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TT  ährend  ich  im  Frühling  1834.  verschiedene  Bibliotheken 
Prags  durchsuchte,  machte  ich  eines  Tages  in  der  fiirstl.  Für- 
stenberg'schen  einen  höchst  erfreulichen  Fund,  den  ich  an  Ort 
und  Stelle  in  einer  besondern  kleinen  Schrift  veröffentlichte: 
MERIGARTO.  Bruchftück  eines  bisher  unbekannten  deutfchen 
Gedichts  aus  dem  XI.  Jahrhundert.  Mit  einem  Facsimile.  Prag, 
H.  J.  Enders'sche  Buchh.  1834.  8".  Da  diese  kleine  Schrift  von 
12  Blättern  mit  dem  Aufhören  der  Enders'schen  Buchhandlung 
wahrscheinlich  verschollen,  überdem  auch  nur  in  einer  kleinen 
Anzahl  von  Exemplaren  vorhanden  ist,  so  wiederhole  ich  hier 
den  Text  und  füge  aus  meiner  Einleitung  und  meinen  Anmer- 
kungen hinzu  was  mir  nothwendig  scheint. 

Dieser  Fund  besteht  nur  aus  zwei  zusammenhangenden  Per- 
gamentblättern in  gr.  8")  und  leider  sind  diese  noch  dazu  in  ei- 
nem Zustande  erhalten,  wodurch  auch  leicht  der  beharrlichste 
Herausgeber  abgeschreckt  werden  kann.  Die  Kehrseiten  (la 
und  2  b)  haben  aufserordenüich  gelitten;  einst  angeklebt  an  den 
Holzdeckel  einer  lateinischen  Handschrift  hatten  sie  später, 
nachdem  diese  Hülle  zerstört  war,  dessen  Dienste  versehen.  Die 
Schrift  war  dermafsen  abgerieben,  dass  man  auf  den  ersten  Blick 
nichts  davon  zu  lesen  vermochte.  Durch  Hülfe  der  Gallusäpfel- 
tinktur  gelang  es  mir,  nach  tagelanger  unsäglicher  Mühe  fünf 
Sechstel  herauszubringen;  weil  aber  einige  Verse  wegen  der  un- 
leserlichen Lücken  ganz  ohne  Zusammenhang  sein  würden,  so 
theile  ich  etwa  nur  drei  Viertel  des  Ganzen  mit.  An  meinem 
Abdrucke  fehlen  also  nur  etwa  von  der  ersten  Seite  (Bi.  1  a)  vor 
Vers  1  zwei  und  nach  Vers  20  siebzehn  Zeilen  des  Originals  mit 
unabgesetzten  Versen ,  oder  im  Ganzen  etwa  40  Verszeilen. 

Das  Gedicht  scheint  mir  von  grofsem  Umfange  gewesen  zu 
sein.  Der  Dicliter  begann  vielleicht  mit  der  Erschaffung  der 
Welt,  beschrieb  dann  zuerst  die  vier  Elemente,  Luft,  Feuer, 
Wasser  und  Erde,  hierauf  die  Naturreiche,  die  verschiedenen 
Völker  und    einzelnen    liänder    mit    ihren  Merkwürdigkeiten 
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und  Wundern,  schöpfte  wahrscheinlich  aus  der  Bibel  und  ei- 
nigen lat.  encyclopädischen  Werken  des  Mittelalters,  beson- 
ders dem  Isidorus  llispalensis,  und  verwebte  das,  was  er  selbst 
erfahren  und  gehört  hatte,  mit  hinein.  Eben  deshalb  nenneich 
dies  ßriiclistück  mcrigarto,  Meergarten,  wie  im  Althochdeut- 
schen die  Welt  heifst  (Grimm  Mythol.  458-)'  ""^  hoffe  damit 
den  Inhalt  des  ganzen  Werkes  so  wie  dieses  Üeberbleibsels  ge- 
hörig bezeichnet  zu  haben. 

Sprache  und  Versbau  so  wie  die  Schriftzüge  derHs.  bestimm- 
ten mich  schon  früher,  diesem  Bruchstück  entschieden  das  XI. 
Jahrhundert  anzuweisen.  Noch  genauer  lässt  sich  die  Zeit  der 
Abfassung  feststellen  durch  die  Ermittelung  des  als  Zeitgenos- 
sen erwähnten  Bischofs  Reginbert.  Herr  Dr.  Bruno  Hilde- 
brand ist  so  gütig  gewesen  ,  mir  über  denselben  Folgendes 
mitzutheilen:  „Reginbert  lebte  gegen  das  Ende  des  X.  und  den 
Anfang  des  XI.  Jahrhunderts.  Er  war  aus  Ostfranken  gebürtig, 
erst  Abt  des  Klosters  zu  Walbeck  und  noch  unter  Otto  dem  III., 
also  noch  vor  dem  J.  1002.  Bischof  zu  Aldenburg  in  Wagrien.  D 
Als  in  den  ersten  Regierungsjahren  Kaisers  Heinrich  II.  Wa- 
gi'ien  von  den  Slaven  verheert  wui'de,  scheint  Reginbert  so  wie 
sein  Vorgänger  Volkward 2)  sein  Bisthum  verlassen  zu  haben. 
Aus  diesem  Gedichte  ersehen  wir  nun,  wie  auch  in  den  Gott.  gel. 
Anzeigen  (1835-  S.  1864.)  ^"K^nommen  wird,  dass  er  nach  Utrecht 
geflohen  war.  Sein  Todesjahr  lässt  sich  nicht  genau  ermitteln. 
DaHelmold  3)  ausdrücklich  sagt,  dass  nach  Reginbcrts Tode  un- 
ter dem  Hamburger  Erzbischof  Unwanus,  Benno  in  Aldenburg 
als  Bischof  eingesetzt  worden  sei,  der  Vorgänger  des  Unwanus 
aber  Libentius  nach  Adam  von  Bremen 4)  im  J.  1013.  starb,  so 
scheint  es  wenigstens  nach   1013  gesetzt  werden  zu  müssen." 


1)  Ditbm.  Mcrscli.  lili.  6.  cd.  Wapn.  p.  Ifi4. :  Monastcrium  in  loco,  qui 
Riviis  ilicitur  sylvaliciis  (Wnidliacl» ,  WallnMk)  in  hoiioit*  saiictacDei 
jM-nifricis  ronslruxil  (sc.  Otto  iininTator;,  il)i(l('iii(|iii<  ^^  llli(>isuiii  sla- 
tuil  nraiMiositiiiii  —  Quo  «lisc  r<lt'iilc  u\<ir  siia  Malilililis  votuiii  clilccli 
srnioris  sui  l"av(Mitil>us  a«l  hoc  diiohus  siiiiiicl  filiis  (sc.  Lulliario  et 
Sii'rfrnlo)  jicHiccic  aiiliclavit,  et  jiost  oltitnni  A  illij^isi  patris  cjjrc- 
rii,  n  c  (;i  II  l>  c  rl  11  III  <lc  o  r  i  c  ii  t  a  1  i  I' r  a  ii  c  i  a  ii  a  t  ii  m  Riicocilcrc 
Iccil.  Iii<'  »Icciirso  iiiiiltoriiiii  s|ialio  aiiiioriiin  ,  iiiorliio  (iiiic  ]>atr(' nico, 
et  luatrc  eins,  aiixillu  palnii  iiiciiiict  I.uilliarii  a  ii  t  i  t|  u  a  c  civita- 
tis (  <)  Idcnb-urgcnsi»)  a  ii  t  i  s  t  e  s  n  Icrtio  <Mtoiic  cffec- 
tiiH    est. 

2)  lieliiioldi  cliroti.  Slar.  Iil>.  1.  rap.  17.:  Dcrmicto  er(;o  Kzioonc  in 
Aldcul)iir|j  MicecsHit  \  <i  I  Ii  wu  rd  II  s,  post  iiiiiiii  II  c  jj  i  ii  l>  e  r  t  ii  8.  Qiio- 
riiiii  prior  N'olliwarduB  pcrHeculioiiiN  tempore  Sla*ia  pulHus  abiit  in 
^ürwe|;iaiii    eel. 

3)  lih.  I.  cap.  17.  Ordinavit  (sc.  nicliiepineopiüt  I liiwanus)  in  Slaviam, 
mordio    He(;iiil>crt<»,    IJeiinimeiil. 

4)  Uli.  V.  cap.  '.VI.  (Milit  heatiiN  Arcliiniaiidrila  I.iliciiliiis  unar|uc  Fcr 
dcDHiii   epineopuH   a.    doiii.    HIXIII. 


I.   MEniGAnxo.  ö 

Bei  dera  letzten  Drittel  unseres  Bruchstücks  (von  den  Worten 
Ein  vuizzer  prunno  pi  rome  bis  zu  Ende)  lag  dem  Dichter  vordas 
13.  Capitel  des  13.  Buches  von  Isidori  Hisp.  libri  XX.  ety- 
mologiarum: 

6j  35-40.-  iuxta  Romara  Alhulae  aquae  vulnerlbus  raedentur.  In 
Italia  fons  Ciceronis  oculorum  vulnera  curat. 
Im  Deutschen  zu  Einem  Satze  geworden. 

6,  41-44.  In  Aethiopia  lacus  est  quo  perfusa  corpora  velut  oleo 

nilescunt. 
6>  45-7,  4.   Zamae  fons  in  Africa  canoras  voces  facit. 

7,  5.6.  lix  Clitoriolacu  Itaiiae  qui  biberiut,  vini  taedium  habent. 
7,7-12-  In  Boeotia  duo  fontes,  alter  memoriam,  alter  oblivio- 

nem  alFert. 
7, 13-16.  ßoeotiae  lacus  furialis  est,  de  quo  qui  biberit  ardore  li- 

binis  exardescit. 
7,17-23.  In  Campania  sunt  aquae,  quae  sterilitatem  feminarum, 

etvirorum  insaniam  abolere  dicuntur. 
7,  24-29.  In  Sicilia  fontes  sunt  duo,  quorum  unus  sterilem  foe- 

cundat,  alter  foecundam  sterilem  facit. 
7,  30-39.  In  Thessalia  duo  sunt  flumina,  ex  uuo  bibentes  oves 

nigras  fieri  ferunt,   ex  altero  albas,  ex  uboque  varias. 

7,  40-8,  1.  Fons  lob  in  Idumaea  quater  in  anno  colorem  mutare 

dlcitur,  id  est  pulverulentum,  sangulneum,  viridem  et  llmpi- 
dum,  ternis  mensibus  In  anno  teuens  ex  hisunum  colorem. 

8,  2-5.  In  Troglodjtis  lacus  est,  ter  in  die  fit  amarus  et  deinde 

toties  dulcis. 
8,  6-16'InSardinIa  fontes  calidi  oculis  medentur,  fures  arguunt, 
nam  caecitate  detegitur  eorum  facinus. 


(1«) 
Do  er  derda  unt  daz  mere  gifkiet, 
d5  in  llez  er  derda  doh  ana  uuazzer  nieht. 
Vz  der  erda  fprungan 
manigflahte  prunuen, 
5  manig  michil  fc 

in  hohe  unt  in  ebene, 
vuazzer  gnSgiv, 
dei  fkef  trogin, 
dei  div  laut  durhrunnen, 
10  manigin  nuz  prungin, 

der  da  kum  vuare, 
üb  zzD   an  demo  fkefi'e  dar  nichome. 
Michili  perga 


1)  Alles   ZTs-eirclhaftc    Ist  mit  Cursivsclirift ,   allc3   £r{;änzte  mit  deut- 
scheu Liuclistabcn  gedruckt. 
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fklnun  d5  ander  erda, 

die  fint  vilo  höh, 

habant  manigin  dichin  loh. 

daz  mag  man  vvunteren, 

daz  dar  ie  ieman  durhchiiam. 

da  mit  fint  dei  riche 

giteilit  vngelihi. 


DE  MARIS  DIUERSITATE. 


N. 


u  fage  uuir  zerift 
10  fon  ........  ift, 

daz  nift  nieht  in  ieglichere  ftetc 

al  in  einemo  fite.  (l'>) 

nah  ieglichemo  lante 

vuan  iz  finen  fito  vuente, 
15  nah  iegl icher  erda 

uuaniz  fara  uuerda. 

Der  föne  arabia  uerit 

in  egiptilant  in  linem  vuerva, 

der  chuit  man  uara 
20  über  daz  rota  mere, 

def  griez  ft  fö  rot 

alf  ein  minig  unt  ein  pl5t, 

indef  unt  diu  erda  gct 

fo  dunchit  daz  mere  rot. 

25  De  leblrmere. 

Ein  mere  ift  gilibcrot, 

daz  ift  in  domo  uucntilraerc  vueflcrot. 

fo  der  ftarchc  vuint 

giviiirffit  dei  fkef  indcu   fint, 
30  nimagiii  die  bidcrbin  uergiii 

rdi  def  nieht  iruiiergin, 

fiui  niSzzin  folc  uaran 

zi  def  mcrif  parm. 

ah  ah  dciine 
36  fo  chotniiit  fi  daiinc, 

fini  vuclle  got  h)fon, 

fo  möz/in   li   da   tiilon. 

De  Ke<^in|M'rlo  epifeGpo. 

Ih  iiimf  zu'/lrchlc 
40  '  '"'       in  urliiigeflübte. 
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uuant  vuir  zuene  pifkofFe  hetan, 
die  unf  menigiv  lere  tatan, 
dSne  mäht  ih  helrae  vuefe, 
d5  fkouf  tl^  in  ellente  min  vuefe. 
5  D8  ih  zuztrichte  chuam, 

da  uand  ih  einin  iiili  goten  man, 
den  uili  gSten  Reginpreht, 
er  5pte  gerno  allaz  reht, 
er  vuäf  ein  vuifman, 

10  To  er  gote  gizam, 

ein  erhaft  phafFo 
in  aller  flahte  g5te. 
der  fagata  mir  zeuuara 
fum  andere  gnSgi  dara, 

15  er  vuare  uuile  giuarn  in  iflant, 

dar  michiln  riht5m  vant, 
mit  melvue  ioüh  mit  vuine, 
mit  holze  erline, 
daz  chouften  fi  zl  fivre; 

20  da  ift  vulto  tiure, 

da  ift  allef  def  fili 
def  zi  rata  triffit  unt  zi  fpili» 
ni  vuana  daz  da  nifkinit  lunna, 
fi  darbint  dero  vuunna. 

25  fon  diu  vuirt  daz  if  da 

zi  chriftallan  fo  herta, 
fo  man  daz  fiur  dar  ubera  macliot, 
unzi  div  chriftalla  irgl5t. 
damite  machint  fi  iro  ezzan 

30  unte  hcizzint  iro  gadam. 

da  git  man  ein  erlin  fkit 
umbe  einin  phenning, 
damite 


(2-) 


Daz  ih  ouh  horte  fagan, 
35  daz  ni  vuillih  nieht  firdagan, 

daz  in  tufcane 

ria  ein  uuazzer  fcone 

unt  fih  daz  pergc 

an  einin  vuifin  unter  derda, 
40  unte  man  fin  fo  manga 

uuola  zchen  iuche  lenga. 
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An  daz  felbo  uelt 

fl5gin  zuene  heren  ir  gizelt^ 

die  manigi  zlte 
,  uuärn  in  urliugef  ftrlte. 

5  D5  fi  def  uuvrtin  fat, 

d5  fpracbln  11  einen  tag, 

daz  liz  fSntin, 

mera  andere  nihonten. 

Da  daz  uuazzer  untergle, 
10  ein  fanianunga  da  nidar  uiel. 

diu  endriu  irbeizta, 

. .  .  daz  uuidar  uzuuazta. 

Da  gieng  ein  man, 

uuolt  da  bi  girSuuan,  ;  ^oi 

15  der  uevnam  alla  die  rate,  ,  '  -i*  *, V 

die  doberan  tatan.  ,).  • 

D5rz  rebto  uernani, 

d5  gier  zi  dcmo  beiren, 

er  fagtimo  gifvafo 
20  dero  viante  gicbofi. 

Er  bat  in  fin  ftillo, 

biez  in  iz  niebt  mcldln, 

ante  gie  mit  an  die  ftat, 

daer  e  eino  lag, 
25  unte  uernam  felbo 

dero  uiante  gichofe. 

Vf  fcoub  er  den  tag, 

loblin  vuider  an  die  fclbln  ftat. 

Mit  den  er  uuolta, 
SO  legt  er  fieb  andef  uuazzcref  uzpulza*  q^« 

all   diu  fi  da  brnamcn, 

die  fona  11   frumitan. 

daz  ift  oub  ein  vuunter, 

daz  fcribevuir  bier  unter. 
35  l'in  vnizzci"  prunno  j)i  rorae 

fpringit  vili   fcone. 

dcino   dil   oiigln  Icre/.ziii, 

der  ili   Ü  dar  mite  nezzin, 

über  ebtirze  fliiut 

40  fi^t  fi   '"if^  gifunt. 

In  morbuit  ifl  ein   f(5, 

der  iniuliol    den    lib   foonc. 

der  lib   deniiilc   l)illi'i(:liil, 

diu    biil   iino   gliz/.il. 
46  Alidd.!   i('L  «in    pniiino,  O; 

der  rn.jcliot  lo/.ze  ftiiuuou. 
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dei'  heif  ilt, 
gltrinchit  er  fiu  einift , 
er  fingit  fo  luto, 
deiz  vuunterint  dei  livto. 
5  Sumelih  prunno 

irleidit  vuinlf  uvunne. 
zeluem  urfpringe 
chuit  man  zuene  rinnen, 
fuer  def  einia  gifuppha, 
10  daz  der  ibilo  gihukka-,  (2'') 

der  aua  def  anderen  gileche, 
daz  der  niehtef  irgezzg. 
Man  chuit  ouh  fi  ein  prijnnü, 
da  man  abe  prinne  .   . 

15  fore  hSrgilufte, 

inbizzerf  fo  inen  durfte. 
SDuh  fagant  maniga, 
ein  Yuazzer  fi  in  canipania, 
daz  nieraan  fi  fo  umbara, 
20  gitrinchet  dara  vuib  ode  man , 

fi  megln  fa  cbindan. 
Die  ouh  gihalten  uuellent  iro  glburl, 
die  hözzint  da  den  dürft. 
Zuene  prnnnen  flnt  in  ficilia, 
25  chumit  dara  z5  charl  oda  vulnlga 

unte  chora  fi  def  einin, 
fonz   durffin  fi  chindcf  m  .  .  den  . 
an  dem  anderen 

raagin  f uu5cheren. 

Ouh  fint  zuo  aha 
unte  in  geh'chimo  pada; 
diu  eina  ift  da  fo  g5t, 
daz  fi  daz  fkaf  vuiz  machot 
ab  dem  andren  iz  fuarz  uuirdit, 
35  üb  iz  in  ofto  Irinchit. 

uucrdent  dei  uuazzer  zifaralne  gimifcit 
unle  vuirt  iz  darmitc  gitrenchit, 
fo  chodint  fi  diu  vuolla 
irfprechila  mittalla. 
^0  In  idumea  chuit  man 

ouh  fi  ein   aha, 
div  uuantelc  die  uarauua 
def  iaref  vier  uuerba: 
dri  manot  ift  fi  tröba, 
45  dri  ift  fi  grafcgrÖaa, 

dri  plStuara, 


30 
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dri  ift  fi  lutter  alagaro. 

Allefva  ift  ein  fe, 

der  uuirt  drio  ftunt  fo  bitter, 

e  der  tag  uuerda  tunker. 

after  diu  ift  er  in  mundl 
5  rSz  unte  lindi. 

In  fardlnia 

ni  fint  nieht  diebe  manega. 

daz  ift  föne  diu 

unt  ih  fag  iv, 

daz  ein  prunno  da  fpringit, 
10  die  fiechin  ougin  er  erzinit, 

der  ouh  ieht  firftiiit, 

porlanga ita; 

gifuerit  er  meinnef 

unte  gitrinchiner  Im  einiit, 
15  daz  gifune  er  fo  fliufit, 

daz  er  noh  fa  uuegi  fkimen  chufit. 


II.    GENESIS. 


JLfie  poetische  Bearbeitung  der  Genesis  und  des  Exodus  bis 
zum  8.  Capitel  nach  der  Vulgata  gehört  zu  den  ältesten  mhd. 
Gedichten.  Die  Worte  „Ouch  hat  der  chunig  ze  fite  daz  pifch- 
tum  mahilen  darmite  (mit  dem  Ringe) ,  fuelehen  phaffen  er  ze 
terren  wil  machen"  lassen  sich  recht  gut  mit  dem  bekannten 
Investiturstreite  unter  Heinrich  IV".  und  V.  in  Verbindung  brin- 
gen, und  so  würde  das  Gedicht  jedesfalls  (wie  Wackernagel, 
Altd.  Lesebuch  S.  XIII.  meint)  vor  dem  Wormser  Concordate 
1122.  abgefasst  sein,  oder,  wenn  man  annehmen  dürfte,  dass 
der  Dichter  zur  päbstlichen  Partei  gehört  habe,  schon  vor  dem 
ersten  Vertrage,  den  der  Pabst  5.  Febr.  Uli.  mit  den  Abge- 
ordneten Heinrichs  abschloss,!)  oder  gar  schon  vor  Gregors 
VII.  Verbot  der  Investitur  geistlicher  Aemter  und  Würden  22« 
Febr.  1075.2) 

Die  PgHs.  zu  Wien,»)  woraus  ich  hier  Genesis  und  unter  III, 
Exodus  mittheile,  stammt  wahrscheinlich  aus  der  zweiten  Hälfte 
des  XII.  Jhrh.  Genesis  steht  Bl.  1^-129*',  Exodus  159  *- 
183  * )  dazwischen  der  in  den  Fundgruben  I.  Th.  S.  22  -  37.) 
auch  in  der  Diutiskalll.  Bd.  S.  22-29-  gedruckte  Physiologus. 

Im  Jahr  1829  liefs  GrafF  den  gröfsten  Theil  der  Genesis  ab- 
drucken^)  ,  die  Verse  fortlaufend  wie  in  der  Hs.  Da  dieser  Ab- 
druck nur  bis  Genesis  45,  26.  oder  von  Blatt  1»  -  106''  geht, 
so  nahm  ich  Abschrift  des  noch  Fehlenden,  jum  gelegentlich  die 
Diutiska  zu  ergänzen.  Bei  einer  Vergleichung  des  GrafTschen 
Textes  ergab  sich  jedoch,  dass  auch  dies  bereits  Gedruckte  eine 


1)  Stenzcl,  Gesch.  Deutsclil.  unter  den  Frank.  Kaisern  1 ,  633.u.  II,  31C. 

2)  Mansi,  Conc.  XX,   4i3.   sqq. 

3)  jetzt  sign.  Nr.  2721,   früher  Cod.   Theol.   653,   s.   Fdgr.   I,  242. 

4)  Diutiska  in,   40-112. 
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Erneuerung  verti'üge,!)  und  da  ich  ein  Feind  alles  Unvoll- 
ständigen bin,  so  gebe  ich  jetzt  um  so  lieber  das  Ganze,  also 
Genesis  und  Exodus  so  weit  sie  vorhanden  sind. 

Da  nach  der  Diutiska  bisher  immer  dies  Gedicht  citiert  ist, 
so  füge  ich  in  Klammern  [  ]  links  nahe  am  Rande  die  Graffsche 
Seitenzahl  liluzu. 

In  Betreff  der  Cursiv-und  deutschen  Buchstaben  in  diesem 
Texte  und  den  übrigen  muss  ich  nun  noch  Folgendes  bemerken: 

Der  Cursivschrift  bediene  ich  mich  in  diesem  Theile  der 
Fdgri  nur  um  das  Zweifelhafte  anzudeuten:  einzelne  Buchsta- 
ben und  Wörter,  die  in  der  Handschrift  verwischt,  abgerieben 
oder  zerfressen  sind,  während  Graff  in  der  Diutiska  dadurch  an- 
geben will.,  dass  wirklich  so  und  nicht  anders  vi  der  Hs.  steht, 
Massmann  aber  in  den  Denkmälern  damit  nur  alles  seiner  An- 
sicht nach  INIerkwürdige  auszeichnet.  Letzteres  ist  überflüssig, 
weil  die  Z  tvecke  der  Leser  zu  verschieden  sind',  Graff's  Art  wäre 
gut,  wenn  man  sich  darauf  verlassen  könnte  :  in  der  Genesis 
liest  er  z.  B.  S.  52-  Zeile  22.  getruet,  in  der  Hs.  stebt  deutlich 
Getritet-,  66,  22.  zwcrote,  in  der  Hs.  zuirote;  107,33-b2«en 
(buten?),  in  derHs.  buten.  —  Deutsche  Buchslaben  Avende  ich 
abermals  an  um  offenbare  Nachlässigkeiten  der  Schreiber  und 
sonst  cnstandene Lücken  zu  ergänzen;  die  deutsche  Schrift  hebt 
sich  unter  dem  Lateindrucke  deutlich  genug  hervor,  dass  also 
das  Urkundliche  des  Textes  durchaus  nicht  gefährdet  ist;  auch 
werden  auf  diese  Weise  viele  Anmerkungen  unter  dem  Texte  cr- 
sparL  LTebrigens  bleibt  es  ja  Jedem  unbenommen,  besser  oder 
andcTS  zu  ergänzen. 

[Diut.  40.]  Nv  fernemet  mine  liebe,     ich  wil  iu  ainc  rede 

forc  tön: 
übe  mir  got  der  gSte     gerSchct  fenlen  ze  m5tc, 
dir/  ich  ciiuiine  reden     alfo  ich  diu  hoch  höre  zelen  , 
5  fo  wurde  diu  zala  minaechlich,       denu2)    gutes  wunterc  ift 

i)iwetclich,3) 
.  •  [-fkl.]   Aun  got  en  ift  niwelh  juangel,     er  was  ie  au  juegengc. 


1)  "Wie  «cliliinm  vs  ist  lalscli  zu  Icsriv^  will  ich  l»cil;iufi(;  lui  /.wci JU«:i- 
fpulcii  il.iilliiin.  Diiil.  I!l,  .'iH.  /.il,;  0.  sieht  mit  aifi-mi;  die 
liilsclic  l.is.iil  ist  in  ili-ii  S|.r.-i»liMlia(/.  I,  10.").  iil»<Tj;C|j!MH;('ii  und 
hat  «u  d«T  >  iT(jlrirhiiii|f  uiil  d<iu  saiisKr.  njjrn,  rn-tpis,  riieumm 
viricilcf,  dir  lls.  hat  das  ii<liti(jc  in  i  l  a|f(;nrii.  So  sieht  Diiit.  111, 
7i.  /eile  1  v.  u.  i  a  in  e  r  1  i  e  h  •■  ii  und  so  auch  Sjiraehseh.  I,  fi'.'T. 
beidemal    i'nlsrh,    in   der  lls.    I.ein    i-Anlaut. 

2)  der  vlrrtir   .Slrirh  von   Rpiilerer  IHiite. 

aj   d.   i.   II  i  "  e  t    ijlich.      So  auch   t-|tater  im   I-iXoduR  = 
(ioltrf   weruh    f  i  n  I    wunderlich, 
i  n    i  f  t   II  iuw  i;  li  i   (je  I  i  e  )i. 


II.    GENESIS.  11 

do  ne  was  nieman  mere,     do  hiez  er  engil  werde ; 
'     zehen  cbore  er  beftlfte ,     mit  engelen  er  fi  al  berilite. 

Zware  wil  ich  iu  daz  lagen,     er  gab  iegelichem  chore  fincii 
namen: 
5  einen  namete  D  er  engele,     den  anderen  bochengele, 

den  dritten  geftule,     den  uierden  herfcefte, 

den  uinften  namete  er  gewalte,     den  fehlten  furften, 

einen  namete  1)  er  cherubin,     den  anderen  feraphin. 

Do  hiez  er  werden  einen  engel     der  fcain  uz  den  anderen 
10  allen, 

er  was  andererer  engele  wunne,     wante  ime  got  wol  gunde 

wunne  in  dem  himele :      fines  chores  was  ein  michel  menege, 

Ze  wäre  fagen  ich  iw  daz ,     er  nants)  in  lichtvaz. 

er  was  gote  uil  liep,     an  ime  hub  fich  allereft  ubermüt. 
15  Got  der  ift  genadik  unde  gut,     uil  ftarche  widerot  er  die 
ubermdt: 

wände  daz  liez  er  wole  feinen     an  dem  unfaligen. 

do  er  begunde  chofen     mit  finen  genozen, 

er  fprach  in  zu  uil  ubermuteclich,     er  fprach  ,,min  maiftei 
20  ift  gewaltich 

hie  in  himele.     er  wanet  ime  mege  iuweht  fin  widere. 

ich  pin  alfame  here,     ich  ne  wil  unter  ime  wefen  nie  mere. 

ich  pin  alfo  fcone,     ich  wil  mit  minem  3)  chore 

ebengewaltich  ime  wefen,     ich  wil  ane  in  genefen 
25  unde  wil  den  ftül  min     fetzen  norderen  halp  fin 

üf  dem  ^)  himele,     ich  wil  iz  ime  haben  ebene." 

Got  der  fprach  do     eineme  fineme  holden  zu 

,;ich  wil  dir  fagen,  michahel,     wie  min  holde  lucifer 

hat  erhaben  fich  wider  mir.     geboten  fi  dir, 
30  daz  er  uil  feiere  fi  uerftozzen     mit  allen  finen  gnozzen 

uone  himile  in  die  helle ,     mit  allen  die  ime  geliengen 

unde  die  der  iochzügefwigen:   lieh  daz  irdeheiner  hie  belibe." 

Do  got  daz  gebot,     der  chor  wart  zeftoret. 

do  i'eein  der  gotcs  gwalt:     michahel  Inib  uf  fine  hant, 
35  [48.]   er  tete  denio^)   tieuele  einen  flach,      daz  der  himel 
under  ime  braft, 

daz  er  ze  der  ftunde     uür  in  abgrunde 

mit  lo  micheler  menege,     fame  ein  weter  chome  mit  regenc 

dri  tage  unde  dri  naht:     uil  michel  ift  diu  gotes  chraft. 
40  Do  der  chor  ward  erriimct,     got  uani  zc  finen  engelen  rat, 

wie  li  ime  rieten,     daz  er  den  chor  beftifte. 

do  fprachen  die  engele     ze  gote  ire  herren, 


1)  «las  zweite  e  uiul  «Icr  ilnn  vorlicrgclieiule  Strich  von  späterer  Diiito. 

2)  anmct    zu    iiant    umjpliratzt. 

3)  um  Ende  ein  c  uus{>;ü}>ratzl.         4)  o  von  sp.  Dinto. 
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daz  er  uz  allen  den  choren,     die  ime  da  gehorfam  waren, 
fo  uil2)  engele  name,     daz  fin  dieneft  da  gare  wäre,     [mute; 
des  antwurt  in  got  der  gute,     er  fpracb,  ime  wäre  anderes  ze 
fprach  er  wolte  machen  einen  man     nach  finem  bilde  getan, 
5  daz  der  wücher  brahte     unz  er  den  chor  erwlte.       \'  "•  *  <^ 
Do  daz  allez  ergiench,     got  zu  finem  werche  uiencw,  •' ' ^ 
er  begunde  fcaffen,     himel  unde  erde  machen, 
diu  finftere  diu  was  uil2)  groz ;     wazzer  über  alle  die  ierde  floz. 
er  nebeit  fa  nieht,     er  fprach  „nu  wefe  lieht,"  ' 

10  do  er  do  gefach,     daz  lieht  gut  was, 
do  tet  er  funter     lieht  unde  uinfter. 

daz  lieht  nante  D  er  tach ,     finftere  die  naht.  [trehtin. 

daz  was  daz  erifte  tagewerch  fin :     uil  gewaltich  ift  unfer 
üile  michel  ift  daz  gotes  wunder,     er  fprach  ,,nu  werde  fundcr 

15  wazzer  uon  der  erde,     daz  11  trukchen  werde. 

diu  gruntfefte  fi  gefcaffet,     diu  fteder  wole  gemachet, 
diu  wazzer  da  in  zwifken  rinnen     fvvafo  fi  fpringen/' 
gote  en  ift  nieht  unmaht.     daz  was  der  ander  tach. 
Ichwaiz,  er  do  fameuote     diu  wazzer  gnote 

20  al  in  eine  ftat:     uil  michel  ift  diu  gotes  chraft. 
mere  hiez  er  daz  wazzer.     der  erde  gebot  er, 
daz  fi  Wucher  brahte,     alfo  fin  nature  bete : 
würze  unde  famen     nach  iegelicheme  geflahte  getan, 
chrüt  unde  bouma     iegelichez  nach  fine  natura. 

25  nu  uernemet,  lieben  min,     daz  was  tagewerch  daz  dritte  fin, 
Do  fprach  got  der  gute     alfo  ime  do  was  zi  mi5te 
,,nu  wefen  lieth  ziere     in  der  ueftenunge  dcre  hiraele 
[43.]    unde  teilen  tach  unde  nath,      geben  ie  wederem 
fine  chrapth." 

30  da  mite  ful  wir  machen     tage  unde  wochcn , 

zith  unde  iär.     er  geboth  dem  merern  liethe,  daz  is  war, 
daz  iz  lleth  pärc     uudc  dem  2)  tage  frume  wäre. 
er  geboth  der  maninucn  ,     daz  fi  linthc  mit  minnen, 
icch  den  fternen     daz  fi  fchincn  über  die  erde 

35  unde  zierten  tach  unde  nath      mit  perehtcler  chraft 

luuhr  feinen  uil  2)  ziere,     daz  was  tagewerch  fin  daz  ulcrdc. 
Dö  fpracli  iinrer  tiechtin,     die  gnade  waren  fin: 
er  hiez  werden  ulfche     Avrnigc  nnde  michelc, 
uogelc  dem  2)  hdle,     Avildiii  lier  der  erde, 

40  ros  unde  rindcr,     unde  arider  nianicli  wnder, 

die  iunlenione  mach  erzclcn.      er  hiez  die  erdcallezdaz  ncrcn 
mit  dem  wJSchere  unde  fi  bare,     daz  11  im  2)  nllem2)    ununc 
Ware, 


1)  n  II  m  r  f  (■    /.ii   ii  n  ii  1 1-   uiinjfliriilzl. 

2)  am  ScliIuHBc  ilicxer  Wörter  c  oilcr  o  nusgcliratzt. 
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alfo  iegeliches  nature  wäre  getan,     er  hiez  fl  ez  allez  biwaren 
mit  Ware  loch  mit  reite,     mit  aller  flahte  Avifte. 
Duo  got  mit  finer  chrefti     uol  worlite  alle  line  gefcephte, 
do  fprach  er  gut     mit  frolichem  müt 
5     „  Nv  tun  wir  ouch  einen  man     nach  uuferem  pilidi  getan, 

der  aller  unfere  getate     nach  uns  gebiete, 

deme  fich  daz  wite  mere     nicht  irwere, 

daz  er  darinne  neme     al  des  in  gezeme. 

iz  ne  fi  niener  fo  tief,     daz  ime  dar  inne  fl  liep, 
10  iz  ne  ile  dare     da  er  ime  hare, 

jierneme  waz  er  welle,     tu  daz  file  fnelle. 

Dehein  leu  li  fo  her,     noch  nehein  ander  tier, 

noch  ne  fi  fo  wilde,     ze  uelde  noch  ze  walde, 

iz  ne  fi  ime  unter  tan,     fui  er  der  mite  welle  gebaren. 
15  Der  fogel  ne  uliege  nie  fo  hohe,     fueu  er  ime  rüffe, 

er  ne  chome  feiere     fua  er  in  höre. 

Dehein  wurm  fi  fo  freiffam ,     er  ne  fi  im  gehorfam. 

nieth  ich  uznime,     iz  ne  uolg  ime. 

daz  dehein  eiter     fi  fo  pittir, 
20  daz  ime  fcade     oder  wider  ime  chraft  habe.  ('; 

[44.]  Er  fol  uns  fingelich,     aller  gefcepfte  forhtlich. 

ufreth  fol  er  gen,     an  zuein  beinen  ften, 

daz  er  ze  himele  warte,     merche  der  fterncn  geuerte, 

merch  iegelich  zit     an  deme  himele  wit." 
25  Der  here  werchman     da  nach  einen  leim  nam , 

alfo  der  tut  der  uz  wahffe     ein  pilede  machet, 

alfo  prouchet  er  den  leim     fuiez  geuiel  in  zuein , 

deme  uater  iouch  deme  fune,     der  fp^c  faactus  al  mit  ime. 

irne  w^aren  doch  nicht  dri ,     der  eine  hete  namen  dri: 
30  der  tct  in  fines  uater  wisheite     nach  des  heiligen  geiftes  geleite 

uz  deme  leime  einen  man     nach  fineme  pilede  getan.,,    , 

Da  ze  deme  hSbite  er  bigan     daz  pilede  machon:         ,  ,,| 

daz  hSbit  tet  er  finewel ,     zoch  über  den  gebel  ein  uel, 

gab  ime  gut  gebare ,     bedacte  iz  mit  hare, 
35  gab  dem  weichen  hirne     den  gebe!  ze  fcirmc. 

Er  tet  an  dem  antlutze     fiben  locher  nutze  : 

zuei  an  den  oren     daz  er  muge  boren ; 

ioch  zuei  ougen     daz  er  fehe  die  getougen; 

zuei  an  der  nafe     daz  er  ftinchen  muge ; 
40  in  deme  munde  einez,     fo  nutze  nift  neheinez. 

In  deme  munde  hiez  er  hangen     eine  zungen  lange. 

füre  die  iltc  er  machen     einen  chinnebachen, 

zane  zuei  geuerte,     peiiiin  uile  hcrle, 

daz  fi  daz  ezzen  prechen,     unt  daz  diu  zunge  fpreche.    , 
45  Suennc  fi  den  wint  fahit     unt  in  in  den  munt  zuhet, 

an  den  zanen  fi  fccfphct     daz  wort  daz  fi  fprichct. 
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Da  nach  tet  er  ime  die  ahfelun     file  geliche  gefcaffen. 
fon  den  rechent  fich     zuene  arme  geliche. 
den  ftcnt  an  deme  ende     zuo  wolgetane  hente, 
an  den  fint  forne     finf  fingere  mit  hörne. 
5  daz  hörn  fint  die  negele,     für  die  gant  die  chunebele, 
daz  die  leihen  fingere       helfen  einen  anderen, 
fo  ift  der  grozefte     unter  in  der  niitzefte : 
daz  ift  der  dume,     der  hilfet  in  fliume, 
"vvande  fi  ane  in  ne  mugen     fa  niuweht  gehaben. 
10  [4:5.]     Der  da  bi  ftat,     ein  iegelich  ding  er  zeiget. 

der  dritte  heizet  ungezogen,     wände  er  ilit  fich  furnemen, 
fuare  diu  liant  reichet,     aller  erifte  er  iz  pegrifet. 
In  deme  fierden     fcinent  fingelin  die  zieren  , 
damite  der  man  fpulget     fin  wih  mahilen. 

15  ^uch  hat  der  chunig  ze  fite     daz  pifchtum  mahilen  darmite, 
fuelehen  phaffen     er  ze  herren  "wil  machen. 

Der  minnefte  finger     der  ne  hat  ambeht  ander 

ne  wane  fos  wirt  not     daz  er  in  daz  ore  grubilet, 

daz  iz  ferueme  gereche     fuaz  iemen  fpreche. 
20  Da  nach  tet  er  ime  die  brufte,     deme  herzen  ze  uefte, 

daz  fime  fchirmen     for  alleme  fuerden. 

wirt  duz  herze  geferget,     fo  ift  daz  leben  getvubet; 

ime  ne  werde  fciero  paz ,     diu  feie  müz  rumen  daz  faz. 

dar  inne  ift  ire  hus,     unze  fi  daz  fer  tribet  dar  uz. 
25  Daz  herze  hat  umbeuangen     lebere  unt  hingen. 

wider  felbe  dei  lit     ein  milze  wola  breit. 

In  der  lebere     hanget  ein  galle  chlebere. 

fi  iftunfüze,     fine  wildaz  man  fi  nieze. 

Swer  fi  uz  gerahfinet,     fuenne  fi  ime  über  get, 
SO  der  ift  genern :     den  muz  rite  iouch  fiebcr  ferbern, 

deme  ne  mut  iouch  den  lip     gclefuht  noch  fich. 

In  deme  hci-zen  ift  unfer  leben,     uon  der  lungene  wir  den 
atcm  nemcn, 

uon  der  lebere  daz  gefunc,     uon  deme  milze  lachen  wir  fliume, 
35  uon  der  gallen  den  zorn,     des  manec  man  wirt  llorn. 

VnterdemeliRbet  iouch  der  ahfilun     tet  er  ime  eine  fuegelen, 

durch  die  habe  ganch     bcidu  maz  ioch  tranch. 

Ilinlene  tet  er  ime  den  rukke.     ab  deme  gent  rippe, 

piugent  fich  liere  füre,     deme  herzen  ze  vvere, 
40  claz  itne  floz  noch  flag     nicht  gewcrren  ne  mag. 

ob  den  rlppcn  ligent     zuo  fculteren, 

[46.]  da  die  arme  ana  weruent     fiu  iiiic  fi  fi«  h  rücrcnt. 

l)a  auer  irwinict  der  nike,     da  fl.inl  7.uü  hull'c. 

uon  den  chliubct  fich  der  lip     in  zuei  bein  gclich: 
45  da  ze  deme  thuicradcn     da  fint  fi  gebogen, 
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daz  fi  fleh  lelclien     fiienne  11  fcrlten. 

Nider  halb  des  chnieraden     aa  deme  beine  ftant  die  waden: 
fo  lieh  daz  beiii  recche,      daz  iz  niene  ftet  fam  ein  ftecche, 
Vnder  der  rippe  feerme     hanget  daz  gedarme. 
5  ein  weichiu  wamba     diu  düiuiet  daz  geweide. 

fuaz  flintet  der  chrage,     daz  zime  iiimet  der  mage: 
waz  zimet  daz  al  ze  fagene ?     daz  nutzeft  chumet  al  ze  magene. 
Niderhalb  des  niagen     get  ein  wazzer  faga 
in  die  platerun     untlr  zuifken  hegedrufen. 
10  daz  wir  daz  niene  nennen,     da  wir  mite  chindcu  : 
daz  machent  finide,     daz  uns  daz  dunchet  fcande. 
Du  worht  er  ime  die  füzc     pede  eben  groze, 
infinfiu  gefcruffet,     ze  finf  zehen  gewrehet. 
die  habent  nagele     fame  die  fingere  da  obene. 
15  Dvgot  zeinitzen  ftucchen     den  man  zefamene  wolle rucchen, 
du  nam  er  fo  fich  wane     einen  leim  zähe 
da  er  wolte,      daz  daz  lit  zefamene  folte ; 
Itreich  des  unterzuifken ,     daz  fi  zefamene  mähten  haften. 
Deiifelben  lettun     tet  er  ze  adaren. 
20  über  leglich  lit  er  zoch     denfelben  leim  zach, 
daz  fi  uafto  chlebeten,     zefamene  fich  habeten. 
Vz  hertem  leime     tet  er  gebeine. 
uz  proder  erde     hiez  er  daz  flelfk  werden, 
uz  ietten  deme  zähen     machot  er  die  adare. 
25  Du  er  in  allen     zefamene  geuüchte  , 

du  beftreich  er  in     mit  einer  flöte. 

diu  felbe  flöte     wart  ze  dere  hüte. 

Dv  er  daz  pilede  erlich     gelegete  füre  fich , 

dii  ftünt  er  ime  werde     obe  derfelben  erde : 
30  finen  geift  er  in  in  blies ,     michelen  fin  er  ime  frillez. 

die  ädere  alle     wrden  plütes  foUe , 

[«.]  ze  fleiske  wart  div  erde,     ze  peine  der  leim  herte; 

die  ädere  pugen  fich     fua  zefamene  gie  daz  lit. 

Die  heute  er  pruchte     zeineme  iegelichen  werche. 
35  zeftet  er  uf  ftunt,     hinnen  unt  ennen  er  giench. 

er  fcowot  al  bi  funtcr     die  manegen  wnter, 

fihe  iouchfogele,     wilde  iouch  gezogene. 

er  tet  ouch  g5nie     wrze  i5ch  p5me.  [Ipiletc. 

michcl  uunter  in  habete  ,      daz  der  fifk  in  deme  wazzere 
40  dere  wrme  freiffam     er  niewet  crchom. 

Du  er  iz  allcz  erfach ,     got  ime  zuo  fprach 

,,du  folt  in  minen  ftal     diffes  phlegcn  al. 

du  folt  fin  alles  wefcn  hcrre  :     waz  bcdarftu  dcnne  mere? 

elliu  dinch  furhten  dich     alfame  mich. 
45  niclh  fi  fo  grulich,     iz  ne  widerfitze  dich. 
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LeuueD  noch  einhurne     fcone  fineme  zorne : 

fuenner  dich  ferneme,      fine  grimme  er  hinelege. 

vvis  du  mir  Untertan,     nicht  mag  dir  wider  ftan. 

Ich  pin  din  got.     unze  du  behalteft  min  gebot, 
5     fo  bift  tu  untothch     alfame  ich/' 

Dv  der  geweitige  got     al  fin  werch  fole  tet 

unte  nievveht  getan  heta     daz  ime  milfelicheta 

in  deheinen  gebaren ,     want  H  uile  harto  gut  Waren, 

du  was  dere  uefpere  zit,     alfo  daz  puch  chutt, 
10  der  fehlte  tach  lo  frante     mit  iegelichen  abante. 

Düderfibente  tach  chom,     got  ne  wolte  nicht  mere  wichen; 

den  nam  er  im  ze  rawe,     uns  armen  ze  genaden: 

fo  man  oder  wib     al  die  wochen  gemue  finen  lip, 

daz  fi  au  deme  funnen  taga     gnade  unt  refte  haben. 
l5  Got  danach  pegan     einen  pSmgarten  phlanzen. 

der  wart  file  wnnefam ,     den  hiez  er  paradifum. 

in  den  fatz  er  adamen,     hiez  inen  puvven. 

da  \vhs  inne     aller  obezze  wnne ; 

dei  wachfent  da  guota     in  ieglichem  manode. 
20  So  daz  eine  zitgot,     daz  ander  ftat  plüt. 

der  riffe  iz  ne  fröret,     der  wint  iz  ab  ne  troret, 

diu  hitze  ne  darret,     neheia  fne  im  ne  wirret. 

Lilia  noch  rofa     ne  werdent  da  nieth  b5fe. 

aller  flahte  p5me     wahfet  da  fcone. 
25  den  der  ftanch  in  chumet,     neheincs  mazzes  in  gezimet: 

[48.]  er  ift  der  wunne  fo  fat,     daz  er  ezzen  ne  mach. 

Sinaraln  unt  zitwar,  2)     galgan  unt  pheffer, 

balfamo  unt  wirSch,     timiäm  wählet  der  ouch, 

mirriin  alfo  uile,     fo  man  da  lefcn  wil. 
30  crocus  unt  ringele,     tille  lach  chonele, 

mit  denic  fenechele      diu  liize  lauendele, 

peonia  diu  güta,     faluaia  unt  ruta, 

nardus  unt  balfamita,     der  ftanch  wahfet  fo  wita. 

miuz  unle  eppliich,     chres  unt  lallSch, 
35  aflri/.a  unt  wicli[)8rn     habent  ouch  füzen  toum. 

Sucnnc  der  pönie  j)liit     unt  er  den  luecliinot, 

fo  ift  der  ftanch  lüze,     die  wrze  uile  ruH'e. 

Der  h'lbe  gartu  Jtat  orteiic     an  der  wtrlte  orte. 

daz  licffe  wcntcl  mere  dar  ubere  gat,       manich  hoch  berch 
40  da  uor  ftat. 

der  garte  ft.il  ib  hohe,     daz  ime  bigat  der  mane. 

Ze  mittcrcft  des  karten     lacz  got  zuenc  poume  wahfen, 


1)  IIh.  Seil  u  c.  , 

2)  iu  «Icr  IIh.  Htnml  ursprümjIicU  zilawar,   «las  zweite  a  ist  ousgckrntzt. 
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mifliches  gelazes,     uugliches  obezes. 

Suer  des  einen  gechort,     der  tot  in  ferbiret, 

er  nerftirbet  niemer     unt  ift  doch  eben  iunger. 

Der  auer  des  anderen  pizzet,     uil  lutzel  ers  geniuzet, 
5  er  weiz  übel  unt  gut ;     daz  ift  der  gewiffe  tot. 

Dv  der  tiufel  durch  ubermot     wefen  wolte  fame  got, 

unt  er  in  uei'weiz ,     daz  er  in  ab  deme  himele  ftiez 

iSch  fine  gefinden  alle     fant  in  die  helle, 

du  worth  er  den  man     nach  fineme  pilede  getan. 
10  uz  erda  i5ch  leime     tet  er  fleisk  unt  gebeine 

deme  tiefel  ze  itewizzen ,     daz  er  fin  ere  folte  befitzen. 

Du  wolte  unfer  herre,     daz  der  man  in  paradifo  wäre, 

unz  er  fo  uile  chinde     dar  inne  gewunne, 

dazter  chor  wurd  erfüllet     den  der  tiefel  flos  durch  ubermüt, 
15  daz  ii  denne  azen     der  tiuren  obeze, 

dei  uf  deme  p5me  wurten ,     da  fi  abe  nicht  erfturben, 

unt  denne  füren     zu  den  himelifken  gnaden, 

da  fi  iemer  lebeten,     nehein  angeft  habeten. 

Du  beualech  got  deme  manne     daz  eine  ze  behaltenne, 
20  daz  er  fin  ouge     cherte  uon  eneme  i)  pome 

noch  des  inbizze     des  da  ufe  wühfc. 

uerbot  ime  uaflo,     daz  er  fich  dar  nicht  anehafte, 

[49.]  noch  in  es  niemer  fo  harte  gezame,       daz  Iin  in  finen 

munt  ieht  chome.  [famen, 

25  chod  ,,la  mich  dar  ane  chiefen,     übe  du  mir  welleft  gehor- 

ubedumichwelleft  wern    daz  tu  ditz  ein  obez  welleft uerbem. 

untze  du  iz  mideft,     nehein  übel  durchenneft. 

alfo  du  fin  gizzeft,     ze  ftete  durftiibeft; 

fo  müftu  darben     aller  difer  eren , 
30  die  du  uu  haft     unze  du  min  gebot  pehalteft." 

Alf  daz  terwas  lebentes,     uliugentes  odergentes, 

wurm  oder  tiere,     dei  chomen  fkiere, 

dei  brahte  got  zu  adame ,     daz  er  in  namen  gäbe. 

den2)  namen  den  er  in  du  gab',     den  habcnt  fi  elliu  unze  an 
35  difen  hutigen  tach. 

Dv  fprach  aue  got     ,,mich  ne  dunchet  nicht  gut, 

daz  fo  eine  fi  der  man :     wir  fculen  im  eine  hilfe  tun." 

Da  nach  er  in  ane  warf     einen  fläf  uile  ftarch, 

daz  er  uon  ncheinem  brahte     erwachen  ne  mähte. 
40  ein  rippe  er  imc  nam     uon  der  winftcrcn  fiten, 

tet  da  uz  ein  wib,     adame  uil  nach  gelich. 

Alfo  adam  intfpranch,     got  nam  daz  wib  in  die  hant, 

er  leite  fi  zu  adame.     du  Iprach  er  faric 


1)  Hs.   ciiicmr..  2)  Hr.   rn. 

Funilgruben  H. 
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,,DItze  gebeine     ift  min  gemeine, 

ditze  "wib  luffam     ift  uz  mir  getan.  [nomen." 

maget  fol  fi  haben  namen,       wanl  fi  föne  manne  iftj  ge- 

Von  diu  fol  ieglich  man     finen  uater  iScli  line  muter  lazzen, 
5  er  fol  fiu  begeben,     fol  mit  finem  wibe  gutliche  leben  : 

fo  fol  man  unt  wib     werden  beidiu  ein  lip, 

Beidiv  waren  fi  nachent; 

fine  habeten  nehein  lit,     iz  ne  wäre  eben  heilich. 

du  Fl  ne  duanch     nehein  übel  gedanch, 
10  noch  unter  ire  bruft     chora  nehein  übel  geluft, 

unze  fi  waren  wol  gezogen,     wes  mähten  fi  fich  dii  fcamen? 

Dv  der  ferwazen     den  man  fach  niezzen 

die  manechfalten  gnade,     der  er  wart  ane, 

du  begund  er  ime  erbunnen     der  himelifken  wunnen. 
15  in  alle  wis  er  ilte,     daz  er  in  fernite, 

daz  er  in  uerrete,     daz  er  gotes  gebot  nine  behielte. 

Der  übel  atem     für  in  die  nateren, 

[50.]  daz  er  dar  inne  fich  ferhale,     daz  man  nieue  fahe, 

daz  er  fin  gechofe     fo  haben  müfe. 
20  Du  ne  getorft  er  den  man  anchomen,     forht  daz  er  in  ne 
gerüchte  fernemen; 

ob  er  im  ieth  geriete     daz  er  is  niene  täte ; 

ob  er  iz  an  in  hate  ei'haben,     er  hiez  in  finen  wech  fcaben. 

Du  genaht  er  fich  euen,     adames  winegen. 
25  an  dem  creftem  ftoze     fprach  er  ir  zu  uilefüze. 

Er  fprach  ,,wanne  fageft  tu  mir,  frSvvc,     durch  welche  drSwc 

du  ioch  der  man  din     ditze  obcz  fulet  miden? 

iint  fage  mir  damite,     durch  waz  got  iuwez  uerbute?'' 

Sule  fin  fragte  der  ubcle  bunt,     iz  was  ime  uile  wolc  chunt. 
30  ich  Avane  er  Iprach  iz  re  diu  :     über  uerleite  fiu, 

daz  fi  ne  getorftcn  fprechen,     fi  baten  is  ucrgezzcn, 

fi  waren  unwizzende     chomen  in  die  fuude. 

Du  fprach    eua   zu  dem  Hangen  „alle  difc  crc       gab  uns 
got  unfer  herre, 
35  daz  wir  hie  nemen     al  des  uns  gezeme, 

nnl  wir  fin  alles  walten,     ob  wir  daz  eine  gebot  pehaltcn, 

daz  wir  daz  eine  obcz  miden:     daz  mugen  wir  lihte  erliden. 

er  fprach  übe  wir  fin  gechorlen,     <laz  wir  fa  erfturbeu." 

Der  wurm  ungcliiure        fuor  uile  liuie, 
40  daz  fi  nicht  erflurben,     i'uie  fal  fi  fin  wurden. 

er  iprach  „daz  weiz  got,     fuelehes  lages  ir  es  werdet  fat, 

des  ift  nehein  lougcn,     iu  ne  werden  ofl'en  diu  ougen  : 

fo  werdet  ir  gol«;,     fo  gehorfamet  iüwerme  gebole 

iibcl  unt  gut;     allez  weiz  iz  iur  inül." 
45  Nu  liliel  ze  dem  urrwa7<  ii,     mit  wiegclancu  gelicizcn 

er  befuaich  fkiere     daz  wib  nlwure. 
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Vvole  geloupte  fi  ime  du,     daz  leit  gleng  Ire  zu. 

fi  begunde  fcowen     üf  bi  deme  boume. 

daz  obez  was  erlich,     anzefehen  ziilich. 

ofte  fiz  aneplicte ,     aue  fa  fi  uider  niete. 
5  fi  bete  micbele  trabte,     weder  11  tun  mohte, 

üb  fiz  name     oder  fiz  uerbare. 

Der  geluft  fi  geduanch,     daz  fiu  ir  einez  in  die  haat  nara. 

fo  fi  ez  ze  dem  munde  bot,     oft  fiz  wider  zöch. 

[51.]  ze  lezzeft  fi  ernande,     fbilete  deme  uiande. 
10  fi  genote  daz  uirwitz,     daz  fi  dar  intet  einen  biz. 

fi  gaz  iz  balbez,     balbez  tet  fiz  gebalten. 

fi  gienguile  balde,     gab  ez  ir  manne  adame. 

er  fcöup  iz  in  den  muut,     daz  riet  ime  der  ubele  bunt. 

er  nocb  fa  fragte,     wa  fi  iz  brache. 
15  er  gaz  daz  fin  teil:     zii  gieneb  in  beiden  daz  unbeil, 

want  fa  ze  ftuute      unt  iz  ime  cbom  in  den  munt, 

du  ferftunt  er  arman,     daz  er  ubele  het  getan ; 

er  begunde  ficb  fcamen,     daz  er  iiiebt  bet  ane. 

Er  unt  fin  wib     cherten  fon  einanderen  ir  lip, 
20  daz  ir  newederez  ue  fahe,     wie  daz  andere  getan  wäre; 

fi  fpreiten  ire  beute     über  ir  fcante. 

Si  ilten  zeinem  ficböme,     namen  der  lobe, 

zefamene  fi  fiu  fiiten     fo  ficb  wane  mit  fmelehen, 

damit  fi  ficb  gurten,     die  fcante  fi  uerburgen. 
25  Du  ruwen  fi  ze  fpate     ir  miffetate. 

du  faben  ir  ougen     alle  die  togen, 

der  fi  ungewizzcn  waren     uutze  fi  daz  obez  uerbaren. 

Dvz  1)  tu  cbom  über  mittcntach,     du  gie  der  almahtige  got 

hinnen  unt  ennen     after  paradiles  wuuneu. 
30  Alfo  in  uernam     der  uile  fculdige  man, 

adam  unt  eua     fi  piirgen  fiel)  gefuafe 

föne  gotes  gefihte :     des  duanc  fi  diu  forbte. 

Duo  2)  fi  danches  ne  wollen  chomcn,     ir  fculde  ficb  ergeben, 

du  was  iz  ime  leit,     er  bedaht  ir  menuefchcit, 
35  er  rief  über  lut     ^,wa  biftu,  adam  min  trat?" 

Er  weffe  wole  wa  er  was  :     newan  er  fragetef  umbe  daz 

daz  er  bete  miffetan,     über  is  wolte  in  fine  gnade  gen  : 

heter  fo  getan,     fo  warer  in  dem  paradifo  beitan, 

got  het  iz  uerchorn,     fo  het  der  tiefcl  fin  arbaite  florn. 
40  Du  er  im  harte,     uil  trurcchlichen  er  im  antwurte 

„alfieh  dine  ftimnie  uernam ,     michel  forthe  mich  ane  chom, 

want  ich  was  nacchet,     du  barg  ich  mich  durch  not." 

Got  der  gute     fprach  nunmiute 
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„dune  mahteft  dinen  nacchetÄm  wizzen,     ne  heteft  tu  des 
obezcs  inbizzen, 

daz  ich  dir  uerbot,     da  du  ane  halt  gaz  den  tot." 

[58.]  Adam  fprach  du     uil  unfalechlichen 
5  „du  gäbe  mir  eine  gnozzinne,     diu  gab  mir  iz  ze  nlezenne. 

ich  ne  bete  fiu  inbizzen,     nehete  fi  iz  c  gezzen, 

Dv  fi  mir  iz  bot,     du  az  ich  iz  durch  not." 

er  Avolt  die  fculde  wellen     uff  ine  gefeilen: 

er  want,  fo  inprafte     der  fculde  räche. 
\Q  Vvie  mahter  den  triugen,     der  ane  fihet  alle  get5gen? 

unte  in  die  fcult  ane  wal,     daz  was  der  wirfere  ual, 

fara  er  geftanten  wäre,     über  in  des  wibes  ferbare. 

Got  ne  redite  mit  adame  mcre.     er  fragte  daz  wib  farie, 

wie  fi  fo  getate,     daz  fi  ir  man  ferriete. 
l5  Si  tet  fame  der  man ,     wolt  fich  intfculdegen  , 

wal  die  fcult  uf  die  nateren,     fprach  fi  bete  fie  uerraten, ' 

fi  bete  fie  befuichen,     dazfi  des  obezzes  beten  bizzen. 

Got  fprach  zu  deme  wurme     in  micheleme  zorne 

„want  tu  daz  haft  gcmachot,     nu  folt  tu  fin  uerfluocbot 
20  unter  alleme  daz  ter  lebe',     iz  ke  oder  chrefe. 

Vber  dine  bruft  folt  tu  gen,     die  erde  muft  tu  ezzen, 

al  din  leben     müzeft  tu  dich  fo  tragen. 

Duo  1)  iSch  daz  wib     tribet  iemer  zein  anderen  nit, 

noch  unter  iureme  chunne     niemer  gefehede  zerinne. 
25  Getritet  fi  dir  daz  höbet,     fa  fi  dich  gctöbet. 

du  lageft  ire  uerfene,     daz  tu  fie  megeft  gehccchen." 

Ich  wane  aller  dinge     daz  hSbct  fi  anegenge, 

unt  des  libes  ente     da  diu  uerfe  erwinte. 

So  der  man  wirt  getSflct,    fo  ift  er  aller  finer  funtenbeftrSfTet, 
30  fo  ift  er  reine,     an  alle  meile; 

fo  beginnet  fin  uaren     der  e  ucrriet  ad  .mcMi, 

fo  beginnet  er  ime  liuben     def  er  churnct  in  riuwe, 

er  beginnet  ime  fuzzen     daz  nbele  mach  gebüzzen, 

mancchfaltc  fnntc  er  ime  ratet,     an  ethliche  er  uerlcitet. 
35  Den  einen  wirfet  er  ane  gluft,     des  hüres  achuft, 

daz  er  aller  prinnct     unz  er  daz  wib  gewinnet. 

den  magettüm  er  fliufet,     daz  engeliike  leben  er  ucrchiufel, 

fo  bat  er  fich  gemeilegot,     der  tiufel  des  lachot; 

fo  ift  er  unreine,      föne  hat  er  gcmaine 
40  |53.|   mit  beiigen  chinden     noch  mit  niagedcn  den  iungen, 

die  mit  faule  manien     al/.ane  lliil  in  frieden: 

fo  die  milichle  lliil,      die  den  liiilcl  nberwinlenl. 

So  in  der  gluft  geduinget,     daz  er  firien  magluom  zebrichchel 
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unt  er  denne  uciftet,     wie  lutzel  gutes  er  dar  ane  hat, 

fo  Legiunet  ime  gollen ,     daz  er  fich  hat  pewollen  5 

uil  harte  in  amerot,     uil  riuwechclichen  er  fiiffet. 

Afer  ift  iz  umbe  die  riuwe,     faman  ein  gezartez  tuoch  wider 
5  zefamene  fiuwe. 

daz  tuoch  ftünte  micbel  baz,     unzez  ganz  was. 

fwie  wol  ez  werde  gebüzet,     den  fiut  man  da  chiufet. 

Och  ne  ftet  ez  por  lenge ,     e  des  ghiftes  geduenge  , 

in  auer  ane  gat,     daz  er  alfame  tuot. 
10  So  er  fich  denne  uefcamet,     got  er  frauelichen  uemanel; 

fo  fliezzet  er  fich  danne     waz  er  wibe  gewinne; 

fo  ne  dunchet  in  nicht  gnuch     daz  er  felbe  ift  tot , 

e  er  mit  ime  erftarbet     al  die  er  fercharget , 

die  wole  mähten  genefen     ob  er  fich  ire  wolte  inlwefen. 
15  der  geftet  er  aller  in  rede,     feherwazfln  denne  werden  mege. 

Ettelichen  man     ilet  der  fatanas  bewellen, 

cheren  ab  der  gute     mit  ftarchen  ubei'müte, 

etslichen  mit  kire,     den  anderen  mitnide, 

etlichen  er  inzundet     daz  er  lihte  zürnet. 
20  rnit  miflichen  fculden     ilet  er  mennefken  pewellen  , 

der  er  doch  mit  piizze     dar  nach  chumet  ze  antlazze. 

Sitfo  getaneme  nide     get  er  uns  mite  alle  wile, 

daz  er  uns  ie  die  funde  liubet,     unze  uns  pegrifet  der  tot, 

daz  wir  ungebuzte     werden  fine  gnozze: 
25  fo  hat  er  uns  uol  läget,     an  die  uerfene  gehckchet. 

Gublten  1)  wir  ime  daz  houbet  treten,     fo  mohten  wir  uns 
fin  erretten. 

fo  er  uns  aller  erift  riete     die  ubeltate, 

daz  wir  in  uerwiezzen,     zu  uns  niene  iiezzen : 
30  fo  träten  wir  ime  daz  houbet,     fo  wäre  er  feiere  getoubet. 

Dy  got  in  fo  micheleme  zorne     geflSchote  deme  wurme 

unt  forbedahte     die  manegen  nota, 

diemennefke  folten  liden:     du  heiter  eine  wile, 

ob  der  man  iouch  daz  wib     wolten  dannoch  lazzen  ir  ftrit, 
35  [54.]  übe  fi  in  gnade  wollen  gan:     des  in  wäre  gcfcehen, 

üb  fi  inhen     daz  fi  fculdich  waren: 

fo  Wolter  uerchiefen  irfculde,    wolte  11  lazen  haben  finehuldc. 

Leider  fi  ne  wolten,     wante  fi  ne  folten. 

in  ir  alten  rede  fi  ftunten,     die  fcult  ül  eine  ander  wullen, 
40  fine  wolten  fich  ergeben:     des  muzzen  wir  den  fcaden  haben. 

Du  got  gnüch  lauge  gcbcit,     duo  fprach  er  deme  wibe  ma- 
nech  Icit, 

er  fprach  fcarfere  wortc  :     fuenne  fi  fuanger  wurte, 


1)  1.  Vnoltcn  oder  mit  Lachmnnn  ■■  (Itltcn. 
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e  fi  gebare,     daz  der  fere  uile  Ware, 

dei  fi  ane  ire  libe     emzege  niüfe  liden.  [gebaren,  i) 

Dazu  fprach  er,  fl  fcolte  im  fin  Untertan,     fwl  er  wolte  mit  ir 
Sine  zu  adame  chert  er  lieh  du,     er  fpracb  ime  zu; 
5  der  gnadige  berre     rafft  inen  file  fere 

„Du  du  niicb  ue  "wolteft  fernemen      unt  gernere  uoJgoteft 

diner  cbonen, 
daz  tu  daz  obez  ane  wurde,     daz  icb  dirferbot  bi  deme  gefunde: 
nu  baft  tu  alfo  getan ,     fo  der  flücb  über  dicb  muz  gan. 

10  Suaz  tu  hinne  füre  gizzeft,     uil  harto  duz  garneft, 
du  müft  mit  arbeiten     allen  din  lip  leiten. 
Hiuffolter  unt  dorne     wucberet  dir  diu  erde, 
des  cbrutes  muft  tu  dicb  tragen,     daz  müz  tu  felbe  graben. 
Uile  dicho  muz  fuitzen     in  der  funnen  din  antluze, 

15  e  du  garbeitest  daz  prot,     da  du  mit  fertribeftbungeresnöt, 
unz  du  erftirbeft     unt  ze  erde  wirdeft, 
dannen  du  wurde  genomcn ; 

want  du  wäre  ein  ftSp ,     fo  folt  tu  zu  afken  werden  5ch." 
Du  dei  wenigen  liute     Auren  daz  englifke  gewate 

20  unt  nacchet  waren     in  funtlicben  gebaren 
untfi  in  dem  paradife     wefeu  ne  mufcn , 
der  gnadige  got     ir  ie  wedereme  einen  pellez  gap 
getan  uz  feilen,     daz  fiu  der  uroft  ne  mähte  cholen. 
Du  er  fiun  angeleilc,     ieb  weiz  er  aua  fa  redete 

25  „Sebet  nu  ift  adam     uns  glicb  worden, 

nu  weiz  er  ubcl  untc  gut,     nu  ift  er  alfc  got. 
Nu  fculen  wir  behüten     mit  unfcr  wisheite,  [bere, 

[55.]  daz  er  des  obezcs  ieth  gccbore,     dannen  in  der  tot  fer- 
fo  muz  er  icmer  leben,     in  wize  wcfcn. 

30  Pezzer  ift  daz  er  fterbe  unt  fin  fculde  fo  gerochen  werde, 
denner  werde  untotlieh  unt  icmer  über  in  ge  der  grich.'' 
Du  er  n  dcre  wunnone  Ijcfticz,      ich  weiz  er  fi  uz   derac 

paradife  licz 
uile  hart  amcicnde     in  ditz  eilende. 

35  Wer  mach  fin  fo  hcrte,     daz  in  nine  fleche  an  daz  herze, 
daz  durch  fo  bofcn  flrit,      den  adam  lu'tc  unt  fin  wib, 
al  manchunne     fol  darben  folehcre  wuune.  [mcle, 

Dabi  nicgcnwlr  ncuicn  j)ili-dc,     daz  wir  ne  chomcnhin/.e  hi- 
unz  wir  die  Inndc  niciil  Ijcgcbcn     unl  andern  llrit  Iti-ebcn, 
40  daz  uns  daz  belügt     da  uns  Icr  licfcl  mit  hcfwichcl, 

daz  unlcch  daz  tnnchcl  gut     da  wir  milc  garnen  den  tot. 
Ware  (h-nchcn  wir  .iiiucn,      d.iz  wir  gol  Icrchergcn, 
daz  er  iiiciit  erchcnne     unfer  hinlerlkrenchcn, 


1)  IIs.   g.'i  li  n  r  c  n. 
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daz  Wir  in  megen  triugen     mit  unferen  lugen? 

Wir  choden  unfech  riuwe     mit  miclieler  untrimve 

die  manegen  unfrume,     die  wir  getan  haben  wider  ime, 

unte  ne  wellen  fi  doch  nicht  lazzen,     noch  warlichen  pSzzen. 
5  daz  iftal  ein  fpot,     despeleget  ßch  got. 

Dv  got  euen  unt  adamen     im  daz  paradifum  hiez  ruraen, 

du  hiez  er  den  engel  cheruhin     da  fore  ften  werigen 

mit  furinime  fuerte,     daz  er  daz  pewarte, 

daz  ter  niemen  inchome,     der  des  Avucheres  gename 
10  da  mannegelich     abe  wurde  untotlich, 

want  er  daz  wolte  iiffcalten,     ze  bezzereme  zite  gehalten; 

want  er  wolt  föne  wibe  wei'den  geborn     unte  ane  dem  holze 
der  martire  gechron, 

daz  er  den  daranauerchargte     der  uns  an  deme holze beualte, 
15  daz  der  adames  ual     der  e  gie  über  al 

uertiligot  wurde  an  demegotestüde,     der  aller  funde  was  ane. 

des  choden  wir  al  ze  famine     laus  tibi  domine. 

Adam  fin  wib  erchande,     fo  noch  fite  ift  in  demo  lande. 

er  hete  mit  ir  minne,     fo  man  noh  fpuli^et  hinnen  unt  ennen. 
20  daz  ne  benam  ire  ufroft  noh  hunger,     fine  wurde  eines  chin- 
des  fwanger. 

e  fi  den  gebare ,     fo  ward  ire  ofto  fware. 

maniges  fi  gelufte,  fwelihiz  fi  dere  uerwifkte: 

daz  tet  ire  uile  we.     alfo  got  ire  forefagete  e, 
25  [56.]  fo  choQi  fi  in  unmaht,     fo  was  churz  ire  chraft, 

fo  was  fi  füre  tot :     daz  was  ein  michel  not. 

daz  treip  falle     neun  manode  uolle. 

fo  nie  nehein  tach     churzer  noh  langer  gelach, 

fine  Avante  wenegez  wib     daz  fi  begeben  müfe  den  lip. 
30  daz  müfe  fo  fin,     want  ir  da  zu  drote  unfer  trehten. 

Wante  ne  was  fi  ime  geualleu  an  den  füz     unt  hate  ime  ge- 
chlaget  ir  grüz, 

lieze  fi  der  zähere  nicht  beturen     unz  iz  ime  mäht  erbarmen, 

heteimeweinnentan  gelegen  unzerirefculdehateuergeben  ? 
35  hate  doch   gefprochen      daz  fi  fin  gebot  hate  uerbrochen, 

iz  ruwe  fi  harte  ,     fi  büzt  iz  gerne, 

ir  war  ouch  daz  leit     daz  fi  ir  man  ferriet, 

beten  ainen  anderen  geraten     daz  fi  bcidiu  antlazes  paten: 

ia  wäre  fo  michel  fin  £;nade,      daz  daran  ne  wäre  nehein  tuala, 
40  ernehetein  izfergeben,     fomalitenfi  mit  gnaden  hiute  leben. 

Gnüch    haben  wir  in  fcrwizen,      wolte  Avir  unfech  felben 
dabi  pezzcren. 

leider  Avirne  tun     mit  Avlllcn  noh  mitwerchen, 

want  wir  (uelcu      neheiucAvile  uns  pewellen 
45  iiiit  lidre  i5ch  nut  nide,     mit  ubcrmüte  i5ch  mit  kirc. 

So  wir  geftiften  dci  menegen  leit,     fo  birn  Avir  alfo  gcmcil 
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fam  uns  wole  fi  gefcelien,     fo  ne  welle  wir  fin  bihte  ieheu  : 

fus  in  rüme     fermezze  wir  uns  danne  gnüge. 

Do  hine  über  lanch     fo  fol  got  fin  in  danch,  [nemen: 

übe  wir  zeinem  phaffen  chomen,     bitten  in  unfer  biht  fer- 
5  fumelichez  wir  fagen,     furaelichez  wir  ferdagen ; 

gote  wir  da  liugen,     uns  felben  triugen. 

So  gibet  er  uns  puozze     mit  der  funtone  antiazze, 

der  wir  im  beiahen,     nieht  der  wir  über  hüben. 

die  müzzen  Avir  dane  tragen ,     daz  wirre  antlaz  niene  haben. 
10  Got  weiz  felbe     al  unfer  fculde  : 

wir  ne  tun  nieht  fo  getogen     des  wir  im  mugen  ferlSgen, 

ne  wan  daz  im  liep  wäre,     daz  fich  mennefke  ergäbe 

finer  fculde,     daz  er  ime  gäbe  fine  hulde. 

Na  gnade  uns  got  allen     übe  wir  geuallen, 
15  fo  wir  alzane  tun,     daz  fin  der  tiufel  ne  gwinne  rum, 

daz  wirz  ferdagen  unz  an  den  ente     daz  erlin  werde  mendente. 

[Sy.]  wir  fculn  iz  c  berügen,     uil  warlichen  beriuwen, 

mit  warer  puzze     chomen  zantlazze , 

fculen  den  fcenten     der  uns  ferleitte  mit  den  funten. 
20  daz  gcrüche  du  trehten     fenten  in  allere  chriftene  fin. 

Dv  des  zit  was,     adames  wib  des  chindes  gnas. 

fi  gebar  einen  fun,     den  hiez  fi  kain, 

chot  fi  hat  in  befezzen     mit  micheleme  fmerzen. 

Dii  ouch  des  zit  chom,     einen  anderen  fun  11  guan; 
25  abel  fi  inen  namotc  ,     lutzel  an  im  habete. 

Dv  dei  chint  gewühfen     daz  fi  fich  ferwiften, 

kain  wart  uilc  wacher     ze  puwene  den  accher. 

fumer  unt  wintcr     was  er  uil  munter, 

frügc  zc  finer  howen :     er  wolt  fih  finer  arbeite  frSwen. 
30  dorn  unt  bramcn      ilt  er  uz  prcchen. 

den  ficcher  er  iurbte,     daz  defte  haz  daranc  wurle 

ein  iegclich  cliorn,     da  e  flunt  hiun'olter  unte  dorn. 

Kji  phlnnzote  finen  garten     mit  mislichen  chnilen, 

dar  fich  mit  nerte,     dem  hunger  fich  mit  werte. 
35  Ilirs  unt  ruhe     wan  D  er  ouch  uj)te, 

der  ie  wed(M-ez  iftgut.     uz  hirle  man  den  pricn  tut. 

aue  ne  mach  ich  wizzcn,     wie  fi  dannoch  macholen  irczzen : 

niwan  ich  fant  gefcriben,     daz  fi  den  hunger  niilclirule  icr- 
Irihon. 
40  dcrda  zu  h.ile  j)rotunt  wazzer,     der  negcric  wlrlfcefle  bczzcr. 

Die  Miih'(  h  fi  oucli  nuz/.cn,      milden  uellen  iieh  rullen. 

in  was  hl  den  zilen,      laiu  nu  iil  rmnc  liehen  liiititi 

die  fon  i  ichluomcn     zarmolen  rhomciit. 


])  ij;l.    I.achm.    zu    i\rn    Mliri.  M.i 


II.    GENESIS.  25 

die  ne  chunden  puvven,     die  fehent  menege  rimve, 
die  indanc  muzen  nemen     fuaz  in  got  geruchet  geben: 
fame  tot  adam     iSch  fin  wib  lulfam, 
müfen  mit  armüte     liden  ire  note. 
5  Der  iunger  binider     hüte  dei'  lember, 

er  ne  chunde  nicht  puwen,     er  ne  fpulgte  untriuwe. 
in  duhte  durch  gut     fo  man  im  gab  milich  imte  prot. 
fo  gleng  er  den  tach  langen     da  uz  in  der  funnen, 
daz  fihe  er  zefamene  treip     daz  neheinez  da  uze  beleip, 

10  er  ne  brahte  iz  heim  widere     fo  diu  funne  gie  ze  fedcle. 
Dy  wurten  die  brudere  unter  in     eines  tagedin  des  in  ein, 
daz  ir  ie  wederer  name     fines  gutes  fo  file  in  gezäme  i) 
[58.]  unt  fi  gotc  oppheroten     mit  diu  fi  beten, 
fi  weiten  fich  im  gerne  genahen,     über  ir  oppher  gerucht 

15  inphahen, 

daz  in  defte  baz  dige     al  des  er  in  uerlihe. 
Kain  unt  fin  bruder     prahten  ir  oppher. 
kain  was  ein  accherman:     eine  garb  er  uam, 
erwolte  fie  oppheren     mit  eheren  iSch  mit  agencn. 

20  daz  oppher  was  ungename,     got  ne  wolt  iz  inphahen, 
Abel  was  einvaltich  unt  fcmfter,     er  hielt  finiu  lember, 
an  nehein  übel  er  ne  dahte,     ein  lam  zopphere  brahte. 
@ot  inphie  daz  lamp     unt  weffc  imes  michelen  dancb. 
kain  der  nit  ane  gie,     daz  antlutze  im  inphiel. 

25  Dy  fprach  unfer  trehten     „umbe  waz  zurneftu  kain? 
du  bift  uil  bleich ,     zu  dinem  prüder  ift  dir  leit. 
Wil  du  wol  tun,     des  uindeftu  Ion. 
haft  anderes  gedaht,     des  wirt  ouch  rat. 
ich  lazze  dir  den  zugel     ze  tunne  gut  oder  übel: 

30  alfo  dich  gezimet,     denent  er  genimet.'' 
Dv  kain  gehorte     war  iz  got  cherte, 
uil  hart  er  irbleich,     uil  bald  er  dane  ftraich. 
nides  was  er  uoller,     er  fprach  zu  finem  bruder 
,,ne  magen  wir  hin  uz  gan ,     waz  ful  wir  hie  längere  ftan?  " 

35   Ze  neide  fi  giengen     mit  ungelichem  willen, 
da  fluch  kain     abel  den  bruder  fin: 
da  hup  fich  der  nit,     der  richfinot  iemer  fit. 
Dy  fprach  unfer  trehtin     zu  dem  unfaligen  kain 
,,fag  mir2)  ane  weniger,     wäre  haft  du  getan  dinen  bruder?  " 

40  er  cliod  ne  wcffe,     noh  fin  hüten  ne  folte. 
Du  erbalch  fich  fin  fere     unfer  aller  herre, 
er  chüd  „waz  haft  du  getan  ?     ne  horleft  du  mich  ane  rüffen 
dines  prüderes  plüt,     denie  du  haft  getan  den  tot? 


1)  Hs.  gazAme.  2)  IIs. 
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diu  erde  ift  uerfluehet,     diu  e  was  rein  unt  maget , 

diu  uone  dinenhanten     dines  prüderes  plüt  hatuerflunten." 

Dv  ne  Avolt  er  in  nieht  fliefen,     er  hiez  in  i^en  puzen. 

fin  zeichen  er  im  gab,     daz  ime  nienien  täte  deheinen  Ilach. 
5  du  miis  er  fin  fluhtiger  unt  wadalere     ze  uile  manegeme  iare. 

fin  puze  ne  was  porgüt,     übel  Avas  fin  herze  i5ch  fin  müt. 

[59.]  er  lerte  finiu  chint     dei  zSber  dei  hiute  llnt. 

du  warten  die  fcuzlinge     glich  deme  flamme; 

übel  wilcher  fi  paren,     dem  tiuele  uageten. 
10  Adam  hiez  iimiden  würze,     dazsinenne  wurren an  ir  gebarte. 

fin  gebot  fi  uerchurn,     ir  geburt  fi  flurn. 

dei  chint  fi  gebaren     dei  unglich  waren: 

fumeliche  beten  h5bet  fam  bunt,     fumellche  beten  an  den 
bruften  den  munt, 
15  andenahfelundeiougen,     delmüfenficli  des  hobtes  gelSben, 

fumeliche  beten  fo  michel  oren     daz  fi  fich  damite  dachten. 

Etlicher  hct  einen  füz     unt  Avas  der  uile  groz, 

da  mite  liuf  er  fo  balde     fam  daz  lier  da  ze  walde. 

Etlichiu  par  daz  chint,      daz  mit  allen  uierengie  fam  daz  rint. 
20  Svmeliche  flurn  pe  garewe     ir  fconen  uarwc, 

fi  wurten  fuarz  unt  egelich.     den  ift  nebeln  Hut  gelich: 

dei  ögen  in  feinent,     die  zeni  glizent;  [eben. 

fuenne  fifi  lazentplecchen,     fomalitenfi  iSchden  tiufelfcre- 

die  afterchomen  an  in  zeigtun    waz  ir  uoidcren  garnet  beten : 
25  alfolicb  fi  waren  innen,     folicb  wurten  dife  uzzen. 

Adam  aner  einen  fun  guan     feth  genanten. 

der  wart  gut  unt  kereth  ,     ern  üpte  nehein  unreht. 

er  guan  dei  chint     dei  got  liep  hiute  fint. 

al  daz  fi  taten,     in  gutes  lop  fiz  cherten  : 
30  fo  liebe  dienoten  fi  dir  trehtin,     daz  du  fi  hiezze  chint  diu. 

mit   dem  tiuren  millnamen      waren  fi  uon  kaines  chinden 
gcfcelden, 

der  unter  hiez  bclial:     daz  ift  der  leidige  licfal, 

der  adamen  uerlcunte     an  die  alle)*  crilten  funle, 
35  der  ime  des  paradifes  irbunde     und  allem  mancbimne. 

den  fiii  Iclbes  ubile     uerücib  uon(!  hiinele, 

der  ne  gunrle  uns  des  nieht,      daz  wir  habeten  daz  ewige  lielb, 

daz  er  llos  dureh  ubcrmüt,     do  er  wefen  wohle  lauic  got: 

der  geriet  euch  kain,     daz  er  flug  den  biüder  fin. 
40  Seoniv  wib  wurden     under  kaines  geburte; 

f\vi(;  ul)(l  li  waren,      fo  was  in  doch  gol  gnadirb: 

«•rmaehole  li  lenne  iiiilc  liilf.im,     ojie  li  il  ime  wollen  daiiclien. 

2)o  dei  goles  chint  geiahen      des  lieueles  ehiiil  lo  wol  getane: 

|60.)    '/efamene  11  gehilen,      Tiii<  heliu  •hitil  gewiinuen, 
45  i^'igantedie  maren,     alle/,  übel  J)eguiulen  fi  mereu  : 

So  begunde  unl'eren  trehtin     uile  harte  riuwcn, 
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daz  er  ie  gefcÄf  den  man     nach  finem  bilde  getan. 

iz  rSw  in  iione  herzen     unde  begunde  in  harte  fmerzen 

die  er  gefcüf  zeren     daz  die  deme  tieuele  Tolden  werden. 

do  wart  ime  ze  mute,     daz  er  mit  der  finulüte 
5  die  Averlt  woite  fliefen,  daz  ir  niene  folde  heften. 

Noe  was  ein  gut  man,     dri  fuue  er  gewan. 

den  chos  er  ime  ze  tnite     uz  andereme  hüte. 

deme  chlagete  er  dei  leit     dei  der  waren  in  der  werlte  breit. 

er  fprach,  nu  fi  an  in  niene  wolten  denchen  ,     er  wolte  fi 
10  mit  der  linulSte  irtrenchen. 

Er  hiez  noen  wurchen  eine  arche     uile  wunderen  ftarche, 

driu  huuderet  elhne   lanch ,      daz  dar  inne  wäre  gewalti- 
ger ganch, 

unte  hiez  fi  an  der  fiten     machen  finfzich  elline  wit. 
15  ouch  duhte  in  genüge,      übe  fi  hate  drizzech  elline  an  der 
hohe. 

daz  er  fi  ouch  fo  worhte,     daz  fi  uei'werden  ne  dorfte: 

fo  uafte  hiez  er     fi  chlampheren  unde  limeu, 

daz  fi  der  flute  ureife      erliden  mähte , 
20  unte  er  dar  in  name      alles  des  der  lebentikware:        [ckiu.  D 

reines fibeniu,  unreines  fibeniu,     iegeliches  niene  wan  zwif- 

Ich  waiz  er  in  der  arche     dri  folare  worhte. 

in  deme  niderften  waren     aller  uogele  gechrademe. 

in  der  arche  hohe     was  noe  unte  fin  gezohe, 
25  er  unde  fin  chone,     fine  fnüre  unde  ire  wine. 

Vierzech  tage  unde  uierzcch  naht     der  regen  niene  gelach. 

üf  taten  fih  des  hinieles  holer,    dar  engagen fwitzten  dei  teler. 

daz  wazzer  floz  über  al,     iz  fulte  berg  unde  tal; 

dei  gebii'ge  do  funchen:     dei  lute  elliu  ertrunchen. 
30  So  der  regen  begunde  ftillen      unde  dei  wazzer  bigunden 
uallen, 

noe  einen  raben  üzfante,     an  eineme  afa  er  erlante. 

do  fante  er  üz  eine  lüben     äne  dcruntriuwen  gallen; 

diu  brahte  ein  olezwi,     dachuserfäbi  [gi"<is. 

35  daz  diu  flut  füre  was.     do  beit  er  unz  er  chos  poume  unde 

Vz  gle  do  noe  mit  finen  chinden     iSch  mit  ire  wiben. 

[61.]  do  liz  er  üz  lier  unde  wurme, ^    fihe  i5ch  gefugele. 

er  fprach  „get  an  die  erde     unde  ilel  daz  uwer  uile  werde." 

Do  diu  Hut  füre  wart     unde  diu  arche  ftünt  in  monte  ararat, 
40  do  brahte  noe     gute  fin  oppher. 

daz  oppher  ftanch  fuzze,     ich  weiz  er  ime  do  gehiez, 


1)  Lachm.  zu  den  Nibcl.  261.  verbessert  also: 

reines  icgeltches  liheniu,  unreines  niene  %v.in  ZNviskiu. 
nicnc  ist  in  der  IIs.  uubczcichnct. 
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daz  er  niemmermere     die  weerlt  flure  mit  wazzere, 

unde  fegenote  noe     mit  alleme  fineme  dinge 

unde  fprach,  fwer  den  andei'en  irfluge,     daz  der  dei  wize 
liden  müfe: 
5  nehein  ander  -wize     ne  wäre  daz  er  daz  felbe  mdfe  liden. 

Da  nah  gehiez  got  noe     unde  tet  is  ime  ucfte, 

daz  er  wolte  haben  minne     zu  allem  manchunne , 

daz  er  ze  zeichene  hete,     fuenne  iz  Avolehenote 

unte  der  regenpoge     uns  fuebet  obe, 
10  daz  der  wäre  fcone     zeichen  finer  minnone, 

daz-svirdannoch  zwiuilennefcolten,    er  ne  wolte  uns  gehalten. 

ouch  hört  ich  lagen  daz  man  fin  nieht  in  fehe     drizzicli  iar 
uor  deme  fiintage. 

Daz  zeichen  ift  alfo  luffam  ,     daz  ftat  alfo  unuerborgen ; 
15  daz  ift  grüne  unde  rot,     daz  bezeichent  wazzer  unde  blut 

dei   chrifte  uz  der  fite  fluzzen,       do  fi  ime  mit  fpere  w^rt 
durchftochen. 

uon  diu  fculen  wir  mifkan     zu  dem  wazzere  den  win, 

fuenne  man  die  miffelmget   unde  der  gotes martere gedenchet: 
20  daz  wirt  ze  wäre     ze  blute  uf  dem  altare. 

Mit  deme  felben  blute     gewinnen  wir  widere  die  tSlTe , 

die  wir  fo  dikche  uliefen ,     fo  wir  uns  mit  funden  bewellen. 

die  riuwigen  zahire     gebent  unfis  die  tSfFe  widere, 

daz  fi  daz  helle     uiur  erlefkent. 
25  Noe  begunde  do  buwen  ,     finen  wingarten  phlauzen. 

des  wines  wart  er  trunchen,     do  gieng  er  ffaf'en. 

ich  weiz  fin  fun  cham     in  allen  gaben  dar  chom; 

er  fach  in  blekchcn,     er  ne  wolte  in  dekchen. 

er  fach  fine  fcante,     fpottende  er  dane  wante. 
30  fine  hcnde  flug  er  zefamine,     fines  uater  hondc  hete  er  ze 
gamine. 

finen  brudcren  er  fngete,     waz  er  gcfehen  habete: 

fincn  unter  likkon,     nuder  den  bcinen  blekchcn. 

Sin(ti)  biüdere  lern  unde  iaphct,  die  ne  was  fin  gamcn  nicht. 
35  fi  uamcn  ein  lachen     liinlctn  über  ahfale,  |  fi  dare. 

[02. 1  norn(;  bürgen  11  fich  uil  geware,     ruckelingen  girngen 

daz  lochen  wuilen  fiinubere    undcchertenuilebaldewidcrc. 

dane  begnndcn  fi  gaben,     daz  11  die  Icante  ne  fahen, 

und  in  leil  wäre,     uhez  iz  ander  icman  fahc. 
40   Do  noe  erwachele     und  uil  rchle  ur(  1(010, 

wie  eharn  bei«;  gcl.ui,     Ao  er  in  l.icli  plcL(-hen, 

ich  weiz  er  in  iicnilüili<le     mit  .ilh  r  l'incr  .illcrchniirte. 

er  liiez  fi  fcaiche  fin,      dienen  iimn  brdderen. 
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Die  anderen  zwene  er  wihte     zu  urieme  libe  < 

11  waren  in  gezelten     fo  herren  fcolten, 

daz  fi  felbe  unde  ir  wib     in  allen  dingen  waren  falich, 

noch  ire  chiaden     niemmer  gutes  fcolte  zerinnen, 
5  unde  ire  fcalche  waren     die  cham  unde  finiu  chint  gebaren. 

Suelihe  bi  den  ziten     ir  uorderen  gewillten, 

den  gab  diu  erde     gnüg  des  dar  ane  folte  werden, 

garten  unde  obezp5me ,     namen  ouch  der  wibe  g5me, 

ros  unt  rinder,     manech  uihe  ander 
10  w'art  uile  barig:     in  alle  wis  waren  fi  falik. 

93one  chames  fculde     wurden  aller  erift  fcalche. 

^  waren  fi  alle  eben ,     uri  unde  edele. 

chames  huhes  unde  fpottes     uile  manige  inkulten  des. 

Auch  en  ift  nienian  fo  ummare     fo  der  nit  fpottare, 
15  der  ime  daz  ze  frumikheite  zuhet,      daz  er  finen  tiureren 
beliuget : 

fo  mach  man  den  bofen     aller  lihteft  chiefen, 

wände  nehein  frum  man     fpulget  den  anderen  honen. 

Do  noes  cl\|nt  begunden     an  ire  geburte  fich  meginen , 
20  donewurtenfialleniehtgüt:  fumeliche  uerleite  diuubermüt, 

daz  H  fich  wolten  mären     in  die  werlt  vvite. 

fi  namen  ziegel  unde  ander  geziuge     unde  begunden  wur- 
chen  ein  urre , 

einen  michelen  turn,     da  hup  fich  ein  grozer  fturm. 
25  Do  wiffe  unfer  trehtin     den  nicht  in  mach  uerholn  fin  : 

übe  fi  iz  mit  der  chrefte  uol  täten,    daz  fal  die  werlt zeftorten, 

dannoch  was  ein  zunga     in  allem  manchunne. 

do  machote  er  dar  uz     zuo  unde  fibenzich, 

[63.]  daz  der  manne  nehein,     die  da  worhten  den  ftein, 
30  uernemen  ne  mähte     waz  der  ander  fagate. 

fo  einer  den  ftein  wolte,     fo  wante  difer  daz  er  den  chalk 
bringen  folte. 

uile  harte  fi  zewurfen,     nicht  mere  fine  worhten : 

des  gezimberes  was  ente.     der  turn  heizet  fcante  [ten. 

35  uon  diu  daz  die  da  gefcendet  wurden     die  wider  gote  da  worh- 

2(fter  noes  libe     in  dem  zehenten  geflahte 

do  wart  geborn  ein  man     geheizen  abram, 

der  daz  chunne  uberguldete     mit  gute  iSch  mit  gedultc. 

ich  fage  iz  iw  zware,     fin  wib  hiez  fara. 
40  dei  zuei  hiwcn     begunden  gote  liehen. 

er  was  ime  gehorfam     al  des  er  in  hiez  tun. 

Got  hiez  in  fin  laut  rümcn,     fprah  er  fcolte  alfua  puwen 

uon  fineme  chunne     fo  uerre  in  unchunde,  [ben. 

fprach  er  wolle  ime  da  geben    daz  er  icmermi leren  mahle  le- 
45  Er  glSptc  ime  daz  uile  gerne     unde  uür  uon  den  finen  uile 
uerre 
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zeineni  anderen  lande,     da  in  nieraan  erchande. 

jTOt  in  da  beruhte,     wände  er  iz  uerre  an  in  füllte. 

Do  belaz  diu  erda,     dane  wolt  nielit  ane  werden. 

abram  duanch  der  hunger,     do  luth  er  ftat  andere: 
5  mit  wibe  iSch  mit  gewande     für  er  ze  egipte  lande. 

fin  wib  was  uile  fcone,    er  uorhte  daz  ime  dannen  fcade  chome. 

der  man  liftiger     hiez  fi  choden  fi  wäre  fin  fuefter: 

daz  tet  er  umbe  daz     daz  er  durch  [i  ne  habete  haz.  l) 

Ich  weiz  fi  ime  fi  namen,    fi  braljten  fi  uure  den  chunich  heren : 
10  er  wolte  fi  haben  ze  wibe     unde  tet  ime  durch  fi  uil  ze  liebe. 

Suie  here  der  chunich  wäre,     daz  was  got  bormai-e. 

durch  des  uberhures  funde     uile  manige  cheftige  er  in  ane 
fante ,  [fcahe. 

unze  ime  der  chunich  gedahte     delz  ime  durch  daz  wib  ge- 
15  Do  hiez  er  ime  gewinnen     den  guten  abrahamen, 

er  fprach  ,,wärumbe  betrüge  du  mich    mitdinem  wibe  erlich? 

du  fprache  fi  wäre  din  fwefter.     ich  hän  ire  manigen  fcaden 
unde  fer. 

nu  nim  din  wib     unde  felftir  din  lip, 
20  nim  raines  fcazzes     iouch  anderes  nutzes 

fo  uil  fo  dir  geualle     unde  uar  heim  mit  alle, 

daz  ich  din  mere     habe  dehein  ungeuüre.  " 

[64.]  Do  abram  heim  chom,     der  hunger  was  ergangen. 

er  unde  loth  fines  bruder  fun    gewnnen  fo  michelenrichtüm, 
25  daz  fi  fament  ne  mähten  puwen.     do  müfen  fi  fich  fceiden 

unde  taten  daz  mit  fo  leben  minnen, 

daz  ire  hiwen     ntene  gebiegen 

noch  ne  dorftcu     fament  zewerfen; 

fi  teilten  beide     daz  lant  uile  gemeine. 
30  Do  der  gute  abram     gote  was  alfo  undertan, 

do  Iprach  got  der  gute     mit  frolichem  mute, 

er  wolte  fin  fcirmare  fin     unde  wolte  ime  wole  Ionen. 

Do  fprach  abram,     gote  was  er  gehorfam 

,^ich  ne  han  erben,     ze  wiu  fcolt  du  mir  mere  geben? 
35  d(!nchaft  du  gigeben  chint     die  mir  dienent? 

unde  halt  mir  dis  uerzigen     des  tu  in  halt  uerlihen." 

Oot  liicz  in  ülTehen     an  den  hiniel  heiteren, 

hiez  in  ziden  die;  flerncn,     die  er  falie  nahene  oder  uerre : 

alfo  er  da/,  mahle  getün,      daz  f  im  uile  ieman  mahle  eriindcn 
40  dere  wüeli(;re  fjimen     die  uon  lineu  lanehen  chomen. 

Abram  wart  uile  uro  iu  llnem  mute,      des  gehclzzes  er  ne 
zuiuelote. 

da  zu  chod  er  daz  er  ime  gäbe     fuaz  er  des  laulcs  ubcrfahe. 
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abram  wunder  genam,  wie  daz  mohte  v.evden. 

Alfo  er  des  nahtes  raftenbegan,     micbeluorhtein  anechom. 

uile  feiere  er  intfuebite,     got  ime  do  fagete, 

daz  fine  afterchonien     eilende  Icolten  werden 
5  unde  fi  wariu  da  in  icalktüme    unz  er  in  felbe  ze  belfe  chome 

und  er  fi  mit  gewalte  dane  nänie     fo  iz  ime  wol  gezame 

,,in  dem  uierden  chunne     fo  lufe  ich  fi  danne." 

Abrahames  wib  fara     diu  was  umbare. 

11  fprach  zu  ire  manne,     nu  ire  got  des  ne  guude 
10  daz  fi  bern  folte,     daz  er  docli  niene  tualte, 

erne  gewunne  wücher     uon  ire  diuwe  agar. 

ze  wibe  fi  fe  imo  gab,     eines  chindes  wart  fi  nolliaft. 

dobegunde  fi  ire  uröwen     fa  zeftunt  uerfmahen. 

Diu  urSvve  daz  ne  wolte     noh  dulten  ne  fcolte. 
l5  ich  weiz  fi  ii'e  tct  manecb  leit     unz  fi  fia  uertreip. 

der  gotes  engel  ir  zuo  fprach ,  hiez  fi  widere  clieren ,     ire 
urSwen  wefen  undertan, 

unde  fagete  ire  zeware     daz  fi  feiere  einen  fun  gebare, 

[65.]  der  wurde  fcarf  unde  grimmich,     wider  daz  liut  uu- 
20  f^dich, 

er  wurt  ouch  in  ungnadich. 

Alfo  fi  daz  chint  guau,     ifmalielemfi  in  nameton. 

dannen  chomen  ifmahelite,    die  uarent  in  dere  werltwite, 

daz  wir  heizzen  chaltfmide.     ach  in  in  ire  libe, 
25  wände al daz  fihabentueile   daz  en  iftnieht  anettelicbemeile. 

er  chuufFe  wole  oder  ubele,     er  wil  ettewaz  dar  ubere. 

niemmer  er  gewandelot     des  er  uerchouiFet. 

fi  ne  habent  hüs  noch  heimot,     fi  dunchet  uberal  eben  gut. 

daz  lantfidurchftricbent,     daz  liut  mit  untriuwenbefuichent: 
30  fus  betriegent  fi  daz  liut,     fine  r5bent  niemen  über  lout. 

Do  abram  die  gotes  getogen     fo  ulizzicliche  hete  uor  ougen, 

do  lerte  er  in  die  fite     daz  er  fleh  an  finer  fcante  befnite, 

unde  fiiaz  mannes  geburte     in  fineme  chunne  wurde, 

daz  die  alle  lieh  fame  befniten,     allez  unreht  uermiten. 
35  der  fite  ift  hiute     uuder  iudifkem  liute 

unde  ift  ire  geloube,     iz  fi  in  bezzere  denne  diu  touffe. 

Abraham  faz  uor  fineme  gezelte,     fines  gebetes  da  fpuigte. 

do  fall  er  dri  man     uure  fin  gezclt  gen. 

der  goto  werde     böug-fich  unz  an  die  erde, 
40  er  bat  fi  nähere  gen,     eines  brotcs  prechen. 

Si  geuolgetcn  ime  des     in  namen  mines  trchtines. 

er  biez  faram     wurchen  dri  uochenzen. 

er  ilte  loufen     ein  raarwez  chalp  beftroufFen. 

do  er  iz  erflug,     die  uuzze  er  in  duog. 
45  bedaz  er  getele  die  maudatc,     fo  was  daz  czzen  gcfolen  iSch 
gebraten. 
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So  fi  begunden  ezzen,     ich  weiz  fi  frageten, 

wa  der  wäre     ün  gut  wib  lara. 

er  chot,  fi  wäre  in  gezelte     fo  wib  fcolte. 

Der  engel  fprach  do     abrabarne  fo  liebe 
5     fo  ich  her  widere  chume  ze  iare     fohat  chintdinwibfara." 

ich  weiz  fi  des  folich  garaen  bete     daz  fi  erlachete, 

wände  fi  wunder  nam     wie  daz  fcolte  werden: 

fo  langfi  nlunzich  iare  alt  wäre,   zehenzicbabrabamireberre. 

[66.]  Der  engel  fprach  zu  abraharae       „zewiu  lachet  din 
10  wibfara? 

were  got  nu  fprich ,     ift  gote  ieht  ummathlich  ?  " 

Si  lougenote  feiere,     fi  uorhte  ire  fere. 

er  chot  „niene  lougene ,      du  müft  leiften  gotes  t5gen, 

wände  du  haft  ze  iare     einen  fun  urambare. 
15  yfaac  fcol  er  heizzen,     al  die  werltfcol  er  geurouwen." 

Sara  wart  fuanger,     des  wunderot  manech  wib  ander. 

do  ward  er  fo  er  gote  wol  gezam,     yfaac  il  in  nameton. 

do  li  in  befniten ,     michel  w  irtfcaft  11  habeton. 

Do  er  begunde  wahfen,     daz  er  chume  mähte  fprechen, 
20  mitdemchebesprudererfpilite.    diuur5wefaradazne  lobete, 

11  bat  ir  herren     daz  er  daz  hvis  hiezze  rumen 

die  diu  und  ir  fun,     fi  ne  wolte  fin  nicht  ze  erben. 

Abrahame  geuiel  daz  ubele.     got  fprach  ime  zu  uone  himele, 

er  hiez  in  daz  er  täte     alfo  in  Jfin  wib  gebeten  bete. 
25  er  fprach  daz  got  niener  gazze,     er  machete  inen  mare, 

wände  er  fin  fame  Ware. 

Abraham  tct  durch  not     alfo  ime  got  gebot: 

die  diu  und  ir  fun     hiez  er  daz  hüs  rumen. 

er  gab  ire  brot  unde  wazzer,     ouch  ne  gertc  fi  do  bezzer, 
30  fi  gieng  in  eine  wdste     mit  lutzelcmc  tröste. 

So  ir  des  wazzeres  zuirote,     do  was  11  unde  daz  cliint  in  mi- 
chelere  note. 

ein  pogeftal  11  uon  ime  faz     weinente  an  daz  cras, 

daz  fi  geiahe     wie  ir  chint  den  ente  namc. 
35  Got  erhörte  fi  do  ,     da  fpranch  ein  fconcr  brunne: 

daz  chint  11  gelabite,     uon  dcnie  tode  ernerle. 

da  begunde  er  walifen ,     manech  will  fahcii ; 

nbe  gefcozze  und  ah  iagcde     nam  er  fin  gctragidc. 

Do  er  do  gchitc,     uile  harte  er  chindotc. 
40  do  (Tgie  goles  gchciz :     fin  aftercliumlt  wart  uilc  breit. 

daz  wurden  alhz  chouMiule,     11  newur<U'n  niemannes  triutc, 

wände  i'i  ne  laut  in  crharnicn      riehen  noch  armen. 

fiicn  fi  nien(;  inegcn  bei  ringen,      nil  innere!  liz  pcrinwenl. 

(nenne  fi  ellewen  nbil'lik  nuiehenl,      fi)  fi.ml  11  nnde  hiehenl. 
45   Den  ahuahligc  got  des  gcrühlc,      daz  <  r  abi  ahiimn  bilühlc, 

fOT.l  ol)  er  in  wolle  nnnncii     niil  alhine  linem  wilh  n. 
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er  chot  „abraham,  abraham!''     erantwrte  ime  fa  ,,fich  wa 

ich  ftaii.'' 
got  hiez  in  finen  fun,      den  er  rainnote  uon  herzen, 
üf  einen  berch  füren     und  imen  da  opphereii. 
5  Daz  chint  er  nie,     an  den  berg  er  gie.  [wäre? 

er  worhte  finen  altare.     daz  chint  fprach,  wa  der  urifkinc 
der  uater  fprach  daz  got  wole  vveffe,     welich  oppher  ime 

gerifte. 
Da  bi  dem  worte     gegreif  er  in  uile  harte. 

10  ich  weiz  er  niene  erwant,     e  er  ime  gebant  tewederen  uüz 
i5ch  hant. 
uf  den  altare  er  in  warf,     er  zoch  fin  fuert  uile  fcarf, 
und  ne  häte  got  denne  fcierore  gefprochen ,     er  bete  den  fun 
durch  den  hals  geftochen. 

15  Do  aue  got  fach  finen  willen,     do  hiez  er  in  ftillen; 

er  hiez  in  daz  chint  nicht  rüren,  er  falie  wole  daz  er  inwolte 

minnen. 
Abraham  buchte  hinter  fih,     da  fach  er  einen  ram  erllch , 
der  haftote  in  den  pramen,     den  nam  er  uil  bechome. 

20  finen  fun  er  enbant,     den  ram  er  anerwant, 
got  er  in  oppherote     mit  micheler  deumüle. 
Do  fprach  unfer  trehtin     zu  abrahame  uile  minnechlichen 
„nu  ich  dir  lieber  bin     denne  din  einiger  fun, 
und  du  ime  ne  woldeft  entliben     durch  mine  liebe, 

25  nu  wil  ich  dines  libes  famen     den  fternen  ebenmazen 
und  deme  grizze     den  daz  mere  über  ulzezze : 
fam  michel  werde  din  chunne     daz  uon  dir  enrunne. 
Do  diu  urowa  fara     gelebete  hundert  i5ch  fiben  und  zuein- 
zich  iare, 

30  dife  werlt  fi  begab,     abraham  choufte  ir  ein  grab 
und  beualech  fi  fcone     mit  ftanch  aller  bimentone. 
uile  harte  er  fi  chlagete,     ze  lezzift  er  gedagite, 
do  begunde  er  fich  troften:     waz  mähte  er  do  bezzeres  tun? 
fo  tut  unfer  igelich     fo  ime  gefcihct  famelich. 

35  Do  iz  zu  diu  chom     daz  yfaac  fcolte  gehiwen, 
fin  uater  abraham     eifkot  finen  amman: 
den  hiez  er  fuerigen,     fo  in  got  miife  nerigen, 
daz  er  der  Hute     da  er  under  buwete 
niemmer  wib  ne  gewnne     yfaac  fineme  chinde; 

40  [68.]  er  hiez  in  dar  uaren     dannen  er  geborn  was 

zu  fines  bruder  hüs  nachor,     daz  ime  batuel  gäbe  fine  tohter 
die  fconen  rebeccam     yfaac  ze  gebetten.  [mähte? 

Der  fcalch  fprach,   obe  man  ime  ire  nicne  gäbe,     waz  er  des 
er  nc  fcolte  5ch  fich  des  pelgcn     ob  fi  ime  ne  wolte  uolgen. 

45  Abraham  chod  ,,des  eides  fis  du  ledich,     ob  dir  ne  uoige 
diu  magit. " 

Fundgruben  11.  3 
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^n  dem  ente     lud  er  zewo  olbenten 

mit  mlslichen  dingen     der  magide  ze  minnen. 

allo  er  dare  chom,     er  irbeizta  bi  einem  brunnen. 

do  der  abant  zu  fcicb,     daz  filie  man  ze  trencbe  treib. 
5  er  ftunt  bette     daz  in  got  gewerte, 

daz  er  ime  daz  wib  erougete     diu  lineme  herren  fcolte. 

ERchot^,nu  wil  ich  haben  ze  zeichene  ■\velihe  got  mir  eichine: 

fuelehe  maged  ich  pite     daz  li  mir  des  wazzeres  fcepphe, 

ob  mir  got  uerlihit     daz  fi  mir  des  nieht  uerzihet, 
IQ  fi  ne  heizze  mich  leiben  trinchen     iouch  mine  olbenten, 

diu  Tcol  mineme  herren     ze  minnen  iSch  ze  ercu. '' 

Bi  daz  er  daz  gebet  niderlie,     diu  fcone  rebecca  zügie 

und  manech  maged  ander,     der  ire  gel  ich  i)  was  neheiniu. 

Er  f])rach  ire  zu     ^,wande  ne  trencheft  du  mich,  urSvva?" 
15  ime  leiben  li  fcanchte,     fin  olbenten  fi  ouch  tranckte. 

got  er  gnadote     daz  er  in  fo  feiere  erhörte. 

Er  gab  ir  ze  minnen     zuene  oringe 

und  zuene  armpouge     uz  al  roteme  golde, 

und  fragete  fi  färe     Avcf2)  tohter  fi  wäre? 
20  Si  fprach  abraham     wäre  ir  uater  oheim. 

fi  bat  in  ze  hüs ,     fprah  da  wäre  uile  hSwcs, 

da  mähten  gefte     haben  gute  refte. 

Nieht  fi  ne  tvalte     c  fi  ir  uater  al  gezalte. 

fi  begundc  zeigen     ire  bruder  laban 
25  bouge  unde  oringe ,     die  fi  enphie  uon  dcme  iungclinge. 

er  liuf  dar  feiere,     fprach  wand  er  ze  hüs  ne  uüre ? 

Do  er  dare  chom,     do  ward  er  wole  inphangen  : 

[69.]   uile  wole  fi  in  handeloten;     maniges  li  in  uragoten 

nah  allem  niiimare,     waz  fin  gewerf  wäre.  [arant, 

30  Efi  chot,  fin  herre  bete  in  dare  gefant     umb  einen  michelen 

fineuK;  iuncherren  vmb  ein  wib,     diu  gut  wäre  und  erlich: 

die  fconen  rcbeccam     dcme  herren  Yhi-^c  ze  betten. 

©inen  3)  lierren  er  lobete     waz  er  rihlümes  iiabete, 

liliis  und  fcalzes,     manichualles  nutzes, 
35  und  wie  wole  ire  gefealie     ob  fi  in  gname; 

ob  li  iz  wollen  tun     daz  fi  in  des  lic/.zen  fpün; 

ol)  li  d<s  ne  wollen      daz  fi  in  niene  tualtcn. 

Si  Ipraelicn  daz  li  goles  willen      niene  wollen  flillen 

„hie  ift  unier  toliter*)      an  aller  llalilt;  lalter. 
40   fiii<*  leiere  dir  geualle,     uar  hein«  mit  alle." 

F'^R  wart  uil  uro     folielier  anlwurle. 

lilherirK;  nn|)[)lie,      gidtline  choj»phe, 
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ulle  gut  gewate     ze  chemenaten  er  brahte: 
er  gebete  zerift     der  iunchurSwen  aller  bezzefte, 
deme  uater  und  dere  müter     ioch  ir  bruder. 
Gvt  waren  die  gebe,     wol  geuiel  fin  rede. 
5  li  fazen  ze  müfe     mit  urolicheme  gechofe. 

da  was  fpil  unde  wunne     under  wiben  unde  manne, 
uone  benche  ze  beuche     hiez  man  alluteren  win  fcenchen. 
fi  fpilten  unde  trunchen     unz  in  iz  der  fläf  binam. 
Alk)  der  tach  chom ,     üf  was  der  yfaachis  man, 
10  des  urloubes  er  bat-,     daz  ime  nieman  ne  gab : 
fi  baten  daz  er  da  wäre     zehen  tage  friftmale. 
daz  duhte  in  ze  lenge,     er  chot  ze  wiu  fi  in  fcolten  tuellen? 
er  bat  fich  lazzen,     daz  is  finen  berren  iebt  dorfte  irdrizzen. 
Do  fi  finen  ernift  gefahen ,     die  maged  fi  frageten , 
15  obe  fi  ime  wolte  uolgen     zu  eigenen  feliden. 
fi  fpracb  gerne  uüre     fua  ire  ieht  gutes  gefcähe. 
Ze  ftete  fi  ime  fe  gaben     mit  fconen  mageden ; 
fi  gaben  ir  mite  ir  ammen,     daz  fi  der  daneuerte  defte  min 
mähte  erlangen. 
20  Ze  roffefi  giengeu,     mit  amare  fi  fcieden. 
[IffO.]  uater  uiide  müter     iSch  ire  bruder^ 
fi  baten  unferen  trehtin,     daz  fi  falich  mufen  fin 
ze  tufent  tufent  iaren     und  alle  die  uon  ire  chomen. 
Ifaac  was  uz  gegangen     zu  einem  brunnen, 
25  daz  er  ouch  fahe,     waz  taten  fine  fnitare. 

Alfo  iz  zu  deme  abande  feig,     fin  man  mit  dere  iunchurS- 
wen zu  reit. 
Der  herre  ire  gegen  gie,     uil  wole  er  fi  enphie, 
er  nie  fie  behende,     er  gie  mit  ire  fpilende 
30  über  daz  frone  uelt,     er  leite  fie  in  fin  gezelt. 
Er  unde  rebecca     giengen  ze  bette, 
do  wart  ime  daz  ftlbe  wip     alfo  liep  fame  fin  eigen  lip, 
fi  irgatxte  in  zewave     der  manigen  lere 

und'benam  ime  die  chlage     die  er  tageliches  bete  ze  fiuer 
35  müter  grabe.  . 

Do  abraham  iinf  und  fibenzich  iSch  zehenzich  lare  alt  wart, 

do  müf  er  leiften  die  uart 
die  1)  wir  alle  fculen  leiften     fuie  alt  wir  werden, 
der  lip  den  ente  genam,     diu  fela  für  ze  gotes  ewen , 
40  die  himil  wnne  manichualt     die  hat  fi  da  in  gewalt. 
Die  got  furhtent     und  nah  ime  gerne  wurchent, 
riebe  oder  arme,     die  choment  alle  zu  finem  barme: 
in  fin  fcuz  er  fi  fetzet,     alles  leides  ergetzet. 
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fo  wol  den  gcborncn     der  daz  fcol  garnen  [fcozze: 

daz  er  chumet  under  die  genozze,     die  derfllzeut  in  finer 

die  ne  müt  hungei-  uoh  dürft,     hitze  noh  uroft; 

die  ne  horent  gebage,     die  fehent  einualte  genade; 
5  da  ift  fride  unde  wunue,     alles  fpiles  AVunne.D 

fi  bittent  umb  uns  gnote,     daz  uns  got  daz  gebe  ze  mute, 

daz  Avir  ilen  mit  allem  willen     unlicli  ime  gehuldigen  ; 

übe  wir  dem  libe  des  geuolgen     daz  wir  in  erbalgen, 

daz  wir  an  den  funten  nieht  uoirten,      lazzen  uns  fi  feiere 
10  riuwen, 

fuchen  fine  genade,     die  uinden  wir  farie. 

Des  niagen  wir  wol  uro  fin     daz  fo  gut  ift  unfer  trehtin: 

fuie  wir  tun ,     welle  wir  iz  püzzen , 

daz  er  U7is  gefetzet  füzze     in  abrahames  fcozze.  2) 
15  Ifaac  fin  fun     Avas  in  micheien  riuwen , 

[ffl.]  daz  fin  wib  rebecca     bernnewülta: 

mit  luterem  mute     er  ze  gote  rufte, 

daz  er  in  anafahe     und  ime  ein  chint  gäbe. 

Got  in  erborte,     dere  bete  er  in  gewerte: 
20  rebecca  wart  fuanger     und  truch  zuene  bruder. 

in  der  müler  wambe     waren  fi  fa  mit  cbamphe: 

ein  ander  fi  drungen,     die  müter  dwngen. 

der  eine  was  rucli  und  rot,     der  ander  fleht  unde  gut. 

Do  iz  an  die  gehurt  chom,     den  ruhen  11  e  guan. 
25  den  het  der  bruder  geuangen   mitdere  hant  umbe  die  uerfen, 

daz  man  dabi  mähte  wizzen     daz  er  in  fcolt  under  flieÜen 

ualcrliches  erbes  ,     geiftlichcs  liebes. 

durch  daz  er  in  fo  under  grub     fo  uuard  er  gehcizzen  iacob. 

Do  fi  wahfen  begundcn,     ungcliche  fi  geuiengen.       [zelten; 
30  der  altere  wart  iagire  und  accherman,     iacob  woncte  in  ge- 

ane  got  er  alzane  dalile,     fin  müter  in  daz  lerte. 

Efau  uür  ze  holze :     mit  pogen  iSch  mit  polze, 

mit  netzen  iSch  mit  bunten     uieng  er  hirzc  unde  hinten, 
35  er  chniid  üucli  fallen     reher  dei  neben, 

mit  drüben  loch  mit  flricche    befueicherdiehafen  uil  diccbe, 

er  uie  mit  derne  fpiezze     die  ebere  razzen. 

©o  er  iz  deiuie  hiiic  hcitu  brahte,    miHiciier  müfe  ergedalite, 

uile  wole  er  iz  [jhellerole,     finem  ualer  er  da  mite  enltole. 
40  dannan  ward  er  ime  liebere     den  euer  der  iungcrc, 

luide  fcolt  iz  fin  :     er  hele  in  gerne  gewiliet  id)er  in, 

daz  er  fin  fcaleh  wäre     und  fuaz  ercliindc  gebare. 

Da/,  auer  fcol  werden     daz  ne  mach  nieman  erwenten. 


1)  mit  Wac1<crnn(;rl    /.u   I.    rliiiiinr. 
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niannes  geuverf  ne  hllfet  poruile,     übe  is  got  uiene  wile. 

Jacob  ne  fpulgete  lifte ,     ane  gote  was  er  uefte. 

ich  weiz  er  ime  dienote     uil  wunderen  D  gnote: 

daz  was  ime  bezzer     danne  über  iagen  uüre. 
5  Efau  fin  brüder     choni  eines  tages  uil  müder. 

do  bete  iacob  gemacbot     ein  müs  uz  linfen  uile  gut. 

[iffS.]  efau  bat  ime  fin  geben,     fprach  er  wäre  uil  nach  be- 
chliben. 

iacob  fprach  do     finem  bruder  zu 
10  „wil  du  mir  geben  din  erbereht,    fo  bin  ich  dirisuilgereht." 

Hungeriare  chomen,     yfaac  unde  fin  wib  müfen  iz  rumen , 

in  egypti  lant  fi  wolten.     got  fprach  daz  fi  dar  ne  fcolten, 

erhiez  fi  in  paleftina     biten  bezzere  wila. 

,,nu  gloub  du  iz  mir,     ich  pin  allez  ane  mit  dir. 
15  daz  ich  dinem  uater  han  geheizzen,     daz  wii  ich  dir  und  di- 
nen  chinden  leiften. 

din  uater  dienote  mir,     des  wil  ich  Ionen  dir." 

Ifaac  wart  uil  uro     lolicher  geheizzo. 

erbeftüntin  paleftina     mit  abimelech  deme  chunige. 
20  do  uragoten  in  die  lutc,     wie  fibe  imo  daz  wib  wäre. 

er  chot  „fi  ift  fuefter  min,     ich  ne  mach  ir  nicht  gefuicheu. 

Der  chunich  gefach  in  allen  gaben,     wie  yfaac  uudrebecca 
fament  lagen, 

fpileten  zefamene     mit  chonlicheme  gamlne. 
25  er  hiez  in  ime  gewinnen,     er  ne  wolte  in  fa  nicht  fragen: 

er  chot ,  ze  wiu  er  iahe^     daz  fin  wib  fin  fuefter  wäre? 

Ifaac  tet  rede  gnüge,     fprach  er  uorhte  daz  man  in  durch 
fia  ei^luge. 

der  chunich  fprach  wiflichen,     er  hate  getan  tumplichen: 
30  daz  mähte  lihle  gefcehen,     daz  fi  wäre  überlegen, 

und  die  funde  waren  ual     über  allez  daz  lant. 

Der  chunich  da  bi  dem  liute  chunte     bi  ir  felbere  gcfunte, 

dazfichan  daz  wibneman  ne  wante   zeneheiner  f Iahte  fcaute, 

dem  fin  lip  wäre  mare,     daz  er  fi  mit  alle  uerbare. 
35  Do  yfaac  eraltote,     daz  gefune  ime  tunchlote. 

do  er  iz  fo  gare  llos,     daz  er  niwcht  ne  chos : 

er  hiez  fiiien  alteren  fun     dar  zu  ime  boren , 

er  fprach  „fun  min,     du  fiheft  daz  ich  ein  alt  man  pin. 

nu  nim  dinen  pogen,     der  dich  feilen  hat  petrogen, 
40  und  uar  uz  iagen     daz  ich  mich  chunne  gelaben. 

wirde  ich  des  wines  uro,     daz  ich  gewalte  mincr  Worte, 

fo  wil  ich  dich  wihen    daz  dir  cUiu  diniu  dinch  iemmer  wolc 
dihen." 
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Er  gieuch  uon  ime  uile  balde     mit  fineme  geziuge  ze  walde. 

Diu  müter  gehorte,     wie  er  mit  ime  redite. 

11  fagite  ire  fune  iacoL,     waz  fin  uater  finem  brüdere  gebot. 

[US.]  fi  hiez  in  loufFen,     zuei  chilzi  beftroufl'en, 
5  mit  michelera  flizze     machen  finem  uater  einen  imbiz, 

daz  der  fegen  über  in  ergienge     e  fin  bruder  chome, 

Jacob  fprach  do     finer  lieben  müter  zu 

,,nu  weift  du  wole  muter,     daz  ruch  ift  min  bruder, 

ich  pin  fleht  unde  linde,     ich  furhte  üb  iz  min  uater  eruinde, 
10  daz  er  mich  uerulüche     und  min  mere  ze  fune  in  ruche.'' 

Si  fprach  ,,der  uluch  fte  ane  mir,     td  du  daz  ich  fage  dir.'' 

Dei  chitze  er  brahte,     uile  wole  fi  fiu  garte. 

den  hals  fi  ime  mit  einem  uelle  bewant     iScli  iewedere  hant. 

Sinef  bruder  gevvate,     daz  fi  gehalten  hcte, 
15  daz  heiz  fi  in  ane  lecken     unde  heiz  in  fich  allen  dechen, 

daz  er  icner  bar  wäre,     übe  iz  ze  diu  gefcahe 

daz  er  in  begriffe,     daz  fi  in  fo  uerlifte. 

Jacob  nam  daz  ezzen  unde  brot,     da  zu  win  uile  gut, 

er  fprach  ,,lieber  uater  min,     hie  ift  efau  der  fun  din, 
20  ich  han  getan  fo  du  gebute,     nu  höre  du  miue  bete; 

du  fcolt  fitzen,     minesD  iagides  ezzen  , 

und  fcolt  du  mich  wihen,^    dine  fälde  mir  ucrlihen, 

geweltich  tun  dines  erbes     c  du  erfterbefl." 

Ifaac  fprach  do     fineme  fune  iacobe  zu 
26  //Wie  mahteft  du  in  allen  gaben     icht  wibles  geuahen?" 

er  fprach  ,,uater  min  der  gute,      du  mäht  wol  wizzen  deiz 
got  wolte 

daz  mir  fo  feiere  chom     des  dich  gezam." 

Er  cliot  ,,her  zu  mir  neige  dich,     daz  ich  begrific  dich, 
30  ob  du  efau  fift,      oder  du  mich  trugifl." 

Forhlenle  gieng  er  dare.     er  begreif  in  uil  geware 

hals  und  hente.      iacob  fluut  bibcnte. 

er  chot  „iacobis  ift  diu  ftime,     efau  fint  die  heule." 

er  zuiuelüte  danuoth,     er  fragote  in  ouch  , 
35  daz  er  ime  fagete  zeware,     üb  er  efau  wäre. 

Jacob  fprach  ,,ich  pin.''     uile  wole  gcloupte  er  iz  do  ime, 

er  bat  'n\  daz  er  in  gchil)itc     mit  diu  und  er  da  habite. 

daz  ezzen  was  <^u.l,     uile  woh;  {^cjjhcircrol. 

Do  er  is  gaz  giiüch ,     do  trug  er  iiiic  den  win  zu. 
40  er  bat  in  ezzen  imdc   trinchtii      unz  er  in  nach  gcmachote 
IruMchen. 

[71.]   yfaac  wart  uil  uro,     er  fprach  iacol)c  zil 

,,nu  triit  chint  min,     cliuffe  mich  an  den  münt  min." 


1}  IIs    mc  II  i:s. 


II.    GENESIS.  39 

Alfo  er  in  chufle,     uile  fuzze  in  anftancli  daz  gerufte. 

mit  deme  herzen  er  ze  gote  fach,     uil  Innechliche  er  fprach 

,,Got  dich  gefegene     in  aller  diner  gehebide. 

hinnen  uure  mere     Avis  aller  diner  chunnefcefte  herre: 
5  fi  piugen  fich  fuzze     zu  dinen  uüzzen. 

der  himel  fi  dir  gnadich,     diu  erde  fi  dir  parich. 

zala  du  ne  wizzeft     waz  du  uihis  gewinneft. 

dine  chornftadalae     gen  allenthalben  ubere. 

chellare  dine     uliezzen  uon  ole  i5ch  uone  wine. 
10  neheines  gutes  du  ne  mangel     cliurze  noh  lange. 

dine  uiande     chomen  in  dine  hende; 

die  muzzes  du  uberwinten     ane  aller  flahte  fcante. 

gote  muzzes  du  liep  fin,     der  gerüche  dich  ouch  befcirmen.'' 

Do  er  in  uol  wihte     und  er  ime  erlotipte , 
15  der  win  hete  in  pigen,     do  weit  er  ruwen. 

uniange  er  lach     unz  ime  efau  zu  Iprach 

,,Stant  üf  uater  min,     du  fcolt  inbizzen, 

du  gelabe  dich  mines  iagides,     daz  du  mich  wlheft 

unde  min  leben  geftateft     e  du  erfterbeft. " 
20  Yfaac  erchom  fo  harte,  daz  erne  gewielt  finer  worte. 

uil  michel  Avunter  in  genam  ,     wie  daz  fcolte  fin  getan. 

er  chot  „wer  ift  da  weri  got?      du  haft  mich  unfanfte  ir- 
wechot. " 

Efau  fprach  do     finem  uater  lindere  zu 
25  „hie  ift  efau     diu  i)  erift  porner  fun. 

ich  wolte  daz  du  gefazzeft     und  mines  iagides  gazzift 

und  mich  gCAvibteft     alfo  du  mir  gehiezzeft." 

Der  uater  fprach  do     uil  riuweclilichcn 

„herre  wer  was  der,     der  her  chom  uor  dir 
30  und  mir  brahte  uile  gut  ezzen     i5ch  win  den  aller  bezzifteu? 

Alfo  ich  mich  gelabete,     leider  nicht  langer  ich  mich  int- 
habete, 

ze  ftete  ich  in  wihte     ze  faligime  Übe.  * 

felb  ift  er  geheiligot;     fuaz  er  gefeglnot  daz  ift  gewihot, 
35  fuazeruerulüchet   daznewirt  uone  gote  niemmer  berüchet." 

Alfo  daz  efau  gehorte,     do  erfcrei  er  uil  Hute 

,,gote  weiz  uater  min ,     du  fcolt  ouch  mich  wihen. " 

Yfaac  fprach  do     uil  amerllchen 

,,hle  was  gewlffe     din  bruder  mit  finer  muter  lifte 
40  [S'5.]  unde  hat  mit  uutriuAVcn     dinen  fegen  unterdrungen," 

Efau  fprach  do,     er  wäre  iacob  geheizen  rehto: 
„  er  unterflöf  mich  e  mines  crbes,     fame  hat  er  nu  getan  mi- 
nes fegines. 
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haft  du  auer  noch  leht  gehalten     des  ich  fcule  walten?" 

Ifaac  fprach,  er  hete  in  ime  gewihet  ze  herren,     er  ne  mähte 
daz  wider  tun  mere. 

er  chot,  der  ime  gutes  pate     daz  der  falich  Avare, 
Ö  fuer  ime  flüchete     daz  der  wider  gote  täte. 

„ich  gab  ime  weizzes  ubergnuht,     oles  und  wines  uberfluz. 

neheine  falde  han  ich  uzgenomen.     waz  mag  ich  dar  ubere 
zu  dir  choden?" 

Efau  weinote,     er  bat  finen  uater  uile  gnote, 
10  daz  er  etlewie  des  gedahte     daz  er  iu  gefaligote. 

2)en  uater  amerote ,     daz  er  in  fo  gare  uerteilet  hete. 

finer  chlage  fmerze     ftach  in  au  daz  herze, 

er  fprach  ,,an  der  erde  ueizte     fi  din  fegen  aller  meifte. 

uon  deme  himeltowe     chome  dir  allere  wochere  urSde, 
15  dines  fuertes  müft  du  leben,     diuem  bruder  fcolt  du  dienen. 

aua  wirtdaz  noch    daz  du  abe  dinem  hälfe gefcuteftfinioch." 

Efau  fprach  do     mit  zornigem  mute 

„fcol  ichdcntach  geleben   dazichdich  langerenemüzhaben, 

fo  wil  ich  mich  denne     rechen  ane  iacobe." 
20  Do  diu müter  daz  gehorte,     iacoben  fi  eskote. 

fi  fagete  ime  efaus  dro,     fi  wTden  beidiu  uil  unurS. 

Si  fprach  ,, min  fun  guter,     uolge  diner  müter, 

ue  wis  hie  wile  neheine,     uar  zu  diuem  oheimc. 

■\vis  ettcliche  wile  da     unze  dincs  brüdcr  zorn  geftille. 
25  bi  daz  du  wider  chumcft  ze  laute,    fo  ift  finesheizmütes  enle, 

fo  riuwct  in  daz  er  dich  uertreib     unde  ne  tut  dir  mere  ne- 
hfin  leit.  [darbe." 

mir  ift  liebere  daz  ich  erftcrbc     den  ich  mich  iuwer  beider 

Do  bat  rebecca     yfaac  da  er  lag  an  finem  bette, 
30  daz  er  ne  dulle     daz  iacob  uz  dcmo  chnnne  gehite. 

Er  hie/,  in  ime  gewinnen     und  gebot  i5ch  bat  in  mit  minncn, 

daz  eriiiene  gehite     zu  deheinem  ungcllalilen  wibe 

„ufir  zu  diiier  müter  brüdcr,     der  git  dir  finc  tohter. 

[S6.J  Gut  geruche  dic^  gefcgincn      und  lazza  dich  fo  ge- 
35  megincn 

daz  du  mit  liutes  chrefte     chomeft  zu  dincm  erbe  rehte. 

nu  wis  gcfiinde,   got  fente  dich  gcfunt  zc  lande." 

Do  er  d.iz  urlütip  gewan     und  er  underwegeu  chom, 

da  gcfdi  er  eine  fconc  ftat,      da  uile  fteiiie  lag. 
40  eifKU  er  und*  r  daz  hoiibcl  hgite,      uil  Ikiere  er  intfuebetc, 

do  r.di  er  eine  I(Il(  rcn      fon  der  erde  in  den  Iiimel  gen 

und  r.ih  ilf  und  nidcr  fligen     erigele  die  feoncn 

und  lall  unleren  trehlin     dar  obene  fich  dar  auc  leinen; 

vy  l'prnch  ime  zu     uile  wiinlcrcn  füzze 
45  /,leh  [>in  got  ahrahames      io<h  dines  uater  yfnachcs. 

die  eide  da  du  lladcft     warlichen  du  die  befizzeft, 
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und  übe  du  mir  iz  gelSbeft,     alfo  uil  fo  der  ift  des  fl5bes 
fam  uil  chumet  famen     uone  diiieme  lichename. 
Du  wirdeft  gebreitet,   ofteret  uud  wefteret, 
nordane  und  fundana     Avirt  iz  uol  diuer  chinde, 
5  und  ich  dich  pebote     in  aller  diner  note. 

alfo  ich  dir  bau  gebeizzen     lo  wil  ich  dir  leilten." 

Do  iacob  erwachote,     erbedähte  iz  in  finem  mute, 

er  fprach  ,,warlicben  ift  got  hie,     leider  daz  ich  iz  ne  wiffe/' 

und  fprach  bi  deme  worte  ,     da  wäre  des  bimiles  porte. 

10  Do  diu  funne  erfkein,     do  nam  er  den  felben  i)  ftein, 
ich  weiz  er  in  ufrihte,     zu  einem  altare  er  in  wihte, 
mit  ole  er  in  begoz     deiz  dar  aba  uloz. 
Sinen  antheiz  er  da  tete     mit  innerem  gebete, 
er  fprach  ,,ube  mich  got  2)  behütet     in  dirre  uerte, 

15  und  mir  git  lipnare     ioch  wate  wäre, 

und  üb  er  micn  heim  bringet     daz  mir  niene  wirret, 

fo  fi  difer  ftein     urchunde  under  uns  zuein  , 

daz  ich  got  einen     mit  allem  mute  wil  meinen  [uihe." 

und  ime  minen  zehenten  gibe     minere  wuchere  und  mioer 

20  Do  CR  in  daz  laut  chom,     da  der  was  fin  oheim, 

do  chom  er  zu  enim  brunnen ,     da  die  hirte  mit  deme  übe 

zu  drungen. 
der  brunne  was  gemeine     bedecket  mit  eineme  fteine. 
er  uragote  fi,  übe  fi  erchanten     einen  man  hiezze  laban. 

25  fi  fprachen  daz  er  wole  mähte;   fi  dühte  er  wäre  och  finer 
flahte.  [rachelzugie 

[W.]  S5idazmandie  rede  nieder  lie,     fines  öheimes  tohter 
mit  micheleme  quortere ,     want  fi  buttere. 
Alfo  fi  zu  ime  chom,     abe  wielz  er  den  ftein 

30  und  trauchte  daz  uihe     daz  fi  dare  bete  getriben. 
Do  er  fi  gefacli  fo  fcone,     do  wart  ime  uil  liebe: 
fi  dvvngen  fich  ze  deubruften,     ich  weiz  er  fi  uil  minuech- 

liche  chufte. 
er  begunde  weinun,     fprach  er  wäre  ire  bafun  fuu. 

35  S^'C  uater  fi  iz  fagete.     uil  feiere  er  ime  gagcnte, 
er  halft  in  und  chufte,     ze  bus  er  in  wifte, 
er  hebenotc  in  ze  wai'e     baz  den  üb  er  fin  fun  wäre ; 
er  uragete  in  da  bi,     was  3)  fin  geucrte  fcolte  fin? 
Do  er  im  iz  al  gezalte,     do  bat  er  fin  got  walten. 

40  Do  er  ime  in  dem  manode     uile  wole  gedienote, 
laban  fprach  zu  iacob     ,^min  neue  weri  got, 
du  ne  fcolt  nicht  ingelten     deich  dir  gutes  pin  fculdech : 
üb  du  mir  welleft  dicnon,     fo  fage  wie  ich  dir  fcule  Ionen?" 


1)  Hs.  felbcm.       2)  IIs.  gotc.       S)  was  für  waz  wegen  des  folg.  f. 
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Laban  hete  zim  tohter,     diu  eine  was  ane  lafter, 
rachel  die  fconen,     die  bati^  er  ime  geben  ze  lone 
üb  er  ime  fibeu  iar  gedienote     wole  nach  fineme  gemüte. 
Laban  fprach  do  „gedieneft  du  mir  alfo,      fo  gibe  ich  dir 
5  fie  gerne/' 

dr  dienote  ime  elliu     dei  fiben  iar  volliu.2) 
uor  der3)  minne     ne  duhte  iz  in  fa  porlenge 
die  er  zu  der  magide  bete     umbe  die  er  dienote. 
Do  daz  zit  uerentote,     fin  wib  er  eifcote. 
10  Der  oheim  fine  uriunt  zefamene  ladete ,      grozze   wirtfcaft 
er  habete. 
die  brütloufte  waren  gut,     des  uroute  fich  iacob. 
Als  er  an  daz  bette  chom,     do  leite  dare  fin  oheim 
der^)  man  liftiger     fine  alteren  tohter. 
15  eine  diu  er  ire  gab     diu  der  chemenaten  phlag. 
Jacob  und  lia     heten  ire  minne 
die  naht  lange     mit  chonelicher  wunne. 
als  er  fi  anderes  tages  gefach,     do  was  iz  ime  ungemach, 
er  fprach  daz  er  umbe  rachel  dienote,     ze  wiu  er  inbetro- 
20  gen  bete?  [e  gäbe. 

Laban  fprach,  daz  da  nicht  fite  wäre     daz  man  die  iungeren 
[ff8.]  „nu  bite  dife  wochen     unzich  mich  dar  zu  mege  ge- 
rechinen, 
fuenne  dirre  brütloufte  zit     allereft  füre  wirdit, 
25  fo  gib  ich  dir  fi  fare     ze  lone  anderre  fiben  iure , 
dei  du  mir  dicneft,     übe  du  fo  wcUeft.'' 
Jacob  gelobete  daz ,     chot  er  ne  bäte  fin  baz. 
Alfo  daz  tagcdinch  geuicl,     do  gal>  er  inic  rachel. 
fi  ward  ime  michel  liebere     dennc  ciiiu  diu  altere. 
30  Got  daz  ne  woltc     noh  porlange  ne  dulte, 

er  hiez  liam  werden  fuanger,     unbarc  beftunt  diu  ander. 
Do  fi  daz  chinl  gcwan  ,     do  hiez  fi  in  ruhen, 
fi  f])rach  got  hele     gefchcii  zu  ir  dcumole, 
fi  wolt  onch  gcdingcn     daz  fi  ir  man  fcolt(;  minnen. 
35  Da  nah  wart  fi  aiicr  fiinngcr     und  gcwan  einen  lun  ander, 
fi  fprach,  daz  got  wol  fahe     da/,  man  fi  wolle  ucrfniahen, 
er  gäbe  ir  daruml)e  den  ftin,     den  nametc  fi  fymeon. 
Den  dritten  fi  gewan,     chot  fi  ne  wolle  fa  do  nicht  zuiuehn, 
er  ne  wäre  ir  einerc  man,     wände  fi  ime  dri  fune  bete  ge- 
40  wiinnen; 

fa  da  bi      natnotc  fi  in  leui. 

Do  fi  den  nierden  guan  ,     Arn  liicz  fi  iudam.  [geben. 

fi  fpraclj,  daz  fi  fin  got  woldc  loben,     daz  er  in  ire  gcriihte 


1)  IIs.  Iinf.         ?)  Ils.  wolliu.         3)  Hs.  ilir.         4)  Hs.  Jarc. 
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fl  duhte  fich  guüch  here,     fi  ne  gebar  nicht  mere. 

Do  rachel  gefach     daz  fi  umbare  was, 

ire  fuefter  fi  irbunde     iinde  fprach  zu  ire  manne 
Ne  wil  du  mir  nicht  chinde  geben,    fo  ne  wil  ich  nieht  lan- 
5  gere  leben." 

Er  antwurte  ire  in  zorn ,     fprach  diu  rede  wäre  gjare  ulorn, 

fragete  fi  üb  er  got  wäre     daz  er  ire  gcburt  name? 

Si  chot  ,,nu  were  mich     des  ich  bite  dich. 

ich  han  eine  diu,     die  lege  ich  über  miniu  chniu. 
10  die  fcolt  du  chonelichen  bechennen,     daz  ich  doch  uon  ire 
chint  mege  gewinnen." 

Er  werte  fi  dere  bete,     uil  fkiere  er  einen  fun  an  ire  tete. 

Rachel  wart  uil  uro     und  wart  daz  doch  undurfto , 

wand  den  fun  den  fi  gewan ,     den  hiez  fi  dan : 
15  uondemefcolderantechriftwerdan:    wanderuonnide  chom, 

fo  ne  fcolt  er  nieht  falich  werden.  [felbe  diu. 

[»9.]  Ze  wäre  fage  ich  iz  iu,     einen  anderen  fun  gebar  diu 

des  uroute  fich  diu  urowe  fin     und  namet  in  neptalim. 

Do  ire  fuefter  lia  uerftünt     daz  fi  mere  niene  chindote, 
20  zu  iacobes  pette  fi  leite     ire  diu  uil  gemeite. 

dar  an  worhle  iacob     einen  fun ,  den  hiez  diu  urSwe  gad. 

fi  gebar  einen  fun  auer,     den  hiez  fi  afer. 

Der  lien  fun  rubcn ,     der  was  zu  den  fnitären  gangen. 

erdepphile  er  uant     die  nam  er  in  fine  hant, 
25  er  gab  fi  finer  müter,     fumeliche  az  er. 

giara  pat  rachel ,     fi  gäbe  ire  der  epphile  teil. 

lia  fprach  in  zorn,     diu  bete  wäre  gare  ulorn 
ne  wil  du  für  nieht  haben     daz  du  mir  minen  man  halt  be- 


nomen 


30  dar  über  gelanget  dich     mines  obez^zes  erlich." 

Rachel  fprach  do     ir  fuefter  lien  zu  ^ 

„hineht  laze  ich  in  fläfFen  bi  dir,     üb  du  des  obezes  gift  mnV 

Do  rachel  die  miete  inphie,     lia  ingagen  iacob  gie. 

fl  fprach  er  müfe  die  naht     mit  ir  fin  unz  an  den  tach, 
35   fl  bete  umb  in  gegeben     des  fi  des  tages  fcolte  leben, 

erdepphile  die  fü'zzen ,     fi  ne  wolte  ir  fi  nieht  fus  lazzen. 

Do  er  mit  ire  gefpilite,     des  fpiles  des  fi  gefpilite 

lia  wart  fuanger     des  guten  yfachar. 

Danach  gewan  fi  den  fehlten,     den  hiez  fi  zabulon. 
40  Du  ne  gewan  ii  nieht  mere.     fi  gebar  auer  eine  toliter, 

die  fcoiien  dinam,     da  bi  gcftilte  fi  chinden. 

Rachel  gote  ane  lach     unz  er  ire  ein  fun  gab 

den  guten  iofeph,     dem  er  michelc  falde  uerlccli; 

er  wart  uile  fconc     fo  er  chuninge  ze  fune  zame. 
45  Jacob  pat  fincn  ohcini,     er  crlouptc  ime  heim 

mit  wibcn  i5ch  mit  chinden     die  er  da  hetc  gewannen, 
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er  hete  ime  lange  gedlenot,     er  weffe  wole  wie  er  ime  hele 

gelonot. 
Laban  Iprach  do     finem  eidime  zu 
„ich  han  wole  befüchet     daz  din  got  ruclict, 
5  und  han  wole  eruvnten     daz  uon  den  Itunten 
unt  du  zu  mir  chome     und  mines  dingcs  phlage 
daz  got  durch  dich     mir  was  gnadich  , 
[80.]  wand  mir  allez  daz  wole  deeh     des  er  mir  uerlech : 
felbe  du  nu  fcafFe      waz  ich  dir  tu  ze  gemache." 

10  Jacob  fprach,  daz  er  ne  wolte     noch  fcaffen  ne  fcolte; 
ime  wäre  wole  chunt,     er  bete  ime  uerdienot  den  gefunt, 
er  mohte  felbe  wole  wizzen     waz  er  fin  hete  guozzen; 
er  wäre  ein  arm  man,     do  er  zu  ime  chom; 
für  daz  er  fines  dinges  phlage,     daz  ime  dar  ane  neheiu  un- 

15  gemach  gefcähe ; 

fin  wäre  ouch  michel  zit     daz  er  und  finiu  wib 

und  finiu  chint     bedahten  ir  felbere  dineh, 

unt  doch  fuie  bedaz  Avare,     er  dienote  ime  dannocli  merej 

unz  er  felbe  befahe     waz  er  uihes  hete, 

20  unt  üb  er  wolte  funderen,     fnaz  er  funte  dar  unter 
ualewere  oder  uehere,     er  ne  gerete  lones  mere, 
geizze  oder  fcafFe,     üb  es  in  zeuile  duhte, 
fprach  fwaz  ime  got  gäbe,     be  daz  er  uon  ime  fciede 
üb  er  in  des  gewerite,     daz  er  mere  uon  ime  ne  gerete; 

25  fnaz  er  da  zime  diuvene  vunte,     er  wolte  des  haben  fcaden 
und  fcante. 
gaban  do  fprach,     ime  wäre  diu  rede  lieb  und  gemach, 
ze  ftete  er  daz  uihc  fldet     als  ime  der  eidcm  geriet. 
2)ci  der  waren  einer  uarewe,     die  nam  er  im  bcgarewe; 

30  dei  milfeuare  waren,     iacobe  dci  ^cfcahcn. 

LalKiii  hcle  ubelcn  lift,     er  funterote  dricr  tage  urift 
nl  fin  ({uorter.     iacob  huler  [hcn: 

uoii  den  incobes  uchan,     daz  fi  einander  niene  nuditen  gefe- 
daz  tct  er  unibe  daz     daz  iacobe  ne  wurde  dcluinez. 

35  Jacob  dara  widere  dahle,     da  er  in  mite  nah  ze  laide  brahte: 
er  nam  alberina  flaba  ,     fneid  in  die  rinte  iewa  abe, 
lie  dar  ane  fiiarze  ulecchc,     etlewa  wizze  plckchcn, 
fnmcli<;hi'  er  oiich  nione  feinte,     truch  11  mit  ime  ze  abendc, 
da  er  daz  uihc  tiaiichlc     in  den  nülk  er  fi  hinle. 

40  So  diu  ow  dcnnc  liancli     uikU;  dtM-  ram  ilf  li  ipranch, 
der  duill  fi  (hianch      da/  li  fluni  mit  Iranch; 
fucs  fi  da  wart  bercnlhalt,     fo  fi  ane  fach  den  uchcn  ftub, 
daz  wart  millichen  uare,     daz  nam  iacob  gare; 
dci  eine  uarewe  geliabclcn ,     labanc  dei  gefcahen. 

45  Do  ia(M)b  gcwan     uiichehMi  rihlütn, 

jHl.J  fines  oheimcs  iVinc     rcdilon  ubelc  UOn  ime, 


II.    GENESIS.  45 

fprachen  er  liete  fi  ze  leide  braht,     liete  ia  bcüomen  geizze 
uude  fcäf. 

Jacob  wart  fin  Innen,     got  biez  in  entrinnen. 

er  Tprach  zu  finen  cljinden 
5  ioucb  zu  finen  ■\\iben.     er  ne  wolle  da  nielit  langer  biliben. 

in  dubte  an  ir  uater  gebäre     daz  er  ime  niebt  bolt  wäre, 

er  bete  in  ölte  betrogen,     fin  löu  zebenstünt  ime  benomen. 

,,Suenue  er  geriet  ze  diu     dazer  mirgab  wizziu  oder  fuarziu, 

fo  wart  diu  meiste  menige     der  felbeu  uarewe : 
10  fo  gerou  in  daz,     fpracb  er  gunde  mir  der  ueben  baz: 

fo  gewnnen  fi  alle     fprckcbelobte  wolle. 

Daz  was  gotes  wille,     daz  fagete  er  mir  ftille 

des  nabtes  in  mineme  trome,     biez  micb  fin  nemen  goume 

wie  er  ime  lonete     des  er  mir  ze  untriuwen  täte, 
15  biez  micb  nemen  wib  unde  barn,     mit  allem  mineme  dinge 
beim  uaren/' 

Racbel  und  lia  fpracben  beide, 

fi  ne  wielten  niwebtes     Ire  uater  gutes, 

erbcs  unde  fcatzes     und  allerllabte  nutzes 
20  bete  er  11  beftozzen, 

bete  li  uercboufet,     gare  In  den  munt  gefloufet. 

„Du  bilt  unfer  herre ,     wir  uolgen  dir  gerne. 

du  icolt  unfer  pblegen,     din  fculen  wir  genefen. " 

Er  uazzote  fine  olbenten     mit  finen  guanten. 
25  üf  lome  lazte  er  wib  und  cbint     und  iiir  den  finen  fint. 

fcalcben  und  dluwen     peualecb  er  daz  uihe  ze  triuwen, 

daz  fi  iz  fanfte  triben     daz  dei  parigen  lebt  pecbliben. 

Do  was  der  obelm  geuaren     finiu  fcäf  fceren. 

racbel  iin  tobter     Ital  ime  finiu  abgoter. 
30  Jacob  finen  obeim  uerfuigete     daz  er  uon  ime  ilte. 

Do  der  böte  cbuam     hine  zu  fineme  fueber  laban 

an  deme  dritten  tage,     do  bete  er  fin  micbele  cblage. 

er  ilte  ime  nab  alle     fiben  tage  uoUe. 

Do  er  in  eruür  an  den  bergen,     da  wolten  11  zewerfen  ; 
35  da  waren  fi  mit  ubile  zefamene  chomen,     ne  bete  iz  In  diu 
nabt  benomen. 

[88.]  ;So  der  fueber  intflief,  icbweizln  gotanerief,       [bafte. 

uerbot  ime  uile  ualte     daz  er  ficb  ane  iacob  zc  arge  niene 

Anderes  tages  urv     fpracb  er  linemeidimc  zu, 
40  ze  wiu  er  ime  intrunne     oder  umbe  waz  er  ime  erbunde, 

daz  er  finiu  cbint  und  ire  barn     e  ne  mufe  gerüzzen 

e  fi  uon  ime  Ikieden,     er  ne  wifle  übe  fi  in  iemmer  gefaben? 

Do  ime  aue  daz  niene  geuiele,     umbe  waz  er  ime  aue  ucrftale 

fine  busgote     die  do  mannecblicb  bete  in  Tite? 
45  Jacob  antwurt  ime  do     durnabtere  worto 

,,Deich  ze  dir  urloub  ne  nam     do  icb  wolle  beim  uaren, 
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daz  liez  ich  durch  minlu  wib,     dei  mirlint  alfo  der  liep. 

ich  uorhte  du  names  fi  mir,     ubele  getruwc  ich  dir 

non  diu  daz  du  mich  dikche     e  des  ungetriulichen  befuiche." 

Do  Iprach  aue  iacob     als  ime  iz  got  gebot 
5  ,/ich  dienote  dir  mit  flizze,     ich  ne  weiz  waz  du  mir  wizzeft. 

daz  du  mich  zihelt  diuue     daz  gift  du  mir  ze  lone. 

l'ua  du  fi  nu  hie  uindeft,     felbe  du  dir  rihteft." 

In  fin  gezelt  er  gie,     nieht  unerfiihtes  er  da  lie. 

de  er  da  niene  uant,     do  gieng  er  in  finer  tohterumhehanch, 
10  fi  parch  fie  under  daz  ftro     unde  faz  dar  ubere  uile  unuro. 

fi  quot,  daz  fi  ne  mohte  üf  gcften,     ir  wäre  diu  fuht  gefcehen. 

fiu  bat  daz  er  ir  iz  ne  wizze,     er  hiez  fi  fizzen. 

er  irfturte  al  ire  gewant,     ze  lezzift  er  nielit  da  uant. 

Jacobe  wart  uile  zorn,     fprach  er  bete  in  paz  uerboren, 
15  hiez  in  uure  ziehen     fues  er  wolte  ziben. 

„Du  wäre,  fprach  er,  ein  arm  man,     do  ich  zu  dir  choni. 

zuenzich  iär  ich  dir  dienote     uile  wunteren  gnote. 

din  uihe  wole  w5cberote     unz  ich  fin  böte. 

got  daz  wole  weiz     daz  ich  dines  rammes  nie  inbeiz. 
20  Suaz  mir  wolf  oder  diep  genam,     des  woltef  du  uone  mir 
gelt  haben. 

des  tages  braute  mich  diu  hizze,   unter  daclie  ich  niener  fuiztc. 

Zehen  ftünt  du  mich  betrüge,     min  Ion  hinter  dich  zuge. 

[83.]  ne  bete  iz  got  undertan  ,     du  heteft  mich  nakchet  uon 
25  dir  la/.en  gan."l) 

Zi  lefte  fi  lieh  funteu,     mit  guole  fi  fchicden. 

do  bcualch  der  lueher     iacobe  heda  finc  tohter 

ze  triuwcn  unte  ze  gn.idun     mit  allen  ire  chinden. 

Des  brotes  fi  fanient  prachen,     einen  urido  und(M" in fprachen, 
30  dazfi  ein  andere  holt  waren,    alles  ubcles  ein  andere  uerbaren. 

Ein  ander  fi  chuftcn     unde  fchicden  fich  mit  lullen. 

der  oheim     zocli  wider  beim. 

iaeob  zoch  ze  lantc,     got  in  bemunle. 

Michel  angeft  in  nain,     do  er  fincme  obcimc  intran, 
35  ^vie  in  lin  brüder  inpbienge,     fo  er  hcimc  t  home, 

den  er  bete  harte  gelaidigot     do  er  über  in  wart  gewlhot. 

Zi  h'lte  er  inbut     finem  ln'uder  alle  fine  not, 

in  welibeino  leide  er  wäre     mit  finem  olu  inie  zuein/.ich  iarc, 

bat  in  daz  er  duix'li  fine  gute     ime  gnadole, 
40  daz  er  ime  und  lineme  gj'findc     inlenlis  giindi;: 

er  helc  diuwa  unde  fc.ilehe,      fcal'  unde  rhu  niclchc, 

darzu  efile      nrnbiir;  iJSch  Icrilc, 

uL  tr  line  hulde  iiete     daz  in  fin  gndch  dulilc. 
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Vvole  inphieng  er  die  Loten :     gab  in  gndcli  gebraten  iSch 
gefoten, 

er  tet  in  lüfte  uile     mit  wine  ioch  mit  fpile , 

er  irloupte  in  minneklichen,     hiez  fi  widere  zu  finem  bru- 
5  dere  Itriclien , 

er  chom  ime  feiere     und  inphieng  in  mit  ziere. 

Do  ime  die  boten  gefageten,     welihen  geziug  er  babete, 

daz  er  mit  uier  hundert  mannen     ingagen  ime  wolte  riten : 

iacobime  dazeruorhte,    finh'ut  und  daz  uihe  er  in  zuei  teilte, 
10  üb  efau  der  alte  zorn  dar  zu  trüge      daz  er  die  einen  fcare 
erfluge, 

daz  diu  andere  gnare     fo  fi  ze  gefihte  ne  Avare. 

Do  hub  er  vif  die  hende,     was  ze  gote  digente, 

er  fprach  ,,du  got  mineruorderone,    dumich  uzzernotename 
15  nnd  mich  hiez  heim  uaren     miniu  wib  und  ire  barn, 

du  bedenche  mine  wenikheit,     la  dir  min  gruz  fin  leit, 

irlofe  mich  uon  minem  briider,     ich  ne  gere  alles  mere, 

daz  in  ne  duvinge  dehein  nit      daz  er  mir  erflahe  chint  oder 
wib." 
20  [84.]   Die  herbergfe  er  fie :     unter  fin  uihe  er  gie, 

er  geftalte  ze  chreizze     zuei  hundert  geizze , 

pokche  zehenzik     an  denfelbcn  rinch, 

fcaffe  zueihundert,     remme  zuire  zehenftuut, 

unter  iungen  unt  alten     drizzich  olbenten, 
25  uierzich  chü,     zueinzich  farredar  zuo, 

zueinzich  elilinne,     zehen  iungide. 

zu  iegclichem  uihe     einen  hirte  der  iz  tribe. 

Er  beualech  finen  mannen,     die  wol  redinen  ehnndcn, 

üb  in  fin  brüder  gagente     unde  fi  uragete  wer  fi  waren 
30  oder  weme  dei  fcolten     den  fi  uolgeten  , 

daz  fi  denne  fprachen     uile  gezogenlichen 

„Diu  fcalch  iacob     fante  dir  dife  gehe  gut. 

er  ehumet  felbe     zu  dinere  geweite. 

waz  übe  ime  got  gebiutet     daz  er  mich  arges  uermidet." 
35  Anderes  tages  morgen     bete  iacob  michele  forden. 

ich  wciz  er  des  gedahte     daz  er  liut  unde  uihe  über  daz  waz- 
zer  brahte. 

Eine!)  beftünt  er  ene  halp,     ane  lief  in  ein  engel  halt. 

uil  lange  er  mit  ime  rang,     daz  er  in  nicht  uberwant. 
40  er  duang  inic  die  huf,     daz  march  fuizte  dar  uz, 

fame  in  ime  er  dorrete     fuaz  er  geluftes  bete. 

dannoch  babete  er  den  engel  fo  uafte,     daz  er  fichuon  ime 
nicht  erlofcn  mähte. 
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Der  engelfpracli,;la  mich.''   iacob  chot  „des  ne  beginne  ich, 
du  ne  weileft  mich  fegenen     mit  allen  minen  gehebeden." 
Der  engel  in  uragote,     waz  namen  er  bete? 
er  chot,  in  duhte  gnüch     daz  er  hiezze  iacob. 
5  Der  engel  fprach  do     mit  urollchem  mute 

^,den  namen  fcolt  du  lazzen,     ifrahel  fcolt  du  heizzen, 
want  du  mäht  wole  iehen     daz  du  got  habeft  gefehen 
mit  dinem  ougen  an  daz  fin:     des  mäht  du  dich  menden." 
Jacob  uragote  in,  ■\ver  er  wäre?     er  hiez  in  daz  er  urage 

10  uerbare. 

3e  ftete  er  in  wihte     ze  faligeme  libe. 

diu  funne  was  in  feine,     ze  himele  für  er  uon  ime. 

Alfo  iacob  daz  gcfach,     uil  urolichen  er  fprach 

[85.]  „ich  iacli  minen  herren     mit  minen  ougen  peden, 

15  des  ift  min  feie     genern  in  ewe/'  [geranch  ; 

After  des  er   iemmer  hanch,      für  daz  er  mit  deme  engele 
die  adare   fich   zefamine  chrumphen,      danen  begunde  er 

limphin. 
Durch  daz  fpulgent  die  luden  noh,  fo  fi  flahent  fcaf  oder  poch 

20  oder  feztiu  rinder,     daz  fi  dar  ubere  fezzent  ire  chinder. 
mit  hegininen  hackun     daz  fi  die  ader  üzchracen. 
bi  daz  fi  uz  fol  ziehent,     daz  fleisk  fo  zezanikunt 
fam  iz  die  giri     zebrochen  haben  mit  nide. 
Do  iacob  die  fine  erl5r,     do  fah  er  zuoriten  finen  bruder. 

25  die  diuwe  mit  ire  harn     hiez  er  ze  fordercft  uarn. 
liam  unt  ire  chint     ftalt  er  an  den  anderen  rinch. 
racliel  unt  iofeph     die  waren  ime  uile  lieb, 
die  ftalt  er  an  die  dritten  fcare     unt  gieng  er  da  füre. 
Er  tete  fibcn  iienic,     e  er  finenie  brüdcre  chome  ingegine. 

30  Sin  biuder  in  ane  lief,     er  was  ime  uil  lieb,  [men, 

er  begunde  ime  erbarmen,     er  duang  in  an  fich  mit  den  ar- 
cr  chuft  in  minnichliche,     er  weinot  amerliche, 
er  bat  ime  fagen  ze  mare     wer  dci  wib  iouchdie  chint  waren. 
Jacob  fprach  dö     uil  diem5tichlichen 

35  ,,Iz  fiut  wib  unt  chint  min,     icli  ne  mag  in  gifuichen."  D 
Sie  buten  fich  elliu  fözze     elau  ze  15zzen. 
Er  bat  fi  flen,      bat  in  got  lazzen  wole  gefcehen 
unte  Iprach  „wer  fiut  aue  die  menige,      die  mir  chomen  iu- 
gegine?"^ 

40  Jacob  fprach  du     clwaz  Iroliclicrc 

,/l(i  fant  ich  dir,      daz  tu  gnadicli  wareft  mir." 

l^faii  fprach  „  i<:li  hau  uile,     des  dincs  ich  nicht  wil." 

Jacob  pat  in  gnotc     daz  er  des  nicht  tute, 
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daz  er  in  fo  ne  leidigete     daz  er  fine  gebe  firwiderete ; 

fprach,  er  fich  zime  nicht  wole  ferfahe,     üb  er  fine  minne 
ne  name; 

üb  er  auer  ire  rohte,     daz  er  fich  des  iemer  frote  [fehen. 

5  unte  wolt  des  iehen     daz  erden  gotes  engel  anime  bete  ge- 

Do  er  in  uil  chum  uberwaut   daz  er  fich  dere  gebe  unterwant, 

[86.]  efau  wolt  in  Lileiten     mit  finen  heliden  gemeiten, 

er  Avolt  in  mit  eren     hine  heim  fSren. 

Jacob  fprach  do     finem  brüder  zu 
10  ,,ich  han  modiu  wib  unte  chint,     ti-agentiu  fcäf  iSch  rint, 

dei  ne  megen  uns  geuolgen     fo  gahes  zi  den  feliden. 

gem5  ich  fiu  iehtD  über  ire  mäht,     fi  ne  lebent  nicht  aber 
naht. 

Var  du  heim  herre,     ich  chume  fkiere. '' 
15  efau  fprach  do     finem  brüder  zu 

„nu  nim  auer  miner  manne     fo  uile  dir  geualle, 

die  dir  dienen  fame  mir     unze  du  chomeft  ze  feyr/' 

Jacob  fprach,  des  nehein  dürft  wäre;       et  ime  diu  gnade 
gefcahe 
20  daz  er  bete  fine  hulde,     ime  wäre  daz  aller  gnaden  ubergulde. 

Mit  minnen  fi  fich  fciden,      noh  niemer  after  diu  fament 
gebiegen. 

efau  for  an  fin  gut,     iacob  irbeizte  ze  föchot. 

Do  was  dabi  ein  rieh  man      emmor  geheizzen. 
25  des  fun  hiez  fiebern,     der  bete  ein  chaftel  wol  getan, 

daz  weiz  ich  er  nah  ime  nante,     dazman  indeftebazirchante. 

uon  deme  chofte  iacob     einen  accher  gut. 

Jacobes  tohter  dina     tet  fam  diu  getelofe  henne, 

diu  in  dorf  get  lekcen     dei  fi  fpate  fcol  ernetchin, 
30  giench  after  gowe     dei  lantwib  fcowen. 

Si  was  uile  luiTam  :     do  gefach  fie  fiebern. 

ich  weiz  fo  michel  gelufte     ime  chomen  unter  fine  brufte, 

daz  er  fore  minnen     aller  begunde  prinnen. 

Diu  liebe  in  genote,      daz  er  fie  inzuchte, 
35  den  magtom  er  ire  nam  :     des  inkalt  uile  manich  man. 

fi  ward  ime  lieber  den  der  lip,    er  wante  fi  wäre  iemer  fin  wib. 

Ich  weiz  er  naht  unte  tach     llneme  uater  anelach, 

daz  er  ime  die  felben  diernen     bewrf  ze  gemahelen. 

Jacob  fuichte,2)     finer  fune  bcitte. 
40  emmor  dare  cbom,     begunde  der  tohter  bitten. 

innen  diu  chomen  die  fune,     do  ne  wart  diu  bete  frume. 

als  fiz  fernamen,     uil  unfro  fi  wurten 
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daz  fi  fo  waren  tirfmahet,     an  Ire  fuefter  gehönit. 
Emmor  fpracli  zin    „nu  lernernet  minen  i'ln  : 
iur  fuefter  ift  mineme  fune  lieb,    nu  ne  fkeldet  fi  uon  ime  nicht, 
[81.]  gebet  imefi  ze  chonen,     lat  fi  iemer  fament  wonen  ; 
5  wir  geben  ire  fcäz  mite  uihe,     eigines  unte  liutes  uile, 
aller  ereiie  gnoucli,     nemet  daz  weri  got. 
Al  daz  Avir  eigin  daz  fi  gemeine :     weret  uns  diffes  eine," 
Sjchein  der  gefuio     der  bat  fie , 
fi  liezzen  in  ire  hulde  haben     daz  er  in  möfe  geben 

10  al  daz  fi  wolten,     daz  fi  die  hirat  dulten. 

Si  fprachen  daz  ne  mähten  fi  gelSn     mit  deheinen  ire  eren, 
daz  fi  decheimunbefnitenen  manne    gaben  ire  fuefter  zewibe; 
fi  ne  wolten  in  iz  doch  nicht  ferfageu,     wolten  fi  in  gelich 
werden, 

15  daz  fi  fich  pifniten     unt  begingen  iudifke  fite. 

Ob  in  daz  nie  ne  geuiele,     fi  liezzen  fi  haben  ire  hönde. 
wurt  in  wider  ire  fuefter,     fi  ne  bäten  bezzer. 
Emmor  unte  fychem     ne  wolten  fich  des  nicht  befprechen, 
fprachen  daz  gerne  taten     mit  allen  den  fi  bäten. 

20  D5  fi  in  die  burch  chomen,     daz  liut  zu  in  namen, 
fagetcn  in  ze  mare,     wie  da  ein  riebe  man  wäre 
der  het  einlife  fune     der  fi  haben  mähten  michcle  frümc, 
die  gerne  mit  in  lebeten     üb  die  man  fich  befniten 
nah  hebreifkeme  fite 

25  forne  an  der  fcante,     fi  buvveten  gern  in  ire  lante, 
wolten  in  fam  in     felbcn  getruwen, 
fi  waren  fridcfame  Hute,     fi  fcolten  fi  haben  ze  trule. 
D5  diu  rede  wart  kitan,     do  ne  was  dar  nchein  man 
der  fich  des  wolte  werigen,     er  ne  liezze  fich  marliren 

30  an  fincmc  übe,     damit  er  fcolte  frumen  finemc  wijie. 

An  dcme  dritten  moigcn  frS,     d5  iz  fic  fmarz  aller  hartefte 
unt  n  lore  fwerden     fich  ne  mähten  irwerigen, 
d5  giengen  zuene  iacobcs  fune     die  dazu  waren  frumc, 
namen  ii-e  wäfFen,     dannoch  daz  liut  lach  Hälfen, 

35  alh;  fif  irflSgen,     neheinen  überhöben, 
fueher  nute  gefuien     illen  fi  uerniden. 
Die  fuefter  fi  namen,     begunden  mit  ire  heim  gaben. 
D5  die  brodere  geftdien     wie/  was  irgangen, 
die  burch  fi  zeflorlen,     den  rSb  dane  fSrten, 

40  iiihi  unte  liien     hiezzcn  fi  daue  triben; 
nicht  fi  da  leipteii,      ir  anlcn  fi  rächen. 
Jacob  fie  raffle      uil  erniflhaflc: 

fi  hclen  ime  ubih:  mite  gcMiarn      dnz  fi  girociicn  hctin  ir  zorn, 
[NN.  I    fi  hrlcii  iuKt  Moni  llii  rvr,      ime  ne  gctruwctc  nicmcu 

45  mere , 

da/,  iin  Oll)  li  (Ii(;  ha/  beten     dien  (i  niinuolcn. 
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,,Vnfer  ift  luzzil ,     ire  menige  ift  micbil.  [gc"«" 

uns  ne  welle  got  n erigen,     wir  ne  magin  uns  in  nicht  inveri- 

Dle  rine  fune     antuurten  ime,  [haben, 

fi  mähten  nicht  firtragen   daz  er  ire  fuefterze  wirtinne  wolle 
5  fi  foren  e  uzer  lante     e  fl  dultin  die  fcante. 

Jacob  fprach  d5     in  michileme  ummSte 

,,uwer  ieglich     pringe  finen  roub  füre  mich, 

fuaz  er  da  gename     daz  pringe  here  uil  hegarwe, 

üb  got  wil     des  nebiftet  hie  pore  uile. 
10  die  lieidenifken  meilin     ni  fculen  unfich  nicht  unx'cineu. 

lat  mich  fkiere  alle  fehen     fuaz  fin  uwer  ieglicheme  ze  teile 
fi  gefkehcn/' 

uile  fkiei'c  fi  brahten     daz  fl  da  geroubten. 

D5  iz  allez  fiir  in  chom,     d5  hiez  er  ein  eich  untergi'abezi. 
15  da  parg  er  unter     dei  heidenifkin  wunter. 

fcaz  den  märin     er  ne  wolte  fln  nicht  dane  fSren, 

noch  niemanne  ftätote     daz  er  fine  giri  dar  ane  fätote. 

Jacob  fich  dane  hob     do  er  den  r8b  begrub, 

an  die  ftat  er  chom     da  er  e  fineme  bruder  intran. 
20  Als  er  intflief ,     got  in  ane  rief. 

er  gehiez  ime  ze  wäre,     daz  er  uil  chlnde  gebare, 

daz  chunige  die  heren     uon  ime  chomen. 

Er  gnadot  ime  d5,     fin  oppher  praht  er  ime  fa. 

D5  der  langez  chom,     d5  für  er  ze  bethleheni. 
25  da  beule  die  fconen  rachel     ein  uile  micbil  fer: 

fi  w^as  fuanger,     fi  troch  fun  den  ander. 

ire  wart  uil  we ,     do  11  fin  ze  chemenaten  gie. 

do  fl  des  chlndes  genas,     uil  feiere  ire  ente  was. 

durch  des  todes  fmerzin     hiez  fi  in  benomin, 
30  daz  chuit  Ire  feresfun. 

Hoy  weng  lacob,     wie  leide  dir  getet  der  tot, 

daz  er  dir  nam  daz  wib     durch  die  du  choletelt  dinen  lip 

elnez  unt  zueinzich  iäre,     die  du  dinem  olieime 

dienotcft     e  du  fi  gcwunneft. 
35  Ich  pin  des  gewis     daz  unter  iw  zulfk 

niene  wart  diu  mlnne  fo  groz     fo  do  was  des  iameres  gruz, 

[89.]  do  du  labe  wib  fconifte,     wib  liebelte  [fen. 

den  pitteren  tot  chlefen     unt  du  fl   danen  ne  mähtest  erlo- 

Suie  mlchel  wäre  din  chlageD:     du  mofcs  fi  tragen  zudem 
40  grabe, 

uil  du  gcchlagcteft,     fuie  luzzel  du  dar  ane  habcteft;  ^ 

mil  ämere  du  dane  gienge,     uil  lucel  du  da  mite  uerulenge. 

Do  der  geleidigotc  man     uon  deme  grabe  bine  heim  chom, 
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er  nam  on  linen  arm     daz  flu  uil  luzzele  barn 

den  weifen  benomin:     den  hiez  er  beniamin, 

e  hiez  er  feres  fun,     do  hiez  er  zefewen  fun. 

Den  lieberen  fun  fezzet  man     ze  der  zefewen, 
5  daz  man  dabi  wizze,     daz  er  fi  der  liebere. 

Da  nach  gefach  iacob     yfaac  fiuen  uater  gut, 

der  was  do  alt  ze  wäre     ahtzig  und  zehenzig  lare. 

die  werlt  er  begab ,     iacob  tet  ime  ein  fcone  grab. 

Er  unde  fine  fune     weinoten  ob  ime 
10  nnze  des  was  gnüch,     da  nach  er  in  begrub. 

der  gote  w^erde     wart  betroret  mit  der  erde. 

div  feie  für  ze  gnaden     zu  ire  uater  abrahame  : 

da  uand  er  gnadone  uile,     aller  mandunge  fpil; 

da  ift  er  fin  ebenfazze ,     da  intluchet  er  fine  fcozze. 
15  Suer  dar  zu  ime  wirt  befceret,     uile  wole  des  ding  feret, 

er  nimet  in  in  finen  barm,     da  ne  wirt  er  niemmer  arm; 

er  fizzet  da  fame  fuzze     fam  in  abrahames  fcozze, 

wand  ime  der  himiliffken  wunne     da  niemmer  zerinnet. 

Daz  an  dem  buche  ftat  gefcriben,     daz  muzzen  wir  fume- 
20  lichez  uberheuen.  [uberhupphen, 

chunde  wir  iSch  wol  fcopphcn,     fo  fcolte  wir  doch  ettewaz 

Do  der  gute  yfaac  uerfür,     do  wurden  uile  gelicb  die  zuenc 
brüder 

cfau  unde  iacob,     als  iz  got  gebot. 
25  Efau  was  ein  riebe  man     in  uihe  iSch  in  hiwen, 

daz  er  in  aller  herfccfte     ne  bete  gebreftcn. 

Von  finer  gcburte     einlif  herzogen  wurten 

hie  1)  ze  dirre  wcrlte,     ire  herfcefte  waren  uile  hcrtc: 

daz  tet  gut  durch  daz     daz  eryfaaches  fame  was; 
30  L®®*]  ul)e  fi  des  himilrichcs  fcolten  mangelou,     daz  fi  euer 
dirre  werlt  crune  müfcn  menden. 

Ouch  fcolte  er  geiiiczzcn     fines  uater  gelazzc, 

der  der  ci-de  gebot     daz  fi  ime  gebe  wuchere  genuch, 

noh  ime  der  liimel  uerzigc     er  nc  gäbe  ime  touwes  uile. 
35  Efau  und  iacob     hcten  bede  genuch , 

ir  gc/.iiig  was  groz,     fi  ne  heten  neheinen  gnoz. 

Jacob  bcgnnde  buwen     in  deme  lantc  chanaan. 

daz  l.'int  waf  f,'iit,     par  wuchere;  gnüch. 

llne  fune     gicngen  mit  dem  uihe. 
40  da  wall  iolc])!!  innen      ncizwaz  unrchlere  nn'nnen 

d«'i(;  hin;  biüdn-e  Ipiilglen,     duz  man  nicht  feol  melden: 

daz  l.'iIcTi  der  diiiwc;  barn,      daz  w.il  in  an(;  gcboni. 

tSincm  uater  er  fagclr     waz  v.v  m:lr.\\rn  liahele. 
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Sin  uater  hiez  in  Hn  ftille ,     uermiden  follch  gechelle. 

da  gefuigete  er,     ne  redite  iz  nicht  mere. 

Jofepli  was  uiie  fcone,     ern  üpte  neheine  honde. 

durch  daz  minnote  er  in     füre  alle  brüdere  fin. 
5  einen  roch  er  ime  fcüf,     der  p^ieng  ime  an  den  fuz 

mit  phellole  beftalt:     des  urote  fich  der  hell  halt. 

So  die  briidere  daz  gefallen,     do  fi  heim  chomen, 

daz  er  in  einen     füre  fi  alle  wolte  meinen 

mit  aller  flahte  minnen,     des  begunden  fi  ime  erbunnen, 
10  noh  ne  mähten  uore  hazze     in  mit  gute  geruzzen. 

^orlang  iz  do  ne  ftiinl     e  iofeph  fach  einen  troum  gut. 

der  troum  was  uile  here,     er  ward  in  allen  gefdre : 

er  chom  fin  felbe  in  not,     er  ward  dar  umbe  uerchouffet. 

Alfo  do  chom  der  tach,     finen  uater  und  fine  brüdere  er  bat, 
15  daz  man  ime  uername     waz  ime  in  tröme  zu  chome. 

Der  uater  hiez  in  iz  fagen,     fprach  er  ne  fcolte  iz  nicht  uer- 
dagen. 

Jofeph  fprach  do     uil  gezogenliche 

„Nv  tut  is  goume     wie  mir  chom  in  trSme, 
20  daz  wir  alle  giengen,  garbe  an  demeakcherezefamene  trügen. 

do  geftünt  diu  min     uil  herifken, 

die  iuweren  fi  umbeftüuten,     zu  derminen  fich  naigten." 

[91.]  Die  brüdere  fprachen  in  nide,  er  hübe  fich  ze  chunige ; 

er  wolte  gewis  fin,     er  fcolte  ire  herre  fin. 
25  S)es  troumes  er  inkalt,     der  nit  wart  über  in  manichuall. 

Ime  ti'oumte  mere     uone  grozzerer  ere.  [miden, 

Den  troum  ne  wolte  er  uerfuigen,     wand  er  ne  chund  iz  uer- 

er  müfe  zellen     daz  ime  got  ruhte  offenen. 

^o  fi  zefamine  chomen,     er  bat  fi  ime  boren. 
30  ich  weiz  fi  ime  gefuigten     unze  fi  den  troum  gehorten, 

iofeph  fprach  do     uile  gezogenliche 

,,Ich  weiz  mich  beduhte,     do  ich  mines  flafes  brühte, 

wie  funne  und  mane     zu  ze  mir  chome 

und  cinlif  fternun     uone  himele  uerre 
35  unde  buteu  fich  füzze     zümincn  füzzen." 

Den  uater  wunter  nam     waz  daz  fcolte  bezechencn. 

doch  fprach  er  ime  zu     ettewaz  rafsliche 

/,wanc  ich  und  din  müter     iSch  diuc  brüdere 

noch  hie  in  ei'de     din  dürftig  werden. " 
40  Daz  müfe  fo  ergen     über  finer  brüdere  willen; 

fi  beten  in  gerne  florn,     ne  wolt  in  got  bewaren. 

Si  giengen  in  unmüte     ii*e  uihes  hüten 

und  waren  lange  ftunde     daz  fie  heim  ne  Wanten, 

Do  fin  den  uater  belangete,     er  bedaht  iz  in  finem  mute: 
45  waz  daz  meinen  fcolte,     daz  ir  nehein  widere  zu  ime  wolte. 

iofeph  er  rüftc ,     uile  fkierc  er  ime  antwurtc. 
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Do  fprach  iacob     zu  fineme  fune  iofeph 

„g^iv  wench  min  chint ,     ich  ne  %Yelz  wa  dine  brüdere  fint. 

nu  gench,  tu  wäre     wie  ir  dinch  uare. 

mich  ift  michel  Avunter,     üb  ir  dehein  fi  gefunter. 
5  To  du  fi  uindift,     uile  fkiere  du  mir  chundeft, 

wie  fte  ir  dinch.     nu  ile  min  trütchint.  " 

Jofeph  uile  balde  lief     zu  fiebern  in  daz  tal  tief, 

wände  da  was  der  weide  giiüg     unde  was  diu  felbe  gut. 

Do  fach  in  da  ein  man     hinnen  und  ennen  irre  gan, 
10  der  fragete  in  üb  er  ime  fagen  geruhte     waz  er  fuhte. 

Er  fprach  fuhte  fine  brudere,     wa  fi  hüten  ire  chortcr. 

Der  man  chod,  er  horte  fi  fprechen,     fi  wollen  zu  dothaira. 

Sofeph  ftreich  nach  in     unde  uant  fi  in  dothaim. 

Alfo  fi  in  uerreft  fahen,     zu  einen  anderen  fi  f[)rachen 
15  [98.]  „Nu  fehet  ze  deme  troumare,     erbringet  ninmare. 

flahen  wir  den  felben  bunt     und  werfen  in  in  dirre  ziftcr- 
nen  grünt.  [zen. 

wirchodendazdenfelben  uerwazzenen    dei  wilden  tieruraz- 

fo  wirdct  wol  fkin     waz  ime  die  troume  frvme  fin. " 
20  Do  daz  uernam  ruben,     er  bat  fi  die  rede  lazzen  iten. 

Er  fprach  „nie  ne  flahen  in,     werfen  in  in  die  cifteiiien. 

wir  fculem  unfei'e  hente     behalten  anc  fante.'' 

er  wolt  in  .'ierne  nerigen  ,      deme  tode  crwerlgen , 

üb  er  inen  fo  bename     daz  er  finem  ualer  wider  chomc. 
25  Alfo  iofeph  zu  in  chom,      ull  fkiere  fi  in  ane  fprungen, 

unfanfte  fi  ime  zu  fj)rachcn,     den  roch  fi  ime  abc  prachcn, 

fi  taten  ime  ubele  ftozze     iSch   flege  giozze, 

liezzen  in  in  einem  wazzcrgademe  fitzen     unze  fi  inbizzen, 

unze  n  in  ein  wurten,     weder  fi  in  erflügen  oder  fi  in  er- 
30  würgten. 

Ich  weiz  fi  in  allen  gahen     choullüte  fahen-, 

fi  fürten  mislieh  guant,     fi  wollen  ze  cgypte  lande. 

Do  Ipiaeh  iiidas     der  der  bezzifte  was 

„zewiii  ift  uns  gut?     tun  wir  unferem  brudere  den  tot, 
35  fo  uojderotgüt     zu  uns  fin  blüf. 

Vvelt  ir  iz  an  minen  ratlazen,     irmiigct  fin  baz  geniezzen: 

gebet  in  den  choufliulen,i) 

jat  in  iw  gelten     und  ne  bcwcllct 

iiir-ht  iuwere  hente      mit  mordilkcn  fiinleu-, 
40  er  ift  unhrr  lirhri.ime,     des  Iculen  wir  tun  wäre/' 

Der  r.it  duhlc  11  gut:      Ikiere  ward  er  uerehoufrct 

umbezucinzigplunninge,    die  teilten  die  zehen  iungelinge. 

Die  in  da  chouflen     die  hiezzen  in  mit  in  gen. 

1)   Ale  Lfickr   iKt  nnrli    LarlimniinK  ^'orsrlilajjr   zu    rrfy.inzcn       «Im   iitmn- 
Iirlilnii  (i»ii.   37,    27.   Mi'liiis  ist  u(  Mnuni<l<lMi- iMiiailitis. 
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do  müfe  daz  chint  luffam     eilende  werden. 
Er  fkiet  mit  rluweu     uon  den  ungetriuwen 

mit  gebuntenen  armen,     daz  mahle  got  erbarmen. 

manigen  zäher  er  lie,     do  er  uon  in  gie. 
5  Do  ruben  zu  der  grübe  chom     und  in  niene  mähte  uinden, 

fin  gewate  er  zarte,     uil  lute  er  harte 

„we  brüder  min ,     wa  fcolt  du  fin ? 

waz  mag  ich  weniger  man     dilTes  leides  tun." 

[93.]  Ein!)  chitze  fi  flügen,     uil  gare  fi  iz  benügen. 
10  den  iofebes  roch     dunkten  11  in  daz  plut, 

ir  uater  fi  in  fanten     üb  er  in  erchante, 

daz  er  fahe     üb  er  fines  funes  wäre. 

fi  fprachen     daz  fi  in  uvnten  beten 

dar  ane  getan  w^unten     fam  in  ein  tier  hetc  uerflunten. 
15  Als  in  der  uater  gefach,     uil  riuwekliclien  er  fprach 

„der  roch  ift  mines  chindes  :     fo  'wemmir  fines  todes, 

daz  min  got  fo  hat  ucrgezzeu     dHz  in  ie  dehein  tier  fcolte 
urezzen/' 

Sin  gewate  er  zarte,     uile  barmikliche  er  harte 
20  '/"u  muz  ich  iemer  wtinen     den  minen  lieben  weifen." 

Do  die  fune  chomen,     zu.  zime  giengen. 

fo  fi  in  troften  ie  mer     fo  ime  ie  wirs  tct  daz  fer, 

fprach  daz  weinente     müfe  chiefen  den  ente. 

^ie  iofeben  chouften     do  fi  in  zu  eijypte  lande  brahten, 
25  fi  uerchouften  in  faie     zu  eineme  herren  hiez  putifar. 

der  was  ein  gevveltig  man,     deme  was  daz  here  undertan. 

durch  fine  juffame     nam  er  in  ze  dieneftman. 

Sofeph  got  ane  rufte,     uile  wole  er  in  beruhte, 

wole  ime  fpüte     fua  er  dienote. 
30  ein  chint  was  er  erlich,     al  fin  gebare  was  tugentlich. 

in  elliu  diu  und  er  tete     fo  bete  er  gute  fite. 

got  gab  im  franffpüt     in  elliu  diu  und  er  beftünt. 

Unlangez  zit  hine  chom,     e  in  fin  herre  fazte  ze  ambtman: 

al  daz  er  hete     daz  peualh  er  zu  finer  geweite, 
35  daz  ime  al  daz  wäre  undertan     daz  ter  ime  fcolte  dienen; 

nicht  er  uznam     wane  fin  wib  luffam. 

^o  er  daz  ambahte  gewan,     do  ward  er  fo  er  gote  gezam 

gut  und  gnadich,     des  wart  er  falich. 

deme  liute  er  rihte     mit  getriulichem  ernifte, 
40  Er  gebot  daz  niwehtbeftünte   deheinem  armen  finer  phrvnte. 

abe  deme  pilmaii     er  niweht  in  nam 

mit  unrehteme  gcdinge     noh  mit  nehcincm  gcduenge, 

ne  war  fin  reht  dieneft,     iouch  daz  duhte  in  daz  aller  furfte : 


1)  Hs.  Diu. 
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der  ime  daz  gab,     deme  uergab  er  iSch  des  fo  er  In  fin  bat. 

[9-1.]  Von  diu  gie  der  gotes  fegen     über  al  des  er  fcolte 
phlegen : 

die  Hute  waren  fallch,     erde  iSch  uihe  ull  barich. 
5  da  got  felbe  was  püman,     waz  mähte  da  ubele  wucheren? 

Vnder  allem  deme  gute     gab  got  iolebe  daz  ze  mute 

daz  er  an  deme  gewalte     ime  mere  mazzes  ne  beualgte 

ne  wane  daz  turre  prot;     da  zu  tranch  er  wazzer  gut: 

unde  was  er  doch  fo  fcone     fame  die  wunnefame  plume, 
10  daz  fi  alle  wunler  nam,     wannen  er  wäre  fo  wol  getan. 

S3nder  dere  menige     gebarote  er  gelich  einemo  beide. 

fo  er  was  gefuafe     fo  bete  er  mit  gote  fin  gechufe, 

fo  beualh  er  elliu  finiu  dinch     an  unferen  trehtin, 

daz  er  in  behüte     in  aller  finer  note 
15  noh  in  fineme  diente  über  in  ne  ftatte  dehelnem  finem  ulante, 

Got  werte  in  des     und  anderes  maniges, 

ne  wäre  daz  er  ime  doch  tele,     fo  ie  was  lin  fite, 

daz  er  in  befuhte,     üb  er  an  ime  ieht  zuivelote. 

^o  iz  iofeph  alfo  wole  ane  nie      und  ime  an  niehte  miffegie, 
20  do  begunde  er  finer  urovven  liehen,     fi  weite  in  bcfuichcn: 

fi  begunde  getougen     an  in  werfen  dei  ougen, 

fi  tet  wider  in  dei  gebare     dei  ime  Avaren  unimare, 

H  bcgund  in  fpcnen     und  unrehtes  wencn, 

wenen  daz  ne  tobte     üb  fi  uorc  gotc  mähte.  [fpilcn: 

25  2)0  fi  iz  längere  ne  malitc  uerliclcn,     do  begunde  fi  zu  ime 

diu  felbe  uerwazzenc     bat  in  mit  ire  llalTcn. 

Sin  antwrte  was  zuhtlich,     diu  rede  diilit  in  umpillich. 

gr  fprach  ,,ur5\ve,  wie  mähte  ich  ienmier  fo  ubele  getün   oder 
mines  gotes  fo  uerf^ezzen, 
30  daz  ich  deme  untriuwe  täte     der  mich  gechoufTct  hate, 

und  fuie  ich  wäre  fin  fcalk     daz  er  mir  al  fin  gut  Lcualcch, 

und  des  Ift  al  ungcwizzcn     des  er  hat  belczzcn, 

ne  Ware  fo  ulle     fo  ich  ime  fin  geben  wile : 

ich  walte  fin  alles,     got  erlazze  mich  fülihcs  falles." 
35  uilc  Jiinhtc  fi  ilh  es  gcmün,     er  ne  wolle  fin  nicht  tun. 

ull  mahle  fi  fi!»  es  pelgen,     er  ne  wolle  ir  uolgen. 

daz  hür  er  ucrmcit,     des  chom  er  in  arbeit. 

Klnes  lages  daz  gefcach     daz  fi  in  einen  gcfach. 

|0.'5.|  er  lel  neizwaz  wcrche,     da  er  nlemannes  zu  bedürfte. 
40  11  wallte  iz  wäre  ir  wole  ergangen,     daz  fi  da  ne  fach  nie- 
inanneii. 

Si  hiez  In  daz  iiv(;rh  lazen  flau,      lilez  in  mit  Ire  gan. 

fi  cliod  ,Jlaf  mit  mir,      wol  hjuc  ich  dli.  " 

Kr  Wf'igerote,      li  pal  in  giiote. 
45  do  fi  in  ncln.'lnen  (;nle     mahle  tihcrwinlrn, 

1)1  denic  luchcne  fi  in  nie,     iiilc  fkicrc  er  iz  uerlie, 
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uz  deme  hüs  er  floch,     slneu  weg  uou  Ire  zoch. 

Alfo  er  ire  intran     unt  ir  lie  daz  lachen 

unde  H  \vart  innen     daz  er  fi  ne  wolte  minnen, 

fi  begunde  "wüffen,     den  liuten  rüffen. 
6  Do  fi  cliomen,     H  bat  daz  fi  ire  uernamen. 

fi  chod  „imver  herre  hat  wol  getan,     daz  er  gewan  einen  he- 
breifken  ambtman, 

der  ime  ane  mir  wolle  Ionen     daz  er  mich  ■vvolte  honen. 

Er  zogete  mich     uil  iimpillich. 
10  ne  hate  ich  geharet,     er  hate  mich  inparet  [lonet. 

unde  hate  mich  gehonet,     nu  fehet  wie  er  ime  denne  bete  ge- 

als  ich  rief,     daz  lachen  er  hie  liez. 

dabi  maget  ir  fehen,     waz  hie  wäre  gefcehen, 

tib  ich  gefuigete     do  er  mich  zogite." 
15  Do  der  hei-re  chom     und  fi  iz  ime  al  begunden  Zeilen 

und  fi  ime  gezeigte  daz  lachen,     waz  mähte  iofeph  dawidere 
fprachen? 

wante  er  geloupte  fineme  wibe     fame  fin  felbes  libe. 

er  hiez  in  in  charchare  werfen     unter  die  uerworhten. 
20  ane  fine  fculde     bete  er  uerlorn  fine  hulde. 

Do  begunde  iz  got  erbarmen     daz  fi  fo  uerriet  den  armen. 

er  gab  deme  ze  mute     der  des  charcliares  hüte, 

daz  er  iofebe  wart  gnadich,     des  ward  er  uile  falich. 

er  begunde  in  minnen,     er  ne  wolte  in  duingen; 
25  er  beualech  ime  alle  die     die  in  noten  waren, 

daz  er  fi  begienge     fuie  iz  ime  geuiele. 

wanterwas  innen  Worten,    dazermitwerchen  iochmitworten 

alzane  got  meinte,     daz  er  hie  wol  befceinte. 

Do  in  allen  gaben     zuene  w'ider  den  chunich  miffetaten, 
30  ein  phifter  und  ein  fcenche,     fi  müfen  in  daz  gebende; 

in  den  charchare  man  fi  warf,     in  daz  gebente  uile  ftarch. 

Jofebe  wurten  fi  beuolehen,     er  ne  lie  fi  nicht  fuellen, 

[96.]  er  gab  in  maz  unde  tranch,    er  dienote  in  gotes  danch, 

er  begie  fi  gnote     mit  fuiu  er  bete. 
35  Do  die  felbcn  herren     avoI  ftunte  da  waren, 

eines  nahtes  dazgefcach    daz  iriewedorer einen  troumgefacb, 

wi  fin  dinch  fcolte  ergen ;    der  chunig  hetefi  unfaufte heften: 

fi  waren  in  forgen     waz  ir  fcolte  werden, 

fi  waren  unuro.     iofeph  fprach  in  zu 
40  //a  iarl)  gütpn  chnchte,     iz  ne  uert  umb  iuch  nicht  rehte. 

ir  gehabet  iuch  hiute  ubile,     iz  ne  z;ime  nicht  adale. 

faget  waz  iu  fi     und  wefit  piderbe/' 

a  fprachen     etwaz  trurichliche 


1)  d.   i.  a  .ja'r,    a  ja  ir,    s.   Lncliin.   zu  den   ^il»cl.  C6. 
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„3uare  ift  uns  getroumet,     leider  niemen  uns  iz  fkeidet. " 

iofeph  antwurt  in     //got  fcol  iuch  troften. 

waz  üb  ir  mir  fagetet     "waz  iuwe  wäre  gefcümet, 

mach  fkehen  daz  ich  iz  iu  fkeide     als  iz  iw  ergieuge." 
5  Do  fpi'ach  der  fkenche,     mislih  waren  fine  gedanche 

„Do  ich  hinecht  was  intfucbe     In  micheler  unhabe, 

do  fach  ich  dri  winrebe  prozzen  unde  plun,     zu  zitigen  pe- 
rigen fleh  machen. 

do  chom  mir  fkiere     des  chuniges  pechare. 
10  den  nam  ich  inmine  haut,     dei  pere  ich  dar  Induang, 

deme  chunige  ich  iz  trüg,     neheines  arges  er  wider  mich 
gewug.  ^' 

Jofeph  ime  antwurte     nach  rehtem  geuerte 

„fo  wol  dich  des  troumcs !     über  dri  tage  du  gedingcft: 
15  der  chunig  din  gedenchet,     uile  fkiere  er  nach  dir  ieudet, 

er  uerchiufet  dine  fculde     und  git  dir  fine  hulde , 

leides  er  dich  ergezzet,     wider  an  din  anibahte  dich  fetzet, 

den  pechare  du  im  biuteft     alfo  du  «3  woneteit. 

fich  daz  du  min  nicht  uergezzelt,      fo  du  an  dinen  gewalt 
20  widere  geiizzeft 

und  dir  wole  fi,     fich  wie  mir  hie  fi. 

Ich  wart  inzukchet,     in  ditze  lant  uerchoufet. 

ane  fculde     flos  ich  mines  herren  hulde. 

do  warf  man  mich  fare     in  difcn  charcliare, 
25  in  dife  uinl'terc  grübe,     nu  tu  du  iz  gote  ze  liebe, 

du  rat  deme  chunige     daz  er  mir  gnade, 

daz  er  mich  hinnen  lofe      c  ich  den  lip  flicfe." 

Do  der  phifter  nernam     wie  er  die  (roume  chunde  fkeiden, 

do  fpraeh  er  wie  er  fahc,     do  er  infuebe  wäre, 
30  [97.]  obe  fineme  houbte  dri  zcinen     melewes  foUe, 

unt  in  der  olx-riftcn  Ware     allere  brote  gebare, 

dei  delicin  j)hi,ster  chunde  machen     dei  man  uz  melew'C  fcolto 
baclien,  [zen. 

unt  daz  die  uogile  fo  gare  frazzen,      daz  11  is  nicht  uerliez- 
35  3r)fepli  antwurte  ime  des      ,,ach  ach  dincs  troumes! 

der  driere  zeinen     müft  du  woi  weinen. 

nernim  waz  ich  dir  fage.     die  dri  zeinen  fiiit  dife  dri  tage. 

d(,r  clmnig   dennc  gebintet       daz   man   dir  abe   liehet   daz 

hoiiiicl.  [uogele  afcn, 

40  er  h«iz/.fl  dich  an  den  galgcn  halieii ,      da  beginnent  dich  die 

ni<lil   fi  diu  Icilicnt.      gar(!  Ü  i\\r\i  urez/.enl. " 

N'hcr  dii  tage  ^elaeh      des  chuniges  grhiirl  tag. 

micliel  wirlieaft  er  hrle     mit  aller  fin«i-  di(;te. 
dabcgunde  er  gedenchen     des  fiiieu  feelielien. 
45   Kr  l)cdahlo  fitic  not,     daz  er  ime  uile  liele  gcdienol. 

«r  liiez  in  ime  bringen  ,     do  mvlc  er  vvole  gedirigcn. 
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er  chod  daz  er  ime  alle  fine  fculde  uergäbe,     wolle  daz  er  fi- 
ne§  ambahtes  pblage. 

Den  phifter  biez  er  faben,     boubeten  unde  baben. 

da  müren  in  die  uogele  afen,     als  ime  was  gefkelden. 
5  So  der  fcencbe  an  daz  ambabte  gefaz,      fines  troumfkeiden 
er  uergaz, 

er  irgaz  triuwen     ioucb  maniger  riuwen, 

die  er  in  dem  cbarcbäre  leid,     e  ime  iofcpb  den  troum  fkiet, 

der  in  azte  unde  trancbte,     pettote  ime  fanfte : 
10  der  fcencbe  des  alles  ergaz,  do  fin  dincb  begunde  ften  baz. 

2^anen  über  zuei>iar     gefacb  der  cbunig  uile  ber 

einen  troum  fujiren,     den  faget  er  den  berren. 

den  ne  cbunde  nebein  man     rebte  gefceiden, 

uoh  niemen  unter  deme  liute ,     waz  der  troum  diutte. 
15  Do  begunde  der  fcencbe     fines  troumfceidares  gedencben, 

er  fpracb  zu  deme  cbunige     ,/berre,   uernim  mine  ubele, 

wie  mir  ift  gefceben     des  muz  icb  dir  geben. 

leb  unde  din  pbifter     lagen  in  cbarcbares  uinfler. 

da  beualecb  man  unficb  inne     einem  bebreifken  iungelluge, 
20  der  tet  uns  al  daz  gut     daz  ime  got  gebot. 

[98.]   Do  zelnem  male     troumte  uns  beiden  fuare. 

des  bcgunden  wirtruren,     er  begunde  uns  troften. 

Vuir  fageten  ime  die  Iroume,     die  feiet  er  uns  fliume. 

er  fpracli  icb  gewunne  dine  bulde,      daz  man  auer  den  pbi- 
25  fter  bienge. 

der  iewederiz  wart,     fo  fin  nie  uerwandelot  wart  ein  wort. 

Micb  pat  er  gnoto     daz  icb  fin  wider  dicb  gedabte, 

daz  icb  dir  cbunte     daz  er  wäre  ellcnte, 

ime  beten  lugenare     gemacbot  daz  er  wäre 
30  geworfen  in  cbarcbäre, 

daz  du  durcb  dine  gute     nameft  in  uz  der  note.  " 

Der  cbunig  gebot     man  brabte  ime  den  man  gut, 

daz  man  in  padote  und  fcare,     watete  inen  ziere. 

Als  er  in  gefacb  ,     icb  weiz  er  in)e  zu  fpracb 
35  //leb  macb  wole  ieben     daz  icb  ffarcbe  troumc  habegefehen, 

die  ne  wolt  ich  melden     ne  wäre  minen  bolden. 

under  den  ne  uant  ich  nebeinen  man,     der  mir  fi  cbunde  ge- 
fkeiden. 

Do  fagete  man  mir     üb  icb  fl  zalte  dir,  [fkabe.'' 

40  daz  da  uore  niebt  ne  wäre,     du  ne  fagetcft  mir  fuaz  da  uz  ge- 

Do  fpracb  iofepb     „des  uermizze  icb  micb  nicht. 

got  antworte  deme  cbunige     franfput  ane  mine  fkeidcn. 

gerne  wil  ich  doch  ueriiemen     waz  ime  in  troumc  fichomen." 

Er  ne  redete  nicht  mere.     do  fpracb  der  cbunig  berc 
45  //Tch  weiz  mich  pedulite,     do  ich  mines  flalfes  Ijnihte, 

wie  ich  flünte  eine     an  eines  fladcs  reine. 
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do  giengen  uz  der  ahe     fiben  chü  rade 

felzte  unde  fcöne.     fi  giengen  an  daz  cras  grüne, 

an  dere  weide     giengen  fi  mit  uroude. 

Daz  ftünt  unlenge     e  andere  Ebene  giengen  ennen 
5  magere  und  unfcone,     ich  ne  gefach  nie  wirs  getane. 

die  feizten  fi  frazzen,     den  hunger  doch  ne  gebuzten  : 

an  in  niener  fkein     üb  fi  inbizzen  der  feizten  dehein. 

Des  troumes  ich  intfpranch.     do  ne  ftünt  iz  poriang 

e  mir  was  fam  ich  fahe     da  uzze  an  der  fute 
10  indemtualme     wahfen  an  einem  halme 

fiben  eher  fconiu     unde  uoUiv. 

Danah  fach  ich  fiblniu     flachiu  iouch  durrlu. 

dei  uollen  fi  ane  fcrichten,     uil  fkiere  fi  uerflickten." 

[99.]   Do  fprach  iofeph     ,,ditze  ne  ift  trugeheit  nicht. 
l5  der  chunig  fah  eine     die  gotes  getougine. 

er  geruhte  ime  oflenen     daz  er  wil  ftiften. 

des  in  ift  zuiuel  nehein,     die  troume  fint  pede  ein. 

Dei  fiben  rinder  feiztiu     und  dei  fiben  eher  uolliu, 

daz  fint  fiben  iar  güliu,     alles  rates  uolliu, 
20  fo  nie  bi  mannes  geburte     neheiniu  bezzeriu  wurden. 

niene  w  art  der  geborn     bi  dem  baz  wui"de  fleisk  unde  cborn, 

ole  noh  win,     wie  mahtin  fi  bezzere  fin? 

Da  nah  choment  fiblniu     fo  freiffam , 

daz  lutzel  liutes  heftet,     iz  ne  lige  hungeres  tot. 
25  So  daz  chorn  zerinnet,     fo  ift  daz  fihe  fkiere  wirt  furebraht, 

fo  miizzen  fi  fuellen,     uore  hungere  chuellen. 

wie  mahtc  in  wirs  Fin?     fo  müzzcn  fi  irflerben. 

Vvil  du  mincs  rates  rücheu  :     du  fcolt  dir  einen  wifcn  man 
füchen, 
30  der  nali  dir  daz  laut     habe  in  finer  gewalt, 

dcmc  daz  liut  fi  undertan.     der  fetze  fincn  ambtmau 

über  iegelich  gou     über  chorn  iSch  hou; 

den  in  difen  fiben  laren     daz  nicht  uerhnalie, 

fi  ne  heizzen  mannegelich  fazzcn  an  fin  feil     fincs  chornes 
35  daz  finfle  teil, 

trage  iz  zu  froncmc  ftadile     oder  für  iz  üf  fineme  wagcnc    ' 

Manfcoldiriz  IVöiirn,    den  chunftigcn  hunger  damite  honen. 

fo  iz  lo  tiiiicn  l)eg!nncl     daz  nienicii  niclit  windet, 

fo  fcolt  du  in  da  mite  helfen,     bedcu  geben  iöchuerchouiren: 
40  fo  genifit  dir  dnr.  liut,     daz  wirt  dir  wil  liep, 

fo  mag  man  dir  g(  f  in  :      fo  diinchcl  iz  mich  wole getan." 

Do  fprach  der  cliuiiig  über  h'it,     daz  horte  manig  fin  Irilt 

,,  wa  magcii  wir  dcluiticn  man  hndcu     des  golcs  geillcs  fo 
foilcM,  [gcfkciden? 

45   fo  mich  diWMlict  <hirc  man,      der  minen  troum  fo  wol  hat 

Icli  MC  \v(  iz  in  miner  gewall     jie  weder  iunge  noli  all 
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der  dir  fi  gelich :     uon  diu  \\i\  ich 

daz  du  nah  mir  fift     der  allerherii'te, 

liutes  unde  lanles     daz  du  lin  alles  waltes; 

noh  nieman  fi  fo  riche,     er  ne  fcule  dir  intuichen, 
5  tun  al  daz  du  gebietes     oder  an  fuaz  tu  Fi  leites. 

Et  ich  heizze  der  herre,     ich  ni  ger  fin  nicht  mere, 

[lOO.]    des  ftules  unt  des  namen      fculen  fi  mich  dir  fore 
haben." 

der  chunig  here     fprach  iSch  mere 
10  //Nv  han  ich  dich  giweltich  gitan     über  al  daz  ich  han." 

Daz  gifingir  er  nam     abe  finer  haut  wolgitaa, 

inen  er  iz  aue  legite,     zi  deme  giwalt  inen  ftabite. 

Ich  Aveiz  er  in  ane  watet     einen  laben  gut, 

umbe  finen  hals  einen  pouch     der  was  aller  rut  golt, 
15  hiez  in  fetzen  lif  fin  gereite,     after  der  bürg  bileiten, 

daz  fin  böte  foregienge,     gibute  daz  man  in  inphienge, 

daz  fimi  alle  chnuitin  iugagini     alfo  deme  chunige. 

Der  chunig  fprach  mere     durch  iofebes  ere 

„Ich  pin  iz  pharao,     da  höret  iu  alle  zu, 
20  niemen  ni  wegi  Tinen  fuz  noh  hant     über  allez  ditze  lant 

unt  fi  uile  ftilli,     iz  ni  fi  iofebes  willi. 

Ich  ni  wil  ouch  nicht     daz  er  helzzi  iofeph, 

er  heizzit  pillichere     der  werlt  heilare." 

Dv  tet  er  in  gihit:     er  gab  ime  ein  riche  wib, 
25  eines  pifkofes  tohter,     diu  was  ane  lafter. 

drizzig  iare  was  er  alt,     du  im  der  chunig  gab  den  giwalt. 

du  für  er  fcowen     wie  daz  lant  wäre  gibuwen. 

uil  wol  er  birihte     ein  iegelich  ambahte. 

al  daz  dehein  man     zi  buwe  fcolte  haben, 
30  des  ni  heiz  er  nicht  über  heuen,     man  müf  im  ez  geben. 

In  iegelicherae  ambahte     fine  ftadile  er  rihte, 

dar  inne  gihielte     daz  chorn  daz  er  fparite. 

Siben  iär  chomen     al  nah  ein  ander, 

fo  die  altiftin  iahen     daz  fi  nie  bezzeriu  gifahen, 
35  in  aller  flahte  ginuhte     deiz  niemen  giftetinin  mähte. 

Chorn  wart  über  maze,     fame  wart  obcze; 

fihis  ni  weffe  niemen  zale,     oles  unte  wines  heteu  fi  wale. 

Jofeph  nieni  tuelite     c  er  lini  ftadcle  gihidite. 

er  faminct  iz  gnote     ze  dere  chunftigen  note. 
40  er  weffe  wole  wiez  irgienge     fo  dere  iare  wurt  ente, 

daz  er  fo  uil  ni  gihui'te     fo  ers  bidorfte. 

^iu  fin  fcone  chone     guan  ime  zuene  funi. 

[lOl.]  den  fi  guan  «5     den  nant  er  manaffe: 

chod,  nu  ime  got  liate  gigeben  chiut,     er  wäre  alles  leides 
45  irgetzit.  [wuchere. 

Den  anderen  fun  hiez  er  efTraim,     daz  er  fach  fo  uili  finer 
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chod,  wolte  fin  mendente      daz  ime  fi  got  hete  gigeben  in 
diente. 

Icli  fa^e  iu  in  war:     du  füre  wurtin  dei  guten  iar, 

du  Lii'az  diu  erde,     da  ne  wolte  nielit  ane  werden. 
5  michll  wart  diu  not:     daz  fihi  lag  meiftig  tot, 

der  hiingir  ^ie  über  al,     des  Hutes  wart  grozzer  ual. 

Die  aue  ginärin     zu  deme  chuuige  chomen, 

fi  baten  in  helfin     daz  li  nieni  fuwUen. 

Er  hiez  l'i  zi  iofebe  faren,     chod  er  fcolt  fi  biwarin. 
10  Jofepli  hiez  daz  chorn  dresken,     lutzil  machin  zu  efchin. 

er  hiez  iz  guarlichen  hantelon     diez  fcolten  wanlilon, 

den  armen  dir  mite  heliin,      zi  den  richin  fircholfin.      [enge. 

er  forhte  daz  ime  zerunne,      durch  daz  was  er  dar  obe  fo 

ime  warin  michel  forgen     ze  den  fibin  iarin  for  geborgen. 
15  Der  hunger  fich  breite     in  die  werlt  wite, 

er  gie  über  al :     daz  liut  itarb  unde  geiiial. 

nieman  ne  dorfte  fän,      der  iz  ouch  mähte  geleiften, 

want  ime  ne  gab  daz  feit     noh  fa  fines  famen  gelt.         [wäre, 

Do  daz  iacobe  chom  ze  mare,     daz  daz  chorn  in  egypto  feile 
20  7.0  finen  funen  er  chod     „wie  tut  ir  fo  werigot, 

daz  irs  hungeres  fulet  chuelen,     noh  daz  chorn  zegiptc  ne 
weit  holen? 

ia  ift  iz  da  feile,     faret  guter  heile. 

ia  habe  wir  fcaz  gnügen,     zuiu  fule  wir  da  bi  ftcrben?'' 
25  Si  hüben  fich  al  infament     unte  fiiren  in  egipte  Jant. 

beniamin  beftünt  heinic     fineme  uater  ze  gSmele. 

er  Ibrhte  ime  etwaz  gefcahe,     üb  er  fonc  ime  chomc. 

zu  zime  ern  iazte,     daz  ein  iofebcs  irg;itzte. 

Du  fi  ze  houe  chomen.     zehen  ire  waren, 
30  da  iofcph  unte  herren  fazzen     da  biiteii  fi  fich  ime  ze  füzzen, 

Vile  fkier  erf  irchnnte     pi  ire  fprar:h  iöcli  pi  ir  gewante, 

er  fragte  wer  fi  waren     oder  wannen  li  fiiren  i* 

Si  fprachen,  fi  füren  fon  chanaan,     waren  fiine  eines  man. 

[108.]  Er  nam  es  g5me.     du  daht  er  an  die  troume, 
35  wie  funne  unt  manc     fon  himile  füren  fcone 

iouch  cinlif  fternrn     ze  finen  füz/.en  fich  n;iiglcn. 

Du  mabt  er  in  Ionen      des  fi  ime  taten. 

dii  hc-rund  <  r  i'i  hefüc  licn      üb  iz  fi  iclit  wolle  riuwen. 

Erchot  in  duht  in  ir  gebare      fi  waren  Ipeliare, 
40  fi  wollen  daz  laut  ferralen,     er  müfe  daz  behüten. 

Des  ])iiten  fi  irunfculde     nah  finer  hulde: 

fi  cliomen  In  daz  lant     durli  hnngers  geduancli, 

fi  «honien  lri(l(.'liclien  ,      nieliL  wielilielien. 

Jofeph  Ipiah  du     „(^cs  nilt  nielil  Jo, 
45  ir  well  liie  feowcn     wa  ir  d(;m  lanl  mugel  gcdröwcn." 

Si  fiibten  fine  gnudc     daz  er  in  fcrname, 
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er  gefwiget  In     alfo  fin  gebaten. 

Der  eine  fprach  du,     die  andern  borten  zÄ: 

,,Vnfer  fint  zuelife     fon  einem  uater  geborne 

uz  deme  lante  chanaau,     macb  fcehen  du  horteft  iz  nennen, 
5  der  fint  zebene     in  dilme  gademe. 

Einer  ift  heime,     nimet  fines  uater  gSme. 

er  was  ime  uile  liep,     ern  lienD  mit  uns  niebt. 

unfer  ift  niebt  mere,     daz  gelobe  mir,  beri*e. " 

Jofepb  in  antwurte     ,,irricblich  ift  iur  geuerle. 
10  icb  wil  pewaren ,     üb  ir  fit  fpebäre. 

bi  des  cbunlges  gefunte,     ir  ne  cbomet  uz  deme  lante, 

^  iur  brüder  der  minneft     in  difme  lante  ift. 

Sentet  einen  dare     daz  er  cbome  bere. 

ir  fit  in  gebenten     uuze  wir  daz  irfenden, 
15  übe  daz  war  fl     daz  ter  zuelfte  da  heime  fi. 

Ni  weit  ir  des  niebt  tun,     fo  pirt  ir  uz  dui-b  fpeben  cbomen. 

Bi  des  cbuniges  gefunte,     ir  müzzet  in  daz  gebente." 

Si  beten  michele  obläge     in  deruefte  zuene  tage. 

Des  dritten  tages  man  fi  uz  lie,     iofepb  zuzingie. 
20  cbod  er  forbte  funtune,     wantfi  waren  in  ellenlüme. 

[103.]  übe  fi  fridelicben  waren  dare  cbomen,     fcolt  in  iebt 
ubeles  da  fkeben. 

er  fpracb  ,,ane  gewaribeit     ne  cbomet  ir  föne  mir  nicht. 

Einen  wil  ich  pinten     in  den  charchare  finfteren. 
25  ir  andere  uart  heim,     got  gebe  iw  gut  heil. 

füret  beim  iwer  chorn     unte  ni  lat  iw  nicht  fin  zorn. 

Ift  daz  war     umbe  iwueren  minniften  brüder: 

chumet  er  mir,     fkierc  gediuget  ir." 

Si  taten  als  er  gebot     unte  chlageten  ire  not : 
30  fi  müfen  woie  iehen     daz  in  rehte  wäre  gefkeben, 

fi  beten  an  ir  brüdere  garnet     iuaz  in  wäre  begagenet, 

du  fi  fin  angeft  fahen     unt  ime  ne  wollen  gnaden, 

daz  in  nicht  gie  ze  herzen     fines  ellentes  fmerze. 

Du  fpracb  rubcn     der  in  e  wolte  nerigea 
35  //Ditze  faget  icb  iw,  brüder.     du  daz  chint  chom  müder 

mit  guten  triuvven,      du  garnotet  ir  dife  riuwe. 

fehet  nu  gnt  durb  not     über  uns  daz  fin  unfculdlge  blüt." 

Du  iofepb  ire  rede  fernam  ,     er  cherte  fich  hine  dane. 

der  amer  inen  duanch     daz  ime  der  zäher  üzfpranch. 
40  Er  cherte  fich  wider  zu  zin     unte  hiez  ir  einen  pinten: 

finen  brüder  fimeon     hiez  er  in  die  not  tun, 

ze  ir  aller  gefibte     tet  ern  in  die  ueite. 

Er  hiez  die  fcccbe  alle     tun  Aveizcs  folle, 

hiez  iegliches  fcalz     legen  wider  in  finen  fach, 

1)  lis.  licti. 
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liiez  in  ouch  geben     daz  fi  unter  wegen  fcolten  leben. 
Du  fi  unter  wegen  chomen     unt  den  roffen  wolten  futeren, 
als  einer  üf  tet  den  fach     unte  gefah  daz  fin  fcatz  da  lach, 
den  anderen  er  fagete     daz  er  iinen  fcatz  habete. 
5  Du  fiz  gefallen,     uile  harte  fi  erchomen. 

michel  wunter  11  ginara     wie  daz  fcolte  fin  getan. 
Heim  chomen  fi  zire  uater,     er  was  chlage  ab  lager. 
nielit  fi  ne  tualten     e  fimez  allez  gezalten. 
ouh  fprachen  fi,  der  herre     ders  lantes  phlage, 
10  er  zige  fi  zeware     fi  waren  fpehare. 

„Wir  fprachen  fride  brahten,     neheines  ubeles  gedahten. 
unfer  waren  zuelfe     geboren  fon  eineme  adele, 
wir  waren  eines  manues  füne,     der  miunifte  wäre  mit  ime. 
[lOJ:.]  Als  er  daz  gehorte,     ze  ftet  er  uns  drote, 
15  wir  ne  chumen  uz  deme  lante      e  wir  den  miuniften  be- 
fanten. 
Ich  ne  weiz  weder  er  fili  es  bedahte     oder  er  iz  tet  nach  rate: 
er  liez  uns  farcn,     habite  da  fimeon  diu  barn. 
^n  unfer  antwurte  man  ime  baut     uile  uaft  iewedere  hant. 
20  dei  ros  man  uns  fazzote     mit  weiz  iouch  mit  prote, 

hiez  uns  mite  geben     fo  diu  ros  meifte  mähten  getragen. 
Dazurloubmanunsgab,     hiez  uns  niemer  chomen  in  die  Itat 
an  unferen  bruder     der  hie  wäre  mit  dir,  [panLen 

übe  wir  den  gelunt  wolten  gehalten     loch  fimeon  lofen  uz  den 
25  unt  übe  beniamin  mit  uns  füre,      er  weife  deniie  daz  wir  ne 
waren  fj)ehHre,  [den." 

wir  mähten  daz  lant  denne  fuchen     mit  fride  iSch  mit  gna- 
Dü  si  die  rede  Icranten,     ire  fccche  finbiinten. 
manniglich  laut  finen  chSf,     als  ei  n  fach  intlSch. 
30  zcfamine  fi  fahen,     uile  hart  fi  irchomtn. 

michel  wunter  fi  nam,     waz  ler  got  uz  wolle  meinen. 
Der  uater  fprach  du     uile  parmichlichc 

,,ir   habet  mich  der   chinde  aue  getan,    daz  müzzc  got  ir- 
b  armen. 
35  iofej)h  ne  weiz  ich  wäre  chom,     fimeon  lil  gebunten, 
nu  fol  ich  lenlen  minen  weilen     ze  des  cllcnles  heilen. 
la  weri  D  got  der  gute  ,     du  bedenche  dile  min  nute." 
Du  fprach  iiihen     ,,(lu  Icolt  miru  beuclhen, 
zucne  niinc  fuiie     gib  ich  dir  \vi(k-r  inu; 
40  zc  Ihdienrie  oder  ze  hahciiiie,    uhich  in  dir  widere  ne  bringe." 
Du  fprach  iacob      ,/lilze  irbarme  dem  almahtigem  gol. 
nu  ili  iolcpli  toi,     difcr  eine  mir  biltünl:  [gt-'bcn, 

gclchihet    im  iuwelit  unter  wegen       fo  niüz  ich  i]cn  lip  ir- 
fo  miiz  ich  icmercholen     nnv.c  ich  fo  Uiirc  /.c  der  helle." 

1)  IIh.   wer  ich,   («ran'  wriicli   u.   «laiiacli  »Jriiiiiu  (Jr.  ',\,V)7.,  vgl.  J,  3i3. 
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Du  In  uile  nah  zeran     des  fi  e  prahlen, 

der  uater  fprach  zin,     ziu  11  ne  füren, 

choften  daz  chorn     e  fi  des  hungeres  uurtcn  floni? 

Du  fprach  iudas     als  irae  nute  was 
5  „wir  ne  dürfen  dar  cliomeu  ane  beniamin,     du  ne  welleft 
dich  unfer  aller  darben  umbe  in  einen. 

[105.]  Wildu  in  mit  uns  fenten,     fo  mege  wir  wider  heim 
wenten; 

er  ne  fare  ,     wir  ne  chomen  dare. 
10  Der  des  lantes  ift  geweltich,     der  fprach  zu  uns  ze  lefte: 

niemer  mere  gefehet  ir  mich      an  iuren  brüder  den  min- 
niften." 

Der  uater  weiz  in     daz  11  fermeldoten  beniamin. 

Si  fprachen,  waz  fi  mähten  tun     du  er  fi  hiez  fragen, 
15  welihes  chunnes  11  waren,     übe  fi  uater  baten 

oder  übe  fi  mer     baten  deheinen  bruder. 

,,Wie  mähten  wir  wizzen,     üb  er  imen  hieze  bringen?'' 

Iudas  finen  uater  bat,     er  täte  iz  durch  got, 

er  beuilhe  imez  chint  ze  triuwen:     chod  daz  iz  in  niemer 
20  fcolte  geriuwen, 

übe  ern  ime  widere  ne  brahte     daz  imez  got  zufühle, 

üb  er  Ime  unfemftiz  wort  gefprache     deiz  got  über  in  räche. 

„La  In  mit  uns  faren,     la  uns  in  uile  wole  bewaren. 

«l^ateft  du  in  uns  e  gegeben ,     wir  waren  nu  zuire  chomen. 
25  waz  Ift  daz  gut,     ligent  uns  wib  uudc  chint  tut?" 

Du  fprach  iacob     „niusl'  alfo  ift  nut, 

nu  tut  als  ir  wellet,     fuie  hart  ir  mich  chuelet. 

Irfculet  pringen     deme  herren  ze  minnen 

des  hie  wirl  gnüge,     makfenS)  daz  ift  ime  feltfanc, 
30  wirouch,  honich  unte  würze     iSch  unfer  obeze. 

Nemet  zuifken  fcatz,     fo  getriuwct  man  iu  defte  baz, 

üb  ir  den  widere  bringet     den  ir  dannen  fürtet, 

fo  ne  zlhet  man  iuch     untrinwe  noh  irricheite. 

Beniamin  den  wenigen     befilhe  ich  ziuren  gnaden. 
35  got  geruche  den  herren     mit  gnaden  zu  ziu  cheren, 

daz  er  mir  laze  wider  heim     flmeon  unt  beniamin. 

^u  faret  ir  iuren  llnt.     nu  pin  ich  ane  chint,  [wen." 

nu  fcol  ich  mich  lutzel  gefrSwen     e  ich  iuh  alle  müz  pefkS- 

Weinent  er  chiiftc     beniamin  loch  finc  brüdcre. 
40  er  beualch  fi  gote     mit  Innerem  gebcte. 

Beniamin  si  dienoten  ,     mit  zart  inen  fürten. 

in  egiptum  fi  chomen,     fore  iofebe  geftünten. 


1)  aus  nu  iu  is. 

2)  für  mnch  fkchcn,  vgl.   Gr.  3,  3i2. 
I'uniignjben   11. 
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[106.]  Alfo  iofeph  fie  unte  beniamin  gefach,     fincm  ampt- 
man  er  zu  fprach 

„Leite  mir  dife  in  den  fal,     pehacli  mir  die  chemenaten  al, 

unte  werigot     gib  uns  genüch  : 
5  ich  wil  ze  mitteme  tage     mit  in  wirtfcaft  haben/' 

Du  ers  in  daz  hüs  prallte,     zu  ein  ander  fi  fprachen 

„durch den fcatz     derunferes  unwizzenes  in  den  fechen  lach, 

fo  wane  man  uns  armen     hie  in  not  wil  tun." 

Si  baten  den  chamerare     daz  er  in  fername. 
10  er  fernam  in  du,     fi  fprachen  ime  zu. 

„Du  wir  naheft  hie  chSften     unte  lieim  füren  [cken. 

unt  fahen  zunferen  fecchen,     du  fiinte  wir  unferen  fcatz  li- 

daz  fcol  got  wizzen  uns  ift  unchunt,      wannen  er  dar  in- 
chom. 
l5  den  habe  wir  here  widere  braht     daz  fin  niene  briftet. 

unfern  chorn  chöf    habe  wir  brahl  ouch." 

Er  antwurt  in     uile  minnichlichen 

„ir  ne  durffet  iu  furhten,     fride  fi  iu  geheizzen. 

ErD  fcult  pillichen  haben     daz  iu  gerüchte  got  geben. 
20  daz  ir  mir  fcatzes  gäbet,     nicht  ir  mir  des  namet, 

den  han  ich  gehalten:     gotmüz  iiiw.r  walten." 

Er  leitte  dar  uz  zu  zin     ir  brüder  fimeon. 

mit  frSden  fi  fich  chuften     daz  fin  gefunten  wcftcn. 

Ire  fuzze  fi  dügen,     füter  den  cfilen  trügen. 
25  fi  hiczen  uz  legen     da  fi  deme  herren  mite  wollen  geben. 

Du  iofeph  ze  deme  hüs  chom,     ire  gebe  fi  ime  gaben. 

fi  hüten  fich  fuzze     zu  finem  füzze. 

gnadichlichen  fprach  erzin,     liicz  fi  willcchomen  fin. 

Da  nach  er  fi  fragte,     üb  ire  uater  lebete, 
30  üb  er  gefur)t  wäre     oder  wi  er  mähte. 

Si  fprachen,  er  lebete     unt  fich  wole  gehahetc : 

„er  ift  wol  gefunt,     hat  dir  gefenlet  fin  trut  chint, 

unferen  minniften  brudcr     den  er  gunn  in  finem  alter." 

Alfo  iofeph  beniamin  gefach,      ich  weiz  er  zin  fprach 
35  ,,Nu  faget  mir  in  war,     ift  dizze  iiiwer  minnilter  brüder? 

nu  niüzze  dir  got  gnnden."     er  liuf  fon  in  in  allen  gaben: 

|107.|  der  anier  in  begnnd  ane  gen,     er  ne  mähte  da  nicht 
g(.'liril. 

die  zähere  in  aneriinnen,     du  begnnd  er  non  ilen; 
40  er  ilt  in  die  chemenaten     unz  er  ime  gnüch  geweinote. 

Daz  anthitze  er  duoch     unte  feftirujli'  fiiu-n  müt. 

hine  widere  er  gie  ,     zn  dem  niüle  er  fie. 

VjV  faz  liinler     funler  fine  brüdere. 


1)   r.ir   Fr,   v|;l.    I.nclini.    /.u    .Im    MImI.   r.3,    I. 
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ZU  einer  anderen  wente     fazzen  die  lantliute ; 

want  iz  widerzame  dulite,     azzen  iuden  mit  heidiuifkme  liute. 

Nach  ir  altere  fi  fazzen ,     funterbär  azzen  : 

der  altefte  an  deme  fedel  herilte,     der  minnift  ze  aller  ni- 
5  derifte. 

Si  teilten  daz  prut,     daz  meifte  wart  deme  nideriften: 

Leniamin  wart  finf  teile  mere     denne  den  anderen  herren. 

Si  azzen  unt  trunclien     unze  fi  mähten  fcranchen. 

Der  uile  gute  iofeph     sinem  amptmanue  gebot: 
10  er  fulte  des  weizes  die  fecche     lo  der  meifte  in  mähte 

unt  leget  ir  iegliches  fcatz     wider  in  finen  fach, 

unt  finen  filbrinen  choph  purge     in  des  iungeften  chorne 

unt  ime  doch  finen  fcatz     legete  forne  in  den  fach. 

Alfo  du  chom  der  tach ,     daz  urlop  man  in  gab. 
15  fro  fi  dane  füren     unte  wole  uerre  fon  dere  burch  chomen, 

er  hiez  den  amptman     in  nach  riten. 

Alserf  irreit,     er  fprach  in  manich  leid, 

er  chod  ,,ia  ir  helede,     wie  getatet  ir  fo  ubile,  [ftalet 

daz  ir  mineme  herren  fo  habet  gelonet,     daz  irme  sinen choph 
20  dar  uzfpulgte  trinchen     unt  inne  wonete  liezzen! 

Er  1)  habet  ubele  getan,     iz  fcol  iu  fuare  irgan."  [ren. 

Vile  harte  fi  irchomen,     fprachen  daz  fi  des  unfculdich  wa- 

,,den  fcatz  den  wir  funten     du  wir  unfere  fecche  cnbunten, 

den  brahte  wir  widere     ze  miues  herren  chamere. 
25  du  fprache  du  heteft  den  dinen,     hiez  uns  gehalten,        [gen. 

übe  uns  hete  got  ieht  gegeben,     du  newolteft  des  nicht  phle- 

Wie  mähte  wir  denne  iemer  fo  getün     daz  wir  da  widerebu- 
ten  folich  Ion? 

In  fues  facche     der  felbe  chopf  ftecche, 
30  den  flahe  oder  hach;     wir  fin  dine  fcalche  da  nach.  " 

[108.]    @r  chod  ,,des  ne  wilich  nieht  tun:      den  fculdigen 
wil  ich  ze  fcalche  haben, 

den  wil  ich  cholen,     die  anderen  faren  dare  fi  wellen." 

Du  man  die  fecche  enbant,     xw  des  iungeften  facche  man  in 
35  fant. 

er  fien  bi  der  haut,     ie  doch  ernlene  baut. 

er  chod,  fon  rehten  fculden     fincs  herren  fcalch  mufe  fin. 

Allez  irc  gewale  fi  zarten,     uil  parmichlichen  erhariteu 

,^fo  we  uns  wenigen     daz  uz  chom  beniamin.  [heu!" 

40  wanne  wäre  wir  allcrflagen?     nute  müfe  dich  diu  uater  ha- 

Daz  chint  ftünt  weinente,2)     want  for  leide  die  heute; 

iz  wante,  uiemer  nierc     gefahe  llnen  lieben  uater. 

Si  uazzoten  die  elile,     cherten  hine  widere 


1)  für  Ir.  2)  IIs.  wcinotc. 
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mit  riuwechlicben  gabarcn,     fi  forhten  daz  fi  iScli  daz  chlnt 
florn  waren. 

Du  glench  iudas     da  iofepli  was. 

die  anderen  alle  nach  ime,     ire  rede  pemilbcn  fi  ime. 
5  Si  giengen  iofebe  zefuzzen,     paten  lieb  ze  rede  lazzen. 

Er  cbod  ,,war  dabtet  ir     daz  ir  iebt  Italet  mir? 

iai  ne  mach  mir  niemen  niebt  genemen     daz  iz  mege  fin  fer- 
bolen. 

Mir  nift  niemen  gelicb     an  liezzenne,  des  phhg  mich." 
10  Iudas  fprach  du     mit  riuwigem  mute 

,,Waz  mege  wir  da  widere?     uns  il't  gefkehen  nil  ubile. 

wir  pirn  durch  funte     chomen  in  dile  foante. 

Nu  pir  wir  alle  din,     da  ne  megr  wir  zu  gelprecbcn , 

fam  wole  wir     fam  der  den  chopb  ftal  dir.  " 
15  Du  cbod  iofeph     ,,des  ne  tun  ich  niebt. 

der  mir  den  chopf  nam     den  einen  vvil  ich  ban. 

farit  ir  ungefcantte     zu  iuwereme  lante, 

Taget  iuwereme  uater     wie  bat  getan  iuwer  brüder.  " 

Iudas  dar  nähere  trat,     uil  demütecblicben  er  in  bat 
20  daz  er  dui'ch  fine  gnade     im  ein  liitzel  fername. 

Er  geitatte  ime  des  ,     waz  tür  nam  in  des? 

^ü  cbod  iudas     triiriges  mütes 

,,Dii  gerüchteft  uns  fragen,     übe  wir  uater  bicltin 

oder  übe  wir  beten  mer     daheime  debeinen  brüder. 
25  Wir  fprachen  beten  einen  alten  uater     unte  einen  lutzelen 
brüder  [wir  wäre  chom. 

[109.]  den  er  in  finem  alter  gewan,     fin  brüder  ne  wizzen 

er  ilt  finerae  uater  uil  liep,     er  ne  lat  in  uone  ime  niebt. 

Du  bicz  du  dirn  bringen     zc  gnaden  i5cb  ze  minnen. 
30  du  fagetc  wir  dir,  berre,     wie  liep  er  ime  wai'e, 

er  bet  en  füre  die  müter     iouch  Iure  den  biüder, 

er  wäre  ime  fo  zart     daz  er  in  ne  liez  in  debeine  uart. 

Du  fprache  wir  ne  dorltcn  mere  berc  chomen,     wir  ne  wei- 
ten in  mit  uns  nemen. 
35  X)i7' ''llez  wir  zaiten     unfrcme  uater  alten. 

er  tet  cblage  gnüge     daz  wir  des  chindes  bie  gcuwgcn. 

Danach  biez  er  uns  fiiren      nach  der  libnare. 

Wir  fpracben  ne  getürflen     niere  daz  laut  gefücben 

nob  cboiiien  iti  diiiiu  oiigen      über  hlt  noch  getXgcn, 
40  mit  uns  ne  lar(;  daz  cliint.     leider  nl)ile  fini  nu  cbomen  liniu 
dirub. 

^''n^^•r  n;il<r  begiinde  Inircn,      dii  /.üp;i(')igen  itne  dife  riiiwe. 

lOr  cbod:  in  ilt  wob-  c  bnnl     d.iz  mir  min  wib  gvanzueicbint. 

d«'n  einen  icli  u/.  fanlc,      nienier  er  wider  /<•  mir  wanle: 
45   ir  fpraebet  in  ein  liitr  Ira/./c.     fincn  rocb  andcme  neide  liezzc. 

icbnegefacb  in  niemer  meic,     da/,  irbarnie  dir  Irebtenhcrrc. 
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Nemet  irmir  ouch  difen     unte  gefkihit  ime  ieht  unter  wegen, 

fo  ne  lüftet  mich  mere  leben ,     fo  müz  ich  chlagente  den  IIb 
irgeben , 

fo  müzzen  mine  grawe     weinente  faren  zungnaden. 
5  So  ich  in  nu  fkierift  gefihe     unt  ime  fin  chint  nicht  widere 
gibe, 

fo  hart  er  an  in  ift  fercholen.     ^  ich  in  denne  fahe  cholen, 

michel  lieber  ift  mir     daz  ich  iemer  diene  dir 

unt  fi  in  elleute     denn  ich  chome  ze  lante  ;  [fterbe. 

10  mir  wäre  lieber  unter  der  erde     denne  er  in  deme  amer  ir- 

Ich  nam  en  in  mine  triuwe,    des  muz  ich  iemer  fin  in  riuwe. 

uon  unferen  funten     pir  wir  worden  ze  fcanten. 

die  triuwe  ne  mag  ich  geleiften,     die müz  got  ane mich  elfken, 

daz  ich  in  uz  prahte     zuo  dirre  note. 
15  Sin  iSch  des  uater  muz  ich  rede  geben,     fo  got  geblutet  über 
minieben,  [g'^te, 

[HO.]   dir  ne  feirte  got  ze  mute     daz  tuz  tüft  durch  dine 

daz  tu  mich  habeft  ze  fchalche     zeineme  iewelichcn  tage- 
werche. 
20  Tu  mir  al  daz  tu  welleft,     daz  tet  i)  in  hie  niene  chueleft. 

laz  in  heim:     ich  pin  iemer  gerne  din  fuein ; 

nicht  ift  des  ich  mich  fcame,     et  du  gnadich  pift  ime. 

wil  du  in  lazzen  ze  lante,     ich  lide  iemer  diz  ellente." 

Du  mähte  iofeph     fich  längere  pehabeu  nicht. 
25  er  hiez  ime  intwichen     die  uor  ime  ftünten, 

daz  niemeu  da  ne  wäre     der  fahe  ir  gebare , 

fo  feinander  ei'chanten     wie  fi  fich  manten. 

Jofeph  wuft  unt  weinute     mit  amarigem  mute, 

deiz  alle  die  horten     die  da  fore  ftünten. 
30  Er  fprach  ze  Unen  bruderen     uile  minnechlichen 

„Nunc  furhtet  iu  nicht,     ich  pin  iz  iofeph. 

nu  faget  mir  rehte     minis  uater  mahtc, 

üb  er  lebe     oder  welich  fin  fine  hebe/' 

Si  irchomen  fo  harte     daz  fi  ne  gewielten  ire  Worte. 
35  Iofeph  hiez  fi  nähere  gen ,     er  wolte  fi  mit  gnaden  beftan. 

er  chod  iz  iofeph  wäre     iacobcs  fuu  der  altere. 

,,Nu  ne  furhtet  iu  nicht     noh  ue  miffedunch  iueh  nicht, 

want  iz  wolte  got     daz  ir  ne  läget  tot. 

Iz  fint  zuei  iar     daz  ane  gie  difer  hunger  liarewer, 
40  noh  ift  er  finf  iar,     daz  ift  alzogef  war,2) 

fo  niemen  eret     noh  fat  noh  nicht  infnidet.  [hat, 

Vmbe  daz  hat  got  des  gedaht     daz  er  mich  here  füre  gefentct 


1)  d.  i.  tu  et  (  =  dä  cht). 

2)  IIs.  al  zo  gcfwar,  vgl,  Fdgr.  1,  358* 
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daz  ir  werdet  pehaltea    unt  daz  ezzen  hie  muget  chSffen. 

Iz  was  iur  fille     unt  was  aue  gotes  wllle, 

der  daz  füchte     daz  mich  der  chunich  ze  uater  hiele 

unt  al  ditze  lant     gab  in  mine  hant. 
5  Nu  ilet,     neheine  wile  tualet, 

ir  foulet  mineme  uater  lagen     daz  er  nieht  ne  darf  chlagen, 

daz  ich  noch  lebe,     pringet  im  ouch  mine  gebe 

unt  daz  mich  got  hat  getan     alles  diffes  hertüm. 

[111.]  Saget  im  ouch  daz  er  mir  chome     mit  al  finer  hebe, 
10  haizze  finiu  hien     fin  fihe  mit  triben, 

daz  er  unt  finiu  chindahe     deme  hungere  inphlihe 

noch  ime  daz  fihe  florn  werde     an  der  umbarigen  erde, 

daz  er  der  finf  iare  not     diu  nu  zügat 

uberwinten  mege     er  unt  alle  die  er  habe. 
15  Saget  ime  alle  min  ere     daz  er  ne  weine  mere, 

daz  ich  noch  lebe,     pltet  in  daz  er  fich  wole  gehabe. 

er  fcol  alles  de  D  leides  irgezzen     des  er  fich  nu  lange  hat 
frezzen." 

Du  er  daz  fole  redite,     beniamin  er  zu  ime  habete. 
20  an  den  hals  erme  fiel,     manigen  zäher  ob  ime  lie. 

eine  andere  fi  chuften,      duwngen  fich  zefamene  mit  den 
bruften. 

lofeph  der  lüfte     albcfunter  er  fi  chufte.  [befunter, 

er  ni  he  dar  nehcinen  unter,     er  ne  beweint  in  unt  chuft  in 
25  Du  ne  forhten  fi  in  mere,     du  wurten  fi  uile  here. 

fkier  über  al  für     daz  chomen  waren  iofcbes  bruder. 

Du  iofcph  mit  in   ze  houc  gie,      der  chunich  fl  uile  wol 
inphie: 

er  wart  uile  fro     folehere  hclide : 
30  fi  Waren  luffarae  chnehtc,     fi  waren  gütere  flahte. 

uile  wole  er  fi  liantilote,     irgazte  si  aller  nole. 

lofeben  er  bat  iScIi  gebot     daz  müs  er  tun  durch  not, 

er  hicz  flne  brüdcre  uarn,     haln  ir  uater  i5cli  irc  barn, 

daz  ouch  im  chome     fuaz  der  clmnnifkefte  wäre, 
35  er  wolle  in  des  lantes  geben,     daz  fi  iemer  mit  ereu  mähten 
leben. 

Er  hicz  in  geben  wagcnc     mit  gute  geladane, 

da  man  ulFe  fuorle  wib  unle  chint     iöch  anderen  gcfint, 

daz  hinter  in  nicwciit  beltuonte     debeiner  ir  gcwote, 
40  fi  ne  fürten  fi  mit  in     dar  in  egiptum. 

lolepli  was  lieb  daz  crz  ime  gebot     untnc  wäre  doch  des  ge- 
büles  pornol, 

er  fru  mc. te  doch  gern  ir  gefilre,     Ict  iz  quo  fus  dcftc  fichcrcrc. 


1)1.  alles    des    uder    nl    dci. 
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des  was  ime  michel  ere,  daz  fi  fo  zd  zime  ladete  fin  herre. 

Jofepli  finen  brüderen  gebete     mit  fabeninere  wate, 

iegeiicheme  zuei  padguvant     fo  man  fi  bezzeft  da  uant. 

beniamin  gab  er  finfiu     iSch  zebeu  fkillinge, 
5  [IIA.]  lilberin  fi  waren,     icb  ne  weiz  waz  11  wagen. 

iz  ne  dubte  mich  poregroz ,     gebete  mir  dar  mite  ein  min 
gnoz. 

Sineme  D  uater  er  fante     fam  ulle  fcatzes  i5cb  guant. 

Vf  zeben  elil  er  lut     uile  manig  flahte  gut 
10  des  egiptifken  ricbtümes       bine  beim  ze  räme. 

fam  manigen  fazzet  er  mit  wifte     ze  dere  heimuerte  frifte. 

Du  irlöpt  er  in,     biez  H  uaren  mit  miunen, 

daz  fi  niene  phlagen     e  fi  heim  cbomen. 

Frolicben  JI  iuren,     beten  beniamin  fam  Ire  herren. 
15  micbele  wuune     bine  beim  prungen. 

mit  manduugen     für  den  uater  giengen.2) 

^vdaf  fpracbime  zu     ulle  frolicben 

„Herre  uater  gute,     wif  mit  gutem  mute. 

dir  inbot  din  fun  iofeph,     er  ne  wäre  noch  tot  nicht. 
20  er  Ift  über  al  egiptelant     ein  fiztüm  gualt; 

geweltichlichen  er  pbleget     al  def  ter  chunich  habet/' 

Alfo  iacob  daz  gehorte,     ime  waf  fame  er  einef  tr5mel  Ir- 
wacbete : 

er  ne  gel5pl  If  nlebt,     iz  waf  im  iedocli  uile  Itep. 
25  Von  erlft  fume  fageten,     daz  Iif  nicht  uberbeueten, 

wie  fi  iofeben  beftrSften,     ze  den  cbaltfmiden  ferchoften, 

wie  ime  got  ferlech     daz  er  in  egipto  furgedech, 

daz  er  trut  wäre  def  chunigef ,      meifter  allef  finef  gedi- 
genef, 
30  wi  über  cburz  iSch  lancb     ime  Untertan  waf  daz  lant, 

unt  in  der  chunig  päte,     er  cbum  ime  mit  al  diu  er  bete, 

mit  wiben  loch  mit  chlnden     mit  allen  ir  dingen, 

er  woltl  in  flnme  riebe  3)    beftiften  frumecbllcben. 

Du  iacob  die  wageue  gefacb     unte  al  daz  ime  fin  fun  gab, 
35  du  begunder  wider  leben ;     er  was  ull  nah  bechliben, 

nah  finen  chlnden  welnente,     alzane  amerente. 

Er  chod  ,,nune  pit  ich  cf  paz,     nu  ich  gelebet  han  da25 

daz  min  fun  iofeph     nob  nift  tot  nicht. 

nu  wil  ich  dare  farn,     fchcn  min  liebez  parn, 
40  unte  wil  fro  fin,     nu  icb  Icbenten  weiz  iu.'' 

Jacob  fazzote     al  daz  er  bete 

üf  ruf  unt  efilc ,     chint  unte  wib  üf  wagene ; 


I)  IIs.  Eincmc.  2)  so  weit  der  Graffflchc  Abdruck. 

S)  lIs.  fin   merichc. 
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fihe  hiez  er  mite  triben ,     er  ne  lie  nieht  heim  beliben. 

Sine  fune  mit  ire  chonen     i5ch  mit  allen  ire  heben 

füren  in  egiptura,     da  befazzen  fi  michelen  richtüm. 

Du  iacob  unter  wegin  chom,     def  nahtef  ime  got  harn  began. 
5  Iacob  chod  „hie  pin  ich,     wer  wil  mich?" 

„Nu  gelobe  mir  iz,  iacob ,     ich  pin  dinef  uater  got, 

niene  furhte  du  dir:     ich  far  in  egiptum  famet  dir, 

ich  mache  din  afterchunft     da  uil  witene  chunt. 

Mit  dir  far  ich  dare     unt  wider  bringe  dich  aue  here. 
10  iofeph,  obe  dir  geftet     fo  dir  diu  feie  uz  get, 

din  ougen  er  luchet;     for  din  mer  ne  brächet, 

wider  heim  dich  füret,     mit  der  erde  dich  petröret, 

da  du  dir  felbe  leger  grübe     e  du  dich  dannen  hübe.'' 

Jacob  unt  die  mit  ime  füren     aller  famit  fibinzich  waren, 
15  fi  fürten  in  egiptelant     mit  in  fihe  i5ch  gvant. 

Iacob  füre  fante     daz  man  iz  iofebe  chunte, 

daz  er  unte  alle  fine  friunt     waren  chomen  in  daz  lant, 

pat  daz  ern  gel'ahe     in  deme  guwe  gefe. 

Iofeph  sa  dar  reit,     mit  ime  manich  ritcr  gemeit. 
20  finen  uater  er  aUe  lief,     er  vvaf  ime  uil  lieb. 

Au  den  half  erme  uiel,     manigen  zäher  ob  ime  lie. 

er  chufte  in  uil  dicche     unt  fufte  ob  ime  ofte. 

Du  fprach  iacob     ze  fincme  fune  iofeph 

„nu  ich  dich  gefthen  han,     nu  wil  ich  frolichen  fterben. 
25  nu  ich  dich  laz  after  min,     def  lobe  ich  dich,  trehten. '' 

Du  fpiach  iofeph     züfinem  uatei-  iacob 

„In  fculet  hie  biten;     ich  wil  widere  ze  deme  chunige  riten, 

wil  iiue  Zeilen     allen  dinen  willen, 

du  filtchortien  züfinen  gnaden     mitchinden  i5ch  mit  wlben, 
30  wie  man  a!  diu  fihe     here  mit  dir  tribe, 

daz  nieht  diuer  gwante     fi  beftanten  daze  lante. 

Swenne  er  iucli  fordere     unt  iuch  frage 

waz  ir  ehuunit  dienen     oder  vvaz  ir  fpulget  tun, 

fo  fprecliet  .ludcref     wcrches  niene  fpuiget, 
35  ir  fil  uon  ehiulheile  guon     mit  deme  fihe  fl^t'n- 

fiur  wole  chuiine  dt'n  llft     daz  der  unter  iu  fi  der  tiurift. 

Daz  cliodel  füu  diu     daz  fiue  niüu  iuch, 

daz  ir  mit  gnaden     in  difine  gouwe  nnigct  rawcn: 

want  in  widerzame  llnt     die  des  fibel'  liütleut, 
40  fi  feilen t  li  ungcrne:     danufu  fkeidet  fuch  fon  in  ucrrc, 

daz  ir  iuch  e  uugcl  l^Igeri     daz  fis  nicht  (iillen. 

II iC  ilt  daz  laiil  alh  r  bcz/.cft,      da  wil  ieli  daz  irz  befitzit. 

ir  rciilct  iurcr  (ilir  iiütcu      farue  iure;  lordriu  lalen; 

(!;i/,  HC  wal  in  liciui  nthcin  icaiile,     fuicz  dunche  fcantc  in 
45  difnic  laute." 

lülrph  demechnnigc  l'agetc,     welihcn  ziudh  fiti  Ualcrhdbctc, 
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er  war  in  cleme  gSwe  gefe     mit  allem  fineme  gefinde, 

er  wolle  da  biten     waz  der  cbunich  über  in  wolte  gebieten. 

Er  liiez  in  ime  cbomen,     er  wolte  in  gifeben  ioucb  fernemen, 

er  Ware  ime  uiie  lieb     durcb  finen  fun  iofepb. 
5  Zi  ftete  er  in  befante:     einer  nach  ime  rante, 

pat  in  daz  er  cbome     deme  cbunige  fiiume. 

iacob  ioucb  fine  fune     uile  drate  cbomen  fi  ime. 

der  felbe  altifkcbe       waf  ein  erlicb  recbe. 

er  biez  die  fune  mit  ime  gen ,     er  gie  für  den  ebunich  ften. 
10  iewedir  balp  febfe     ftunten  die  berren  fo  liifte, 

II  waren  alle  erlicb,     in  ne  waf  da  niebt  gelich, 

elf  ime  fi  got  bet  ircborn,     want  er  wolte  uon  in  werden 
geborn. 

DeR  cbunicb  biez  in  fin  w  illecbomen,     fam  tet  er  die  fune. 
15  er  fragte,  waz  fi  ebunden  wurcben      oder  wie  fi  ime  wei- 
ten dienen, 

durch  ire  watliche     wolt  er  in  geben  ambabte  riebe. 

Si  fpracben,  niebtef  fpuigtin,     ne  war  ire  fdii  baltin; 

fprachen  gerne  ze  fite  baten     daz  ire  forderen  taten, 
20  baten  fi  mufen  biften     in  dere  marcbe  gefen. 

Der  ebunich  fie  werte     def  ir  uater  gerte , 

da  daz  lant  pezzefte  päre     deiz  ire  were, 

,,daz  iu  pezzift  liebe     da  befitzit  diu  riche." 

Jacob  dubt  der  ebunich  in  finen  gebaren     ein  geiftlich  man. 
25  Du  fragte  er  in  uon  fineme  ältere,     wie  uile  finer  iare  wäre. 

Er  chod,  nicht  altere  wäre      newane  zehenzig  unt  drizzig 
iare; 

fprach,  dei  fo  gilebet  ne  bete     in  decheiner  flabte  gute, 

daz  er  fo  alt  wurte     fo  er  fcolte  uon  geburte. 
30  Du  fi  uol  redeten,     def  fi  bede  gezam,  [fegene, 

iacob  gnadet  deme  cbunige     unt  beualch  in  gote  mit  fineme 

unt  nam  urlSp,     gie  zu  fineme  fune  iofepb. 

der  gab  ime  al  def  gnug     def  dcrde  par  oder  truch: 

da  daz  lant  pezzifte  waf,     mit  finen  fuuen  er  daz  pefaz. 
35  Vone  tage  ze  tage     merot  fich  def  bungeref  clilage. 

fuaz  taz  liut  fcatzef  bete     ze  iofeph  iz  in  prabte, 

umbe  daz  cborn  fi  imen  gaben     fern  unte  nahen 

über  al  daz  riebe:     des  wart  def  cbunigef  chamere  uil  riebe. 

Du  fi  mere  fcatzef  ne  beten,     ire  fibe  fi  prahten: 
40  riuder  unt  fcaf,     efil  untrof  danah. 

daz  iar  erf  dar  umbe     fürote  uile  cbürae. 

Do  daz  iär  bine  chom,     iofebe  fi  zu  fprachen, 

er  lieze  ime  irbarmin     daz  fi  uil  armen 

ne  beten  fibi  nob  fcatz,     er  bulf  in  etwaz : 
45  in  ni  wäre  nicht  beftanten     in  fcaze  noh  gewante, 

fine  beten  nicht  mere     newan  def  libef  unt  der  er^e ; 
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er  narae  dei  zime ,     cliertf  in  des  chunigef  frume ; 

fi  wurten  felbe  ßne  fcalche,     gab  in  dei  eigin  zu  finer  ge- 
weite, 

üb  er  fi  generte     unt  die  erde  mit  famen  bewarte. 
5  waz  daz  gut  wäre,     übe  diu  erde  wurt  unibare        ■     ,  ■, ,  «' 

unte  lange  läge  wufte     ze  heiueme  trofte?  ■,  (,;  ij.« 

Er  lie  fi  feiben  fri  biften,     er  ni  wolt  ire  ze  rcalchtum^[ 

iz  dulit  in  funte,     die  er  fri  funte, 

üb  er  die  ze  fcalclie  täte     durch  dehein  ire  note. 
10  Er  wolte  fi  giwielten  ire;     fo  der  hunger  wurte  fui'e,     ,,  ^-^ 

daz  fi  denne  fridelichin  mähten     ire  diuch  weruen, 

daz  ir  ieglich  gnüch  giwunne,     üb  in  niemen  ne  duvnge. 

Suer  ime  but  daz  eigen ,     den  ne  wolt  er  nicht  werigen ; 

er  ch5ft  in  def  chunigef  e;ualt     die  ere  manichfalt, 
15  uon  des  lantef  ente     ch5ft  er  iz  al  ze  def  chunigef  hente. 

2)ei  die  phafi'un     iener  ane  wurtinD 

dei  in  gilazzin  waren     uon  def  chunigef  gnaden, 

dei  ne  wolt  er  chöffin  ;     den  hiez  er  helfen 

mit  nare  i5ch  mit  famen,     daz  fi  die  not  ubirchomen. 
20  lofeph  fprach  du     zu  deme  iiute 

Nu  allez  iur  gut     in  def  chunigef  giwalte  ftat, 

nu  nemet  famen     daz  diu  erde  mege  wucheren. 

Suaz  chorncf  werde  iu,     daz  tcilit  in  finfiu: 

daz  finftc  fcult  ir  geben     ze  def  chunigef  houcn, 
25  mit  den  uicren     fcult  ir  iuch  unt  iuriu  chint  füren 

iSch  iuriu  hiwen     daz  fi  nicht  bichliben. " 

Gut  duht  fi  daz  gcdinc;c,     fi  antwurtin  imc  mit  mandungc 
Wir  fehen  daz  al  unfer  gnift     in  diner  hant  ift. 

nu  gerücbu  du  unlieb  auc  fcowen,     wir  dienen  deme  chunigo 
30  mltfrodcn." 

After  diu  waren  fi  guif    allef  ire  lebcnef. 

lofeph  11  fo  ])rabtc     uz  derc  hunger  iarc  notc. 

Vonc  diu 2;  unze  in  ewig     ift  der  zinf  fertig, 

daz  ieglich  mau     gil  abe  fineme  eigen 
35  daz  finftc  teil  finer  cliornc      zi  def  chunigef  urborc. 

die  fint  uz^^inomen     die  inphafhcite  leben. 

fo  flüiit  iz  bi  den  bcidinen,     ich  ne  wciz  ubiz  die  chriftanc 
fo  nicMncn. 

lacüh  unte  fin  chunnc     waf  da  in  michilcre  wuunc  : 
40  got  in  irgazlc     mancgen;  grüzzc, 

er  h(;l(;  faldc  unte  franifpüt,     aller  crone  gnüch  ; 

crnc  mahle  Iclbc  wizzcn     wdiliin  richtüm  er  hct  bifczzcn. 

fo  lebet  er  da     duz  irifl  fibinz(  hin  iarc. 


1)  IIa.  vs'uiitin.  2)  Hh.  Sonc   du. 
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DU  er  du  ferftünl     daz  ime  nahot  der  tot, 
du  hicz  er  ime  giwiunen     iofepli  finen  lieben  fun. 
Uile  fkier  er  ime  cliom.     du  beguud  er  in  bitten 
daz  er  ime  ie  gütef  getate,     daz  er  iz  an  dia  geitatigote: 
5  fof  er  fturbe ,     daz  er  in  da  nieht  bewlhe, 
daz  er  in  uz  deme  ellente     fürte  ze  lante 
unte  inenbigrübe     da  Iln  uater  iSch  fin  ane  läge. 
Von  ime  er  ni  liez     e  er  imez  uile  uafte  gihiez, 
noh  ne  mahtes  fich  irwerigin     ei'ne  muf  imel  fuerigen. 

10  Du  iofeph  gefach     finer  uater  ummaht, 
du  nam  er  zu  ime     zuene  fini  funi. 
zu  finem  uater  er  gie,     uile  wol  er  inphie. 
an  daz  pette  er  gifaz,     iacob  ze  iofepu  fpracli 
,,Du  ich  bigab  min  heim,     der  almatigot  mir  irfkein, 

15  mich  felben  er  wihte      unte  alle  die  chomen  uon  mineme 
Übe. 
uone  diu  wil  ich     daz  dine  fune  erlich 
manaffef  unt  efFraim     fin  fune  min. 
hie  du  noh  gewinneft     dere  du  dich  unterwlntift." 

20  Du  er  dei  chint  gefach     zu  iofeph  er  fprach 

,^wer  fint  dife?"     iofeph  fprach  waren  fine  fune. 
Er  fprach  „nu  leite  mir  here  fi,     daz  ich  fi  giwihe." 
Daz  gefüne  ime  tunchelot,     daz  tet  iz  durch  not: 
er  waf  ein  alt  man ,     er  ni  mähte  nieht  heitere  chiefen, 

25  Iofeph  leit  ime  fi  dare,     er  begreif  fi  uile  giware. 
Er  halft  unte  chufte     dei  chlnt  alfo  lüfte, 
er  hantilote  fi  zarte,     er  fr5te  fich  ire  harte. 
Iofeph  dei  chint  ftalte     zu  fineme  uater  beident  halbe, 
manaffen  ze  der  zefewen,     efFraim  zi  der  winfteren. 

30  Iacob  die  heute     über  ein  andere  fcranchte: 

die  zefewen  über  efFraim,     die  winfteren  über  manaffen. 
Du  iofeph  daz  gefach,     du  waf  iz  ime  ungimach; 
er  wolle  ime  die  zefewen     ziehen  über  manaffen, 
fprah  iz  fo  nieht  reht  wäre,     manaffef  wäre  der  altere. 

35  Iacob  fprach  wole  weffe     waz  er  tun  fcolte, 

fprach  der  altere  wui'te     uile  mahtich  finer  giburte, 

daz  aue  der  iungore     wurte  der  herere  : 

er  ni  mähte  des  gotif  willen     nicht  fei'wantelin. 

Die  heute  er  ime  lie  ligeu.     iacob  begundc  ze  gote  digcn 

40  daz  er  durch  wilJeu  finer  forderen     in  giruhl  irhör^j^j, 
der  inic  uone  chfntheite     hulfüz  aller  arbeite,      ii(.i.,,r,; 
daz  der  engil  cliüme     der  in  ofte  uz  angifte  name, 
unt  dei  cliiiit  gilegenole     übe  den  er  fini  heute  hetc. 
,,DurchdInen heiligen namen,    dcnancrüftc minanoabraham 

45  iöch  min  uater  yfaac     fo  er  an  fineme  gebcte  lach, 
daz  (i  müzzcn  rchte  getün ,     dir  trchtia  dienen. 
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du  giruch  in  ouch  geben     daz  follch  ward  iie  leben: 

luer  deme  anderen  gütef  pilti,     daz  er  Ire  giliucke, 

daz  enef  1)  dinch  fani  irge     fam  eü'raim  unte  manaffe. " 

Du  ftalt  er  eff'raim     füre  den  brüder  fin. 
5  Du  fpracli  er  ze  iofeph  fineme  fune,     da  er  ftiint  ob  ime 

„Ich  ni  mach  nicht  längere  leben,     got  glruche  mit  iu  weleu 

unt  giruche  iuch  hinnen     zlürenie  eibi  prin^in. 

23irnim  mir,  iofeph,     mit  dinen  bruderon  teile  nielit 

daz  ich  deme  chunige  amorreo  ginam     mit  pogen  unt  mit 
10  AVafFen/' 

Danach  pat  er  alle  fini  fune     daz  fi  chomen  zime, 

daz  fi  firnamen     wie  ir  lezziftin  dinch  irgiengen. 

Du  fi  wurtin  innen     daz  fin  ente  nahen  pigundi, 

daz  petti  fi  umbeftunten     mit  amarigin  muten. 
15  Si  fprachen  da  waren,     gerne  fini  fegene  firnamin, 

waz  in  got  irteilit  hate,     zu  wiu  er  ire  ruhte. 

Du  lach  iacob,     dahte  iierre  ane  got , 

pät  in  uile  gnute     daz  er  ime  zeigte  , 

welich  rat  wurte     finer  giburte, 
20  üb  ieht  unter  in  Ware     def  ime  gizame, 

an  deme  irgienge     des  er  gihiezze 

abrahame, 

der  die  werlt  alle     irlofte  fon  helle. 

Du  er  daz  gibet     uile  innercbliciitin  getet, 
25  du  hiez  er  fini  fune     daz  li  tirnamin  ime. 

Fill  flllle  fi  gifuiglin,     zu  finer  rede  dahtin. 

Er  fprach  „min  fun  ruhen,     firnim  wiez  dir  müz  irgen. 

Du  pift  fterche     miner  werche, 

du  pift  fun  min  der  erift,     du  fcolteft  fin  der  lierifte. 
30  du  wäre  daz  erifle  fer     min  unte  diner  muter. 

wareft  du  bidcrbi,     fo  icollcfl  du  haben  uon  erbl 

fo  wir  iz  tiuriftiz  bieten  :      du  fcolteft  dinen  brudercn  gi- 
bietcn. 

Daz  allez  du  (irworhteft,     du  du  got  ni  forhteft 
35  unte  mine  chebif  über  läge     an  mineme  bette  gifuufe. 

Du  täte  denie  wazzcr  gilich,     daz  in  deme  uazze  nicht  int- 
habit  ficb, 

daz  u/iinnit     fuaz  loch  findet: 

nlfc  iltcfl  du  HZ  flie/.zen  ,     dinen  gluft  gcbuzzeu. 
40  CJot  daz  ncwelie     duz  in  folichini  ualle 

iuwclit  diner  giburte     fculdich  werde." 

Symeon  tiTile  leui     fcgenot  er  da  hi, 

Iprach  fi  waren  wich  laz,     inni  wäre  ntl  uulc  liaz  ; 


1)  Hg.    ctucl'. 
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bat  (laz  fin  feie     nienilr  in  ir  rät  cliome, 

noh  erne  wolte  nehalner     ii-  ercne  haben  teil, 

wantfl  in  ire  heizmüte     ii-flugen  liute  gute 

nnte  in  nbileme  willen     taten  eine  bnrchmürc  uallen; 
5  fprach  ire  ftrit  müt     fcolte  fin  fiifluchet; 

line  gil5pten  fich  ir  zorne,     fi  waren  die  flornen. 

^,Die  unter  iu  werden  gut     die  fin  fune  min  iacob. 

die  ubilin  ich  zifprcnge,     elliii  gnade  fi  in  enge." 

Erne  fegenote  fi  niere,     wante  er  ne  mähte  fore  fere, 
10  daz  fi  mit  untriiiwen     rachin  ire  riuwen, 

daz  dina  ire  fuefter     felb  ire  bete  biw  oruen  laftcr 

nnte  fi  daz  puzten     anderf  denne  fi  fcolten. 

,,Ivda  minchint,     wol  irgent  diniu  dincb. 

du  wirdeft  diner  chrefte     troft  aller  diner  chunnifkefte. 
15  dini  brüder  dicli  lobent,     fo  fi  din  reht  intltent. 

du  giwinnift  manigen  uiant,       die  ginikchit  din    mahtich 
hant.  [herre. 

Du  bewiruiftfo  michll  ere,      daz  dich  al  din  chunne  heizit 

Vili  mäiiu  laut     chomcnt  in  dine  hant. 
20  fo  dn  dei  gewinnift,     denie  leun  gilich  du  gebarift, 

der  unter  licren     nimit  al  def  in  gizimit, 

den  elliü  tier  furhtent     fo  er  darunter  chumit. 

du  flehift  unte  rSbeft     unze  du  alle  dine  uiaute  getSbeft. 

Alfe  den  leun  oder  die  leuinnen     iemen  getar  wekchen, 
25  fof  er  ligit  rüw^en     mit  oflenen  5gen  : 

fame  giturrin  uiante  din     iuwehtdich  giruzen. 

So  du  bift  fridelicbin     in  dinen  richin, 

fo  du  lift  flafFent,!)     din  8gen  ne  wachent: 

II  firbernt  dich  gare,     du  bift  ir  aller  äre.  [Irum, 

30  Vone  iuda  ne  wirt  niemer  ginomin     daz  chunicblicbe  fcep- 

noh  uon  finen  hnffen     gibriftet  chünere  herzogin, 

unze  der  wirt  giborn     der  al  die  werlte  fcol  nerin  , 

def  chunft  alle  die  beitent      di  der  über  die  werlt  fint  gi- 
breitet. 
35  Der  bintct  der  efilinnen  filn     an  finef  wingartan  zun, 

die  niüter  an  die  winrcbe:     daz  fint  finer  minnone  gebe, 

daz  er  iudcn  noch  beiden     ime  ni  lät  inphreiden. 

Er  wil  daz  ieweder  liut     werde  fin  2)  trüt. 

niemer  er  irwintit     e  er  si  mit  minnen  zefamene  gibintet. 
40  In  deme  win  er  wafkit,     da  er  mite  ift  giruftet, 

die  fconcn  ftole,     daz  ift  ein  giwate  frone, 

louch  in  def  winpei'cf  plüt     fin  lachin  er  dunchot. 

Sconcr  den  der  win     fint  dei  ougin  fin. 


1)  Hs.  flaffcft.  2)  Hs.  fint. 
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Siner  zande  gliz     ift  wlzer  den  diu  milich  wiz." 

^iz  ift  ein  tiefiii  rede,     ich  wauef  ieaiea  irrecliin  mege. 

chundich  daz  ürnemen     daz  ich  dar  ubere  han  gilefin, 

gerne  ich  dehne  fagiti     welihi  pizeichinlieit  ii  habiti. 
5  ludaf  chüt  pihtare,     unte  pizeichinit  dich  chrift  uufer  herre  : 

du  dinef  uater  iahe     unze  du  hie  in  werlte  wäre; 

du  fprache  daz  du  in  wolteft  loben,     daz  er  chindin  daz  bete 
gigeben 

daz  erwifin  unte  chargen     fore  hete  firborgen: 
10  wantder  dicheinualtechliclien  meiait     unte  lieh  der  funlene 
gireinit, 

der  bezeichinet  dazchiut    demedie  gotef  gnade  gofFenetfint. 

Suer  aue  Iinen  wiftum     cheret  an  weiltlichen  guinD 

noch  dich  ni  furhtet,     fo  er  ubil  wurchit, 
15  der  miiz  der  evvigin  wunnin     in  encr  werlte  mangilen. 

Got  ni  wil  nicht  haben  florn,     daz  er  durch  unf  Avurt  giborn. 

■wir  fculn  in  loben ,     daz  er  unf  zi  bruder  w'A  haben. 

Er  hat  über  Avunten     al  unfer  uiante, 

er  hat  fi  gidSbit,     die  helle  hat  er  birobct. 
20  D*^  di"  gotheit     an  fih  nam  die  menniikheit, 

du  waf  der  lichname     fin  wat  fcune ; 

unter  daz  lachan     giruhte  er  i'ine  gotheit  dekchen. 

Do  er  die  alten  e     uill  follichlichen  bigic, 

daz  er  daz  ne  wolte  firmiden     er  ni  liczze  fich  bifniden, 
25  unt  fich  mit  opphere  wolte  reinen,     fui  er  ni  hete  niheine 
meile, 

unt  al  daz  tct     daz  unter  luden  waf  fite : 

du  het  er  in  deme  wine     glwafkin  wat  line. 

Du  er  die  toufl'e  an  fich  nam,     untcbigundemanigenutliden, 
30  unt  lie  finen  lichnamen     an  deme  crilcc  marlircn: 

du  het  er  gedunchct     fin  lachin  in  daz  j)lüt. 

Do  er  zu^ne  tage     girüwot  in  deme  gr:ibe, 

an  deme  drittin  morgin     mäht  der  titlel  forgen: 

er  irltunt  uoii  deme  tode     mit  libc  iocli  mit  feie. 
35  er  für  mit  Icuchrefte     die  helle  brccluii, 

den  tiefel  er  gibant,     war!  in  einen  buch  in  den  munt, 

daz  deme  leihen  guleS)     al/.ane  ile  ollen  daz  nulle, 

fo  wir  uone  funten     chomen  in  line  Hunten, 

daz  bcr  ubil  bunt     ni  mege  zu  lucbin  den  munl, 
40  daz  er  durch  piht  unte  püzze       finif  uiulaneliet"  unfieh   uz 
l.r/,ze.2) 

(Ihriltef  ougin      l'int  Inier  lere  gilogln, 

die  den  gnade  giheizzint     die  irc  milfelat  puzzint. 


1)  wol   zu   l.   runiii.  2)   %i;l.   Fiiiuljjr.    I.    17'.).   7-l(i. 
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dei  felben  ougin  fint     fconcr  den  der  win. 
der  blzeicbinct  die  alten  e,     diudeme  l'culdigen  tetuilewe, 
•\vant  fi  mit  kelicheme  räch     iuer  ire  tet  dcbein  ungemach. 
Die  zeni  cliliubint     daz  man  in  den  munt  fciubit. 
5  fi  fculn  biluchen     AVef  der  lib  rüche. 
der  lib  iin  nieni  rürit     e  iiz  biwarint. 
fo  fiz  uber-svintint,     diu  chela  iz  flintit: 
Same  tünt  die  bridigari     au  ire  lere, 
fi  geheizzent  deme  liute     daz  fi  werden  gotef  trute. 
10  tun  fi  daz  gote  girifi     daz  fi  chomen  zi  paradifi, 

daz  fi  ouli  fo  megin  intrinnin     daz  fi  ze  helle  ni  prinnin. 
daz  fcol  man  garnen     mit  gütin  wereben. 
Suenne  11  fo  gilerint     daz  fi  in  ze  gote  bicherint, 
daz  er  wirt  rein     äue  funten  meile,  [cnint, 

15  fo  fint  fi  wizzere  dennc  diu  milich     da  man  mite  müfit  dei 
dei  dannoch  ni  magan  niezzen     daz  feft  ezzen. 
Difiu  rede  git  elliu   an  iudam,       an  iacobif  fun  den  gote 
werden.  [raerif  ftade 

,,Zabulon,  firnimwazich  dirfage:     du  fcolt  puwen  an  def 
20  da  deifcef  lentin,     da  zi  fidone  fcolt  tu  iruvintin, 

daz  da  zi  dir  gnade  findin     die  uz  def  merif  frciiau  intrinnin, 
unt  fuen  der  tiefel  iage     daz  der  zu  dir  fluht  habe , 
unt  an  deme  ente     da  zi  himil  er  lenti. 
Min  fun  ifachar,     ich  fage  dir  in  war: 
25  du  pift  ein  ftarcher  efil,     du  wirdeft  uile  fefil. 
du  flizzift  dich  wifheite,     fazzift  dich  der  arbeite. 
So  du  dich  def  gifateft,     an  der  marche  du  lüweft, 
fo  dunchet  diu  refte     aller  dinge  bezzifte, 
fo  büweft  du  dir  werde     die  parigin  erde. 
30  den  ahfilun  du  unter  fetzift,     fo  du  unter  bürde  fuizzift. 
du  müft  dinen  zinf  geben,     daz  tu  mit  gnaden  müzzift  liben. 
Dani)  fcol  gibieten     ouch  finen  liuten, 
fam  ander  fin  chunne     mit  lutzeler  wunne : 
want  der  din  chärch  fin     ift  gilich  der  natercn, 
35  diu  nile  ftille  flichit     unze  fi  etwen  gibizzit. 

Du  bift  ein  gihurnter  wurm,     der  an  dere  ftige  heuit  linen 

fturm , 
der  daz  rof  an  den  huf  hecchet,     der  denne  dar  üfTc  fitzit 
daz  der  ualle,     nider  chome  an  deme  nelle 
40  noch  üf  ne  megi  chomen.     crime  beneme  daz  IcLcn; 
föne  mag  crficb  girecchen,     fo  müz  erfpvechcn: 
herre  got,  nupeitich     unze  du  ncrift  midi." 
Daz  buoch  unl läget,     welich  bizcichinunge  ditze  habet. 


1)  Hs.  M  a  n. 
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Diu  natere  blzelchlnit  hunchuft,     der  hurnt  wurm  den  an- 
tichrlft, 

der  wech  difln  lib,     die  werltllchin  nut  der  engi  fticb, 

daz  roi'  ubermut,  berfcaft     der  dar  lilFe  fitzet, 
5  der  gihacte  huf     def  entif  wüf. 

Suer  def  biginnit     daz  er  ditze  leben  minnit, 

deme  flicliit  der  tiefel  zu     daz  er  im  einen  piz  lü; 

bart  er  in  bekcbit     fuenne  er  in  firleitit. 

Suenner  nacb  erin  ftrebit     unt  fine  diemüt  bigibit 
10  unt  die  berfcaft  giwinnit,     da  er  nacb  ringit, 

fo  er  denne  minnift  wanit,     der  tot  ime  nabit: 

fin  uberraiit  fellit,     der  tot  im  bicbrellit; 

fo  nift  finer  rede  mere     ni  wäre  ,,nere  micb,  trebtin  berre!'' 

Der  gilmrnter  wurm     daz  ift  def  anticbriftef  zorn  , 
15  der  giborn  wirt  uone  dan,     fo  ficb  gilefin  bau  ; 

der  zi  iungift  cbunn't     fo  diu  werlt  ente  nimit; 

def  giwalt  wirt  fo  gröz     daz  er  ni  wil  beben  niheinin  gnoz. 

Michil  wirt  fin  ubermut:     er  wil  wefin  gut, 

die  cbriftenlicbe  glSbe     bat  er  zi  buhe, 
20  PI*  beizzit  firbieten,     fumelicbe  heizzit  er  mieten 

daz  niemen  gil5be     über  lüt  nocb  gitSgine 

an  dermagide  fun,     miner  frSvven  fante  marien. 

So  beginnit  er  zeicbenun,     er  cbüt,  er  fi  gotcf  fiin. 

diu  menige  ime  giloubet,     mit  geduange  er  fi  doubet. 
25  Die  ime  dennc  geuolgent,     got  fi  erbelgent. 

die  aue  andern  geloube  geftent,     uile  wole  der  ding  erget: 

die  lident  lue  michile  cbolc.     in  genifit  aue  diu  feie. 

Daz  welle  clirift  gotef  fun,     daz  wir  alle  müzzen  tun 

daz  wir  cbomen  ze  gnaden,     def  cbodet  alle  amen. 
30  2)annen  ift  mere  gefcriben,     da  wil  icb  über  beuen. 

der  iz  paz  fuget,     der  mag  lefen  genüge. 

„Nv  min  fun  gad,     uile  wole  dir  daz  fuert  ftat, 

gegurter  du  fibteft,     din  liut  fcirmift-, 

Ibrne  du  dicb  werift,     In'nter  dicb  flebift; 
35  wole  du  behalteft     al  def  du  walleft.  " 

Du  bezeicbcncft  5cb  clirift     dei-  unfer  furefebture  ift, 

der  den  liu(Vl  ubcrwant     unt  in  in  der  belle  gebaut. 

Nocb  fcol  er  oucb  cliomen,     unficb  ime  aly,t)gc.s  bencnien: 

wallt  an  deme  iungeflen  tage,     fo  er  fin  diucb  babet, 
40  fo  nimit  er  unl  fcone     zu  dem  paradife  frone; 

diu  belle  Heb  inlliicbct,     den  tiufel  uerfuileliet', 

fo  werden  wirl  bcrecrit     da  izuile  wob;  lert. 

..MinD  cbintafer,     dicb  uerbirL  allez  fcr. 


:;  IIs.   ICIu. 
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feizt  ift  din  brot,     dich  ne  duinget  neheia  not." 

Do  er  ime  gab  brötef  gnuht,     du  h^t  er  alles  dlngef  uberfluz, 

daz  nah  derae  brote  fcol  gen:     daz  mage  wir  da  bi  uerften, 

daz  er  chod,  den  chunigen     ze  flize  fcolte  dienen. 
5  Der  bezelchenot  5ch  chrift,     der  himilifkez  brot  Ift^ 

ane  daz  nieman  mag  geuefen     der  fin  fcol  wefen, 

def  heillgez  wort     unf  git  den  ewigen  troft. 

Die  mit  in  felben  fehtent,     daz  fi  fich  unrehtef  geloubent, 

daz  fint  chunige     an  der  feie  edele, 
10  den  dienet  got  ze  flizze     mit  gaiftllchera  imbizze. 

Er  gefizzet  ime  werde     mit  in  ze  merde, 

mit  michilere  gutliche     in  deme  himilriche, 

dar  die  niene  chomen     die  ze  wereworte  namen: 

der  eine  thot,  hati  gechoufFet     ein  dorf  uile  gut, 
15  er  mufe  daz  befcowen,     pat  fich  firfprechen. 

Der  ander  chod,  niuwenf  wäre  gihit,     hat  ime  ein  liebez  wib: 

pat  fleh  mit  huldln     aue  der  infculdin. 

Du  waf  def  trittin  weriwort :     er  hate  du  gichSffet 

finf  guet  ohfin,     er  mufe  die  bifuchen. 
20  der  falbe  firwazin     pat  fich  aue  fo  def  merdlf  Irlazzen. 

Du  die  boten  gifageten,     welich  antfegi  fi  habiten, 

er  hiez  11  nieht  erwinten     e  fi  brahten  alle  die  fi  funten. 

Si  glengen  an  die  ftrazze     da  die  armen  fazzen, 

daz  huf  fi  Ire  erfüllen     der  unferen  glichin. 
25  Da  ene  zu  geladet  waren,     daz  gefcach  unf  ze  gnaden. 

Daz  waf  aferef  fegln,     def  ne  fcolten  wir  nieht  uberheuen. 

,,Chint  min  neptalim,      Sweme  mag  ich  dich  gebeumaz- 
zen? 

Alfo  der  hirz  ferlt,     fo  er  uzlazzen  wirt, 
30  der  der  ift  uil  gezal,     über  perg  i5ch  tal, 

tut  hinnen  unt  enne     manige  fprunge ; 

fanie  fnelle  du  urentift     al  daz  tu  ane  ergeft; 

nieht  dir  intuifket     def  dich  gelüftet. 

Durch  dine  rede  fpahe     die  du  tuft  uile  wahe, 
35  fo  minnet  dich  daz  liut,     du  wirdeft  in  uil  Hup. 

du  redeft  luzze  unde  fcone,     fo  iz  ze  houe  zame. 

Min  1)  trüt  fun  iofeph,     gote  müzzeft  du  fin  lieb. 

du  bift  daz  wahfente  chint,     def  chint  fuinent. 

fuer  dich  ane  fihet,     mit  rehte  er  gihit, 
40  daz  in  allei'c  geburte     nie  fconere  man  ne  wurte: 

daz  dei  wib  wol  befceinten,     do  fi  fich  über  die  burgmure 
leinten, 

unde  fi  michel  (irwiz  waf    daz  fo  fcöne  waf  din  fahs, 


1)  Hs.  Etn. 
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unde  du  wäre  aller     alzogef  ane  lafter, 

do  man  dich  fürte  ueile,     an  dir'ne  waf  nehein  meile. 

Die  heren  iuncfrowen     ilten  dich  fcowen. 

ir  nehein  waf  fo  Avolgetan  :     def  mähte  fi  wunter  haben. 
5  Vzzen  unt  innen     wäre  du  fol  gotef  minnen : 

def  ingultei)  du  heime     do  dich  hazzoten  die  dine  eigine. 

Din  eigine  mage     hüben  dich  ane  ir  gebage. 

der  nit  waf  üf  dich  groz,     dich  gie  ane  manig  gefcoz  : 

do  geftünt  din  böge     an  dem  ftarchen  gote, 
10  der  zebrach  daz  gebente     diner  arme  ioch  dinerhente. 

Uon  deme  wirt  geborn     der  ze  hirte  ift  irchorn 

über  al  den  liut,     der  gote  fcolte  wefen  Hup. 

Der  ift  einfehenterftein,    derbringetzeabundefinuihe  heim. 

Got  gnade  dir  iofeph,     noch  ne  uerzihe  dir  nicht, 
15  fin  heiliger  fegen     ne  fi  über  al  des  du  fculeft  phlegen. 

Al  def  an  der  erde     wahfentef  und  lebentef  werde, 

dem  ne  werre  hitze  noch  froft,     fcür  noch  fuht. 

Liute  iouch  uihe     peren  dir  wuchere  uile. 

Nach  dinef  uater  feginen     müzzeft  du  gemeginen 
20  unt  aller  diner  uorderone  fegen     müzze  über  dich  cliomen, 

noch  ir  niemmer  zerinne     unter  dineme  chuune 

unze  chome  der  wille     der  ewigen  puhilc, 

daz  fint  die  furften     die  fit  adamef  ziten  wurten  : 

patriarche  unte  wiffagen,      die  wir  ze  den  herifteu  fculn 
25  haben, 

wante  fi  in  ire  gute     giengen  ob  andereme  liute 

die  gote  werden     fam  die  puhile  obe  der  erde, 

die  des  ie  gerlen     daz  fi  got  gewerte, 

daz  unfer  herre  chrift  chome     unt  fi  deme  liufale  piname: 
30  Der  houbet  fis  du  iofeph     in  gute  unt  in  grehtikheit, 

unt  alle  die  got  meinen,     uon  nu  unt  in  cwcn 

unze  an  den  gotcf  fun,     der  Irol  dich  ftaligcu; 

an  deme  wirt  oucii  fein     wclili  ift  dcrfcgia  din. 

(gvn  min  der  Iczzifte, 
35  du  nebift  der  wirfiftc     noch  der  bczzifte, 

ich  meine  dich  beniamin,     du  noch  halt  wolfef  fin. 

Den  ronb  iz/.ilt  du  fiü,     den  roub  tcileft  du  ouch  fpatc. 

zerift  du  dcre  .ililcrt,      die  du  aftcr  malo  lr()lU'ft;2) 

2)ie  du  nu  gerne  llurift,      afler  male  du  fi  gerne  uerift." 
40  So  der  uile  gute  iacob  fine  fune  uol  gcfegiuote,     do  begreil 
in  der  tot. 

er  hiez  lieh  peuclliiti     zu  fimui  uorderen, 

da  abraliam  unt  }f  lac,     da  iura  unt  rebeccn  iouch  IIa  lag. 


1)   II«.    inijiiltcn.  2)   II«.    frofton. 
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Der  heilig!  man     da  nach  enti  nam. 
diu  feie  für  zi  gnaden     zu  finem  änon  abrahame. 
da  wart  er  fare     finef  uater  eben  here, 
des  guten  yfaac     ward  ebenfazze  iacob. 
5  Da  fitzint  fi  alle  dri     in  deme  himilriche. 

Alle  die  dare  chument,     in  ire  fcozze  fi  fi  nement; 
da  ergezzent  fi  feiere     uile  manigere  fere, 
die  fi  manige  ftunte     Utin  in  difime  ellente. 
Daz  ne  fculn  wir  fo  nicht  uernemen,     daz  fi  alle  in  ire  fcozze 
10  megin  chomen. 

Abraham  chuit  rawa,     yfaac  froude. 

iacob  heizzit  ouch  ifrahel,     daz  fint  zuene  namen  uile  h^r. 
Iacob  chut  unterfliufare,     ifrahel  gotef  pefcovvare. 
Suer  den  tiufal  unter  fliufet,     fo  er  in  befuichet , 
15  daz  er  mit  pihte  D  iouch  mit  riuwe     fuchet  gotef  triuwe, 
unt  er  ime  fentit  in  müt     daz  er  after  diu  wole  tut, 
unte  def  nicht  erwintet     unz  er  iz  frentit  : 
der  hat  mit  abrahame     die  ewigen  rawe, 
mit  yfaac  froude,     mit  ifrahel  gotef  pefcowide; 
20  der  mag  wole  iehan     daz  ime  wole  fi  gefcehan. 
Do  iofeph  gefach     daz  fin  uater  fircntet  waf, 
er  uiel  über  in     mit  riuweklichen  gebaren. 
er  weinote  unte  wfte ,     chufte  inen  lüzze, 
heizzin  mit  fabanen  Ijewinten,     belegen  mit  pimenten. 
25  In  deme  flizze  waren  fi  alle     uierzig  tage  uolle. 
die  lantliute     heten  durch  iofebef  liebe 
iacobef  michile  chlage     foUe  fibenzig  tage. 
So  der  chlage  zit  irge,     do  bat  die  herren  iofeph, 
daz  fi  deme  chunige  fagaten     wie  in  finuaterbefuornhabite, 
30  daz  er  ime  daz  täte  ze  liebe     daz  er  in  da  ze  lante  begrübe. 
Suenne  er  in  da  betrorte,     daz  er  wider  zime  cherte. 
Der  chunig  in  gewerte     als  er  gerte. 
alle  die  herren     ioch  died  altiften  waren 
füren  mit  iofebe     durch  fini  liebe, 
35  Sine2)  brüdere  mit  in     ireuater  biuelhen. 

Diu  menige  waf  grozllch,     diu  piuildi  wart  erlich  ; 
fi  waren  in  michelerc  chlage     e  der  piuildi  fibin  tage. 
Do  fin  bigrüben  ,     wider  in  egiptum  fi  füren. 
Sine  2)  bruder  forhtcn  in     daz  fi  inculten  wider  in 
40  der  alten  fcuidi,     baten  finer  huldi, 

daz  er  durch  finef  uater  willen     finen  zorn  liezze  ftillen 

unt  in  iirgabi     die  grozzin  miLTitäte, 

der  fi  an  ime  baten  gitan     du  fi  in  firchoftin. 


1)  Hs.  phitc.  2)  IIs.   Mine. 
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lofeph  welnote,     hiez  fi  fin  mit  gutem  mute :  [cliio. 

fine  dürften  in  furhtin,     erne  wolte  nicht  ubilif  an  in  wur- 

chod  daz  fi  durch  in  ubil  taten  daz  got  daz  ze  gute  brahte  hete, 

chod  in  ■\volte  helfin     unt  ire  wibin  ioch  ire  chindin. 
5  Al  daz  er  in  gihiez,     uile  war  er  iz  liez. 

Du  iofeph  du  alt  wart  zi  wäre     zchen  unt  zehenzig  iar 

vint  er  firftünt     daz  ime  nahot  der  tot, 

du  hiez  er  ime  giwinnin     fini  chunelingl. 

Du  fi  ime  chomen,     erbat  daz  fi  ime  tirnainin. 
10  Er  chod  ,,after  mineme  ente     bidenchit  got  iuwer  ellente, 

er  nimit  iuh  hie     mit  finer  chrefte , 

def  nift  zuiuil  niliein:     er  pringil  iuh  wider  heim 

züdeme gütin lante     dazmilichi  iochhonigefD  iftfliezzente: 

def  fwor  er  gute     abrahame  unt  yfaac  unt  iacobe. 
l5  SoneS)  fcult  ir  min  gibeine     hie  nicht  lazzen  eine; 

ir  fcults)  iz  mit  iu  füren,     heime  mit  erde  bitrorin." 

Du  er  iz  fole  redite,     nicht  langer  er  lebite. 

man  chlagit  in  fere,     peualch  in  ziere. 

Def  nift  zuiuil  nicht     fin  feie  ift  gote  lieb: 
20  daz  müzze  fi  fin     nu  unt  in  ewin. 

AMEN  deo  graciaf. 


1)  Hs.  honigcft.         2)  Hs.  Donc.         8)  Hs.  ir  fcult  ir  fcult. 
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III. 

X oh  n$. 


Cod.  Vindob.  2721.  fol.  159* -183». 


Xch  täte  iw  gerne  chunde,     wan  daz  mich  irrent  fuude, 

ettevvaz  uon  den  buchen     da  wir  Inne  foulen  fliehen 

def  himelifken  chunigef  ere     und  finlii  vverch  uil  here, 

diu  er  wilen  worhte     durch  abrahamef  liebe,  der  in  uoihte, 
5  an  der  ifrahelifken  diete,     die  er  lofte  uzzer  nofe. 

Herre,  diner  gnadone  ift  fo  uile,      du  uergibift  groze  fculde 
da  du  wile, 

nu  uerlich  mir  dineme  fcalcbe     daz  ich  muze  walten 

ein  luzel  diner  li^re     durch  din  felbefeie; 
10  du  gib  mir  dineu  wlftiim     daz  ich  muge  wandelen 

mit  lutifkeme  munde     der  latinilken  zungen. 

Herre  gehuge  wole  waz  du  fprache,     die  rede  du  noch  ie 
war  lieze : 

fuer  in  dinen  minnen     ieht  wolte  redcnen, 
15  daz  er  üf  täte  den  munt,     du  eruulteft  im  in  ander  ftunt; 

er  wäre  aue  forgen,     ime  ne  wurde  nicht  for  uerborgen. 

nu  fende  mir  fanctum     fpiritum  paraclitum, 

der  min  gebende  I6fe,i)    fo  wil  ich  gerne  chofen: 

der  heilige  geift  din     ordene  die  rede  min. 
20  Ein  buch  heizet  exoduf,     dar  inne  lefen  wir  fus, 

wie  iacobef  chunne     ze  lande  heimfunne 

uzzer  egiptelande,     da  iz  waf  in  banden, 

alfo  ime  gotD  da  uorc  inthiez,     do  er  ime  erfcain  an  dem 
wege  da  er  intflief. 


1)  Hs.  löle  mit  Circumfl.  2)  Hs.  gote. 
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Vinue  unde  flbinzik  ir  waren     die  mit  iacobe  u?ren 
in  ein  lant  beizet  egiptus,     diu  fcrift  nennet  iz  fus, 
die  durch  hungeief  note     füren  zu  heidinifker  diete; 
iofepb  fi  dar  in  ladete,     wand  er  des  landef  nach  dem  chu- 
5  nigepblegete. 

Diu  felbe  gotef  diet     diu  waf  pharaone  uil  liep; 
die  wile  er  lebete,     uile  grozlich  er  in.gebete 
durch  iofebelAvillen     fineftrüt  gefeilen, 
der  ime  zu  finen  banden     bete  daz  lant  gewunnen, 

10  fcaz  und  eigen  iSch  daz  febe:     finer  gnadone  müfen  fi  alle 
leben. 
Do  iofepb  unde  pharaouerfciet,     den  luden  izubeleergiench, 
ein  ander  pharao  daz  riebe  befaz,     der  uil  fehlere  uergaz 
der  manigen  guttäte,     die  got  erboten  bete 

15  durh  fine  liebe  trüte     der  beidinifken  diete. 

fin  herze  wart  mit  hazze  bechoret,       des  müfen  fi  ingel- 
ten durh  not.  [ungemach 
Der  chunich  zu  finen  ratgeben  fprah     „unf  wablit  uil  lihte 
xion  den  die  wir  nienerchennen:     hie Untliute  harte fromede: 

20  folicb  ewe  fi  begant     die  unfere  fite  niene  hant: 

unfere  gote  fi  uermanent,     einen  hoben  si  ane  betent, 
def  ich  nienerchenne     noch  niemen  in  mincme  chunne. 
Irwercbfint  ouch  wunderlich,     den  unferen  nieweht  gelicb: 
fi  uaftent  uudc  uirent,     ir  chint  fi  befnident, 

25  an  dem  ahttoden  tage     ze  töufi'e  wellent  fi  daz  haben, 
uon  unf  fi  gent  fo  fi  betent,     unfer  niuwene  phlegent. 
trineben  und  unfer  ezzen      daz  iiabent  fi  ze  hazze. 
ir  uerncmet  rchte  waz  ich  iwfage,     daz  ne  fculcn  ;vir  uer- 
trngen. 

30  NuucriK-niel,  niine  holden,     waz  ich  iw  fagcn  welle, 
fi  firil  gute  chiichte  ,     geturron  wole  uehlen 
und  cliunict  in  dizzc  lant     dflieln  uulcr  uiant, 
ir  ift  fo  wiuidcjlichc  uilc     unde  cherentli  fleh  zu  ze  ime: 
wir  haben  uerlornwib  unde  chint,     dazfintforcblicbiudinch; 

35  fealclie  unde  diiiwc     mngen  unf  palde  riuwcn. 

wir  fculcn  \\  ifliche  uaren,      daz  A\ir  iz  e  wol  bewarcn." 
Sine  brobelte  <:r  do  niachote     alf  er  gewalt  habete  ; 
crbiez  fic;  daz  fi  iiüren,     die  iiideri  ianicnolen, 
fie  namin  al  gcjiicine      zirgel  ujhIc  flaine, 

40  noch  li  ne  gelwalten     e  fi  ime  gcniacliclen 

zwo  J)urgt;  ane  Ion,     die  einen  nante  er  phllon, 
diu  ander  hiez  raniaffef,     luzel  uehter  fi  des. 
Die  brobcfti;  (alen  durch  not     daz  in  der  Ijcrrc  gebot: 
fi  riU'M  aller  lande      di('  iiiden  iariieiioiidc; 

45  got(  1  si  uergaz/.«  II,      Inie  wollen  fi  erlazen 
fcalklicher  uürlite,     dielichcr  werchc. 
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der  uon  adele  waf  geborn     der  mdfe  berien  daz  höre, 
die  herlichen  chnehte,     den  laim  unt  den  letten, 
mit  banden  uile  wizzen     fo  worhten  11  ze  ulizze 
mit  micheler  n5te     die  mure  uile  ftate. 
5  Die  herren  do  chlageten     die  not  die  fi  habeten, 
wände  fi  uerfcelcbet  waren     ze  uil  manigen  iaren, 
ze  hübe  iSch  ze  fpotte     der  heidene  chnehte. 
Der  cbunich  in  al  rihte     der  weite  sl  uernikchen 
mit  micheleme  fere,     daz  ir  ne  wurde  mere. 

10  der  tieuel  gap  den  rat,     wand  er  in  bezeren  ne  hat. 
den  hefammen  er  gebot,     daz  fi  taten  daz  mort 
mit  michelen  funden     an  den  ebreifken  chinden: 
uerliefen  hiez  er  die  degene,     unde  behalten  die  magidc. 
Sephora  unde  füa     mit  micheler  triuwe       < 

15  bewegeten  ire  herze     über  dere  chinde  fmerze. 
dane  dorfte  der  rabe     blutigen  fnabel  haben, 
da  mähten  die  gire     uerliefen  ire  giwen 
ioch  derwolf  grawe     ne  dorfte  dare  gaben, 
noh  die  heffehunde     mit  hungerigen  munde, 

20  wände  der  chindeline  blüt     wart  uile  wole  behüt 
uon  der  wibe  uorhtcn     die  fi  ze  gote  habeten. 
Ion  inphiengen  fi  fiu  uon  Ime,     grozzen  richtum  gab  er  In. 
Der  chunich  niene  twalte,     die  ammen  er  zu  zime  ladete, 
er  fprach  in  ubellichen  zu     unde  uragete  waz  fi  weiden  tun, 

25  daz  li  behielten  die  degene     alfo  wole  fam  die  magide  ? 
charch  waf  ir  antwurte     durch  minne  unt  durch  uorhte, 
fi  fprachen  „in  triuwen,     die  ebreifken  frSwen 
die  chunden  felbe  den  lift     der  zu  chintpette  gut  ift. 
alfo  wir  Iz  haben  uernomen,     fuenne  wir  zu  zin  chomen, 

30  fi  habent  unfer  uil  guten  rat,     ir  gehurt  haut  fi  uure  braht." 
Der  chunich  wol  fach,     daz  iz  mit  in  urume  ne  waf. 
er  hiez  alle  fine  diet,     fine  liezzen  daz  nieht, 
fuaz  da  wurde  degene     die  fcolteu  fi  erfterben, 
fi  fcolten  iz  bedenchen,     ze  wazzere  ertrenchen, 

35  die  magide  leben  liezzen,     ir  fcone  geniezzen. 

SJnder  den  iudcn  waf  ein  man     def  ich  genennen  niene  chan, 
uon  leui  AVaf  er  geboren,     ein  wib  het  er  ime  crchoren 
uzzcr  fineme  geflahte     ze  fin  fclbcf  bette, 
er  bete  fi  genomen     zu  einer  elichcn  chonen. 

40  diu  inphicng  unde  gebar     ein  uil  erlichez  parn; 
durch  die  fine  fcone     hal  fiz  drie  manode, 
daz  iz  ungcwizzen  waf     daz  fi  fin  genefen  waf. 
2)o  iz  da  zu  bechom     daz  iz  ne  mähte  langer  fin  uerholn, 
uzzer  binezzc  fi  worhtc     eine  zeinen  der  fi  bedorfte. 

45  diu  mütcr  waf  wifc :     mit  peche  unt  mit  lirnife 

die  zeinen  fi  uerchlenitc,     daz  chint  fi  dar  in  legete 


88  III.    EXODUS. 

mit  grozzem  ungemache ,     II  uerftal  fich  zu  einem  bache, 

an  die  drate  fi  daz  chint  uerlie ,     heim  fi  trurende  gie. 

fin  fuefter  iedoch  uvarnam,     wie  finiu  dinch  foltin  uaren. 

Gotef  werch  fint  wunderlich,     in  ift  niuweht  gelich. 
5  pharaonif  thoter     unde  defchindef  fuefter 

mit  magiden  uile  fconen     fi  wollen  fich  erchSien. 

do  11  fich  padeten     fo  fi  willen  habeten, 

diu  urSwe  in  dem  fahei'e  gefach     den  chrezzen,  da  daz  chint 
inne  AVaf. 
10  fi  hiez  eine  maget  iunge     daz  fi  in  ire  gewunne. 

feiere  ward  ervollet     daz  diu  uiSwe  gebot. 

üf  tet  fi  die  zeinen,     li  horte  dar  inne  weinen 

einen  wenigen  chnaben,     def  begunde  fi  erbarmide  haben. 

fi  fprach  daz  zuai'e     daz  iz  der  ebreifken  chinde  wäre. 
15  Diu  fuefter  fprach  do     der  iuncurövven  zu 

,,wil  du  daz  ich  dir  gewinne     eine  chind  ammen, 

diu  unf  daz  chint  behalte     unz  iz  fin  felbef  walte  ?  " 

fi  gebot  daz  fi  tati     alio  fi  geredet  bete. 

diu  dierne  uile  harte  gahete,     die  muter  dar  brahte. 
20  fi  biuahleh  ir  den  wenigen  iuugelinch     undenanteinmoysen 
unde  ire  chint:  [penamen. 

daz  chuit,  uon  deme  wazzere  ich  in  nam,     er  heizet  moyfef 

Daz  chint  nam  daz  felbe  wib,     fi  behielte  iz  wole  wände  iz 
waf  ire  liep. 
25  ze  genandem  tagidinge     brahte  fi  in  widere. 

diu  iuncuröwe  here     inphieng  in  mit  eren. 

fi  zechete  wole  liniu  dinch,     wand  er  waf  ir  uvndeniz  chint. 

fuic  fo  er  felbe  wolte     fo  hiez  fi  in  behalten. 

Daz  [a^e  ich  iw  zeware:     nach  etteh'clicu  iaren, 
80  do  moyfes  wart  ze  man,     zu  fincn  brüdci'cii  er  fan. 

er  gefach  ire  arbeite,     diu  waf  itne  iiiiicikiichc  K;it. 

ciiicf  tagef  er  ^eftiint     da  fich  ein  ftrit  hub 

undcr  zwein  chnehlen,     die  wurucu  unrehlc: 

der  eine  waf  ime  uonc  chunne  lieb,     doch  nelie  daz  derhei- 
35  dinifke  man  nicht 

eme  raiilin  mit  flcgin  fuare,     def  erbaich  fich  nioyfes zeware. 

umbc  fchen  er  bcgan,      obc  da  wäre  icniaii, 

der  in  mohte  melden,     er  wolle  gerne  felbe 

reellen  liii(;n  aiideii      mit  fin  felbef  h.indeii. 
40  Do  er  do  nienian  ne  fach,     den  fincn  clmndcn  cj-  racli : 

er  flug  in  ze  lode     und  barg  in  in  der  t'rde, 

daz  niemeli  ne  i.ihe     w»/.  da  geleehen  wäre. 

Morgene  te  der  felben  zit     gefach  er  nuc  einen  ftrit, 

iioii  zwein  hufguo/./.eii      fcelteii  grozze; 
45   zu  dem  einem  er  Ipidcli     ^, durch  waz  tiSIt  du  ungeinacli 

dineme  chiinnclinge?     def  foll  du  orwinden. 
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flege  unde  ftozze     folt  du  in  erlazzen , 
durch  die  gotef  miune     folt  du  if  erwinden.'' 
der  aine  ime  antwrte     mit  ubellichime  worte 
„wer  gab  tich  mir  ze  herren     oder  ze  rihtare? 
5  ich  wane  du  mir  wil  tun     alfo  gefteren  ur5 
derheidene  chnehte,     du  uerift  uil  unrehte, 
den  du  dort  haft  erflagen ,     in  deme  fände  begraben." 
Moysef  erchom  fich  harte     fuf  getaner  worte : 
harte  wunderen  in  began,     wer  offen  habete  getan 

10  den  man  den  er  habete  erflagen,      er  ne  wolt  iz  niemanne 
fagen.  [man 

Der  chunic  pharao  uernam,     moyfes  habete  erflagen  einen 
der  finer  lantlüte.     do  hiez  er  behüten , 
daz  er  dan  ne  funne     noh  ime  intrunne. 

15  er  ne  wolt  iz  nicht  uerchiefen,     man  ne  niüfe  in  uerliefen, 
der  herre  uloch  durch  not,     wand  er  vorhte  den  tot. 
Vz  deme  lande  er  entran,     er  getwalte  in  madian, 
dar  er  waf  entrunnen.     er  gefaz  zu  einem  brunnen 
unz  er  fich  berihte,     waz  er  tun  mohte. 

20  er  waf  in  deme  lande     gewiffe  eilende, 

noh  ne  bete  ze  finer  uräge     neheinen  ratere, 
noh  neheinen  rätgeben     wie  er  furder  folte  leben. 
Ain  ewart  waf  in  madian,     tohter  bete  er  fibene : 
die  chomen  fa  ze  ftunde     über  den  felben  brunnen. 

25  fi  wollen  def  beginnen     def  wazzeref  gewinnen, 
daz  getrunche  ire  uihe.     daz  begunden  in  weren 
hirte  unfüzze,     fi  wolten  fi  uerltozzen, 
fi  ne  wolten  in  gunnen     def  felben  brunnen. 
Die  chnehte  und  diu  fiben  wib     obe  den  nufgen  beten  fi  den 

30  ftrit, 

wände  der  wibe  chrefte     wider  die  man  ne  tobte, 
moyfes  half  den  magiden,     daz  fi  den  fige  erwürben  : 
ire  uihe  er  in  getranchte ,     ir  uater  ietro  danali  ime  def  dan- 
chete. 

35  Heim  cherten  fi  urolichen.     ietro  fprach  minnechlichen, 
wiefie  fo  feiere  chomen     des  fi  gewon  ne  waren? 
fi  antwurten  ime  do,     daz  in  wäre  chomen  zu 
ein  man  uon  egyptelande,     deffi  niencrclianden. 
,,er  habete  iinf  geledlgot     uon  der  uoregefageten  not: 

40  daz  wazzer  fcüf  er  felbe,     unfer  uihe  waf  er  labende." 
Des  antwurte  in  ietro     ,^AVare  chom  der  felbe  man  do  ? 
daz  ift  ein  uil  rehter  fite:     der  dem  andcrm  wole  uert  mite, 
daz  er  etteliche  ere     dar  ingegenc  cherc. 
ich  ne  wil  nicht  langer  bilcn,     ir  fult  in  here  inieilen. 

45  ir  ilet  in  here  ze  mir  laden ,     wir  fuln  ime  wole  mite  uarcn  ; 
unfer  brot  fol  er  ezzcn,     finef  leidef  uergczzcn.'' 
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Do  moyfes  zu  ze  ime  chom,     do  wart  er  wole  enphangen. 

iedwederer  fich  do  ui5wete,     daz  er  vunden  habete 

geliehen  gefellen     al  zil  fiuem  willen  : 

fo  der  eilende  tut,     fo  iz  ime  chumet  an  die  not, 
5  er  wirt  ofte  Avillich     deme  der  ime  ift  gnadicb. 

letro  triuwen  fan,     moyfi  gab  er  repboram 

fine  tobter  zeiner  cbonen,     all  man  tun  fol. 

er  bat  daz  er  ime  fwSre     nocb  uon  ime  ne  füre, 

und  er  ftäte  wäre,     daz  wurde  fin  gefure: 
10  er  machet  in  gelicbe     ime  lelbem  eben  riebe. 

wir  lefen ,  daz  er  in  gewerete     def  er  an  in  gerete. 

Vber  unmanige  tage     fepbora  begunde  tragen. 

fi  gebar  einen  cbnaben,     lin  uater  hiez  in  gerfan: 

daz  cbuit  ich  wart  in  chunde     in  uromedeme  lande: 
15  daz  waf  ein  bezeichenlicber  name,     den  moht  er  uilc  gerne 
haben. 

Danall  über  gewonelicb  zit     wart  fuanger  daz  felbe  wib. 

def  urowete  fich  der  uater  gute     uon  alleme  finem  mute. 

do  der  tach  do  bechom     daz  daz  cbint  wart  geborn, 
20  iz  wart  ein  degen  luffam.     fin  uater  fcüf  ime  einen  namen: 

„eliezer  fol  man  dich  nennen,     da  bi  mach  man  dich  er- 
chennen. 

daz  wort  ift  troftpare,     iz  cbiutgot  ift  min  helphare, 

w'andeermicb  nam  gefunden     uone  pharaon'if  li;mden." 
25  Nvne  fuln  wir  nicbt  tuelen,     wir  ne  biginnen  Zellen 

wie  iz  da  zu  ergiench,     daz  hebreifkiu  dict 

mit  allem  ire  uande     für  heim  zc  lande 

alf  iz  gut  wültc,     der  fi  da  holte 

mit  wunderen  maniehualt     der  er  bete  gewalt; 
30  ane  wcjch  toiigen     fo  wolt  er  iroiigen 

fine  chraft  grozzc     e  fis  ie  uerliezen.  [ftarb. 

^Z  gefeach  über  manigcn  tacb     daz  der  chunich  pbarao  er- 

cin  anderer  befaz  daz  riebe,      derne  wolle  in  nicbt  ent- 
uich(!ri 
35  def  wci-ehcf  def  fi  latin     unde  fi  In  ane  brahten. 

mit  luflndcn  manigcn     vicircn  fi  ze  himele, 

fi  clagctcij  ir  not  iiianigiiall     die  fi  litcn  über  tach : 

gol  wolle  11  erhören      durch  liehe  ir  norderone. 

Moyfes  hielt  daz  uihc     daz  lin  waf  nnde  finef  liiehcr 
40  in  einer  wüftc;  uerre.     er  choni  /.ü  oreh  einem  l)ergr, 

da  erfcain  ime  got  der  geware     alf  iz  loch  uinref  wäre 

in  niillem  deiiK.*  gel[)r(;ide     wole  uerrc;  an  <Ier  beide. 

da/,  niiir  wafdar  obenan  ane,      da/,  holz  iedoeh  niene  bran, 

]\lieli<l  wiindei-  do  genam      den  iiile  liiiilieheM  man 
45  waz  diu  fache  war«;,     er  nitgefach  fie  ni<'mcre', 

er  begunde  darc  gahcn,     duz  ei-  iz  bcfohe; 
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er  wolle  gerne  eruinden     waz  wäre  an  difen  dingen, 
©o  gefjich  got  der  gute     waz  waf  in  finem  mute 
uon  mitteme  deme  gefpreide     in  der  felben  beide, 
zwire  in  got  nande ,     wole  er  in  bechande.  . 
5  der  ander  fprach  „Hie  bin  icb ,     wie  bechenneft  du  micb?" 
got  fprach  aue  fä     „twele  eine  wile  ! 
nieht  du  ne  gabelt,     here  fo  harte  naheft, 
du  ziuch  mit  muzzen     din  gefoühe  uon  dinen  uSzzen: 
beilich  ift  elliu  difiu  ftat     fua  fo  din  fuz  ftat. " 

10  Got  in  finen  minnen     tet  fich  ime  in  chunde 

„ze  wäre  phligin  ich  if  mich,     got  dinef  uater  bin  ich, 

got  abrahamef,     got  ifaacbef, 

got  iacobef     unte  allef  dinef  chunnef/' 

dise  rede  moyfes  gehorte,     fin  antluzze  er  nider  cherte, 

15  er  uerbarch  finiu  ougen,     er  ne  getorfte  nieht  fcouwen 
uor  finer  mennifkheite     ze  der  grozzen  gotheite. 
Do  chot  diu  gotes  ftimme     ,,ich  fach  die  quellefunge 
minef  lieben  liutef    in  lande  pharaonif.  [obe, 

finen  Avüf  ich  han  uernomen,     diu  fcerfe  der  heidene  Ift  in 

20  ir  f^r  han  ich  uernomen,     durch  daz  bin  ich  here  chomen 
daz  ich  fi  uon  egypto     lofe  mit  gewalte, 
uon  dem  eilende     ze  bezzereme  lande  fände: 
da  uliuzzet  der  honichfaim ,      miliche  ein  uil  michel  teil, 
die  ftete  wil  ich  dir  nennen,     fo  mäht  du  fi  erchennen. 

25  uon  fiben  chunigen  die  fi  habent,     dere  gewinneft  du  ge- 
walt. 
wildu  wizzen  ir  namen?     der  ift  alfuf  getan: 
einer  chananeuf,     der  ander  etheuf, 
der  dritte  amorreuf,     der  uierde  uerezeuf, 

30  der  uinfte  erieuf,     der  fehfte  iebufeuf, 

der  fibente  gerefeuf,     die  nenne  ich  dir  fuf. 
Nv  chum  naher  her  zu  mir,     du  uirnim  waz  ich  chode  zu  dir. 
uirnim  wole  waz  ich  dir  fage:     zu  pharaone  folt  du  uaren, 
du  muft  uon  ime  gewinnen     die  mine  iungelinge  ; 

35  du  folt  leittare  fin     def  liutef  daz  ift  min.  " 

Der  gute  man  fprach  do     uil  harte  erchomenlicho 
„herre,  wer  bin  ich     oder  wie  ftet  iz  umbe  mich, 
daz  ich  mit  ])haraone     muge  haben  gechofc 
oder  muge  leiten     fo  chreitige  diete 

40  mit  allem  ir  uande     uon  def  chunigef  lande, 

mit  dchciner  miner  chrefte     wider  finer  herfcefte? 
diu  ift  fo  unmazlich,     und  erbilget  er  fich  wider  mich, 
feiere  bin  ich  erflagen,     wie  fol  iz  danne  uaren?" 
Daz  antwurte  waf  Iroftlich     ,/där  umbe  du  intuvich. 

45  mit  dir  wil  ich  wonen,     uon  dir  nc  wil  ich  chomen , 
mit  dir  wil  ich  uaren:     ein  zeichen  folt  du  haben, 
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10  niiizzen  fi  erchennen     daz  ich  dich  felbe  fende. 
zware  glöhe  du  iz  mir:     fuaz  er  geliit  wider  dir, 

def  ne  wirt  nicht  uergezzen ,     iz  newerde  ime  wider  raezzeu. 
mit  fo  getaneme  here,     fo  du  uz  folt  erwogen , 
5  fo  ne  folt  du  dife  ftrazze     nieweht  uerlazzen, 
noh  dife  enge  ftige     nieweht  uermiden. 
nu  merche  waz  ich  dir  welle  fagen;     hie  folt  du  uvre  uaren, 
mit  michelen  minnen     ein  opher  mir  bringen 
uile  wunderlichen  fcone     an  difsefpergef  hohe." 

10  Moyfes  fprach  ze  gote     „nu  wil  ich  fin  din  böte: 

ich  chume  ze  deme  liute ,     alfo  du  mir  gebiuteft  hiute , 
unde  wil  in  fagen     daz  ich  uon  dir  uare, 
du  fift  ire  uater  got ,     fi  fculen  behalten  din  gebot, 
obe  fi  danne  wellen     den  diiien  namen  erchennen, 

15  waz  fol  ich  in  denne  fagen     daz  fi  ze  wäre  mugin  haben  ?" 
Do  fprach  got  liite     ze  moyfi  fineme  trüte  [baz : 

„du  iolt  den  iuden  fagen  daz      daz  fi  mich  erchennen  defte 
min  name  ift  alfuf  getan ,     daz  fuln  fi  uure  war  haben : 
ich  bin  der  ich  bin,     der  name  hat  tiefen  fin» 

20  du  fage  in  alfo  iz  ift :     ze  eu  hat  mich  gefant  der  da  ift 
got  unde  herre     iuwerer  uorderone: 
der  name  ift  mir  ze  eren     ze  uile  manigen  ewen 
uone  ciiunue  ze  chuunc     ze  uilemaniger  wunne. 
Nv  ne  bit,  funder  du  uare.     den  altiften  allen  folt  du  fagen: 

25  got  hat  mich  zu  iuv  here  gefant     in  diz  heidene  lant, 
er  woltc  Glich  crfcinen     minem  brodcm  libe 
unde  gel  üchte  ficli  nennen,     daz  wir  in  erchennen, 
unde  wil  fo  wüle  tun     unde  wil  iuwer  wifen, 
wil  iucli  hinnen  leiten     uon  difen  arbeiten 

30  ze  nn'ciiclen  wunncn     mit  chonen  iSch  mit  chindcn, 
uon  iuweiem  eilende     ze  bezzereme  lande, 
ir  werdet  geweret     ol  def  iuwer  müt  gert: 
richluin  und  erc     uile  bezzere. 

11  gewinnenl  hebe  grozze,     fncnne  fi  boftozzent 
35  ehananeum,     den  beiden  elheum, 

amoireuni,     den  ftolzen  ferczouni, 

d(!n  tutnben  rucuni ,     den  ri<li(;ri  icbuftium, 

den  cliunich  iercfcun,     daz  fol  wclcMi  ir  Ion, 

nn'lch  unde  lionecli  leim,     da  fcallen  ire  heim: 
40  def  gewere  ich  fi  zcware,      Ich  gehiez  iz  abr.ihame. 

Su(  nnc  fi  gchorcnt  den  gelieiz,     er  wirt  in  lieb  unde  zeiz. 

fi  uernemcnt  dine  ftinime     mit  lieblicher  minne. 

IUI  bore  ane  licrc  /.(;  mir:      die  ;dllK'rrcn  nim  /lidir 

unde  gencli  zil  dem  chunige  pliiiiJion«-,      du    Iprieli  gezogen- 
45  liehe  unde  fcone  : 

got  herre  dirrc  liulc,     der  ladet  unfich  iiiulc, 
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in  die  wufte  fuln  wir  uaien     dri  tage  uile  frani, 

opher  fuln  wir  bringen     dera  ewigem  chunige. 

fuenne  er  daz  gehöret,     Iln  herze  wirt  erhertet; 

er  wil  fi  da  behaben,     erne  lat  fi  dane  uaren. 
5  in  minerf tarchen  hant     fo  wefen  ire  uant.  ' 

Mine  hant  wil  ich  tenen      unde  wil  fiahen  dere  heidene  here 

in  alleme  wundere  min     daz  ich  wil  wurchen  under  in, 

fo  lat  er  iuch  dannen,     iedoch  mit  Unwillen. 

ich  gebe  difeme  liute     gnade  uor  heidinilker  diete. 
1^0  wanne  fuenne  ir  dane  uart,     fo  ne  habet  ir  itele  hant. 

ir  habet  iz  ze  fite :     iuweriu  wib  heizzet  biten 

uon  den  hüfherren     i5ch  uon  ire  gebüren 

filbeiüne  naphfe,     guldine  chophfe, 

die  tiurlichen  anelege,     den  chinden  fult  ir  fi  geben: 
15  fo  werdent  fi  beroubet,     da  mite  büzzet  ir  iuwere  not." 

Der  böte  is  antwurte     mit  fufgetanen  worten 

„daz  liut  ift  ungehoi'fara,     nicht  uernemen  iz  ne  chan. 

fwenne  diu  rede  wirt  in  wage,      fine  geloubent  daz  ich  in 

fage,  [liehen  dingen, 

20  noh  nehorent  mine  ftimme,     chodent  ich  uare  mit  trugen- 

noh  ich  ne  gefahe  dich  nie,     waz  chude  ich  danne  wider  fie?" 

Got  fragen  began     den  uil  tiurlichen  man, 

waz  er  in  der  hant  bete?     er  fprach  „eine  gerte." 

er  chot  „wirf  fi  an  die  erde,     fich  ze  wiu  fi  werde." 
25  ich  weiz  daz  felbe  wort     feiere  wart  ervollet: 

fi  wart  zeinem  flangen     grozzem  unde  langem 

harte  egebare.     der  man  untrage 

wolte  dane  fpringen ,     er  hiez  in  erwinden , 

er  hiez  in  uahen  den  zagel,     uafte  in  der  hant  haben. 
30  uarewe  waf  er  miffelich,     daz  tuhte  in  ungewarlich, 

iedoch  er  ne  twalte ,     fin  gebot  er  reuvlte; 

der  flange  wart  uerwandelot     in  eine  gerte  weizgot, 

in  ir  rehtez  bilede :     daz  waf  ein  zeichen  edele. 

Got  fprach  zu  dem  man     „daz  habe  ich  umbe  daz  getan  , 
35  obe  fi  niene  gl5ben  dir     daz  ich  bin  erfeinen  dir, 

ich  got  herre     diner  uordcronc : 

got  abrahames ,     got  yfaachef , 

got  iacobef    und  allef  dinef  chunnef." 

Got  fprach  ime  zu     „ich  fage  dir  wie  du  tu  : 
40  du  ftoz  dine  hant     feiere  in  daz  din  gewant." 

ich  weiz  er  iz  ne  liez,     in  den  büfera  er  fi  ftiez. 

alf  er  fi  aue  üz  zoch,     do  ward  ein  zeichen  uil  groz: 

fi  waf  wiz  fam  ein  fnc     gelich  der  mifelfuhte. 

der  man  waf  in  forgcn ;     er  hiez  fi  in  aue  bergen. 
45  ich  weiz  er  iz  aue  do  ne  liez,     in  den  büfem  er  ii  fliez. 

er  hiez  in  aue  fa  befehen,     wie  ire  wäre  gefcehen: 
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fi  wal  aue  phlige  ich  mich     dem  anderem  uleifke  gelich. 

„Ift  daz  fine  meinent     daz  ich  dii'  hau  erzeiget, 

noh  [i  niene  geloubent     daz  ich  dir  haa  erouget, 

fo  fehen  aue  dar  zu,     daz  du  noh  fulef  tun. 
5  daz  wazzer  foit  du  nemen ,     an  die  erde  giezzen : 

fwaz  fin  wirt  gefcaffen ,     ze  blute  ich  in  daz  mache. 

daz  wizzeft  uone  mir,     fo  geloubent  fi  dir.'' 

Dofprach  der  böte  gute     mit  erchomenlicliem  mute 

,^mir  ift  neizwaz  gefcehen,     daz  ich  ne  mach  nicht  reden. 
10  hiute  ift  der  dritte  tach,     daz  ich  reden  niene  mach: 

min  Zunge  ift  trägere     denne  ich  gewone  wäre. 

uon  diu  fende,  herre,     boten  bezzere/' 

Got  fragen  began     den  felben  man, 

do  er  zwiuelote     an  finem  Worte: 
15  wer  def  mennifken  munt     hete  gezimberot? 

,,den  ftummen  und  den  toren     mit  den  touben  oren , 

gefehende  unde  blinde     bin  ich  piledende 

ich  alterfeine ,     ander  neheine. 

uon  diu  folt  du  uaren,     ich  wil  dich  pewaren, 
20  ich  pin  in  dinem  munde     unde  tun  dir  in  chunde 

waz  du  uermideft,     redeft  oder  fuigeft/' 

Moyfes  der  gute     ienoh  zwiuelote, 

er  chot  „herre,  ich  pite  dich,     noh  erlazzef  mich. 

du  fende  der  tüge,     ich  ne  bin  neheine  frume." 
25  ze  uerre  habet  er  geredet,     got  wart  fin  beweget, 

er  chot  /,din  brüder  ift  ze  wäre     gnuch  redefpahe. 

uile  wole  man  in  erchennet,     aavon  ift  er  gencnnct, 

er  ift  uon  leui  geboren,     inge£;cne  fol  er  dir  chomen. 

alf  er  ane  fihet  dich,     daz  fin  herze  urovvet  fich  , 
30  nieht  du  in  ne  uerdageft,     dife  rede  ime  fageft. 

in  dem  munde  l'ineme     fam  in  dem  dineme 

wil  ich  felbe  redenen     mit  niichelen  triuwen. 

ich  wil  iw  warlichen     niemmer  gefuichen. 

ich  lere  iuch  zwarc,     wie  ir  fult  gebaren. 
35  l^'tt  bruder  fi  din  munt,     ich  tun  iz  aue  dir  chunt, 

in  den  rchlen  niiniu^n     ir  hellet  einen  anderen. 

dife  gelten  wil  ich  dir  geben,     die  foltduindiuchautnemcn: 

fo  tüU  du  zwarc     diu  zeichen  urniare." 

üo  der  h(!ilig(:  man     ze  gote  urloub  genam, 
40  wole  waf  iinc  gefcehen,     er  nur  heim  ze  finem  fweher. 

er  begunde  ime  fagcn,     daz  er  ze  lande  wolde  uaren, 

ze  fineme  geflahlc,     erfinden  wie  iz  mähte. 

urhiul)  gab  ime  do      fin  fweher  icihro. 

„rnil  hcih;  mi^/./.vil  <hi  uaren,      diu  gol  fol  dich  bewnren. 
45  di(  h  fenrh;  er  n)il  g<  liinde     heim  ze  tlincme  lande." 

nio^ffes  Heil  do  urövvete      def  er  lu  rnoinen  hubetu, 
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daz  waren  uerfceiden     die  ime  taten  leide. 

Do  nam  er  wib  unde  chint,     vurt  iz  allez  an  den  fint. 

alf  er  wolte  in  egyptelant,     die  gerte  trug  er  an  der  hant, 

got  fprach  ime  zu     ,,ich  fage  dir  rehte  wie  du  tu. 
5  nihtD  du  def  ne  niide     def  dir  geboten  lie. 

uore  pharaone     zeichen  tu  du  fcone. 

fin  herze  wirt  erhertet,     daz  liut  erne  lazzet. 

zu  zime  folt  du  choden,     alfo  du  iz  haft  hie  uernomen: 

zeware  geloube  du  iz  mir,     got  fprichet  zu  dir: 
10  min  erefter  fun  ift  difiu  diet,     der  ift  mir  innechlichen  lieb 

den  nc  folt  du  mit  gewalte     langer  gehalten. 

daz  han  ich  geboten  dir:     widere  la  du  in  mir, 

daz  er  mir  diene,     fo  tüft  du  mir  liebe. 

ne  wil  du  in  lazzen,     deine  mäht  du  geniezzen. 
15  ne  laft  du  mir  den  minen,     ich  erflahe  dir  den  dinen." 

Nach  waf  difiu  rede  ergangen     in  fineme  fune  iungen, 

got  wolt  in  hin  nemen     da  er  Avaf  in  einem  wege. 

fephora  diu  amme     diu  ilt  ir  iz  enblanden  : 

fi  nam  ir  einen  weffen  ftein,     fine  hete  mezzer  nehein, 
20  fi  befneit  def  riehen  chunigef  chint,       daz  waria  charchli- 
chiu  dinch , 

unde  rürte  uile  fuzze     def  chindelinef  fuzze.  [mir/' 

11  fprach  ^^ze  wäre  fagen  ich  dir,     brutegoum  blutef  biit  du 

got  in  nicht  hin  nam     durch  fuf  getanen  namen, 
25  er  leib  dem  iungen     durch  di  befnidunge. 

Got  fprach  zu  aarone     ,,clu  uare  zu  dincmc  brüdere 

in  die  wüfte  uerre."     daz  tet  er  uile  gerne; 

er  chom  ime  ingegene     an  dem  gotefperge. 

minneklich  er  in  chufte:     wie  wole  si  def  gelufte. 
30  moyfes  ime  fagete     waz  er  gefehen  habete. 

ich  weiz  er  ime  zelen  began     al  diu  wort  diu  er  uernani, 

diu  zeichen  diu  er  hete     zu  der  gotef  diete, 

zu  deme  chunige     und  zaller  finer  menige. 

Do  fi  mit  niinnen     chomen  zefamene, 
35  fi  iltcn  uile  drate,      zefamene  famenoten 

die  altherren  under  in.     aaron  do  fagete  in 

alle  die  lere     die  got  moyfene 

dem  heiligem  man     chunt  hete  getan. 

ouch  er  offenotc     aller  der  diete 
40  zeichen  uile  fcone,     die  er  uone  gote  urone 

habete  gewunnen     ze  der  gcwiffunge. 

Die  iudcn  daz  uernamen ,     hei  wie  uro  fi  waren 

daz  ir  got  gcdahtc     unde  ire  gewifote 
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mit  fuf  grozzen  dingen,     fie  füllten  ii*  uenie, 

fi  ftrahten  fich  werde     nider  zu  der  erde. 

da  horte  man  fuflod  undewuft,     da  fach  man  weinen  genuch. 

wer  mähte  vurehringen ,     gefagen  oder  gefingen 
5  wie  fi  fich  urovveten     def  sie  uernomen  habeteu? 

mit  allem  ir  mute     fi  lobeten  got  den  guten, 

ime  fi  fich  ergaben    ze  finen  genaden 

mit  handen  und  mit  munde,     daz  er  fi  gefunde 

heim  ze  lande  brahte,     alf  er  geredet  bete. 
10  Do  fi  do  gebeteten    fo  uile  fo  fi  wollen, 

die  boten  beide  vüreu    ze  dem  chunige  pharaone, 

fi  fprachen  baltliche     „unf  hat  got  der  riebe 

beide  her  zu  dir  gefant     nach  finer  gewalt. 

er  heizzet  dir  fagen,     daz  ne  geturren  wir  uerdagen: 
15  du  habeft  dir  die  dine     unde  lazzeft  ime  die  fine. 

in  die  wüfte  fuln  wir  uaren     drie  tage  uile  fram, 

opher  fuln  wir  bringen     mit  wibeu  unde  mit  chinden 

dem  fcephere     der  himile  unde  der  erde. 

der  berg  heizzet  oreb ,     da  wirt  daz  opher  uile  wert, 
20  da  geben  wir  gote  unfere  gebe     daz  unf  iuweht  gefcehe 

uone  fuhte  oder  fwerte     an  unferer  heimuerte." 

Der  uorfpreche  do  redete     alf  er  uernomen  habete 

,,ze  wäre  geloube  du  iz  mir,     got  fprichet  zu  dir: 

"min  erifter  sun  ift  difiu  diet,     der  ift  mir  innekliche  liep, 
25  den  ne  folt  du  mit  gewalte      langer  gehalten. 

daz  han  ich  geboten  dir:     widere  la  du  in  mir, 

daz  er  mir  diene,     fo  tuft  du  mir  liebe. 

ne  wil  du  in  hizzen,     def  ne  mäht  du  geniezzen. 

ne  laftdu  mir  den  minen,     ich  crflaheU  dir  den  dinen." 
30  Der  chunich  in  antwurte     mit  luzzelcn  Worten 

„ir  herren  ,  wer  ift  imver  got ,      daz  ich  behalte  fin  gebot, 

daz  ich  laze  dil'e  diet?     ich  ne  geuolgef  ime  nicht. 

daz  liud  ir  uerfumet,     min  dicncft  ir  mir  irret. 

fuf  getan  gcchofe     daz  dunchetmich  fo  bofe, 
35  iz  in  ift  niuwchtef  wert:     uart  Avurchet  iuwer  wcrch." 

Der  chunich  fj)rach  liite     ze  aller  iiuer  dii-le 

„iz  iu  ift  niuwchtef  wert,     ir  ichet  wolc  wie  iz  uert: 

def  liiilcf  ift  worden  uile,     niuwene  libcl  ir  ime. 

gebet  ii"  ime  rawe     inide  tut  ir  ime  gcuade, 
40  fo  wirt  ire  uile  merc     ze  unIcreme  lere. 

nu  ucnuunet  wie  ir  tut,     daz  diinchet  mich  inneklicho  gut: 

ir  ne  fult  in  geben,     fwic  ubelc  so  fi  leben, 

daz  ftro  zc  dcmc  uiurc     zc  der  ziegcl  ftiure 
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lat  fi  felbe  famenen     ftunphe  unde  Iiulme. 
ze  der  ziegel  eitte     felbe  Li  £i  leitten, 

unde  iedoch  aller  tageliche     fo  gebe  manneglich 

line  zale  gare:     fo  fuln  wir  in  mite  uaren. 
6  wände  ii  arbeite  ne  habent,     fi  uirent  unde  chlagent, 

und  chodent:  wir  fuln  uaren     opher  gute  bringen. 

nu  tu  wir  in  fo  we     mit  def  werchef  fere, 

daz  fi  niene  uolgen     fuf  getanen  fpellen." 

Des  chunigef  holden  taten     fo  11  uernomen  baten: 
10  fie  thwungen  uile  ftarche     daz  Hut  zu  dem  werche 

mit  flegen  unde  ftSzzen     wunderlichen  grozzen; 

fi  enphiengen  uile  manigen  flach,     fi  worhten  tach  unde  naht 

mit  micheler  riuwe     alte  unt  iunge. 

er  wäre  gefunt  oder  fiech,     man  ne  laib  ime  nieht. 
15  niemen  fine  fcerten,     die  den  gewalt  habeteu: 

die  meiftere  fi  bluwen,     unfanfte  duwngen ; 

fwa  fi  fenfte  waren     den  ire  undertanen, 

fprachen  fine  folten  twellen,     den  ziegel  wider  Zeilen 

mit  alfolihem  uollen,     fo  fi  waren  e  gewon. 
20  ze  pharaone  chomen     die  def  werchef  phlagen, 

wanden  daz  fi  vunden     fin  erbavmuuge, 

über  ire  fmerze     fine  barmherze : 

fi  begunden  ime  chlagen,     heizze  weinende  fagen 

mit  michelen  riuwen,     fi  waren  zebluwen, 
25  fi  habeten  uile  grozze  not,     ire  werch  wäre  in  gemerot, 

in  aller  flahte  wife     abe  genomen  diu  fpife  : 

,,du  ne  libeft  uns  weizgot,     unf  wäre  bezzere  der  tot, 

wir  fin  dine  fcalche,     du  ruch  uuf  behalten. 

nu  lib  unf  herre  ettewaz ,     daz  wir  dienen  defte  baz." 
80  Der  chunich  in  antwurte     mit  zornlichen  worten 

„ir  get  müzzich  alle  tage,     uon  diu  hör  ich  dife  chlage. 

hetet  ir  ieht  ze  werche,     fo  ne  gertet  ir  fo  ftarche 

allezane  eruuUen     iuweren  mutwilleu 

noh  iuwer  opher  geben,     iane  wizzend  ir  weme. 
35  diu  iure  gefazte  not     diu  ne  wirt  iw  nieht  geminuerot. 

get  ze  dem  werche,     ir  wurchet  uile  ftarche, 

gut  ift  iuwer  chraft,     wurchet  tach  unde  naht. 

man  ne  git  iw  ze  wäre     nieht  zu  dem  uiure. 

ich  wil  alle  tage     haben  der  zicgele  zale; 
40  der  ne  wil  ich  mangclcn     in  rehten  Iriiiwen." 

Die  armen  do  gehorten,     wäre  (iiu  rede  cherte, 

daz  fi  ne  uvnden     gnade  der  fi  funncn. 

fi  iltcn  dare  gaben     da  fi  die  boten  fahcn, 

die  got  gefant  bete     der  ucrdamnote  dicte, 
45  diu  da  waf  in  forgen     deti  abent  unde  den  morgen : 

fi  beten  wcinot  unde  wdft ,      chlagennef  alzogcf  genuch. 

Fandgruben  II.  7 
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fi  fprachin  „got  alterfeine     fehe  und  erteile, 
ir  machet  unfere  ere     uile  bofere, 
denne  fi  waren  ,     e  wir  iuch  gefallen. 
in  def  riehen  chunigef  houe     da  waren  wir  ze  lobe 
5  uor  allen  flnen  chnebten.     ir  tatet  imrebte, 

daz  difiu  rede  ward  erhaben :     damite  bir  wir  erflagen." 
Moyfes  erchora  fich  harte     suf  getaner  worte. 
ze  gote  er  redeneu  began     ,,herre,  waz  baft  du  getan 
ze  difme  armen  liute'i'     die  sint  befwäret  hiule 
10  niit  merren  werchen     denne  fi  e  heten 

e  ieh  ze  dem  chunige     uon  dir  reden  bcgiinde. 
DU  wil  leb  dir  chlagen :     alf  ich  ime  nande  dinen  namen, 
daz  ward  ime  uile  unwert ;     er  hiez  in  meren  daz  werch, 
er  tet  in  zeware     micbel  ungenade. 
15  fi  lident  ienoh  die  felben  not,     du  ne  habeft  fi  gelcdigot, 
alf  du  iz  mir  gehiezze     noh  iz  war  ne  liezze. " 
Got  fin  antwurte    üneme  trüte 
,,nu  fült  du  fcouwen     miniu  werch  tougen, 
zeichen  uile  grozziu,     fo  muzzer  fi  lazen 
20  uzzer  rincme  lande,     iz  wirt  ime  cnblanden. 

du  folt  in  auer  e  fagen     einen  gewaltigen  namen : 
adonay  man  mich  nenne,     fo  mach  man  mich  erchennen, 
daz  chut  ich  bin  def  herf  got;     unde  habe  in  erweitot, 
daz  ich  in  welle  geben     da  fi  falikliche  leben, 
25  laut  ir  ellendef,     niene  uergizze  ich  in  def. 

cz  hat  befczzen  chanan,     zeware  fulen  fiz  han. 
du  heiz  fi  nicht  zwiuelon,     wände  ich  wil  fi  ledigou; 
alfo  uatcr  finiu  cbint      uil  liep  fi  mir  fint: 
fwaz  ich  in  han  gehaizen,     daz  wil  ich  war  lazzcn. " 
30  2iue  der  böte  redete,     fwaz  er  ucrnonien  habcte, 

ze  fincn  chunneliiigen     allen  unte  iungen. 

durch  die  grozzen  aribcit     fo  waf  in  diu  rede  leit. 

fi  fpracben,  ficb  ne  cberten     zu  fuf  getanen  Worten. 

^,lcit  han  wir  genüge,     wir  ne  bedurfenef  mere." 
35  Got  in  aue  lerlc     wie  er  gebaiote, 

er  cbot  „zwelcue  ir  waren     die  hie  uore  vüren 

in  daz  eilende     uon  eigenem  lande: 

iacol»  ir  ualer  biez,      den  ich  nie  uerlicz 

in  allen  limn  dingen     mit  nllei  flalite  minnen. 
40  ir  iegeli(li<f  elMiiiMC      zele  du  /rfaniene; 

die  liuril'len  uridcr  in,     ire  namen  iulea  cliniit  Im, 

die  fin  in  ire  gcfialite      an  der  uurdtrilleii  plialile. 

daz  rclit  du  babe  unde  naron,     uon  leui  birt  ir  gcborn, 

wand  ir  ftdt  under  in     die  reliten  leiten;  fin. 
45  ir  fult  ze  |)linraoiie     difiu  wort  cliofcn : 

er  la/./,e  mir  die  niine,     und  liabc  ime  die  Jiiie." 
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Moyfes  der  tiure  man     aue  reden  er  began 

„wie  folt  er  mich  uernemen,     ich  ne  chan  nicht  reden?" 

got  ime  def  antwurte     mit  warlichen  Worten 

,,nu  wizzeft  daz  du  bift     gotpharaonil. 
5  mit  mir  folt  du  iz  ordenen,     din  briider  fol  die  rede  tun, 

er  fol  uorfpreche  fin     beidiu  min  und  din 

durch  def  liutef  note     die  du  chlageft  hlute. 

nim  die  gerte  in  diue  haut,     wui'che  zeichen  manikualt. 

ze  allen  dingen  ift  fi  gut     fwef  fo  wnfget  din  mut: 
10  du  tuftzeichene  uile,     wunderef  allez  daz  du  wile.'' 

Da  ne  waf  nehein  twale,     uvr  den  chunich  fi  chomen, 

ire  botfcaft  irgaben     alf  fi  uernamen, 

daz  er  daz  liud  liezze     noh  ez  niene  uerftiezze, 

def  ime  got  mit  gewalte     bete  behalten 
15  edele  und  uritum:     daz  folt  er  durch  reht  tun , 

unde  ne  täte  er  iz  mit  minnen,     er  wurde  fin  beduwngen 

uon  dem  oberiften  gote:     „def  bir  wir  fine  boten/' 

Der  chunich  fragen  began,     wie  er  daz  mohte  wizzen, 

daz  fi  vüren  uone  gote     unde  fi  waren  fine  boten. 
20  des  liutef  wäre  ein  michel  here     def  ne  mohte  er  enbern 

in  fineme  riebe,     fi  redeten  wunderliche. 

er  chot  daz  fi  in  uerbären,     er  ne  weffe  waz  diu  rede  wäre, 

Aaron  do  die  gerten  nam     uon  dem  beiligen  man, 

warf  fi  felbe  werde     uvr  den  chunich  ze  der  erde. 
25  do  ward  fi  zeineme  Hangen     grozzem  unde  langem. 

uvr  nicht  er  iz  ne  habete:     zwene  goucgelare  er  do  ladete, 

die  raacheten  geliche     drakchen  fameliche 

mit  goucgelef  lifte.     fine  mähten  iz  geuriften, 

difiu  alterfeine     neurazze  ene  beide, 
30  unde  wart  aue  widere     ze  holze  zire  bllede. 

doch  ne  wart  weizgot     Fin  herze  nielit  uerwandelot. 

swie  er  daz  zeichen  fahe,     diu  rede  duhte  in  foiahe. 

fwaz  er  fahe  mit  den  ougen,     er  ne  wolt  iedoch  geloubeu, 

daz  fi  wärhaft  waren     oder  uone  gote  uvren. 
85  Def  anderen  morgenef  urü     die  boten  chomen  aue  zu. 

die  rede  fi  ime  fagetcn     die  fi  uernomen  habeten. 

nicht  er  fi  gcwerete     def  fi  zimc  gerten. 

ich  weiz  iz  dazu  gefcahc,     daz  fi  chomen  zeincm  bach 

der  cliunich  mit  den  boten  zwein-,      daz  waf  funterigez  heil, 
40  alf  iz  got  wolle     deiz  wefen  folte. 

fi  fprachen  „chunich  here,  bore     daz  zeichen  folt  du  ereu. 
fihef  du  difc  gerte  lanch     die  ich  han  in  mincr  haut? 
daz  wazzer  ich  damite  rüre,     ze  bliite  iz  ficli  bechere, 
ze  blute  müz  iz  werden,     die  ulfgc  fiiln  erfterben; 
45  daz  wazzer  iuch  aneflinche,     fwaz  ir  weit  trinchen. 

ze  dem  mofe  iSch  zf  dem  brunnen    da  ne  nicget  ir  gewinnen 
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nieht  daz  ir  getrinchet:    fo  harte  iz  iuch  ane  ftinchet. 
waz  wil  du  cnunich  here     zeichen  grozere?" 
Vnf  faget  diu  fcrift  zware,     daz  die  goucgelare 
mit  galfterl  lifte     ze  der  ftundef  frifte 
5  diu  leiben  werch  worliten,     nielitin  neuorhten.' 

durch  daz  ne  wart  •\veizgot     fin  herze  nicht  uervvandelot: 
er  ne  ruhte  fi  gehören,     fvvie  er  daz  zeiclien  fahe. 
ez  waz  ein  michel  unheil.     er  cherte  aue  hiue  heim, 
alle  die  lantliute     wurden  ze  nute: 

10  fi  gruben  zallen  ftunden     uile  harte  tieffe  brunnen, 
der  dürft  tet  in  uil  not,     in  wäre  bezzer  der  tot, 
wände  fi  ze  neheiner  ftunde     wazzer  ne  uunden , 
daz  fi  fich  gelabeten,     deheine  Avif  erchuolten. 
difiu  not  waf  fiben  tage,     uon  dannen  beten  fi  chlage, 

15  daz  lautliut  gemeine     über  groze  und  über  chieine. 
Die  boten  aue  chomen     ze  dem  chunige  pharaone, 
fi  baten  dane  lazen    ir  lieben  hufgenozze, 
wände  iz  got  wolte     und  iz  wefen  folte, 
daz  fi  heim  funnen     da  fi  ir  erbe  funden, 

20  da  fi  durcb  nehein  geduwanch     nc  waren  in  niemannel  hanty 
deme  fi  dienoten     mit  deheiner  fiahte  noten 
unde  da  fi  müften  eruullen     ir  felber  mütwillen. 
Der  chunich  iz  wider  redete,     all  er  gewalt  habete , 
mit  micbeler  ungute     und  nach  grozer  ubermüte , 

25  wände  fin  herze  waf  beuangen     mit  fundeklichen  fcandcn, 
mit  micbeler  lierte:     def  ingalt  daz  lantharte, 
wand  iz  wart  gezuhtegot     mit  manikualter  not, 
die  nie  niemen  uernam,     ne  weder  wib  noh  man. 
got  fubte  fi  hcime     mit  herige  uile  cblcinime 

30  al  nah  finem  gewalt,      iz  waf  uile  harte  manikualt : 

iz  ne  uurte  frhilt  noh  daz  fwert,     noh  die  Imtten  nohgezelt, 

heim  noh  diebrunnc,     neheiner  riterl'ccphte  wunne 

in  roffe  noh  in  mülen,     in  gerciten  uile  tiuren, 

noh  den  fcaft  noh  den  bogen     zu  deheinef  uolchwigcf  lobe, 

35  noh  die  fovmare     fnelle  oder  tiage, 

noli  hörn  ncheiniz     grozez  noh  clileincz, 
noh  ze  neheiner  fl.ihtc  ulizzcn     zeichen  din  wizzen, 
roten  M:in<n  breiten     den  ne  molit  iz  geleiten, 
noh  die  leillciinclitc,     fwic  iz  wolte  uelitcn 

40  wider  den  rieben  phnraoncm     xnir  dvu  liimelchunichuroncn. 
Anif)n  do  uernam     daz  er  inie  uerzilien  began. 
fine  heute  er  do  denete     nlfo  in  llii  briidcr  munele 
ze  der  hcidcrie  nngcriinclie     über  diu  wazzer  iSch  die  bache, 
über  di(r  Tii?')ler  elliu      breit  und  Icngiu. 

45  dannen  elutriirn  zi  w.ire      (:liit)leu  uile  m.n'c, 

ein  herc  groz  unde  bn  il :     d(  rne  larfde  wal  iz  arbeit. 
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daz  lant  iz  befaz    alfo  wit  fo  iz  waf, 
uze  und  inne    fo  ne  mohtet  ir  uinden 
niener  neheine  ftat,     chroten  ne  wäre  der  michel  chraft. 
fi  heten  unrawe     an  alle  gnade 
5  in  allen  ir  leiden    uon  fuf  getanen  heleden, 

fine  mohten  in  entrinnen,     mit  niehte  überwinden, 
^liarao  daz  zeichen  gefach,     ez  tuhte  in  ungeraach. 
er  hiez  ime  gewinnen     die  zwene  gotef  gefinden ,       ^     [g'^t« 
er  chot  ,,ir  Herren  wizet  ir  waz  irtut?     iz  in  iftfuf  ze  niuwente 
10  wir  birn  alle  nah  uerlorn,     ir  bitet  got  daz  er  finen  zorn 
ein  lutzel  geftille,     mich  fo  harte  ne  uille 
unde  mich  ledige  uon  dirre  not:    iz  ift  ein  fcantlichcr  tot.l 
daz  liud  läz  ich  danne  uaren     ^n  aller  flahte  fcaden." 
Moyfes  zedemi) 

.       •       ... 

15  bez 

^n  allerflahte  uorhte.     gotef  er  aue  chorte, 

er  chot  fine  wollen  fliehen,     fi  mufen  ime  dienen 

iemmer  unze  an  finen  tot ;     daz  waf  den  iuden  ein  michel  not. 

Moyfi  wart  diu  rede  zorn,     erfprach,,nn  lieberbi'udcraaron, 

20  dizze  ift  aue  gotef  gebot,     ich  fage  dir  wie  du  tun  folt: 
liebe,  höre  her  ze  mir!     dife  gerte  nim  ze  dir, 
habe  dir  iz  ze  gamene,     flach  flege  manige 
üf  den  ftoub  der  erde,     hundeffliegen  fiiln  iz  werden 
uon  deme  felben  fände     after  alleme  difeme  lande." 

25  TCaron  tet  dur  not     daz  ime  got  unde  moyfes  gebot: 
er  machete  ftoub  manichualt     mit  der  gerte  in  der  hant; 
diu  fcrift  diu  ne  liege     iz  wurden  hundeffliegen , 
der  fant  algemeine     groz  unde  2) 


1)  mit  diesen  Worten  gchliesst  Bl.  183.  und  dae  folgende  Dlatt  beginnt -. 
liez  &n  allerflahte  uorlitcj  es  fehlt  dazwischen  was  Exodus  8,  9- 
15.  erzählt  wird,  also  wahrscheinlich  ein  ganzes  Blatt. 

S)  Exod.  8.  17. 
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IV. 


Mßie  jüdifche  Vorftellung  vom  Antichrift  d.  i.  Gegen-Mes- 
slas,  Widersacliei'  des  Chrislus  oder  Messias  gieng  über  auf 
die  neutestamentlichen  Schriftsteller  D  und  wurde  aus  dieseu 
von  den  Kirchenvätern  2)  der  nächstfolgenden  Jahrhunderte 
weiter  ausgebildet,  und  zwar  meift  immer  im  Zufammenhange 
mit  der  Vorftellung  von  dem  Untergange  der  Welt  und  dem 
jüngsten  Gerichte. 

Diese  jüdisch  -  chriftllchen  Ueberlieferungeu  gehen  das 
ganze  Mittelalter  hindurch.  Die  früheren  wie  fpätejcn  latei- 
nischen Kirchenschriftsteller  legen  sie  dar  in  ihren  Erklärun- 
gen der  biblischen  Bücher  und  in  dogmatischen  und  asceti- 
schen  Abliandlnngen,  viele  Gefchichtschreiber  bringen  sie 
mit  den  Ereignissen  der  Vergangenheit  in  Verbindung,  und 
manche  schwärmerische  Gennilher  fanden  Stoff  darin  iür  ihr 
weifsagendes  und  bufspredigcndes  Streben.  3) 


1)  CJcs(!iiiii8    in    cl<!r  Ersch    Gruhcrsclicn  Encyclopädic  I.  Scct.    3.  TU. 

2)  II.   Coroili,    Iirlliischc  GcscLIcIitc  des  GLiliasmus  II.  Th.  (1<  Ausj.) 


crHI<;  mim.ir  inwj.,  tin;  z^vciic  Rciir  vrriiiciirn-  ?  iiii-iiiiiii:  in.i.  ■.■■■  n\ii- 
cbr«  Werl»  liirssc  Nicli  Ih*uII|;;cs  'I'ii(;«'h  >irl  lirilisclirr  iiiiil  vollslaii<li|;cr 
niisIViliri'n,  licsonilfi-K  in  lti-/:ii|r  nnf  ilas  IMillc.-liillrr.  ^  iclc  Itililiollii-Kt-n 
liiilililcii  <l:i/.ii  lirnr  <,>iirll<'ii  il.irliirtcn  ,  N<))'lir  <lii-  Itii-sliiiicr  lioiiij;!.  nn<l 
Univ.-liiljlM)lli(l>  —  ü'li  rr^viilinr  nur  <lrs  i^Iiitoriten  Alrxnntli  r  AiiKl(*(;un(; 
der  ApuL-nlv|isc:   T];!!».   \III.  .lulirh.    13G.   Ul.  4".  mit  85  IVIiniaturcn,  {;cz. 
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Die  allgjemeiue  Verbreitung  diefer  Ideen  und  die  grofse 
Empfänglichkeit  dafür  bewirkte,  dass  der  Antichrist  und  das 
jüngste  Gericht  auch  in  viele  europäische  National -Littera- 
turen  übergieng.  Das  älteste  deutsche  Gedicht  i)  dieser  Art 
stammt  aus  dem  IX.  Jhrh. ;  der  Dichter  hat  mit  der  kirchli- 
chen Vorstellung  offenbar  einzelne  heidnische  Züge  aus  dem 
altnordifchen  Mythus  von  Surtr  und  Muspellsheim  verwebt.  2) 

Danach  begegnen  wir  erst  wieder  dem  Antichrist  in  den 
deutschen  Dichtungen  des  XII.  Jhrh.  Zunächst  kommt  die 
Episode  beim  Segen  Jacobs 3)  im  vorhergehenden  Gedichte 
(80,  1-31-)'  dann  der  Abfchnitt  in  der  Görlitzer  Evangelien- 
harmonie (Fundgr.  I.  103?  41-196,  22.),  vielleicht  von  Hart- 
man.4)  Dann  möchte  folgen  das  etwas  jüngere  Gedicht,  wel- 
ches hier  unter  Nr.  IV.  mitgetheilt  wird. 

Die  Quellen  für  diefe  Antichrisle  des  XII.  Jhrh.  sind 
aufser  der  Apocalypse  die  Kirchenväter,  namentlich  Lactan- 
tius  de  vita  beata  lib.  7.,  Augustinus  de  civ.  Dci  lib.  19.,  für 
das  letzte  Gedicht  aber  ganz  befonders  Adso's^)  libellus  de 
AntIchristo  und  der  Elucidarius.6) 


I.  4*'.  19.  -  Bl.  3'*.  steht:  lacipit  prefatio  alexandri  de  ordine  fratrum 
rainoruiu  in  expositionem  apocalipsis  Qui  anno  doniini  inillcsiino.  cc". 
Ixxi".   oLilt.  Eine  andere  Hs.  -weist  Fabricius  nach  Bihl.  med.  lat.  1,  173. 

1)  Mwspilli.  Bruchstück  einer  althochdeutschen  alliterierenden  Dich- 
tung vom  Ende  der  Welt.  Aus  einer  Hs.  der  hön.  Bibl.  zu  München  her- 
ausgegeben von  J.  And.  Schmeller.  Mit  Facsimile  und  Glossar.  Mün- 
chen, .lacjuet  1832.8".  Der  Text  danach  wiederholt  in  W.  Wackcrnagel's 
Altd.  Lesebuche  Sp.  17-24. 

2)  Jac.  Grimm,  Deutsche  Älythologie  S.   117.   118.   468.   fi'. 

3)  Vgl.  Ambrosius  de  benedictionibus  patriarcharum  T.  I.  (Venet. 
1748).  col.  C13-G3G.  Isidorus  Hlsp.  T.  II.  (Matriti  1778.)  p.  196-204.  ßc- 
dae  cxpos.  in  Geucsin  (opp.  T.  IV.   col.  79-87.). 

4)  S.  die  Stelle  aus  seinem  Gedichte  vom  glouben  (Fundgr.  I,  256.) 
in  W.  Wachernagcl,  Die  altdeutschen  Handschriften  der  Basier  üniv.- 
Bibl.  S.  21.' 

5)  in  B.  FlaccI  Albini  seu  Alcuinl  opcra,  c.  ac  st.  Frohenii  T.  II. 
p.  526-530.  Adso  schrieb  diese  Abliaudlung  noch  vor  dem  J.  954;  sie 
■wurde  frülier  fälschlich  bald  dem  heil.  Augustinus  (darum  auch  in  des- 
sen Werken  Anlv.  1701.  T.  IV.  col.  723-726.),  bald  dem  Hraban,  bald 
dem  Alcuin  zugeschrielien. 

6)  Der  Elucidarius  sive  dialogus  summam  totius  christianac  Iheologiac 
complcctens  (darin  lib.  3.  cap.  10.  de  Antleliristo)  gilt  gewöhnlich  für 
ein  Werk  des  Ansclnuis  Cantuariensis  (j  1109.),  s.  dessen  opera ,  ed. 
Gerberon,  ed.  2.  (1721.)  p.  457-487.,  auch  in  der  Ausg.  Colon.  1573. 
T.  III.  p.  250-278.  und  oft  einzeln  gedruckt.  Er  stammt  auf  jeden  Fall 
aus  dem  XI.  .Jhrh.  Die  erste  bekannte  deutsehe  15earbeitung  gehört  dem 
XH.  Jhrh.  an,  s.  die  von  Mone  J>ekannt  gemachten  Bruchstücke  im  An- 
zeiger für  Kunde  des  deutschen  Mittelalters  1834.  Sp.  311-318.  Es  sind 
noch  mehrere  vollständige  deutsche  Elucidaricn  aus  dem  XIII-XV..Ihrh. 
vorbanden,  die  thcils  auf  jenem  älteren  Texte  beruhen,  theils  selbständig 
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Die  meisten  Dichter  des  XIII.  Jhrh.,  so  weit  wir  sie  ken- 
nen, lassen  sich  auf  keine  vollständige  Darstellung  des  An- 
tlchrists  mehr  ein,  sie  begnügen  lieh  mit  einzelnen  Zügen 
und  verwenden  solche  meist  nur  zu  Anspielungen  auf  ihr 
Zeitalter.  D  Es  war  überhaupt  wol  immer  nur  mehr  ein  Ge- 
genstand einer  ernsteren  und  trüben  Zeit:  Hugo's  von  Lan- 
genstein Antichrist  im  Leben  der  heil.  Martinas)  ist  wie  die- 
ses vom  J.  1293'5  das  in  vielen  Handschriften  noch  vorhan- 
dene Gedicht  vom  jüngsten  Tage: 3) 

Hceret  alle  jamers  klage 

Die  fich  hebet  an  dem  tage 

So  die  fünder  füln  erftän 
gehört   wol   erst   ins   XIV.    Jhrh.,   und   nicht   älter  sind  die 
Gedichte  vom  Antichrist  in  einer  Wiener  Hs.,*)  von  Sibyl- 
len-Weifsagung  und  von  den  fünfzeben  Zeichen,  5) 


Die  Pergament -Handschrift,  in  welcher  uns  das  nachfol- 
gende Gedicht  erhalten  ist,  fand  ich  auf  meiner  Reise  im 
J.  1834.  in  der  ofTeullichen  Bibliothek  zu  Linz.  Herr  Jodocus 
Stülz,  reg.  Augustiner  Chorherr  und  Archivar  zu  St.  Florian 
hatte  die  Güte,  für  mich  die  Hs.  zu  leihen.  So  konnte  ich 
heiter  und  ungestört  in  der  klösterlichen  Stille  des  schönen, 
gastfreien,  geifligthätigen  St.  Florian  auch  dies  fremde  wie 
jedes  andere  mir  anvertraute  Gut  benutzen,  und  es  knüpfen 
sich  für  mich  an  dies  Gedicht  die  herrlichsten  und  dankbar- 
sten Erinnerungen. 

Die  Hs.  ist  zu  TjuIc  des  XII.  oder  zu  Anfang  des  XIII. 
Jahrb.  gescliriebcn,  198.  Blätter  in  4°  stark,  stammt  aus  dem 
aufgehobenen  Klofter  Gleink  und  enthält  Folgendes: 


Rrin  möjfcn,    7..   W.   Allil.    Bliiflcr    I,    325.   32f).    Wacl;crna{jcl ,     Die    aitd. 
llss.   der  Ilnsler  Univ.-IJil.l.   S.   19*25.   (^oil.   ptil.   :{5'.l. 

1)  V,;l.   W.   (Mimii.,    \ii<l.u.l.(s   heseli.i.l.iilicit   Kiiil.    S.   LXXI-LXXIII. 

2)  von  «lein  ciiili'Kiin  Diiilislin  II,  V.r.t.  AiiNiVilirlicIi  iilter  llii|;;o  und 
Hcinr   Mnrliiin    N\  iickri  ii(i|;cl ,    Die   nlld.    Uns.    <l(f   Itasirr  l'.-M.   S.  |{*.)-5(). 

3,  'Au  Wien  in  Nr. '2C.77.  (XI V.  .Il.i  li.)  MI.  :<Si-'r2''.;  in  :{0(»7.  (v.  .1.  H72.) 
Bl.  S'-li".;  in  ;»(>()(•.  (v.  .1.  ir/'i.).  Itl.  H.-, '  -  «10''.  —  Coloez.ier  Codex  (4. 
Gedieht  4't'2.  Verse)  -  '/.u  lleid.llMn;  Cod.  pnl.  351.  (XH.  .Ilirli.)  lU.  29- 
3i.-  y.u  Niirnlii-rij,  h.  Doeen,  Mise.  II,  1i7.;  «-ine  nndrre  im  liesilze  des 
Hrn.  Mori/.  M:i\  Mnver,  s.  IMiiNsniiinn,  Denlaniili'r  1.  Ilcl'f  S.  7.  -  /n  Iter- 
Jin    ."ils.    (MTui.    foj.   •2(».,   N.   V.    d.    irn^.n,    I,iM.   «iriindriss   S.  I('i3.   4ft'i. 

4)  von  drni  riidclirin.  I')/,  Pol  noeli  l:omi'ii  iiin  Keil,  in  Nr.  2885. 
(früher  IMiil.    1  l'.l.   Anil.r.    528.)  vom  .1.    i:J<»3..   IM.    l(.i'-17r. 

ft)  Vf;l.   Mnaüninnii,   Denhiuiilcr  t.   Heft  S-   (i.   Amn     2 
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I.  Cato.    Bl.  la-6». 
Inchoat    alterni  Catonis  docma   paterni 
Lingua  paterna  fonat  quod  ei  fapientia  donat 
Exaudi  fili  mentisque  repone  cubili 
Principio  cultum  deum  tu  dllige  multum  etc. 

Schluss; 
Occidit  iniuftus  nee  non  fine  crimine  ivftus 
Nemo  fit  obiitus  fueril  cum  multa  peritus 
Quin  plus  addifeat  nee  difcere  plura  fatifcat 
Nullus  miretur  fi  nudum  carum  habetur 
Mens  paupertina  conivxnxit  (sie)  carmina  blna. 

Nicht  weit  vom  Anfange: 
Terre  culturas  fi  fors  cognofcere  curas 
Ecce  tibi  maro  defcribit  carmine  claro 
Si  magis  herbarum  naturam  difcere  carum 
Herbarum  uires  feit  macer  et  inde  requires 
Et  fi  fudores  belli  cupis  atque  labores 
Lvcanus  dicit  que  cefar  prelia  uieit 
Si  veneris  mores  exquiris  et  eins  amores 
Ouidium  novis  qui  Carmen  dictat  amoris  etc. 

II.  Petrus  Alphonsusj  Bl.  6^-30=». 

Incipit   clericalis    difciplina. 
Anfang,  Schluss  und  Ueberschriften  der  einzelnen  Erzählun- 
gen habe  ich  bereits  angegeben  in  unseren  Altd.  Blättern 
I.  Bd.  S.  156.  157. 

III.  Sermones,   Bl.  31^-75''.  u.  78=». 

IV.  Bl.  76^.  und  ff.  

Incipiunt    capitula  fuper  relationes   beati  gg  pp 

(Gregoi-ii  pape)  aliorumque   uenerabilium  patrum  ex- 
emplariter   editas. 

1.  De  quodam  qui  fratrem  fuum  fuerat  in  monafterlum  fe- 

cutus  und  das  letzte: 
115.  De  differentia    trium  verborum   vefper   et  efper  et    ef- 

perus. 
89.    (im  Text  falfch  gezählt  88-)  Deinde  XIII.  quaterno  yvl- 

gariter  de  antichrifto,  helyaque  et  enoch  (unfer  Gedicht 

Bl.  169'' -178-^0    vorher   88.     De   tribus  coufidcrandis  in 

Eenitencia  aliisque   fcriptis  —  hierunter  ist  denn  auch 
egriflen  Bl.   137»- 169'''.  der  bekannte  Physiologus,   viel 
vollständiger,  als  ich  ihn  sonst  gefunden  habe,  hier  un- 
ter dem  Titel : 
Incipiunt    dicta    Johannis    Crifoftomi    De    naturis 

Bei ti  ar  um. 
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S.  darüber  Fundgr.  I,  16.  und  341. 

V.  Verschiedenes,  Bl.  187^-193''. 

Heilmittel  aller  Art,  auch  Segnungen.  Zwei  Pflanzen  sind 
deutsch  erklärt:  Accipe  herbam  que  vulgo  dlcitur  gren- 
finch.  Herba  fanguinaria  uel  toruella  que  uulgo_^dicitur 
vrabigidrata. 

Bl.  193»>. 

Que  cibaria  fint  minus  nociua. 
Darunter:  Lucius  hechit.  Cineus  slio.  Capedo  alnt.  Trocha 
vorha.  Tj'^mallus  afch.  Ballena  waller.  Efox  lahs.  ]\Iu- 
rena  lentpride.  Coräcinus  roit.  Rombus  ftrune.  Alopida 
rubta.  Scaurus  Hufe.  Echliius  falm.  Mullus  uafe.  Smyrua 
brehfa.  Clama  berbe.  indeque  porca.  carpe. 

Bl.  194^. 
Excerpta    de    Seneca. 

Bl.  194*». 
De   varietate   talenti. 

Bl.  195». 
Vt  muller  cito  parlat  tribus  uicibus  cum  dextro 
pede   in   dorn  um   in  qua  iacet  calca  et  die  eo  aptius 
ut  nie  audire  poffit  hec. 

Bl.  195''-197«. 

Carmen,  Inclpicns: 
Dvm  fub  mundi  uefperc  dies  incllnatus  cct. 

Bl.  197»- 198'-. 
Inciplunt    falutationcf    cplltol  arum.      Salutnlio 
pape. 

Eplfcopus  f.  del  Omnibus  orlodoxis  fralribus  ArcliiepH'cojiis 
cpil'copis  abl)alibus  atquc  uniuerfis  faucte  ccclcfie  ordl- 
bvs  lalulcm  et  apultolitani  beucdiclioncm  etc. 


9r  nniierlHiOt  Klin  et  Knoeh. 

Vuir  bau   /('li:Mit  (Inz   /it, 
von  dem  paulusi)  Ins  kit 


1)  2.  Timoth.   4,   3.   4.   Mrit    rnim    Icmpns,    riiiu    saiinm    iloclrinam    non 
■astiacl>unt,  »cd  ad  siia  dcRidcrin  coaccrvnlmnl  »ilii  iiiii(;iHlro8 ,  praricn- 
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,,ir  orin  kerint  fle  von  der  warhait, 

nivziv  rede  ift  in  leit. 

fpellir  vnt  nivve  mere, 

fin  fi  ioh  vngewere, 
5  horint  fi  allirgernift. 

keinin  frumin  ernift     . 

megin  fie  ze  gote  han, 

die  des  nivt  weliint  abegan. " 

Och  liant  gnuge  den  müt 
10  daz  fie  duhte  vil  gvt, 

fuer  in  fagte  odei'  funge 

von  kunftigin  dingin, 

daz  hetin  fie  ze  grozin  minnin. 

von  div  wil  ich  beginnin 
15  von  dem!)  entecrifte  fagin. 

die  nol  wil  ich  nivt  verdagin 

div  in  fira  cite 

chumit  vbir  die  werlt  algeliche. 

lacob  hete  zmeUz)  fune, 
20  ze  gote  warin  gvt  fine  müne. 

an  fim  totbette 

mit  iflichem  er  redde. 

mit  wnifchis  gewalte 

fegniti  fie  der  alle: 
25  er  chunt  in  zware 

■waf  in  chumftic  were 

vn  nach  in  ir  geflechte, 

des  heter  allif  achte, 

daz  waf  ain  gotif  wunder. 
30  iflichim  wunskit  er  bifunder. 

Ir  ainir  hiez  ivdaf. 

ich  weiz  er  chunt  im  daz, 

er  folde  gewinnin  def  lewin  craft. 

in  def  gesiebte  wart  div  magit  berhaft, 
35  die  crift  zenir  mutir  wolte  han. 

do  hiez  abir  ain  andir  dan, 

dem  gab  er  difln  fluch  da: 

^^fiat  dan  coluber  in  via, "3) 

dat  chit:  dan  der  muze  ligen 
40  fam  der  slange  an  dem  wege. 

damite  dete  er  vnf  chunt, 


tcs   aurilms,    et  a   vcritate    quidcm  auditum  avcrtent,  ad  fabulas  autcm 
convcrtentur. 

1)  IIs.  den.  2)  IIs.  ziwcf.  3)  Gen.  49,  17. 
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daz  der  leidig!  hvnt 

in  fim  chunne 

muter  giwunne. 

Des  wurmif  natura 
5  hat  der  vngehure; 

er  bizit  die  vngewarn 

die  den  wec  wellint  varn: 

fam  tut  der  entecrift, 

wan  er  wider  got    ift. 
10  die  mit  crifte  weilint  beftan 

vnt  den  rehtin  wec  gan, 

den  tut  er  vil  michil  not 

vnt  ze  ivngift  den  tot, 

oder  fie  muzin 
15  den  feibin  wec  lazin. 

Sante  iheronimus  vns  feit 

von  finir  geburte  di  warheit: 

von  man  vnde  wlhe  wirt  er  gebora, 

die  dazu  fint  ircorn, 
20  nivt  von  einer  magit, 

als  er  felbe  da  nah  fagit, 

alf  Tiv  wirt  fuangir, 

fon  bitit  nivt  langer 

der  vbel  hellewarte, 
25  ern  werde  ir  geverte. 

des  divels  wirt  fiv  fa  vol, 

wan  er  def  chindes  phlegin  fol: 

fam  der  bei  ige  geift 

waf  fantdc  marien  volleift. 
30  Der  name  anticriftus 

wirt  bctutit  fus : 

chriftc  widirvvcrdic 

wirt  alliz  flu  dinc. 

wan  von  des  cnglif  mundo 
85  div  herriv  magit  tragin  begvnde 

def  warin  gotif  wort, 

wol  bcwartin  die  engil  den  hört, 

vnt  der  hcligc  geift 

der  ])hlac  fin  allir  nieift, 
40  def  waf  div  fronev  magit  alfo  vol. 

der  divcl  f.im  tun  fol: 

def  CMtcrriflif  inulir 

fiv  wirt   dodif  vulir 

innan  vnt  vzan; 
45  tit^r  l'^'il  f'^^  ^'C  bcgan, 

wuu  den  fiv  da  geoirl, 
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am  fun  er  divelf  wirt 

nivt  an  der  menfchait, 

funder  an  allir  flahte  tobehalt. 

Ze  betlehem  wart  crift  geborn, 
5  die  wenige  ftat  hat  ei'  ircorn 

durch  fine  michil  demvt. 

da  widir  zeigit  der  tivel  deni)  hochmvt: 

babyloniam  hat  er  ircorn, 

da  der  entecrift  werde  geborn. 
10  daz  ift  ein  ftat  fo  creftic, 

die  heidin  hant  cheiui  ir  gelieh. 

von  dannin 

chumit  er  ze  chorozaim 

vnt  ZV  betfayda, 
15  daz  er  gezugin  uverde  da. 

in  den  ftetin  crift  manigin  beruhte, 

idoch  er  fie  beide  virfluchte  : 

er  fprach  ;,we  dir  bethfayda  vn  chorazaim."2) 

da  wirt  derfelbe  vvtgrim 
20  ein  ivnger  zvare 

der  vbiln  govcgelere: 

ir  lifte  wirt  er  fo  voJ, 

watiS)  er  fi  alle  habin  fol. 

Paulus  der  gute  man, 
25  do  er  redin  began 

von  der  vverlt  ende 

vnt  ovh  von  der  vrftende, 

do  fprach  er  alfo 

,,niri  uenerit  primum  difceffio"*) 
30  daz  kit :  gewalt  gefuihe 

dem  romifchin  riebe 

vii  werde  och  irofFenot 

mit  der  grimmen  not 

der  fun  der  verlorniffe, 
35  der  mit  allim  fime  lifte 

widir  gute  wil  ften, 

e  mac  diu  werlt  zergen. 

da  bi  hat  vnf  gekundit, 

doch  er  iz  niwit  habe  irgrundct, 
40  "wi  daz  romifchc  rihe 

zerge  garliche, 

£  der  felbe  valant 


1)  IIs.  den  den.  2)  Lucas  10,  13.  3)  IIs.  vnn. 

4)  Thess.  I.  2,  %,  3. 
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werde  chvnt  vblr  lant. 
leronimus  D  der  fcribere 
fagit  vnf  ze  mere, 
wi  er  ze  rome  vunde, 
5  wan  er  iz  gefuchin  chunde, 

an  alm  buche  gefcribin  ftan 
wi  difiv  diac  fuln  irgan. 
Der  vranchin  chvuic  einir, 
doch  er  chvme  fo  eine, 
10  doch  er  fvl  ze  ivngift  chomin, 

idoch  wirt  er  vernomin 
vbir  alle  zvare 
die  vor  ime  warin. 
rome  vnt  lateran 
15  wirt  im  vndertan, 

vnt  alle  div  riche 
betvingit  er  gewalteclihe: 
fie  muzin  im  eins   gebin. 
er  fol  felecUhe  lebia 
20  in  vil  langim  cite, 

den  fride  gebirt  er  wite. 
Ze  ivngeift  er  fich  wol  bewart, 
fo  gebivlit  er  eine  hervart 
ze  iherufalem  in  daf  lant. 
25  daz  keiferliche  gewant, 

sper,  fvert  vn  crone 
vnt  daz  cruce  vrone 
bringit  er  mit  dar. 
fo  groz  wirt  div  fclbe  var, 
30  daz  nie  keine  me 

fo  creftic  wart  e. 
daz  volc  daz  er  leitet, 
daz  gevilde  iz  bcsprcitct 
fam  die  vogil  die  leti. 
35  in  monte  oliueli, 

daz  kell'eilichc  dyadcma 
düZ  ofpcrcl  er  golc  da 
mit  Hn  fclbis  licndin: 
fü   ifl  romifches   richif  ende. 
40  Sam   dialc   ill  daz   /.il,2) 

von  dem  iohannes  in  apocalypli^;  kil: 

div  erde  elliv  irwngit, 

wan  vil  manigcr  daniic   chtgit 

daz  im  niman  vor  fi, 

1)   in  Dan.   11,  45.  2)118.   feit.  3)  Apoc.  ß,  12. 
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er  11  fcalc  odir  vri, 

wan  igeliher  danne  tut 

alf  In  leitet  fin  mvt 

und  alf  erz  bringin  mac. 
5  fvarz  wirt  der  fvnne  fam  ein  vullin  fac. 

der  heligi  crift 

der  ein  fvnne  des  relitin  ift, 

der  wirt  virliolin  danne 

beide  wib  vn  manne. 
10  getagit  iint  die  phaffin, 

die  da  foldin  wachin, 

die  fint  alle  entfveibit. 

ob  och  imin  nach  gote  lebet, 

ich  wetz  er  die  not  liedet, 
15  von  der  der  wilfag  iti)  fcribit. 

def  gotif  vurtls  dürft  vn  hunger, 

Iz  fi  der  meifter  odir  der  ivnger 

irn  hainir  wil  im  daz  imblaudin, 

daz  er  gotif  andin 
20  an  keinin  dingin  welle  han  : 

vondiv  mvz  div  werlt  zergan. 

Der  entecrift  ift  idannoh  uerholn, 

wan  er  fieli  nith  offinen  fol, 

e  er  wirt  drizic  iar  alt, 
25  alf  vns  von  im  ift  gezalt. 

idoch  fendit  er  lyfe 

fine  vorbotin  wife : 

daz  fint  die  fpeudoprophete 

die  fvln  vorkomin  e, 
30  die  feibin  trvginere 

werdint  witin  raere, 

daz  fie  fin  gvte  livte; 

idoch  fteckit  in  der  fchafinin  hivte 

daz  wluine  herze. 
35  den  bitirn  fmerze 

muzin  fie  von  in  han, 

die  mite  wellent  gan. 

Apocalypfifs)  daz  bvoch  fie  verwazit, 

den  howefcrikiln  iz  fie  gebinmazit, 
40  der  natur  ift  fo  getan, 

fin  wellint  nivt  rehte  gan. 

man  fagit  daz  fie  fich  vlizln, 

wi  fic  vcrholn  bizin. 


1)  Hs.  wiffa-  und  cit  in  der  folgenden  Zeile.         2)  9,  3.  ff. 
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die  angle  traglnt  Re  in  den  mundin, 

damite  tunt  fie  wundin» 

idoch  fvzi  fie  fingint, 

hohe  fie  fpringint, 
6  ze  vliegin  fie  itrebint, 

in  die  lüfte  fie  zebint, 

doch  vallint  fie  drate  nidir: 

daz  machit  ir  bofe  gevidir. 

die  ovch  die  trvgihait  begant, 
10  die  feibin  fite  fie  hant: 

wan  fie  def  wenic  gedenkiut, 

waz  div  vetach  bezehiniut 

daz  fi  got  rehte  wellin  minnin, 

vvr  den  vluc  mvzin  fie  fpringin, 
15  fvi  gft  fin  och  ir  wort, 

idoc  duut  fie  daz  mort 

an  den  einvaltin  mvtin: 

got  welle  fie  behutin. 

ir  wirt  vil  vz  dei*  zai, 
20  fo  grozi  craft  hant  fie  vbiral, 

Got  durch  fine  gvte 

der  die  fine  behüte, 

er  beware  fi  in  och 

elyam  vn  enoch, 
25  zvene  wiffagin  alte 

die  er  in  flme  gcwalte 

hat  behaltin  unz  D  dar; 

die  fender  den  finin  zeinir  war 

vor  dem  cntccrifte, 
30  daz  er  mit  fime  lifte 

vn  mit  lere 

daz  livt  bctallc  nivt  vcrkerc. 

Alf  vnf  fanlde  iohanncsS)  dutct, 

die  zvene  gotif  drutin 
85  fint  zveia  olbSmin  gclich, 

wan  fi  der  minue  fiiit  fo  rieh, 

fie  luhtirit  lam  zvei  kerccftal, 

vnt  hant  och  die  wal, 

daz  fie  den  regln  8)  bchabln  betallc, 
40  fvenne  in  gcvallc, 

vn  in  al)ir  lazin  vlizin. 

ir  zvngin  megln  den  bymcl  bcflizcn 


1)  11«.  vnni.  8)  Apoc.   11,  4. 

8)  Apoc.  11,  ft.  y^l.  Joe.  <üiiitiii,  Deutsche  Mylli.  117.  118. 
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vn  wider  vf  tun, 

fo  fie  iich  wellint  mvn. 

Ir  predie  ift  fvze  vn  gut, 

got  durch  ir  willin  tut 
6  vil  creftigiv  wnder, 

mauic  vngefunder 

gat  von  in  heil. 

mit  dem  divil  hant  fie  kain  tail, 

daz  wazer  machint  ile  ze  blute  :l) 
10  die  Graft  glt  in  got  der  gvte. 

fvelhe  fieh  widir  fie  fezint, 2) 

vil  fchire  fie  die  gelezzint. 

ir  predige  3)  werit  vierdehalb  iar, 

fo  fagint  vnf  div  bvch  vür  war. 
15  In  dem  cite 

die  ivdin  di  da  zerteileut  fint  witen, 

alf  fie  gehorent  fagin 

von  den  zvein  wiffagln, 

fa  beginnint  fie  gahin 
20  daz  fie  in  genahin, 

fi  kerint  wider  an  ir  altiz  phat 

ze  ierufalem  in  die  ftat. 

die  feibin  hufgenozzi 

vi'ewint  fich^)  grozi, 
25  daz  in  fol  komin  crift 

der  in  geheizin  ift 

uor  manigera  iare : 

wol  gelovbint  fie  def  zvare. 

Sa  ZV  dere  ftunde 
30  wirt  dem  hellehunde 

abe  gezvckit  daz  feil: 

def  wirt  vil  maniger  vngeil. 

der  entecrift  mit  finin  holdin 

vn  die  im  wellint  volgiu, 
35  ze  ierufalem  kvmit  er  vbirlvt, 

den  ivdin  wirt  er  ein  wile  trüt: 

er  fprihit,  daz  er  fi  crift 

der  in  fo  lange  geheizin  ift, 

er  fi  vmbe  daz  geborn 
40  daz  irn  heinir  werde  verlorn, 

er  welle  fie  behutin 

von  allin  ir  uotin, 


1)  Apoc.  11,  6.  2)  Apoc.  11,  5.  3)  IIs.  prcgidc. 

4)  Hs.  fiecL. 
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ir  lant  weller  ia  widir  gebi'n: 

fa  beginnint  fie  zv  im  ftrebin. 

In  dem  templl  lat  er  fich  bifnidin, 

durh  die  e  wil  er  daz  lidin. 
5  daz  tempil  falomonis, 

del  wefit  alle  gewif, 

daz  widerzimbert  er; 

wan  daz  ift  alliv  fin  ger, 

■\vie  er  die  altin  e 
^Q  mit  ir  gefezidi  bege; 

vf  hebit  er  die  ivdifchelt, 

daz  er  zerftorin  mege  die  criftinbeit. 

Driv  dincD  er  tut, 

tnanigcf  menfkin  müt 
15  mit  den  er  verherlt, 

liue  boldin  er  fo  gemerit.2) 

er  hat  zeibinne  gevvalt, 

daz  macbit  in  vnrehte  halt, 

def  nimit  in  untür:3) 
20  "vori  dem  lufti  heizit  er  komiii  daz  vivr, 

die  dvrrin  bovnie  blvgin, 

div  wazer  tobin  vü  Ivgin, 

mit  wazgewitere 

regine  bittere, 
25  vn  maniger  llabte  vvnder, 

div  niman  bifvnder 

borvvol  mac  ircclin, 

mit  den  er  mac  gevellin 

ioh  der  irweltin  gemvte, 
30  iz  in  fl  daz  fie  got  behüte. 

Di  er  mit  dllin  dingin 

nith  mac  gewinnin, 

den  gibit  er  pbellil  vnt  bvnt, 

matiic  gvldiii  plivnt, 
35  lilbir  vü  cdil  gcfteinc 

gibit  er  in  eine 

vnt  allr  wcrllere: 

alfus  vbirkvmit  er  mero, 

cz  in  (i  daz  div  bvoh  habin  glovgin. 
40  kvnigc  vü  lierzogin, 

bib-ode  vü    pliaKin, 

die  da   loitliii  biwacbin 

di  vil  arme  crii'linluiit, 


1)  KiUn  r>2«l.  2)  \U.   fycmrrrr.  3)  Vi;l.  C8,  21. 
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dl  gewinnit  er  vil  gereit 

mit  fvfgetanin  gebin: 

bofe  wirt  der  rehtin  lebiii. 

Sven  er  vbirkomin  nith  mac  damite, 
6  dem  zeigit  er  den  drittin  fithe  : 

fine  grimme  tobehait. 

er  tut  in  vil  michil  leit, 

er  felbe  vn  di  fine 

beftant  fie  mit  nide; 
10  fie  hant  zv  in  fo  grozin  haz; 

def  wirt  vil  maniger  an  dem  gelovbin  läz. 

Elyaf  vnt  enoch 

gefvigit  fint  fie  noh, 

offin  ftat  der  ir  mvnt, 
15  den  livtin  dunt  fie  allin  chvnt: 

ez  fi  def  tyuels  lift 

fvaz  da  bigat  der  entecrift; 

fver  ovh  im  volgin  welle 

der  mvze  bvuuin  di  helle. 
20  mit  rede  fo  gevuger 

und  ander  gnvger 

die  irweltin  fie  gimerent, 

die  ivdin  fie  gar  bekerint, 

fie  chomint  alle  zv  der  criftinbait, 
25  alf  der  wiffagiD  da  feit^  --n 

beb  altin  werdint  ir  reliquie, 

vngetovfth  bilibet  irn  heinir  me; 

an  dem  gelvobin  werdint  fie  fo  vefte 

die  creftigin  efte 
30  in  der  irweltin  fear, 

wider  dem  entecrifte  fezint  fie  fich  gar. 

lohannes  ewangeliftee2) 

fcribit  vnf  von  dem  entecrifte: 

er  fprichit,  wie  er  in  allin  gehe 
35  ein  tyer  fehe 

vf  ftigin  von  dem  mer, 

daz  hete  wndcrliche  wer, 

ze  fagin  ift  iz  im  gvt 

der  wol  gelovbet: 
40  daz  tyr  bete  fibin  hovbet . 

vnt  zehin  horu. 

er  tvt  vnf  och  kvnt 

wie  iz  bete  einlf  lewin  mvnt, 


1)  Jcr.  10,  23.  2)  Apoc.  13,  1. 
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der  fmechit  vnfvze; 

iz  hete  voh  bernvuze, 

eim  lebartin  waf  Iz  geliecb; 

daz  ift  alliz  bezeihiiilJeh. 
5  Ocb  fagit  der  ewangeliftae, 

■wie  hovbte  daz  meste 

waf  in  der  gebere 

lam  iz  tot  were, 

vnt  wart  abir  gefunt: 
10  daz  wart  fo  witin  chvnt 

manigim  livte. 

nv  vernemet  waz  daz  betvte. 

Daz  tyer  daz  fteic  vz  dem  mere 

bizeibinot  den  entecrift  mit  fime  here: 
15  diG  gewinnint  der  tyre  griraekait 

vnt  def  merrif  tobehait. 

ez  hete  einif  lewin  mvnt, 

def  atme  ift  vngefvnt: 

fam  wirt  def  entecriftif  wort 
20  vor  gote  ftinkinde  alfam  ein  mort. 

fin  ftimme  ift  vil  egeflicb, 

daran  ift  er  im  ovcli  gelicb, 

wan  fin  ftimme  duzet 

fam  der  wac  der  da  vlivzit, 
26  fin  gebot  ftribit  vbir  al 

fam  der  donrefcal. 

an  der  rede  hat  er  die  vbirmvt, 

fam  och  der  lewc  er  tvt. 

fin  ftvl  er  fezit, 
30  "wan  in  def  niemin  Iczit, 

in  templo  domini, 

daz  fin  gewalt  defte  mer  fie. 

fon  finget  da  niman  gewiffc 

die  metin  noch  die  miffe 
35  noch  der  dagezite  nebein, 

vil  groz  wirt  daz  mein 

daz  der  wtgrimme 

begat  mit  lincr  ftimme. 

er  fprihit,  daz  er  fie  got 
40  der  alliv  dinc  hat  gebildot 

mit  finer  magincrcl'tc ; 

die  engil  in  dem   bifthe 

mvzin   im  fin  viulerlari, 

kein  got  mcg  och  gegin  im  gcftnn. 
45  f>va  och  der  heilige  crift 

litte  keine  wift 
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odir  an  fvelher  lltete  ■  '      '  '' 

keine  gnadi  er  tete, 

iz  fi  kirche  odir  mure, 

daz  zerftoret  der  vngehure; 
6  fva  er  gie  odir  drat 

vnt  daz  heilige  grab 

zerfvrit  er  algeliche:   '  ""'-',, 

vil  ftarc  wirt  fin  riche.     '  ' '  • 

Noc  habin  wir  mere  * 

10  zefagin  von  dem  dyre. 

daz  iz  bete  bernvuze 

daz  bezeihint  daz  vnfvze 

daz  er  den  tvn  beginnit 

die  widir  im  finnynt. 
15  ez  waf  eim  lebarte  gelih,  -"^ 

wan  der  felbe  wuterih 

hat  mifllhe  lere, 

nv  demvte  denne  here. 

och  fint  die  rehtin  irrere 
20  fine  volgere: 

fie  bringint  manigin  irrelvm, 

def  wellinl  fie  habin  rvm, 

welher  mit  fime  finne 

mengirn  volger  gewinne.  ^., 

25  Nv  wil  ich  och  Ivtin  ^'^ 

waz  div  fibin  hovbit  betvtin: 

ße  bezeihint  allirmeifte 

fibin  vbil  geifte, 

die  alliv  dinc  fcundint 
30  div  die  feie  wndint. 

mit  den  och  waf  befezin 

div  da  gotis  bete  vergezin 

maria  magdalena. 

vniverfis  viciif  plena, 
35  aller  meine  wal  siv  vol, 

idoch  betathe  fiv  ilch  W'ol. 

got  durch  Ilne  gvte 

gab  ir  daz  gemvtc, 

daz  fiv  ZV  im  gi, 
40  dvrch  ir  unreht  fiv  daz  nivt  verlij 

fiv  weinte  im  vf  fine  vuze, 

fiv  cvfte  fie  vil  fvze 

vnt  wifte  fi  mit  ir  vahfin, 

die  fiv  e  lie  wahfin 
45  dvrch  groz  vnvart. 

von  crifte  wart  fiv  do  wol  bewart, 
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mit  finin  gnadin  er  fie  drofte, 
von  fibin  diveln  er  fie  lofte. 
daz  fint  div  fibin  hobit, 

def  divelf  kint  vil  wol  irovgit  . 

5  der  ungehure  entecrift,      j-;.,   aba  :.  ^^  t;    i/l 

daz  er  ir  allir  vol  ift.  diri^  M^^iU-jü  xvh  Ju/ 
Der  hovbte  waf  oveh  eini?j  ^otWnt-!  ,  -jifv'i-fj.v 
vn  wart  abir  gefvnt:  ■  :  :  ;  ;  '  /  trinll  liy 
daz  bizeihint  ein  lift,  rs'jia  •nn  nidmf  t^oTl 
10  den  begat  der  entecrift,   ■   '^  y.\A\  nov  ui^c'l'»  Ot 

von  dem  gefchihit  michil  14i^.j  >J  -jijil  si  si?b 
finin  holdin  er  feit  '  ''      •  '     <  b 

daz  er  welle  irfterbln,  >  ;:..!) 

er  lerit  fie  wi  fie  werbin  •    )ib 

15  vii  wi  fi  in  fvln  begän,  ^  /.    :•> 

an  dem  dridtin  dage  weller  irltafl»  i  •••>b  ut.ir 
alf  er  in  gikvndit  die  not,  1    jiiiiiim  J«d 

fa  ligit  er  vor  dot.  )b  yJyar'jb  va 

fo  wirt  groz  ir  vngehabe  :  '     '    "I  rbo 

20  fie  dragint  in  zv  dem  grabe,  •  vnif 

fie  wrkint  werde 
ein  grab  vf  der  erde, 

da  nie  niman  inne  gelach. 

vnz  an  den  dritin  dac  ; 

25  bewarnt  fie  in  da  inne 

mit  aliim  ir  finne  >  .\  . -^ 

vnt  mit  micbiln  forgin.  A  Dil    . 

an  dem  dritin  morgin  '1 

von  dem  grabe  er  irllat,  i> 

30  er  slvfit  in   vil  tdil  wat; 

er  fpribit  er  welle  imer  lebin, 

der  gewillt  fi  im  gigebin  > 

in  byniil   vn  erde: 

def  vröwint  fili  die  fine  &>  IV^rdc 
35  Die  nlliii   l'cribcre 

fagint  v(if  ze  mere: 

wir  vindinz  an   den  biiücutll'j 

welle  wirz  fvoliin : 

wie  div  werlt  algclihc  /ü  5»jt> 

40  in  zehin  kvnierilic  '  ^ 

zcjlcilit  werde 

^  der  vnwcidc, 

diT  golilu  idcr  iLrilc, 

kvm  in   llrn  zil«-. 
45  die   zclilri   k\ni^i   «r   bilviiigil,  t 

vil  gereite  er  fie  {,'ewinDil 
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zi  fviv  er  fi  wil  habin, 

all  wir  iv  inu  wellin  fagin. 

Ein  volcwic  er  anegat, 

dri  kvnigei)  er  mit  ftrite  beftat: 
5  der  ift  einer  vzir  afFrica, 

der  ander  von  etiopya, 

der  kvnige  dir  drite 

ift  vzir  egjrpte. 

fie  vurint  mantgin  garwin  mau, 
10  idob  gefigit  er  in  an. 

fa  "werdint  im  div  riebe 

vndertan  algelibe. 

ein  igelieh  kvnic  vn  fin  laut 

irgibit  fieh  in  fine  baut, 
15  ze  berin  wirt  er  vbiral  ircoiu: 

daz  bedvtint  div  zehin  boru. 

Svaz  ovb  bat  div  born, 

da  mite  ribit  iz  Finin  zorn  : 

alfo  dut2)  der  entecrift. 
20  er  keret  allin  finin  lift 

widir  den  gotif  boldin, 

er  ift  in  irbolgln, 

an  in  ricbit  finin  andin 

mit  den  vurftin  in  allin  landiu; 
25  fie  fint  finiv  born: 

von  den  mvzia  die  criftan  fin  verlorn. 

Als  3)  daz  dinc  anegat, 

belias  nivt  enlät 

nocb  der  gvte  enocb, 
30  fien  predigen  docb. 

fo  ftarc  wirt  ir  bei'zeleit 

dvrcb  die  grozin  drvgibait. 

\f  den  lieb  baut  fie  kein  acbte, 

mit  micbilm  gebrcbte 
35  beftant  fie  den  grimmin ; 

famint  beglnniiit  fie  lymniin 

mit  rede  gnvger, 

diffir  vn  gefvger, 

fo  creftig<i)  wirt  der  ftriet, 
40  daz  vnz  an  daz  zit 

nie  kein  gelert  man 

fogetanes  began 
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1)  Ilieron.  in  Dan.  7,  8.  Malvcnda  1,  512.  2)  IIs.  .iffo  dvt  ilut. 

3)  IIs.  Aals.  4)  Hs.  crcffip. 
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noch  i  mohte  vurbringin: 

mit  den  wortin  beginnint  ße  in  tvingin. 

fo  grifit  er  an  div  zeihin, 

ir  gemvte  wil  er  gerne  weihin, 
5  iz  in  ift  im  abir  ze  nivte  gyt. 

got  dvrch  ir  willia  tvt 

raihilif  mere, 

daz  mvgit  in  vll  fere. 

"Wan  in  div  rede  nivt  verfehl, 
10  vondiv  grifit  er  an  daz  fverth; 

fie  fint  die  eriftia  den  er  tvt  den  dot, 

tÜ  groz  wirt  denne  not. 

abeflahin  heizit  er  in  div  hovbet: 

fo  ift  vbir  die  criftan  irlovbet. 
15  Sa  vrowiten  D  fic  vnmazin 

di  gotif  widirfazin. 

fie  gahint  fendlu  vnde  geben. 2) 

fie  wenint  fie  megin  famfti  lebin, 

■wan  die  zvene  fint  irslagin, 
20  der  wort  fie  nivt  mohtin  vertragin, 

der  prcdigie  fie  mvti  fo  fere. 

fie  vlizint  fich  defte  mere 

ir  vrovvede  mit  gefreze. 

ze  iherufalemS)  an  der  ftraze 
25  ligint  die  heiligin  vnbegrabin, 

ir  getar  niman  keine  rvche  habin, 

Got  zcigit  idoch  finin  zorn: 

alfe  die  zven  wcrdint  verlorn, 

vngcroliin  lad  erz  nivt  belibin. 
30  von  donre  vn  von  ertbibe 

div  ftat  alliv  irwagit, 

alf  vnf  div  bvli  *)  fagint. 

ir  vrowide  wirt  vll  vngeil. 

der  flete  daz  dritteil 
35  beide  gezimbcr  vü  gemvrc 

daz  zervcllit  vil  vngehvre. 

die  dar  innc  bvuncnt, 

ih  weiz   fie  die  vrowidi  d5wlnt, 

die  fi   liaptin  vnrehli  : 
40  daz  ift  ein   golif  gerillte. 

Nv  inwelliii   wir  ocli   iiivl  vcrdaglu 

von   drri   zveiii   will;igiii. 


1)  II«.  wrXwiJcn.  ?)  A|Mir.    II,    10.  3)  Apot.   11,8. 

i)  A|>oc.   II,   l.'i. 
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wie  fie  ligin  dri  dage 

vn  ein  halbin  obe  der  erde, 

def  vierdin  tagif  fvla  fi  erftein, 

in  eim  wolckin  zi  hymil  gein. 
5  ovh  kvmit  ein  ftimme  vbiral, 

daz  der  livt  algelihe  den  fcal 

vil  wol  vernimit, 

Hv  ladit  die  herrin  alf  in  wol  gezimit. 

Nv  vernemit  algeliche 
10  vii  merkit  fteteclihe, 

waz  die  lerere 

redin  ze  diiim  mere. 

fie  fprechint  fien  irftein  niwit  fa, 

alf  gefcribin  fi  da, 
15  den  criftan  11  iz  ze  trofte  gefcribin, 

fie  mvzin  idoch  lengir  ligin: 

fie  wellint  daz 

der  vierdehalb  dag 

fi  alliz  daz  zit 
20  fo  der  endecrift  hat  den  widirftrit, 

daz  ift  vierdehalp  iar: 

fo  lange!)  ligin  vui'war 

die  zvene  wiffagin,    /;.;)■:  r'.; 

die  dvrh  crift  werdiiit  irslagin, 
25  ZV  der  livte  gefihte 

fem  zeim  gerihte 

vnbegrabin  vnd  vnwert.  2) 

got  der  lie  unzS)  dar  hat  ernert 

fo  manig  dvfint  iare, 
30  er  bewarit  fie  ovh  danne  zvare. 

Nv  kerin  wider  an  den  hvnt, 

an  den  leidgin  hellislvnt, 

an  den  anticriftvm. 

ez  fi  kvnicrihe  odir  bicftum, 
35  daz  hat  er  danne  in  finir  hant. 

betvvngin  hat  er  elliv  div  lant: 

er  gebivtit  fva  dehein  gotif  holdi  fi, 

er  fi  Icalc  odir  vrt, 

lege  odir  phafTe, 
40  daz  man  daz  fcaffe 

mit  gvte  odir  mit  leide 

daz  er  von  criftc  fchclde. 

er  fi  arm  oder  riebe 


1)  Hs.  lande.  2)  IIs.  vnvcrt.  3)  Hs.  auz. 
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fie  mvzin  im  algelihe 
gehorfamia  odir  jntrinnin. 
meht  och  die  vlvht  keinir  gewinnin, 
def  mehti  werdin  etlicli  r;ith, 
5  vil  luzil  im  deheiner  ingath. 

Er  fendet  ovch  vbirlvth 
fimeliche  finiv  trvt. 
er  gibit  in  alli  fine  craft, 
von  dem  tyuil  werdiat  fie  behaft: 
IQ  fie  tvnt  vvnder  manigiv, 

vil  harte  creftigiv ; 
fie  kvndint  in  allin  landiu, 
ir  herre  fi  erftandin, 
er  fi  ovch  der  wäre  got. 
15  vil  manigvalt  vvirt  der  fpot 

den  fi  tribint  von  crifte. 
lohannef  evangeliste  D 
fagit  vnf  wie  er  fehe 
ein  dier  vil  fpehe, 
20  ein  dier  vil  gramelih, 

doch  hetiz  zvei  hörn  div  warin  gelich 
fam  fie  einif  lambif  werin, 
fin  ftuudin  niemin  zegevere. 
die  feibin  er  da  mite  betvte, 
25  wan  fie  irzeigint  fich  vor  dem  livte 

wi  fie  habin  die  zvivalti  minne, 

doch  fint  ir  finne 

grim  ovnt  dobelich: 

von  div  fint  fie  deme  dyre  gelich. 
30  Nv  wcllin  wir  iv  ovh  fagin, 

wirn  niegln  iz  uivt  vcrdagin, 

ein  dcil  von  ir  lere, 

da  bl  gedenkit  irre  merc. 

ir  rede  habint  alfvs: 
35  //tlcr  da  licizlt  iefus 

der  waf  ein  grimir  man: 

keinin  frunt  er  nie  fo  libin  gewan, 

cm  wolle  d.iz  er  litdc  not 

vn  den  bildirn  dot. 
40  vnfer  herre  ilt  fo  gvt, 

nimaii  er  dainile  nivl. 

crn  nchci/,It  niiii.iii  wachin, 

weiniii  nob   iiichiii. 


ij  Aj>oc.  13,  11, 
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er  heizit  vch  fin  mit  gnadin : 

ez  fi  der  hvrindir  man 

odir  der  nie  wib  gewan, 

er  n  milthe  odir  ein  diepb, 
6  lie  fint  im  alle  ebin  lieph.  ,    , 

fver  in  ze  herrin  Ayil  lian 

vnt  im  wil  fin  vnderlan, 

der  du  fvaz  er  welle  :  , 

vii  ift  idoch  fin  gefeile."  ;,v 

10  Sver  abir  die  rede  lezit  ,  -   i;];, 

vnt  fiech  wider  ir  lere  fezit,      if>  jou 

dem  fprechint  fie  drowelihe  zv,'i,I[<;i  •|.>ij  ..u/ 

fit  er  fo  vreviliche  dv,  .  :   •  '^   •'*  -^i  • 

im  fi  gvt  daz  .er  beware  •  S 

15  wie  er  gewerlii^be  uqre, 

daz  er  ith  gelij^e  ze  afe  d,eu  rappin 

fam  di  da  zv  ihevVfabm  Ügint  vnbegrabip. 

Ein  reth  II  fezint  ovh  danne 

wieb  vfi  manne, 
20  allin  geliehe, 

daz  ftetint  die  da  phlegint  der  riebe: 

daz  mau  nieman  lazi  lebin, 

ern  babe  ficb  dem  eutdecrifte  irgebin. 

fie  machint  webfinne  maulih, 
25  dem  eutecrifte  fo  gelfcb,  t";^ 

in  eim  iflichim  lande 

ze  eim  vrkvnde. 

der  divuil  gibit  in  die  craft: 

div  bilde  werdint  i-edebfift, 
30  div  bilde  beginnint  fpreclun; 

fo  gahint  fi  fa  zechin- 

in  einir  igeliher  ftete, 

daz  def  livt  div  bilde  anebete. 

fver  ovh  def  weigeret, 
35  der  ravz  lidin  den  toth. 

Jdannoch  fie  fezint  ein  jebt, 

daz  mvz  behaltin  der  herre  ioh  der  knebt, 

vbir  alliv  div  lant: 

fver  an  finer  zefiwen  haut 
40  def  entdecriftif  bvftabeD  ( 

nivt  welle  habin, 

den  fol  niman  lazin  b^biu 

oder  ith  ze  kovlin  gehin. 


n  Apoc.  13,  10.      Corodi  3,  423. 


124  IV.    ENTECRIST. 

der  bvftab  ift  fo  getan, 

def  entdecriftif  namin  fol  er  han. 

alfo  werdint  fie  dem  tyuel  verfalt, 

er  fi  ivnc  oder  alt. 
5  wa  wart  i  fo  getanlv  not? 

owe  wi  raaniger  denne  ten  dot 

wnilkin  beginnit! 

vil  maniger  ovh  def  finnit, 

wi  er  fich  virberge 
10  in  hol  odir  erde 

vor  der  not  div  danne  ift, 

von  der  felbe  vnfer  herre  crift 

fagte  in  dem  evangelio 

do  er  fprah  „qui  fuerit  in  agro"l) 
15  daz  kiet:  fver  denne  an  keim  ackir  ift 

der  cheret  allin  finin  lift, 

wie  er  zv  dem  gebirge  intrinne, 

daz  er  da  rvuue  gewinne. 

fvelher  ovh  ift  vf  dem  dache, 
20  ß  er  ich  ane  lachin, 

er  inftigit  nivt  nider  in  daz  hvf 

daz  er  ivvit  neme  darvz. 

daz  lebin  dvnkit  in  fvere, 

er  intrvnnc  gerne  mehter  lere. 
25  Ovch  fprah  vnfir  hcrre  iefus 

,,ve  pregnantibiis,"2) 

daz  kit:  we  draglnden  vn  fSgindin  wibiu! 
wan  fie  mvzin  denne  lidin 
die  vil  grimme  quäle, 
80  fit^n  wcllin  ane  tvftle 

ancbetin  den  entdecrlft: 
fo  creftlc  fin  gcwalt  ift. 
Inoch  habe  wir  ein  troft: 
got  der  vnf  hat  irloft 
35  niit  flm  l)l\te 

dincli  llne  groze  gvte, 
gckvrzit  liat  er  die  tage 
dvrh   der  irwcltiri  wllliii. 
damile  biingit  er  fie  innin, 
40  daz  er  nivl  vcrgczin  hat. 

alle  vier(J(  Ii.ii[)  i.ir  irgal 
an   fo  gil.iiicr  Aviile 
an  der  heiligiii  blvle, 


1)  Mattli.  'Zi,   IS.   17.  Zi  MaJlli.  2i.   1«.». 
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fo  hat  der  wtgrimme  vollelebt. 

daz  er  wider  gote  hat  geftrebit, 

daz  mvz  er  dovuuin  fere. 

nah  fantde  paulifD  lere, 
5  in  sieht  daz  gotifvvort, 

zerftibln  mvz  er  alf  ein  ftinkindiz  mort 

vor  gotif  geUhte. 

daz  felbe  gerihte 

in  monte  olyueti  irgat, 
10  durh  neheine  vorhte  er  lat, 

da  crift  fvr  ze  himele. 

er  fezit  da  fin  gefidele, 

er  ilzit  da  in  ilm  gezelte; 

mit  dem  rehtin  gelthe 
15  wirt  im  da  gelont: 

er  inphahit  den  ewigin  dot. 

Similiche  ftritent  dar  vmbe, 

•wi  in  der  engil  wnde  : 

er  sla  in  mit  eim  iVerte. 
20  Umiliche  widerredint  daz  geverte, 

üe  fprehint  in  sla  def  donrilslac. 

vil  wol  daz  welin  mac, 

wir  megin  wol  gelSbin  daz  iz  war  fie, 

wan  iohannes  fprihit  in  apocalypfy,  2) 
25  daz  da  von  fvebile  vn  vivre 

vurwerde  der  vngehvre, 

er  vn  fine  holdin, 

wan  H  got  hant  irbolgln. 

div  werlt  irwagit  vbiral. 
30  ein  vil  creftiger  fcal; 

fo  vallit  vil  dicke 

mit  regne  ioh  mit  blicke 

ein  vivrin  genible 

mit  ftinkindim  fvebile: 
35  mit  den  ilnen  der  leidige  hvnt 

fvbito  peribvnt, 

in  allin  gahin  werdint  fie  verlorn, 

fo  groz  wirt  gotif  zorn, 

der  denne  vbir  fie  gat, 
40  daz  ir  hcinif  wirt  rat: 

fie  zerftiebint  alfo  garwe 

fam  ir  i  wrde  kein  varwe. 
Von  fo  getanme  valle 


1)  3.  TUess.  2,  8.  2)  Apoc.  19,  20.  20,  8. 
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irfcrlklt  div  werlt  al  betalle. 

fvaz  lebet  vivnf  dage  daz  irzaglt 

vn  dri  iz  gedagit: 

fo  hat  vnf  der  wife  beda  gekvndit, 
5  wan  iz  hat  irgrvndit. 

lohannes  in  apocalypfi  kit, 

da  er  merkit  daz  felbe  zit: 

vbir  der  werlte  vier  drum 

wart  ein  lilencium 
10  quafi  media  hora.  D 

daz  fvl  wir  iv  dutin  fa: 

fam  in  einir  mitlin  Ttyndin 

von  nimannis  mvnde 

wirt  kein  ftimme  vernomin. 
15  daz  zit  fol  komin 

zvifkin  der  vnrehtin  dode 

vnt  der  criftan  gnade. 

daz  hat  hie  bezeihinit, 

der  mitlin  ftvndin  ilt  iz  gelihit. 
20  Div  menfche  div  dannoch  hant  daz  lebin, 

die  ßch  dem  entdecrifte  hetin  irgebin, 

die  durch  die  grimmin  not 

begingin  daz  der  entdecrift  gcbut, 

ze  gote  R  widir  Iinnint, 
25  finer  gnade  fie  gedingent; 

vil  Ivtir  wirt  ir  clage. 

got  hat  danne  vierzic  dage 

den  irvvellln  virlazin 

die  anegebetit  habtia  den  veruuazin^ 
30  daz  lie  mit  trivvin 

ir  miliedete  riwin, 

6  daz  gerlhlc  ivge. 

man  lifict  in  dauiele 

wie  fvl  alfo  irgein. 
35  wi  lange  dennc  div  Avcrlt  fvl  ftcin, 

daz  ift  allia  {^clicchc  vnch\nl. 

crift  fprali  feibc  dvrch  linlii  mvnt: 

cz  in  follde  wizzin  der  iviigc  noch  der  alte 

daz  der  vatcr  hat  in  fime  gcwaltc. 


1)  Apoc.  8,  1. 
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De  islgnls  JSLT»  dientm  ante  dlem  iudieij. 

Idoch  hat  iheronimus  D 

gefcribln  in  annalibus 

von  vivnfcehin  dagin, 

daz  in  wil  ich  nivt  verdagin, 
5  die  fvln  han  mislihiv  zeihin, 

daz  fint  gotif  bSchin. 

nv  verneniit  def  erftin  dagif  zeihin. 

Vbir  die  berge  wahfint  div  raerwazzir,  ^ 

niman  wirt  doch  nazzir. 
10  ziwelf  claftir  fie  da  obe  ftant 

fam  ein  mvriniv  want. 

des  andirn  dagif  kerint  fie  widere 

vn  vallint  fo  nidere, 

daz  man  fie  chvme  gefehin  mac. 
15  alfo  danne  chvmit  der  drilde  tach, 

fo  faminent  fieh  def  meref  wege 

an  ir  ereron  fege 

wider  an  ir  alte  ftat, 

alf  fie  von  erift  wurdin  gefazth. 
20  Des  vierdin  tagif  wnder 

div  mer  begant  bifvnder : 

fvaz  in  dem  mer  lebit, 

vbir  den  wac  iz  ftrebit. 

fie  gant  ze  famine  in  ftrit 
25  fam  fie  habin  grozin  nit: 

fie  lugint  vn  bellint, 

vil  lute  fie  gellint. 

doch  in  wizzin  die  livte 

vvaz  iz  betvtde. 
30  got  der  weiz  iz  eine, 

waz  fie  damite  mcinnin, 

mit  den  dingin 

div  in  dem  mere  riugint: 


1)  Aucli  andere  Schriftsteller  des  Mittelalters  beziehen  sich  l»ci  der 
Hcrzählung  der  15.  Zeichen  vor  dein  jüngsten  Gerichte  auf  den  heiligen 
Ilieronymus,  doch  kommt  nirgends  in  seinen  Werken  eine  Zusammen- 
stellung dieser  Zeichen  vor;  vgl.  .lac  Grimm,  Deutsche  Myth.  S.  473,* 
Hieronymus  in  annalihus  ist  ein  Missvcrstrlndniss,  was  sich  aus  einem 
späteren  Schriftsteller,  Richardus  de  media  villa  (-J-  c.  1300.)  erklärt; 
in  Quartum  Scntcnt.  quacstioncs  111».  4.  dlst.  48.  cju.  3.  sagt  derselbe  : 
Ilieronymus  cnumerat  quindeclra  Signa  futura  ante  iudioiura,  quae  ta- 
rnen non  affirmat,  sed  dicit  sc  ca  legissc  ia  ann.alibus  libris  hcbrcuruDi, 
c(uc  sunt  hec  cct. 
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daz  Unt  def  merif  zeihln. 

def  vivnftin  dagis  beginnint  lieh  leichln 

an  den  veldin  daz  gevugele, 

igelicbif  nah  finer  edile. 
5  ze  famin  ße  dizint, 

vil  harte  fie  rizint, 

def  mazef  fie  vergezint, 

fle  drinchint  noh  in  ezint. 

fo  werdint  an  dem  fextin  dage 
10  die  beche  alle  imvage: 

iz  ft  bach  oder  brunne, 

fie  lovfint  ZV  dem  vrfpringe. 

Def  übindin  dagef  daz  geflirre 

daz  an  dem  firmamento  gat  irre 
15  vn  ein  tegelich  h^'mellielit 

daz  inbietit  langir  nit, 

ab  im  fpringit  daz  vivr: 

div  vurbe  wirt  vil  yngehvr. 

£o  wirt  fa  daz  ertriche  inwage 
20  an  <iem  achtodim  tage. 

fo  ftarc  werdint  die  ertbibe 

fam  niht  fvl  belibin. 

ez  fi  vihe  odir  livt 

geftan  mac  denne  nivt, 
25  wedir  geftan  nooh  gegan, 

vf  die  erde  mvz  iz  llech  lan, 

fon  ift  zuivil  nehain, 

def  nivndin  dagif  ein  ifiich  ftein 

er  11  clcine  odir  groz, 
80  in  vier  dcil  er  mvz  : 

die  ftcine  zcrfprinpint, 

div  ftvclie  famint  ringint. 

beide  crvt  vn  bovm 

gewinncnt  blvdi^in  lovm, 
35  Tic  werdint  gar  bivtvar 

def  cehindin  dagif  daz  ift  war. 

Inocli  wirt  div  erde  inwage 

an  dem  clfdim  dagc. 

fo  ftarc  wcrdirit  die  ertbibe 
40  fam  ilit  fvl  belibin: 

iz  fi  bvliil  odir  bcrc 

an  dem  cnilt  kein  mcnsllch  wcrc 
noh  cbtrinef  menskin  lilt. 
fvaz  ovli  gc/ind)cr.s  ill 
45  daz  in  mac  ienger  {^citan, 

ZV  cim  flvppc  mvz  iz  zirgnn. 
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ez  fi  vihe  odir  dier, 

an  dem  zweiftun  dage  vil  fchir 

He  lovfint  vz  dem  walde 

an  daz  velt  balde, 
5  Jße  rvliilint  vn  luglut, 

keinif  mazzef  fie  lieh  nwgint. 

Alf  wirz  habin  an  der  fage, 

an  dem  dricehindiu  dage 

ftant  div  greber  alllv  offin.  , 

10  die  dar  inne  wann  berobin, 

die  habint  vf  an  def  grabil  mvnt. 

doch  ift  vnf  uncbvnt, 

in  weihin  bildin  fie  da  habin, 

von  div  fvl  wir  def  gcdagin. 
lÖ  Div  menske  div  dannoh  Icbint, 

def  viercehindin  dagis  fie  den  fia  begibint : 

vor  leide  fie  nivt  in  fprechint, 

kein  dinc  fie  zehchint, 

fi  lovfint  an  daz  gevilde 
20  fam  fie  fin  wilde, 

verlorn  hant  fie  die  kvnit, 

fien  hant  cheine  vernvnft. 

niht  langir  iz  danne  wefin  mac, 

fo  chvmit  der  vivnfcehinde  dach, 
25  an  dem  ligint  div  menske  alliv  dot. 

fo  ift  iz  geredil  an  die  ivngeften  not, 

an  daz  ivngifte  gerlhte. 

got  hat  eine  in  fiiier  phlehte, 

wanne  die  vivnfcehin  dage  irgein, 
30  ob  fie  fament  nah  ein  ander  gefcen, 

obe  daz  gerillte  fa  irge, 

odir  danah  kein  frift  fi  me. 


De  aducntu  Christi  ad  ivdicivm. 

Dauid  fprach  alfvf 
,,ignis  in  confpcctu  eius"i) 
35  daz  vivr  inbrinnct  vor  finer  gefihte: 

alfo  beginnit  daz  gerillte, 
hymcl  vnt  erde  fament  brinnit, 
dem  vivre  nivt  entrinnet, 
daz  fagin  wir  anc  wun, 


1)  Psalm.  49,  3. 
I'undgrubon  II. 
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daz  vivr  ift  alfo  getan, 

iz  irlvtert  algellche 

den  himel  vnt  daz  ertrihe. 

fi  en  fvln  nivt  gar  zergän, 
5  ain  ander  bilde  fvln  fie  han : 

,;preterit  figura  mvndi/'D 

fo  fpracli  paulus  do  er  begvnde 

redin  von  difin  dingin: 

div  werlt  fol  ein  ander  bilde  gewinnin. 
10  D^z  det  ovch  ci'ift  felbe  kvnt, 

do  er  fprach  „celum  et  terra  tranfibvnt/'2) 

hyemll  vnt  erde  wIrt  veruuandelot. 

owt  wie  creftie  wirt  div  not! 

daz  vivr  daz  wir  nu  han, 
15  "^viß  vnlangl  iz  da  mac  geftan. 

daz  wazir  brinnit  fam  ein  durriz  balit; 

inoch  ift  vnvolledaht 

div  Graft  die  daz  vivr  hat. 

fara  daz  golt  in  deme  vivre  lat 
20  valifk  vude  bilde  daz  iz  hat: 

ich  weiz  iz  himel  vn  erde  fam  irgät. 

Sa  ze  der  ftvnde 

von  der  engll  munde 

dizint  div  hörn  dicke. 
25  In  aimc  Sginblike 

irftant  die  dotin  alll, 

beide  die  in  dem  hcllewalle 

gcbitin  hant  vnz  dar 

vnt  öh  die  got  in  finer  beware 
30  vil  fconc  behaltln  hat 

oder  fvl  Iz  vmbe  fie  ftat: 

die  fvln  Irftan  algeliclic 

mit  ganzim  Übe 3;  wcrlichc; 

dcf  In  ift  kein  wan, 
35  ii"  igclichcr  fol  gcfvnt  irftan, 

im  wcrdi   ovcli  wol   odir  wc, 

Irn  liciner  mac  Irflcrhln   mc. 

So   lizit  an  dem»)  gerillte 

ze  der  werlt  allir  gcfilitc 
40  filiiis  liomlnis, 

d(!r  heilant  iefns  vil  gewis; 

ofün  ftaiit  liiie  wiid<n, 


1)  1.   Cormth.   7,   31.  2)   I.nc.  21,  M  ■  8)  II«.  licbc 

4)   Uh.   <1  I-  n. 


IV.     ENTECniST.  131 

er  zeiget  fie  vnverbvndin , 

mit  der  durninin  croni 

ovgit  er  daz  cruce  frone, 

daz  fper  vnt  div  fpongia 
5  werdent  ovch  irzeigit  da. 

vz  fime  munde  ein  fvert  gat,  D 

die  fearphin  ecke  daz  hat. 

er  ift  der  wäre  raenske  vnde  got. 

der  ielige  der  fia  gebot 
10  bie  bat  bebaltin, 

michilir  vrovde  fol  er  da  waltln. 

fvi  docb  die  engil  da  bibin, 

fon  raegiii  di  vbihi  bi  den  gvtin  nivt  langer  belibin. 

die  der  fcaphe  namin  hant, 
15  ZV  der  cefevve  fie  geftant; 

die  aber  zv  den  kiziu  fint  gezalt, 

wan  fie  vnrebte  TVarin  balt, 

ZV  der  Avinfter  werdint  fie  gefezit, 

ir  vnrebt  fie  lezit, 
20  roit  ir  fvndin  ftant  fie  gefeilit. 

docb  babe  wir  wie  da  werdiu  gcdeilit 

beide  vbile  vn  gvt  in  vier  fear, 

div  oberofte  wirt  vil  fcone  gar: 

daf  fint  die  gotif  botinwerHche 
25  unde  alle  ir  gelihin, 

den  bie  bevolhin  ift  div  criftinhait 

vn  fvcr  die  ftole  mit  ir  rebte  dreit: 

die  fvln  vf  den  dincftvl  fizzin, 

•wen  fie  mit  gvtin  wizzin 
SO  ir  lebin  hi  bant  bebaltin, 

des  gerihtes  fvln  fie  da  waltin. 

So  ftat  div  niderefte  fear 

dar  ingegin  vil  iamerlicbe  gar 

mit  nide  unt  mit  bazze, 
36  dem  vivrc  werdint  fie  gebin  ze  mazzc, 

an  vrteil  fint  fie  verlorn, 

wan  fie  den  gotif  zorn 

nivt  in  vorbtin, 

kein  gvt  fie  nie  geworhtin; 
40  vn  vmbe  fvelbe  iz  ovch  fo  ftat, 

daz  fie  dvrcb  ir  grozi  miffetat 

von  der  criftinbeit  werdint  gefceidin, 

daz  felbe  fvln  fie  da  lidin, 


1)  Apoc.  1,  16. 

9* 


Jü 
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ob  fie  an  der  imtrvune 

werdint  vundln  anc  rlwe, 

fie  werdint  der  diveli  genozc: 

got  vnf  davor  bewarin  mvze. 
5  Da  mit  in  zvo  fcare  ftant, 

div  gerihte  vbir  die  beide  irgantV  ; 

div  eine  inpliahit  den  droft, 

mit  vrteil  wirt  fiv  irloft, 

ir  gvt  vur  ir  vnrebt  gat: 
10  von  div  wirt  ir  gvt  rat. 

div  ander  wirt  verkorn. 

owe  daz  i  wart  geborn  '    • 

der  da  wirt  verteilit,  '''// 

ZV  den  divelert  Avirt  er  eweclihe  gefeilet.    '  '  ' 
15  lefus  der  heilant,  Y'^    ^-'^ 

di  da  geftent  zv  der  cefewin  bant       '  't[''  ^'^' 

die  grvzit  er  mit  gvte, 

er  fpricbit  „venite  bcnedicti,i) 

ir  gefegintin  minis  vater  clivmlt  her, 
20  des  in  Aviderftet  ivb  chein  wer.  ''    ' 

inphabin  fcvlt  ir  daz  riebe,  ' 

wan  ir  vil  minneclibe 

mich  beruchtint  genode 

in  allin  minin  nolin: 
26  ez  wer  bunger  oder  nachedag  £5 

vn  ob  ich  gcvangin  oder  lieh  lach, 

ir  wiftid  min  vil  drate 

mit  gebe  ioh  mit  rate. 

vergeltin  wil  ich  iv  daz.'' 
30  idannoch  troflct  er  fie  baz, 

mit  der  befcovuuidc  finir  5gin 

irzeigit  er  in  fine  dSgin, 

viiltum  fue  claritatis, 

daz  anllvtde  finer  fconlichc  vil  gevvil,       "'•' 
35  daz  er  finen  ivngcrn  irzeigitc,  ' 

do  er  fi  nach  im  ncigelc, 

der  fin  anblich  det  in  fo  wol, 

der  golelicljin  fvze  wrdin  fi   fo  vol, 

daz  fie  lizin  fvaz  fie  mohtiti  han, 
40  fie  illin  vil  drale  nach  im  gnn, 

fie  (h-aliii  rehte   in   fin  pliat: 

der   Iclbiii    fvze  wcrdint  vil    fal 

olle  gulif  (Irvliii, 


2)  Mnllli.  2.'.,  :<'». 
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fie  fprechint  vbir  IvteD 

„herre,  wa  gedinite  wir  dir  t? 

in  keinin  notin  gefahe  wir  dich  ni/' 

Bi  der  rede  fol  merkiu  der  livt 
5  daz  die  faeligin  dvnkit  ein  nivt 

fvaz  fie  durcii  got  irlitin  hant, 

fvenne  fie  ze  finer  gefihte  gcftant. 

Iie  dvnkit  daz  fie  i  gewnnin  kein  inv. 

fo  fprichit  in  aber  der  heilant  zv 
10  f,do  ir  ivh  die  armin 

lizint  irbarmin, 

beide  fiecbin  un  gevangin  fvchtint 

vnt  die  bervcbtint: 

daz  waf  alliz  mir  getan." 
15  die  danne  zv  der  winfter  filiil  i'Laii, 

ich  weiz  er  fleh  an  in  riohit, 

vil  zorn liehe  er  in  zv  fprichit 

,,wan  ivh  des  vnrehtes  nan  vil  vntvr, 

nv  vart  ir  firfluctin  in  daz  ewigi  vivr 
20  daz  dem  divil  gegerwit  ift." 

fon  hilfit  kein  lift 

noch  keinirslachte  lovgin; 

kein  fvnde  wart  ni  fo  tovgin. 

fiv  in  werde  kunt  danne 
25  wib  vii  manne. 

Owe  in  die  zv  der  helle  fint  ircorii! 

vnfer  herre  iefus  zeiget  in  finin  zoni 

mit  eim  grimmin  Schlicke. 

die  da  gefcvlits)  fo  dicke 
30  in  dem  templo  habtin, 

von  dem  feibin  aneblicke  fi  irzagitin, 

fie  iluhin  aili  dar  vz. 

er  fprahjS)  finis  vater  hvf 

foltc  ein  betehvf  welin, 
35  dar  inne  foltde  man  fingin  vn  lefin 

vn  nivt  anderf  begun, 
kein  chovf  folte  da  inne  beftan. 
ich  weiz  iz  den  ze  ivngeift  fam  irgat, 
vbir  die  er  div  5gin  finis  zornis  lat: 
40  von  finer  bcfcowedc  fie  vlihint, 

ZV  dem  divcl  fie  cibint, 
in  der  helle  drvuueten  famftcr  genefin 
<?  fie  vor  filier  gefihte  wellin  wcfin. 


1)  Hs.  livtc.  2)  IIs.  {jcftvlit.  3)  Matth.  21,  13. 
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Sa  vvirt  gefvndert  \bll  vn  gvt. 

def  in  habe  nhnin  keiniu  mvt, 

daz  fie  vordermal  werdin  gefaminet: 

die  veruuorhtin  mvzin  die  hellenot 
5  lidin  mit  fere, 

kein  gewaht  wirt  ir  mere. 

den  feligin  iz  danne  irgat, 

all  iz  gefcribin  ftät 
'  ,,non  efurient  amplivs/'D 

10  daz  wirt  bedutet  fvs: 

fi  in  hvngeret  noch  gedurftet  me, 

kein  hize  düt  in  we, 

ir  vrganc  wirt  vil  gvt; 

bi  den  brunnin  ftat  der  blvmin  blvt. 
15  neheine  ftat  da  hat  der  haz, 

nimins  ovge  wirt  da  nas. 

da  in  ift  kein  wufht 

weder  fer  nooh  rovfht, 

dan  ift  niman  vngefvnt, 
20  quam  priora  tranlieiunt. 

lohannes  horte  ein  ftimme  fprechin  fo 

„ecce  omnia  noua  facio,"2) 

nivuue  mach  ich  aliev  dinc. 

den  himel  vn  den  ertrinc 
25  machit  div  goteheit  wifc 

ze  eim  eweclihin  paradifc: 

daz  wirt  terra  uiventivm, 

nv  gebe  w-ir  der  rede  ein  drum, 

ez  wirt  der  Icbindingin  erde, 
30  da  fvln  bviuien  werde 

alle  gotis  drutin. 

nv  bite  wir  hivte, 

hivte  vn  vurdernial, 

daf  got  ane   alle   twal 
35  vnf  <^v.\)v.  daz 3)  genivle, 

daz  mit  ivlitcr  clcmvle 

ze  dem  lelbin  degedingc 

vnfcr  igelicber  brii)ge 

mit  reliler  .-iHcdehtc 
40  daz  cdil    gcwete 

daz  wir  in  den  doviin  iiamin. 

nv  fprecliiti  .illc  AMEN. 


1)  Apof.  7,   Id.  o,  Apoc.  21,  5.  3)  IIr.  gebe  «1  a  r  xwciinnl 
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V. 


Bruchstück. 


Zwei  Pg. -Blätter  XIII.  Jhrh.  8».  in  <ler  öffentl.  ßibliotliek  2u  Ham- 
burg, aufgefunden  und  mitgetheilt  von  Lappenberg  im  Anzeiger  für 
Kunde  des  deutschen  Mittelalters  1834.  Sp.  35-38.  leb  l»ann  es  bier  ge- 
nauer geben  nach  meiner  eigenen  Abschrift,  die  ich  den  ?0.  Aug.  1836. 
zu  Hamburg  machte. 

Die  Verszeilen  sind  wie  in  allen  vorigen  Gedichten  (Nr.  I-IV.)  auch 
hier  unabgesetzt. 


(1".) daz  vor  ovgin, 

wir  drofdin  vnf  feldin  vrowin. 

DIz  kint  Inder  mvdir  het  ez  wize, 

ez  mohde  def  dagef  irfrickin. 
5  So  cumint  di  engele  in  den  Ivfdin  gevarln 

vn  brtngint  ein  cruce  gedragin. 

Shone  vn  Ivtdir  dar  nach  cumit 

menfliche  der  himilflie  cunic 

vn  ficit  ZV  gerehde 
10  in  linir  mancrefde, 

vn  vmbe  in  fine  heiligin 

daz  11  vrtdclh'n 

jgelichlz  nach  liuir  andaht 

vii  dar  nach  ez  gelebit  hat. 
15  So  ovgit  er  fine  wndin 

an  finir  iltdin,    an  finin  fuzln,   an    linln  handin. 

Dann  lal  ein  igelich  ovge 

got  vnfirin  herrin  fhowni, 

alf  in  di  ivdin  ningin 
20  vn  an  daz  cruce  hingin 

Daz  er  fvicide  blut. 
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daz  man  in  bant,  daz  man  in  fluc. 

So  er  ovgit  alle  fme  not 

di  er  leit  vn  avch  den  dot 

vii  fprichit  ^,fich  menihe,  waz  ich  durch  dich  gelidin  han! 
5  fage  "svaz  hafdu  durch  mich  gedan?" 

So  dut  man  vf  di  buch 

do  ane  ftet  vnfir  dat,  fi  fi  vbil  odir  gut. 

Danne  wirt  irlheinit 

wer  nv  got  mit  herein  meinit. 
10  Di  (l*».)  herein  vn  üb  uv  intreinint, 

\vi  heizze  di  danne  weinint, 

So  fi  vor  in  gefribin  fehint 

wi  11  dunt,  \vi  fi  nv  lebint. 

Ez  in  ift  uit  fo  hele 
15  ez  in  werde  wol  vfüubere, 

Ez  fi  vbil  odir  gut, 

fo  man  di  bvch  vf  dut, 

So  man  di  buch  inflvzit  vn  breidit 

vn  di  dodin  vrtdeilit 
20  al  darnach  di  buch  fagint: 

fo  vrowint  fich  di  wol  gelebit  hant. 

Swer  wll  daz  danne  fine  fhande  nit  in  fehe, 

der  habe  nv  ruwe  vn  beiehe. 

Swef  w^Ir  nv  zv  bihdin  cumin 
25  daz  wirt  danne  uirhulin. 

Swef  wir  nv  nit  beiehin 

daz  fal  danne  alle  di  werlit  fchin. 

Ovve  der  fliandln  vfi  def  leides 

def  gnvge  Ivde  nit  einiz 
30  danne   iolin   lidin! 

diel)  ii-  ImhIc  nv  fich  fhamint  bihdia, 

wi  fi  fülin  Irien, 

fo  got  vn  di  heiligin  beginnint  fpien 

Gein  dcmc  ftankc  ir  vnreinekeide: 
35  düinie  woldin  fi  ir  fvndin  lian  bcieliln. 

So  got  di   bvch  ane  gefihit 

vfi  cinif  igclieliln  inenfehin   Icbin   gelifit, 

So  kcrit  er  fieli   zv  der  celiwin   li.mL 

zv   dun   tli    irue  gedinit    hanl 
40  vn  fpricliit  ^/iiiuint  niine  \il   libin   kiiit 

zv  (2*0  den   liiniilifchiu  gnadin  di  veh  bcrcidct  fint 

von  der  werlitde  aneginne: 

wände  ir  dadint  minin  willin. 

Cumint  mine  vil  libin   kiul, 

1)  IIs.    <lir. 
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ich  bin  vwir  vadir,  ir  bint 

Di  ich  irlofit  han  von  der  helle  not, 

ich  bin  menfche  vii  got. 

def  vwir  herce  i  hat  gegerit 
5  des  werdint  ir  allis  nv  gewerit. 

Ir  bint  di  durch  di  ich  den  dot  leit. 

ich  fal  vch  ovgin  mine  fhonheit, 

Ich  fal  vch  ovgin  mine  herfhaf." 

danne  endit  vnlir  vngemach. 
10  Di  ZV  der  linchin  haut  ftent 

di  heizit  er  in  daz  ewige  für  gen, 

da  nit  in  ift  dan  ach  weinin  vn  we, 

dan  vz  in  cumint  fi  nimir  me. 

So  get  ez  an  ein  fheidin, 
15  fo  get  ez  an  ein  weinin, 

So  frient  fi  „herre,  herre, 

fvzir  fhephere! 

war  folin  wir  nv  uil  armin? 

laz  dich  vnfir  not  irbarmin 
20  vn  du  vnf  etlichin  rat, 

vnf  rvwit  vnfir  miffedat. " 

So  antwrdit  vnfir  herre 

,,der  rvwe  ift  nv  zv  fpede. 

Di  portin  fint  beflozin, 
25  hi  in  mac  niraan  me  vz  ioch  in. 

Ich  in  weiz  wer  ir  bint: 

ir  fint  def  dvuilis  kint. 

Gent  dar  ir  (2''-)  gedinit  haut 

in  der  uinftirniffe  laut 
SO  von  mir  mine  viende." 

do  wirt  man  weininde  vn  friende. 

So  fi  vile  geweinint  vn  gefrient  zv  vnfirme  herrin 

vii  er  in  den  rucke  beginnit  kerin, 

So  frient  fi  di  gudin  ane, 
35  daz  fi  hi  helfin  vü  got  manin 

daz  er  ire  gnade  wolle  han : 

fo  weinit  manic  wib  vü  man. 

Jfwer  den  andirin  do  irkennit, 

der  reckit  ime  di  liende 
40  vn  fprichit  ,,hilf  mir  frvnt  herre!" 

do  wirt  manic  bctdilirc. 

So  fprcchint  fi 

„ia  fint  ir  di 

di  ir  fchcpherci) 

1)  Hs.  fphcphcrc. 
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baden  vnmere 

Dvrch  uwirif  libif  fenftlikeit. 

wa  ift  nv  vwir  vbbikeit? 

Nv  hat  fi  ende  genvmin. 
5  wir  in  mogin  vcn  nit  zv  helfin  cumiii. 

dai'  ir  gedinit  hant  dar  gent, 

wände  ir  gefehint  vnf  nimir  me." 

der  frunt  m  fi  da  ni  fo  gut, 

in  dunke  it  felbe  wenic  gnvc, 
10  Ober  it  gode  gedinit  hat. 

dunt  alle  wole,  ez  ift  min  rat. 

So  get  ez  an  ein  fheidin, 

fo  get  ez  an  ein  weinin. 

So  fi  danne  von  ein  varint, 
15  fo  hulint  di  bofin  vn  carint, 

Si  windint  ir 


VI.    JOHANNES    ßAPXISTA.  139 


VI. 


Bruchstück. 


Zu  Linz  in  der  öffentlichen  BibliotLeli  auf  dem  letzten  Blatte  einer 
aus  Baunigartenberg  herstammenden  lalein.  PgHs. —  Graflffandes  zuerst 
und  liess  es  abdrucken  Diut.  III.  Bd.  S.  277-279.  Ich  gebe  es  hier  nach 
meiner  eigenen  Vergleichung. 


Die  toten  hiez  er  ufftan, 
die  mifelfuht  hiezi)  er  abgan, 
die  da  lagen  an  der  uergihte 
wie  drate  er  fi  uf  rihte. 
5  dem  blinden  er  dazS)  Hhet  gap, 
neheiner  miete  er  ne  flach, 
die  gebunden  zungen 
die  zelofte  er  dem  ftummen, 
die  touben  oren  er  entfloz. 
10  da  wart  deu  ureude  uil  groz 
des  heiligen  mannes 
des  guten  fante  iohannes. 
Die  wiffagen  do  uor  fageten, 


1)  Hs.  hier. 

2)  GrafF  liest  icth  und  fügt  hinzu  „ist  undeutlich  und  ausgekratzt"; 
es  steht  aber  ein  ganz  lesc.ilichcs  daz  da.  Graff  sah  die  dem  h  ähn- 
liche Gestalt  des  z  (abgebildet  in  Bcnecke's  Vorrede  zum  Wigalols 
S.  XXXIV.)  für  ein  h  an,  wie  es  vor  ihm  Pcz,  Martin  Gerbcrt,  Otter 
u.  a.  auch  oft  thaten. 


140  VI.    JOHAJHNES    BAPTISTA. 

alfo  11  uernomen  habten 

uon  dem  heiligem  geifte, 

der  bewifte  fi  dei*  lifte. 

da  11  die  iuden  mite  lerten 
5  daz  fi  fich  bechertea 

unze  an  fänte  iobannes  zit, 

do  wart  ein  micbel  Itrit, 

wie  11  die  ebereifcben  e 

folden  uerften 
10  alfo  geiftlichen: 

daz  begunde  in  harte  miffeliclien. 

Do  wolden  fi  moyfen  lefen, 

mit  ime  wolden  11  genefen. 

moyfes  der  gehiez  in  ertriche, 
15  iobannes  der  gehiez  in  daz  bimelriche. 

moyfes  der  gebot  in  daz  fi  an  ir  uianden  nsemen  den  figenuft, 

iohanncs  zeicte  in  die  gotes  chuft. 

moyfes  der  riet  in  daz  fi  an  ir  uiande  räche  neemen, 

iohanncs  der  riet  in  daz  fi  ir  uiande  uergeeben, 
20  moyfes  der  riet  in  daz  fi  fich  befniten 

nach  ebreifchem  fite, 

iobannes  der  riet  in  daz  fi  fleh  touften 

unde  an  den  geloiipten 

der  allez  manchunne 
25  uon  der  helle  ^ewnne. 

Der  ftrit  was  fo  lange, 

des  mähte  1)  do  harte  bselangcn 

die  do  da  waren, 

daz  fag  ich  ze  wäre. 
30  der  gvte  faute  iohanncs  den  fleh  nam, 

ime  uolcte  manc  wip  unde  man. 

Nu  wil  ich  eu  fagen  aue  fa 

uon  fanclo  iobannc  baptifta. 

eines  tages  do  Itiint  er  aue  da 
35  da  unler  herre  felbe  uur  gie. 

null  langer  er  ne  lie, 

er  Avincle  in   mit  dem  uinger, 

er  Ipraeh  zu  finen  iungeren, 

die  da  fazen  unde  ftiiuden, 
40  er  fprach  ,,nu  fchct,  ir  herren   gvlc, 

dizc   ifl  d.'iz  golcs   l.iinp, 

iiil   niif:liel    ili  der  (in   gcwiau), 

daz  uufer  buide  lol  tragen, 


1)  IIa.  mhutv. 
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ze  wäre  ich  iz  eui)  fagc. 

fin  uater  hat  iz  her  gefant 

in  dize  ellente  lant, 

in  dize  zehere  tal 
5  darc  adames  ual, 

durc  unfer  hiode  unde  unfer  wenicheit. 

iz  ift  dem  tieuel  uil  leit, 

zu  ime  hat  er  neheine  minne, 

er  truwet  im  hernahe  grozen  fcaden  gewinnen." 
10  Do  unfer  herre 

begunde  felbe  bredegen  unde  leren, 

fine  holden  in  do  baten, 

daz  er  in  chunt  taete 

umbe  den  harren  eliam. 
15  des  antwrte  er  in  uil  frani,    - 

er  fprach  ,^nu  uernemet  daz  war  ift, 

elias  chomen  ift. 

die  lute  fin  niht  erchanten,  "  ?;"•:»•*- '"»»'l   »o. 

wie  hart  fie  in  do  fchanten.''        "i«^h  n-ih  t,hl>U[', 
20  min  trehtinS)  fprach  in  aue  zu  m-uno»  ni  l:,^n,i. 

.Ar  fchult  iz  rehteS)  ...  '*"  ^J»!«  «bi^«  is. 

:  WS   .8  .1.  .IhU  .: 

—————————     ■   •;;  >-i:U.>..     ...•;....•.;.,    r;!,.*  ■;•,'    i     i::..;.Ij     -^nj)    ut: -ito-rr 

1)  Graffliest  für  1/ c=u  : 'ffe'eii'  Wfcs^  JöcK  ^Ä^  niclt^t^.''   .UW/Dlfj^ 

2)  Hs.  trhetin.  3)  Hs.  rhe^ie/-''-'»^  j  .^-'i'f.'-'uü'  XKU  .1  .v  >i,f 
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VII. 


Ist  bisher  immer  nur  nach  dem  Pezischen  Abdrucke  wiederholt, 
zuerst  von  Kinderling  in  Bragur  (s.  Fund{jr.  I,  245.),  dann  von  mir  ia 
der  Geschichte  des  deutschen  Kirchenliedes  und  erst  neulich  noch  von 
Wackernagel  in  seinem  Altd.  Lesebuche  Sp.  134.  135.  Es  scheint  mir 
auch  jetzt  noch  nicht  überflüssig,  einen  getreuen  Abdruck  des  Originals 
in  Cod.  Meli.  J.  8.  zu  geben.  Die  Schrift  ist  von  derselben  Hand, 
welche  das  darauf  folgende  Chronicon  Mellicensc  schrieb,  beim  Jahre 
MCXXIH.  bemerkte  :  Libellvs  Iste  Scriptvs  est  und  das  Necrologium 
bis  z.  J.  1133.  fortführte.  (Melk  11.  Mai  1834.) 


J-ii  in  erde 

leit  aaron  eine  gertae, 

diu  gcbai'  mandalon 

nuzze  alfo  edllc  : 
5  die  lüezzc  halt  du   füre  bialit 

mutcr  ane  manncf  rat, 
Sancta  Maria. 

lu  in  dcnie   gcfprcidach 

moyfef  ein  liur  gelacli, 
10  daz   liolz  niciic  brau; 

den  louch  fall  (;r  obenan, 

der  waf  bincb  unde  brüll: 

daz  bczcicbiut  dinc  magcthclt, 
Sancla  Maria. 
15  Gcdeon  dux   ilVacl, 

nidcr  f[)r;eit  er  ein   b'un[)liel, 

daz  biiiudtü  dli;   wolle 

bctouwete  abuitalle: 
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alfo  chom  dir  diu   magenchraft, 

daz  du  wurde  berehaft, 
Sancta  Maria. 

Merfterne,  morsten  rot, 
5  anger  ungebrachot, 

dar  ane  itat  ein  blume 

diu  liuhtet  alfo  fcone: 

fi  Ift  under  den  anderen 

fo  lilium  undern  dornen, 
10  Sancta  Maria.  ,j 

Ein  angelfnür  geflolitin  ift, 

dannen  du  geborn  bift: 

daz  waf  diu  din  chunnefcaft; 

der  angel  waf  diu  gotef  chraft, 
15  da  der  tot  wart  ane  irworgen 

der  uon  dir  wart  uerborgen, 
Sancta  Maria. 

Yfayaf  der  wiffage 

der  habet  din  gewage, 
20  der  quot  wie  vone  ieffef  ftamme 

vvSehfe  ein  gerten  gimrae: 

da  uona  fcol  ein  blume  varen, 

diu  bezeichint  dich  unde  din  harn, 
Sancta  Maria. 
25  Do  gehit  ime  fo  werde 

der  himel  zu  der  erde, 

da  der  efii  unde  daz  rint 

wole  irchanten  daz  vrone  chint : 

do  waf  diu  din  wambe 
30  ein  chrippe  deme  lambe, 

Sancta  Maria. 

D5  gebaere  du  daz  gotef  chint, 

der  unfih  alle  irloftc  fint 

mit  finem  heiligen  blute 
35  uon  der  ewigen  noete: 

dcf  fcol  er  iemnier  gelobet  fin, 

uile  wole  gniezze  wir  din, 
Sancta  Maria. 

Du  bift  ein  beflozzcniu  borte, 
40  entaniu  deme  gotef  worte, 

du  waba  triefendiu 

pigraenten  fo  uolliu, 

du  bift  ane  gallcn 

glich  der  turtiltubcn, 
45  Sancta  Maria. 

Brunne  befigelter. 
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garte  beflozzener, 

dar  inne  flSzzIt  balfamum, 

der  waezzit  fo  cinamomum, 

du  bift  fam  der  cederboiim 
5  den  da  flöhet  der  wüi-m, 

Sancta  Maria. 

Cedruf  iu  llbano, 

rofa  in  iericho, 

du  irwelte  mirre, 
IQ  du  der  Wcezzeft  alfo  uerrc, 

du  bift  über  engil  al, 

du  befünteft  den  euen  ual, 
Sancta  Maria. 

Eua  braht  unf  zwiffen  tot: 
15  der  eine  ienoch  richfenot. 

du  bift  daz  ander  wib 

diu  unf  brahte  den  lib. 

der  tiufel  geriet  daz  mort: 

Gabrihel  chunle  dir  daz  gotef  wort, 
20  Sancta  Maria. 

Chint  gebeere  du  magedin, 

aller  werlte  edilin. 

du  bift  glich  deme  funnen 

uon  nazareth  irrunnen. 
26  hierufalem  gloria, 

ifrahel  l^ticia, 

Sancta  Maria. 

Cbuniginne  def  himelef, 

portc  def  paradyfef, 
30  du  irweltez  gotef  hnf, 

facrarium  fancti  fpirituf, 

du  wif  unf  allen  wcgunlc 

zc  iungifte  an  dem  enle, 
Sancta  Maria. 
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VIII. 


JLras  Gedicht  des  Pfaffen  Wernher  vom  Leben  der  helllfjen 
Jungfrau  Maria  ist  nicht  mehr  in  feiner  urfprünglichen  Ge- 
stalt vom  J.  1173-  vorhanden:  das  scheinen  mir  schon  die 
Worte  zu  Anfange  des  IL  Abschnitts:  der  pfaffe  heizet  Wern- 
here  der  des  liedes  began,  dai-zuthun,  wird  aber  zur  Gewiss- 
heit durch  das  ältere  Münchener  Bruchstück,  D  welches  höchst 
wahrscheinlich  von  Wernher  selbst  geschrieben  ist  und  von 
dem  vollständigen  Texte  ganz  abweicht.  Zu  Ende  des  XIL 
Jhrh.  mag  das  Gedicht  die  Umgestaltung  erfahren  haben,  in 
der  wir  es  jetzt  vollständig  befitzen.  Dennoch  bleibt  ihm 
auch  in  dieser  Gestalt  sein  Werlh  für  Geschichte  deutscher 
Poesie  und  Sprache  unbenommen,  und  ein  genauerer  Ab- 
druck als  der  bisherige,  schon  feiten  gewordene  Ötter'sche2) 
darf  nicht  als  überflüssig  betrachtet  werden. 

Die  ehemalige  Ötter'sche,  dann  v.  Nagler'sche  Hs.  gehört 
gegenwärtig  der  Kön.  Bibliothek  zu  Berlin,  3)  und  so  ward 
es  mir  möglich  durch  die  Güte  des  Oberbibliothecars  Herrn 
Geh.  Raths  Wilken  den  Text  des  Originals  ganz  getreu  wie- 
derzugeben, 

Aulser  der  Maria  hat  Wernher  gewiss  noch  Mehreres  in 
deutscher  Sprache  gedichtet,  es  haben  sich  aber  nur,  wie  es 


1)  jjedrucljt  in  Docen's  Miscell.  11,  1Ü3-108,  (vgl.  Kuglcr  de  Werin- 
liero  p.  34.),  -worüber  ich  früLer  nacl»  Lachraann's  Meiimng  im  Rhein. 
Museum   für  Philol.   III.  Jhrg.   1829.   S.   -4"26.   zu  scharfsinnig  war. 

2)  lüs  wäre  undankbar,  heutiges  Tages  die  vielen  Fehler  und  Mangel 
dessellien  hcrvorzuluhen.  I\Ian  Avürde  aber  •wiederum  auch  in  derDank- 
Itarkeit  zu  weit  gehen  ,  wenn  man  die  ütterschc  Arheit  als  eine  noch 
heute  genügende  betrachten  wollte. 

3)  PgHs.  XIII.  Jhrh.  «1.  Blüttcr  8".  (gcK.  Ms.  germ.  oct.  109.)  mitSS. 
Miaiatur«n. 

KundgTubon  II.  ^Q 
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scheint,  einige  poetische  Kleinigkeiten  erhalten.    Am  Schlüsse 
eines  seiner  Briefe D  steht  folgendes    kleine  Gedicht:2) 
du  bift  min,  ih  bin  din, 
des  folt  du  gewis  fin, 
du  bift  befloffen 
in  minem  herzen; 
verlorn  ift  daz  fluzzelln: 
du  ni5ft  immer  dar  inne  fin. 
Ein  anderer  Brief  fchliefst  also:S) 
Sic   non    eft  nee  erit,4) 
wände  ich  mochte  dir  defte  wirf  genauen, 
ob  ih  mih  profternerem  in  allen 
den  ih  guotlichen  zuo  fpriche; 
wände  du  mir  daz  uercheret  hnft, 

notabilif  factuf  ef  mihi, 
defne  foltu  dun  niemere, 
friunt,  uolge  miner  lere, 
div  ne  mach  dir  gefcaden  nieth» 
wände  wareft  du  mir  nieth  liep, 
ego  permitterem  te  currere  in  uoraginem, 

ut  ita  dicam  ignorantie  et  cecitatif. 
Def  ne  bift  abe  du  nieth  wert, 

quia  in  te  funt  fru ctuf  honorif  et  honeftatif. 
Ih  habcte  dir  wol  mere  gefcriben 
nivwan  daz  du  bift  alfo  wole  getriben, 
quod  fcif  colligere  de  paucif. 
ftatich  unde  falich  du  iemer  fif. 
Zu  den  Notizen  über  Wernhcr  Fundgr.  I,  242-244-  muss 
ich  noch  hinzufügen  die  kleine  Schrift  des  Dr.  Franz  Kug- 
ler:  De  Werinhero,  saec.  XII.  monacho  Tegernseensi,  et  de 
picturis  minutls,  quibus  Carmen  suum  thcotiscum  de  vita  B. 
V.  Mariae  ornavit.  Berolini  1831.  8°   (60  SS.) 


i;  in  «Ic.r  Tcjjeinsccr  Hs.  der  Epistolac  Wcrinherl ,  s.  «larülicr  Kngicr 
De  Werinhero  p.   34. 

2)  nneh  Doceir»  MittLcil.  zuerst  (Gedruckt  im  Iweln  von  Bcncckc  und 
I.ncLmnnn  S.  389.  und  danach  wiederholt  von  Wnehcrnngel,  Alld.  Lc- 
sel).   Sp.   151. 

3)  nach   Ma<isninnn*.s  Mitllieil.   hei  Kugler  p.   38.   39. 

4)  nach  Massni.   nvtcrit(sic). 
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<Daz  £rste  liet.) 

[Otter l.]i)  Eines  liedef  ich  beginne     in  fente  marienminne 
der  ewigen  cliuniginne :     div  geruclie  5cli  min  finne 
vnd  mine  brufte  erreinen     uor  aller  flahte  maeiie, 
daz  ich  nu  müze  fcriben     uon  ir,  div  allen  wiben 
Ö  die  itewize  hat  benomen,     daz  der  tot  was  bechomen 

uon  dem  erften  wibe  in  die  werlte  :     fit  wart  div  here  maget 

erweite 
darzu  daz  bediu  man  vnt  wip     daz  lieht  vnd  den  ewigen  lip 
[8.]  mitder  warheit  müfe  fchSwen     da  zir  vil  tivrer  f'r5en. 

10  £i  gebar  den  waren  Tunnen,     li  ift  aller  gnaden  \vnne. 
wie  wol  fi  iz  allez  underuie     fwaz  ^ua  fänden  ie  begie, 
wan  fi  hat  gebüzet  wol  den  ual;     ir  chufke  luhtet  über  al. 
nu  fchulen  ir  getruen,     wände  wir  in  dem  tode  büwen, 
daz  fi  unf  eilenden     mege  wider  heim  gefenden 

15  untunfgeruchewifen     zu  dem  vronen  paradife, 

da  frSe  ^ua  uz  geuiel.     ab  dem  mere  chan  fi  den  chiel 
wol  bringen  vnt  geleiten    vz  den  forgen  unt  den  arbeiten 
ze  der  himelifchen  borte,     mit  dem  gotes  worte 
[3.]  ir  wart  div  warheit  gefaget,     fie  ift  muter  und  maget, 

20  fine  hat  der  engel  uiht  betrogen,     got  hat  daz  ir  fpuune  ge- 
fogen 
abe  ir  uil  reinen  bruften,     die  mannes  nie  gelufte 
noh  neheiner  funden  teil,     fie  ift  iemer  muter  ane  mseil 
uon  ewen  unt  ze  ewen :     wir  fchulen  fie  anrufen  v  flegen. 

25  Himelifchiv  frowe,     mit  geiftlichem  towe 

begiuz  den  minen  gedanch,     daz  ich  din  lob  vnd  din  gefanch 
ein  teil  gemeren  müzze,     unt  hilf  mir  daz  ich  gebuzze 
daz  unreht  daz  ich  ie  begie,     wan  ich  gezwiuelot  nie 
an  dir  noh  an  dinem  chinde  :     des  la  mich  gnade  vinden 

30  [4.]  vnt  la  mich  5ch  geniezen     daz  du  niene  irliezeS) 
deheinen  irdifken  man,     der  dich  ze  uoget  woltc;  hau. 
du  bift  lichter  denne  der  tach.     aller  tugende  waz  unt  fmach 
flivzet  uz  diner  fchozze.     nu  bedenche  fr5e  grozze 
waz  dir  der  engel  brahtc,     do  got  an  dir  bedahtc 


I 


1)  Bl.  1^.  die  erste ,  Bl.  ;2*.  die  zweite  Miniatur  mit  den  Werten : 

vSALEMONIS 

Man  fol  ez  teilen  alf  er  giht, 
daz  niirf  noli  dir  >vcr»le  iiilit. 

2)  das  Wort  ist  beinahe  ganz  zerfressen,  aber  es  sind  noch  Spuren 
genug,  welche  ein  nc  irltczc  stall  des  ÖUersclicn  gelufte  zc  ver- 
langen. 

10* 


148  VIII.    W£Ivr«HERS    MARIA. 

aller  mennifken  not     unt  dli'  die  mandunge  enbot 
in  ditze  clilagellichei)  tal,     daz  er  dich  ze  einem  fal 
im  felben  wolte  wihen.     wie  mseliteflu  mir  uerzihen 
guter  rede  vnt  guter  lifte?     dv  bift  div  oberifte 
5  nach  goles  magenchrefte.     daz  liet  ich  anhefte 

[5.]  vf  dine  gnade  uolle.     dv  bift  daz  tov  in  gedeouis  wolle. 
Nv  wil  ich  iv  den  orthaben     bediv  chunden  vnde  lagen, 
daz  ich  die  materige     mit  himilifkem  hevige 
vnd  div  ftarchcn  maerc     al  defte  baz  bewahre. 

10  matheus  ewangelifte     der  fcreip  iz  uon  chrifte 

und  uoa  der  müter  div  in  truch:     danneu  fcrcib  er  zeichen 

gnuch. 
doli  was  div  rede  betvvngen     in  ebreifker  zünge 
nutze  an  fant  ierouimura,     der  tct  daz  durh  den  gotes  fun 

15  vnt  durh  zweir  bifcolTe  rat     daz  er  daz  liet  gewiterthat 
in  die  fenften  latiue:     daz  wazzer  Avart  da  ze  wine, 
div  milch  verwandelt  fich  in  daz  olc,     do  er  unf  fcreib  alfo 

wole ; 
[6.]  div  vvfte  wart  erbuwen,     do  difivrede  nivwe 

20  vz  wart  gechundet.     des  het  in  gefchundet 

chromalius  vnd  eliodorus,     die  bifgofe  hiezen  alfus : 
die  fauten  im  ir  brief     daz  er  die  fchrift  div  e  da  flief 
mit  bredigc  mufe  erwechen     vnt  die  fvzen  lere  cndcchcn 
div  e  waf  bcfchatewöt.     div  gotes  chiut  ir  brot 

25  vnt  ir  fpife  funden  dar  an.     der  ingewnden  chunchlich  vaQ 
der  wart  do  wol  begreifet     vnd  fvr  daz  hcre  geweifet, 
daz  div  crhiftenlichiv  fchärc     en  famet  miife  ilcn  dare 
ze  geiftlichem  ftürme     gegen  dem  liutwrme, 
da  der  fige  fcholt  ergeu.      uon  der  vinfter  fchulen  6ch  wir 

30  erften 

[2.]  ze  dein  ewigem  lichte:     got  gefchuf  uns  uon  niehte, 

der  ift  unser  valer  guter,     nv  bittet  fine  mütcr, 

daz  fie  unf  hiebehvte     mit  ir  tvfentvaltigcr  gvtc. 

Der  leriiirc  beizet  ierouiunis,     der  im  gczimbert  hat  ein  hüs 

35  mit  difctn  buche  hinze  got.     fwaz  matheus  dei  frone  bot 
ebreifken  ]ivt(;n  uorlagel:     dirre  herre  des  uiht  vcrdaget 
in  der  rchten  latine     von  dem  ewigem  urfchine; 
er  chiinde  wole  chofeii     uou  der  b'lieu  unt  uon  der  rofen 
div  der  daiiuc  enen  hat.     nv  wolt  ()iu:h  ich  den  ir  rat 

40  vnt  ir  lielfe  fuchcn,     obe  fi  des  wolle  rnrlien, 

<laz  ich  mit  dvlilkcr  rede  (hiz  biu  li  InM-hle  her  ze  wege, 
daz  fie  iz  alle  mufcn  h-scn  die  golrf  kint  welhiit  wefen, 
[H,]   V  ovch  megen  fehovvcn,     die  laigeu  vnt  die;  frowen, 


1)  in   «Irr  IInn<Iiicbrirt  ist  ila«   «Irillc  I  T«Twi«rlit. 
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fmechen  vnd  eruinden     von  dem  frone  kinde, 
daz  im  die  muter  erchofe     div  ir  magetum  nie  uerlofe 
vnt  niemer  mak  verliefen,     an  der  megen  wir  wol  chiefen 
wie  rehte  gnaedich  fie  fi     der  daz  chint  fitzet  bi, 
6  daz  bediv  lev  vnt  lamb  ift,     ob  allen  dingen  ze  oberift, 
bediv  leben  vnt  tot,     hirt  vnt  lebentigez  brot, 
tov  vnde  blume,     gelt  vnde  ruwe, 
wenich  vnt  michel,     uor  allen  fanden  ficher, 
vater  unfer  gotes  fun,     einvalte  vnde  wiftura, 

10  groz  vnt  cbleine     daz  ift  er  alterfeine 

der  unf  in  noten  erfchein.     er  nam  hie  fleifh  vnde  bein, 
[9.]  vnt  die  reinen  mennifkeit     höhet  er  mit  der  gotheit 
von  der  erde  hinze  himele     an  fines  uaters  gefidele, 
do  wart  div  hele  zebrochen     v  wrden  wir  errochen 

15  an  dem  tievil  der  unf  bant:     des  loben  wir  den  heilant. 
fin  gezelt  ftünt  in  der  funne,     befigelt  ilt  der  brunne, 
ungebrachot  ift  der  anger,     ir  chorder  hat  ertötet  den  f  langeN. 
Den  nit  wil  ich  uerdingen     untze  ich  füre  bringe 
difiv  feltfaenen  wort,     fwaz  matheus  fcbreib  dort 

20  den  ebreifchen  liutcn,     daz  wil  ich  iv  bedlvten 
mit  der  helfe  v  uolleifte     des  beiligen  geiftes. 
[lO.]  ich  weiz  wol,  des  tievels  f'tiit     diche  wanthalfen  git, 
bofez  nitbechen     vnt  eitirgez  hechen 
der  unuerwizzenne  diet,     daz  11  fchelten  div  liet 

25  div  in  wiflicher  ahte     vergelten  niemen  maehte 

noh  mit  grozem  gute  wider  wegen:     die  wane  ich  den  fluch 

fvr  den  fegen 
uone  got  enpfahent,     die  fich  daran  uergahent. 
fwer  ditze  liet  befpreche,     feent  matheus  müz  ez  rechen 

30  der  ez  zem  erften  fchreib     unt  den  irrctüm  vertreib 
den  manichei  ivnger  fatzte     do  er  fine  zunge  walzte 
in  upigez  chofe.     doh  wolt  die  rede  bofe 
div  chriftenheit  niht  enpfahen,     do  fie  die  luge  fahen. 
[11.]  der  ivnger  hiez  leucio     vnt  wart  uerworfen  alfo 

35  daz  fin  rede  ift  begraben     vnt  fie  niemen  getar  fagen, 
wan  fi  mit  dürren  zwicn  ftat,     nv  li  der  wrze  nien  hat. 
matheus  der  ewangelifte     nam  im  fo  lange  frifte 
untze  er  ez  vil  rehte  gar  erfvre,     daz  weder  mof  noh  m?re 
finiv  Worte  en  mach  geti-ubcn:     des  lat  5ch  ivh  genügen 

40  vnt  fant  ieionimi  lere     die  niugcn  iv  gchclfen  an  der  feie. 
Bi  den  ftlbcn  citen     got  enwal  uiht  clmndich  witen 
wan  eine  erchant  in  iudea,     fremide  was  er  anderfwa. 
do  waf  der  heidenfchefte  vil     die  des  tieueles  fpil 
[18.]   an  den  abgolen  begicngcn  :      des  ovh  fie  fcaden  gc- 

45  viengen 
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an  1)  dem  libe  vnt  an  der  feie,     do  behielt  die  gotes  e 
div  ifrahelifke  diet,     als  in  moyfes  geriet 
vnde  ir  vater  habraham,     dem  waren  fie  gehorfam, 
yfaac  vnd  iacob  danah     der  hin  ze  himele  fah 
5  ein  leiter  uon  der  erde  gerihte ,     da  got  ze  finer  gefihte 
felbe  wider  in  fprah.     wnders  im  oh  mere  gefcah : 
do  er  den  engei  gevie     unt  in  des  morgeuf  nien  lie 
untze  er  in  gefegenot,     div  huf  im  dorrot 
da  in  der  engel  druhte,     hin  naher  er  fie  geruhte. 

10  [13.]  ze  einem  urchunde     hinchen  do  begunde 
der  heilige  patriarche  :     des  wnderol  ftarche 
allez  fin  gellaehte,     als  ez  vil  wol  mähte, 
fie  wrden  des  gefrSwet     daz  er  was  befcowet 
uon  gotes  anblike:     fi  fuhten  uenie  dicke 

15  gegen  den  himilifgen  choren.     hie  muget  irwnder  horen.2) 
Vz  demfelben  chunne     was  ein  kint  erfprungen, 
ein  man  in  dife  werlte  geborn,     got  felbe  het  im  erchorn 
Tin  gedanche  v  llnen  fin,     geheizen  was  er  ioachim 
V  Was  der  heften  eine,     den  div  funne  ie  uberfchein, 

20  fin  einvalte  was  fo  groz     daz  er  fin  uon  rehte  gnoz 

[14.]  uor  got  und  vor  den  livten.     ioachim  chivt  ze  divte 
preparatio  domini,     fo  wane  ich  da  gefcriben  fi, 
daz  kivt  unlers  herren  garewnge.     ein  liehtvaz  dem  funne 
fcholt  5h  werden  bereit     vz  finer  heilikeit, 

25  wand  crdcr  magede  vater  wart,     div  den  engelcn  wasfozart, 
daz  fie  bi  den  blumen     wolle  beliben  vnde  rüwen 
/untze  fie  muter  wrdc     der  gollichcn  bürde, 
vnd  öh  mit  cren  msehte  fin     des  himelrichcs  turlln 
daz  den  nbeln  muz  gcfpart  wcfen,     den  offen  die  da  fculen 

30  gcnefen 

an  dcrfelcnon  reinem  nmt,     die  vindcnt  fi  gnadich  vnde  gut. 

[1«9.]   Ioachim  der  gotes  man     cren  gnuch  er  gewan, 

in  lincr  chintheit     leid  er  doli  arbeit. 

die  wih;  er  in  ivgent  was,     gerner  fauch  vnd  las 

35  uon  riiietn  (cht  pliui-e     div  ftarchen  alten  ma^rc. 

er  übet  fiel»  harte  in  der  e,     mit  u;iflen  tet  er  im  we. 
fin  mcnniflichen  brode     die  devvanger  alfü  fchone 
in  einer  guten  wife.      er  teilet  5h  fin  fpife 
und  ahe  fin  rieheit  endriv,      ze  hinieie  bÜkter  under  div: 

40  (Mii  teil  ^'.ib  er  den  arnuMi,      die  liez  er  fih  erbarmen, 
bediv  wilewen  v  weilen  ;     daz  ander  ze  gotes  hufen, 


])   Hr.    n  in. 

2)  3.   und  4.    Mjlil,   «la<    i.    mit  <lrii   ^^'nrt^n 
hie  riii(;ct  dci*  cn^rl  r   incub. 
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den  ze  l'ate  v  ze  minne     die  got  dienten  dar  inne: 
[16.]  ze  dem  almufen  was  ime  ger.     daz  dritteil  behielt  er 
ze  fin  felbef  tifche     vnt  finem  biwlfche, 
daz  fi  der  uon  fpise  habeten     die  wile  daz  fi  lebeten. 
5  die  fpende  treib  er  elliuiare.     fwazergei-edet  daz  was  ware,i) 
erne  wolte  niht  liegen,     neheinen  finen  genoz  betriegen  : 
lin  feie  luterot  er  damite.     uon  fo  heiliclichem  lite 
gab  im  got  finen  fegen,     himeltov  und  regen, 
daz  ez  michel  geuuht  gewan    fwaz  er  buwenbegan. 
10  an  fwiv  fich  der  herre  uerlie,       mit  heil  ez  für  fih  gie, 

V  er  gab  im  fagHcliche.     er  was  alfo  vihe  riche, 

[W.]  daz  er  chume  vant  die  weide     an  dem  velde  v  an  der 

beide 
dem  chorter  alfo  grozen:   zu  ime  en  mäht  fih  niemen  genozeN. 

15  Als  er  zweinzic  iar  alte  wart     unt  im  chume  erfpranch  der 
bart, 
erne  wolte  fih  niht  uerbofen     mit  dehciner  getlofe : 
er  nam  ein  kint  ze  llner  e,     iane  waae  ich  fit  noh  e 
chivfker  briit  iewartgeborn.  diegemahelenheterimerchoni 

20  uz  dauidis  gefla3hte,     daz  er  damit  meehte 

behalten  feie  vnde  lip.     alfo  fchone  was  daz  wip, 

daz  ir  alle  die  fi  anfallen     der  eren  vnt  der  faelden  iahen 

Y  fie  5vh  niinnende  waren     uon  ir  tugentlichen  geba^ren, 
[18.]  ir  liebe  cherten  fie  zu  ir     ane  wentlichc  gire. 

25  fi  bete  reinez  leben     v  begunde  groz  almufen  geben 
vnd  ir  opfer  vil  gereite     in  ir  ivgent  loh  der  chintheite 
mitvil  frSderichen  müt,     als  der  got  meinet  gerne  tvt. 
fi  chunde  i)  niht  geraften     von  wachen  unde  uon  vaften, 
wan  des  pfleget  fie  ane  maze.     ir  guten  umbefeezen 

30  die  lobeten  den  got,     der  himel  vnt  erde  gebot 
vnd  die  mergriezen  zeit,     daz  er  im  die  het  erwelet 
ze  fine  felbez  eren,     vnt  baten  an  ir  gemeren 
fin  lop  ZY  bezzerunge     den  alten  v  den  iuiigen, 
daz  fie  bildes  da  bequaemen     "v  die  fuzen  lere  naemen 

35  uon  uil  maniger  gütta3te     die  fie  gefrumet  hajte. 

[19.]  wol  fröet  fih  do  ioachim     vnd  fin  llebiv  fi'Se  mit  im, 
wan  fie  lebeten  wnnechliche  enfamte,     anna  was  fie  zerehte 

genante, 
anna  daz  chivt  gracia:     michel  gnade  div  was  da,  [nara, 

40  wand  uon  in  der  weher  bcquam     der  frSen  euen  fchulde  be- 
vud  fie  die  maget  fcoltcn  gebern      die  got  felbe  nien  mag 
entvvern 


1^  5.  Bild. 

2)  6.  Bild,     zc  dincr  c   cnpfahc  diz  wip, 

daz  ir  iemcr  Leidiv  lit  ein  lip. 


V 
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deheiner  bete  die  fie  an  in  getvt.     nu  dingen  ir  gnaden,  daz 

ift  uns  gH. 
Der  froen  annam  gebar     der  furfte  hiez  yfacbar, 
fie  was  TiN  liebiv  tohter.     wol  uon  herzen  loben  mobter 
5  die  gotes  ordinunge,     daz  er  ein  folih  kint  bete  ge\\'nne. 
iedoh  waren  ez  cblageHchiv dinch,    daz  div  frowe  vnt  der  iun- 
geiineb  [baren; 

[SO.}  zeweinzich  iar  enfamet  waren     daz  fi  kindes  niht  ge- 
daz  tet  in  inneclicben  we ,     wan  fie  bete  uerfluchet  div  e 

10  di  vngefegent  alfo  erfturben     daz  fi  erben  niht  erwrben. 
Eines  tage!  do  fie  cbamen     vnd  daz  gotes  wort  uernamen 
in  dem  templo  domini,     ioacbim  der  ftunt  dabi, 
da  fih  die  erwarten     zu  dem  opber  garten 
Uli  nah  ir  gewonbeite     beten  die  fchaf  darfur  gereite, 

15  lember  vnd  div  roten  rinder:     ioacbim  der  Itünt  dar  under 
fam  div  einvalte  tube,     daz  er  da  fin  uerfume 
eruolte  vnd  Sh  finiv  leit     got  in  dem  herzen  chieite. 
er  bete  opfers  gnuch,     daz  im  fin  biwifh  dar  truch : 
daz  wolt  er  da  uerbrennen,     den  rScb  ze  himele  fenden 

20  [81.]   ^"1'  div  gotis  5gen  :     grozen  habeter  globen. 
do  Wal'  ie  D  nit  als  5h  nv.     ein  Icriba  der  trat  darzu 
ruhen  der  ewarte;     den  herren  raffter  harte 
und  beltunt  in  alfo  fere,     er  fprah  ,,dv  enfcolt  nien  mere 
zu  unferem  opfer  gan.     wir  haben  Unfälle  wol  enftan: 

25  got  bat  dih  fo  uerfluchet     daz  er  nien  geruchet 

deheines  wchers  uon  dir;     din2)  frseuel  miffeuellet  mir. 
du  muft  dich  fvndern  hinnen,     wir  newellen  niht  gewinnen 
fufgetanen  gefellen,     wir  megcn  5h  dih  ze  den  heften  niht 
gcccllcN." 

80  r*'^']   Uon  lolhen  itewizen     mit  finen  banden  wizen 
fwanger  all'o  lö^cn     die  zahcr  uon  den  5gen. 
ez  duht  in  michel  Ichaudc     \nl  Icdoh  wal'ini  niht  fo  ande 
daz  er  da/fclhe  fchelten     nn't  uhcle  wolle  gelten; 
erne  woll  51i  nijit  mere     wider  in  fin  hus  chercn 

35  vnde  w(jlt  lih  vnr  leide     uon  fineniS)  wibe  fcheidcn, 

uün  finer  wnneklichcn  ehunen;       in  einer  wltc  gedaht  er 

wonen 
hin  dau  nun  den  livten  uerre.     dar  hie/.  5h  im  der  herrc 
allez  fin  choiler  Irihen,     alf  er  da  geil  Ixliiten. 

40  dis  \ihe  wthei>  woll  er  da  lehen,     zehenleu  \  almufen  geben 
[83.J  iniclieis  baz  deune  e,     uil  veftc  wefen  an  finer  e, 


1)  7.  Hil.l.  Strich  vz,  .Iv  l.ift  vrrnu'chrJ, 
tliiit;!'  »itfcrr  gcit  ii!c:iic  riiclict. 
diu.  3)  lls.   l'i  HC  II. 


2)  H%.   <1  in    <iiii.  3) 
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got  finen  chumber  da  chundea     V  fin  angeft  zallen  ftÄnden, 
chlagen  8h  niennifkliche  brode     in  der  wilden  einode, 
daz  diu  werlt  anders  nibt  enift     wan  ftuppe  vn  mift 
unt  ein  fchate  der  gar  uerfwindet,     fo  fib  div  feie  enbindet 
6  iion  mennefklicher  zarge  :     fo  zergat  5b  elliv  frode  mit  arge 

V  elliv  werltliebe  da  gebt,     fo  daz  leben  den  lip  begit.  D 
Als  frSe  anna  daz  ervant,     daz  ioacbim  der  ir  man  genant 
fo  fere  was  geleidigot,     do  wäre  ir  lieber  der  tot. 

daz  uil  wnneclicbe  wip     harte  cholte  fie  den  lip. 
10  [84»]  daz  er  ir  bete  entwichen,     des  was  ir  cblage  micbel, 
vnt  fo  uerre  bin  was  geuarn.     fie  entruwot  nibt  bewarn 
ir  biwifb  dabeime.     darumbe  faz  fi  mit  leide 

V  weinet  berzeclicbe,     daz  fie  got  fo  chumberricbe 
bete  gefcafifen  vnde  gefat     an  der  unfieligen  ftat, 

15  daz  fie  bi  fo  reinem  man     nie  berzeliep  mit  kinde  gewan 
vnt  dazu  bi  im  iebentigen     daz  fi  witewe  folt  geligen: 
daz  waren  forgen  ungefüge,     die  nebein  lip  famfte  trüge, 
do  mufe  erbleichen  danne     div  fchone  v  div  gute  froe  anne  : 
ir  liehtiv  varwe  uerdarp,     al  ir  frSde  erftarp, 

20  ir  bende  bub  fie  hinz  im  genote     der  uns  daz  leben  gebot, 
[85.]  fi  fprab  vil  cblageliche     „owi  got  der  gnadige  v  der 

riebe , 
du  ruche  mib  arme  bedeneben,    iane  mag  ich  nihtgewenchen, 
iben  muze  liden  fwaz  du  wil.     ia  ban  ich  angefte  vil. 

25  wa  meebt  ich  reftevinden?     do  du  mir  an  den  kinden 
verzige  liebis  befchSde,     daz  du  mir  do  die  einen  fr5de 
die  ih  bete  benomen  haft.     din  gnade,  berre,  fuaz  du  begaft, 
rebte  v  gnade  Unt  bediv  din,     daz  laze  an  mir  werden  fchin. 
fwaz  du  wil  daz  muz  ergen:     die  toten  beizeft  dvufften, 

30  di  armen  macbeftu  riebe,     infelben  ungelicbe, 

die  riehen  hoheftv  ze  ualle:     des  muzen  fie  dir  alle 

uon  rebte  der  meifterfcefte  iehen.     fwar  diu  oge  riichet  bin 

gefeben, 
[3G.]  da  ift  fa  der  feelden  me     denne  griezes  in  dem  fe, 

35  mcre  der^utev  derbaermedin     denne  zwierzewaldemegelin. 
gezalt  baftu  al  die  fterne.     fi  mugen  dir  dienen  gerne 
die  du  wil  berucheu.     nu  ledige  mib  uon  dem  fluche 
der  mici)  hat  erderret     v  mine  wanibe  befperret: 
die  fcholl  dv  berre  entfliczen,     daz  ich  dincr  milte  genieze." 

40  Anna  begunde  venigen     mit  zäheren  alib  manigen, 
daz  fi  got  erhörte     v  ir  angeft  zeftorte. 
do  fie  nider  geuicte     undt-  wider  uf  gcblicte 
in  einem  bögartcn,     fie  began  urabewarten 


1)  8.  Bild. 
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unde  fah  an  einem  afte     die  fperchen  fchrien  uafte  : 
[87.]  fi  gahten  ze  einem  nefte     uf  eines  bSmes  uefte, 
div  ir5e  nam  des  gSme,     uf  einem  lorb5me, 
wie  violiche  fi  flugen,     da  fie  ir  ivngide  zu^en 
5  vnde  blähten  in  ir  fpise.     do  fprah  li  alfo  life 
„owi  owi  got  herre,     bediv  nahen  unde  uerre 
ift  din  troft  geleitet,     din  gnade  uz  gebi'eitet 
für  allerflahte  chundir.     du  ftifteft  groziu  uvndir 
duvh  daz  du  in  allen  obelilt.     diner  creature  du  gift 

10  mifliclie  gnade  unde  wnne.     uon  regen  loh  von  funne 

machtftv  die  erde  berhaft.     den  uogelllnen  giftu  die  chraft, 
[88.]  daz  fie  ir  kint  m6inent,     fwle  fie  in  den  lüften  fvvei- 

ment. 
du  gebivteft  dem  wilde     daz  ez  nah  muterlichem  bilde 

15  allez  finiv  kint  ziehen  chan     v  hat  5li  fin  frode  daran, 
uon  dir  die  vifche  namen     bediv  wchir  vü  famen, 
die  in  dem  wazzer  fliezent,     diner  gvte  fi  geniezent. 
allez  daz  ter  ie  v  le  wart     bat  dinen  fegen  wol  bewart 
dnz  ez  fih  ie  iteuiwet,     fwaz  chrefet  oder  flivget 

20  uf  der  erde  vn  in  dem  wage,     nu  fage  ich  dir  gnade, 
dazD  du  mich  alterfeine     fo  uerre  haft  gefcheiden 
uon  allem  dem  dinge     daz  uz  dem  urfnringe 
dines  gewaltes  ift  bechomen,     dar  uz  haftu  mich  genomen, 
gehindert  loh  gefchelden:     des  muz  ih  min  funde  weiueN. ' 

25  [89.]  Ikdaz  fie  die  rede  uol  fprah,     einen  engel  fi  gefall 
uor  ir  antlut/.c  ften.     div  uorhte  begunde  fie  durhgen, 
fie  wider  faz  irz  harte;     do  fie  in  began  anwarten, 
ir  fin  für  enwedele     fam  uor  dem  winde  div  uederc 
V  5h  duz  lovb  gerne  tut.     der  cngil  fwang  ir  den  mut 

30  uz  den  forgen  alfo  fwieren     mit  lemlllichen  geba^i'cn, 
er  griizle  die  frSen  fclionc     mit  der  botfcaft  frone, 
mit  minneliehenS)  worlen     „du  folt  mich  niht  erfurhtcn, 
in  dfs  gwaltc  div  werlte  ftat     vnd  elliv  dinch  gefcallen  hat 
im  ze  dienclt  unt  ze  lobe,     wand  er  richlent  dar  übe, 

35  (Jcrwil  in  dinen  faclu-n     gnadcclilichc  wachen 
|30.1   über  din  reinez  gebet,      als  er  kunich  ie  tet 
über  alle  die  ir  geniüLe      kerent  an  fine  gute. 
Do  din  karle  ioachim,     alf  ili  dir  clnnulent  bin, 
von  dir  nv  ze  ivngefte  fchiel,     div  golcs  gnade  ivh  beriet 

40  da/,  du  fwaii};er  wrde     einer  cluinklieb(^r  bürde. 

du  treilt  bi  dinen  brüllen,     des  dih  wol  luak  gcluilcn, 


1)  Hm.    i1  .'I  7.    <1  II  /. 

2)  y.   Bild,      (irlialir    ilili    wol,    dr   ({cbirft   ein   killt 

von   dein  di  ciij;«!  ßclröwct  riul. 
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eine  tohter  here :     ia  ne  wirt  5h  riiemer  mere 
dehein  ir  glich  geborn,     -svan  fie  ift  ze  frSen  erchorn 
über  allez  himiliike  her.     uon  ir  iol  chomen  der 
der  aller  ^verlte  vater  ift,     daz  ift  der  heilige  chrift. 
5  din  tohter  ift  der  engelu  frSde,     vs  an  fie  in  gotes  befch5de 
[31.]  gewihet  ift  v  gefegent,     daz  uon  ir  gnade  begegent 
allem  mennifklichem  chunne :     li  wirt  der  werlte  wnne." 
Do  diu  bolfchaft  Avas  ergangen,     den  fie  bete  beuangen 
lipllche  mit  ir  ogen,     der  hüb  fih  wider  ze  den  tögen, 

10  da  div  engilifkiv  kint     in  gotes  ordeuunge  fint. 
do  begunde  frSe  anne     got  ftarche  loben  danne. 
fi  fagete  im  gnade  groz,     daz  fie  alfovil  gnoz 
der  flnen  gute  wider  in.     fie  erhub  ir  herze  v  fin 
im  ze  danchen  mit  flize,     wan  er  fie  uon  dem  itewtze 

15  mit  fo  getanem  trofte     gnadecliche  erlofte. 

Jie  -wart  uil  herzeclichen  fro.     ir  uenige  fuhte  fie  auer  do, 
darnah  giench  fieraften.     ia  bete  fie  daz  uaften 
[33.]  ein  teil  gefwendet,     doli  bete  fie  ir  arbeit  wol  gewendet. 
In  ir  bette  fie  gelach     ein  naht  vnd  einen  tach, 

20  daz  fie  enaz  noh  eatranch.     fi  bete  reinen  gedanch: 
ia  waf  ir  an  der  felben  zit     als  einem  man,  der  da  gelit 
begrifen  mit  fwarem  trSme     Ilafend  under  einem  bome, 
dem  chomen  wäre  ze  füne,     daz  er  entrunne  chüme 
uor  den  finen  uiaudcn,     vnde  darnah  erchande, 

25  fwenncr  uon  dem  flafe  erwachot,     daz  garliche  alle  Hu  not 
uon  im  wäre  uerfwuden:      alfo  was  fie  an  den  ftunden 
bechuket  uon  ir  leide,     bediv  wnne  vnd  Aveide 
[33.]  unt  vil  ftatigen  fegen     bete  ir  der  engil  gegeben, 
do  rufte  fie  einer  magede     div  was  uil  ungefagede. 

30  fie  mufe  ir  baren  ofte     mere  dennez  getohte, 

icdoh  über  lauch  gie  fi  dar.     do  fprah  div  tohter  yfachar 
anna  div  uil  reine     „fage  mir,  waz  daz  meine? 
wanne  chumet  dir  der  geift,     fo  du  min  angefte  wol  AVeift, 
daz  du  fo  ftille  dagelt     v  mir  autAvrte  uerfageft? 

35  du  AViereft  mih  billichcr  bi     v  fächelt  wie  min  dinch  ftende  Ij, 
ob  ich  den  lip  Avolte  laben,  D     daz  ich  daz  uon  dir  machte 

haben." 
Div  maget  begunde  murmeln,     ungezonlichen  zürnen, 
fi  fprah  ,,Avaz  mag  ich  dir  eine  gelun?     dune  haft  die  tohter 

40         noh  den  fiin,  [S'^^j 

[34.]  diu  man  der  hat  dich  uerlan.     nu  wil  5h  ich  min  ftraze 


1)  10.  Bild.  Sunde  dv  an  mir  hcgaft,     daz  dv  mih  alfo  eine  laft.  — 

Ich  fol  dili   billiche   lan,     dih   verfmuLct  ioh   dia   fclbcf 
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anderhalben  min  dinch  wenden,     ich  kan  ez  wol  uerenden. 

waz  tuftu  ze  liebe  mir?     fwaz  ih  ie  gedienot  dir, 

des  en  han  ich  danch  noh  loue/'     die  frSe  uertrugez  fchone 

V  beweinet  doh  die  itewize,     un  fwie  ez  w£ere  an  demimbize, 
6  fie  half  dem  libe  alfo  feine:     ir  frSde  wart  gemifketmit  leide. 

Der  engel  für  hin  umbe     uon  gotcs  ordenunge, 
da  er  weffe  ioachim     in  der  \vfte  gieng  er  zu  im 
uf  dem  breiten  gevilde     in  eines  knappen  bilde 

V  gruzte  in  alfo  life,     er  fprah  „herre  uil  wife, 

10  waz  liftu  hie  fuft  eine?      wie  haftu  dih  gefcheiden 

[35.]    uon  diner  loblichen  chonen?      wie  ift  div  unminne 

chomen? 
wef  euuerftv  niht  widere?     div  frSe  ift  fo  biderbe, 
daz  du  fie  wol  troften  müft     vn  5h  wendeklichen  tuft 

15  daz  du  fie  laeft  fo  lange  frift.     du  uindeft  da  daz  dir  liep  ift. 
nv  uar  heim  zu  den  dinen,     la  din  gewizzen  fchinen. 
uar  uz  difem  fteingeuelle,     fih  waz  dineD  chone  welle, 
heue  dih  uz  diser  chlufe,     dv  müft  heim  zu  dinem  hufe." 
Do  fprah  der  herre  ioachim     ,,wand  ihc  ein  fundare  bin, 

20  uon  iciiulden  not  ih  lide.     ich  was  bi  minem  wibe 
zweinzich  iär  uolle,     daz  des  got  nicn  wolde 
daz  ich  dehein  herze  wnne     noh  liep  mit  kinde  gewnne. 
waz  fcolt  ih  denne  da  fuchen?      iane  wellent  des  niht  ge- 
ruchen 

25  [36.]  div  irdifkiv  livte,     daz  ich  mit  miner  brüte 

zu  ir  opfer  gcturre  gan:     darunibe  muz  ich  hie  beftan 
un  fus  armeklichen  leben,     unde  wil  doh  almufen  geben 
icmer  minem  fchepfaire     der  mih  im  ze  kamerare 
gefctzct  hat  dar  uhere.     wajrez  mit  miner  ubele 

30  ioh  mit  fundcn  niht  underuaugen,      ez  wäre  mir  lihte  baz 
crg.'ingcN." 
Des  ;inlwrle  im  der  engel     „din  leben  ift  ane  wandel. 
ich  bin  des  hinicles  bot  frone,  •  got  hat  dir  geben  ze  lone 
tili  lohlcr  bi  dincm  wibe  ,     div  ciiom  uon  dinem  libe 

35  do  dv  i\ng(.ftc  fchiede  uon  ir.     uil  manchnigc  fage  ich  dir: 
din  lohlcr  div  wirt  fo  lobefainc,     daz  aller  niennifkcn  ii.'ime 
|37. 1   ioh  elliv  hiniilifkiv  fchare     div  muz  chnicuallcri  dare, 
da  div  rofe  aue  dorn     ioh  div  kunigin  here  wirt  geborn. 
nu  uar  in  din  gcf.ize.      wan  fwcr  dir  hcrre  miezze 

40  difcn  ir(hrkcn  gihcl      hohe  ilf  unzan  den  himel 

mit  rolgiildiiicn  fpcUcn,      der  cninajhldir  daz  kinl  iiiht  uer- 
gcllni." 


1)   11.  Uild.      .Iicirhiin.   >vic   rlivmt  dix   i«      «Inj;   «Iv   til/.i'.tl  Tiif  vnfro?  — 
llcrrc,    (In    hin    ili    ein    runtitli  man,     dorn  ^ot  «lehciaer 
froilc  |;nn. 
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Als  ioachim  an  dem  worte     den  riehen  troft  erhörte, 
für  den  engel  viel  er  bereite,     daz  er  gotunde  im  gnade  faeite, 
er  fprah  „herre,  nu  gewer  mich     einer  bete  der  ih  dinge  an 
dih:  _  [funden; 

5  ob  ich  daz  heil  ze  dir  han  funden,      fo  i)  uergiz  der  minen 
nu  ich  ze  den  even  fle  erweit,     uar  fam  mir  in  min  gezelt 
vnd  enbizzen  wir  darinne         in  der  gotes  niinne, 
[38.]  daz  mih  din  fegen  gefterche    zereiniklichemwerche." 
der  engel  im  antwrte     „got  felbe  mit  finem  worte 

10  der  geruche  dich  gefegenen,     daz  dir  allez  daz  2)  begegen 
daz  dir  liep  muge  fin.     dune  bift  niht  der  fchalk  min, 
dv  bift  min  hufgnozze.     einen  herren  haben  wir  grozzen, 
der  dich  alles  def  gewert     des  din  diemüt  an  in  gert, 
erne  wil  din  niht  ucrgezzen.     min  trinchen  unt  min  ezzen 

15  daz  enmahtu  niht  befcoen     mit^)  fleifklichen  Sgen: 
daz  ift  daz  ewige  lieht,     dune  darft  mih  andingen  nicht, 
daz  ich  die  dine  fpife     zu  rainem  munde  wife. 
nu  brinch  der  gotes  chrefte     fwaz  du  ze  wirtfehefte 
mir  hivte  woldeft  bieten,     fo  mäht  du  dih  gnaden  nieten 

20  [39.]  uon  dines  fchepfasres  gewalte,      der  din  gute  hat  ge- 
zalte, 
und  allez  din  almufen     treit  in  finem  bufem 
daz  du  ie  begienge,     fit  du  fin  gevienge 
daz  du  im  chundeft  gedienen:      er  wil  oh  dich  erchennen  v 

25  liebeN/' 

Der  herre  ilent  gie.     ein  Iffimbel  er  geuie, 
ein  lamb  ungemeiligot,     als  im  der  engil  gebot, 
er  fprah  „ich  engelorftez  niht  getuN,     wan  daz  dumirrateft 
darzu 

30  V  mih  fin  haft  gefchundet.     fwaz  ich  nu  han  gefundet 

da  hilf  mir  uon  durh  din  gute,     daz  ich  mit  reinem  gemüte 

uor  dir  daz  opfer  bringe,     ia  han  ih  des  gediuge, 

daz  ich  geniczen  müze     daz  ich  dinen  füzzen 

alfo  nahen  biften     untze  die  oblei  ergeN.''  [mvt 

35  [40.]    DO  fprah  der  engel  gut     „  enweffe  ih  niht  in  minem 
daz  din  opfer  liep  wsere     des  himeles  rihtitre, 
föne  hetc  iliz  niht  gefrumet.     fuft  weiz  ich  daz  ezdirchumet 
ze  diner  fcEÜcheit  wol,     wand  unfer  rede  damit  fchol 
üf  der  moltigen  erde     geürchundet*)  werden.'' 

40  do  daz  lamb  was  erflagen,     er  ilet  fa  holz  zutragen 


1)  Hs.  nn  und  drüber  fo. 

2)  1%.  Bild.     Zc  dincn  fuzcn  Ih  mili  bivte,      daz  dr  mit  mir  cnbizcft 

blvtc.  — 
Nein,  def  cninnc  niht  fin.     brlnc  {>^ot  daz  opfer  din. 
S)  Hs.  min.  4)  13.  Bild. 
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V  leit  ez  uf  einen  fteln,     er  brant  bediv  flelfh  vnde  bein, 
do  fih  der  rSch  uf  bovch,     der  engil  aldamit  fl5ch. 
der  herre  geftunt  eine,     fin  herze  was  luter  v  reine. 
Sin  gebet  waf  im  v  unf  nutze,     mit  zaehcrn  uf  fin  antlutze 
5  viel  er  nider  an  daz  graf,     da  er  da  opferend  was. 
er  lach  bidem  gecile     uon  der  Cehften  wile 
[4:1.]  untze  an  die  vefpercit,     fo  div  funne  fchatte  git. 
do  chomen  fin  hirte     hin  zir  herren  v  ir  wirte. 
fi  begunden  gaben,     do  li  in  erfahen 

10  ligen  in  der  molten,     fie  wanden  daz  er  wolte 
fih  felben  uerliefen,     uor  leide  den  tot  chiefen. 
lie  ilten  in  ufrihten.     er  faget  5ch  zir  gefihte, 
■^ie  ez  was  ergangen,     do  wrden  fie  beuangen 
mit  frSden  ioh  mit  uorhten.     anders  fie  nien  worhten 

15  wan  daz  fie  lobeten  got,     der  uzzer  angeft  v  not 

div  riwigen  herze  enbindet,     fwa  er  den  globen  vindet. 
do  was  ez  ir  aller  geraete,     daz  er  zehante  fa  taele 
[48.]   nah  den  engehfken  worden:      ile  fprachen,  daz  fie 
uorhten 

20  anders  den  gotes  zorn,     ob  er  fin  gebot  bete  uerchorN. 
als  er  des  nahtes  entfliefe,     der  engel  im  aue  zurief 
„wes  fumeft  du  dih,  ioachim?     anderftunt  ih  bot  ze  dir  bin, 
daz  du  heim  müzeft  uarn.     dune  welleft  ez  bewarn, 
du  engilteft  Gn  zware,     daz  anna  lebet  fo  fware 

25  V  fo  diche  nah  dir  weinende  wirt.     du  weift  wol  daz  He  dir 
gebirt 
eine  tohter  gute,     div  ift  In  gotes  hüte 
uon  ewen  v  ze  ewen.     wer  feliol  dih  diner  eren  flegeN?"i) 
An  dem  andern  morgen     do  uerliez  alle  forgcn , 

80  er  hub  fih  vf  gcreiten     v  enwolt  nilit  merc  bcitea. 
er  faget  iincm  livte     des  engeis  rede  ze  düte. 
[43.]  die  rieten  algcmcine,     daz  fie  füren  feine 
alfo  daz  daz  uihe  maelile  gen.     fi  fprachen,  wolter  da  heften, 
daz  müfe  ane  fie  gefchehen.     got  begunden  fie  ichen 

35  finer  grozen  barmunge     nul  lobe  fj)i-ech(:nder  zunge. 
fie  innii  en  al  uerte     div  mof  ioh  die  heile 
bediv  berg(;  V  tal,     daz  viiie  (iiericn  lie  uheral. 
fi  waren  in  der  einode     enfainet  li\  luf  iii;iiiodi', 
daz  er  bolfchafle  nehcinc     noh  boten  faule  hin  heime 

40  finem  tügcndrichen  wibe:     daz  bete  fie  zenide.^ 
do  he  an  ir  gehel  flunt,     als  dicclie  die  gvleu  lünt, 
mit  zaibcrcn  wol  begozzen,     der  engel  uubedrozzen 


1)  14.   Dild.     Aiulrrflunt  ih   «lirz  ßclivlc: 
vnr  litim  r.c  dincr  Lrv'le. 
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der  chom  ir  aue  ze  filne.     hl  des  bSragarten  züne 
[44:.]  da  lach  lie  an  ir  cbnie.     der  engel  zu  ir  gie, 
ir  leit  er  ir  gebuzte     do  er  lie  mit  liebe  grüzte, 
er  fprah  daz  lie  gienge     v  ir  charle  wol  enpfienge 
6  ze  einer  borte  liiez  aurea,     der  wirt  begegeiiot  ir  da 
ane  zwiuel  an  dem  tage,     do  was  ir  truren  v  ir  clilage 
in  den  wint  gahes  uerfwnden,     lie  waf  igefriget  v  enbundeN. 
Si  gäbet  engegen  dem  burgetor,     ir  wirtes  beitet  lie  dauor 
mit  des  engeles  geleite,     fi  bete  wol  gewant  ir  arbeite. 

10  uf  eine  hohe  fie  geftunt,     als  die  getriwen  gerne  tuut, 

die  liebe  frivnte  uf  dem  wege  hant     unt  dicke  an  die  warte 

gänt. 
[45.]  ir  hiwifk  ftalte  fie  zen  fiten,     daz  msere  flSch  do  witen 
daz  der  herre  chomen  folte,     v  in  da  enpfahen  wolte 

15  div  frSe  uon  desi)  engelef  lere:     des  gevvndert  fere 
daz  livt  ioh  die  lantfcaft.     fie  lobeten  die  gotes  chraft 

V  elliv  liniv  wnder     div  erten  fie  darunder. 

frowe  anna  div  wart  5ch  erweit     unt  entikliche  gezelt 
ze  dem  allerbeften  wibe,     div  iender  wtere  enlibe. 
20  fchiere  Ee  do  fahen     zu  in  über  velt  gaben 

ioachim  mitfiner  fchare.     div  froe  hub  fleh  dare, 
umbe  den  half  fie  in  gevie,     an  finer  bände  fie  gie, 
ile  chuft  in  div  reine  y  div  gvt     mit  vil  frolichem  miit 

V  enpfieng  in  inneklichen  wol,     alf  liep  herzeliebeu  fchol, 
25  ane  lunde  meeilige  minne,     wan  ze  got  Itünden  ir  finne, 

[46.]  der  die  gvten  beruchet  ie.      div  menige  im  engegen  gie 

V  hiez  in  willechomen  fin.     do  wart  al  der  werlte  fcliin , 
daz  fin  ie  vil  gut  rat  wirt     derz  übel  durh  die  warheit  uer- 

birt.2) 

30  Rvben  den  e warte     den  mäht  do  riwen  harte 

fwaz  er  dem  herren  ie  gefpi'ah,     do  er  die  zeichen  gefah 
div  zemaere  waren  chomen     vnde  witen  wrden  uernomen 
in  der  iudifgen  diet:     wie  in  got  mit  kinde  beriet, 
wie  er  in  geruchte  fcheiden     uon  kumber  v  in  beiden 

35  nah  müen  fr5de  uerlech,  der  in  div  werlte  uerzech. 
Nah  den  uicrzich  wochen  div  kamer  wart  enllochen 
[47.]  da  div  richeit  inne  was,     dauon  der uex'lorn mennifk 

gnas 
v  elliv  gotes  hantgetat     leben  v"  gnade  enpfangen  hat. 

40  der  wäz  vil  guter  falben     begunde  do  allenthalben 
uz  breiten  fine  fuze     den  fundaircn  ze  büzze 


1)  IIs.  des    d  c  .s. 

2)  15.  Bild.     Willichomen  luincr  frodc  ein  troft, 

diu  clivuft  luilt  forgeu  hat  bcloft. 
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ze  einer  gewiffen  urftende     nab  des  libef  ende. 
Der  uater  uil  guter     und  ir  vil  edillv  muter 
die  newolten  die  himelrofen     mit  namen  uiht  uerbofen, 
fi  hiezen  fie  marien.     wand  als  daz  l)0nlch  die  bigea 
5  uzem  trore  mugen  vinden:     alfo  kan  lie  den  kinden, 
die  ir  dienent  v  ii;etruvnt     die  wile  fie  hie  enerde  buvnt, 
den  hell  ti'iefenten  fladen     nah  difem  libe  furtragen. 
[48.]    fie  kan  5ch  die  bitter  deR  funden      ioh  die  totliche 
wnden 

10  mit  ir  gute  wol  uerdekeN.     nu  ruche  fie  unf  erweken, 

daz  wir  fie  uoa  herzen  meinen:      fo  mak  fie  unf  gnade  be- 

fcheineN. 
Do  daz  reine  magdin  wartgeborn,     do  warterlefketderzorn 
der  gotes  unwirde     vü  fleifklicher  girde, 

l5  do  wart  8h  der  mennifke     geladet  ze  gotes  tifche, 

ze  dem  lebentigen  brote     daz  die  feie  nimet  uzer  note ; 

der  mennifh  wart  engeis  genoz,     honich  v  rnilch  vz  D  der 

erde  floz, 
got  die  werlte  do  fegent     vntheil  uon  himel  regent: 

20  pigmente,  ole  v  mirre.     daz  fchäf  daz  e  für  irre 
daz  uant  do  chrippe  v  ftal.     do  got  luhte  über  al, 
[49.]   unf  chom  der  wintrube.     div  wäre  turteltube 
wart  gehöret  uil  gereite     über  al  die  chriftenheite. 
Der  lach  daz  fie  geborn  wart     der  ift  liep  werde  v  zart 

25  allem  dem  livte     daz  fih  mit  der  brüte 

gert  i'iz  den  fanden  fwingen,     under  ir  uanen  dingen, 
die  ivngen  v  die  alten     muzzen  die  dult  behalten 
mit  vire,  gefnnge  \  gebet,     Avand  unf  got  gnade  mit  ir  tet 
V  über  unf  fclhc  erfchein:     daz  wäre  lieht  brahte  fie  eine. 

30  fie  ift  unfer  fr5den  ansenge,     ir  gute  wert  wol  die  leiige. 
fwa  man  faend  marien  nennet,     fo  ir5et  lih  v  mendet 
beidiv  enfamct  fei  v  lip,     wand  unf  ir  name  die  wifünge  git 
[50.]   ze  unfer  heimode     uz  irdilkei- brode: 
bezzer  name  wart  nie.     daz  lie  daz  leben  ie  geuie, 

35  des  loben  wir  den  lieilant,     der  da  lurberge  vant 
in  dem  fiinnc  IcliinL':     daz  Ift  div  miiter  line. 
Dannen  über  driv  iarc     daz  fie  die  tohler  gebare, 
ir  Opfer  lie  uflmben,     nn't  dem  kiiide  iie  daz  trugen 
gegen  dem  fale  frone.     Mania  gic  fo  fehone, 

40  fo  wol  ufgerihte     den  livlen  ze  gcfihle, 

daz  fii:  nie  iimhe  gcfah  ,2)     zedcr  muler  fie  niht  enfprah 
noh  fih  darzu  gemüzle,     daz  Tic  den  valer  grüzle. 


1)  IC.  Dil.1. 

2)  in  der  llx.   o  vor  n   nusradicrt. 
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V  fle  nie  des  gezam     daz  fie  wip  oder  maN  D 
ane  wolte  fcowen.     fie  gie  uor  al  den  frowen 
uil  gereite  zu  der  refte,     aller  dirnkinde  befte, 

[51.]  daz  füllte  mani«e  uenige.     des  wnderotdie  menige, 
5  daz  fie  kint  was  amme  libe     v  doh  alf  ich  für  wäre  fcribe 
der  werke  ein  bilde  uor  truch     daz  was  zuhteklich  gnuch 

V  gut  ze  merchen  uberal     den  mageden  in  dem  fale, 
die  got  zaller  zit  dienten  da.     nu  wart  oii  enpfolhen  fa 
den  felben  froen  daz  kint,     dem  die  faeligen  diende  fint: 

10  alfus  beleip  fie  under  in.     div  muter  v  ioachim 
begunden  danne  keren.     div  raaget  \vhfe  mit  eren 
an  aller  flahte  itewiz,     wan  got  felbe  finen  fliz 
y  lin  hüte  an  fie  leite :     des  wart  im  gnade  gefeite 
uon  allen  die  in  meinten,     uor  liebe  fie  beweinten 

15  des  kindes  tugend,  zvht  v  gute,     fuze  geboere,  reinz  gemvte, 
[58.]  Do  fprah  fr5e  anne     /,got  fehivbet  uf  lange 
fme  gnade  fwenner  wil,     unde  gft  ir  enfamet  vil, 
daz  Ce  niemen  mak  ergrunden     noh  furbaz  gechunden, 
gezellen  noh  gemezzen :     wer  fcholt  im  des  uergezzen  ? 

20  die  mine  viande     die  ftent  nu  mit  fchanden, 

die  mir  ubele  fprachen     fine  weffen  waz  fie  rächen, 
do  ih  unberhafte  was     v  darnach  fehlere  genas 
der  herzelieben  tohter  min,     da  wart  wol  in  allen  fchin, 
daz  daz  gotes  zeichen     herce  mir  wolt  gereichen. 

25  öu  muze  in  allez  daz  loben     daz  uon  im  ift  bechomen: 
der  mennifk  vntez  wilt,     der  uogel  v  fwaz  in  wage  fpilt, 
[53.]  fwaz  flivzet  oder  fwebet,     fwaz  chrefet  oder  lebet 
uf  dem  erdepodme     v  in  den  lüften  obene : 
daz  muze  mir  befcheinen,     wie  ih  in  fchul  loben  v  meineN." 

30  E  daz  got  mennilke  wrde    ane  funtliche  bürde, 
fwie  gut  die  livte  wahren     v  div  kint  die  fie  gebaren, 
doh  hegen  wir  ir  dulte  niht.     wizzet  ir  umbe  weihe  gefciht, 
warumbe  wir  daz  miden,     daz  wir  fie  niht  viren, 
noh  in  div  ere  gefatzet  ift     untze  unfer  heiTe  crhift 

35  fie  felbe  erlediget     uz  angeftlicher  not? 

dvrh  des  erften  mannes  funde     waf  daz  tief  abgrunde 
gerichet  uon  den  feien,     die  mufen  dar  cheren , 
lolhe  V  fameliche,     bediv  arme  vnde  riebe: 
[5't.]   do  wart  uchein  gebein     fo  luter  noh  fo  rein, 

40  daz  daz  machte  bewarn,     fine  müfen  alle  dar  uarn 
\  mit  langem  lere  erbiten     der  ofterlichen  zite, 
daz  daz  ewige  vrfchin     erluhte  enmitten  vnder  in, 
V  des  cruces  Infigcle,     daz  zccichen  uon  himele 


1)  17.  Bild. 
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der  helle  gewalte  enlrante,     die  feie  erlofte,  den  lievil  ge- 

fchante. 
Do  hiez  got  über  die  finen    ein  niichel  lieht  erfchinen, 
ein  groze  berhtel  vn  glaft.     nu  höret  wie  des  criicif  aft 
5  Y  der  uil  heilige  ftam     erlediget  "\vih  v  man. 
fit  der  heilig  aller  heiligen     bediv  lieh  vn  Ion 
alier  der  werlte  erzeigte,     div  fili  zu  im  geneigte, 
[55.]  vnt  div  helle  zebrafte,     fit  wart  unf  div  uafte 
geboten  v  div  banvire     durh  die  holden  fine, 

10  die  folhiv  werch  worhten     daz  fie  den  tot  nien  uorhten 
durh  die  gotes  minne.     moyfes  v  iin  gefinde, 
die  dauor  lebeten,     fwie  vil  lügende  He  pflegeten, 
ir  dulte  doh  nieman  begat     div  an  ir  iarzite  geftat, 
wand  fie  den  nie  gefahen     des  fie  zeherren  iahen, 

15  der  fit  ander  mennifken  gie     v  fili  crueigen  lie 

durh  liebe  der  chriftenheit,     div  nu  wit  ift  vn  breit. 
David  V  habraham     daz  waren  furften, 
[56.]  1)  yfaac  v  iofue     vnd  iacob  in  der  alten  ^, 
ioh  div  tohter  yfachar     div  unfer  froen  gebar 

20  V  ir  uater  ioachin,     die  beten  allen  ir  fin 

an  got  ftarche  gewendet:     des  enwrden  fie  niht  gefchendct, 
fie  fint  innie  himelriche     den  engein  gelichc, 
vnd  fint  da  fo  gefriftet     daz  in  da  nihtes  gebriftet 
wan  des  alterfeine     daz  wir  fie  uzfchciden 

25  an  unfern  hohziten,     durh  daz  fie  mufenblten 
der  gotes  ledigunge     v  an  def  libes  wandelunge 
die  helle  mulen  fcSeN     mit  allem  ir  gezöwe. 
nu  rufet  fie  an  alle     non  herzen,  niht  mit  desmundes  fchalle, 
[57.]  da  fie  nu  fintgeliiret     uon  dem  lievil  nmhcruret, 

30  daz  daz  heilige  ingefide     uor  hazze  ioli  iior  nidc 

nnf  armen  ruehe  enbinden,     daz  wir  fie  hernah  vinden 

in  den  himilifken  eren,     fo  wir  uzem  eilende  chereX.  AMen, 


(  Ditas  ander  Uet.} 

Nv  ucrneineldie  feiiflrn  Icrtr      iioii  dei-  mngedc  here, 
div  uns  den  licihtnt  geb;ir.      giiliv  lierze  lieuct  ivh  dar 
35  d;i  irdaz  li.i'il  gwiiitiel,      fh's  iv  nienier  crritiiiel. 
hilli  t  Im;  <lcr  iindjidigc      <lnz  fie  flchliken  lige 
ir  liul  fun  an  dem  iii/.e,      iinlrc  er  nnf  gihiizze 

1)  Hl     lo,    virl).   fo? 
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[58.]   uiifer  leit  uut  unfer  fere.     der  pfaffe  lieizet  wernhere 
der  des  lides  began.     uon  dem  er  urchunde  nam 
der  ift  öh  uon  clirifte    zeinem  ^wangelifte 
eefegent  v  gevvihet,     uienian  iuie  des  ucrzihct: 
5  matheus  il't  der  ortliabe.     der  ratet  daz  man  uz  trage 

die  margariten  an  daz  lieht,     daz  fie  werde  uertunchelt  nieht 
in  dem  irdifkem  ftobe.     ia  hütet  uns  der  glSbe, 
den  wir  zu  der  kuniginne  han,     fo  wir  dem  tievil  widerftan: 
fie  ift  des  himels  frSe  v  brut,     fie  befchirmet  wol  daz  livt, 

10  und  alle  ir  undertaue     die  getut  fie  forgen  ane. 

fie  hat  den  heiligen  daz  Ion     gemert  mit  des  lebens  chron ; 
wand  allez  mannes  chunne     ienoh  ze  helle  brunne, 
warein  div  maget  niht  chomen,      div  fie  uzer  not  hat  ge- 
nomen. 

15  [59.]  fie  ift  ein  chriftalle    über  die  engl!  alle, 

ein  liehtvaz  in  der  vinfter.     fie  zuchet  uns  uon  der  winfter, 
daz  wir  zefwenthalben  geften,     fo  wir  an  daz  gerihte  gen. 
alle  ir  uolgsere,     nv  bittet  den  fagerare, 
den  der  heilig  geift  begoz,     daz  fie  mine  funde  alfo  groz 

20  mit  gnaden  wol  bedeche,     untz  ih  div  herze  erweche 
div  noh  flafende  fint,     daz  fie  erchennen  daz  kint, 
daz  fie  mit  armen  umbevie.     do  fie  ze  keminaten  gie 
bi  der  fmahen  krippe,     do  wart  adamef  rippe 
an  der  frSen  wol  geeret:     fie  hat  unf  alle  frSde  gemeret. 

25  Do  fjßnte  MaRie,     div  edile  vut  div  frie, 

[60.]  div  maget  unberuret,     zu  dem  templo  wart  gefuret 
in  der  ftat  ze  i^rufalem,     ir  ere  begunde  do  ufgen, 
erkant  wart  fie  witen ,     wände  fie  in  denfelben  ziten 
erluhle  fam  div  funne     uz  allem  ir  chunne. 

30  ir  anüutze  was  fo  tugentliche,     ir  5gen  alfo  kunchliche, 
ir  gebc-erde  alfo  reine,     daz  fih  zv  ir  glichte  deheine 
under  allen  den  fvSen.     fie  mvfen  anfcSen 
div  livte  mit  uorhten.     fwa  andere  fr5en  vvorhten 
linwat  unde  fiden,     ir  neheniv  mäht  erliden 

35  alfo  vil  der  arbeit,     fo  ditze  kint  frolichen  leit 

den  tempt Iherren  ze  miune.     fie  worhte  mit  richem  finne 
[61.]  als  des  fie  begunde.  D    fwaz  fo  wibes  haut  chunde 
daz  enmahte  ir  niht  eugan.     des  nahtef  ilte  fie  ufftan 
daz  fie  ir  venige  pfla^ge    vnde  fih  got  erga^be. 

40  ir  fite  vn  ir2)  gewonheit     die  fage  ih  iv  gereit, 
alle  morgen  vil  frd     fo  gedahte  fie^darzu, 
daz  fie  ir  gebetes  hüte     div  reine  v  div  gute 


1)  18.  Bilil.  .,     „j, 

2)  Hkm-  beginnt  .l.is  D  o  c  «•  nsrJic   niuclistiick,   s.   Misccll.   II,  104-1Ü8. 
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mit  michelme  flize     unlze  zu  deminbizze, 
fo  die  fr5en  gazzea     vn  wider  an  ir  werh  gefazzcu. 
den  half  fie  untze  an  die  none.     fo  gie  fie  aiie  fchftne 
hin  für  den  alteere     daz  fie  ir  falter  Jeere. 
5  da  Itiint  fie  iinze  an  die  vefper,     daz  alle  die  fwefter 
daz  gefanch  anviengcn     v  ir  tagezit  begiengen. 
[62.]  fo  chom  geflogen  gabriel     der  gotes  eugel  vil  here, 
er  braht  5h  ir  daz  hiniel  brot     daz  er  der  ivnchfr5en  bot: 
daz  noz  ße  mit  kivfhem  libe     div  nie  wart  ze  wibe; 

10  anders  aze  fie  niht  vil     alf  ich  ivh  bewifen  wil. 
fwaz  man  ir  gap  ze  fpife     daz  ilte  div  maget  wife 
den  armen  eilenden     in  die  Itat  fenden. 
al  der  fr5en  famnunge     bediv  alte  \  iunge 
di  wrden  do  wol  inne     der  togenlichen  minne, 

15  die  fie  mit  dem  engel  habete;     fie  felbe  ez  wol  uerdagete, 
doli  waf  ez  unverborgen,     daz  enmahte  fie  niht  beforgen. 
Saeligen  fwefler  wonten  do     in  falomonis  templo,  D 
die  waren  da  gehohet,     nu  fint  fie  gar  zeftoret. 
fit  habent  ez  befezzen     riter  vil  uermezzen, 

20  [63.]  die  ez  werent  mit  chrefte     uor  der  haeidenfchefte. 
mit  den  was  div  maget  reine     alfo  daz  fie  ftaite  fcheine 
zallerflahte  arbeit,     die  fie  ze  gwonheit 
heten  gefprochen  under  in.     niemcn  mäht  den  ir  fin 
errechen  noh  ergrunden,     fie  mante  fie  zallen  ftünden 

25  werben  nah  gotis  hulde.     fie  was  an  alle  fchulde, 
gut,  wolgemiit,  milt  v  wife.     fie  lebet  der  heren  fpife 
die  ir  der  engel  brahle.     neheint  s  arges  fie  gedahte. 
kivfche,  dicmüt  vnde  ftrete     die  dri  tvgcnde  fie  ha^te 
mit  den  andern  uzcrchorn.     nil,  liohfart  v  wiplich  zorn 

30  vant  an  ir  neheine  ftat;     wand  nie  fr5e  fo  höbe  gclrat 
zc  faildcn  v  zc  eren  gliche:     des  ift  hivle  ir  lop  fo  riebe. 
[64.]  die  zuht  fie  umbegurte.     fluchen  v  hole  autwrtc 
mufte  ir  fin  uncrchant.     fie  was  an  der  funden  bant. 
uaflcn  oder  wachen     daz  en  mähte  fie  niht  gemachen 

35  miffciiar  noh  trübe:     def  wnderot  geniige. 

alle  ir  liiifgnoziniu;     die  ftarhle  fie  in  der  minnc, 
daz  fie  die  ul^erniüle     eifhigen  mit  i\cv  gute 
V  allez  unrcht  ueriuilen:     ze  alfo  luleriiclien  fiten 
cherte  fie  div  fuzze.     im  bittet  fie  daz  fie  unf  mdzzc  . 

40  wider  cheren  uon  den  funden      \  an  ir  minne  erzundeN. 

Nie  wart  fo  wol  fprechcnder  man      der  ic  uon  buchen  fin 

gewan, 
[65.]  daz  ez  lohte  im  einen     zc  fprechcn  uou  der  rcinea 


1)  19.   Bild. 
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uollekliche  nah  ir  werdicheit,     an  die  got  finen  fliz  leite, 
alf  er  fle  gemaeheln  wolte     v  bi  ir  buen  fcholte, 
einef  fites  fie  do  begunde    den  weder  wip  noh  maN  chunde 
noh  uor  ir  geburte  ie  nernam :     fvvsennez  alfo  cham, 
5  daz  fie  ieman  gruzte     v  fie  daz  gelten  müfte, 

fo  gnadet  fie  got  zehant,     der  ir  heil  fo  hete  gewant 
daz  ir  div  werlte  zufprah    fenftiv  wort  da  fif  anfah. 
fwa  fie  aver  den  gruzfal     fholte  bieten,  uberal 
fie  bat  herzeklichen,  D     daz  fie  got  gnadeklichen 

10  an  der  rede  meinte     v  guten  abent  befcheinte 
oder  faeligen  morgen     den  livten,  die  mit  forgen 
[66.]  in  der  werlte  buWent     vn  im  iedoh  getruwent. 
danne  chom  unf  div  gewonheit,     daz  wir  bediv  liep  vnd  leit 
uf  fin  gnade  fhuln  ergeben,     uon  dem  wir  han  daz  lebeN. 

15  gelernet  wir  han  dabi :     fwer  fo  uns  griizende  fi, 
daz  wir  im  alfo  fchone     wnfken  daz  gotes  lone, 
vnt  dem  irdifkem  fchine     der  eren  uercihen. 
fi  diente  got  ane  wanth     v  hete  einen  gedanch, 
ob  fie  ze  vil  redet,     daz  ez  lihte  ir  fca3det 

20  V  daz  fie  uor  urfpriche     an  ir  mute  verwandelt  fiche, 
iz  en  wa;re  uil  nutze,     fie  liez  ir  anlutze 
vil  feiten  erlachen.     wan  iah  ir  an  allen  facheN 
ie  der  tugende  heften:     die  begunden  oh  eften 
[67.]  V  vil  witen  umbe  vahen.     di  fiechen  die  fie  erfahen 

25  \  fie  angerurten,     die  chraft  fie  danne  fvrtex 

daz  fie  niht  mere  fwar;     darumbe  cherten  si  dar,  2) 
wand  fie  da  ^nade  fanden,     nu  rucbe  fie  unfer3)  Avndea 
bedeken  mit  ir  gute,     daz  wir  uzer  gotes  hüte 
iemer  komen  fo  uerre     daz  unf  des  tiefils  gwalt  Iht  werre. 

30  Do  fie  wahfen  begunde,     do  wart  fie  in  kurcer  ftunde 
an  dem  bare  v  an  der  h'ch     über  elliv  wip  fo  waetlich, 
daz  ein  herre  hiez  abiathar     der  wante  finen  mut  dar, 
wie  er  die  maget  gwnne     finem  lieben  fvn  ze  wnne. 
der  vil  kindifke  man     der  was  5h  ir  gnozfam. 

35  [Ö8.]  der  herliche  degen     gerle  fie  mit  bete  erwegen, 
daz  fie  in  ruchte  minnen     durh  erben  gedingen. 
der  e  hete  er  hinz  ir  gedaht,     doh  wart  div  rede  niht  uol- 

braht; 
wand  div  fr5e  des  niht  uerdolte,     fie  fprah  daz  fie  nien  wolle 


1)  Hier  endet  das  Docensclie  Bniclistücl;. 

2)  20.  Bild.     GcJc{jent  fit  Jr  von  got 

vnt  nivze  iv  helfen  inlt  fincm  gebot. 

3)  von  späterer  Hand  ist  an  den  letzten  Buchstaben  geändert,  so  dass 
man  allerdings  mit  Otter  uiller  lesen  kann,  das  alte,  richtige  unfer 
ist  aber  dennoch  sichtbar. 
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iemer  man  geruren.     daz  -sverltliche  ungefure  ) 

duhte  fie  fo  chumberriche,     daz  fie  gerne  friliche        z' 
lebet  ane  mannef  gebende     iintze  an  des  llbef  ende, 
got  einen  hsete  fie  erweit,     dem  fi  lip  mit  feie  feit, 
6  daz  fie  wxre  fin  div  v  fin  brvt,     er  bediv  ir  herre  v  ir  trüt. 
div  antwrte  waf  ungemah     dem  bittel  vnde  gefprah 
[69.]  alle  fin  genozze,     er  bot  in  miete  groze 
die  des  terapels  pflagen,     daz  fie  niht  fcholte  betragen, 
fie  naemen  die  niaget  gute     uon  dem  fvvairem  mute 

10  den  fie  ir  habte  furgefat.     darumbe  gebiez  er  \  bat, 
er  bot  in  golt  daz  rote     unt  dingete  vil  gnote 
mit  dem  filber  wizze,     daz  fie  im  hülfen  mit  flizze 
umbe  daz  kint  des  er  gert     daz  ir  fin  fun  wrde  gewert 
nah  rehte  ze  ellchen  dinqen.     div  miete  began  in  gelingen: 

15  do  rieten  fie  algliche     v  fchunten  grozliche, 
daz  div  frSe  ttcte     fwes  fie  der  herre  baete. 
Do  fprah  feente  MaRie:     got  hete  erziindet fiel) 
[!?0.]  mit  reinegerntem  mvte     in  engelifker  hüte:  [fin, 

„wef  mvet  ir  ivh,  herren  min,     lat  ditze  umbefcheiden  fpil 

20  wand  ich  niemer  man  gwinne     ze  werltliker  minne. 
ir  ne  fchult  mih  niht  reizzen,     ia  han  ich  got  entheizzen 
min  feie  unbcwoUen.     mag  ich  daz  eruollen, 
daz  ift  der  hefte  rat,     da  min  gedinge  anftat/' 
DO  was  ein  bifgof  vnder  in,     der  was  fin  flizich  durli  den 

25  gewin, 

er  fprah  ,,fi"oe,  la  die  rede  ftan.     ich  fage  dir  wie  cz  ift  getan 
umbe  die  rehlen  warheit,     als  unf  div  buch  hant  gefeit: 
div  e  ift  got  liep  v  gena^me,     wan  er  felbe  adame 
fr5wen  euHm  g;ip  ze  wibe.     w^eren  wir  uon  ir  libe 

30  alle  niht  erfpnuigcn,     bediv  alte  v  iuiigen, 

[71»]  fo  wa;re  div  werlte  ode,     chranch,  ringe  v  brode, 
lone  rufte  niemen  an  got.     fr5e,  la  uarn  dinen  fpot. 
nim  den  man  ze  i; ,     deiz  dir  ze  fa;lden  erge. 
uolgc  unf  nnc  widerftrit,     wan  dir  got  finen  fegen  gil 

35  vfi5de  mit  liehen  kinden:     an  den  foltu  heil  vindeu, 
daz  du  mit  den  reinen     fin  ere  müzeft  meinen. 
daz  ift  der  hefte  rat,     der  uon  mntinef  finne  gat 
V  des  wir  niegen  erdencheu :     nv  folt  dv  unf  an  der  bete  niht 
wenchcN.'' 

40  Def  antwrte  im  ave  do     rofa  in  iericho. 


1;  11.   1(11(1.      (-Iirrc   an   f1!r<'n   mnn   <]inrn   mvf, 

«l.iz    rnicii    >vir   Wir   nllr    fröwr    ßvf, — 

wnii   ih   niili   f,nt   rndit^iKcii    linn, 

Hvrb  (iaz    fo  wil  ili   icinri'  ntoj^et  bcftiin. 
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div  maget  alfo  lieht     ,,ichen  volge  iwef  nieht. 
ir  faget  mir  uon  adäme,     daz  er  Quam  naeme 
[l?8.]  1)  uon  der  gotes  hende:     daz  tet  er  aue  wende, 
doh  gnoz  mere  abel  der  gut,     daz  er  beleip  an  kivfkem  müt, 
5  do  er  daz  opher  furtruch     vü  in  fin  bruder  fluch, 
denne  ob  er  gemeiliget  wäre     uor  finem  fchepfsere. 
got  ilte  im  geben  ze  lone     zwo  guldine  chrone: 
uon  der  martir  eine,     die  ander  daz  er  reine 
unt  unbewollen  waf :     daz  ift  da  er  mit  gnaf. 

10  iielyas  der  gotes  man,     als  ihz  veruomen  han, 
der  wart  ze  himel  gefvret    durh  daz  er  unberuret 
waf  uon  allem  maeile.     im  wart  getan  ze  taeile 
div  gnade  div  iemer  ftat,     damit  unf  got  erzaiget  hat 
daz  er  die  kivfkeit     mit  der  lichten  gotheit 

15  gerne  wil  under  ftozeu :     nu  hat  er  irSde  grozze 

[73.]  V  ei-en  vil  erworben,     swie  der  lip  ift  noh  unerftorben. 
des  ruchet  ivwer  bete  lan,     wand  min  mvt  ift  fogetan 
daz  ih  ftnste  beliben  fchol.     got  der  weiz  min  herze  wol, 
min  ahte  v  minen  willen,     daz  erS)  e  machte  billen 

20  wazzer  uz  dem  fteine     e  daz  ih  dehein  brode  meine." 
Zehante  fie  fih  viengen,     uon  der  rede  fie  giengen. 
an  dem  kindifken  wibe     beten  fie  daz  ze  nide, 
daz  fie  waf  alfo  uefte:     darumbe  zürnten  al  die  gefte. 
fie  füren  alf  fie  tobeten,     ein  teidinch  fie  gelobeten, 

25  fie  gebutten  ein  gefende     daz  fie  chomen  an  ein  ende, 
ob  niaria  die  majre     fo  ungegiolgich  Wiere. 
[ff^.J   Der  gefprochen  tach     an  einer  hohzite  gelach, 
do  chom  michel  menige  dar.     der  bifgof  hiez  abiathar,3> 
der  gruzte  fie  an  der  borte     mit  dem  gotes  worte. 

SO  er  ftunt  uf  eine  grcde     vhubuffin  hende  bede 

gegen  dem  hinielilken  fal,     eine  ftille  gebot  er  über  al, 
er  fprah  „nu  boret  alle,     wie  iv  daz  geualle 
daz  maria  div  fehone  tut.     niemen  ift  fo  edel  noh  fo  gut, 
fo  riebe  noh  fo  tivre,     daz  er  ir  gezem  hivre. 

35  fvver  ir  ze  wibe  gert,     der  fcheidet  dannen  ungewert. 
fine  trvet  niht  geuefeN,     fine  muzze  maget  wefen. 
wir  haben  frSen  vil  gezogen,     kunige  tohter  v  herzogen 
[!?5.]  der  herlichen  f lallte,     daz  unf  nie  deheniv  Inder  ahle 
alfo  vil  ie  gemüte,     und  iedoh  vil  grozcr  gute 

40  ze  rede  waren  worden     uon  allen  ir  uordern : 


1)  in  der  Hs.  hier  noch  ein  unterstrichenes  daz. 

2)  Hs.   d.  ir. 

3)  ii.  Bild.     Ratet  vnt  fprcchet  alle, 

wie  ir  maricn  ftrit  gcuallc? 
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delft  ein  michel  herte.     des  guten  äaronis  gerte 
der  man  ih  alle  dlfe  dlet,     wie  er  den  grozen  ftrit  fchiet: 
do  die  gotes  ewarte     under  in  zewrfen  harte, 
div  gerte  wart  wider  grüen,     begunde  I5ben  v  blven 
5  in  der  heiligen  arche.     got  der  mak  noh  fam  ftarche 
finiv  tSf^en  erz?cigen  :     div  werlt  ift  fin  ?eigen, 
der  mennilke  fin  hantgetat,     an  im  reht  v  gnade  ftat: 
daz  bedencliet  alle  wol,     ih  fage  iv  wie  nu  tvn  fchol 
\76.^  difivmenige  algemeine,     daz  got  diewarheit  befcheine 

10  V  finen  willen  dabi.     die  von  elichem  bände  vri 

fin  komen  an  den  tac  hivte,     der  ieglicher  uor  dem  livte 

bringe  morgen  fin  gerte.     der  got  der  fie  gwerte 

bi  aaronis  ziten,     nu  wir  finer  gnaden  biteN, 

der  lazze  unf  werden  Icliin,     wes  maRja  brvt  fchul  fin, 

15  V  erza'ige  mit  gewalte       wer  ir  von  finer  gebe  walte." 
Michel  wart  do  der  fchal :     der  rat  geviel  in  vber  al. 
do  iahen  fie  gemajinliche,     div  rede  wä^re  lobliche, 
fie  behielten  gerne  fin  gebot     v  dingoten  hinze  got, 
die  da  waren  ungehit,  D     daz  er  fchiede  felbe  den  ftrit. 

20  [S'3'«]  div  naht  duhte  fie  zelanch     v  heten  mangen  gedanch 
vmbe  die  maget  wolgetaN,     wer  fie  ze  vvibe  folte  han, 
wand  fie  al  der  werlte  behagete,     do  ez  des  morgenf  tagete, 
der  bifgof  nam  dehein  frifte,     er  chom  ze  uorderifte. 
die  riehen  v  die  iungen     uafte  zu  im  drungen, 

25  wol  gebadet,  wol  gechleit,  alf  daz  wäre  licht  feit, 
grozlich  was  ir  geuerte.  fie  brahten  fchone  gerte 
lange  vnde  flehte,     do  marhte  vil  rehte 

aller  mannekliche  die  fine     v  wante  der  magede  gewert  ffn, 
ir  ieglicher  hetcs  wan,     doli  folt  ez  anders  ergan. 

30  die  armen  umhef;ezen     die  getorften  nilit  uerlazzen, 
[78.]   die  ledigiv  livte  waren,     fine  mulen  gebaren, 
alf  man  in  von  hove  gebot,     do  kom  durh  die  leihen  not 
uf  den  lach  ein  grile  man,     fo  harte  forhte  er  den  ban, 
iofeph  w.if  er  genant:     der  ift  uns  5h  wol  erchant, 

85  fo  wir  an  den  buchen     finen  lumien  wellen  fuchcN. 
der  was  ein  witcwierc     alter,  gut  v  gewane, 
brodc  fines  lih»  f,     der  cngcrte  niht  wibes.  2) 
er  brnht  ein  chlcinez  gerlelin     durh  die  gehorfam  flu. 
daz  rif  all'o  churze      daz  hct  er  ab  der  wize 

40  gecerrct  harte  un\va'he,     daz  div  wcrlt  dahj  fffihe 
fin  gemüle  nien  ftaii     nah  IVoilcn  uoh  \i  li(h(;s  w.in. 
die  gerte  gaben  fie  zehüf(;,     die  enphicnch  der  bifgof 


1)  in   iliT   11^.  jt:lzt  l>i;iiiulti-  {;aiiz   >rr\visckt. 
2J  2:1.    JJiM. 
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[19.]  V  garte  lih  in  die  heren  wät ;     ze  himele  f uhter  den  rat. 
do  giench  er  alfo  fchone     zu  dem  tifche  frone, 
daz  er  da  erfände ,     fo  er  uerrifte  chunde, 
ob  dem  altsere     waz  gotes  wille  wa;re. 
5  Nu  uernemet  alle  befunder     div  manchvaltjgen  wnder, 
div  got  der  diete  zeiget     div  ir  gemvte  neeiget 
under  fine  macifterfchaft.     do  derbifgof  vor  der  lantfcbaft 
ze  himele  hub  fiue  hende,     do  nam  ez  gut  ende: 
mit  zeeheren  -was  er  begozzeN,     ün  herze  wol  befiozzen 

10  in  der  waren  minne.     do  chom  div  gotis  ftimme, 

fie  fprah  ,,ib  wil  dih  gewern      v  5h  dife  menige  niht  ent- 

wern 
def  fiel)  mih  gebeten  hat:     mir  ift  geliehen  din  rat. 
[80.]   nu  hab  daz  in  diner  ahte,     daz  dv  die  gerten  hinaht 

15  zu  dem  heilctum  rvwen  legeft,      untze  fie  morgen  wider 
gebeft : 
fo  za'ige  ih  iv  den  man  fo  guten,     der  mariam  fcol  behüten, 
dem  ih  die  ere  lian  befchert,     ein  tube  uon  finem  ftabe  vert; 
div  heuet  fih  ze  der  grufte     vnd  fwinget  fih  in  div  lüfte, 

20  daz  fie  niemen  mak  gefehen  :     dem  fchult  ir  alle  des  iehen, 
daz  er  die  maget  fuzze     uor  iv  gemaheln  muzze. 
daz  fage  du  dem  livte,     daz  ih  daz  wil  v  gebivte." 
Nv  rveget  ivh  alle  daraite,     daz  got  die  fvntigen  .fite 
an  unf  fo  harte  fchivhet,     daz  uns  fin  ftimme  flivhet, 

25  div  unfcr  uordern  ofte  erfchein,     "wan  des  ift  ZAviuel  nehein. 
[81.]   do  uon  dem  bifgofe  here     erofFent  wart  div  lere 
die  er  got  mit  diemut  angwan,     do  fr5et  fih  wip  v  maj, 
vnd  als  der  morgenrot     der  vinftirn  erde  lieht  erbot, 
daz  al  div  werlte  erluhte,     die  menige  do  zit  duhte 

30  daz  fie  ze  houe  giengen,     ir  gerte  wider  enpfiengen. 

ze  crifte  gtip  mau  den  riehen,      den  der  arme  muzze  ent- 

wiehen, 
V  darnah  den  fma3hen.     fie  fprachen,  fwa  fie  fachen 
daz  zeichen  mit  den  Sgen,     daz  w  ölten  fie  gl5beN. 

35  iofebes  gerte  div  ehleine     div  wafueruallen  eine, 

uon  den  andern  fie  gefh'ef    daz  fieder  bifgof  niht  begreif, 
do  wallten  fie  algemd-ine,     nv  in  daz  zeichen  niht  erfcheine, 
ez  chome  uon  ir  fiinden     daz  got  weere  erwnden 
[88.]  finer  grozen  barmunge.     fie  wa3nten  herze  v  zunge 

40  dimüLekliche  an  in,     daz  in  div  tube  erfchin, 

div  in  da  was  geheizen.     fie  rowe  daz  fie  gemeizzen 
die  fchouen  gerte  halten,     nu  ruche  er  fie  beraten 


1)  24.  Bild.     Hcrre  got  vnf  daz  befclieine, 

wem  ■werden  ful  div  magct  reine. 
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der  al  die  werlte  wifet,     vnt  fin  warhelt  brifet 
mit  rehte  v  mit  gute,     der  gefrSe  ir  gemute. 
ia  erfchameten  fih  di  furften     der  frauel  daz  fie  gelorften 
dar  gebieten  ir  gerte.     li  erkanten  ir  herte 
5  V  chlagten  ir  milletat,     daz  fie  in  hohvertiger  wat 

gotes  t5gen  wolten  fehen,     daz  mit  diemut  müz  gefchehen. 
Jofep  der  gotes  trut     der  floh  die  rede  vnt  die  brut; 
er  duhte  fih  fo  nidere,     daz  er  nien  wolte  widere 
[83.]  fin  klein  gerte  enpfahen.     do  fi  do  niht  enfahen, 

10  fie  fprachen  mit  einem  mvnde     //wir  fchuln  des  himels  ur- 
chunde 
noh  herzeklicher  fachen,     ob  des  got  welle  ruchen, 
daz  wir  gefehen  finiv  tSgen:     er  ift  gnadich  deiftvnlovgeN." 
Abiathar  der  bifgof     der  hiez  do  üf  den  frithof 

15  alle  die  nienige  entwichen     v  betteN  inneklichen. 
ein  gieng  er  in  den  fal,     daz  livt  ftunt  hievor  uberal. 
felbe  gart  er  fih  fa     iN  zwelf  tintinnabula 
V  in  die  heiligen  wat,     die  moyfes  gebrvefet  hat 
niht  uon  mennifken  finne     wan  alf  im  div  gotes  minne 

20  gebot  \  uorgetihte.     alf  fih  der  herre  berihte 

got  ze  flegen,  D  in  dem  gwante     erweite  mirren  er  brante, 
tymiama  v  wiröh.     fin  funde  Aveinter  5h 
[84.]  fo  heize  uor  dem  ültiere     daz  def  himels  rihtare 
geruhte  bewifen  in,     der  bediv  gnade  unde  iln 

25  al  der  werlte  teilet     v  die  fundare  heilet, 

fwa  er  die  rivwe  gefiht,     wand  im  der  barmunge  gibt 
enfamet  himel  v  erde     v  dienent  im  fo  werde. 
DO  chom  ein  engel  geflogen,      er  fprah  „ia  birt  irniht  be- 
trogen :  [dort 

30  got  cnwandelt  niht  finiv  wort,     nu  fvchc  ein  chleine  gerte 
div  dir  ift  enpfallen,     div  cluimet  zefröden  in  allen, 
fwie  harte  fie  iv  uerlmahet.      alf  fie  iolVp  enpiahel, 
ir  gefehl  div  gotes  lögen     mit  lltMfklichen  5gen." 
DO  er  die  chicinen  rute     allenthalben  fiihte, 

35  in  der  arche  er  fie  uant,     er  nani  fie  froliclie  in  die  hant. 
do  2)    drang  er  iiz  der  chirhliir     v  zeigte  die  gerte  her  fiir, 
IHÜ']  er  f()r;ili  „iofcp  gutes  kint,     die  engel  dir  gtuedik  fint, 
["ic  ilcrit  an  dih  zeii;cn  :     diliv  gelte  ill  diu  eigen. 
nii  liunc  dih  niht  incrc:     wir  l)t;\(lh('n  dir  die  maget  here." 

40  Jofep  er(  iiütn  do  harte     daz  mit  lo  lutem  warte 
der  bifgof  in  anrief,     fin  gcdanchc  waren  tief, 


1)  25.    Bild.      Tv    ilcn    livlni    «Inz    frliiii  ; 

j;<)l  >vii   rL-il>c   der  (cltv'ulr.v  Tili. 
2;  IIs.   do  d  o. 
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er  zwiuelt  waz  er  taete     v  wef  got  willen  h^te, 
doh  enptieng  er  daz  rif.     fin  hart  waf  im  lanch  vnd  gnf. 
^veinen  begunde  er  durh  not,  D     v  all  er  die  gerte  ufbot 
uor  wiben  v  uor  mannen,     ein  tube  fwanch  do  dannen, 
5  ein  vogel  fo  wolgetan     daz  fin  got  muft  ere  han: 
der  fweimet  ein  vvile  da     vnd  hub  fih  danah  fa 
gegen  himel  hin  wider     danner  chomen  waf  her  nider. 
[86.]   DO  wart  ein  chradmediker  ical     von  dem livte  über  al, 
fie  lobten  got  genot.     wie  harte  fie  wnderot, 

10  daz  enkan  iv  niemen  gefagen.     er  ein  mufe  wol  chlagea 
daz  er  in  alten  ziten     des  kindes  Icolte  biten. 
ein  herze  er  gevie,     für  den  bifgof  er  gie 
V  leint  fih  über  fin  chruken,     er  bat  fin  got  gehuken, 
daz  fie  in  alle  liezen     fines  alters  geniezen, 

15  vnt  in  def  niht  endwngen     daz  er  die  maget  ivnge 
in  finen  gewalt  nacme,     er  fprah  wie  er  ir  gezserae  r 
Do  troften  in  die  herren:     im  enmaihte  niht  gewerren, 
warumbe  er  truren  fcolte?     fwaz  got  ftiften  wolte 
daz  meehte  im  niht  wider  ftan.     wolt  ab  er  des  ftrites  men 

[87.]  def  mufer  wol  enkelten.     fie  heten  freifket  feiten, 
fwer  wider  dem  garte     wäre  ftrebende  harte, 
ezen  kome  im  ze  ungemah.     iofeph  in  aber  zufprah 
„f\va;re  ift  mir  ivwer  gebot,     des  begebet  mih  durh  got, 

25  wand  ih  ir  vnwirdik  bin :     icheu  han  die  ivgent  noh  den  Im, 
daz  ih  ir  wol  gedienen  niege,     div  in  fo  grozzer  pflege 
komen  ift  an  difen  tach:     got  weiz  wol  daz  ih  enmak, 
nu  fehet  min  unchraft  an."     der  bifgof  antwrten  began, 
er  bat  in  ein  wile  boren,     er  fprah  ,,unde  wil  dv  ftoren 

30  daz  dir  der  engel  gebot?     daz  ift  der  ewige  tot, 

damit  muftv  uerlorn  fin.     ia  zeiget  dir  daz  magedin 

des  himels  Urkunde,     v  wil  du  ane  funde 

[88.]  famet  ir  iemer  buwen^  in  gotlicheu  trivwen, 

fo  mäht  du  wol  genefen      \  mäht  d«s  huffe  wirt  v  meifter 

35  wefen, 

fchaff^z  drinne  fwie  dv  welleft.     daz  du  vnf  din  alter  zelelt 
daz  gefrumet  dir  chleine.     niemen  weiz  wau  got  eine 
wef  er  hab  an  dih  gedaht,     do  er  dir  die  tvben  braht. 
er  weffe  wol  wer  du  weere :     fin  loz  daz  ift  gewiure, 

40  fin  urchunde  warhaft,     nu  gefwige  diner  unchraft 
V  gedenche  wol  daran,     wie  zwene  herliche  man 
dathan  vndeabyron     wilen  uerworhten  ir  Ion, 


1)  26.  Bild.     Seht  diz  vrchundc   an, 

waz  got  welle  mit  difem  man. 
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daz  fie  an  die  gotes  t5gen     nlht  wolten  gelSben. 

nv  mache  die  rede  niht  zelanch.     la  den  ftrit,  volge  unf  ane 

wanch, 
gema3hel  mit  frolichem  mvt     die  maget  edel  v  gut, 
5  e  wir  den  hof  rümen ,     du  fcholt  unf  niht  lenger  fumeN." 
[89.]  Do  fprah  der  einualte     „got  mit  finem  gewalte 
der  bewife  mich  des  heften,     wan  fwie  fo  ih  wefte 
daz  ich  die  feie  machte  ernern,     waz  fcholt  ich  tivrerf  gern? 
ich  wil  iv  fagen  minen  fin,     wand  ihc  ein  fundaere  hin, 

10  alt  V  5h  ungezieme,     waz  hülfe  mih  daz  ob  ih  Ee  naerae? 
ez  ift  umbe  mih  nehein  frum.     ich  han  ave  erliche  fvn, 
vil  wolgetane  degene,     diemirgot  gefegene, 
die  fint  gut  V  wolgeborn,     zallen  foelden  erchorn, 
an  die  wil  ih  ir  raten     vnd  wil  ez  uor  iv  ftaeten, 

15  daz  ich  ir  mit  befcheidener  rede      minen  gemahelfchatze 
gebe. 
fo  fie  zir  iaren  bechome    v  in  minem  hufe  gewone, 
fo  fchowe  fie  elliv  div  kint,     div  mir  uon  got  uerlihen  fint: 
an  fwelhem  minem  kinde     fie  die  tagende  vinde 

20  [90.]   daz  ez  ir  wol  geuallc,     daz  dienen  wir  alle 
daz  fie  zu  dem  chere :     des  mak  fie  friim  v  ere 
baz  denne  an  mir  gewinnen,     daz  ift  oh  al  div  minne 
der  ich  icmer  dar  gemute;     alfus  enpfahe  ich  fie  in  mine 
hvte.'' 

25  Alf  div  rede  waf  getan,     die  herren  hiezzcn  gan 
nah  fante  mrcrien     der  guten  v  der  frien, 
die  ladeten  fie  uf  den  frithof.     fie  fprachen,  daz  der  bifgof 
fie  wolte  gefpreclien,     ir  ere  gerne  zechen, 
die  frowen  die  ir  waren  bi,     nu  ez  alfo  komeu  fl, 

30  die  rieten  ir  algeliclie     daz  fie  ticte  froliche 

fwes  man  an  fie  m\  te,      daz  wrde  ir  gewant  ze  gute. 
[91.]  uf  ftunt  do  div  r(5ine,     fie  gie  zuhtekliche  \  feine 
den  herren  bifiten     für  die  herfcaft  au  den  rinch  witen 
V  beiialh  Heb  got  tivre,     lie  fprah  ,^herrc,  du  mih  ftivrc 

35  mit  dem  heren  geilte  diu,     daz  min  antwrle  muze  fin 
werde  v  unbefprocheuliche."     do  gebot  der  bifgof  riebe 
al  die  mcnif^e  iwigcn,     unnvtzen  chradem  ueriniden. 
die  maget  <'n[)(ieng  er  wol,     fie  neig  im  alf  ein  IrSc  feol. 
da  ftunt  fie  f.iin  div  blünie,     div  an  der  wife  f^rüiie 

40  ir  liebten  fehiu  uerre  D  fprenget.      die   wcrlt  het  des  wol 

verbengcl  [m.ere 

daz  diu  rede  gelengct  waMc,     darvmbe  wand  div  werde  \  div 


1)  27.   Uilil.      Mm   iofcbcn  ,    «Inz   ift  viifrr  rnl, 
nt  in  t;ot  dir  crfckeinot  bat. 
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gab  in  fr5de  v  Sgeiiweide,     die  faelde  liete  He  beide 

[98.]  an  der  fehone  v  an  der  gute ;      dar  under  flunt  ab  ir 

gemvte 
niender  me  wan  eine  ze  got     v  zallem  finem  gebot. 
5  der  herre  hub  an  v  fprah    „froe,  din  ere  v  din  gemah 
wellen  wir  mit  dir  anten.     nv  folt  dv  reine  betrahten 
waz  gotes  wille  daran  li     v  8h  tinfer  rat  dabi. 
daz  Zeichen  daz  da  gefchehen  ift      daz  wil  daz  du  nebeine 
frift 

10  nob  dehein  uffcub  babeft     v  dih  nibt  lenger  entfageft, 
dune  werdeft  hie  ze  ftete     durh  unler  aller  bete 
iofebes  gemahele."     do  vielen  ir  die  trsebene 
ab  den  bufeln  an  die  wat.     Jie  fpracben  „fin  ift  dehein  rat: 
wer  fcbol  daz  wenden  v  chlagen     daz  got  felbe  ruchet  an- 

15  trageN, 

[93.]  der  an  niemen  miffetvt?     nv  fage  fioe  dinen  mut." 
Div  maget  antwrten  began     „got  der  den  eriften  man 
uz  leeime  gebildet  hat     v  des  tronus  inme  himele  ftat, 
der  5h  gefchuf  den  witen  umbechreiz,     elliv  dinch  er  wol 

20  weiz, 

wir  mugen  in  nihtes  uerheln,     niht  uerfagen  noh  uerfteln; 

aller  herzen  tagen     div  lint  uor  finen  5geu ; 

des  tiefen  meref  iinde     ioh  daz  uinfter  abgrvnde, 

erde  v  lüfte  fint  im  dienftbaft     v  erchennent  fine  chraft: 

25  der  ruche  mih  erhören,     fin  gebot  fhol  ich  niht  ftorcn, 
wand  ich  daz  urchunde     uon  fin  felbes  munde 
enpfangen  han  v  neraen  wil.     hie  ift  5h  herfchefte  vil . 
[94:.]  der  beidiv  bet  \  rat     uon  rehte  mir  ze  volgen  ftat, 
fwie  ich  doh  niemer  gcAvinne    müt  ze  werltlicber  minue, 

30  daz  ich  mit  deheinera  m&ile     min  feie  uerteile 

noh  minen  magetum  verwerte,     ich  fah  abe  der  gerte 
mit  famet  iv  die  tuben  fliegen:     des  wil  ich  niht  tricgcn 
daz  bimilifke  bSchen.     min  herze  müz  ich  brSchen 
in  ivwer  aller  rat.     fwcr  mih  ze  hilfe  beftat, 

35  dem  bin  ich  gerne  undertan      mit  dienfte,  daz  wizzet  fun- 
der wan. 
mins  libes  ich  niemen  gan,     da  belibe  ich  fteetik  an. 
ob  miiz  got  verzihct,     der  nieman  nihtes  uerzihet 
des  man  mit  rehte  an  in  gert:     da  wrde  5h  ich  niht  entwert." 

40  [95.]   Div  rede  duhte  lobelicb:     des  iah  aller  nianneklicb, 
ir  1)  antwrte  div  wäre  gut,     ir  fin  mit  wifheit  behut. 
do  hete  in  finem  gewalle     einen  gcmeehel  fchatze  der  alte, 


1)  dly  in  der  Hs.  unterstrichen  und  darühcr  ir,  wie  es  scheint;    Ot- 
ter las  dirn. 
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ein  guldin  vingerlin,     daz  D  enpfie  fie  non  der  hant  fln 
enmilten  inme  ringe,     daz  uolch  an  dem  taidinge 
uor  froden  fingen  began.     fie  wollen  cheren  dan, 
ze  herbergen  riten,     der  alte  bat  fie  biten, 
5  er  fprah  ,,nu  fcbolt  ih  min  uenige     für  alle  dife  menige 
vil  billichen  fuchen,     ob  iref  woltet  gerucben. 
die  Herren  die  nu  hie  llnt,     die  fehent  wol  daz  ich  ditze  kint 
felbe  niht  mak  bewarn:     ia  muz  ich  riten  v  uarn 
[96.]  durh  mine  fache  witen:     wie  mashte  danue  erbilen 

10  difiv  maget  fchone     untze  ih  ie  wider  kome? 

fine  waere  mit  ir  gefpiln,     anders  müfte  fie  beviln 

V  betragen  miner  uzverte.     nu  helfet  mir  daz  ich  beherte 

mit  bete  ir  ze  hüte     fumve  iynchfr5en  gute, 

kivfche,  gewizzen  V  biderbe:     die  geantwrte  ih  iv  widere 

15  fwenne  ir  fin  niht  weit  enbern,      des  fchdl  mih  der  bifgof 
gewern 
durh  ivwer  aller  minne  :     fo  bin  ih  wol  geftivret  hinneN/' 
Do  fprachen  die  guten  chnehle,     wan  fcholt  in  uou  rehle 
gewern  fwes  er  biete ,     nu  er  in  geuolget  ha^te. 

20  fie  hiezen  die  kuniginne     felbe  welen  darinne. 

do  nam  fie  die  liebeften  vnder  in      hinze  den  fie  trnch  ir  fin. 
[OU.]    emiv  was  rachel  genant,      der  alle  tugent  waren  er- 

cW-nt. 
div  ander  rebecca  hiez,     die  nehein  gütticte  uerliez. 

25  fephora  waf  div  dritte,     div  bete  reine  fite, 
abigea  hiez  div  vicrde,     div  lebet  ane  alle  girde 
werltlichen  binden     v  giench  vngebunden, 
wand  fie  ir  bete  furgeleit     ze  beliben  mit  der  kivfclieit. 
die  fvmften  nant  man  fnfanne,     div  mufte  ir  volgon  danne, 

30  raichel  wart  daz  weinen,     do  ez  cham  an  daz  fcheiden, 
über  al  die  famnvnge,     div  marien  fcbidunge 
t<;t  in  herzeclicben  we.     fie  fprachen  daz  fie  niemer  mo 
die  reinen  uberwnden     noh  ir  gliche  linulen 
[9§.]  ul)er  allez  irdilche  tal.     fjie  frowen  chufte  fie  uberal, 

35  daz  infigcl  rchlcr  gvte.      ir  zvhtcn  gebal  ir  gemvte, 

daz  ir  gcfiiuh;  ?)li  urlöp  nam,      all  ez  den  niageden  gezam, 
mit2)  znlilcklicher  fvzze.     zu  d«'f  bilgofc";  grnzzo 
maria  dcnnoh  getrat,      urlSbes  fie  in  gebat, 
daz  er  ir  gebieten  fcliolde.     die  licrren  bete  fie  holde: 

40  die  vvnlk(l(;n  ir  al  geliclitr     f.nhh"  vnd  fiSde  riebe, 
daz  lle  die  hie  gevCnnc     v  hernah  des  hiniels  wnne. 


1)   28.    UiM.      .Tor<|>)i,   rnpfalie   «lir    in«|;<(. 

■\vnn   CT   pol  V    alli:n   livtcii   wol   buhaj^ot. 
S)  29.   Ilil.l. 
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fie  neig  in  v  cherte  dan     mit  den  frSen  ioli  mit  dem  man 
der  fie  wol  bewarn  chnnde     v  ef  Öch  meinet  ane  funde. 
rie  füre  über  daz  geuilde     in  engelifkem  bilde 
[99.]  ze  fiuen  herbergen.     wie  mahle  iemer  werden 
5  loblicher  geuerte?     wand  fie  got  bediv  gewerte 

finer  hulde  v  al  der  eren.     nv  ruche  fie  zu  unf  oberen 
fin  gnade  den  fie  trvch  :     wil  fie,  fo  han  wir  helles  gnuch. 
Ein  ftat  heizet  capharnaum,  div  ftozzet  an  des  nieres  drum, 
da  fazzen  richiv  livte.     cafarnaum  chivt  ze  divle 

10  uilla  fpeciofa,     fie  lühte  fam  dlv  rofa 

ob  anderen  fteten.     dar  wart  iofep  gebeten 
uon  riehen  furften  zwein.     des  waren  fie  worden  enneln, 
daz  ir  ieteweder  nah  im  fände,     ia  was  ez  in  finem  lande, 
ir  fchef  waren  in  zebroften:     daz  chunder  wol  choften, 

15  [lOO.]  waz  fie  dar  uf  teeten,     fo  uerre  fie  in  baten, 
daz  er  in  mufte  uolgen.     doh  waf  fin  herze  erbolgen, 
daz  er  nah  folhen  eren     uon  finem  hufe  fcholte  chereN: 
iedoh  muft  er  beugen,     erne  mahtez  nlht  gelengen.  D 
an  dem  andern  morgen     hub  er  flh  uz  mit  forgen 

20  der  heilige  patriarche.     die  magede  pfleget  er  ftarche, 
daz  fie  an  marien  hüte     ftffite  Wieren  durh  ir  giite, 
nahtes  bl  ir  liegen,     mit  trivwen  ir  pflaegen. 
fin  hiwifche  hiez  er  für  flh  gan     v  gebot  daz  fie  underlan 
finer  froen  waeren     unde  allez  daz  uerbseren 

25  daz  fie  leides  ermante.     fin  fvne  bat  er  5h  zehant  - 

in  ir  dienfte  gerne  ftan.     ^^nu  müz  ich  ivh,  fprah  er,  lan, 
flOl.]  die  wile  ich  bin  underwegen.     der  mute  gotes  fegen 
hab  ivch  alle  in  finer  hüte."     do  fchied  er  dan  mit  trurigem 
mute, 

30  Tempil  pontlfices     die  berieten  flh  des, 

warumbe  die  fehfe  magedin     alfo  muzzich  fcholten  fin. 
fie  fanten  den  edeln  wiben     purpuram  unde  fiden, 
coccum  V  biffe.     fie  enbutten  in  gewiffe 
be(Vv  faelde  V  heile2)     v  daz  fie  in  hülfen  einteile 

35  an  ir  chirch  gerufte,     fo  fie  werches  gelufte. 

fie  baten  durh  die  alten  minne,     daz  fie  ir  chunftlgen  finne 
zaigcten  an  dem  garwe      v  die  manigen  uarwe 
fprankten  an  div  bilde,     daz  die  leweu  wilde 
vnd  die  draken  fwebten  daran,     bediv  uogcl  v  man, 

40  [I08.]  dlv  mleflichlv  merwnder     unde  allez  daz  cliunder 


1)  30.  Bild.     Frowe,  ih  mvz  von  lilnne  A-arn 

f;ot  invxc  Ain  cre   bewarn. 

2)  31.   Bild.      Frowc,   di«   fidin  pewiint 

Labent  ir  tcmpli  ponlificpf  f/pfaiit. 
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des  div  werlte  pflaeofe     daz  daz  daran  liege. 
die  pfaffea  faaten  5h  dar     wol  gezianelohten  liare, 
daz  fie  in  ze  helfe  fpunnen,     fo  lie  hefte  künden, 
do  wart  ein  i)  ftrit  vil  groz  :     die  frSen  wrfen  ir  loz  , 
5  wa  der  purper  vnt  die  fiden     uon  rehte  fcholten  beliben, 
weihe  under  in  geza3me     daz  fie  daz  hefte  ni'eme. 
den  ruhen  hare  fie  vorhten:     daz  fie  daran  iht  worhten, 
des  wolt  ieglich  magedin     vil  gerne  uberk  worden  fin. 
DO  geviel  daz  loz  an  daz  kint,     dannen  div  guten  wip  fiat 

10  [103.]   gefseliget  v  gefegenot,     daz  die  fiden  grüne  v  rot 
in  ir  handen  beliben.     alfo  wolte  He  gefigen, 
daz  die  andern  nsemen  den  häre:     div  vil  wenigiv  fehare 
div  enlie  daz  uiht  ane  nit.     daz  wart  5h  in  uervvizzeN  fit, 
daz  fie  durh  unniinne     hiezzen  fie  ir  kuuiginne, 

15  div  uon  rehten  fchulden     w^af  in  gotes  hulden 

V  div  der  eren  chrone  treit     iemer  mvter  vnde  nieit. 
Der  engel  der  daz  himel  brot     tauglichen  ir  ze  tifke  bot, 

do  er  an  den  fchimpf  gedahte     den  die  magede  beten  un- 
der in, 

20  den  fchimpf  er  ze  erneft  brahte :     er  began  fchreken  ir  fin, 
en  allen  gahes  er  erfcheine     lieht  als  der  tak  gemeine, 
[104.]  er  fprah  „ez  ift  ein  wiffagen,     daz  ir  ze  fpotte  wel- 
let haben, 
ir  werdet  des  inne,     daz  maria  keiferinne 

25  über  al  dife  werlt  wefen  müz.     fo  wirt  iv  des  lufkens  püz, 
fo  ir  gefehet  vil  gereite     die  unvcrboi'gen  wni'heite/' 
die  froen  harte  erfchriktcn,     do  fie  den  engil  an  erblikten 

V  finen  zorn  erfahcn;     mit  uorhten  fie  2)  iahen, 

fie  wolten  wandeln  vnd  buzzen,      v  bultcn  fih  der  guten  ze 

30  fuzzcN. 

Nu  boret  liebe  die  fage.     an  dem  andern  tage 
div  kamer  des  waren  funne,     div  gie  zu  ir  brunne 
an  des  houes  ende    vnt  dewch  ir  reine  hende. 
do  fie  ein  wile  da  gefaz,     oller  trivwen  lieht  uaz, 

35  [105.]  unt  anders  uiemen  bi  ir  was,      ein  engcl  Ivter  fum 
daz  glas 
mit  grozer  gute  l^cuangcn,     der  choiu  zu  ir  gegangen 
v  bat  fie  wefen  au  leide;     gnadi;,  fröde  \  weide 
wolle  got  mit  ir  geben     v  da/,  ewige  leben 

40  aller  werlte :  daz  fcholte  fie  gl5ben.     er  faget  ir  uon  den  go- 
tcs  lögen, 


1)  32.   Bild.      Ir  frowpn  füll  mir  (rniiiiri) 

«Irr   ri<l(n,    <lir    ili    mit    l'pilr    lian   ßCwnnCN. 

2)  33.    Hill!.      I  rowiii,    rtcl  >»■  vnt   l.il  Uoii   nit, 

<!tr  i.n(;cl  hat  Rcfcbuidon  den  (IIs.   ikiii)  flrlt. 
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daz  ir  feinere  chome  ein  lieht,      daz  lange  in  der  vinfter 

niht 
maelite  fin  uerborgen.     fie  wan*e  div  alle  forgen 
mit  der  barmunge  ole     linden  begunde  v  fenften  wole. 
5  fie  w  aere  div  die  eilenden     "wider  heim  fcholte  fenden 
zu  ir  relitem  uaterlande,     danne  fie  mit  der  fanden  bände 
komen  i)  uon  des  tieuilf  rate,     do  fie  aller  gernifte  heete 
der  rede  gehöret  me,     der  engel  der  mit  ir  e 
[106.]  fprachte  v  bi  ir  ftunt,      er  uerbarg  5gen  vnde  munt, 

10  fin  antlutze  ioh  den»fchin  :     alfo  fpilt  er  mit  der  kvnigin, 
alf  man  pfleit  mit  den  kinden,     daz  fie  fin  niht  chunde  vinden. 
des  began  lie  wnderen  fere     unde  iedoh  des  dinges  mere 
daz  er  bete  ir  furgeleit     uon  der  chumftigen  warheit. 
div  rede  duhte  ße  ze  tief,     ir  herze  darunder  nien  flief : 

15  fie  gedahte  waz  er  meinete     v  daz  erz  baz  befcheinete, 
des  wolle  fie  in  gerne  bitten,     fo  er  nah  finen  fiten 
anderftunt  zu  ir  käme,     daz  fie  Cn  ein  ende  uernaeme.  2) 
Hie  gat  ez  an  den  erneft.     nu  müget  ir  aller  gerneft 
mit  liebe  v  willigen  oren     die  fvzzen  rede  boren 

20  V  daz  aller  hefte  m&re     daz  deheinem  fundiere 

llOl?.]  ie  wart  gecbundet,     fit  adam  was  uerfchundet. 
Ein  burch  heizet  nazaret,     in  einer  gegende  fie  ftet 
div  genant  ift  galilea.     unfer  frSe  div  was  da, 
aller  tüji[ende  gimme  ,     fie  bete  hüs  dar  inne. 

25  nv  was  8h  komen  div  zit,     daz  got  des  viandef  nit 
niken  wolte  an  uns  armen     vnd  fleh  fcholte  erbarmen 
über  alle  fin  hantgetat.     do  wart  erweit  uon  linem  rat 
zu  der  fronen  botichaft     ein  engel,  der  die  chraft 
vn  die  gnade  finer  gotheite     der  reinen  braehte  v  furpreite. 

30  Gabriel  ift  er  genant:     uon  dem  han  wir  in  erkant, 
der  leuiathanes  drozzen     mit  dem  cruce  hat  beflozzen. 
do  fVir  er  froliche     uz  dem  himelriche 
[108.]   nider  zu  der  erde,     da  div  gotes  werde 
faz  in  einer  keminalen     mit  fuzzem  werche  beraten: 

35  die  chleinen  liden  fie  fpan     die  fie  anme  lozze  gewan, 
do  die  anderen  den  hare     mufen  fpinnen  furware. 
alfo  michel  waf  der  glaft     den  derengelifcbe  gaft 
uon  gotes  5geu  brahte,     daz  div  maget  fih  ubcrdahte 
\  daz  werch  daz  fie  da  worhte     daz  lie  fie  uon  grozer  uorhte 

40  flifen  uz  den  banden,     des  poten  lie  niht  erchande, 
der  forgen  er  ir  gebuzte,     nu  boret  wie  er  fie  grüzte 


1)  in  der  Hs.   h   xu  k  corrigiert. 

2)  34.   Bild.     Wi  wol  niih  dcf  gezacuic, 

daz  ih  diu  lede  furbaz  Tcrnacme. 
lumlgrulicn  II.  J^2 
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,,Aue,  got  gruzzet  dih  mari^     div  uon  allem  meile  bift  frle. 
aller  gnaden  biftu  uol ,     wan  crhift  uon  dir  komen  ichol. 
[109.]  unfer  herre  ift  mit  dir,     ei'  minnet  dih  daz  gl5be  mir 
vn  hat  dih  darzu  erchorn,     daz  er  uon  dir  werde  geborn, 
5  bi  dir  vvil  er  beliben.     gefegentiv  ob  allen  wiben, 

dir  niget  fwaz  fih  chan  uerftau.       du  fcholti)  ze  brulbette 

gan 
in  dem  himele  obene:     des  wlrdes  tu  ze  lobene." 
Div  maget  begunde  denchen ,     div  ovgen  nider  fenchen , 
10  fi^  nam  ez  in  ir  ahte     wie  daz  werden  maehte 

V  wie  dem  gruzfal  wiere.     trurik  itunl  div  gew&re. 
der  engil  trolt  fie  aue  fa     ,,din  forgen  du  uerla, 
befte  aller  wibe.     got  hat  in  dincm  libe 

im  erweit  ein  fal.     du  Icholt  der  werlte  uberal 

15  bringen  einen  fun     der  in  gnade  inak  geluN: 

[HO.]  er  wirt  genant  emaniiel     \  der  hellant  ifrahel/' 
Div  maget  die  vorhte  uerlie,     einen  guten  müt  fie  geuie. 
ir  felber  kivfche  fie  anfach,     zedem  engel  fi  do  fprah 
,^ia  ne  han  ich  niht  betrahte,     wie  daz  ergen  maehte 

20  daz  ich  kint  geb&re     v  iedoh  maget  Wiere. 

ich  bin  fo  komen  an  dife  ftuut     daz  mir  il't  vil  unkunt 
mannes  liebe  v  gcuerte,     mit  llizze  ih  nilh  des  werte 
\  5h  iemer  gerne  tun  :     wanne  kome  mir  der  Tun? 
des  muz  mih  nemen  wnder."     la  anwrten  begunder 

25  „du  fcholt  nehelnes  zwivels  pflegen,     wand  der  himelifke 
fegen 
unt  der  vil  hellige  geift     der  wlrt  des  kindes  uolleift. 
des  oberiften  tugent  v  mäht     gezaelget  dir  wol  die  ahte, 
wie  im  daz  mugiiche  fi     daz  ei-  dir  allo  wone  bj. 

30  [111.]   mit  fines  geiftcs  tSwe     befcalcuet  er  dih  frowe 

V  gefurdert  dih  darzü.     iz  wart  geordent  vil  frii 
daz  cz  alfo  fcholte  ergan,     e  div  erde  begunde  ftan 
v  der  hlmel  fwebcnde  wrde.     la;lich  ift  div  bürde 

V  der  wclier  diner  l)rulte,     wan  (Uli  funden  nie  gelufte." 
35   Al.«  div  rede  waf  ergangen,     div  licSe  wart  beuangen 

V  (irzmite  mit  rchtcm  glJiheX.     nihiih  fie  div  ögeu 
gein  der  hiinililkcn  rtflc-     ir  gcdingc  was  fo  nefte, 
fie  fprah  mit  dieniüle     ,,got  gnnd(;  mir  lU-r  gute. 

als  ich  dih  herre  höre  ieiun     allo  niuze  mir  gefchehen. 
40  du  bill  ez  d<;r  hole  frone:      nu  geh  er  dir  daz  ewige  lonc 
1 1 12. {  der  dih  ze  mir  fante     v  min  herze  crkanle/' 
do  Iprah  (ji-rcngel  ,,ani{'n."     Jion  des  gli'jhen  liinu'n 
wart  fie  zchanle  i'wanger.      got  enrunul  rz  niht  langer, 


1)  3:').   ßil.l. 
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ia  ilter  zware     durh  die  armen  fundieie 
die  mennifkeit  an  lih  neinen.     do  niahte  im  wol  gecemen 
div  Herberge  alfo  reine,     fiu  muter  v  mant  al  eine. 
der  wite  er  niht  uerlie,     do  er  zu  der  enge  gie. 
5  der  den  himel  uil  groz     v  die  werlt  ie  hefloz, 

der  fuchte  im  ein  chleine  ftat :     dar  hat  er  fin  gecelt  gefat , 
V  wart  doh  geminnert  nie.     da  in  div  gute  enpfie , 
[1X3.]  fin  gewalt  ftunt  ebenriche,     fin  raagenchraft  ewic- 
liche, 

10  ioh  wart  div  mennifkeit     gehohet  uon  der  gotheit, 
div  gotheit  ungefvvachte,     die  mennifkeit  anerlachte. 
do  got  mennifke  werden  ruchte       dui'h  mennifken,  den  er 

fachte, 
er  leit  an  fleifkliche  brunne     durh  allez  mannes  chunne, 

l5  daz  er  nali  champfes  fite     mit  dem  viande  ftrite. 

da  wart  der  himel  genaeiget,     als  unf  div  fcrift  zajiget, 
zu  der  erde:  daz  ergie     do  in  unfer  froe  umbevie 
mit  maeitwefentem  Übe,     div  nie  wart  ze  wibe: 
fie  ift  mit  der  erde  gemeinte,     zu  der  fih  aifus  uereinte 

20  der  himel  ioh  des  himels  wirt.     fie  ift  div  an  leit  |:;ebiil, 
der  engil  frode,  der  werlte  heil,     maget  an  ende,  miitir  ane 

meile. 
[114.]  Der  wiffagen  herre     hat  bewäret  daz  uon  verre 
alle  fine  chnehte      heten  uorgefeit  rehte. 

25  nu  frSet  fih  efayas,     der  ez  wilen  chundent  was. 

fih  froet  der  kunich  dauit,     der  8ch  daz  urchunde  git 
daz  unf  uon  finem  chunne     bechome  follie  vvnne. 
aaron  mit  liner  gerte     der  lobet  wol  ir  geuerte, 
wand  er  fie  uordiitte      dem  hebreifkem  livle. 

30  gedeon  den  fchäpa3re  furtreit,     den  daz  nahttS  uermeit, 
wand  er  ir  zeichen  füret     div  nie  wart  beruret. 
Die  herren  der  alten  e     waren  ir  vvnfkente  me 
[115.]  denne  lebens  oder  libes,     wand  fie  des  eriftenwibes 
val  fcholt  undervahen,     die  gnade  fie  uorfahen: 

35  des  gerten  fie  ie  der  fuzzen,     daz  got  ruhte  gruzzen 
die  werlte  mit  ir  geburte     v  mit  des  kindes  geinwrte. 
nu  fint  gewert  furware     die  guten  v  die  fundacre: 
die  guten  ir  chrone,     iene  der  barmunge  frone; 
wand  nicmen  ift  fo  fvnderiche,     wil  er  buzen  herzekliche, 

40  im  ii  5ch  gnade  befchert,     daz  er  dem  tievil  wirt  erwert: 
des  haben  wir  manek  urchunde     uon  fui  felbes  munde, 
der  durh  unf  ift  geborn,     daz  im  nleman  werde  uerlorn 
niewan  der  da  miffetruwet     v  den  fin  fchulde  niht  gerivwet. 
[116.]  daz  ift  div  frSde  gemeine     die  unibrahte  div  maget 

45  reine. 

12* 
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Swer  uon  der  guten  fprechen  wolte,      vil  finnef  er  haben 

fcholte, 
dazu  tugent  v  gute,     daz  er  mit  reinem  gemute 
ir  lop  machte  genahen:     daz  ift  mir  leider  unnahen 
5  durli  min  iunlllclie  bürde,     doh  gedinge  ich  daz  got  wrde 
mennifke  dvrh  die  armen,     v  der  da  wolte  erwarmen 
üf  msegetlicher  brufte,     ein  fundarinne  div  chufte, 
div  t\Ych,  div  trnkent  im  fin  fiizze      v  gefteich  zu  finem 
gruzze,  [fchulde 

10  ioh  daz  fie  gewan  fin  hulde:      fus  wart  div  fchuldige  aae 

V  div  fwarce  avoI  getan ;     des  dinge  och  ih  funder  wan, 
[Uff.]  fo  uerre  daz  ich  ernenne     zefprechen  etewenne 
über  mich  uon  der  heren,     div  kunigin  ift  der  eren. 
doh  erfurhte  ihz  fo  fere,     daz  ich  die  rede  abchere 

15  V  wende  des  herzen  5gen     ioh  min  ahte  uon  den  togen, 

von  dem  riebe,  von  der  herfchefte,     uon  der  füzze,  von  der 

trutfchefte 
der  muter  mit  dem  kinde,     weih  derhof  ift,  weih  gefiude, 
weih  ir  werdikeit  ane  ende:     fwenfo  got  dazu  fende, 

20  der  fcribe  daz  ob  er  mege,     ez  ift  harte  uz  minem  wege  j 
wand  ir  lob  ift  fo  ahtich  ,     ir  gnade  alfo  mahtich, 
daz  fie  girdekliche  anfehent     die  enge!  v  ir  iehent 
iemer  ze  keiferinne.     nu  helfe  fie  unf  durh  di  minne, 
di  got  felbe  zu  ir  hat,     und  durh  den  gnadigen  rat, 

25  [118.]  den  er  derD  werlte  hab  getan,     daz  wir  die  funde 
werden  ane, 
ia  ligcn  wir  in  der  not     v  enwizzen  wenne  uns  der  tot 
bcgrifet  ungewarnet.     div  feie  danne  garnct 
fwaz  der  lip  ie  gefrumct.     fiulicli  der  wol  chumct 

30  uf  daz  tffilditich  fwarc,     daz  er  die  uogetinne  miere 
mit  dicneft  ei'worben  hat:     des  mak  da  werden  rat. 
,,Ich  muz  diri;igen  mere,     f])rah  der  engil  liere, 
ein  chreftigez  za-ichcn,     daz  din  herze  fchol  weichen, 
zc  bezzeiunge  cheren,     div  gotes  lögen  leren. 

35  din  nlflcl  clyfidKjt,     ir  dineli  frolic^hcn  ftet 

[119.]  nah  wnfke  v  gcreite:     do  lie  in  ir  kintheite 
neliein  weher  gebar     nutze  Tic  nerwarte  gar 

V  in  daz  aller  getrat,     nu  hat  fie  an  der  gnaden  flat 
got  fcllx;  gefelzet     v  ir  leides  ergetzct; 

40  ^vol  ift  cz  ir  ergangen,     fie  ift  mit  kinde  beiiangen, 
div  alle  gel  nn  pcriiiifl:      fo  groz  Hl  div  goles  eliraft, 
die  mahlv  fi^hJ'xn  »Iclle  baz.     miiglieli  ill  itne  nllcz  daz 
daz  er  gehivte  v  wil,     er  tut  v  zeiget  wnder.s  vil. 


1)  Ilt.  den. 
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nu  ift  der  fehlte  manot,     daz  fine  zefwe  daz  gebot, 
daz  div  trurig^e  wrde  getroefte,     div  betwngen  beloefte, 
div  dürre  wol  gefegente :     fo  hat  er  fin  gebe  geregente, 
wand  er  von  gwalte  lihet     des  oh  diu  nature  uerzihet.'' 
5  [120.]   Do  div  himilifke  maget,     ali  uns  lucas  läget, 
gefmachte  v  bechorte     uon  gabrielis  worte 
der  oberiften  fuzze,     fie  gedaht  daz  fie  mit  gruzze 
ir  niftel  fehen  fcholte     v  lieh  des  frSen  wolte, 
daz  ir  fo  wol  gelange     an  der  gotes  barmunge, 

10  daz  5h  fie  müter  fcholte  wefen,     vnt  kindes  genefen 
div  alte  Y  diu  fpaete,     div  fin  uerzwiuelt  haste. 
do  hiib  fich  uon  heime    div  edel  v  div  reine 
gein  dem  berge  da  fi  faz,     unarbeitfam  dülite  fie  daz, 
über  die  fteinherten  ftrazze;     ir  giite  cham  cz  cemazze, 

15  daz  fie  die  lieben  fa^he     vnde  mit  ir  got  ueriiiehe 

[181.]  finer  wndere,  diu  fo  riebe,     fo  groz}fint  unt  fo  troft- 

liche.  1) 
alf  fie  ir  nifteln  do  gefah,     grozer  fi'5de  nie  gefcah 
frocn  elifabete     denne  fie  an  der  ftunde  bete  : 

20  fie  kuften  fih  mit  triwen     v  begundt-n  iteuiwen 
div  feltfsenen  msere,     waz  gnaden  an  in  wieve  ' 
beidenthalp  ergangen,     do  wrden  5h  enpfangen 
mit  liebe  ftaeter  rainne     die  geuerten  der  kuuiginnc. 
ELifabeth  diu  gute     erkant  in  ir  gemute 

25  daz  da  für  ir  5gen     uon  den  gotes  togen 

div  chriftes  muter  mcere     v  des  himels  brut  koinen  wtbre: 
daz  enfseit  ir  menuifken  zunge,     wan  div  gotes  ftuuge 
künde  fie  wol  gelereu     uon  den  chnmfligen  eren: 
[188.]  daz  was  der  beilig  geift,     rehter  dinge  uclleift, 

30  der  alle  gnade  chundet,     der  hete  5h  fie  enzundet. 
fa  wart  fie  vvifheite  uol     v  began  reden  fo  wol 
uon  der  muter  ioh  dem  kinde,     der  allez  himels  gefinde 
rihtet  \  wifet.     fie  wart  uon  ir  geprifet 
hoher  denne  ie  wibes  name    geftige ,  alf  iz  ir  gezäme, 

35  fie  rief  mit  lüterre  ftimme     ,^owi  aller  frSen  gimme, 

wa  han  ich  gtuordert  die  ere?     des  müz  mih  wndern  fere 
•wie  ich  des  wirdich  wrde,     daz  du  mit  folher  bürde 
mir  zehufe  komen  bift:     du  treift  den  gnsedigen  chrift. 
meit  muter  unfers  herren ,     w'az  niak  mir  nü  geworren, 

40  [183.]  fit  dv   mih  haft  befchoet?      wan  uon  dir  wirt  e^e- 
fröct 
allez  adames  geflöhte,     nu  fcholt  ich  dir  ob  ich  machte 
uon  rehten  fchulden  dienen ;  des  gunde  ich  für  mich  nicmeN." 


1)  36.  Bild. 
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ELifabeth  div  alte,     nu  boret  waz  fie  zalte, 
wie  der  ^otes  atem       fie  hete  berateN, 
der  div  broden  berze  evcbert,     div  fin  gnade  durh  uert : 
er  uerdultet  vinfter  nebein ,     wanl  fwa  er  ie  erfcbein, 
5  da  beten  orlovp  die  funde     v  entvvicben  an  der  ftunde. 
in  flivbet  elliv  acbuft,     werltlicbe  liebe,  funtlicbiv  gluft. 
[184.]  der  faelig  den  er  befitzet,     ift  fa  gelerte,  fa  gewitzet 
ze  guter  ftrete,  ze  ftseter  gute,     er  git  reinez  gemute, 
todes  vorbte,  gotes  minne,     rehtes  girde,rehte  linne. 

10  der  geift  alfo  here     biez  die  frSen  mere 

fprecben  wider  die  maeit     uon  der  fuzzen  warbeit: 
fje  fprab  ir  lieplicben  zu     ,,min  fün  fpilt  al  zefru 
an  minen  bruften  zvvare,     er  ift  fro  \  frodenbaere. 
fit  wir  zefamen  komen  fin     v  du  mir  den  gruzfal  din 

15  rucbfte  erbieten,  kimiginne,     fit  bin  icli  worden  inne 
daz  fib  daz  kint  riiret     v  ez  div  liebe  umbefuret 
gegen  diner  werdikeit:     des  hat  in  div  gotes  wifbeit 
bewifte.  fwie  er  din  nien  fibet,      der  berfcbefte    er   doli 
gihet, 

20  [1Ä5.]  div  dir  ze  teile  ift  getan,     alf  5h  ich  des  micb  enftan; 
er  erchennet  wol  den  heilant,     der  dih  des  wirdige  vant, 
daz  du  eine  fcholtef  fin     muter  vnde  magedin. 
daz  zeiget  er  mit  dem  fpile,     des  im  div  nature  nien  wil 
uerbengen  mit  der  flimme:     daz  tut  er  dir  ze  minne/' 

25  Daz  waf  fante  iohanncs,     ungeborner  uerftunt  er  ilh  des 
bi  finer  muter  herzen,     daz  uon  dem  tivren  mercen 
die  fundiere  v  die  notigen     dem  tieuel  fcholten  angefigen, 

V  daz  div  mrrget  komen  was,     div  des  kindes  fit  gnaf, 
den  nie  fiinrle  betwancb     \  an  dem  der  gotes  gedancb 

30  [186.]  iob  fin  gute  ruvven  wolte     v  der  ein  blumefinfcbolte, 
da  aller  geilte  hefte     inne  hete  reftc. 
do  der  gotes  tSficre     \  fin  uorbot  m.Tre 
waf  ce  finen  iaren  komen,     alf  wirz  han  uernomen, 
er  zaMg(;tc  an  den  heilant,     den  uns  got  vater  fante, 

35  daz  er  mit  lineni  Irofte     die  ehiiftenlicit  erlofle 

V  daz  er  mcil  nie  g(.'wan.     alf  er  in  do  tölen  began, 
der  bimcl  fih  oh  im  uf  let;      im  ze  ercn  da  ze  Itet 

ein  tnh(;  bi-ie  vf  im  crfeheine     der  nie  glich  wart  debc5inc: 
die  fall  er  oh  im  fwchen      v  horte  got  Urkunde  geben 

40  lende  marien  kinde,     daz  erder  fi  da  man  vinde 

gnade  div  niemcr  zegat      v  des  riebe  ane  ende  ftat.  [den 

[187.]  jeh  eri  wil  an  difcn  fliinden      niht  ganlzliehen  cbun- 
l'rcnl  iohannif  crcr     nutze  ich  daz  liet  lurehcre 
in  iiiilcr  liiSrii  niinne,     ir  zi;  lohi-,  mir  ze  gwinne. 

45    H'iz  niificr  lif'fh  hat  rndr.       an  da/,  drille  irh  wj-nde 
min  finnu  v  min  zünge     allen  dvn  ze  bczzcrungr, 
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die  unfer  fr5en  minnent     v  Ir  gnaden  finnent. 

nd  wizzet  daz  ich  iv  befcheide     waz  der  kuniginne  ze  leide 

gefrvmte  v  geriet     div  übel  ivdifkiv  diet. 

lie  leit  itvvize  vil :      die  warheit  ich  dauon  wil 
5  chunden  v  maeren     vnde  mit  den  heiligen  bewaeren. 

ih  fage  iv  wie  fie  chiift  gebar,     die  fuzzen  rede  fvlt  ir  gar 

an  difem  liede  hören,     die  en  mak  niht  zeftoren 

[188.]  des  bittern  viandes  nit,     nu  fi  unf  die  uoUeifte  git. 

div  herze  der  einualten     div  fchuln  lie  wol  behalten, 
10  wände  lie  alfo  war  ift     fo  daz  unfer  heilant  chrift 

uon  der  magede  wart  geborn     v  ir  kivfcheit  nie  wart  uer- 
larN. 

swelh  wib  div  driu  liet  hat,     fo  fie  ze  keminaten  gat, 

in  ir  zefwen  beuangen,     fie  lidet  unlangeu 
15  kumber  uon  dem  fere,     wand  in  unfer  frSen  ere 

gnift  lie  kindes  gnaedeklichen-,       die   forgen  muzzen  ent- 
wichen 

V  div  unchraft  alfo  bofe     die  even  getlofe 

in  die  werlte  ^efantc,     do  fi  gotes  niht  erkante 
20  [189.]  vmit  dem  j^nadelofcn  man      uon  gote  uallen  begaN. 
swa  diu  buchel[diiv  fint  behalten,     div  maget  wil  des  walten, 
daz  da  nehein  kint     werde  krumb  noh  bliut 

V  da  niemer  werde  geborn     daz  ewikliche  fi  uerlorn, 
line  welle  ez  felbe  friften     an  dem  aller  ivngiiten, 

25  da  diu  feie  den  lip  uerlat     v  ez  an  den  iamer  gat. 
Div  here  maget  fente  marje     geruche  die  namen  drie 
umbe  uns  armen  bitten ,     daz  wir  mit  reinen  liten 
di  hulde  muzzen  erwerben     v  ir  helfe  fo  wir  erfterbea 

V  gnade  an  der  urftende,     fo  al  div  werlte  hat  ende, 

30  da  fih  hebet  daz  tinldinch,     daz  groze  gerihte  v  der  rinch, 
[130.]  den  nieraen  enpfliehen  mach     wan  der  eine  der  den 

tak 
hie  wol  vorbeforget  hat.      owj  waz  troftes  eira  dazu  gat, 
alf  daz  urtffiile  wirt     v  der  uorhlliche  hufwirt 

35  mit  zorne  beginnet  fcheiden     die  lieben  uon  den  leiden, 
finiv  kint  uon  den  chnehlen,     die  funda^re  uon  den  rehten, 
die  ubeln  uon  den  guten,     da  ruche  div  gute  behüten 
alle  die  fih  nu  dazu  müzzcnt,     daz  fi  fe  mit  dienfte  gnizzent. 
gut  ift  unf  der  gedinge     ze  dem  nollichem  taeidinge, 

40  vvan  da  gefitzet  fie  bi  fiten     dem  kunige,  der  so  witen 
rielifeut  \  gebivte     dem  himel ,  der  erde,  dem  iivte. 
[131.]  al  des  wir  ie  gedahten,     daz  wir  hinnen  brahten 
ane  buzze  v  ane  bilile,     daz  geftat  da  niht  lilite, 
alf  wir  unf  gedenken:     wirne  mugen  da  niht  gewenken. 

45  aller  herzen  tSgcn     megcn  wir  niht  uerlSgen. 
unf  kümet  da  ze  gchucke     fwaz  wir  ie  zeruckc 
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funden  hie  gewrfen.     die  der  fr5en  da  bedürfen 
vir  helfe  gerne  da  fehen,     die  fchuln  5h  ir  nu  iehen 
ze  kuniginne  mit  dienfte :     daz  wirt  in  dort  daz  Hebeste, 
ob  fie  hant  ir  minne.     wellen  ave  wir  die  \  oitinne 
5  niht  gewiffen  hie  mit  ftabte,     fo  wirt  ez  uns  dort  al  ze  fpjete. 


(Daz  dritte  Uet.) 


[138.}  Daz  dritte  liet  heve  ih  D  ane.      als  die  riter  zu  dem 

uane 
uafte  muzzen  figen    in  alleN  uolcliwigen, 
alfo  fchulen  wir  zu  dem  fterne     lluhte  haben  gerne, 

10  der  daz  chriftenliche  here     bring^el  über  der  forgen  mere 
uz  des  tieuels  bände     zu  dem  froderichcm  lande, 
da  gotfelbe  ift  derfunne,     ilt  der  tak,  ift  div  wnne, 
die  nehein  trübe  ehren ket     v  niemer  gewenchet. 
nu  gehuget  wol  liebiv  kint,      die  fenle  marien  uolgende  fint 

15  V  fie  uon  herzen  mejnent,     fo  fie  ir  funde  weinent; 

gedenchet  wol  wie  ich  hau  gefagct     daz  div  ewigje  maget 
lofebe  wart  gemaehelot,     des  fie  hengcn  mufte  durh  not, 
[133.]  V  wie  er  mit  ir  was  da  heirae      unlzer  bi  des  mcres 
reine 

20  ze  capharnaum  cherte,     da  er  fin  ivngcre  lertc 

uon  meifterlichcn  fachen,  D      wie  fie  Icholten  machen 
die  notueften  chiele,     der  chraft  nicti  lihle  ce\icle 
uf  den  hohen  unden,     fo  die  winde  unfiltcn  btgunden. 
der  alle  brut  degen       der  was  gewefcn  undervvegen 

25  dr)e  manot  vnd  ein  halbez  iar     unlx.er  gefrumet  \il  gar 
des  in  die  herren  baten,     die  in  geladet  halen. 
darnah  wart  er  des  ennein,     da/,  er  füre  wider  heim 
in  die  hurch  zc  nazaret,     div  mit  gro/,zc-m  lohe  ftet, 
in  fente  marieN  gute      dar  triich  in  lin  gcmülc. 

30  [13L]    Sin   hiwifch    v    div    magcdiu       hiczzcn   in  williko- 
men  fin 
mit  fiolichem  anpfange.     do  flunt  ez  unlangc 
nutzer  des  wart  inne     an  der  heren  kunginne, 
daz  fie  lebentigez  kint  Irnch.     do  gewan  er  leides  genuch: 


1)  in  drr  Hs.   slrliJ  i  Ii  Ii  c  v  «•  iiii<]    üIht  jrilrm  Wort«"   •••  ,   woduicli   nii- 
ße2cii;t  ■*vir<l,    «Inw«    «l;is   zwritr    Mdrl    dein    ci-nIcii   vor!m(;i-licn  soll. 
2l   :l7.    Itild.      .Hl    iiiV/    licini    ilrf  il'l    (m(: 
i;ot  ir  inner  ImmoIIicii   fit. 
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liHrte  wndert  in  daran,     Avie  fie  iemer  dehein  man 
fcholte  han  uberkomen,     div  blder  fplfe  was  gezogeN, 
div  ir  in  engelifkei'  haute     uon  himei  wart  gefant. 
der  uil  einualte  man     der  hete  uorhten  v  wan, 
5  daz  fie  mit  bofer  fache     ze  folhem  ungemache 
Wcere  ueiraten.     die  froen  in  alle  baten, 
daz  er  fih  wol  gehabete     v  mazlichen  chlagete; 
He  fageten  ir  unfchulde     v  fwren  bi  gotes  hulde, 
[133.]  div  geiftlichen  wip     butten  felev  lip, 

IQ  daz  nie  mau  bechome     zu  der  magede  fclione 

mit  1)  neheinem  ungeuerte,     noh  fie  des  nie  gegerte 
daz  fie  uberftrazze  gienge     unde  iemen  da  enpfienge; 
fiene  mohten  an  ir  uiht  wandeis  wizzen,     wan  fie  hsete  fih 
geflizzen 

15  wol  fo  tugentllcher  gute,     daz  fie  ir  eren  gerne  hu^te 

V  fich  felbe  zaller  ftunde  wol  bewaren  künde. 
Der  grife  mit  dem  harte  begunde  fuften  harte 
fin  fer  v  lin  ungemah,  ze  den  froen  er  do  fprah 
,,durh  got  wef  weit  ir  iehen?     ia  meget  ir  leibe  fehen, 

20  [136.]  daz  fie  kindesfwanger  ift.     waz  f che  1  der  üppige  lift, 
daz  ir  mih  fo  umbelüeret?     ich  lie  fie  unboüeret 

V  han  fie  grozze  fuuden:     des  bin  ich  mit  leide  gebunden, 
owe  mir  dirre  warheit.     hie  fchult  ir  min  herzeleit 

alle  fcSen  vnde  chiefen.     mseht  ich  nv  uerliefen 
25  minen  lip  mit  rchten  ziigen,     e  mih  div  livte  belugen: 
des  duhte  mich  zit  furware.     owi  w'an  ich  tot  wtere, 
daz  ich  daz  unla^lige  leben     mit  eren  hete  begeben  ,2) 
e  mich  begi-iff'e  difer  fchal,     der  uu  fchiere  uert  uberal 
uon  miner  ivncfrSen,     alf  man  beginnet  Icoen 
30  daz  kint  ioh  die  wiegen,     mulich  ift  div  werlt  zetriegeN, 
[131?.]  angefthche  daz  gerihte,     da  zaller  livte  gefihte 
daz  uureht  wirt  eruarn:     wie  mak  ich  daz  ienier  bewaru? 
wir  enmuzzen  da  mit  fchauden     erfterbeu  tion  ir  banden, 
die  unf  gevaerich  ünt  beiden,     ez  en  ruclic  got  fcheiden 
35  anders  denne  ich  wione,     der  mich  ein  die  forgen  iine 
mit  gewalte  wol  get;ete,     ob  er  min  gnade  lüde." 
Die  frSen  fprachen  im  aue  zu     ,,wir  fngen  dir  waz  tu  tv. 
habe  herre  uil  gute  refle,     daz  ift  dir  nu  daz  hefte 
unlze  daz  got  din  angelt  wende     v  dir  finen  troft  fende. 


1)  38.  Bild.     O  WC  der  forgcn  die  ili  fundcn  Iian  ; 

ir  hallt  vil  vbol   an  mir  jfctan,   — 
Swef  liic  jjot  vcili enget  hat 
daz  ift  def  cngeles  rat. 

2)  IIs.  hege  gen. 
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wand  glengez  unf  an  daz  leben,     fo  enmaehten  wir  dir  geben 
nehein  ende  mere,     wan  daz  der  engil  here 
[138.]  der  frSen  ofte  erfchein     v  wrden  enfamet  ennein 
wir  enwizzen  welher  t5gen  :     der  rede  ift  unlögen. 
5  ane  in  fo  wart  nie  dehein  man,     der  fie  ie  brachte  daran 
daz  lie  iender  uon  unf  quarae     v  iemanf  wort  uernaeme. 
der  engil  gefprah  He  dicche,     ze  fjnem  liehtem  anplicke 
frSte  fih  ie  div  gute     mit  reineftaetem  mute: 
niht  anders  han  \\\r  gefehen.     fwaz  wnders  hie  ift  gefchehen, 

10  daz  chumet  uon  des  engeis  rat     der  fie  ie  beforget  hat." 
Jofeph  der  zurnete  fere,     er  fprah  ,,ichen  wil  niht  mere 
uernemen  ivwer  kofe.     ez  wai  ein  man  bofe, 
niht  des  engeis  rat,     der  ivch  betrogen  hat. 
er  koin  geflichen  uz  der  flete,     uon  finer  tumplicher  bete 

15  [139.]  hat  fie  ir  mut  uercheret:     des  fin  wir  gehonet  v  ge- 
feret. " 
lofeph  im  gedahte,     des  in  got  wider  brahte, 
daz  er  wolle  entrinnen     e  fin  div  livte  inne 
wrden  allichen;     er  fprah,  er  mufe  entwichen 

20  durh  des  libes  angeft     untzer  maehte  langeft 

die  martir  uffchieben.     die  gotwerden  \  die  lieben 
mit  al  finer  habe  Wolter  lan  :     daz  duhte  in  baz  getan 
denne  ob  er  des  erbitte,     daz  er  kumber  mit  ir  litte, 
wand  ez  unwendich  mufte  fin.      do  heiter  untzc  der  maen- 

25  fchin 

des  nahlef ufgen  begunde,     dabi  erden  wech  funde 
[140.]  fo  er  fich  D  erhübe.     Tin  5gen  waren  im  trübe 
uon  leides  v  des  alterf  fvvicre  ,     wand  ubt-r  die  gegende  m5;re 
waf  fin  galter  nehein.     alf  er  des  alles  wart  ennein 

30  mit  im  feiben  v  genote     fin  fache  geordinote, 

an  flnem  bette  er  gelach,     der  elliv  herze  wol  mach 
uon  furgen  belofen,     derne  wolle  den  fioddofeu 
\  den  reinen  bruldcgffn     nihl  lazzen  underwegen; 
fineti  erigel  er  itn  fände,      der  in  des  gutliclie  emiande 

35  waz  er  tuen  fchokie      \  wcs  got  befjinrun  woKlc. 

Derengcl  im  du  zufprah     ,,]iingeleit  ifl  din  uiigemah. 
iohp  kiiil  dauit,      din  IchepfaMC  dir  den  Irolt  f^it. 
[l-tl.]  Wfir  wolicftu  gahen  i'     du  fliolt  wider  enplahen 
din  gemahchi  reine,      langer  du  nicn  weine: 

40  fie  ift  oh  .ilh-n  wihen      \  tnüz  icnii-r  ix-lihen 
nuitcr  iinih'  ni.i'Il  lii-ic     gol  lihct  ir  (he  ne, 
daz  fchollii  wol  f^ilolx-M ,      daz  idhz  ir  logen 
von  dem  heiligen  geifle  chumet     der  ie  relit  v  gnade  friunet: 


2)  39.  Uild. 
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an  den  tSgenlichen  rat     fin  gute  dich  erweit  hat. 
nu  dien  ir  mit  ftffilem  mute     v  habes  in  lieber  hüte, 
wan  der  fun  den  fie  bringet,     den  tievil  er  betwinget. 
iefvs  wirt  er  genant,     daz  kivt  ein  heilant, 
5  wand  er  die  werlt  haeilet,     div  mit  funden  ift  gem&ilet. 
[148.]  uon  der  helle  füret  er  die     di  finen  willen  taten  hie. 
der  himel  ift  im  undertan,     ze  finem  gebot  muz  er  ftan, 
V  allez  dazter  ie  wart     daz  ift  gefegent  vnt  bewart 
uon  finer  magenchrefte     v  mit  der  herfchefte, 

10  dienlemenkan  uerenden:     dar  fcholtu  din  dieneft  wendeN." 
lofeph  der  vil  einualte     niht  langer  er  entwalte: 
Iln  fr5de  wart  erhaben,  D     fin  herze  fa  entladen 
uon  forgen  die  er  haete.     do  bot  er  fih  drate 
unfer  fr5en  ze  fuzzen,     er  fprah  ,,wie  wol  mir  muzzen 

15  min  fun  de  ftan  ze  rivwe,     daz  ich  die  niiffetrivwe 
uf  dinen  lip  ie  gewan     umbe  dehein  irdifken  man. 
der  engel  mich  bewifet  hat,     wie  ez  umb  dih  frSe  ftat: 
[14:3.]  du  bift  ein  infigele     des  keifers  uz  dem  himele, 
der  dih  hat  gemaehelot     durh  aller  fundaere  not." 

20  Div  maeit  fih  fr5en  began ,     ir  faelde  die  fah  fie  an , 

fie  weffe  wol  die  gnade  frone,  do  neik  fie  im  alfo  fchone 
der  fie  gefchuf  ze  den  eren,  an  fin  lop  begunde  fie  cheren 
bediv  zunge  \  ir  Finne,  Iie  fprah  „ia  mak  div  gotes  minne 
an  mir  wol  uolbringen,     alf  ich  han  gedingen, 

25  fwaz  er  gebivtet  v  wil,     er  gil  mir  mandunge  vil." 
Die  zu  der  rede  quamen,     do  ß  daz  wnder  uernamen, 
ftarke  lobten  lle  den  heilant,     der  fine  zefwen  haut 
hete  gerihte  über  fie.     grozer  frode  diu  wart  nie 
under  einem  gelinde,     uon  der  muter  v  dem  kinde 

30  [144r.]  div  riehen  niwe  mijere     die  mufen  fie  furvvare 

uor  grozer  liebe  bewejnen:     alfo  waren  fie  ungefrheideN. 
Daz  miere  do  uedere  gewan     uon  der  fi5en  wolgetan, 
witen  für  ez  ze  gazzen.     die  iuden  viengen  ze  hazze 
div  ungewonlichen  wort     umbe  den  himilifken  hört, 

35  den  div  reine  maget  truch  :     iz  duhte  fie  ungefiige  gennch, 
wand  ez  e  nie  wart  uernonien.     ze  lamen  waren  fie  komen. 
do  hiezzeii  iie  behalten     die  frSen  v  den  alten 
unlze  an  den  andern  morgen,     des  fie  da  heten  forgen 
daz  wa  re  iji  gefchadet  niht,     ob  fie  hceten  wiftumes  iht. 

40  [145.]  die  lumben2)  ewarie     die  erkoraen  harte 


1)  40.   Bild.     Gnade  frowe  vnt  rciniv  magct, 

min   wan   hat  mir  niilTefiig'ct. 

2)  41.   Bild.     Frowc,   ir  muzot  die  mifietat 

garnen  die  ir  begangen  hat. 
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uon  der  rede  do  fle  er£chal,     \  diu  lydenfchaft  uberal, 
die  Lif^üfe  vnt  die  ril]ta3re     uerviengen  fie  mit  fwaere, 
daz  fie  die  maget  liere     rafrten  alfo  i'ere. 
funderen  hiezzen  fies  do     in  ir  nitlichem  concillo: 
5  einhalp  ftunt  des  himels  brut,     anderhalp  der  gotef  trut. 
furgeleit  wart  in  beiden    von  dem  uolke  unbefclieiden 
manich  freise  v  zorn,     wie  fie  mufen  fin  uerlorn, 
ob  fie  deheiner  funden     wrden  uberwnden. 
[1-46.]  fie  begunden  fie  anuebten,     daz  uon  ir  unrehte 

10  div  e  waere  zebrochen.     daz  wrde  wol  errocben, 
ob  fie  uor  ir  geflabte     gerihten  nicn  mechte, 
fie  fatzeu  in  varlichen  fvr     die  angeftlichen  felbcbür: 
ez  bete  in  finem  geböte     moyfes  geueftent  uon  gote: 
die  an  der  e  mifietaten     weih  püze  fie  dauon  hasten, 

15  daz  in  daz  gerihte  gemeine     erteilte  die  fteine 

V  den  fwccren  tot  mitfchanden     uon  fteinwerfentcn  banden, 
daz  leiten  fie  in  füre  durh  nit,     den  der  tieuil  den  finen  git 
die  im  underhorik  fint     \  die  uor  ubele  werdent  blint 
[147.]  an  der  gute  vn  der  warheit.     diu  tugentrichiv  maeit 

20  eruorhte  ir  zenihte  da?  ;     fie  trofte  ie  baz  v  baz 
ir  reines  herzen  ftaete,     fwie  genote  ir  diu  diet  taste, 
iofepli  fin  unfchulde  bot,     erne  wart  nie  bleich  noh  rotD 
uon  nelieiner  flahte  uorhten.     die  iuden  alle  daz  raarhten, 
daz  fie  bediv  ftateklichen     uor  armen  v  uor  riehen 

25  ir  unfchulde  iahen,     fwie  fie  die  bernde  wambc  faheN. 
Si  beten  eine  gewonheit,     diu  was  den  fchuldigen  leit, 
ein  urteile  freitfam.     ir  aller  ualer  habraham 
[148.]  vnt  ir  herzöge  moifes     die  bewiften  fie  des, 
daz  fie  des  wazzerf  undc     alfo  gefegen  chundeN 

30  vnde  alfo  tiefe  befwern,     daz  fie  niemen  machte  ernern, 
die  fcliuldigc  dar  chamen     \  daz  trancli  qenamcn; 
mit  leide  mufen  die  bcligen     die  uon  fchulden  wrden  bc- 

zigen. 
ofte  gefcah  fwer  iz  tranch     daz  im  dl\  liufuzfpraiich, 

35  im  rpnH)g(;n  uz  ioli  div  ögen ,     fwer  da  wolle  lögen 
finer  miUeticte,     (he  er  l)cgaugen  ba-le. 
genüge  lagen  da  tot     durh  des  wazzercs  not: 
fie  lorliten  cz  alle  eufamet.     ia  waf  div  urteil  geuamet 
[149.|   ein  waz/.(;r  zel«)ll|>ie,      den  fchuldigen  let  lle  we. 

40  Nu  drillen  fie  unter  fiö(  n,     fie  wollen  daran  Icöen, 
wer  dei"  man  Wiirt-      bi  dem  lic;  kint  g(b;rre. 
lie  dröt(;n  5ch  iolebe     ze  norderift  an  der  grede, 


1)  42.   Bilil.     Siijji!  frowc,   wrr  «Irr  innn   fi 
«l<;r  dir  ift  (jrli-jjcii   l>i? 
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wolt  er  fehlere  niht  iehen,     er  mufe  iamer  fehen 
ane  fin  felbes  übe:     fie  fragten  ob  er  ze  wibe 
hete  gwnnen  die  ma^et?     der  herre  was  unuerzaget, 
er  fprah  yil  gnendekliche     ,,daz  wizze  got  der  riebe, 
5  daz  ich  fin  niht  han  getan     noh  nie  willen  gewan. 
daz  kint  ich  nie  gerürte,     doh  ich  fie  heim  fürte, 
ir  wizzet  Wül  wes  ich  gedahte,     do  man  mirf  zubrahte. 
ze  capfarnaum  waf  ih  geuarn,     da  mufe  ich  ander  dinch  be- 
warn. 
10  [ISO.]  do  ich  chom  wider  hein,     difiv  forge  mir  erfchein, 
die  ir  nu  felbe  chiefet;     unt  ift  daz  ir  mih  nii  flii-fet, 
got  mak  die  feie  behalten     v  ruche  def  (ibeö  tt)altcn." 
Die  erfteinten  iuden     die  unfer  froen  anlugen 

V  ir  ere  fürten  uelle,     die  ilten  die  urteile 
15  fegenen  mitflizze,     daz  fie  die  itwizze 

mufen  da  beWceren.     mit  wlhnen  gebaren 
raizete  fie  algemeine     der  nit  uf  die  yil  reine.  D 
do  der  brunne  waf  gereit,     iofep  alf  daz  buch  fa^it 
der  gerte  neheiner  frifte,     wand  in  got  felbe  wifte. 

20  [151.]  er  dranch  ane  forgen  darfur,     erne  uorhte  niht  daz 
er  uerlür 
den  lip  oder  fin  ere.     er  gedaht  an  die  lere 
die  im  der  engel  zufprah,     do  er  in  ivngifte  fach, 
diu  fr5te  finen  gedanch.     do  hub  er  uf  unt  dranch 

25  froliche  uor  in  allen,     fie  Wanten  in  nider  uallen 

V  uerderben  da  ze  ftete,     iedoh  got  gnadeklicher  tet, 
der  die  fine  niemer  uerlat     unt  in  an  den  noten  bigeftat. 
DO  ftunt  er  ane  wende,     fie  fürten  in  bi  der  hende 

umbe  den  alttere  fibenftunt,     dannen  fchied  er  wolgefunt, 
30  daz  nehein  Urkunde     higlicher  funde 

an  Im  wart  erfunden :      fo  gnas  er  uor  den  hunden. 

[153.]  Nv  get  ez  an  unfer  froen.     da  mäht  man  wol  fchSen 

fpilntiv  ogen ,  frien  mut.     non  gote  waf  fie  fo  behut 

enmitten  inme  chreizzt- :     div  fcheltwort  als  beizze, 
35  diu  waren  ir  fam  daz  towe,      wand  fie  daz  unrcht  nie  ge- 
rSvve , 

daz  fio  mit  iemen  ie  begie     ioh  den  Avillen  gewan  fie  nie. 

Der  bifgof  redet  famet  ir     „die  fchulde  kiefcn  wir 

an  din  felbes  lihe.     fag  an  wer  dich  ze  wibe 
40  mit  fchandcn  habe  gemacbct?     des  din  oge  lachet 

des  mahteftu  baz  weinen,     du  wirdeft2)  ze  taeile  den  fteiuen, 


1)  43.  Bild.     Din  vnfcluilJc  dv  liic  rihtc 

vnt  trinch  «laz  trinchen  zc  vnfer  gefiLtc. 

2)  44.  Bild.     Wir  vellcu  bitcn  nilit  langer, 

dvuc  rihtuft  bi  ■vvem  dv  fift  fwaugcr. 
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die  muftu  uor  unf  liden,     wand  fle  div  e  folhen  wlben 
ertaellet  an  den  buchen,     du  mäht  unf  niht  uerfuchen 
[153.]  mit  ualHichem  logen,      daz  tu  haft  gefiümet  tovgen 
daz  fchinet  an  dir  zware,     diu  reht  hilfet  dir  undare." 
5  Diu  maget  began  antvvrten     mit  feuftlichcn  worten, 
ia  hete  fie  die  zunge     in  fuzze  rede  betwiigen, 
fie  fprah  ,,ich  enhan  des  niht  getan     daz  ich  habe  todes  wan. 
got  weiz  min  unfchulde     unde  han  ich  fine  hulde, 
fo  muz  min  rat  werden,     erne  lat  mih  niht  erwerden. 

10  hanaue  ich  gefundet,     daz  ich  fo  bin  erzundet 
mit  werltlikem  viure:     fin  gnade  ift  fo  tivre 
daz  erz  wol  mak  erzeigen,     fwer  fih  ze  ftinden  wil  neigen, 
derne  darf  den  ualfliken  Tm     niht  uerlazzen  au  in. 
fih  felben  er  betrüge,     fwer  mit  im  dehein  luge 

15  [154r.l  gedachte  beherteii.     erne  lie  mich  nie  uerwerten 
uon  iemsenf  unzuhten:     daz  wil  ich  hie  gerihten 
allem  difem  gefinde,     div  urteil  ift  mir  linde, 
wan  1)  die  mih  hiute  hie  fehent,     hernah  fie  des  iehcNT 
daz  got  der  fterker  Ti."     daz  wazzer  daz  ftunt  ir  bi. 

20  nu  hub  fie  uf  unde  tranch     ane  ftritlichen  wanch 
fo  uil  daz  fie  des  iahen,     die  daz  gerihte  fahen, 
daz  fis  alle  gnuch  duhte.     ir  antlutze  ir  do  luhte 
michels  baz  denne  e.     ez  entct  ir  niender  we. 
fie  ne  liezzen  fie  niht  geften,     fien  mufe  fibenftunt  gen 

25  umbe  den  alticre.     do  erzaigeten  ir  gebaere 

[155.]  daz  fie  nihten  fwar      vnd  ir  8ch  arges  nten  war. 
do  begaben  fies  alle     mit  leide  ioh  ir  feie  ualle, 
daz  fie  die  lieben  gotes  brut     erbeiget  halten  über  Ivt. 
Leide  fahen  in  die  herren     v  uorhten  inz  gcwerren, 

30  daz  fie  die  maget 2)  here     gemuten  ie  fu  fere 

V  fie  zeihte  beten  getriben,     do  fie  an  allen  ir  liden 
gantze  was  beftanden,     fwie  fie  doli  erchanden 
daz  fie  trvch  daz  kindelin.     uon  wanne  daz  mohtc  fin, 
des  nam  fie  groz  wnder.     diu  reine  gedaht  darunder, 

35  wie  fie  uon  dem  ta;idinge      ir  gantze  ere  fchoite  bringen. 
[156.]  ia  uorhtc  fie  die  ucrtane,      daz  fie  mit  bofem  arch- 

wan(! 
dannoh  fürten  ir  haz,     rihlen  wolte  fie  baz. 
do  f\vr  fie  den  grimmigen  livten     bi  allen  goles  truten, 

40  die  ze  hieniel  beten  refle      in  der  gütlichen  uelte, 
da  nieSge  gefall     forgen  noh  ungemach 


1)  II«.    wn   mit  rinrm  Quorntrirli   ühcr  «lern   n,   ilaliintcr  ein   «1,   iIas  kus 
einem   n   i^rmnclit  int,   ilnruin   lus   Otlur  >vnil. 

2)  45.  iiiia. 
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uon  deheiner  unchrefte ;     fie  fvvr  bi  der  herfcliefte 
die  got  vater  felbe  hat,     ze  des  geböte  ftat 
der  liebte  funne  v  der  mane :     daz  fie  ualfkes  ane 
an  allen  zwjuel  wäre     der  wert  he  v  der  gebaere 
5  unt  ir  libes  bürde     nie  bekuchet  wrde 

uon  deheines  mannes  gelpfe.      //got,  fprah  fie,  mir  fo  helfe 
anme  ivngeften  urteile."  do  iahen  fie  mit  heile 
[ISU.]  fie  wolten  fis  uerwizzen,     mitdienfte  fie  fih  fllzzen, 
daz  fie  zir  hulden  kamen     v  irdie  fwrere  beuanicn, 

10  di  fie  hseten  ir  getan     mit  rede  \  mit  bofem  waN. 
Div  gute  fant  marie,     diu  uon  funden  frie 
vnt  iemer  unberuret,     wart  wider  gefuret 
in  ir  eigen  herberge :     fus  bete  div  gotes  werde 
mit  der  zefwen  ir  kindes     des  ubeln  ingefindes 

15  nit  wol  uberwnden.     die  rehte  gedenchen  chunden, 

die  fprachen  daz  dazfelbe  dinch     über  allen  irdifken  rinch 
mufe  hernah  erfchellen     v  mohte  ifrahel  wol  gevellen. 
[158.]  EiN  keifer  was  bidenciten,      ein  gwaltigerD  uoget 
witen, 

20  auguftus  was  er  genamet,     der  bete  div  riebe  elllu  enfamet 
in  finen  gewalt  betwngen;     div  taten  v  fungen 
fwaz  er  eine  gebot,     nu  fordert  er  daz  golt  rot 
uon  aller  werlte  gliche,     uon  allen  fteten  v  allem  riclie, 
uon  ieglichem  lante     filber  wizze  wol  gebrante. 

25  cinfes  wolt  er  niht  enbern,     niemen  getorft  in  entwern, 
fwes  fin  wille  wart  ennein :     in  fo  grozzen  eren  er  ichein. 
do  div  niwe  herfchaft  erfchal     über  berge  vnd  über  tal, 
daz  geböte  mufe  ergan     an  widerftrit  v  funder  wan : 
daz  ahten  die  rihtaere     uon  rome,  diu  fo  meere 

30  [159.]  dennohc  was  v  fo  here,     nü  ift  fie  genidert  fere. 
ein  lantgraue  biez  cyriu     uon  fyria  dem  Ihnde  fin. 
eines  buches  der  began,     da  fatzet  er  die  ivden  an 
vfchuf  die  wirte  an  fcriben     v  di  livteS)  dazu  triben 
daz  fie  an  die  chrone  dachten     und  ir  Urkunde  braehten 

35  «TU  dem  gelobeten  zite.     über  die  lantfchaft  wite 
nieman  was  fo  mählich,     fo  riche  noh  fo  ahtich, 
erne  mvfe  den  zinf  geben,     den  frone  hört  erheben 
V  den  kiimerfchalze  meren     dem  riehen  keifer  ze  eren. 
die  da  uz  waren  gevarn,     die  ilten  heim  daz  hewarn, 

40  daz  fie  iht  beliben,     fine  wrden  angefcriben 


1)  46.  Bild.     .Ich  wil  von  allen  landen  ncmen 

den  cinf,   daz  lat  iv  -«vol  gezemen. 

2)  AI.   Bild.     Die  wirtc  foltr  nnfcribcn, 

wir  ftiln  fi  alle  zv  dem  cinfc  irilien. 
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[160.]  zu  ir  chunne  v  ir  magen,     da  fi  5h  daz  lilber  gaben, 
daz  drie  pfennlnge  wach     fo  ez  uf  der  wage  gelach: 
daz  gap  ein  ieglich  man     der  daz  leben  wolte  han. 
die  iich  begunden  weren,     die  erflugen  die  fergen, 
5  die  daz  gelt  enptiengen     v  für  die  furften  giengcn 
mit  cinflichem  horte,     ße  brahten  in  llnem  worte 
grozze  guldine  lule     v  geladen  mule 

V  wägene  alfo  uel'te     die  daz  gefmide  befte. 

Do  wart  ein  chreftiger  fride:     diu  fwert  uerflugen  die  fmide, 

10  bediu  fpiezze  vn  fper.     done  was  dehein  hei-, 

[161.]  daz  iender  des  gedaehte     daz  ez  ftrite  oder  uaehte. 
done  AVas  niht  urlivge     bi  des  merel  pi\  ge, 
noh  en  nehein  nit  gefchelle.     mit  grozer  ebenhelle 
vnD  harte  fridliche     Itunden  elliu  riebe. 

15  div  fenfte  v  diu  ftille     div  waf  deskindef  wille, 

daz  bider  magede  waf  uerholn,     daz  man  begunde  zoln 
die  breiten  werlt  alliche     V  fich  lofte  mannekliche 
mit  geweege  drier  pfenninge:     daz  fint  alf  icli  gedinge 
die  uil  heren  namen  drie,     die  unf  machent  irie 

20  [168.]  uon  des  uiandef  bände     v  feint  unf  finer  bände, 
der  ein  keifer  ift  der  wäre     himclf  vnd  der  erde  zwäre. 
michel  rcht  waf  daz,     do  er  nahwendik  waf, 
daz  fticter  liide  wrde     und  die  fchalklichen  bürde 
abe  mufen  flifen.     diu  rebe  began  do  rifen, 

25  da  wir  den  wintruben     fcholten  abe  chluben, 
danne  tinf  fluz  daz  wizzot,     daz  den  ewigen  tot 
zefiiret T  gnade  tut:     daz  ift  daz  fin  here  blut. 
An  dem  Icbeiitigen  buche     fcriben  er  unf  gcruchc, 
an  finer  holden  flal,     da  er  di  rchlen  hat  gefat. 

30  dielih  des  wercnt  mit  funden     die  fint  fere  gebunden 

V  uevliefent  oh  daz  leben:     fo  nuchlen  wir  gernergeben 
[163.]  den  cinf  den  drin  genennen.      got  der  kan  wol  er- 
kennen 

ob  wir  in  rehtc  mcincN,     fo  wir  die  brode  uuderneigeN. 
35   Do  der  cinf  waf  gefamenot     als  ez  der  keifer  D  gebot, 

V  daz  ufgeleit  Avart,     fwer  11h  daran  niht  bewart 
daz  er  daz  gcliibtle  erfiille.     di.-r  fraMiel  er  engulto 

V  mufe  daz  höbet  lliolen:      iofcp  begunde  kief(Ml 

V  gedenehcn  in  finer  ahte,     war  er  cheren  maehtc, 
40  da  er  wrde  zinfhafl.     do  bewifte  in  goles  chraft 

daz  er  ze|bellcheni  fcholte,     wand  chrift  da  erfchincn  woltc. 
[161.]    done  heiter  nienmere,       er  Iprali   ze  der  nuigedc 
Iure 


1)  48.  Hil.l.  2)  Il< 
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^^dile  rede  mak  niht  langer  geftan.     daz  unfer  gnozze  hant 

getan 
daz  fchuln  5h  wir  tun  z\Yare ,     wand  ez  uulTcaden  geba^re, 
ob  wirz  uberfiezzen     v  des  gebotes  uergiczzeN. 
5  nu  fcholt  du  froe  gehugen,     war  wir  iarlichen  mugen 
unfern  höbetzins  bringen,     daz  wir  an  frasife  gedingen 
da  ce  detrihttere  geinwrle.''     diu  niaget  im  do  antwrte 
„des  endarf  du  niht  fragen.      unfir  friunt  unde  unfer  magen 
die  fint  uon  bethlehem  chomen,       da  fchuln  wir  iarliche 

10  wonen 

mit  derfelben  urteile,     die  in  die  burgjere  ze  heile 

vnt  ze  relite  wellent  fprechen.      wie  fcholten  wir  die  ze- 

brechen  ? 
[165.]  finnes  fchulen  wir  walten     vn  unfer  e  behalten, 

15  e'  man  unf  des  libef  röbe.     yii  wol  ich  daz  globe, 
daz  ich  bi  miuem  geflaehte     miffetun  nien  machte." 
iofebe  geuiel  div  rede  wol,     er  fprah  „wie  gerne  ich  dir  uol- 

gen  fchol. 
mih  dunchet  daz  wir  ze  harte     haben  gelenget  dife  uarte, 

20  fin  waire  uoUeklichen  zit/'     do  cherte  diu  niftel  dauit 
gein  bethlehem  die  ftrazze,     ße  wolle  fih  brieuen  lazzen. 
frode  vnde  wnne 

mufe  ir  da  begege'ne     uon  des  kindes  fegene. 
fie  für  dar  fro liehe,     ir  dienten  willekliche 

25  der  engel  gelinde  j^ut,     uon  den  waf  fie  wol  behvt.l) 
Der  himilifke  uater  guter     der  weite  do  fine  miiter 
[166.]  chumftiger  din^e     an  ein  ende  bringen, 
ein  grozziu  togen     div  fant  er  ir  ze  8gen, 
die  anders  niemen  fach,     wand  fie  di  fcham  nie  zebrah 

30  magetlicher  gute     unt  in  der  kivfche  blute, 
bi  dem  wege  fah  fie  ftän     bediu  wib  vnde  man 
ietwederthalben  zen  fiten,     engegen  ir  fo  witen 
ein  uolch  vnt  ein  fchar     diu  chom  uil  truriklichen  dar, 
die  wnden  die  hende.     in  ifinine  gebende 

35  waren  fiel)  geflozzen,     mit  zacheren  begozzen 
fie  chlageten  unmazze.     anderhalp  der  ftrazze 
[161.]   ftuüte  ein  fchar  tugentliche     harte  froderiche, 
lieht  unt  ficher  uor  leide,     fie  beten  uolle  weide, 
wnneklichiu  fpil,     alles  liebes  v  eren  uil; 

40  fie  waren  fchone  gechleit     in  wizzer  wa:tc  gcmeit. 
Jofebe  fie  do  fagete     waz  fie  gcfehen  habete 


1)  49.  Bild.     Nv  gefcgcii  Ivli  al  gclichc 

vnfer  berrc  got  der  riebe. 

2)  50.  Bild. 

Fundgruben  II.  13 
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non  den  zwein  fcharen,     der  lichten  v  der  miffeuaren. 
daz  geI5bet  er  trage     vnde  entwalte  mit  der  frage, 
wie  dem  dinge  mohte  iin:      des  erfchamteD  ßch  diu  ku- 
nigin. 
5  do  fle  daz  maere  uerlie,     uf  dem  wege  fie  ergie 
ein  knappe  fchone  an  hart,     ir  geuerte  er  do  wart: 
daz  waf  ein  kint  luffam,     als  ez  uon  relite  gezam 
[168.]  dem  gefinde  uor  gote,     daz  ce  finem  geböte 
iemer  ftat  v  iemer  uert,     wan  ez  fiir  in  niht  liebes  gert. 

10  in  dem  bilde  erfcheiner     fam  er  der  liute  wsere  einer 
die  ze  bethlehem  wolten     v  da  zinfen  fcholten. 
des  felben  heten  fie  wan     v  fahen  in  gerne  mit  in  gan. 
do  taten  fie  rede  genüge  2)     alfo  fuzze  V  gefuge 
uon  der  naheten  herfchaft,     von  gotes  gute  v  finer  cliraft. 

15  ir  herze  waren  reine     in  rehter  minne  gemeine. 

Do  fprah  der  iungelinch    „ich  horte  wol  daz  tseidinch, 
daz  e  waf  under  iv     do  ich  chom  gegangen  zu  iv, 
uon  den  gwaltlgen  tagen,     div  mcehte  iofeph  wol  gel5ben. 
[169.]    daz  fin  fin  fremdliche  ftat     ze  den  dingen,  die  got 

üf  dem  wege  befchelnet,     daz  en  welz  ich  waz  meinet, 
iofeph,  hoi'e  herze  mir,     die  warheit  fage  ich  dir 
ze  divte  an  difen  ftunden.     die  die  liendc  fo  wniden 

V  angeftliclie  gebarten,     die  habent  die  wingarten 
25  gotes  niht  erbuwen,     daz  müz  fie  balde  riwen: 

daz  ift  div  iudifke  diet,     div  die  wiffagen  uerriet 
die  in  da  waren  geftint     uon  des  oberiiten  hant. 
die  habent  vil  grimmigez  mut:       daz  vil  unfchuldigc  blut 
daz  ifthinze  in  gerunnen.     fiefintdcm  hirte  entrunuen, 
30  mit  dem  fi  gencfen  fcholten,     oh  fix  dienen  wolten. 
ir  ubclc  hat  in  uerteilct:     des  gent  fie  gefeilet 
[IJO.]   mit3)  vivrinen  banden,     in  notcn  \  grozzenfchandcn 
fint  fie  iemer  heftricket.     ir  ere  div  ift  genicket 

V  berihtef  fih  nienmere:     des  clilagclen  fie  alfo  fere. 
35  Die  aiidcrhalj)  da  frötie  hant     v  in  liehter  wate  ftant, 

daz  fint  die  becherten     die  got  wilen  erten, 
die  enpfahcrit  iiu  gutes  fvn     der  in  Iin  gnade  wil  tun; 
die  helibent  niht  ze  der  winfter,     fie  gahcnl  uon  der  vinfter 
in  die  liehlen  funne      v  hadent  fih  vz  dem  hrvnnc, 
4§t  da  allez  meil  ucrfwindet    vnde  fie  der  geift  enbindet 


1)  :>\.  nii<i. 

2)  52.   IJil«l.      Swn7.   ilir  );<'f'i)M'   innrin, 

«l.'i/.    follv    \v<tl    |;rl«vli(;ii    (n. 

3)  1(5.    III  i  (    III  i  I. 
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uon  totlichem  gebende,     der  fuden  miffewende 

diu  wirt  der  heidenfcliefte  troft.      der  tieuil  gai-wet  finen 

roft 
[l?!.]  da  er  die  verworhten     enpfahet,  die  gotes  uorhten 
5  nien  wellent  lernen."     iofeph  der  horte  gerne 

daz  er  im  die  rede  fo  befehlet,     die  ifrahelifken  diet 
die  began  er  weinen  heizze,     daz  fie  habrahames  geheizze 
alfo  fcholte  uerliefen     v  den  ewigen  tot  kieleN. 
Bedaz  div  rede  was  getan,     der  abent  begunde  anegan, 

10  diu  funne  nider  figen,     div  naht  den  tach  uerlriben. 
alf  in  do  gefweich  daz  lieht,     iofep  der  getruote  nieht 
uolchomen  an  die  ftat;     unferfroen  ergebet, 
daz  fie  geruhte  under  wegen    ane  ein  bette  fih  gelegen 
[1U8.]   untze  an  den  andern  morgen.       do  dwngen  fie  die 

15  forgen 

daz  ir  meeitwefender  Hp     wol  erkante  fine  zit, 

fiefprah  „fwie  fpeetez  unf  werde,     wirne  fchulendieherberge 

anderfwa  niender  fuchen,     wil  fin  got  gervcheN, 

wan  in  dauidis  purge.     uil  Übte  ez  unf  feade  wrde, 

20  fcbolten  wir  anders  iender  fin.     erfüllet  lint  die  tage  min, 
daz  ich  muter  werden  fchol     daz  ift  in  miner  ahte  wol. 
icb  bringe  den  gewaltigen  wirt,     den  fin  eigen  div  gebirt, 
als  1)  er  mir  herre  gebot:      uol  varn  müz  ich  durh  die  not." 
alf  ez  umbe  mitte  naht  wart,     do  gab  der  magede  inuart 

25  betleheme  ir  gruzfal.     do  ne  mähte  oh  div  ir  zal 
niht  langer  haben  frift:     der  uorgewiffagte  chrift 
wolte  felbe  do  zeigen,     daz  fih  der  himel  neigen 
[IffS.]  fcholte  zu  der  erde,  2)     do  in  gebar  div  werde. 
Div  fr5e  entwelen  mufe     bi  einer  fmaehen  chlufe. 

30  diu  himilifke  porte,    die  got  mit  finem  worte 
erweit  unf  ze  heile,     diu  gefah  in  einem  fteine 
ein  vil  wenigez  lüch ;     ir  wilie  fie  dar  getruch, 
daz  fie  dar  in  trat    v  fich  da  bete  gefat. 
daz  enchom  niht  uon  gefchihte,     daz  fie  in  alrihte 

35  in  dem  vinfteren  hol     fcholte  rüwen  fo  wol. 

di  chriftes  predigaere  die  beten  uor  manigem  iare 
uor  gefcriben  v  gefaget,  wie  div  muter  vn  maget 
allo  fcholte  gebern  unde  unf  def  herrcn  gewern, 
der  ze  uoget  wrde  gczalt     für  des  tieuels  gewalt, 

40  [IS'*»]   do  fie  gie  in  den  fteiu,     do  luhte  v  erfchein 
ein  michel  lieht  dar  inne     gegen  der  kuuiginne. 
die  wile  daz  fie  da  beleih,     die  vinfter  daz  lieht  uertreib 
famda  ein  fivr  brunne     oder  div  perhtel  funne 


1)  53.  Bild.  2}  Hs.    er   erde. 
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ucrtribe  daz  genibele     uz  dem  Ir  gefidele. 
fie  gebot  dem  man  zehante     daz  er  finen  fliz  wante 
heveammen  ze  bringen,     die  fie  in  ir  dingen 
wol  bewären  chunden.     die  bete  er  Icbiere  fanden: 
5  racbel  hiez  diu  eine  ,     diu  gabte  zu  dem  fteine, 
falome  damite  gie.     der  berre  fie  niht  uerlie 
untze  er  fie  bräbte  an  die  ftat,     als  diu  fröe  gebat. 
[MS.]  lofeph  der  alte,     der  uil  einvalte, 
der  fenfte  vnd  der  gute,     vil  lutzel  in  daz  mute 

10  daz  er  daz  allez  antrucb,      wan  Iwes  diu  froe  ie  gewch 
\  fwar  fie  in  -vvolte  fenden,     daz  cbunde  er  avoI  uerendeN. 
DO  er  underwegen  was,     do  cbom  div  zit  daz  fie  gnaf. 
diu  geburt  fanfte  D  ergie,     wan  fie  in  äne  meil  enpfie 
V  ane  funde  gebar,     von  rebte  ir  leides  nien  war: 

15  Ir  waren  die  engele  bi,     die  taten  fie  forgen  vri 
do  fie  brabte  den  beilaut,     der  diu  irdifken  laut 
vnf  ze  beeile  wolte  fc5eu.     iane  was  oh  bi  der  froen 
nebein  werltlicber  lip,     enweder  man  nob  wip; 
wirdik  was  des  niemen     da  die  eni^ele  fcholten  dienen 

20  dem  gotllcbem  geflcehte.     wir  boren  an  der  hcren  nahte 

[l.l?6.]  groz  ere  der  werlle  chunden,     doli  mugen  wirz  niht 

ergrunden ; 
ia  Ift  fin  tufentftunt  me     denne  da  gefcriben  fte. 
Daz  grozze  wfen  v  chlagen,     daz  andere  fröen  muzzcn  ucr- 

25  tragen 

fo  fie  gewinnent  div  kint,     div  uon  funden  chomen  Iint, 
daz  waf  ir  fellfiene,     fie  was  fin  allef  äne, 
wan  daz  kint  daz  da  furgic     do  fiz  cem  crftcn  enpde, 
daz  brüefte  der  heilige  geift     ane  fnntliche  uoileift. 

30  uon  fcbuldcn  fie  niht  enfwai",     do  fie  cbriltum  gebar, 
der  mit  finer  gcinwrte     v  m;oitlicher  geburte 
die  fundacrc  getrofte     v  die  chrirtcnbelt  crlofte. 
lofepb  der  heilige  man,     do  er  die  ammcn  gewan, 
[IW.]   er  gie  zu  dem  fleinc,     do  laeh  diu  magct  reine 

35  in  einem  gro^^z»  n  liebte.     Inne  ijetruolen  fie  mit  nichte 
zu  Ir  au  die  llat  gaben,     da  fie  den  glaft  laben 
von  dem  ewigen  lünnen,    den  fie  hete  gewnncn. 
daz  kint  fie  dieke  ehüflc,     ez  lag  ir  an  der  brufte, 
daz  wenich  waf  zefeheu     v  uil  iniehel  ze  leben: 

40  daz  den  tot  uerlribet,     gein  (l(;tn  div  erde  bibet, 
daz  die  bejge  erfchultet,     daz  hete  da  geluiltet 
in  einem  engen  lüge,    fin  nuiler  hele  iVfide  genüge 
uon  den  eren  des  wteue  ich  wol.     die  froen  an  daz  lieble  hol 


1)  51.   Mild. 
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getorftenD  niht  ernenden,     fie  mufen  für  fenden 
den  guten  patriai'che.     Iie  wnderote  ftarche 
[118.]  wanne  daz  lieht  bechame     daz  got  felben  gez^me. 
iofeph  mitfiner  kiufkeite     der  gab  in  darin  geleite, 
5  er  fprah  ,,liebiu  froe  min,     ich  han  getan  den  willen  din. 
wil  du  fie  nu  gruzzeu,     lo  gebivte  daz  fie  muzzen 
für  din  antlutzegen.     ich  hiez  fie  uor  dem  hole  ften. 
erlobeftv  in  die  inuart,     fo  ift  din  ere  wol  bewart: 
ir  fin  dunchet  mich  fo  gut,     daz  du  mit  in  bift  wol 2)  behut." 
10  sie  fprah  wie  lieb  ez  ir  wäre  ,      fie  fcholten  fich  dauor  zware 
niht  langer  fumen,     fie  bat  den  wech  rümen. 
def  riehen  chriftefmagedin      diu  hiez  fie  wilchomen  fia 

V  bat  fie  nider  fitzen,     do  cherten  fie  ir  witze, 
wie  fie  daz  kint  bewarten,     ein  bat  fie  irae  garten, 

15  [ISO.]  V  wnden  ez  mit  flizze     in  diu  tüch  fo  wizze, 

mit  lininen  vademen     twngen  fie  ce  famen 

den  lichiname  reine     vdaz  uil  heilige  gebeine, 

daz  unf  git  ze  lone     die  untotliken  chroneS) 

vnd  die  eugelifken  wat,     vnt  5ch  niemeu  verlat  ' 

20  der  im  wil  getruwen.     mit  famet  uns  wolle  er  buwen 

V  dolte  daz  gebende     uon  wiplicher  hende. 
Rachel  vnt  falome     die  waren  ze  chindelbetten  e 
gewefen  alle  zite     über  die  gegen  wite. 

alle  wipliche  fite,     da  fie  gewone  waren  mite, 
25  die  waren  in  chunt  durh  not.     vnfer  trehtin  in  daz  gebot, 
[180.]  do  fie  fin  muter  griffen,     daz  fie  nider  fliffen 
zu  der  erde  für  ^)  tot.     ir  uarwe  lieht  v  rot 
diu  müfe  do  erbleichen,     fie  fprachen  daz  fie  daz  Zeichen 
nien  mere  beten  gefehen     vbegunden  des  iehen, 
30  in  Wccre  dicke  gei'aget     daz  komen  fcholte  ein  maget, 
diu  ane  man  gebicre,     fie  iahen  daz  fie  daz  waere 
der  elliu  werlte  ie  gerte     v  an  der  fie  got  gewerte 
gnaden  v  fa?lde  an  ende,     ufhuben  fie  die  hende 

V  diu  herze  ander  ftunde  mit  lobfprechentem  munde 

35  durh  div  wnder  diu  fie  fallen,       die  chunden  fie  wol  ver- 
nähen 5j 
mit  gutem  ioh  richem  finne:     daz  gab  in  div  gutes  minne. 
Do  hete  der  riebe  arme,     der  mit  finera  arme 


1)  55.  Bild.     Frowe,  (jebivte  den  wibeii  die  invart, 
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al  den  himel  umbeflöz,     ein  fellde  fm^he  vil  ungroz. 

[181.]  doli  er  waere  den  kungen  fippe,     er  wolt  Xih  in  die 

cl  nippe 
da  legen  lazzen,     da  diu  rinder  uz  azzen. 
5  dar  trugen  in  die  froen  ,     fie  mufen  wnder  fcSen 
an  dem  kinde  here.     der  wiffagen  lere 
diu  Wart  erfüllet  daran ,     wand  er  fih  zeigen  began. 
do  ftunt  ein  efel  v  ein  rint,     daz  keiferliche  kint 
daz  ei  kanten  fie  bediv:     got  der  gab  in  under  div 
10  einen  uerftantlichen  müt     v  der  fin  wart  in  fo  gut, 
fie  vielen  nider  an  diu  knie:     daz  gefcah  dauor  nie. 
fie  erten  ir  fchepfaere,     daz  duten  ir  gebaere, 

Y  daz  da  komen  wsere 

aller  werlte  herre.     def  wnderot  verre 

15  die  ammen  v  oh  den  grifen,     mit  lobe  begunden  fie  brifen 
[188.]  daz  div  finnelofen  tiere    uerfinneten  fih  fo  fchiere 
der  muten  gotes  gute,     der  mteit  muter  gemute 
ftunt  in  richer  frSde     duih  des  kindes  befchSde, 
daz  fie  fall  v  umbevie,     daz  fie  chuft  vn  tigen  lie 

20  Y  an  ir  brufte  leite,     der  engel  fchare  chomeu  gereite 

V  waren  ir  dienfthaft     durh  die  nivwcgeborn  herfchaft. 
Armiv  liute  nahen  lagen,     die  ir  uihef  pflagen 

an  der  heren  nahte    mit  gefelleklicher  wahte, 

fie  trugen  kolben  v  bogen,     do  chom  ein  enucl  geflogen 

25  ZV  in  mit  grozzem  glaftt-,     fie  erkomen  uon  dem  gafte. 
er  trofte  fie  v  läget  in  maTe,     wie  der  heilant  geborn  wa^re, 
[183.]  er  fprali  ,,ivwer  forgen  ir  lat.      ich  chunde  iv  waz  got 

hat 
nu  gnaden  D  begangen,     er  hat  an  fih  cnpfangen 

30  daz  bild  finor  hantgetat     durh  den  uaterlichcn  rat, 
daz  er  die  werlt  alle     erlofe  uon  dem  ualle, 
den  d(-r  erifte  mcnnilke  tct     uz  der  wnneklichen  ftet 
in  dilze  chlagliche  tal,      nu  ift  div  fchuhle  v  der  ual 
adani(."i  L^av  ucrehoin.      iv  ift  der  heilant  geborn 

35  mitlhifkc  V  gebeinc.     div  fröde  ift  gemeine, 

der  fchult  ?5h  ir  geniezen.     daz  die  wiffagen  geliiezzeu 
ivweren  altfordern,      daz  ift  nu  fihlieh  worden. 
Ce  bclhhhein  fehult  ir  gan,     da  uindet  ir  funder  w.in 
in  r'irjer  krippe  daz  kint,      defenfamet  elliv  riclu;  fint, 

40   [181.]    V  die  reinen  niuler  dahi.      ein  urehunde  iv  daz  fi 
(i(  1  Irolllirhen  vv.irheit,      die  i('li  iv  hau  lurgeleit." 
alf  er  in  daz  gefagcte,      in  die  lulle  er  fih  gehabele 


I)  r,0.    Bild.     •Ich   rtiiindr   i\    niv\rn   flurrhiv  inacrr 
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geln  den  liimelifken  tiSren,     daz  fie  in  chume  churen. 
do  komen  enkegin  im  fa     mit  michelre  menige  da 
die  chore  fines  gefindes,     der  uf  der  erde  in  des 
erfchinen  geruhte     v  def  mennifken  heilfuhte: 
g  fie  hüben  uf  un  lobeten  got,     finiv  wnder  v  fin  geböte, 
fin  gnade  v  fine  gute ;     mit  frolichem  gemute 

V  mit  liebe  fungen  fie  do  :     Gloria  in  excelfis  deo. 

Die  hirte  redeten  under  in     „wir  fchulen  den  unfern  fin 
[185.]  oberen  hince  chrifte.     wie  zsome  unf  dehein  frifte? 

jQ  daz  unf  der  engel  hat  gefaget      uon  dem  kinde  v  der  maget, 
daz  fchvlen  wir  gerne  fehen     v  gote  oh  beiehen 
finer  manchualten  wnder."     enncin  wrden  fie  dar  under; 
ob  in  davidis  purge     daz  zeichen  funden  wrde, 
fo  fcholte  fie  wol  geluften     daz  fie  daz  tuch  chuften, 

j^5  da  der  werlt  urlofare     mit  bedeket  Wiere. 
do  füren  fie  ilande,     chrift  fi  dar  gefaude 
da  er  l)  kint  kintlichen  lach     v  fin  diu  reine  pflach. 
alf  fie  daz  erfahen,     fie  vielen  en  allen  gaben 
der  herfcefte  ze  füzzen     mit  zsehcrn  alfo  füzzen, 

20  fie  fazten  fih  an  div  knie:     owe  wie  lieb  ez  in  ergie, 
da  fie  in  v  die  frSen     enfamet  mufen  fch5en. 
[186.]  uon  herzen  rieften  fief  an     v  cherten  frollchen  dan 
wider  zu  ir  hüte:     fus  trofte  fie  got  der  gute. 
Do  chrift  der  wa?re  hirte     fine  botfcbaft  befcherte 

25  den  hirten  alfo  finajhen,     do  waren  da  uerre  v  nahen 
manige  riebe  kunige     v  herzogen  frumige 
die  herliche  lebeten     v  tn  den  eren  fwebeten: 
den  fant  er  niht  den  engel  fin.     daran  liez  er  wefen  fchin, 
daz  niemen  ift  fo  arme ,     der  fin  zuhte  wil  bewarne, 

30  fo  nider  noch  fo  ringe,     ftat  der  fin  gedinge 

uafte  an  unfern  trehtin,     er  müze  im  willekomen  fin. 
niemen  im  uerfmahet,      der  zu  ime  gäbet 

V  die  funde  durh  in  lat,     der  uindet  5h  hilfe  v  rat 

[ISU.]  daz  er  den  lieuil  enpflivhet.     an  dem  mennifken  got 

35  nien  fcbi'vhet 

wan  ungute  \  unreht,     ieglich  guter  ift  fin  chneht. 

der  diemutez  herze  treit     dem  ift  fin  gnade  bereit. 

er  ift  5h  der  hefte  hirte     des  fehaf  der  riezze  wolf  uerbirte, 

wan  er  fie  belchermen  mak     v  behüte  fie  naht  \  tacli 

40  uor  aller  flahte  leide     v  git  die  ewigen  weide. 
Daz  chrift  uf  dem  uelde       die  armcklichcn  felde 
in  dem  fteine  woltc  haben,     v  daz  geruhte  uertrageu 
daz  er  in  der  krippe  gelach:     div  rede  duten  wol  mach 
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die  finen  diemüte    v  die  manchualten  gute, 
die  unl  zeiget  fine  lere,     er  ift  der  fteine  vil  liere, 
der  ane  mennifken  hant     uon  der  uelfinen  want 
[188.]    gefniten  wart  ane  meile,     v  diu  werlt  uon  dem  teile 
5  wart  eJliv  behuUet,     bedecket  v  erfüllet : 

daz  bezeicbent  der  lucb,     da  in  iin  müter  intruch. 
fri  ift  er  uon  funden,     iin  gewalt  fo  groz  zallen  ftunden 
daz  in  niemen  mak  gemezzen:      des  fcbulen  wir  nibt  uer- 
gezzen. 

10  er  ift  aller  fteine  befte,     erne  lat  die  gruntvefte 
nibt  uallen  nob  wicben.     er  wolte  lieb  gelicben 
unferre  armicbeit      an  der  broden  mennifkeit 
dar  umbe  daz  er  unf  erhübe     uon  menneiklicher  trübe 
V  unf  gacbe  fin  riebe     mit  den  engelen  glicbe. 

15  In  cbriftes  natiuitate     gefcbaben  vil  drate 

[189.]  fiben  grozziv  zeitben,     div  fcbulen  unf  weichen, 

daz  wir  unfir  finne     cberen  ce  finer  minue. 

ditze  waf  daz  eine     daz  ficb  erbub  feine  : 

ein  rincb  umbe  die  binnen,     do  fie  waf  uf  errunnen. 

20  der  rincb  waf  guldin  v  rot,     alf  ez  der  heilnnt  gebot, 
glantze  miciiel  v  witc :     daz  enwart  e  nob  fite 
an  dem  bimel  gefeben.     fo  wir  boren  ieben, 
des  bimelf  berrcn  zeigte  daz     daz  er  ie  baz  vnde  baz 
unf  armen  woltc  fr5en,i)     fin  wnder  liez  er  fcb5en. 

25  ir  wizzet  5li  unilx;  daz  golt,     der  trübe  ez  nilit  uerdolt, 
ez  ifl  fcbone  T  licht,     ander  gefinide  enmak  niebt 
[190.]  darzu  fib  genozzen  :    daz  bedxitet  den  kunlch  grozzen, 
der  im  die  thiippe  bete  ercborn     v  hitn  erde  waf  geborn, 
der  bi  den  giiteM  heizen     verdolt  nebeinen  fmerzcn, 

80  der  uon  rebfe  daz  wol  weiz     wie  er  den  witen  umbecbreiz 
mit  gotlichcr  gtile     bediv  ribte  v  bebute. 
Gein  dem  chinde  frone     in  der  ftat  ce  roineS) 
daz  ander  wnder  gefeab,     daz  ein  niiebel  olebacb 
uz  einem  kifilinge  iloz:     diu  gefehihte  dulite  uil  groz. 

35  der  fleiu  waf  nilit  fo  herte,     daz  er  fib  des  erwerle, 
erne  bralit  daz  ole  mare     füre  al  die  ])urga're. 
bi  dem  geiftliebem  ole     nuigen  wir  kiefen  wolc 
die  gotes  barmunge,      die  dcheine  zungc 
cnmtcbte  furbringen.     ia  fcbulen  wir  des  gedingen, 


1}  02.   IJild.      Als   jjrifc   fo  mir   min    Unrl  iH, 

fo  vcriiiiin   ich   <lil/<'   >Mi«l<r  nie  nicrc.     (Vielleicht    zu  le- 
sen :    y.e    nrlii-iiirr   vrifl.) 

2)  63.    Bild.      Diz   -wmlrr  jjrIVli.'irh    nie   nie 

l>i   vnfei'C/i   hi)jrii   noch   vor  dcf  f'. 
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[191.]  daz  wir  allenthalben     mit  der  lüzzen  falben 
die  wnden  fo  beftricheN,     daz  div  fule  muzze  entwicheN. 
Ein  lu^licher  got     der  die  fturme  gebot 
Lediv  folchwich  v  ftrite ,     der  ftunte  an  der  cite 
5  ze  rome  hohe  gelat,     in  erte  elliv  diu  ftat, 
er  was  mars  genant     v  uil  witen  erchant, 
er  bete  die  werlte  betrogen     v  zu  im  gezogen, 
daz  fie  durh  in  alle  taten     v  in  ze  gote  baten, 
der  bete  daz  norgefaget,     fvvenne  fo  ein  maget 

10  ein  degenkiut  gebacre     daz  ane  uaterwzbre, 
fo  mufe  er  vallen  zware. 

[198.]  fie  Wanten  in  der  bürge,     daz  daz  iemer  wrde 
daz  maget  kint  trüge     ane  mannes  fuge. 
doh  hiezzen  fie  durh  gwarheit     di  valflichen  gotheit 

15  mitflizze  ftarche  ueften     vnt  allez  daz  fie  weften, 
da  fie  mit  fcholte  geftau ,     daz  leiten  fie  daran, 
do  ehrift  wart  geborn     do  waf  ir  antwerch  uerlorn : 
diu  fule  fich  do' zarte,     daz  niemen  des  gewarte 
untze  fie  en  allen  gaben     ir  raeiftcr  uallen  fahen. 

20  micheli)  wart  daz  chrachen,     diu  livte  mufen  wachen, 
uon  dem  flage  fie  erchomen,     erfehutte  wart  do  rome, 
uon  der  alten  trugheit     got  wolte  mit  der  warbeit 
[193.]  den  ftüle  felbe  reinen     v  zaigete  daz  man  in  einen 
ze  gote  erchennen  fcholte,     alf  der  tieuil  do  uerdolte 

25  den  flach  uon   himel   fo    grozzen,        er  für  ze   finen  ge- 
nozzen 
fa  uerftozzen  in  die  helle     mit  vil  welicbem  gefchelle. 
da  ift  er  gebunden  fere,     daz  er  niemer  mere 
her  uz  mak  geraeicben:     daz  ift  daz  dritte  zeicheN. 

30  Daz  fierde  wnder  daz  waf    diu  niichel  unanimitas 
aller  fride  meifle     mit  des  keifers  noUeifte : 
der  wart  erhaben  \  gefworn,     do  ehrift  waf  geborn 
an  dem  tage  vil  bereu,     da  Wolter  uuf  mit  leren, 
daz  er  der  wäre  fride  11,     da  wir 2)  gnade  uiuden  bi 

35  V  der  unf  ficher  mache     von  allem  ungemachc 

[191.]  \  uon  def  tievilf  gewalte,     def  hohfart  er  ualte 

mit  finer  geinvvrte     v  der  meide  geburte. 

unf  kom  fride  guter,     do  diu  reine  muler 

den  fuu  umbevie,     der  den  ubeln  tot  niht  enlie 

40  fo  uafte  richlen  alf  e,     dcunoh  brahter  unf  fluiden  me: 
daz  ift  daz  ewige  leben,     daz  er  den  finen  wii  gebeN. 


1)  64.  Bild. 

2)  65.  Bild.     .Ich  (jobivtc   den   IVidc  fweren, 

def  gcbütcf  lult  ir  ivL  niht  ^vcrcn. 
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Auguftuf  aue  gedahte     an  der  heren  chriftes  nahte, 
"vvaz  liner  chrone  tohte     v  mit  weihen  dingen  er  mohte 
finen  gwalt  ex'zaigen  mit  gute     v  fin  tugeutriche  gemute. 
in  finem  gezelt  er  lach     keiferliche  alf  er  pflach. 
5  do  fröt  er  fich  der  riebe,     div  im  dienten  uorhtHche 
[195.]  V  der  manigen  lande,     div  da  in  liner  bände 
ftunden  ane  widerftrit,     wand  nie  uordef  noh  danah  fit 
wart  debein  keifer  fo  mä:re,     dem  elliv  div  werlt  wäre 
enfamet  nndertan:     wie  diu  fcbolte  geftan 

10  daz  müfer  beforgen.     an  dem  felben  morgen 

do  waf  er  worden  ennein,     da  w  ol  fin  tugent  anfchein, 
daz  alle  die  der  waeren    witen  in  den  charcheeren 
geuangen  v  gebunden ,     die  gedingen  nien  cbunden, 
daz  man  die  liezze  fri.     chrift  wolte  dabj 

15  fib  felben  lan  ercbennen     v  fin  gotebeit  nennen, 
der  magede  fun  fuzze     mit  gnadeklicbem  gruzze 
chom  er  finen  kinden,     er  biez  fie  D  abebiuden 
[196.]   die  cheten  alfo  fware     da  ze  dem  hcllecbarchaire. 
die  finer  hilfe  ie  baten     \  fin  gebiten  baten, 

20  er  loftc  fie  mit  finer  chumfte:     daz  zeichen  waf  daz  fünfte. 
Daz  febfte  fchult  ir  boren     mit  willigen  oren, 
daz  zeiget  8b  hince  got.      auguftus  aue  gebot 
über  elliu  finiv  riebe     die  ir  berren  frauelliche 
Wieren  entrunncn,     daz  die  alle  wider  funnea 

25  V  daz  fie  wruen  füne     ze  ir  rebtem  hertüme. 

die  daz  ^ebot  zebrachen     \2)  die  uolge  uerfprachen, 
die  mulen  liden  grozze  not,      in  wart  eita^ilct  der  tot, 
drizzicb  Ivlent  \  mere     die  biez  der  furfte  bere 
durb  die  frauel  bopten.     die  daz  iiilit  gel5pten, 

30  [lö^*]  daz  ime  erneft  waere,     die  freiften  leidiv  nu-cre. 

daz  bezcichent  die  ucrworbfen  ,     die  da  wellent  ane  uorblen 
dife  werke  büweii.     die  lebalke  ungetrivwen 
liant  fib  gcrible  ze  ueblin     wider  unferen  trebtin, 
d(;r  utif  bat  gebeilet,     fo  wirt  ob  in  nerlcilet 

35  feie  undc  lip  enfamet.     wan  fwer  fib  lue  febamet 
ze  boren  daz  gotes  wort,     ez  gerivwet  in  dort, 
fo  er  lin  buzzc  muz  beftan.     des  gerucbe  er  unf  erlan, 
der  unter  brodicbcit     mit  finer  golbeit 
bedccbel  bat  fo  febone     v  git  fib  felben  unf  zc  lone. 

40   I)r/.  ribcnl  wiis  (in  fterne,     der  dutc:  den  mandclcberne 
[19W.J    uüu  aaronif  gerle.      do  die  nuzzc  w  bleu  berle 


1)  00.   Itilil.     Dcf  li«  ir.rf  «illi;   l'ol  crjjnn, 
rr  liiixct   ivii   iilli:   Icdic   Inn. 
Q)  07.  Hil.l. 
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uf  dem  dnrrem  zwie,     div  magetfente  marle  V 

wart  hezaeichent  damite,     div  mit  kivflichera  fite 
V  5h  ane  mannef  rate     die  mandeln  unf  braht  hate. 
ir  nivwegebornz  klnt     ift  fo  malitik  daz  ime  fint 
5  elllv  riche  undertan.     er  hiez  den  fterne  wolgetan 

uon  den  wolcben  üfftigen.     do  mohlen  ez  niht  uerfwigen 
die  gelerten  v  die  allen,     die  finnes  chunden  walten, 
die  fprachen  zir  trivwen,     iz  bedutet  den  kunich  nivwen, 
den  diu  maget  fcolte  tragen,       fie  beten  ez  uon  den  wif- 

10  lagen 

uil  dicke  uernomen.     er  mufe  mit  liebte  cbomen, 
wand  er  oh  uon  niebte     in  dem  ewigen  liebte 
[199.]  bete  gefcbafen  elliu  dinch,     den  bimel  v  den  umbe- 
rincb. 

15  der  fterne  hüb  l'inen  fcbin     an  dem  abent,  do  diu  kunigia 
daz  Ware  liebt  gebar,     vil  rehte  cberet  er  dar, 
da  er  was  in  dem  fteine     v  fin  muter  reine 
unt  gab  in  fin  Urkunde     f©  lange  untze  an  die  ftunde, 
daz  er  die  kunige  vz  erweite     vnt  ile  ze  der  felde  beleite. 

20  Do  der  abtode  tacb     nah  finer  geburte  gelacb, 

befniden  er  fich  do  lie,     fwie  an  im  i)  wrde  funden  nie 
debeiner  flabte  meil:     daz  gcfcab  dnrh  unfer  heil, 
wizzer  waf  er  denne  der  ine.     iedob  enliez  er  im  die  e 
uf  der  erde  nibt  uerfmaben,     die  wir  fcbulen  enpfaben. 

25  [800.]  gebeizzen  wart  er  iefus,     der  engel  nant  in  alfuf. 
nu  dewingen  wir  v  zamen     unfer  brode  in  finem  namen 
mit  vil  reinlichen  fiten,     wirne  werden  befnitea 
alfo  uon  finer  lere,     wir  muzzen  unf  fere 
anen  gotes  bulde     v  belibent  unfer  fcbulde 

30  totliche  überladen,     der  armen  feie  ze  fchaden, 

wand  ez  ir  allez  bechumet     fwaz  der  lip  hie  gefrumet, 
fo  diu  fchidunge  ergat:     faelicb  der  da  iht  rehtes  bat. 
Cbaldea  ift  ein  lant     an  der  fchrift  alfo  genant, 
da  ftunden  nah  der  fage     drie  kunige  au  chriftes  tage 

35  uf  einem  tacidinge,     die  waren  kuniinge. 

fie  wollen  underfcheiden     ir  riebe  vü  ir  eigen, 

[801.]    want  fie  zcwrfcn    ungcrne.       do  chom   der  liebte 

flerne 
mit  grozzem  fcbim , 

40  mit  nivwer  chrefte     gahef  zu  der  berfchefte. 

die  berren  iib  berieten,     waz  der  ftcine  fcholt  gebieten 
V  waz  er  dingef  micinte.      ir  wifheit  fib  uereinte 
daz  in  der  fchepfajrc     damit  gekündet  Wüere. 


1)  68.  Bild. 
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ze  famen  fie  do  fvvren,     zehante  daz  fie  füren 
fwai'  fie  daz  zeichen  leite,     ir  ravit  waren  gereite, 
da  f\vngen  fih  üf  die  helde     vnt  cherten  gein  der  felde 
des  kindef  V  der  muter.     got  uater  guter 
5  der  Wille  In  daz  lieht  allez  for     in  den  lüften  enbore 
durh  die  werlt  breite:     alf  er  in  den  wech  faiite 
untzer  üe  braht  in  daz  lant     da  geborn  waf  der  heilant. 
[808.]  div  liebe  hiez  fie  gaben,     wan  fie  fili  uerfahen 
gotes  in  mennifken  ahte,     der  in  wol  geNaden  msehte.  D 

10  Do  dile  kunige  drie     mutef  wife,  der  funden  frie, 
ze  iherufalem  kamen,     ein  frifte  fie  da  namen 
mit  gemeiulichem  rate,     daz  ez  der  kunich  iht  hate 
ze  leide  oder  ze  unmiune,     alf  er  des  -svrde  inne 
daz  fie  in  dem  laude  wahren     vnde  in  iedoh  uerbseren. 

15  do  glengen  die  recken  ziere     für  den  ubelu  wirt  fchiere: 
herodes  waf  er  genant     v  rilifent  über  daz  lant. 
er  enpfie  fie  wol  furwäre.     do  hüben  fie  uf  div  m^ere 
uon  dem  nivwen  kinde     v  dem  fterne  der  in 2)  luhte. 
[803.]  der  kunik  enpfieng  ez  fwinde,     div  rede  in  fremde 

20  duhte; 

al  der  hof  erchom  loh  div  ftat.     der  herre  fie  aue  bat, 
daz  fie  im  furbaz  fa.'iten     v  der  warheit  bereiten 
umbe  daz  kint  fo  here,     des  name,  gwalt  \  ere 
fo  chreftich  fcholte  fin,     wie  in  daz  Wccre  worden  fchin? 

25  Die  herren  in  antwrtcn     mit  zuhtlichcn  worten 
„wir  fuchen  daz  fclbe  kint     durh  daz  unlir  imc  fint 
bediv  engel  \  liule,     daz  zweiget  er  wol  ze  düle. 
ir  mcget  ez  boren  gerne,     uon  hitncl  chom  ein  fterne 
da  wir  waren  alle  dri.     fo  michel  fchonhcit  waf  im  bi, 

30  daz  fie  niemen  furbringen  mach.      do  gunncn  wir  liebeu 
lach, 
wände  wiran  den  ftnnden     uon  gotef  gute  erfunden 
[804.]    waz   daz    wnder  meinte.       div   fchrift  unf  daz  bc- 
fcb  einte. 

35  Wie  daz  zeielien  fcholt  erfchincn     fo  chrift  Iieilant  den  fineu 
ze  helfe  wolte  ehonien  :     alio  beten  wirz  uernomen. 
do  wrden  wir  ze  rate,     daz  wir  ftrichen  drate 
die  herfchaft  ze  fuchen,     V  ob  fin  got  wil  geruchen, 
fo  mugcn  wir  niht  erwinden     vntze  wir  die  heimut  vinden, 

40  die  daz  kint  befezzen  hui,     dem  aldiv  werlt  ze  dicnflc  ftat. 


1)  C9.   Bild.      Dirrr   rirriir   I»cclvtrl  fhrifl, 

ficr  iliirli   vnf  mcnniscli   f'^rAntrn   worJcii   il'L 

2)  70.    bild-      VI  illi(;li<im(-ii   ir   licnrii   nllr   dri.' 

ra(;t  an   war  iwcr  willc   fi  ? 
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fin  fterne  unfer  wlfel  wart     v  gab  iinf  fioliclie  uart 
untze  her  an  daz  burgetor,     da  entweich  er  unl  uor. 
do  gedingeten  wir  zware,     daz  unler  heil  liie  waere 

V  oh  hie  wrden  gewert     des  nnfer  herze  fere  gert. 
5  wir  wollen  daz  kint  even     \  finen  gewalt  iiil  heren 

ze  den  finen  fiizzen     diemutekliche  gruzzen." 

[805.]  Herodes  df  r  uerworhte     fines  richef  er  do  uorhte, 

er  gewan  manigen  mut     waz  im  ze  tun  waere  gut. 

er  gedaht  daz  er  mit  fwerten     fin  riebe  mufe  heberten. 

10  do  befant  er  di  wifen,  D     die  geerten  v  die  grifen, 
die  der  buche  pflagen.     er  begunde  fie  fragen, 
wef  div  fchrift  \  die  wiffagen  ioehen      vnt  wa  fie  Hb  uer- 

faeben 
daz  chriftes  gehurt  fcholte  ergan,     dem  elliv  riebe  underlan 

15  V  dienfthaft  mufen  fin.     die  herren  taten  im  daz  fcbfn: 
betlebem  fie  benanten,     want  fie  daz  erchanten 
daz  in  div  maget  gebsere,     div  uon  dauit  komen  wffire. 
die  dri  kunige  er  do  bat,     fo  fie  komen  an  die  ftat, 
[306.]  daz  fie  daz  kint  fereiften,     daz  fie  daran  leiftenS) 

20  des  er  fie  gebate,     daz  fie  boten  drate 

nah  im  hiezzen  ilen ,     er  wolt  oh  ze  den  wilen 

fich  bieten  an  finen  füz,     daz  im  der  forgen  wrde  buz 

V  al  finer  miffetate,     die  er  gefrumet  bäte. 

die  fuzze  der  worte  er  bot     v  ahtet  den  bittern  tot 
25  togcnliche  in  dem  mute,     der  übel  Vder  ungute. 
Die  kunige  urlop  namen.     do  fie  do  wider  kamen 
an  ir  wech  uz  der  ftete,     nah  ir  wnfke  \  ir  bete 
ruchete  fie  gotgewerne     fins  geleites  an  dem  fterne: 
er  kom  in  aue  v  füre  in  vor     rehte  uon  dem  purgetor 
30  [S02'.]  untze  an  die  ficligen  ftat,     da  fih  nider  bete  gefat 
mit  dem  kinde  div  maget.     div  failde  in  wol  behagete 

V  erbvb  ir  herze  fo     daz  fie  wrden  ftarche  fro 

V  lobeten  gotes  tögen,     div  fie  faben  mit  ir  ogen: 
fus  brahte  fie  ir  wilel  dar,     der  lichte  v  wolgevai', 

35  v  geftunt  da  ze  ftet     damit  er  in  ze  wife  tet 

daz  fie  furbaz  nien  feb ölten,     ob  fie  got  eren  wolten. 
die  furften  in  daz  huf  draten     mit  ir  opfer  daz  fie  baten 
uon  richem  willen  bereit,     für  daz  kint  \  die  mcit 
vielen  fie  herzeklicbe ,    ir  mut  waf  uerftantliche, 

40  Want  den  fie  nicnnifken  faben,     der  gotheit  fie  im  iahen 

V  daz  fie  ane  meil  wacre     diu  in  muter  gebasre. 


1)  71.  Bild.     Saget  «Icn  vnvcrholn  lift, 

wä  geborii  ful  werden  crift? 

2)  72.  Bild. 
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[808.]  der  eine  truch  in  der  hant     die  goltraaffen  wolge- 

brant: 
damit  bedüter  die  cbraft     v  die  keiferlichen  D  herfchaft, 
die  der  kunich  aller  kunige  hat,     dem  daz  golt  wol  ze  mazze 
5  ftat. 

der  ander  brahte  wirSch :     daran  erzaiget  er  och, 
daz  er  got  wsere  y  ewart,     der  al  die  werlte  bevvart. 
der  dritte  mirren  darbot:     damit  urkundet  er  den  tot, 
den  er  fit  an  dem  cruce  leit.     ia  waf  do  ein  gewönheit, 

10  daz  mau  toten  mit  mirren  behielt     daz  ire  dehein  fule  wielt. 
daz  opfer  waf  bezaeichenlich,     lobefam  v  wnnekiich. 
ia  heten  fie  für  wäre     def  kindes  herfchaft  msere , 
lin  gütliche  gute     v  des  todef  diemute 
an  der  gebe  wol  beflozzen:      def  hant  fie  uon   rehte  ge- 

15  nozzeN.  [fcholden, 

[809.]   £)ie  lieben  gotes  holden      do  fie  des  nahtes  flafen 
ein  engel  lichter  in  erfchein      \  gebot  in  daz  fie  heim 
ein  ander  ftrazze  mufen  uärn,      er  fprah  „ir  fchult  daz  be- 
warN ,  2) 

20  daz  ir  den  kunich  ith  me  fehet     \  ime  def  ueriehet 

wa  daz  kint  mit  der  muler  fi,     want  untrivwe  wonet  im  bi. 
anderf  hat  er  gedaht     denner  ivh  habe  inne  braht, 
er  wil  den  heilaNT  fliefen  :     des  fchulet  ir  in  uerkiefen." 
do  fie  den  morgen  fahen,     fie  begundcn  gaben 

25  ze  der  millen  chuniginne,     div  gruzte  fie  mit  minne. 
mit  vrlSbe  fie  dan  fchieden     \  chuften  an  di  wiegen, 
da  ir  herre  inne  lach  :     daz  was  in  der  licbefte  tach 
[aiO.]   den  He  gclcbet  baten.      def3)  cngels  gebot  fie  taten 
vnt  namcn  in  eine  chrunibe     iüh  ein  ander  uart  umbe: 

30  fuf  mit  llizze  fie  behüten,     ob  herodcs  wolle  wten, 

daz  er  fie  doli  niht  gefchenden       noh  der  reife  ma;ht  er- 

wenden. 
fie  füren  in  ir  gcgenc,     got  in  finem  fegene 
brahte  fie  hcin  gefunde     ze  einer  nnlangen  ftunde. 

35  23b(.'r  die  wochen  h^life      do  lic  des  zil  weife, 
do  braht  div  iiki^cI  gute     mil  rrodciichein  mute 
hinze  chirchen  ir  l'un,      alfdiv  ('■  i;cbol  7c  luii. 
da/,  reht  fie  wol  hchielt,     fwie  fie  der  kivlkeit-i)  wiolte, 
|811.]   diu  in  ilem  himel  oben     ienier  ift  zc  loben. 

40  iie  zunte  ir  lichte  cherzcn,     div  ie  in  dem  herzen 


1)  73.  HiM.  2)  7i.  Hil.l. 

8)  75.   Iliid.      Schrift  iIvh   W .  JInh.:     vrloli   \vclwir  Ii.in, 

wir  wellen   nu   von   hin   |;nn. 
i)  76.  Uiia. 
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lichter  was  denne  div  fimne,     aller  engele  wnue. 
zwo  turteltuben  Iie  brable,     da  ir  got  mit  gedahte, 
wan  linder  den  uogeln  allen     niht  me  lebet  ane  gallen, 
niht  fo  gutef  V  fo  reinel".     ane  die  bedorfte  deheinef 
5  andern  opferes  div  reine  ,     diu  tnutei-  ift  v  niaget  eine, 
dar  chom  der  alte  finieon,      dem  bete  got  ze  Ion 
fines  gedinges  daz  geben     daz  er  i'o  lauge  nivfe  leben 
nutzer  den  waren  heilant     enpfienge  in  üne  haut 
V  in  frollcbe  gefa;he     dei  der  himel  ze  berren  ioehe. 

10  do  bub  er  in  üf" mit  fiode     de! berzelieber  belcboude 

[S18.]    V  def  gnaden  er  gerte,      er  fprah  ,,nu  bin   ich  ge- 
werte, 
herre,  des  ich  ie  bat.     du  halt  mich  braht  au  die  ftat, 
daz  ib  din  heil  gefeben  hau.     nu  fcbolt  du  mich  varn  lan, 

15  herre,  in  dinem  fride     durb  def  liebtes  undeidige 

daz  du  der  werlte  baft  gefant:     herre,  daz  han  ich  erkant." 

Ein  witwe  diu  biez  anne     diu  was  gewelen  lange 

in  dem  goles  bufe     def  nahtef  ane  grufe 

daz  fie  nien  uorbte,     anderf  fie  niht  en  worbte 

20  wan  daz  fie  ir  gebetes  hüte,     div  flaute  v  diu  vil  gute 
zaeigete  uf  den  heilant     vnt  unibeviench  in  zehant, 
fie  fprah  daz  er  wäre     der  werlte  fchepfajre. 
der  mit  mennifklicher  wat     fin  herfchaft  bedecket  bat. 
[813.]   er  weerez  der  riebe  chrift,     der  rehten  troft,  der  ar- 

25  men  genift: 

do  beter  urkuudes  geuucb.     div  muter  div  in  truch 
uil  werde  ir  da  gefcäh,     fin  lop  daz  was  ir  gemach, 
von  gote  birn  wir  allen  famet     an  difen  dingen  gemanet, 
fo  wir  ze  chirchen  gen,      daz  wir  da  zuhtekiichen  ften 

30  Y  daz  wir  uon  herzen  meinen     ob  al  der  werlte  in  einen 
der  nnf  uon  nihte  gefchuf.     iiufer  gebet  v  unfern  rvf 
fchulen  wir  an  in  wenden,     ia  mag  er  wol  uereuden 
fwaz  unf  forgen  obelit.      er  ift  der  die  gnade  git, 
div  iemer  wert  ane  wanch,     aller  wifheit  anvanch. 

35  er  ift  oh  diu  wäre  minne,     diu  da  unfer  finne 

[814.]    erzunten  fol  mit  finem  vivre.      dazu  bat  er  unf  ze 

ftinre 
fine  muter  geben  ,     die  unf  daz  ewige  leben 
uil  wol  mak  erwerben     die  in  ir  hulden  erfterbcn. 

40  Do  daz  maere  chom  geflogen,     daz  herodefwaf  betrogen 
uon  den  kunigen  drien,     uor  leide  began  er  fchrieu 
alf  er  toben  wolde,     er  fprah  daz  er  fie  mit  golde 
wider  weege  alle     in  ze  fchanden  v  ze  iialle, 
daz  fie  im  niht  boten  fanden,     do  in  chrift  chom  ze  banden, 

45  alf  fie  beten  gelobet,     do  waf  den  harren  fo  gezoget, 
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daz  He  wol  entwichen  waren,     daz  er  nien  mohte  ire  ge- 

uai'en. 
doli  hiez  er  in  nali  riten     v  fuclien  alfo  witen. 
do  daz  niht  uervie,     ze  rate  er  mit  grimme  g'ie 
5  [815. J  mit  finen  mortgelichen,     die  rieten  oh  im  tobeliclien 
daz  man  div  kint  elliv  D  erfluge     To  gahef  mit  der  fuge, 
daz  chrift  under  in  uerdurbe     e  daz  er  uerborgen  wrde. 
So  we  dir  untriwe  daz  du  bift!     ße  wanten  daz  der  lift 
da  ze  got  uerholn  wjere.     des  tieuelf  uolgrere 

10  die  waren  daran  erbleudet ,     gehonet  v  gefchendet : 
der  magede  Tun  uil  wol  genaf.      daz  herodis  wille  was 
daz  enmohte  niht  ergen.     ein  engil  chom  ze  bethlehen, 
iofeben  er  anliart''     daz  er  daz  kint  bewarte. 
er  hiez  in  wefen  rauntir     v  feit  im  oh  dar  untir 

15  die  kumftigen  forgenS)     div  dannoch  waf  uerborgen 
in  des  kunges  eitirgem  rate,     er  mant  in  üen  drate 
[816.]  daz  er  fürte  den  heilant     uerre  in  (^giptelaut 
under  die  heidenifke  diet:     daz  gebot  er  v  geriet, 
daz  er  fih  da  enthabete     untzer  im  aue  fagete. 

20  des  frote  fih  diu  maget  mit  dem  alten       daz  er  Ich  ölte  bfs 
Ralfen 
daz  unfchuldige  chriftes  blut     daz  fo  gnadik  unde  gut. 
Do  iofep  gewarnet  wart,     er  hub  fih  fa  an  die  uart    • 
uil  fnelle  v  unbedrozzen.     der  di  wcrits;  hat  bcflozzen 

25  vnt  elliu  dinch  in  finer  haut,     der  wolte  ditze  irdifke  lant 
mit  ungemache  buwen.     er  Hoch  die  ungetrivwen. 
die  engele  waren  im  bi.     fin  muter  cdile  "v  fri 
füre  des  nahtes  dan,     mit  ir  der  uil  reine  man 
der  fie  bediu  bcrüchte.     die  fremden  thrift  befuchte. 

30  [81?.]    der   maiie    bot  im  finen   fchin:      der  in  der  pfal- 
ien/.e  fin 
uerdolt  neheine  vinfler,     die  ivdcn  he  er  ze  der  vinfter, 
er  wolle  mit  den  liciden  fin  lop  genieren     v  zu  den  gnadek- 
liclie  chcren, 

35  daz  fie  lieh  töfen  liezzen     unt  im  dienoft  gchiezzcN. 
Swaz  der  tieuil  angeli'eit,      ih  weiz  er  ficli  nicmer  geleit 
untzer  daz  uol  bringet     fwa  er  ie  nah  ringet: 
daz  chan  er  wol  beita-ten     mit  billerlieh»  ii  r;otcu. 
hci'odes  der  tinubc     der  hiez  do  rennen  unibc 


1)  77.   Bild.      Schrift  des  XV.  Jhrh.:      Ir  Iicicii   im  viis   ilicr   rnlwiclicn 

lin, 
fo  vnrt  zu  !>rtli'in   In' ili    fliil    vikI    .    .    iil    (wol  zu  ergän- 
zen: villi   Mahl  «lie  <;Iiiiiil(.'lui).t 

2)  78.  Dil.1.  3)  7'.i.   IJil.l. 
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ai  die  finen  wtriche.     er  hiez  fie  giMmmekliche 
die  iungen  degea  uerliefen,     f\va  fie  daz  maehten  kielen 
daz  fie  in  den  zwein  iaren     uon  müter  chomen  waeren 
[818.]  a  bimatu  et  infra.     erhicz  fie  allenthalben  da 
5  finen  willen  leiften     e  iz  diu  livte  uereiften, 

daz  der  fchade  v^scre  ergangen:     der  wolf  was  mit  zorne  he- 

uangen. 
Die  boten  flh  uffwngen,     in  die  ftat  fie  drangen 
div  betlehem  heizzet.     ir  herze  waf  gereizzet 

10  mit  eitirigem  hazze.     fie  füren  uon  gazzen  ze  gazze, 
div  fwert  fie  erbarten,     den  grimmen  tot  fie  garten, 
fie  zuhten  bi  den  uahfen     diu  kint  ungew^ahfen, 
div  höbet  fie  abeflugen,     bein  v  arme  genügen 
\  rigen  fiv  an  div  wafen     div  bi  den  ammen  flafcn 

15  fcholten  an  ir  bruften.     owt  wef  mähte  fie  geluften 
■    [819.]  die  fogetaneu  morttaten!     derD  tieuil  hete  fie  uer- 
raten 
V  darzu  gefchundet,     ane  des  rat  niemen  fundet. 
die  gefclien  der  meintate     die  ilten  uil  drate 

20  rehte  alfe  umbe  weite      uon  bette  ze  bette, 
uon  fiure  ze  fivre,     inrehalp  der  burchmure, 
in  felben  ze  fehanden ,     vnt  trugen  in  den  banden 
die  blutigen  were,     fam  fie  mit  einem  here 
wichlich  baten  geftriten.     mit  wlfinen  fitten 

25  tobeten  dife  diebe     ir  herren  ze  liebe 

durh  sin  unherez  geböte     wider  die  nature  v  gote. 
Do  fie  diu  kint  fiirbrahten,     an  div  fie  uahlen 
[830.]  unmanliche  mit  arge,     do  rumten  fie  die  zarge 
vnt  tseilten  fich  in  die  gegen,     8h  da  nider  legen 

30  uil  maniger  muter  frode     in  ir  aller  bcfcbode. 
witeu  wart  div  flabte,      diu  zal  ift  uz  der  abte. 
owe  der  ftieininen  herzen     div  den  muterlichen  fmerzen 
ie  mähten  uertragen!     owi  weih  vvfen,  weih  chlagen 
da  div  kint  waren  in  der  not     halplebentige  v  lialp  tot, 

35  da  fi  lagen  allen  ende     hie  die  fuzze,  dort  die  hende. 
owe  da  man  fie  hin  züchte     v  in  daz  leben  abdrukte, 
da  der  kinde  blut  nidergoz     den  uerkolten  in  die  fchoz, 
fwem  ie  herzeliep  gefcah,     der  weiz  hcrzeleides  ungemach, 
[881.]    waz  herzeliep  chumbers   hat      daz  mit  herzeieide 

40  geftat. 

DO  der  mort  gefrumet  waf    unt  nehein  degenkint  genaf 

in  allem  dem  chreizze,     do  beweintez  uil  heizze 

v  uil  fere  div  lantfcbaft  :     fo  Jwccrc  waf  d<:s  leidef  chraft. 


1)  8Ü.  Bild. 

lundgrubcn  11.  14 
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an  den  wirten  v  den  fr5en     müfe  mau  lamer  fchSen. 
die  ftete  lagen  frSdelofe,     die  muter  finnelofe, 
wan  lie  troftef  nien  baten,     iedoh  hat  fie  nu  beraten 
div  grozze  gotes  gute,     die  mit  ir  felbes  blute 
5  V  mit  der  1)  kinde  unfcbulde     erwrben  fine  bulde 

V  die  ewigen  refte:     daz  ift  aller  frSden  hefte. 
Got  felhe  wolte  rechen,     die  ubermut  zebrechen, 
[388.]   die  herodes  fürte     ze  chriftes  gaeinwrte  : 
gote  woher  angeCgen,     do  müfer  fchantliche  geligen 

10  ze  einer  churzen  frifte.     waz  hülfen  in  die  lifte 

der  fin  herze  uol  fwebete,     do  er  mit  untrivwen  lebete? 
waz  hilfet  daz  filber  oder  golt,     da  der  bofe  niht  uerdolt 
rehter  tugeude  invart?     der  fchatze  niemen  def  bewart, 
crne  muzze  erfterben     v  ze  valwifkeS)  werden. 

15  Herodes  begunde  ilechen,     daz  uf  den  betteziehen 
fwebet  blut  v  warch.     div  fuht  div  wart  allb  ftarch, 
daz  er  gar  fulen  began.     nie  mennifk  niere  note  gewan 

V  unf^elde  alfo  uil.     deheine  wnne  noh  dehein  fpil 
mäht  er  gefchSen  uf  der  erde,     \  fmachte  vil  unwerde 

20  [883*]  an  allen  Jlnen  lideu.      fiu  gcwalt  enmohte  daz  niht 
gcfriden, 
erne  mufe  leitlichen  ligen     uor  armen  v  riehen. 
Mit  den  nageln  zart  er  die  hut,     er  waf  uil  armckh'chen  Iiit. 
die  wifen  arzate     chunden  im  niht  geraten 

25  mit 3)  wrzen  noh  mit  falhen.     er  brah  fih  allenthalheN 
uzzen  unt  innen,     do  entwichen  im  die  linne, 
michel  wart  fin  unzuht.     do  dewanch  in  8h  div  tobefuhl, 
daz  er  armer  "v  unreine     ab  einem  hohen  Iteine 
llh  felben  erualte:     da  nam  in  der  tieuel  ze  gwalte. 

80  [884.]    Ce   iofep  der  engel  do   fprah      ,,ende  hat  diu   un- 

gemah.  [uarn 

■wider  ze  lande  fcholt  du  varn :     des  kintles  viande  fint  uer- 

v   uon  der  wcrlte  gefcheiden.      nu  lieue  dich  bdim  non  den 

beiden,  4) 

35   V  wizze  daz  der  heilige  chrill     Iwaz  uon  inie  gelcriben  ift 
daz  wil  er  in  iu(h"a  began.     da  erhebet  Tih  fuuder  wan 
daz  heil  der  chriflenheit,     alf  ez  uor  ill  gewilfieit 

V  alf  er  hat  geheizzen.      der  bonie  ift  geiiieizzen, 

da  (hiz  heilw;rge  »lon  hechumet       daz  aUtM"  werlle  gefnimet." 
40  Jolcj)  cherte  (hl  hein,      alf  im  der  nioigrn  ei  h  liein, 
mit  finem  intieli'-rren      v  der  nmgedc  nil  hcren. 
[885.]   gewcrren  enmohte  im  niht       uon  deheirnr  :il)ehi   gf- 
fchiht 


1)  Hl.   null  Vi  A?.   ßiM.  8)  83.   nw«l.  i)  84.  Bild. 
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noh  uon  ftentlicher  läge,     der  e  uon  fineri  magea 
nahtes  waf  entrunnen,     der  D  füre  bi  lieliter  funnen 
■wider  in  fin  gefaezze.     herodes  der  uil  riczze 
der  enmvte  in  niht  mere ,     er  waf  geuallen  fere. 
5  Alfo  muz  ez  allen  den  ergen     die  got  wellent  widerften 
unt  finer  ordinunge.     dife  warnunge 
diu  ift  iv  uor  gezellet,     ob  ir  genefen  weilet, 
daz  ir  die  werlte  fcliivbet,     diu  hinze  helle  zivlict, 
vnt  fliehet  irdifken  hört     durh  daz  gotes  wort 
10  daz  ane  zwiuel  geftat,     fo  himel  vnt  erde  zergat. 

[886.]  bewart  ivch  mit  ftaeter  hüte     uor  der  ubermvte, 
div  iemer  uallen  muz     vnt  nie  gewan  ftatigen  fuz. 
gedencliet  wie  ez  ergie     dem  tievil ,  do  er  geuic 
hohfart  v  hohenmut,     do  wart  er  ane  wafen  v  ane  blut 
15  uon  al  den  eren  geftozzen     mit  linen  ftritgenozzen 

vnt  muz  ewiklich  erflerben:     alfo  muzzen  fie  uerderben, 
die  fih  zu  im  gepflihtent     unde  üh  ze  hohe  rihtent 
ane  werltlichen  fachen,     nv  ruche  unf  got  gemachen 
im  felben  genä^me,     werde  vnt  gezacme , 
20  daz  wir  hernah  geniezzen     faent  marien  der  fuzzen 
\  der  muter  der  eren,     fo  wir  hinnen  cheren. 
ir  gnade  ift  fo  manekvalte :     diu  in  finem  gewalte 
[888'.]  den  himel  hat  befezzen,      daue  fcliol  fie  niht  uer- 
gezzen 
25  ir  diwe  unt  ir  chnehte.     5h  fchulen  wir  uon  rehte 
iemer  eren  den  ir  fun     der  unf  gnade  mak  getuN. 
Bezzer  frSe  nie  wart:     mit  grozzen  trivwen  fie  bewart 
den  fauligen  zaller  zit.     fwer  fih  innekliche  ergit 
uf  ir  grozze  barmunge,     dane  mohte  dclicin  zunge 
30  ze  reht  wol  beduten,     wie  fie  weget  den  livten 
an  unfers  herren  fuzzen.     fwes  wir  fie  begruzzen 
daz  cnlat  fie  ir  niht  bcflifen.     nu  bechort  fie  begrifen, 
daz  fie  iu  niht  enge,     fo  muget  ir  da  nah  iemer  me 
[888.]  wefen  ungefchendct,      want  fie  unfer  Icit  wol  uer- 
35  endet. 

Got  ift  ir  herre  v  ir  kint     def  alle  creature  fint : 
def  mak  fie  bitten  vnt  gebieten,     daz  wir  nnf  muzzen  nieten 
der  ewigen  fr5de     in  chriltcs  befchSde. 

wir  fchulen  ir  chlagen  unfer  not:     fie  git  daz  lebentige  brot 
40  den  feien  ze  fpife     v  gebivtc  in  dem  paradife 

\  den  himelen  gwaltekliche.     fie  ift  gnadich  vnde  riebe 
ze  geben  unt  ze  lihen.     got  mag  ir  niht  uerzihen, 
der  fie  im  gewihet  hat     über  al  fine  hantgelat. 


I,  85.  Kil.l. 
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wir  fitzen  oder  ften,     in  Ire  hulden  fchuln  wir  gen. 
Avir  ezzen  oder  trinclien,     wir  fchuln  ir  ie  gedenchen. 
[889.]  wir  Hafen  oder  wachen,     wir  fchvln  an  allen  fachen 
die  guten  vnt  die  reinen     flegen  unde  meinen, 
5  daz  fie  in  dem  himelriche     den  engein  unf  geliche, 
daz  wir  fie  loben  da     in-^ternuni  et  ultra.     Amen. 

Do  fcifmatis  tempeftas     drivzehen  iare  geftanden  waf 
bi  dem  pabef  alexander,     daz  drie  herrcn  ander 
wrren  ime  den  ftule,     daz  er  wifelos  füre 

10  «f  dem  lande  vnt  uf  dem  mere     mit  vil  lutzelem  here, 
do  div  romifkiu  riclie     ftunten  gewalticiichc 
in  des  keifer  friderichef  hant,     vnt  er  polan  daz  laNT 
[830.]  betwanch  mit  heruerte,     da  in  got  figef  gewerte : 
do  wrden  div  liet  elliv  driu     getihte  under  div. 

15  daz  erfte  dnz  faget     uon  der  ewigen  maget, 

wie  fie  ir  müter  gewän     l)i  einem  vil  werden  man 
der  ioachim  geheizzen  ift.     daz  ander  zelet  die  frift, 
daz  fie  wart  gemahelot     alf  der  heilant  gebot. 
daz  dritte  faget,  daz  fie  gebar     der  himel  vnt  erde  gar 

20  ufliabetD 


1)  eine  halbe  Zelle  der  Hs.  ist  ausradiert,  und  von  späterer  Hand  ist 
dicht  hinter  afhabet  geschrieben  143. 
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A 

Vgl.  vorher  163,  40-165,  9. 


Ein  dünnes  PgBlatt  in  8°.  aus  dem  XIII.  Jahrhundert;  die  Verse 
sind  nicht  abgesetzt,  sondern  bloss  durch  einen  Punkt  von  einander  un- 
terschieden; bei  den  Absätzen  ist  zu  einem  grösseren  Anfangsbuchsta- 
ben Platz  gelassen,  'wie  man  in  alten  Handschriften  den  Mangel  dieser 
Ausführung  so  häufig  wahrnimmt.     Docen. 


Ir  gewonheit     saget  ich  iv  gereit. 

alle  morgen  vil  fru     fo  gedahte  fi  wol  da  zu, 

daz  fi  ir  gebcles  hüte     cliv  reine  vnd  di  gute 

mit  michelni  flize     unz  zu  dem  imbizze, 
5  fo  di  frowen  gazzeu,     wider  an  ir  werche  gefazen. 

den  half  fi  vnz  an  di  none.     fi  giench  aue  fchone 

vor  dem  aitare     da  fi  ir  churf  da  lare. 

da  ftunt  fi  an  vnz  an  die  vefper,     daz  alle  die  fwefter 

daz  fanc  an  viengen ,     ir  tagecit  hegiengen. 
10  fo  chom  gebriel     der  gotls  engel  her, 

er  bracht  ir  daz  himelbrot,     daz  er  der  chunigennen  eubot 

uz  finer  haut  in  die  ir,     anders  az  fi  niht  vil. 

fwaz  man  ir  gab  ze  fpife     daz  ilte  div  maget  wife 

armen  eilenden     in  di  ftat  ze  fenden. 
15  allev  die  famnunge     alten  vnd  iunge 

die  wurden  do  wol  inne     der  tSgenlichen  minne, 

die  fi  mit  den  engein  habet ;     fi  ielbe  iz  wol  verdagct, 

doch  waz  iz  vnuerborgen,     daz  chunde  fi  niht  beforgen. 

©selige  fwefter  wonten  do     in  falemonis  templo, 
20  die  warn  da  gchohet,     fit  fint  fi  gar  zeftoret. 

nu  habent  iz  befezen     rittcr  uil  öcrmczzen, 

die  wernt  iz  mit  crefte     uon  der  heidenfchefte. 

2)0  diu  cheiferinne,     diu  ervvelt  gimme, 

zuucrfilit  der  werldc,     div  den  fal  erwelle 


'ZU 
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da  fi  wolt  crfd)tncn     bi  tcn  heiligen  wiben, 
(lo  lobte  fi  vnsern  Herren     baj  er  fi  fo  uerren 
uz  den  andern  erliube,     da  fi  fenftlichen  D 
alle  die  arbeit     die  fi  ze  gewonbeit 
5  beten  gefprocben  under  in.     niemen  mohte  ir  fiii 
errecben  noch  ergrunden,     fi  ilte  fi  alle  fcbunden 
ze  gotis  dicnste,     zu  der  ewigen  genifte. 
fi  was  an  allcz  Wandel,     kufcber  denne  ein  ander, 
ir  nebeine  was  fo  weife,     fi  aze  die  gotis  fpife 

10  di  ir  der  engel  brabte.     nebeines  vbelis  fi  gedabte. 
an  der  gute  was  fi  ftaete     in  geiftlicber  waete. 
wacben  vnd  valten     daz  mobte  fi  nibt  gemacben 
bleicb  oder  trübe:     dez  wundeit  genüge, 
daz  befte  bet  fi  ercborn.     5cb  hübe  fi  deheinen  zorn; 

15  die  zubte  fi  urabgurte;     der  bofen  antwurte 
ne  wold  fi  nibt  gerucben ;     fabelten  vnd  flucben 
daz  w'az  ir  feltfa^ne:     der  funden  was  fi  ane. 
irbufgenozzinue     die  flarcbte2)  fi  an  der  minne 
ze  bezzerm  teile,     ze  faelden  vnd  ze  beile, 

20  daz  fi  di  vbermute     erslugen  mit  der  gute, 

vnd  allez  vnrebte  uermiten:     als  luterliche  fite 

Jert  fiv  div  fuzc.     nu  bittet  daz  wir  fi  muzzen 

fo  innecblicben  anrufen,     daz  fi  in  der  vns  gefcbuffe 

in  unfer  teil  gewinne     daz  er  uns  enzunde  in  finer  minne. 

25  »i^et  icb  ein  zunge,     diu  als  daz  eifen  cblunge 
gefmidet  uzer  ftale     div  mir  div  rede  gaebe, 
iane  mobte  icb  cbriflcnlicber  fcbar     nimmer  gefagen  gar3) 
wie  lieb  die  maget  zierte     gegen  dem  bimelifchen  wirte 
der  fi  gemabeln  fold     vnd  famt  ir  bowen  wold 

30  durb  fju  barmunge.     eines  fites  fi  begunde, 

den  weder  wip  noch  man     uor  ir  gcburt  nie  vernam: 
fwer  daz  kint  gruzte,     daz  fi  daz  gelten  mufte, 
fo  fnget  fi  genadc     dem  ir  fcbepficre  : 
fi  blicle  bin  ze  bimele,     daz  ir  diu  werlt  hie  nidene 

35  fcnfliv  worl  zu  fpracb     fo  fi  ir  bilde  an  fach. 
fwcnne  aue  li  daz  gruzfal     folt  bieten  vbir  al, 
do  batfi  gezogcnlio 


l)  so  bei  Docen,  2)  Hn.  ftrachte.  3)  gax  Doc. 
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IX. 


PgHs.  XII.  Jhrh.  8".  in  der  öffentlichen  Bibl.  zu  Graz.  Die  Hs.  ist 
frunderschön  geschrieben  und  hat  beinahe  gar  keine  Abkürzungen  (tb 
kommt  nie  vor).  Voran  gehen  lateinische  Gebete  von  eben  so  alter,  aber 
nicht  so  schöner  und  ungleicher  Hand.  Zu  Ende  des  XIV.  Jhrh.  hat 
jemand  den  unteren  Rand  benutzt,  und  vom  ersten  Blatte  an  und  so  auf 
den  meisten  bis  zum  letzten  fort  ein  deutsches  Gedicht  geschrieben  .- 
das  Leben  des  heiligen  Alexius: 

In  nomine  patris  et  filii 

et  fplritus  fancti 

So  bil  ich  anheben  vii  peginaen 

ain  red  vuerpringen 

von  alm  vil  haiiigen  man 

der  got  vil  lieb  geban 

als  von  recht  fein  fepfer 

im  hart  durh  fein  bÜlen  vnmerc 

berltleich  reichtum  vn  ei'e 

er  en  aht  nichtes  mere 

wand  def  himelreiches  def  er  gert  u.  s.  >▼. 

Die  Litanei  in  der  Strassburger  Hs.  (Fundgr.  I,  257.)  hat  fib«r  500 
Verse  mehr  und  ist  auch  sonst  noch  ab-weichend  von  der  hi«r  fol- 
geodon.    Graz  21-23.  Augast  1834. 
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Iietania. 

Herceu  fcowiere, 

uor  dem  def  mdtlf  fagirdere 

finlu  tougen  niene  mach  uerfperren, 

nicht  ne  la  mir  giwerren 
5         mine  manege  milTitat; 

föne  wurde  min  niemei'  dehein  rät, 

du  welleft  mich  fefte  machen. 

der  lip  ift  ce  fleifchlichen  fachen 
*  weich  unde  ohaltich: 

10         lo  bift  aue  du  herro  fo  gwaltich, 

daz  du  in  wol  gifterclu'n  mäht 

mit  dincr  gotelichin  chraft. 
'  ein  champii  han  ich  inphangen, 

daz  ift  ienoüh  unergangen, 
15         daz  an  mir  zallen  ftunden 

die  tugent  habint  mit  den  fanden. 

■warer  fchirmaere, 

du  Avif  der  uoruehtsere 

nur  die  tugentlichen  fcharc, 
20         daz  fi  uon  dem  herzen  uertriben  algar 

der  fundcn  bh'ginc  mtcffe, 

fo  -svirt  der  fin  Avaeffe 

uon  dir  cc  uernemene  unt  ce  redene. 

du  gib  unf  hcrre,  uater,   uergebene 
25         daz  uiiT  ce  dem  hbe  unt  zcr  feie  gifrume, 

unt  gibiut  dinem  einbornen   fune 

daz  er  unf  fendc  fiiien  Irurii^eift 

alfo  du  unfer  angift  uil  wol  weift, 

unfer  brodc  diu  ift  fo  michil, 
30         daz  wir  fcliierc  werden  bifwichin, 

iz  nc  ftiiii-ic  an  finir  milte, 

daz  er  mit  fincm  iiridcfchilte 

unf  l)iliülle  in  dil'eni  wige 

uuzc  wir  nach   dilcm   lil)e 
S5         emphahen  den  himilil'kin  Ion: 

daruinbe  fprcche  wir  kyRn-.  elkyson. 

An  dir,  cwigir  unter,  ftet  der  gwalt 

def  wercb  (lic  fint  manichvalt: 

der  fcliaflit  iiuch"   nnlreilet, 
40  der  uugit  mit  rilcilct, 

der  /.imi)ril  mit  zcbrichit, 
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der  entlibit  unde  richit, 

der  heiliglt  unt  uerdamnot, 

er  ftoret  unde  famnot, 

er  zürnet  unt  uergizzit, 
5         er  liehet  unt  uermiffet, 

er  wundet  unde  heilet, 

er  gihaltet  unde  teilet, 

er  git  unt  inzuchit, 

er  hohit  unt  uerdruchlt, 
10         er  hat  alliz  daz  wol  uurbraht 

def  du  uon  anegenge  biete  gidaht, 

alfo  der  din  uori'ihtige  wiftum, 

daz  ift  din  eben  ewiger  fun, 

dir  gap  uoUeift  unde  rat, 
15         der  ouch  maniger  flaht  namea  hat: 

die  wolt  ich  gerne  chunden, 

gitorft  ich  uor  niinen  funden. 

wan  daz  ich  def  guten  troft  han, 

iz  meg  mir  wol  alfam  irgan 
20         alfo  du  haft  gifprochin  in  dem  wiffagen: 

fwer  fich  zu  dir  welle  gihaben, 

ift  er  uon  funden  fwarz  warden  ^, 

du  machift  in  wiz  fam  ein  fne. 

der  felber  gnaden  bir  wir  uon  dir  gwis 
25         pater  de  celis. 

Er  heizzit  din  wart  unt  din  gibot, 

warer  mennifch  unt  warer  got, 

er  heizzet  wunderlichir  ratgebe, 

lebentigiz  prot,     wareu  winrebe, 
30         ftarchir  got,  furfte  def  frides, 

orthabe  def  libis, 

usener  def  figes, 

er  heizzit  berch,  tal  unde  wech, 

pruke,  ftege  unde  ftech, 
35         engil,  wiffage  unde  ewart, 

leu,  ein  brunne  unde  liebart, 

äre,  chalp  unde  lamp, 

er  heizzit  unfer  heil  unt  imfer  heilaut, 

unfer  funcere 
40         wnt  unfer  mitila^re 

inzwilchin  dir  herre  uater  unde  unf : 

daz  fint  die  namen  dinis  fünf. 

nu  eruuUe  du  heiliger  gcift 

mit  werchin  daz  du  an  den  namen  bift 
45         wnt  bidcnche  alle  unfer  not. 

du  mit  diuem  tode  unfern  tot 
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>  ciuürtlft  an  dem  ftamme, 

da  mit  uof  in  difem  wdtchlamme 

uerftiezze  adamef  gitte; 

daz  uertiliete  daz  plut  daz  uz  dinei*  fittö 
5         unde  uz  andern  dinen  wunden  floz, 

durch  daz  fpreche  wir :  chrifte  audi  no». 

Heiliger  geift,  warrer  uogit, 

den  niemen  wirdichlichin  lobit, 

dune  fchephift  dei  wart  in  finem  Iinne 
10        mit  dem  uiure  diner  minue. 

allef  gütif  anegenge, 

deu  meil  miner  zungen  du  uerbrenne 

die  deme  hercen  luteren  fin  benement, 

ze  fprechin  dei  wart  dei  dir  gizement. 
16         du  heizzis  wiftümis  brunne, 

ein  fluzzil  der  barmunge, 

der  armen  troftsere, 

reiner  hercen  minnsere, 

ein  wech  des  ewigen  libis, 
20         ein  march  def  himilifken  ftigis; 

du  biuoitift  unt  bifünift, 

du  brennift  unt  chuiift, 

du  uiuhtift  unt  derrift, 

du  cntfliuzzift  unt  fperrift, 
25         du  wonift  unt  fliuhift, 

du  fterchlft  unt  fclmhift,  » 

du  befridift  unde  bebütifl, 

du  cliuchift  unde  brutift, 

du  cntlwebirt  unde  wecchifl, 
30         du  uerlilift  unt  intccchilt: 

mit  difen  miflichiii  gaben 

folt  du  nacli  dinen  gnaden 

unferm  dürren  hercen  geben 

dinen  geifth'chen  regen, 
35         da n neu  wir  den  wucliir  megen  gebern 

def  wir  fin  ewichlichin  irnern. 

mit  dinrm   uiure  du   irh'uhte 

unl  uerbrenne  die   uiuhtu 

menuifcldichir  ghifte 
40  unde  aller  acbulle, 

lo  niüg  wir  gireilo 

in  der  rclitcn   ficblrhcilc 

fin   (Icf  liirnilrieliif  gwis  : 

miferere  nobis. 
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De  s.  Maria. 

Liehteu  magitumif  gimme, 

der  engil  uürftinne, 

phalnze  def  himilis, 

gimahile  def  ewigin  chunigif; 
6         du  bift  diu  bifloznlu  borte, 

uoa  der  der  wiffage  horte, 

do  im  der  engil  ceigete  ein  gotif  hul^ 

er  fprach  „her  in  fol  werden  unde  hin  uz 

unferm  harren  ein  frigiu  uart 
10         unde  fol  diu  borte  iemer  Iin  bifpart." 

diu  biceichint  dich  unt  dinen  fun 

der  den  eAvichlichin  magitüm 

nach  der  giburt  bihielt  fam  ouch  e. 

du  bift  uon  der  wurcen  ieffe 
15         ein  gerte  uz  irfprungen, 

deu  den  blilmen  hat   gwunnen, 

uon  dem  der  waz  cliumit  aller  gnaden 

unf  allen  die  do  lägen 

in  der  "wüfte  der  lunlen  unberhaft. 
20         din  wüchir,  urowe,  hat  unf  widerbraht 

ce  dem  wuchir  allir  tugende: 

def  wif  an  mir  gihugende 

miäter  der  barmunge. 

diu  uorder  miffehellunge, 
25         ze  der  unf  daz  erifte  wip  frumete, 

ienoch  fi  unceuürt  ftünde, 

die  die  engil  beten  uf  die  mennifkeit, 

wan  durch  dinen  troft,  war  in  mait. 

wir  lefen  uon  dinen  uordern, 
30         daz  ift  an  der  fcrift  unuerborgen, 

fwanne  die  engil  ceigen  fich  in  giruhten, 

daz  fi  ir  uüzze  darumbe  fuhten: 

daz  haft  du  gibezzirt  alliz, 

alfo  der  gute  fant  iohannes 
35         ce  trofte  fcribit  unf  allen  : 

do  er  dem  engil  ce  uuzzen  wolt  uallen, 

der  in  die  gotif  tougen  lerte, 

daz  er  fich  uon  im  fa  cherte, 

er  fprach  ,,bewar  daz  du  fin  niene  tilft, 
40         unfern  herren  einen  du  ane  beten  müft. 

ich  pin  ein  ebenfch.ilch  diner 

unde  ander  chneble  finer.'' 

Solher  gnaden  bift  du  orthabe, 
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unde  waere  ich  herre  denne  ein  wiffage 

olde  wäre  fin  gelft  in  minem  munde. 

dannoch  ne  msehte  ich  noch  ne  chunde 
*  dich  glloben  aif  ich  folde. 

5        wer  mohte  dem  giliutertem  golde 

daz  chopher  glichen? 

doch  fehe  wir  teegilichen 

daz  diu  rofe  washfe  uz  dem  dorne: 

fara  lobe  wir  dich  giborne 
10         uon  der  bittern  iudifchefte, 

deu  mit  grozzem  unrehte 

ce  den  citen  biuangen  waf, 

do  du  rehte  fam  ein  liehtfaz 

fchine  über  alle  uinfler. 
15         fam  der  funne  durch  daz  glafuenfter 

derliuhtet  den  tuncheln  Tal, 

fam  taete  du  die  werlte  uberal. 

wir  cellen  dich  ceinem  garten 

giceichenten  unt  bifparten, 
20         da  der  boum  inne  wühs, 

uon  dem  unf  def  hungcrf  wart  bÄz, 

den  unf  unfer  u ordern 

e  diu  heten  erworben 

mit  lafterllchcr  gitte. 
25         nu  du  warlu  margarite 

aller  bimil  chore 

nu  WJifche  mich  mit  dem  rore 

da  dich  der  heilige  geift  mit  bigoz, 

do  er  dich  dem  gotif  fiin  celuer  niuter  cliof. 
30  du  bift   gilegenet  uor  alhn  Aviben, 

wände  du  eine  mahtift  ucrtriben 

uon  unf  den  ewigen  tot. 

du  bift  der  üfftende  morgenrot, 

crwelliu  fam  der  funne, 
35         fclione  fam  diu  maminne, 

eiilicl)   fam  diu  giNVa-lleiilc  fcharc, 

■wan  du  dem  gotif  fun  ein  gare 

gcebe  uz  diner  waui])e, 

da  er  ntifer  niaude 
40         inue  giwallicliliehtn  criiahl. 

nu  man  du  fiue  magincliraft, 

daz  er  mich   uor  deu  luuden  biware, 

daz   ii'h   nicmer  loue  giuare, 

ich   nc  ^iiie/.zc  diner  giburlc 
45         fc  filier  gcgcnw'urle. 

Tobler  dauidis, 
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wech  def  ewigen  libis, 
irritümis  ende, 
tüdef  uritende, 
lebeudigiu  brunnader, 
6         uz  der  diu  runre  floz  aller  gnaden, 
würze  aller  gute, 
uon  der  der  alt  erblüte, 
der  ficli  witen  hat  gibreitet 
unde  finiu  zwi  gileitet 
10         uon  der  erde  durch  die   himile 
unt  uon  dannen  her  widere 
durch  daz  inner  abgrunde, 
daz  er  die  ftriche  miner  funde 
gnaedichlichen  eubinde 
15         daz  gibiut  du  frowe  dinem  chinde, 
wände  du  niaht  ieweder  tun : 
gibieten  fam  diu  niiiter  über  ir  fun, 
unde  falt  iedoch  bitten  unde  eren 
fam  diu  fuzze  diu  ir  herren, 
20         daz  er  gihuge  aller  dinge 

die  er  mit  dir  durch  die  funtsere  bigienge, 
wände  daz  du  gifcaft  den  fchephajre, 
dv  tohter  den  uater  giba^re, 
wer  msehte  äne  got  def  haben  gidaht? 
25         unde  alfo  der  tot  waf  braht 

aller  der  werlte  uon  einem  wibe, 
fam  mufe  ce  dem  ewigen  libe 
ein  wip  unf  widerbringen, 
nu  habe  wir  einen  bezzern  gidingen 
30         danne  ob  adam  wffire  giftanden. 

wirne  durffin  finen  ual  uiemer  ganden 
noch  finis  wibif  miffitat  gichlagcn, 
wirne  phahen  mere  denne  wir  uerlorn  haben. 
fi  braht  den  tot,  du  daz  leben-, 
35         fi  den  fluch,  du  den  fegen; 

li  die  armut,  du  den  richtum; 
fi  die  fchalchcit,     du  den  fritüm: 
daz  giuüre  ubertriffit  unfern  fcaden. 
nun  ift  fin  ot  nie  mere  def  wir  chlageu 
40         wan  daz  paradyfe  hat  piflozzen; 

da  wider  machift  du  den  himei  oßen 
unt  uerfperrift  unf  die  helle, 
ein  bezzir  dinch  ich  ienoch  Celle 
ce  diu  daz  nitmen  in  den  fanden  durffe  ligen. 
45         der  mennifch  hat  den  engil  ubirftigen 
frowe  mit  dinif  funis  mennifkhcit, 
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def  fi  im  unt  dir  gifeit 

lob  unt  ewiglu  gnade. 

nu  ceuure  chuniginne  die  läge, 

der  mich  die  tieuel  nieht  irlazzent, 
5         die  mir  den  wech  uerfazzent, 

den  ich  ce  dem  rehte  folde  gan: 

deift  min  meiftiu  angift  die   ich  han. 

wan  daz  ich  wol  weiz  daz  min  züuerfiht 

diu  ne  uerlät  mich  trüt  frowe  niht, 
10         dune  gihelfift  mii-  etlichir  frift 

umbe  den  der  din  fun  unt  din  uater  ift, 

nach  finen  gnaden  warer  büzze 

daz  ich  an  dem  rebten  erfcbinen  muzze. 

fo  ich  ce  finer  gegenAVurte  cbume, 
15         fo  bitte  den  uater  unt  gibiute  dem  fune 

gihugen  an  die  mü  dine, 

danach  tufint  cbindiline 

die  wurten  erflagen  uon  herode, 

daz  er  mich  uon  dem  ewigen  tode 
20         dcf  tagef  bineme  durch  die  dine  minne, 

daz  ich  nach  minen  notdurften  gwinne 

def   liehtef  etilichin  teil, 

daz  mir  unt  aller  werlte  uon  dir  erfchein. 

Noch  bitte  wir  dich  himilifkiu  urowe, 
25         du  uon  def  heiligen  geiltis  uiure  unt  uon  finem  towe 

wurde  gotilichin  b;crich. 

fin  wiicliir  daz  waf  faßlich, 

do  du  ane  maiinel  chuudc 

folhis  Wunders  an  dir  eiiflunde, 
30         daz  der  nature  waf  ungwoiielich. 

def  müft  du  iemer  fin  lobilich 

aller  gotif  gifchefte, 

dcu  in   def  tieuelf  zoum  hefte 

uon  rclite   ieincr  mere  waerc 
35         wan  durch   dcti   Imi   den   du   gibncrc. 

6  wi  wuudcrliciiiu  chiulr;ihl! 

du   biete   vvariu  müit  dir  gidaht, 

6  willichlichen  erfterben 

c  du   icmcr  mütcr  woldcfl  werden 
40  nach   incniiilklichini    fittc. 

ö  wie   rehte  wol   du   fin  iubitle, 

der  diiiif  niulis  fclJe 

fo   rehte   wol   an   dir  wefle: 

er  marliit  dieh  ce  niüter  aiu-   luin 
45  d'^r  nie  daz  inligil   inknn 

dincr  mailheite. 
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wir  fprechin  die  warheite 
ce  dinem  lobe  wariii  mait, 
alf  unf  diu  buch  habent  gifeit. 
din  wambe  in  ga3rlichia  bifloz, 
5         der  fo  michil  ift  unt  fo  groz, 
daz  er  alle  die  himile 
hat  ce  finem  giCdlle, 
ceinem  uüzfcamel  die  ei'de.  ' 

nu  bit  wir  in,  daz  er  werde 

10         gnaedich  allen  den  dinen, 

unde  fvvenner  unf  ful  erfchinen 

an  dem  iungiften  urteile, 

daz  wir  fin  in  dem  heile, 

daz  uon  dir  aller  derbraht  wart. 

15         def  tagif  fi  unf  diu  helle  befpart, 
daz  himilriche  entflozzen: 
fo  hab  wir  aller  erifte  wol  gnozzen 
diner  muterlichin  gute, 
wariu  uogitinne,     nu  bihutte 

20         dine  fcalche  hie  unde  ouch  da, 
SANCTA  MARIA. 


De  Angelis. 

Gotif  ercengil  here 

mit  iuwerni  uasner  fant  Michele 

unde  ir  niune  chore  alle, 
25         die  nach  def  tiufils  ualle 

mit  got  ftaetichliclien  bliben, 

nu  heifit  unf  daz  wir  gifigea 

an  dem  flangen  urmeeren, 

der  mit  finen  uolgnsren 
30         hiebeuor  wider  iuch  uaht. 

uil  bloedc  wnf  diu  lin  chraft, 

do  in  der  nberwrmt 

der  iuvver  chemphe  ift  gnant, 

def  lobit  ir  got  über  al: 
35         uil  michil  wart  der  fin  ual 

in  die  ewigen  riuwe. 

owi  fin  gittigiu  chiuwe 

wie  manigen  fi  noch  uerflunte, 

wie  manigen  er  ubcrwunte 
40         wan  durch  den  troft  den  wir  uon  iu  haben, 

alfo  wir  fante  Paulen  boren  fagen, 

er  fpriche  daz  fimiiliche  geifte  fin  dar  zu  irchant, 


224  IX.     HEINRICHS    LITANEI. 

die  dem  mennifken  ce  dienifte  werden  gifant, 

die  daz  erbe  fuln  empbahen 

def  waren  beilis  unt  der  gnaden, 

daz  unf  fin  bonebuft  binam 
5         do  im  der  erift  mennifk  wart  gihorfam. 

daz  der  mennifk  daz  wider  gwinue, 

def  helfet  unf  durch  die  minne, 

damit  unfer  beider  uientfcaft 

ce  rehter  füne  habe  braht. 
10         ane  iuch  ne  meehte  wir  nibt  gnefen, 

wände  wir  haben  wajrlicben  gilefen 

daz  nebein  chriften  mennifk  blute  ne  lebet, 

finen  werde  uon  iuwer  etlichini  gipbleget; 

wände  diu  broede  diu  ift  an  unferm  fleifche, 
15         daz  wir  unfer  chriftenlicbe  giheizze 

got  niemer  ne  machten  gileiiten, 

iz  ne  waere  daz  ir  geifte  wider  den  gelften 

unf  hiette  in  iuwer  bütte. 

nu  ir  engil  feelige  unde  gute, 
20         imphelhit  unf  got  mit  iuwern  digen, 

daz  wir  mit  iuwern  helfen  gifigen 

in  difem  zwiuilichem  wige, 

def  wir  in  difcm  libe 

niemer  werden  uerhizzcn. 
25         der  tieuel  uar  uerwazzen, 

ir  giftet  unf  zallen  citen  bi 

oranes  fancti  angeli. 


De  sancto  IoHanne  baptista. 

Sa;mlliche  gnade 

uordcr  wir  leider  trage, 
30  daz  machlnt  unfer  fchulde, 

uon   dir  ^ininic   unt  uberguldc 

aller  gotls   liulc 

owi  wie  g(;rne  ich  dlucn  iiaincn  dulte, 

ob  ich  flu  wert  waMc. 
35         der  nam  ioiiannes  ce  wäre, 

fwer  fln  daz  puch  frage, 

er  dulel  golis  gnade: 

den  nanien  bete  dir  dir  ongll  crchcnni(. 

nu  dji  ^ollf  gn.Hle   filt  gincnnll, 
40  nu  gnade   mir  (lirnin   chnclile. 

ich  da  uon   nurrmi  lehlc 

dich  uor  aihn   liulen    lolnii    lol, 
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hiete  ich  mine  feie  in  daz  gifol 

aller  lafter  nieht  uerfencbit. 

def  fant  Peter  wol  gidenchit, 

da  er  den  funtccre  biwart: 
5         fwanner  chumit  in  die  rehten  uart 

daz  er  Tin  achuft  ucrlat 

linde  fi  aue  darnach  bij^at, 

er  fprichit  er  tu  rehte  fam  der  hunt, 

der  fine  fpie  nimit  wider  in  den  munt; 
10         dem  mag  ich  wol  glich  fin. 

er  fprichit  der  tu  oiich  rehte  fam  daz  fwin, 

daz  fich  mere  unfubirch  mache, 

fwennlz  in  der  horlacchen 

lit  ce  diu  daz  iz  llcli  wafche. 
15         o  wi  ich  ftoubigir  afche, 

ich  flohzunder  ualwifch, 

ich  pin  warden  fam  einer  boefer  uifch 

uon  den  funden  durch  graste. 

ich  pin  rehte  alfam  ftaüte 
20         fam  uor  der  wintfprüt  daz  mel, 

oder  fam  uor  dem  ifen  ift  daz  eigeruel. 

ich  pruftigiz  hauenfchirbe, 

waz  ob  ich  morgen  ftirbe? 

dem  ich  hiute  pin  gnaime, 
25         dem  pin  ich  danne  widerzseme. 

ich  uil  ftiuchundiz  äf, 

ich  fpriche  fam  der  rabe  cras  cras, 

daz  chiut  morgen  morgen, 

daz  wil  ich  gerne  biforgen 
30         daz  ich  got  rebte  gltu. 

wer  git  mir  frift  unze  frü, 

ob  ich  iz  hiute  uf  fchiube? 

o  wi  wie  dicche  ich  erleuge 

fwaz  ich  gote  giheizze. 
35         der  funten  madewelligen  eizze 

die  habint  mine  feie  uerderbit 

unde  habint  mich  alfam  lazarum  erfterbef, 

mine  gwizzen  harte  mir  eruülit, 

wan  daz  mich  ill  füllt 
40  der  gotis   tou(r;f;ie, 

min  einiger  helta..re, 

din  wunderliche  irbarmedc 

ou  alle  mine  gaernde. 

fit  ich  armer  mcnnifk  hilflos 
45         dich  ceinem  Vielfierc  erchof, 

lit  bau  ich  mich  def  wol  uerftanden. 

riin.liLruhfn    II.  15 
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du  hiete  mich  e  in  dinen  banden, 

daz  folt  du  ouch  noch  bihalten; 

wände  vvoldift  du  mich  engalten 

maniger  gachfchriche, 
6         da  mit  mich  dicher  denne  diche 

der  tieuel  hat  uerleitet, 

fo  waere  mir  manigen  tach  gireitet 

diu  ewige  uerdammunge: 

daz  fol  din  barmungc 
10         fcaffen  alliz  andei's, 

heri-o  fant  lOHANNES. 

Elwcr  mach  mir  nu  uörceln, 

wie  ich  dich  ie  gitorfte  ervveln 

ccincm  uogit  funtibcere, 
15         durch  daz  ich  ein  funtaere 

unt  leider  ein  uerwarhter  mennifk.  bin: 

dem  wil  ich  offen  miuen  fin, 

den  ich  mit  der  warheit  wol  biwaere; 

wände  du  gotls  touffaere 
20         pift  herre  denne  aller  mennifk  chint 

die  uon  wibis  giburte  chomen  fint 

ane  der  engil  chuniginnen: 

uon  diu  fo  muz  ich  mich  iierfinnen. 

du  bift  ouch  gna^diger  denne  ir  deheiner; 
25         uon  diu  fo  hau  ich  unreiner, 

ich  hazzigir,  ich  nidiger, 

ich  zornig! r,  ich  girigir, 

ich  ubils  fclnintcere, 

icli  dcf  tiijiiils  wuchirrerc, 
30  ich   .liier  laftcr  lierhorn, 

ich  hau   di(;li   gotis   u.euer  irchorn 

mir  einigem  dicli  einigen, 

dich  erweilen   iinde  dich  lieiligen, 

dich  guten  unde  dich   j^na-digcn, 
35  «hell   fü/.zcn  unde  dich   fadigen, 

difdi   fcniftcn   unde  dich   linden. 

nne  wem  niii^'   ich   nu   uinden 

fo  maniger  flalil  gute? 

fwen   icli   ce   miner  {wmüle 
40  nz  allen  cliorcn  hct  ervvelt, 

«lii  warefl  du  doch  ce  dem  uorderiften  gicelt. 

du   wäre   ein   engil   die  wile   nnf,  du   lebcleft, 

du   du   oucli   dcf  iirnptes   der  wiffagrn    pldeileft; 

der   rnn    biflu   (jiicli    iiu   nilil.  biflo/.zin: 
45         lUii  ]>,ili  i.irclicn  iiiii/.ze  wir  dicli  gnozzen, 

i\ru    zwcirpotiM    .tU.iIiU', 
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unter  den  martyraeren  ift  der  din  narae 

der  aller  uorderifte  ceware. 

dich  lobint  die  bihtaere, 

dir  entwichint  die  einfidilp, 
5         dich  eren  die  magede  daren  himile: 

folech  ift  din  Ion  unt  din  ere. 

nu  hilf  mir  heiliger  herre. 

daz  ich  dich  in  den  tagenden  noch  gifehe 

unde  fwenne  ich,  uogit,  üf  dich  gehe 
10         ane  miner  hinuerte, 

fo  uertribe  dinif  gwaltif  gerte 

den  tieuel  uon  dinem  chnehte, 

daz  er  mich  ieht  ane  uehte 

olde  fchuldigen  bringe 
15         ce  dem  gotil  teidinge, 

wider  du  min  uorfpreche  wis  da, 

SANDTE  lOHAnnes  baptifta. 


De  Apostolis. 

Petre  der  zwelfpoten  furfte, 

du  bidenche  aller  unfer  durfte, 
20         die  weiftu  aller  hefte 

uf  den  diu  gruntfefte 

wart  der  chriftenheit  gileit, 

deu  uon  den  torn  der  helle  niene  werde  beweit. 

wir  wizzen  wol  heiliger  herre, 
25         daz  diu  funtige  feie 

uil  harte  dir  ei'barmit: 

def  wurte  du  wol  gwarnet 

bi  dem  lougen  daz  du  gotis  taste 

driftunde  uor  hancraete. 
30         umbe  den  du  fit  wurde  erhangen, 

uon  dem  haft  du  uu  enphangen 

die  fluzzil  der  himilifken  borte, 

die  mähte  du  wol  mit  dem  gotif  worte 

fwem  du  wil  entfperi'ent  unt  entfliezzeu. 
35         nu  laz  unf  def  gniezzen 

def  er  dich  felbe  lerte: 

fwenne  der  fchuldigc  man  fich  picherte, 

du  foldeft  im  uergeben  fine  fundc 

fiben  unde  fibcnzich  ftunde. 
40         paule,  meifter  der  dicte, 

uernim  daz  gibct  daz  dir  biete 

din  armiu  chriftenheit, 

15* 
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an  der  din  arbeit 

groz  >väcliir  hat  irworuen, 

umbe  die  du  tcegiliche  forgen 

biete  in  difem  lebene. 
5         wir  bieten  iemer  uon  dir  ce  redene, 

welech  ein  gotis  wücbirsere 

uor  allen  belügen  du  wsere, 

de!  ne  macb  fi  niemen  zu  dir  gimazzen. 

nu  ift  dir  der  felbe  gwalt  uerlazzen 
10         den  fant  peter  din  gifelle  bat, 

daz  er  den  funtaeren  die  meintat 

mugit  bihaben  olde  uerlan. 

nu  fult  ir  daz  pezzer  bigan 

an  iuwern  undertanen. 
15         darunder  ne  mug  wir  unf  oucli  ganen 

der  belffe  ander  iuwer  gifellen. 

ir  fult  unf  nach  gnaden  uurfteüen, 

fwan  ir  uor  gotis  gifibte 

befizzit  daz  girlhte 
20         der  iungiften  fchidunge 

diu  ane  barmunge 

irget.  nilit  war  nach  rebte 

fo  bifchirmit  iuwer  cbnebte 

uor  allem  dem  dinge  unt  unf  fcade  fi, 
25        omnes  sancti  apüstoli. 


DE  mahtyribvs. 

Suzzer  uoruebt.ncre 

aller  gotis  martirajre, 

du  den  eriften  uanen  hübe 

unde  in  uf  die  martyr  trüge, 

30         da  du  mit  den  fteinen  wnrderflagen. 
wir  boren  dei  buch  uon  dir  fagen, 
du  ercbuhtirt  fiben  loten: 
uz  nlf;r;inclichcn  noten 
erledige  herre  fant  Stephan 
beidiu  win  unde  man, 
fwer  an  der  feie  uerlchcideu  11, 
unde  ouch  du  fant  i,ain<!nli 
du  da  wurde  gibraten  ul"  dem  rofte, 
ehiitn   iinf  armen  ce  trofte 

40         mit  all<;n  diiien  girellcn, 

<li«!   ne  niolite  \\\r  niemcr  gar  giccilen, 
ilo(  li   fciil   wir  iiK  li  alle  dcf  piten: 
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fam  ir  den  tieuel  habit  ubir  ftriten 
mit  der  martyr  iuwers  libis, 
fam  raüzzwir  geiftlichif  wigis 
mit  inwern  helfen  an  im  gifigen 
5         uor  dem  unf  daz  cruce  fol  bifriden 

daz  unf  got  heizzit  tragen  aller  taegilich, 
daz  ift  ceware  fo  umuertrjegilicb; 
an  fwem  er  def  innen  wirt 
daz  ift  der  eine  den  er  uerbirt: 
10         daz  habit  ir  unf  wol  gitragen  uore. 
nu  leitet  unf  in  daz  felbe  uüzfpor: 
def  bite  wir  funttere 
iuch  heilige  martiraere. 


De  confefforibus. 

Nu  bite  wir  dich  fant  Gregori 
15         daz  unf  din  helfe  mite  fi, 

du  da  hiebiuor  waere 

def  heiligen'  geiftif  chamiraere, 

do  er  dir  giruhte  erougen 

den  fcaz  finir  tougen, 
20         alfo  wir  an  diner  uita  haben  iruunden, 

daz  er  dir  giruhte  zallen  ftundeu 

in  einer  tuben  bilde  erfchinen: 

er  faz  uf  den  ahfeln  dinen 

zaller  diner  tihte. 
25         wirne  ften  ienoch  an  diner  fcrifte 

daz  er  dich  waerlichen  lerte: 

ich  wasn  er  ie  iemen  fo  grozlichin  gerte. 

nu  hilf  dinir  armen  diete 

faimilichif  troftes  den  du  biete 
30         uon  finer  barmunge. 

ce  folher  uorderunge 

wefe  din  giuerte 

der  gute  lant  merte, 

der  drie  toten  erchuhte 
35         unde  aller  flaht  gifuhtc 

daz  ie  iemen  gwar 

daz  uetreib  er  al  gar. 

der  im  gab  die  ere 

der  erchuche  den  tot  unfer  felej 
40         wände  doch  iuwcr  hinuart 

wurde  gnaedichl ichin  gifpart 

in  den  chriftcnlichin  fridc, 
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doch  pirt  ir  fumlllche  uon  dem  fige 
der  martyrscre  ungifcheiden: 
der  muc^  wir  oueh  einen  ceigen, 
den  heiligen  briefter  leronimum: 
5         der  waf  ein  fchellundiz  Organum 

unde  ein  phiphe  def  heiHgen  geiftis, 
■wände  fwaz  wir  liebef  unde  gutif  aller  meift 
uon  gut  gilefen  unde  gihorte  haben, 
def  lul  wir  aller  meift  danch  fageu 

10         gotif  gnffidicheit 
unde  ßnir  arbeit, 
jeronime  uil  milter  man, 
nim  zu  dir  die  ich  ginennit  han 
die  heiligen  bihtffire  unde  bite, 

15         daz  got  tugintliche  fite 

unde  folhen  glouben  an  unf  fefte, 
dem  guter  werche  niene  gibrefte 
unze  wir  difen  lip  uerenden; 
def  welle  wir  iuch  ce  boten  fenden 

20         an  dem  wir  grozzif  troftef  birn  gwis. 
orate  pro  nobis. 


De  virginibvs. 

Agnef  heiligiu  Magit, 

zunfern  helfen  wii  giladit. 

du  die  werke  frü  ucrliezze 
25         unde  dinen  magltüme  gihiczze 

dem  waren  briutegoume. 

fo  ucftc  waf  diu  gloube, 

nur  daz  du  in  ce  trute  erwelteft, 

daz  du  der  wcrlte  üffelteft 
30  alle;  die  erc   die  fi  bat. 

du  uermautilt  chuuichlichc  hiral. 

der  ticuel   miife  diu  Icit  rechen: 

er  cibrach  den  der  da  cibrechea 

Wültc  dino  mailurneliclie  fchamc, 
35  derne  uürte  nilit  war  den   tot  dane, 

den  chulileft  du  frovve  mit  dinem  gibetc 

daz  waMie  ic  dcliciii   mere  gilete. 

du  gin.-crne  <Ien   «-udf  uon  einem  fwcrlc, 

do  dich   uiWVr  \ivnc  göt  giwerle 
40         einer  zwilpiiden  ftole. 

nu  crlfdigo  unl"  armfu  uz  aller  cholc 

def  ewigen  lloinrs, 
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daz  wir  def  gotis  zornef 
räche  ieht  erarnen, 
diu  da  waf  ergan  über  rlifen  armen, 
def  wefe  din  uolleift  da  ce  himile 
5         diu  gute  fant  cecilie, 

diu  lieh  uzzin  eierte  mit  golde 
unt  trüch  darunder  uerholne 
ein  hserine  hemede, 
da  mit  fi  dem  tieuel  macbit  fremede 
10         alle  ir  gutcxte. 

owl  welhir  wunder  ein  wibilicliir  ftocle! 
ü  hete  ir  maitheite 
uon  gotif  gnedicheite, 
ein  ftarchiz  wider  wette.  D 
15         do  fi  gitorfte  an  ein  bruttebette 
chomen  mit  dem  manne, 
der  ir  gigert  hete  lange, 
dem  droute  fi  den  gotif  flach, 
ob  er  ir  deheiner  flahte  ungimach 
20         mit  iehte  gltorft  erceigen. 

ftarche  eruovhte  daz  der  beiden, 
ich  wil  fprechen  alfo  daz  püch  fait: 
der  wider  dich  heiligiu  mait 
fam  ein  fcherfer  leu  waf  ergramt, 
25         den  machlft  du  femfte  fam  ein  lamp. 
uon  dem  pabes  vrbane 
ward  er  finen  funden  ane: 

in  dem  touflichin  brunnen 

da  wold  im  got  def  gunnen, 
30         daz  er  den  heiligen  engil  bi  dir  uant, 

der  braht  iu  beiden  in  finer  hant 

zwene  chrenz  giulohten  uz  den  blümen 

die  in  dem  paradyfe  chunuen  grünen 

icmer  mere  an  unterlaz. 
35         die  brahten  iu  beiden  guten  waz 

fam  ir  waert  in  dem  paradyfe 

unde  gaben  iuwer  feie  folhe  fpife 

daz  fi  iuch  uf  die  martyr  fruraetc. 

nu  bite  umbe  nnfer  funde, 
40         du  unt  diu  gute  fant  Agne, 

daz  wir  ieht  ce  lange 

in  unfern  achuften  liqcn, 

•Wime  muzzen  dem  tieuel  angifigcn 


1)  Hs.  wid.«rwcitc. 
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unde  fineii  uolgaeren ; 
def  heifit  unl  fuuta;ren 
ir  frowen  beide 
unt  alle  gotis  meide. 


De  Omnibus  sakctis. 

5         Alle  gotis  beillgeu 

beuelhet  unf  got  mit  iuwern  digen. 

der  broede  ir  wol  eroheniiit, 

ir  alle  die  da  fiii  ginennit 

an  def  ewigen  libif  piicbe, 
10         die  gnade  die  da  ziu  fuclie 

iuwer  armiu  diet 

ir  uerfeit  unf  niht, 

daz  der  wäre  gotis  fim, 

doch  wirz  unwirdiclichiu  tun, 
15         unfer  gibet  erhöre; 

def  heUit  unf  engilifche  chore, 

patriarche  unde  propliete, 

unde  alle  die  iungir  die  got  bete 

unde  die  unfer  rihtaere  fulen  lin, 
20         unde  diu  giiuartcroten  chindelin 

cehcnclch   uiercich  unde  uier  tufent, 

unt  alle  die  die  ir  funde  habint  biriufent 

in  difer  werlle  die  wile  li   lebeten, 

unde  die  holigen  muniehe  die  def  phlegeten 
25  da/,  fi  (Ifi   1  alter  an  in  f lügen 

unt  eluiflis  ioch  ilf  in  tiüi^en, 

unt  die  rehte  eiiifidile  hiezzcn 

die  allen  den  truft  liezzen 

der  in  uon  der  werlte  mahle  bichomcn, 
30         niit  den  die  engil  dicche  giiuhteu  wonen, 

unde  die  rehte  witewen  waren 

iint  da  mit  ewichlichen  gnaren, 

olde  die  diu  (fliehe  hirat 

hin  ce  got  braht  hat, 
86         unde  ir  alle  f;clige  feie 

die  uon  dem  eriltea  heiligen  ab<5le 

unz  an   dif(;n  lach   dar  chomen  birt, 

da   in  der   hiniililche   wirt 

lunet  nach   i.iwtrui  gidinge 
40  ^''t  rini;;eui   phennirige, 

er  cc  prinu'  uld<;  er   none 

in  dem  wingartrn  fröne 
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dar  iiffe  habit  garbeitet 

daz  ir  heim  fit  gileitet, 

lät  unf  fin  empholhen, 

daz  wir  ie  ihl  werden  uerfwolhen 
5         uon  des  leiden  tiuels  chiuwen, 

der  umb  unf  wiruit  entriwen, 

fam  der  leu  ruhlunde  nach  farit  pauls  rede 

unde  fuchit  wen  er  uerfwelhen  mege. 

Niene  uerfait  unf  iuwer  giwegede 
10         daz  uns  armen  erledige 

uon  funtlichin  banden, 

uon  wertliclien  fcanden, 

uon  totlichim  fere , 

uon  uppigir  ere, 
15         uon  zorne  unt  uon  nide, 

uon  hazze  unde  uon  girde, 

uon  der  leidigin   hochferte 

diu  unf  armen  uerherte 

mit  dem  eriftem  manne 
20         in  difem  wutchlamme, 

uon  unrehtem  gwinue, 

uon  uleirelilichir  minne, 

uon  hürlichir  hitze, 

uon  def  linnis  abwizze, 
25         uon  uientlichlr  räche, 

uon  fpotte  unde  uon  bifpraeche, 

uon  lugen  unt  meinneiden 

unt  uon  allen  dingen  die  unf  fcheideu 

uz  dem  himilriche: 
30         def  helfit  unf  alle  gliche 

daz  die  got  an  unf  uertiligeD 

unt  daz  er  unf  infigile 

mit  dem  flü/.zil  der  minne, 

diu  ift  ein   chuniginne 
35  aller  gcüLlichin   gäbe, 

uon  der  cluunit  feelde  unde  gnade, 

fride  unde  ebenhelluuge, 

mute  unt  barmunge, 

cliiufehe  unde  reincheit, 
40         gihorfam  unde  gidultichelt: 

die  lobit  unfer  herre  got 

do  er  wider  finer  iunger  chot, 

hoc  eft  piaeceptum  meum: 

1)  Hs.  uertißiie. 
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minnit  ein  ander  fam  ich  iucli  tun. 

daz  errechit  gregorius  aller  befte, 

er  fprichit  daz  allef  gütif  werchif  efte 

nehein  grüne  niemer  mege  gvviniien, 
5         fine  wonen  in  der  wurce  der  minne. 

diu  ne  mach  niender  wefeu  eine, 

ir  ere  hat  fi  glmeine 

mit  famt  der  deumute, 

uon  der  chumit  alierfiaht  gute, 
10         alle  tugintliche  fite 

unde  elliu  ere,  da  mite 

triuwe  unde  warheit, 

zuhte  unde  frumicheit: 

mit  difen  tugintlichiu  fcaren 
15         müzc  unf  got  ieraer  biwaren 

unze  wir  dem  lieuel  angifigen  : 

def  heifit  alle  heiligen. 

Nu  fcul  wii   dir  herre 

bluelhen  lip  unde  feie 
20         beidlu  cem  ereften  unt  ce  leften, 

■wände  du  aller  befte 

unfer  not  unde  unfer  angift  weift; 

an  dir  ftet  alzoglf  der  uolleift 

fweffo  wir  din  heiligen  haben  gibeten, 
25         die  fol  dine  gnade  an  uuf  ucrtreten, 

daz  du  durch  ir  willen 

muzzift  gnsedichlichin  iruuUen 

fweffo  wir  in  dinem  namen 

mit  ir  botcfcheftc  giger t  haben. 
30         nu  erledige  dinc  chnehte 

uon  allem  unrehte, 

uon  geiftlicliii   unzuhtc, 

uon  Icadcn  unt  uon  gifuhte, 

uou  diu  felbef  zorne, 
35         uon  dem  ewigln  florne, 

uon  unreinen  gidancliin, 

uou  den  glngiiiuleu  unuchln 

die  daz  llciich  liiulichlu  zuutcn, 

uon  tcuflichen  funlen, 
40         uor  grozzer  bichorunge, 

uon  der  ewigen  uerdanilnungc, 

uon  aller  llalil  leide, 

unt  an  d(;r  wilc   fo   da  fceidc 

diu  feie  uon  dem  lihc, 
45  herre   thrift,  du   unf  eiitlihc 

durch  die  engilllchc  bolefchoft 
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diu  dinir  möter  wart  praht, 

unl  durch  die  toufFe  die  du  enphienge, 

unt  durch  die  uaften  die  du  bigienge 

unf  armen  ceiner  lere, 
5         unt  durch  dinif  crucif  ere, 

durch  dinir  feie  hinuart 

du  da  felbe  waere  daz  ophir  unt  der  ewart, 

durch  diu  urfteude 

diu  unferra  tode  gab  ein  ende, 
10         durch  diner  üfferte  fignumft, 

durch  def  heiligen  geiftis  chumft: 

chum  unf  armen  ce  heile 

an  dinim  urteile, 

daz  wir  ieht  erarnen  des   tages 
15         die  räche  def  ewigen  flages. 

fwer  danne  wirt  gifceiden  uon  dinen  chinden, 

der  ne  mach  niemermere  uinden 

uor  dir  deheiner  Ilnlite  gnaden. 

fo  fliehet  er  leider  ci  träge, 
20         wan  ob  iz  fin  machte 

daz  fin  taegilichin  gidshte 

din  müter  unt  alle  din  heiligen, 

im  en  wui'te  nieraer  uon  dir  entliben, 

ubir  in  ift  diu  urteile  gigeben, 
25         daz  er  iemer  muz  totlichin  leben 

in  diner  agezel. 

dem  waere  uil  michil  bezir, 

daz  er  nie  menriifk  waere  worden. 

daz  heiz  unf  e  biforgen, 
30         lieber  herre,  fuzzer  uater. 

die  wile  du  unf  antlazzis  wll  giftaten, 

fo  gib  unf  tuginlichin  cilebenne, 

daz  wir  mit  dinem  Uceterlichin  fegene 

def  tieuels  unf  irwergen, 
35         e  er  unf  def  richis  mug  enterben 

daz  unf  din  felbis  tot  intfioz: 

te  rogamus ,  audi  nof. 


Communis. 

Nu  ift  rehte  unde  bruderlich 
daz  wir  umbe  ein  ander  alle  gimeinlich 
40        in  der  gotlichin  miunc 
an  die  turriugc 
dinir  barmunge, 
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herre,  chunich  aller  chunige, 

Uli  emcichlichen  chlophia 

mit  zaeherlichen  tropnen, 

daz  du  unf  fride  unt  gifunt  uei-lihUt 
5         unt  unferm  hercen  niene  uercihilt 

def  heiligen  geiftis  gnade, 

unde  aller  flaht  läge 

unfer  uiende  ceftoreft, 

unde  diner  chriftenheit  erhoreft 
10  unt  ir  uaterlichin  gnadift, 

unt  befchirniert  unfern  herreii  den  pabel 

der  unf  alle  fol  biforgen, 

unde  allen  pheeflichen  ordeu 

machift  einualticb, 
15         an  dinen  glboten  ehaltich, 

unt  giruchift  alle  cbriften 

ce  dinem  lobe  ce  ftsetigen  unt  ce  frillen 

die  du  mit  dinem  bliite  erlofteft, 

unt  daz  du  die  armen  gitrofteft, 
20         machift  gifunt  die  ungifundcn, 

irlofeft  die  giuangen  unt  die  gibunden 

unt  giriichift  die  eilenden 

in  ir  uaterlant  cl  fenden, 

unt  alle  die  uf  wazzer  uaru 
25         uor  allen   freifen  biwaren, 

daz  du  chunige  unde  rihtocrc 

unt  ander  ir  uolgiere 

muzift  du  giueften  an  dem  rehten, 

unt  uerdruchilt  die  wideruehten 
30  chriftinlichif  glonben, 

unde  alle  die  ofünlichin  olde  lougen 

mit  fr.efucle  funten  oder  mit  uorhtcn 

niene  Inzift  werden  die  uerworhleu 

iine  gibuzin  in  difcm  libe, 
35  bunf^ir  unde  bifcz  du   uerli  ibe, 

diene  der  erde  uon  dem  lulle 

daz  Wucher  cillichlr  gnuhle, 

ceuüre  allerflaht  irrilume, 

gib   unf  in;i'/.zigen  rieh  turne 
40  unt  dar  ul)er   niemere, 

unde   bjn,    ualer   liei-re, 

mit   (iincin   crhcnrirhn.illlgem   lonc, 

gelle   die  unf  minninl,   fpirent  uiulo  uaztent, 

ucrgib  aMen  den  die  uni  hazzcnf, 
45         die  dinif  glouben  haben  ueriehen, 

gnade  allen  feien 
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an  ir  hinuerte, 

din  ftabe  unt  din  gerte 

diu  fi  nach  dei'  bete  dauldis 

ein  troft  der  feie  unt  def  libis, 
5         daz  du  mich  giruchif  ce  bechleiben 

mit  dinif  tifkis  aleibe 

unt  mit  dinem  chelche  Irunchen  machen: 

er  meinit  mit  den  oberiften  zwein  fachen 

dinif  lichnamen  unt  diuis  plütis; 
10         want  niemen  tut  fo  uil  gütis, 

fwer  fich  der  uon  fcheidit, 

imne  fi  uor  dir  uerteilet. 

def  ne  la  niemen  wefen  ane 

die  uon  dir  herre  chrift  criftiane 
15         i^TJt  dem  namen  unt  mit  den  werchen  fint. 

famene  i  herre  uater  diniu  chint 

in  der  himilifchin  icrufalem : 

der  felben  gnaden  la  niht  biften 

dinen  fcalch  Heinrichen, 
20         der  uil  harte  einlichen 

fich  dar  uf  giflizzen  hat, 

fwer  mit  finne  dizze  gibet  uerftat, 

fvvelhe  gnade  er  damit  erwerue, 

daz  er  der  teilnumftich  werde. 
25         dizze  gibet  heizzit  letanie: 

daz  imphach   du  urowe  SANCTA  MARIA 

mit  allem  himilifken  here, 

daz  unf  got  allef  def  gwere 

defi)  wir  haben  gefprochin  mit  der  zünge 
30         ode  def  wir  niht  gedenken  chiinnen: 

daz  ne  mach  niemen  wan  er  aiue  gitvn 

Qui  uiuit  in  eternum. 
Hierauf    folgen  deutlche  Gebete  in  Prosa  von  jüngerer  unglei- 
cher Hand  Bl.   36'^-43''. 

Bl.  eSb.  64». 

Beschwörungsformel. 

35         35er  herre  lach  in  mifte 
rief  uf  ze  chrifte 
mit  elter  bewollen 
di  maden  im  uzuielen 
def  buzte  im  der  hailige  crlft 


1)  Das  Folgende  von  jün(;ercr  niclit  so  schöner  Hund. 
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alfo  fi.N.  def  manewurmef 
def  harwurmef  1) 

Der  wurmen  der  fi  nu  tot    _    _ 
hiute  vnde  immer  mer  Ttedm  am 
5         pat  nl-  daz  fcolt  du  drie  ftunden 

fprech.  vur  daz  eiter  fcoltuz  fprechen 
Carnanx  odia 
carnanx  edia 
in  menfina 
10         famfodina 

caft  biftuir2) 


1)  hier  sind  einige  Zeilen  ausgekratzt. 

2)  Das  Folgende  ist  ausgekratzt. 
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X. 


Jcitwa  im  XII.  Jahrhundert  versuchte  man  zuerst  die  wich- 
tigsten Lehren  des  christlichen  Glaubens  in  dramatischer 
Form  mit  Selbst-  und  Wechselgesprächen  öffentlich  darzu- 
stellen. Diese  Form  lag  in  der  ganzen  römischen  Liturgie 
und  wurde  durch  das  täglich  geübte  Amt  der  heiligen.Messe 
oft  genug  dargeboten.  Man  beschränkte  sich  zunächst  auf 
die  wunderbaren  Begebenheiten  aus  dem  Leben  und  Leiden 
Christi,  auf  seine  Geburt,  seine  Ki-euzigung  und  Auferste- 
hung. Aber  schon  früh  trat  man  aus  dem  neutestamentlichen 
Gebiete  heraus,  und  behandelte  auf  gleiche  Weise  auch  Ge- 
genstände des  alten  Testaments  und  der  Legende. 

Für  diese  dramatische  Erbauung  war  anfangs  das  Innere 
der  Kirche  der  Schauplatz,  und  die  Geistlichen  felbst  waren 
dabei  die  Anordner  des  Ganzen,  und  zugleich  Verfasser  und 
Darsteller.  Die  Handlung  hielt  ficli  ganz  an  die  Bibel  und 
christliche  Überlieferung.  Mit  eingelegten  Stellen  derVulgata 
wechselten  lateinische  und  deutsche  Vei'se,  die  bald  gesungen 
bald  gesprochen  wurden.  Alles,  die  Worte  und  die  Musik- 
noten, hatte  man  in  eine  Handschrift  eingetragen;  das  Auf- 
treten der  einzelnen  Personen  und  was  sonst  aufser  dem 
Sprechen  und  Singen  geschehen  sollte,  D  war  dazwischen  be- 
sonders  angegeben   und    der  Übersicht    wegen    mit    anderer 


1)  So  heisst  es  in  der  PcrgamcntroUc  der  Bartholomäi-Stiftsscliule  zu 
Frankfurt  (Fichard  3,   Md.): 

Hie  Jesus  cum  discipulis  suis  vndat  in  montcm    Olivcti  ubi   positae 
sint  Tiride»  arborcs    in  moduia  horti  ubi  Jesus  dicat  discipulis  suis. 
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Dinte  geschrieben.  Zuweilen  aber  pllej^te  man  das  Vorzu- 
tragende nur  mit  den  ersten  Worten  oder  Verszeilen  in  der 
Handschrift  anzudeuten,!)  weil  es  sich  entweder  mündlich 
fortpüanzte  oder  bereits  in  einzelnen  Blültern  als  ausge- 
schriebene Rollen  vorhanden  war. 

Nicht  immer  und  überall  hielt  sich  diese  dramatische  Er- 
bauung nnd  Andacht  in  ihrer  unschuldigen  Einfachheit.  Un- 
ter die  Dai'steller  mischten  sich  hie  und  da  auch  Laien  und 
diese  suchten  neue  Scenen  und  Fremdartiges  anzubringen. 
Zu  gleicher  Zeit  fingen  auch  die  fahrenden  Leute  an,  2)  der- 
gleichen Spiele  aufzuführen,  und  denen  war  es  schwerlich 
um  Erweckung  frommer  Gefühle  zu  thun.  So  artete  all- 
mählich das  geistliche  Schauspiel  in  eine  weltliche  Kurzweil 
aus  und  der  religiöse  Zweck  ging  verloren.  Nichts  ver- 
mochten dawider  die  päbstlichen  und  bifchöflichen  Ermah- 
nungen und  Verbote  im  XIIL  und  XIV.  Jahrb.,  es  ward 
vielmehr  im  folgenden  Jahrb.  immer  ärger,  und  so  sehen 
wir  denn,  dass  in  dieser  Zeit  schon  Quacksalber  und  Markt- 
schreier mitten  unter  den  Gegenständen  der  Anbetung  und 
Verehrung  auftreten. 

Nachdem  sich  diese  Kunstübung  nun  einmal  auf  Gegen- 
stände der  verschiedensten  Art  ausgedehnt  und  sich  so  ih- 
rer kirchlichen  Bestimmung  entäufsert  Ixitte,  konnten  sich 
ihrer  die  fahrenden  Leute  und  Spruchsprecher  um  so  leich- 
ter bemächtigen;  dies  geschah  denn  auch,  und  obschon  sich 
als  alte  Sitte  hie  und  da  noch  in  Kirchen  und  Klöstern  die 
geistlichen  Spiele  erhielten, 3)  so  verschwanden  sie  doch  all- 
mählig  ganz  vor  den  Fastnachtsspielen  und  Possen  des  Hans 
Folz  und  Hans  Rosenplüt  dos  Schnepperers  und  anderer. 
Diese   neue   Richtung,     die   sich    in    schwacher    dramatischer 


1)  So  gescliiclits  In  der  eben  genannten  Pergamcntrollc  mit  fast  allen 
deutschen  Reiinsliicl;cn. 

2)  Dies  schliefse  ich  aus  Doccn'«  BemcrlsHnjjen  und  anderen  Spuren. 
Doccn  bemerkt  (Miscellan.  2,  l'Jii.)  in  der  Beschreiluing  derselben  IIs., 
■»voraus  hier  das  Mysterium  vom  Leiden  (Christi  milj;ellieill  wird:  ,,Zu 
i:n<le  »nthiill  diese  "anselinruhe  lls.  noch  ein  paar  (?)  Mysterien,  Morau» 
man  auf  die  ^'ernlulhunjJ  (firatlien  l;«»unlc,  unsere  Sanimlunj;  wäre  ehedem 
in  den  Miiudeu  solclier  umwanderuder  Leute  |;ewescu  (ein  liier  befind- 
liehrs  [leider   noch    uiri;end   |;edrurl;les  |   Slüek   l.erielilet  uuislaudlieii   de 

va  (forum    ordiue),    die   mit   «1er  ] liselien,    lliealralisehen   und   niusi- 

kaliseheu    Kunst  eine   Art  (Jewerbe    iM'trieben    hüllen." 

3)  Als  letzte  Spuren  derselben  bonneu  <lii'  noch  jel/.l  hin  und  wie- 
der iiblieheu  llaurrueoniodieii  in  Siiililiulsehlnud  belraehtet  werden,  8. 
»,  U.  iiaunov.  Ma(;a/.iu  17'J'i.  Sp.  JÜl-Jl  i.  I'r.  Surlorl  .  >eueste  UciBC 
dureh  (interr.  ob  und  unter  der  ICus  2.  Ild.  S.  1 7  5-170.  (lerbert  de  canlu 
et  uusica  sncra  T.  FI.  (1774.)  p.  S'.*.  .lournal  >on  und  für  Deulsekland 
178S.  II.  S.  M). 
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Form  besonders  durch  Zoten  über  gewöhnliche  Lebensver- 
hältnisse und  durch  plumpen  Witz  über  Pfallen  und  Pabst- 
thum  kundgiebt,  hielt  sich  noch  die  ersten  Jahrzehende  des 
XV'^I.  Jahrb.  hindurch  und  wurde  dann  durch  eine  neue  aus 
anderen  Bedürfnissen  undBestrebuugea  hervorgerufene  Rich- 
tung ebenfalls  verdrängt. 

Zur  Bestätigung  meiner  Ansicht  von  Entstehung  und  Ent- 
wickelung  des  deutschen  Schauspiels  will  ich  nun  noch  ei- 
nige Zeugnisse  hinzufügen.!) 

Das  älteste  der  bis  jetzt  bekannten  Mysterien  ist  das  Lei- 
den Christi  in  einer  Tegernseer  Handschrift  des  XIII,  Jaliili. 
zu    München.    Die  Grundlage  desselben   mag  wol  noch  dem 

XII.  Jhrh.  angeliören. 

Ein   ähnliches    fand   Bernhard   Petz   in    einer    PgHs.    des 

XIII.  Jhrh.  zu  Kloster-Neuburg. 2)  Es  begann  mit  den  Woll- 
ten :  Primo  producatur  Pilatus  cum  responsorio  :  Iiigressus 
Pilatus.  Et  sedeat  in  locum  sibi  praedeteiminatum.  Post  haec 
pontifices  cantant 

0  Domine  recte  meminimus, 

quod  a  turba  saepe  audivimus, 

seductorem  consuetum  dicere, 

post  tres  dies  volo  resurgere. 
Respondet  Pilatus:  sicut  milii  dictat  discrelio  etc.  und  en- 
digte also:  Et  populus  universus  iara  certißcatus  de  Domino, 
canlor  sie  imponit:  Chrift  der  ift  erftanden  etc.  Petz  wollte 
es  seinem  Thesaurus  einverleiben,  konnte  aber  keine  Ab- 
schrift erhalten.  In  neuerer  Zeit  hat  es  sich  nicht  mehr  vor- 
gefunden. 3)  DerSchluss  las.st  vermuthen,  dass  es  nicht  durch- 
weg lateinisch  war.  ^) 

Im   Jahre    1210.    verbot   Pabst   Gregorius    den  Geistlichen 


1)  AhsichtlicL  übergebe  icb  bier  die  reln-latciulscben  Mysterien.  Wcrn- 
bers  vüu  Teycrnsee  Ludns  pasebalis  de  adventu  et  intciifu  Aiiticbrisü 
in  l'ezii  Tbes.  T.  II.  V.  III.  col.  185-19G.  ist  scbon  oft  genug  Lespro- 
cbe«  worden;  vgl.  Kugler  de  AVerinbero  p.  35.  —  Herbord's  Drama  vom 
Leben  des  bciligen  Otto  aus  der  Mitte  des  XII.  .Ibrh.  war  gewiss  aucb 
nur  rein-lalciniscb  ;  wir  wissen  Aveiter  niebts  davon  als  was  der  späte 
Lebensbesebrciber  des  Iieiligen  Otto,  Abt  Andreas  in  seiner  Vorrede 
dariil»er  sagt  (Ludewig,  Seriplt.  reruni  episcop.  IJauiberg.  T.  I.  p.  395.)  : 
Herbordus  auleni  scbolastieus  vilam  praelati  Ottouis  in  libello  quodam 
dramatieo  carmine,  vel  eliam  prosa,  lueulenlissiuie  jicrsudavit  —  und 
dauaeb   scbeint  mir  die  ganze  IS'aebricbt  etwas  verdäebtig. 

2)  Dissertatio   isag.   pag.  LIII.   za   seinem  Tbes.   Anerd.   T.  IL 

3)  Fr.  Kurz,,   tVslerreieb   unter  Albreebt  IV.  2.  Tb.   S.  29. 

4)  l'et/.  sab  damals  noeli  mebrcre  llss.  soleber  Osterspiele.  Lin 
Hruebstüeli  eines  äbnüelun,  aber  nur  lat.  bebitdet  sieb  in  dem  Wiener 
Cod.  rec.  3322.,  s.  Denis,  Codd.   Ibeol.  mss.  ">  ol.  11.   col.  2100.  2101. 

tuiiilgriiliun   II.  'Ig 
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die  Theilnahme  an  Schauspielen  in  den  Kirchen  und  an 
Vermummungen  bei  einigen  Festlichkeiten.!) 

Nach  den  Beschlüssen  der  Trierer  Kirchenversammlung 
vom  .).  1227.  wurde  den  Geistlichen  zur  Pflicht  gemacht,  in 
den  Kirchen  keine  Schauspiele  noch  andere  unanständige 
Spiele  zu  gestatten.  2) 

In  dem  Leben  der  frommen  Jungfrau  Wilburgis  —  sie 
liefs  sich  am  Himmelfahrtstage  1248.  freiwillig  in  eine  Zelle 
bei  St.  Florian  einschliefsen  und  blieb  darin  bis  zu  ihrem 
Tode  1289.  —  wird  der  Osterzeit  gedacht,  als  gerade  zu  St. 
Florian  von  der  Geistlichkeit  und  vom  Volke  das  Osterspiel 
gespielt  wurde.  3) 

Beim  J.  1265.  erzählen  die  Korveischen  Jahrbücher,  dass 
die  jüngeren  Mönche  ein  heiliges  Schauspiel  spielten  von  dem 
verkauften  und  erhöhten  Joseph.  4) 

Die  Synode  zu  Uitrecht  vom  Jahre  1293-  verbot  ebenfalls 
die  Schauspiele  und  Vermumm ungen  in  den  Kirchen  und 
auf  den  Friedhöfen.  5) 

Emerich  von  Schöneck,  Bischof  zu  Worms,  befahl  im 
J.  1316.»  alle  Missbräuche  abzustellen,  die  sich  bei  der  Oster- 
feier  und  dem  Johannisfeste  seines  Kirchsprengeis  einge- 
schlichen hatten,  und  unter  diesen  Missbräuchen  werden  auch 
die  Schauspiele  uiid  Vermummungen  in  den  Kirchen  aus- 
drücklich genannt.  6) 


1)  Decret.  Grejforii  lib.  III.  iit.  1.  de  vila  et  honcstate  clerlcorum  c. 
12.   (BöLmeri   Corpus  Iuris   can.   T.   II.   col.   418.) 

Interdum  ludi  fiunt  in  ecolesiis  thcatraics,  et  non  sulum  ad  ludi- 
Lrioruni  spectacula  introducuiitur  in  eis  nionslin  Ini-varuui,  verum  ctiam 
in  aliquilius  festivitatibus  diaconi,  presbyteri  ae  suiidiaconi  insaniac  suae 
ludibria  cxcrccre  praesuniunt,  niandainus,  quatcnus,  ne  per  bujusuiodi 
turpitudinrm  ccciesiae  inquinetur  boneslas,  praelihatam  ludii>riorum 
consuctudincm,  vcl  potius  corruptelam,  curelis  a  veslris  ecclcsiis  cxstir- 
parc. 

2^  Conc.  Trev.  prov.  de  a.  1227.  ap.  Ilarzlieim  T.  III.  p.  529.  Item  non 
permitlant  sacerdütcs  ludos  theatrales  lieri  in  ccciesia  et  alios  ludus 
inbonestos. 

3)  f'ez,  Seriptt.  rerura  Austr.  T.  II.  rol.  268.  Item  quadnm  nocte 
Doniinicae  rcsurrcctlonis  ,  eum  in  Monasterio  Indus  pasebali.s  tani  a 
eirro  rjii.'ini  a  ]>opulo  a|;cretiir,  (juia  cidcni  non  puluit  eorporaliter  iii- 
teressc  ,  eoepil  di.-Niderare ,  ut  ei  Dominus  :ilii|uain  specialis  consolatiü- 
ni»  (jraliani   ]»er  rrsurrerlionis   suae   |;au<lla    larjjirclur. 

4j    Lcibnilii    .SrripU.    Itrunsvic.    illustr.    T.    II.    p.    itll. 

luniorrs  iVatn-s  in  lliTi-sliui'|r  sarrani  lialiui're  conioediam  de  Insepbo 
vrndilo  <-(  cvallato,  <|uod  vcro  rrliqui  ordinii«  noNtri  praclati  male  in- 
tcrprclali    sunt. 

f))   .Sviiuiliis    Diocc-.    I  llr.ij.    de   a.    1203.    ap.    Ilnrzbeim   T.    IV.   p.    17. 
Ilrm    liidos    lli<-.'ili'!ilrN,    spcctarula   et  larvaruni   ustensioncs  in   erclc- 
Kiill   rt   clniilrriis   iirri    |iroliilM-niiis. 

('.;   .Svn     DiiMc.    N\  omi.    <l<-    a.    CilCi. 
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Am  24.  April  1322-  spielten  die  Predii^ermönche  und 
ihre  Schüler  zu  Eisenach  ein  schönes  Spiel  von  den  fünf 
klagten  und  den  fünf  thörichten  Jungfrauen  in  Gegenwart  des 
Markgrafen  Friedrich,   wie  es  mtlirere  Chronisten  erzählen. 1) 

Der  Erzbischüf  Janislaw  zu  Gnesen  verbot  im  Jahre 
1326'  den  Geistlichen  an  Schauspielen  und  Aufzügen  theilzu- 
nehmen.2) 

Im  Jahr  1340-  ist  das  Spiel  von  der  heil.  Dorothea,  wel- 
ches Ich  nachher  niittheile,  wahrscheinlich  an  der  böhmi- 
schen Gränze  aufgezeichnet. 

In  die  Mitte  dieses  Jahrhunderts  gehört  auch  der  Schwank 
Eulenspiegels,   den  er  sich  beim  O'sterspiele  erlaubte. 3) 

Jm  Jahre  1412-  spielte  man  zu  Bauzen  das  ebengenannte 
oder  ein  ähnliches  Spiel  von  der  heil.  Doiothca.*) 

Aus  der  Mitte  des  XV.  Jhrh.  stammen  die  Trierer  und 
Münchener  Handschriften  der  Marienklage.  Die  Wiener 
Handschrift  mit  dem  Osterspleie  Ist  vom  Jalu"  1472.  und  eben 
der  Zeit  gehört   die  Trierer  Handschrift  des  Theophilus  au. 

Aus    diesem   Jahrhundert   ist   auch   eine    PpHs.    der  fürstl. 
Lobkowitzlschen  Bibliothek  zu  Prag: 
Incipit  ludus  de  cena  domini 


.r 

ap.  Harzhelm  T.  IV.  p.  258.  Die  ganze  Beschreibung  dieser  Festlich- 
keitcn  ist  yrichtig,  aber  hier  zu  lang,  ich  hebe  darum  nur  das  AVichtig- 
ste  heraus  —  His  itaque  obviantes  statuimus  :  ut  Resurreetionis  Myste- 
rium, ante  ingrcssum  plebis  in  ecclesiam,  deinceps  peragatiir,  ilchita 
cum  devotione  et  revereutia.  Beim  Johannisfestc  —  et  in  Ecclesia  liidi 
fiunt  theafcrales,  et  non  solum  in  Ecclesia  introducuntur  nionstra  lar- 
varum  — 

t)  Chronicon  Sampetrinum  Erfurt,  ap.  Mcnckcn  T.  III.  p.  326.  A'gl. 
Gf.  Ch.  Freiesleben's  kleine  Nachlese  zu  Gottscheds  Aöthitrem  A'orrath 
S.  6-14. 

2)  Constit.  Synod.  lanislai  Archiep.  Gnczn.  de  a.  1326.  in  Klose,  Do- 
kum.   Geschichte  von  Breslau  11.   Bd.   I.   Th.   S.  24.   Anm. 

Cleriei  —  non  spcclaculis  ,  non  ponipis  intersinS,  iocula(oril)us  ,  hi- 
strionibus,  goliardis  et  bußbnibus  non  Intendant,  nullaque  eis  sub  poena 
cxeominunicationis  doua  tribiiant. 

3)  Flögel,  Gesch.  der  liomischeu  Litt.  4.  Th.  S.  288-200.  —  Ein  Eu- 
lenspiegei  hat  doch  am  Ende  gclcLl,  und  alles  ■\\as  d;is  A  olKsJmeh  von 
ilim  erzählt,  passt  reelit  gut  zum  XLV.  Jlirli.  «ind  so  I;ann  er  denn  auch 
v\'ol,  wie  eine  alte  Chronik  berichtet,  •wirklich  zu  JMöIien  im  «lahr  13.")0. 
an  der  Pest  gestorben  sein.  A  gl.  Hannov.  Magazin  181  •',3.  Sp.  729-754. 
Spiel's  Vaterland.  Archiv  3.   Bd.   S.  218-225.   4.   Bd.   S.   141.   142. 

4)  Ein  Theil  des  Löbauischen  Hauses,  auf  dessen  Dache  viel  A'olks 
safs  zum  Zuschauen,  stürzte  ein  und  zersclimetlertc  33  Menschen.  Die- 
sem limstandc  verdanken  wir  wahrscheinlich  die  obige  Meldung  vom 
Spiel  der  heil.  Dorothea  in  den  Bauzener  .lalirbüclicrn.  So  berichtet 
Flögel,  (iesch.  der  kom.  Litt.  4.  Th.  S.  290.  291.  nacli  dem  Tasclien- 
buch  für  die  Schaubühne  1782.   S.   123. 

16* 
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Prinio    Jesus    exiit   cum    duodecim    suis   discipulis    ad 
mcnsam  cet. 

Item  Simon  Jeprosus  invitando  Jesum  dicit: 
Hirre  meyi'ter  ich  bete  dich 
eyner  gebete  der  gevvere  mich, 
daz  du  fift  der  galt  meyn 
dor  czu  alle  dy  iungern  deyn. 
Ebenfalls    aus    dieser    Zeit   ist   ein    schlecht  geschriebenes 
PpBruchstück,    aufgeklebt    auf  den  Holzdeckei  der  Göttwei- 
chcr  lls.  K.  27. 

Jesus:  Ich  bin  crftanden  von  dem  tod. 
Angelus:  Herr,  genad,  himelifcher  got! 
Tunc  Jesus  transit  ad  infernum. 
Im  Jahr  1467.  ^var  zu  Frankfurt  am  Main  ein  Spiel  von 
dem  Leiden  Christi,  im  folgenden  Jahre  vom  jüngsten  Ge- 
richt und  Antichrist,  im  Jahr  1498'  abermals  ein  Passions- 
spiel, wobei  265-  Personen  mitwirkten,  und  dies  letzte  wurde 
im  Jahr  1506.  wiederholt.!)  Diese  Passionsfpiele  wurden  wahr- 
scheinlich ganz  so  ausgeführt,  wie  es  die  alte  PgRolle  der 
St.  Bartholomäistiftsschule  zu  Frankfurt  vorschreibt. 2;  Ähnliche 
schriftliche  Oi'dnungen  mochten  wol  in  allen  Klöstern  und 
Schulen  vorhanden  sein,  wo  Spiele  dieser  Art  gegeben  wur- 
den. Eine  ganz  kurze  durchweg  lateinische  Ordnung  des 
Passionsfpiels,  wie  man  es  in  früheren  Jahrhunderten  inKlo- 
ster-NeuDurg  zu  halten  pflegte,  wird  noch  daselbst  aulLe- 
wahrt,3)  und  eine  solche  Ordnung  des  Spiels  von  den  heil, 
drei  Königen  mochte  auch  die  Handschrift  sein,  welche  im 
Jahr  1768.  bei  der  Feuersbrunst  des  Klosters  St.  Blasius 
mit  verloren  gieng. ^) 

Die  obigen  Zeugnisse  lassen  sieh  gewiss  aus  gedruckten 
und  ungedruckten  Chroniken  noch  beträchtlich  vermehren, 
lÜr  meinen  Zweck  köujien  sie  genügen. 


1)  V.  Fichanl,  l'rnnl;furlis(lM-8  Arrliiv  3.  Tli.  S.  135.  (Vgl.  .1.  Blli. 
Rillcr,   Kvnnifrl.   D.ncl.m.   <l.r  S».   rranckf.   S.   32.33.) 

2)  al.jyc.liurlit  djisill.sj   S.    137-1.".«. 

.3)  (;cdrucl.l  in  l'r.  Hiirz,  (Kt.TixJrh  Hiitcr  Allirccht  IV.  2-  TIi.  S.  425- 
427.  —  Kim:  iiliiilicrlic  lJcs(iiiiiiniii(j  lialli-  \\»\  der  srlion  im  XIIF.  .Ilirli. 
aitr(r)>.?:ricliiirtc  Itilus  visil.'ilioiiis  scpuli'liri  anlc  rcsiirr.  iloiiiiiii  im  ^^  ie- 
iM:r  (loci.   r«rr.   'i'iWl.,   k.    l)»;iiis,   (loclil.   Ibcol.   niHn.  Vol.    H.    col.   2102. 

4)  Mt.  (irrlM-rt  Di;  rnnlu  «:l  iniiNicn  Hiicra  T.  II.  p.  S".'.  I'.ral  |»«'iirs  nio- 
»iriKtiTiiini  niislniiii  !Ms.  iain  iilliiiio  riiis  iiicrixiio  .'in.  17(')''^.  tIammiK  nlt- 
Miiiiliim,  in  i|ni>  liisli)ri:i  (riniii  inaj-oiiini  ina||ii.'i  crlrltrilalr'  IikIo  rxhi- 
lii'liatiir,  ml  (|iiaiii  |ii'iiniiri'H  \iciiiac  iioliijilalis  coniiluni  ilc  Lu|ircii,  I'itr- 
»Icnlx'ri;  v\v..  runciirrrhaiit. 
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Das  zun;ichst  folgende  Mysterium  vom  Leiden  Clirisli  steht 
in  einer  Münchener  Handschrift  D  des  XIJI.  Jhrh.  Es  ward 
zuerst  mitgetheilt  von  Docen  in  Aretin's  Beiträgen  zur  Ge- 
schichte und  Litteratur  7-  Bd.  (1806)  S.  497-508-  Das  Ge- 
dicht scheint  nicht  vollständig;  wahrscheinlich  sollte,  wie  Do- 
cen meint,  die  Grablegung  (aus  der  sich  noch  eine  einzige 
versetzte  Strophe  voifindet,)  so  wie  auch  die  Auferstehung 
dem  ursprünglichen  Plane  nach  dazu  kommen.  Die  Beschrei- 
bung der  Handlung,  zum  Behuf  der  Sänger,  ist  überall  mit 
rother  Dinte  geschrieben ;  über  dem  Texte  stehen  überall, 
wenige  Zeilen  ausgenommen,  musikalische  Zeichen.  Was  nicht 
gesungen  wird,  und  wie  gesagt  mit  rother  Dinte  geschrieben 
ist,  hat  Docen  in  Klammern  eingeschlossen.  Der  Schreiber 
aber  ist  darin  nicht  immer  genau  gewesen  und  Docen  hätte 
sich  nicht  danach  allein  richten  sollen.  Die  Schreibung  des 
Lateinischen  und  Deutschen  habe  ich  der  jetzt  allgemein  üb- 
lichen zu  nähern  gesucht,  obne  das  Eigenthümliche  zu  ver- 
wischen. 


Prlmitus  producatur  Pilatus  et  uxor  sua  cum  militibus  in  locum  suiim. 
Deiiide  Herodes  cum  mllilibus  suis,    deiade  Ponlifices,    lunc    niercalor 
et  uxor  sua,  deinde  Maria  Magdalena. 
Ingressus  Pilatus.  2) 

Postea    vadat   dominica   persona   sola  ad  litus  maris  vocare  Pelruni  et 
Andream,  et  inveniat  eos  piscantes  ,  et  Dominus  dicil  ad  eos 
Venite  post  me,  faciam  vos  piscatores  hominum. 

Uli  dicunt 
Domine  quid  vis  haec  faciemus 
et  ad  tuam  voluntatem  protinus  adlmplcmus. 

Postea  vadit  dominica  persona  ad  Zacheum  et  obviel  ei  caecus 
Domine  Jesu  ßli  David  misercre  meiv 

lesus  resp. 
Quid  vis  ut  faciam  tibi? 

Caecus 
Domine  tantum  ut  videam. 


1)  Mehrere  MittLcIIuiigcit  aus  dieser  Jl.iUilscIuiri  in  Doccii's  Mise,  il, 
189-20S. 

2)  Diese  nur  eben  aiigegcLenc  Stelle  ward  ohne  Zweifel  vou  dem  Chor 
gesungen.  Doc. 
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lesus  dielt 
Respice,  fides  enim  tua  snlvum  te  fecit. 

His  faclis  lesus  procedat  ad  Zacheum  et  vocet  illum  de   arbore 
Zachee  festinans  descende,  quia  hodie  in  domo  tua  opor- 
tet me  manerc. 

Zacheus  dicit 

Domlne  siquid  aliquem  defraudavi,  reddo  quadruplum. 

lesus  resp. 
Quia  hodie  liuic  domui  Salus  facta  est,  eo  quod  et  tu  sis 
filius  Abraliae. 

lesus  venit.  Quum  approplnquaret  Dominus  et  quum  audlsset:  et  puerl 
proslernenles  frondes  et  vestes.  Puerl  Hebraeorum,   Item  pueri.  Item  glo- 
ria,  laus.   Tunc  venlat  Pharlsaeus  et  vocet  lesum  ad  caenam 
Rabbi  qnod.  interpretatur  magister,  peto  ut  mecum  hodie 
velis  manducare. 

lesus  resp. 
Fiat  ut   petisti. 

Pharisaeus  dlcat  ad  servum 

Ile   citius.   praeparate   sedilla   ad   mensae   convivia  ut  sint 
placcntia. 

Maria  Magdalena  cantet 

Älundi  delectatio  diilcis  est  et  grata, 

cuius  convcrsatio  suavis   et  ornata. 

Mundi  sunt  dcliciae,  quibus  aestuare 

volo,  ncc  lasciviam  eins  evilnrc. 

Pro  rnundano  gaudio  vitam   teiminabo, 

Lonis  leinporalil)Us  ego  militabo. 

Nil  cuians  de  cctcris  corpus  procurabo, 

varlis  culoiibus  illud  perornabo. 

Modo  vadat  Maria  cum  puellis  ad  mercalorcm  canlando 

Mihi  confcr  vciiditor  spccies  emciidas 
pro  miilla  pccunia  tibi  iam  rcddcnda, 
Si(|uld  halies  insiipcr  odorainciitoium, 
nani  volo  pcrungeic  corpus  hoc  dccorum. 

Mercalor  caiitfl 

Ecce  UM  rccs  oplini;u-,   prospice  iiilorcm, 
liac  tibi   couvcuiuiil  ad  vultus  dccorcm, 
Ilac  sunt   odoriirrnc,   <|iias   si   coniprobaiis 
corporis  (Ingraiilinn    Mtiiin  in    siipcriibis. 
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Maria  Magdalena 
Kramer  gip  die  vavwe  mir 
Diu  min  wen^el  rcete, 
Da  mit  ich  die  jungen  mau 
An  ir  danc  der  liebe  noete. 

It.  Seht  mich  an     junge  man, 
Lat  mich  eu  gevalleu. 

It.  Minnet  tugentliche  man 
Minnecliche  vrouwen. 
Minne  tut     euch  hochgemut 
Unde  lät  euch  in  huhen  eien  fchouweu. 

It.  Seht  mich  an     junge  man  etc. 

It.  Wol  dir  weilt  daz  du  bift 
i'  alfo  vreudenriche, 

Ich  wil  dir  fiu  undertan 

durch  diu  liebe  immer  ficherliche. 

Seht  mich  an  etc. 

Poslea  vadat  dormilum  et  Angelus  canlet 
O  Maria  Magdalena,  nova  tibi  nuntio. 
Simonis  hospitio  hie  sedens  convivatur 
Jesus  ille  Nazarenus  gratia,  virlute  pleuus, 
QuI  relaxat  peccata  populi 
Hunc  turbae  confitentur  salvatorem  seculi. 

Recedat  Angelus  et  surgat  Maria  cantando 
Mundi  delectatio  etc. 

Tunc   accedat   amalor   quem  Maria  salulal  et  quum  parum  loquunlur 
canlet  Maria  ad  puellas 
Wol    dan  minneclicheu  kint, 

fchouwc  wir  krame, 
Küufe  wir  die  varwe  da, 

die  uns  machen  fchcene  unde  wolgetane. 
Er  muz  fin  forgenvri 

der  da  minnet  mir  den  lip. 

Iterum  cantet 
Kramer  gip  die  varwe  mir  etc. 

Mercator  resp. 
Ich  gib  eu  varwe  dcu  ift  gut 

dar  zu  lobcliche, 
Dcu  euch  machet  rcht  fchcene 
uul  dar  zu  rcht  wunneclichc. 
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Ncmt  fi  hin.  habt  ir  fl, 
ir  ift  niht  gelirhe. 

Accepto  unguealo  vadat  dormilum.   (Angelus  veniat  caulando) 

O  I\laria  Magdalena  etc. 

et  iterum  evanescat.  Tunc  surgat  Maria  et  cantet 

Mundi  dih-ctilio  etc. 

Et  iterum  posLea  ohdormiat  et  Angelus  veniat  cantando  ut  supra  et 
iterum  evanescat.  (M.  IMagdal.  cantet) 
Heu  vita  praeteiita,  vita  plena  malis, 
fluxus  turpitudinis,  fons  exitlalls! 
Heu  quid  agam  misera  plena  peccatorura, 
quae  polluta  poUeo  soide  vitiorum. 

Angelus  dicat  sibi 
üico   tibi,    gaudium  est  angelis  Dei  super  unä  peccatrice 
poenltentlam  agente. 

Maria 
Hinc  ornatus  scculi,  vestium  candores! 
pi'Otinus  a  nie  fugite,  turpes  amatores! 
Ut  quid  nasci  volui?  quae  suni  dcfoedanda 
et  ac  omni  genere  criminum  notanda! 

Tunc  deponat  veslimenta  secularia   et  induat  nigrum  pallium    et    ania- 
tor  recedal  et  diaholus;  veniat  ad  mercalorem 
Die  tu  nobis  mercatoi'  iuvenis, 
hoc  unguentum  si  tu  vendidciis, 
die  prctium  pro  qnanto  dcdcris. 
heu  quanlus  est  noster  dolorl 

Mercalor  resp. 
Hoc  unguentum  si  multum  cui)ltls, 
unum   auri  talentum  dabitis, 
aliter  niisquam   [)Ortabitis, 
optiutuni  est. 

El  cliorus  cantet 
Accessit  ad  pcdes. 
Accepto  ungiH'iilo  vaflal  ad  dominicam  porsonam  cantans  ilendo 
Ibo  nunc  ad  nicdicMni   turpiter  aegrofa, 
niedieinani   [)oslulans.   lacnniaiiini   vola 
Hnie  rcstat  ut  oircrain   et  eordis   pbingores 
qui  cunctos  ut  audio  sanat  pcccaloies. 

It.  Jefus  troft  der  JVIc  uiiu,  ' 

La   mich   dir  enplolhcu   lin 
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Unde  Iccfe  mich  von  dei'  miffetat 
Da  mich  deu  werlt  zu  hiit  braht. 

It.  Ich  kume  niht  von  den  viiezea  din, 
Dvi  erlccfeft  mich  von  den  fünden  min 
Unde  von  der  gvozen  miffetat 
Da  mich  deu  werlt  zu  hat  braht. 

Loquilur  Pharisaeus  intra  se 
Si  hie  esset  propheta  sciret  utique  quae  et  qualis  illa  es- 
set quae  tangit  eum,  quia  peccatrix  est. 

Et  dicat  ludas 

Ut   quid  perditio  haec?    Potuit  enim  venundari  multo  et 
dari  pauperibus. 

lesus  cant. 
Quid  molesti  estis  huic  mulieri?  Opus  bonum  operata  est 
in  me. 

Item  slalim 
Simon  habeo  tibi  aliquid  dicere. 
Simon  Petrus 
Magister  die. 

Dicit  lesus 
Debitores  habuit  quidam  creditorum 
duos  quibus  credidit  spe,  denariorum 
Hie  quingentos  debuit  alter  quinquagenos, 
sed  eosdem  penitus  fecerat  egenos. 
Qnnm  nequirent  rcddere,  totum  relnxavit. 
quis  eorum  igitur  ipsum  plus  amavit? 

Simon  resp. 
Aestimo  quod  ille  plus  ciii  plus  donavit. 

lesus  dlcit 
Tua  sie  sententia  recte  iudicavit. 

Item  lesus  cantat  ad  Mariam 
Mulier  remitluntur  tibi  peccata,  fides  tua  salvum  to   fecll, 
vade  in  pace. 

Tunc  Maria  surgat  et  vadat  lamenlando  cantans 
Awe  aw^  daz  ich  ie  wart  geborn! 
Han  ich  verdient  gotrs  zorn 
Der  mir  hat  gehen  feie  unde  lip, 
Awe  ich  vil  unf;elic  wip! 
Awe  awe  daz  ieli  ic  wart  geborn, 
Svvcnne  mieli  erwecket  gotes  zorn. 
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Wol  üf  ir  guten  man  unde  wip, 
Got  wil  rihten  feie  unde  lip. 

Interea  cantent  discipuli 
Pharisaeus  iste  fontera  miserlcordiae  conabltur  obstruere. 

Tunc  vadat  lesus  ad  resuscitandum  Lazarum  et  ibi  occurrant  Maria 
Magdalena  et  Martha  plorantes  pro  Lazaro,  et  lesus  cant. 

Lazarus  amicus  nostei*  dorrait,    eamus  et    a   somno   resu- 
sciteraus  eum. 

Tunc  Maria  Magd,  et  Martha  flendo  canlent 
Domine   si   fuisses  hie,  frater  noster  non  fuisset  mortuus. 

Et  sie  tacendo  clerus  cant. 
VIdens    dominus   flcntes   sorores    Lazari   ad   monumentum 
lacrimatus  est  coram  ludaeis  et  clamabat. 

Et  Jesus  cantet 
Lazare  veni  foras. 

Et  clerus  cantet 
Et  j)rodiit  ligatis  m.  et  p,  q.  f,  q.  m. 

Interim   Indas  veniat  (eslinando  et  quaeral  opporlunitalem   Iradendi 

(licens 
O  Pontiüces,    o    viri    magni    consilli,     lesum    volo    vobis 
tradere. 

Cui   Ponlifices  respondeant 

O   Inda,   si   iiübis  lesum   iam   tradidcris, 
trjginta  argenteis  rcmuncraberls. 

ludas  resp. 
lesnm  tradam  credltc, 
rem    prouiissam   niilii  solvilc, 
lurl^am  nicnini   dirigite, 
lesuni   canle  deducile. 

Ponlifices  canlent 
Icsum   tradiis  propere, 
lianc   turbom   lecuiu  ueci[)e, 
Et  procede  \iriliter, 
lesiim   trade   veloeiter. 

Iiidas  tiinr,  (It'l   iiiilaeis  .si^nnm   caulans 
Qucnicunque  osculalus  (iicro  ipsc  est,   tcncte  cinu. 
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Tunc  turba  ludaeorum  sequatur  ludam  cum  gladiis  et  fustibus  el  lu- 
cernis    donec   ad   lesum.     Interea    lesus   faciat   ut  mos  est  in  caena.  1) 
Postea   assumat  qualuor    discipulos  et  celeris  dicat  quos  reliuquit 
Dormite  iam  et  requiesclte. 

Deinde  vadat  orare  et  dicat  quatuor  discipulis 
Tristis  est  anima  mea  usque  ad  mortem,  suslinete  hic  et 
orate  ne  intretis  in  tentationem. 

Tum  ascendat  in  monlem  Oliveti  et  flexis  genibus  respiciens  caeluni 
cantet  dicendo 
Pater  si  fieri  potest  transeat  a  me  calix  iste.  Spiritus  qui- 
dem  promptus  est,  caro  autem  infirma:  fiat  voluntas  tua. 

Hoc    faclo    redeat    ad    qualuor  discipulos  et  inveniat  eos  dormientes  et 

dicat  Pelro 
Simon  dormis?    non    potuisti   una    hora  vlgilare  mecura? 
Manete  hic  donec  vadam  et  orem. 

Postea  vadat  iterum  orare  ut  anlea.    Tunc  iterato  veniat  ad  discipulos 
et  inveniat  eos  dormientes  et  dicat  ad  eos 
Manete  hic. 

et  iterum   dicat 
Pater    si   noa   potest    hic  calix  transire  nisl  bibam  illum, 
fiat  voluntas   tua. 

Tunc  redeat  ad  discipulos  et  canlet 
Üna  hora  non  potuistls  vigilare  mecum  qui  exhortabiminl 
niori  pro  me.   Vel  ludam  non  videtis,  qnomodo  non  dormit, 
sed  festinat  tradere  me  ludaels?    Surgite  eamus,  ecce  appro- 
pinquat  qui  me   traditnrus   est. 

Veniat  ludas  ad  lesum  cum  turba  ludaeorum,  qulbus  lesus  dicat 
Quem  quaerills? 

qui   respondent 
Icsum  Nazareninu. 

lesus  dicit 
Ego  suni. 

Et  lurba  relrocedul.  Ilerum   ksus  dicit 
Quem  quaeritis? 

ludaei 
Icsum  Nazarenutn. 


1)  Vielleicht  also',    bcinvrlit    Doccn,    dass  diese  Hnndlun];  stillschwei- 
gend vorgestellt  wurde. 
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lesus  respondet 
Dixl  vobls,  quia  ego  sum. 

Item 
SI  ergo  me  quaerltls,  sinite  hos  ablre. 

Tuiic  Apostoli  dent  fugam  exceplo  Petro  el  ludas  dicat 
Ave  Rabbi. 

lesus  illi  respondet 
O  luda  ad  quid  venisti?  peccatum  magnum  tu  fecisti. 
Me  ludaeis  traditum  ducis  ad  palibulum  cruciandura. 

Et  Peiro  sequenti  lesum  una  ancilla  dicit 
Vere  tu  ex  illis  es,  nani  et  Galilaeus  es. 

Ipse  dicit 
Non  sum. 

Item  ancilla 
Nonne  vidi  te  cum  Illo  in  horto? 

Petrus 
Non  novi  hominem. 

lesus  dicat 
Tamquam  ad  latronem  existis  cum  gladiis  et  fustibus  com- 
preheudere  me  etc. 

Et  Ponlifices  cantent  et  cop;itenl  quid  facianl 
Qnid  facimus,  quia  bic  iiomo  Jiiulta  sigua  lacit?  si  dimit- 
timus  cum  sie,  omnes  crcdent  in  cum. 

El  Caiplias  catitet 
Expedit  vobis,  ut  unus  moriatur  homo  pro  populo  et  nou 
tota  gcns  pereat. 

Clerus  cantet 
Ab  ipso  ergo  die  cogitavcrunt  etc. 

Postea  ducitur  ad  Pilatum  lesus  et  diruiit  Tudaei 
ITic  dixit,    sülvilc  Icmplum  hoc  et  post  triduum  rcacdifi- 
cabu  iiiud. 

Pilatus  rcsp. 
Oiiruu  accusalioucm  afTcrlis  advcrsus  hominem  istum? 

Tudaei    resp. 
Si  non  fuissel  hie  malclaetor,  non  Irudidisscmus  cum. 

Pilatus 
Accipilc  cum  vos  cl  sccuudum  legem  vestrum  iudicnl6  cum. 
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ludaei 
Nobis  non  licet  interficere  quemquam. 

Poslea  ducalur  lesus  ad  Herodem_,  qui   dical  ei 
Homo  Galilaeus  es. 

lesus  vero  tacebat;  et  Herodes  ilerum  dicat 
Quem  te  ipsum  facis? 

lesus  non  respondet  ei  ad  unum    Yerbum.     Tunc  lesus    induilur    vesle 
alba  et  reducunt  lesum  ad  Pilalum.    Tunc  conveniunt  Pilatus    et    He- 
rodes et  osculanlur  invicnm.   Et  lesus  veniat  ad  Pilatum  et 
ipse  dicit 

Nullam  causam  mortis  invenio  in  homine  isto. 

ludaei   dicunt 
Reus  est  mortis. 

Tunc  Pilatus  dical  ad  lesum 
Tu  CS  rex  ludaeorum? 

lesus  resp. 
Tu  dicis  quia  rex  sum. 

Pilatus  dicit 
GcDS  tua  et  Pontifices  tui  tradiderunt  tc  mihi. 

lesus  paulatim  dicit 
Regnum  meum  non  est  de  hoc  mundo. 

Pilatus  'it.  dicit 
Ergo  quem  te  facis? 

lesus  vero  taceat^  et  Pilatus  dicit  ad  Ponliflces 
Quid  faciam  de  Jesu  Nazareno? 

ludaei 
Crucifigatur. 

Pilatus 
Corriplam  ergo  illum  et  dimittam. 

Tunc  ducilur  lesus  ad  flagellandum.    Postea  lesus   indualur  veste  pur- 
purea  et  spinea  Corona.  Tunc  dicant  ludaei  blaspheniaudo  ad  lesum 

Ave  rex  ludaeorum. 

et  dent  ei  alapas 

Prophctiza  quis  est  qui  te  percusserit? 
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Et  ducant  eum  ad  Pilatuni,  cui  Pilatus  dicit 
Ecce  honio. 

ludaei 
Crucifige,  crucifige  eum. 

Pilatus 
Accipite   eum  vos   et  crucifiglte,    nullam  causam  invenio 
in  eo. 

ludaei 

Si  huuc  dimittis,  non  es  amicus  Caesaris. 

Item 
Omnls  qui  se  faclt  regem,  contradicit  Caesari. 

Pilatus 
Unde  es  tu? 

lesus  taceat.    Pilatus 
Mihi  non  loqueris? 

Item 
Nescis   quod   potestatem  habeo    crucifigere  te  et  potesta- 
tem  dimittere  te. 

lesus  resp. 
Non  haberes  in  me  potestatem,    nisi   desuper  tibi  datum 
fuisset. 

Pilatus  ad  lud. 
Regem  vestrum  ci'ucifigara. 

ludaei    resp. 
Crucifigatur  quia  lilium  Dci  se  iecit. 

Pilatus  luvans  manus  suas  cum  aqua  dical  ad   Iiidaeos 
Innuccns  ego  sum  a  sanguinc  buius,  vos  videiitis. 

Tiinc   Ii'sus  ducalur  ad  crucirip;en(lum.   Tunc  ludas  ad  Poiilificcs  vadal 
caiitando  et  reii-clis  deiiariis  dical  ilciido 
Pt)calL(t  ine  gravilcr    (luod    Istis    argenleis    Clnistum    \en- 
diderim.      It.     Ilcsumlle    vistra,    rcsmnilo;  niori  volo   et  nou 
vivcrc,  suspciidli  supplicio  volo   pcrdeio. 

PoIlllflCfS 

Oiiid  .1(1  nos   Inda  Iscariüles?  tu  videris. 

Statirti   vrnial  Dialioins   t-l    diKal    iiiJani    ad   äUSix'iuliiMU  vi  sus])('n(Iatnr. 
Tunc   vcniaiil    iriiiluMis    a    lun;;i'    [iloiaiilcs    llt'ri«    Icsutti,   (juil)iis    lesus 

.li.at 
l'ili.ic  Icitis.ilciii   noiilc  Ikrc  siqxr  inc  sed  siq)cr  vos  ipsas. 
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Tunc  lesns  suspenditur  in  cruce   et   titulus    fiat:    lesus  Nazarenus  Rex 
ludaeorum.l)  Tunc  respondent  ludaei  Pilato  cant. 

Regem  non  habemus  nisi  Caesarem. 

Pilatus 
Quod  scripsi  scripsi. 

Tunc  Yeniat  mater  Domini  lamentando  cum   Johanne  Evangelista  et 
ipsa  accedeus  crucem  respicit  crucifixum 

Awe  awe  mich  hiut  unde  immer  me! 
Awe  wie  fihe  ich  nu  an 
Daz  liebelte  kint  daz  ie  gewan 
Ze  dirre  werlde  ie  dehein  wip. 
Awe  mines  fchaneu  kindes  lip, 

It.  Den  fihe  ich  jicnierlichen  au. 

Lät  iuch  eibavnien  wip  unde  man, 
Lat   iuvver  ougen  fchen  dar 
Unde  nemt  der  marter  rehte  war. 

It.  Wart  marter  ie  16  jaemerlich 
Unde  alfu  rehte  angeftlich? 
Nu  merket  marter,  nut  unde  tot 
Unde  al  den  lip  von  blute  rot. 

It.  Lät  leben  mir  daz  kindel  min 
Unde  tcetet  mich  die  müter  lin, 
Mariam  mich  vil  armez  wip. 
Zwiu  fol  mir  leben  unde  lip? 

Ilem    mater  Domini   omni  ploralu  exhibens  multos  planctus  et  clanut 
ad  mulieres  flentes   et  conquerendo   valde 
Flete  fideles  auimae,     flete  sorores  optimae. 
üt  sint  multiplices     doloris  indices, 
Planctus  et  lacrimae. 

Fleant  materna  viscera     Mariae  raatris  vulncra, 
Materne  düleo     quae  dici  soleo 
Felix  puerpera. 

Triste  fpectaculum     crucls  et  lanceae 
Clausuni  signaculum     mentis  vii'gineae 
Profunde  vulnerat. 

Hoc  est  quod  dixerat,     quod  prophetaverat 
Felix  praenuntius:  hie  ille  gladius 
Qui  me  transverberat. 


1)  ist««ucb  mit  Musiknoten  bezeichnet.  Düc. 
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Dum  Caput  cernu  .  .  .  i) 

Tunc   INIaria   amplexatur    lohannem    et   canlel    eum    habens    inier 

brachia 

Mi  lohannes  planctum  move, 
Plange  mecum  fili  nove, 
Fili  novo  foedere. 
Matx'is  et  materterae 
Tempus  est  lamenti. 
Immolemus  Intimas 
Lacrimarura  victimas 
Christo  morienti. 

Et  per  horam  quiescat  sedendo  et  ilerum  surgat  canlaudo 
Planctus  ante  nesciaZ)  etc. 

Tunc  ilerum  amplexatur  lohannem  et  cantet 

Mi  lohannes  etc. 

lohannes  ad  haec 

O  Maria  tantum  noli 
Lamentari  tuo  proli, 
Sine  me  nunc  plangerc 
Quae  vi  tarn  cupis  cederc. 

Et  lohannes  teneat  Mariam  sub  huuieris  et  dicat  lesiis  ad  eain 
Mulier  ccce  fiüus   tuus. 

Deinde  dicat  ad  lohannem 
Ecce  mater  lua. 

Poslea  vadant  Maria  et  lohannes  de  cruce  (^  lesus  dical:    Sitio.    Sla- 

tim  veniaiit  ludaei   praebealcs  spongiam   cum   arelo  el  lesus  bibal:  Con- 

sumnialum  est.  Tunc  Longinus  veniat  cum   lancca  et  peilbret  lalus 

eius  et  ilk'  (bcal  apeile 

Ich  wil   im   lleclicn   ah  (l;iz   Iier/ie  l'in, 

\)iVA  lieh  ende  luicr  iiiailc  r  pia. 


1)  Mit  «lirNcni  Aiirnn('  einer  neuen  Stru|ihe,  «ler  nlier  ohne  Noten  («c- 
l>lirlM-n  ,  Helilielst  ilie  Vorderseil«;  lies  110.  Ulalles.  Die  lUieLseiJe  enl- 
hiilt  hlol'tt  eine  Heilie  >  erse  nus  dein  lüeitliuiK  ( |;e«lriiel.l  in  Doeen's 
Mise.  II,  r,i:>.  I'Jll.)  Da»  folnenile  ISiall  laln  (  unniidilliar  fori:  Tunc 
Marin   cet.    Doe. 

2)  Vermnlliliili  l.ainiti  i\\v><r  nur  ein  ii  ain;e/,cii;lc  ^  erhc  schon  ^or  «leni 
Anfang   «lieses    111.    IM.    \or.      Doe. 
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lesus  videns  finem  dipit  clamando 

Eli,  Ell.  lamma  sabacthani,  h.  e.  Deus,  Deus  m6us  ut  quid 
dereliquisti  me? 

et  inclinalo  capite  emittal  spiritum.     Longinus 
Vere  filius  Dei  erat  istc. 

Ileni 
Dirre  ift  des  waren  Goles  fun. 

Item 

Er  hat  zeichen  an  mir  getan, 
Wan  ich  min  fehen  wider  han. 

Et  unus  ex  ludaeis  dicat  ad  ludaeos 

Eliam  vocat  iste;   eamus  et  videamus  si  Elias  veniens  li- 
beret  eum  annon. 

Alter  ludaeus 
Si  filius  Dei  es,  descende  de  cruce. 

Item  alter 
Alios  salvos  fecit,  se  ipsum  non  polest  salvum  facere.  D 


Cantus  loseph  ab  Arimathia 

Jefus  von  gütlicher  art 
Ein  raenfeh  an  alle  fünde 
Der  ane  fcliuit  gemavtret  wart, 
Ob  man  den  viirbaz  vünde 
Genaglet  an  dem   kriuze  Üan, 
Daz  wau'  nilit  küncges   cre: 
Darumb  fult  ir  mir  in  län 
Beftaten  rilitcr  iMuro. 


1)  Hier  bricht  der  Toxt  ab;  der  übrige  Theil  dieser  Seite,  so  wie  die 
beiden  folgenden,  enthalten  lateinische  geistliche  Lieder,  von  anderer 
Hand.  Erst  auf  der  Rückseite  des  letzten  Blattes  112.  finden  sich  fol- 
gende Verse,  die  verinuthlich  zu  dein  weiteren  Verlauf  des  obigen  Pas- 
sionsspiels gehören  :  Cnntus  loscph  ab  Ariin.-ithin  clc,  Doc. 
I  uri(l"nib<'n    II.  1 1 


m 
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Pilalu« 

Swer  redel icher  dinge  gert, 
Daz  ftet  wol  an  der  mäze 
Daz  er  ir  werde  wol  gewert. 
Du  biteCt  daz  ich  laze 
Dich  beftaten  lefum  Krift, 
Daz  mein  ich  wol  in  gute, 
Sit  er  dir  fo  ze  herzen  ift, 
Nim  in  nach  dinem  mute. 
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XI. 

Matten  iXla^e. 


laicht  viel  jünger  als  das  Mysterium  vom  Leiden  Christi  isl 
die  Klage  der  Maria,  wenigstens  ihren  Hauptbesthndtheileu 
nach,  obschon  sie  uns  nur  in  einer  Handschrift  des  XV^.  Jahr- 
hunderts aufbehalten  worden  ist.  Eben  deshalb  habe  ich 
kein  Bedenken  getragen,  die  junge  und  schlechte  Schreibung 
in  die  mittelhochdeutsche  umzuwandeln.  Wenn  auch  Ein- 
zelnes, was  offenbar  als  neuer  Zusatz  oder  mangelhaft  fort- 
gepflanzte Überlieferung  hervortritt,  nicht  zu  dieser  Schrei- 
bung passt,  so  ist  doch  der  bei  weitem  gröfsere  Theil  des 
Gedichts  seiner  ursprünglichen  Gestalt  wiedergegeben  und 
der  Zeit  seiner  Entstehung  nahe  gebracht,  und  das  Ganze 
hat  auf  jeden  Fall  durch  die  versuchte  Wiederherstellung 
mehr  gewonnen,  als  wenn  ich  die  schwankende,  mitunter  zum 
Niederdeutschen  sich  neigende  Schreibung  der  Hs.  ängstlich 
beibehalten  hätte. 

Die  H.uidschrift,  15-  Blätter  fol.,  fand  ich  im  Jahr  1821. 
in  der  (iffcntlichen  Bibliothek  zu  Trier.  Obschon  ich  mir 
damals  scliou  Abschrift  nahm,  so  war  doch  Herr  Bibliothe- 
car  Wyttenbach  so  gütig,  mir  später  das  Original  auf  län- 
gere Zeit  anzuvertrauen.  Ich  hegte  Jahre  lang  die  Hoffnung, 
dass  ein  frülier  in  Breslau  lebender  und  wirkender,  sehr 
gründlicher  Kenner  der  deutschen  Tonkunst  und  ihrer  Ge- 
scliichtc  die  vielen  Melodieen  des  alten  Textes  entziffern  und 
in  unsere  heutige  Notenschrift  übertragen  wüitle.  Leider  hat 
zu  grofse  Bescheidenheit,  die  g/bwöhnjicb  mit  gewissenhafter 

17' 
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Grüudlichkeit  verbunden  ist,  meine  schone  Hoffnung  uner- 
füllt gelassen  und  so  wartet  noch  immer  diese  musikalische 
Sphinx  auf  ihren  ödipus. 


Incipit  planctuN  JTIariae  virgiiiiff.  D 

O  lieben  kiut  der  krifteuheit, 
Helfet  klagen  mir  min  groz  herztdeit. 
Min  klage  ift  erde  unde  fteine 
Und  die  ganze  werlde  algemeine 
5  Von  der  grozen  jamerkeit, 

Die  die  Juden  hänt  an  min  herzeliebez  kint  geleit. 

Et  dicit  rhYthmuin  sequentem 

Groz  jamer  unde  klage, 

Die  ich  vil  arme  vrouwe  trage. 

Ich  hate  ein  herzelriit  kint, 
10  Daz  han  ich  verloren   liint, 

Daz  haut  mir  die  Juden  genomen. 

Owe  \va  fol  ich  hinne  komen, 

Dil  ich  iemannes  vinde 

Der  mir  fage  von  minem  lieben  kinde? 
15  Owe  nu  bin  ich  weifelus. 

Wand  ich  bin  alles  troftes  bloz, 

SInt  mich  diu  vermaledide  jüdcl'che  fchar 

Ihit  verweifcluft  alfo  gar: 

Des  lit  min  herze  groze  not. 
20  Ich  wolde  daz  ich  waerc  vür  in  tot. 

Deinde  Johannes  el  Pelrus  cantat  R. 

Plangc  quasi  virgo  plebs  tua.  ulnlate  pastorcs  in  cinere 
et  cilicio,  Ouia  venicl  dies  doniini  magna  et  amara 
valde. 

riauserunt  super  me  manibus  suis,  omncs  trnnseun- 
25  tes   per   viam    sihilnvcrunt  et  moverunt  caput,   Quia 

veniel 


1)   in   drr   If*     »och:     \j.    f.    vlli.    p. 
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Petrus  dicit  llhvlhmuin 

Maria  inÄter  unde  maget, 
Niht  enwis  alfo  gar  verzaget 
An  dem   lieben  kinde  din. 

Ich  wil  allezit  Li  minem  Üeben  nieifter  Jefu  fin 
6  Und  foldich  darnmbe  liden  groze  pin. 
Ich  wil  bi  in  fliehen 
Und  wil  niht  von  ime  wichen 
Und  foldicb  darumbe  liden  groze  not, 
Ich  wolde  mit  ime  ^  fterben  tot. 

Post  hoc  Johannes  dicit  R.  istud 

10  Maria  müter  unde  maget, 

Unfev  groze  leit  fi   dir  geklaget, 

Daz  uns  ze  dirre  felben  ftunt 

Mit  grozem  jamer  ift  worden  kunt 

Durch  dines  lieben  kindes  pin. 
15  Eid  vil  liebe  müme  min, 

Gedenke  waz  wir  anegan, 

Sint  wir  niemannes  en  hän 

Der  uns  hie  oder  dorten 

Trcefte  mit  finen  worten. 

Maria  canlat  plangendo 

20  Owc  owe  des  ganges  des  ich  gie, 

Sint  ich  min  kint  gemartelt  fihe 

Und  daz  ich  dructe  in  minen  fchoz 

Daz  hanget  dort  nacket  unde  bloz. 

Owe  owe!  fage  mir  jungelinc, 
25  Wa  lieze  du  min  herzeliebez  kint 

Oder  wa  haltü  ez  ze  lefte  gefehen? 

Die  warheit  foltü  mir  jehen. 

lohannes  canlat 

Owe  0W(?  ow<5!  üz  der  Juden  hüs 
Da  fach  ich  in  blutende  gen  herüz. 
30  Ein  kriuze  üf  fime  rucke  iac 
Vreislich  als  ein  dunreflac. 

(Maria  cantat) 

Owe  owe  ow(5!  jeemcrlichcr  tac. 
Ach  ow<3!  welch  ein  bitter  fiac. 
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Ach  owe!  welch  ein  fchavpfez  wort, 
Johannes  daz  han  ich  gehört. 

(Johannes  cantat) 

Owe  owö  owel  jaemerliche  klage. 
Ach  owe!  mume,  vernim  waz  ich  dir  fage; 
5  Ach  owe!  ich  fach  die  Juden  in  van 
Unde  fach  in  an  ein  kriuze  flän. 

(Maria  cantal) 

Owe  owe  owe  der  jaemerlichen  not! 
Ach  owe,  laege  ich  vür  in  tot! 
Ach  owe,  der  mir  daz  leben  min 
10  Naeme,  daz  ime  blibe  daz  fin. 

(lohannes  cantat) 

Owe  owe  owe  !  liebe  müaie  min, 
Nu  fwic  unde  laz  din  fchrien  fin. 
Er  wefte  wol  fin  groze  not 
Und  finen  bitterlichen  tot. 


(Maria  canlat) 

15  Owe  o\\6  o\\6\  waz  fol  ich  vil  armez  wip? 

Ach  owe!  der  mir  ininen  lip 

Ben.i'me,  daz  deme  kinde  min 

Aleine  blil)e  daz   leben  fin. 

Owe  owe  owe!  Johannes  neve  min, 
20  Ganc  mit  mir  zii  der  martehi  fin 

Und  laz  uns  warten  wie  ez  imc  da  gd 

Und  wie  ez  ummc  in  da  fle. 


El  lunc  Maria   polest  rej)plprp  cantanHo:  ow('' ow<^  o\v«*  des  f:;anp;es  des 
ich  gie  ut  prius.    Deiiule   Maria   ul  sequilur 

Ow<5  ow«^  hlute!    waz  fol  ich, 
Oder  wer  wil  nu  trdWlen  mich? 
25  Slnt   ich  <len   fiiczcii   hilii   \crlürri 
Df-r  micit   ze  niülcr  bete  erkor/i. 
()wCi  ov,C-l   nu  gen   irh   wider  unde   viir; 
Nicman   Iritel  vur  die   tür, 
Der  difc  not  welle  enden: 
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Des  ringe!)  ich  arme  müter  mine  hende. 
Ow6  ow^  der  jaemerlichen  not ! 
Owe,  mich  dunket  er  fi  tot. 
Johannes  neve,  nu  vüere  mich 
5  Zu  mime  kinde,  des  bite  ich  dich. 

TuDC  vaduQt  ante  crucem  et  Maria  canlat  plangoado  cum  oianibus 

Owe  owe  der  jaemerlichen  klage, 

Die  ich  muter  eine  trage 

AI  von  des  tödes  w^ne. 

Weinen  was  mir  unbekant, 
10  Sint  ich  müter  wart  genant, 

Und  bin  doch  mannes  äne.  2) 

Nu  ift  ze  weinen  mir  gefchehen, 

Sint  ich  finen  tot  müz  fehen 

Den  ich  ane  fwaere  gar 
15  Muter  unde  meit  gebar. 

Owe  tot!     Dife  not 

Mahtü  wol  volenden, 

Daz  du  von  dir    Her  zu  mir 

Dine  boten  welleft  fenden. 
20  Owe  der  leide! 

Der  tot  der  wil  uns  fcheiden. 

Tot  nu  nim  uns  beide, 

Daz  er  niht  aleine 

So  jsemerliclie  von  mir  fcheide. 
2Ö  Owe!  waz  hat  er  iu  getan? 

Muget  ir  ime  niht  fin  leben  lan? 

Und  nemt  mir  minen  lip. 

Owe!  waz  fol  ich  armez  wip! 

Grozcr  klage  ifl  mir  not. 
30  Owe,  leege  ich  vür  in  tot! 

Vater  Ichepfer  biftii  min, 

Und  ich  din  gebererin: 

Dine  wunden  tunt  mir  w^. 

Miner  klage  ift  worden  me, 
35  Sint  du  herzeliebcz  kint  trüt 

Wider  mich  niht  mäht  werden  lut. 

Herzekint,     Dine  ougen  fint 

Dir  fo  gar  verblichen. 

Dine  mäht     Und  dine  kraft 
40  Ift  dir  fo  gar  entwichen. 


1)  Hs.  wrjrngen.  2)  Hs.  ane. 
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Owe  owö,  vil  lieber  fun  min!  :  )r    ty^ju 

Ow6  der  grözen  marteln  din!  -vAt  b'//o  o/iU 

Ovv^,  wie  jaemerlicheu  du.  hengeft!  ■fh  dolin   .'."(1 

Owe,  wie  du  mit  dem  tode  ringelt!         '/'>u  ?,:h 
5  Ach  wie  jaemerliclien  bibet  dir  din  lip!  "' "^     "i 
Eiä,  waz  fol  ich  armez  wip, 

Sint  ich  dich  liebez  kint  min  ,;  j<mLji/ 

Sihe  liden  alfo  groze  pin! 
Des  flicht  mich  ze  dirre  ftunt 
10  Ein  fwert  durch  mines  herzen  grünt. 
Simeonis  grimmec  fwert 
Daz  hat  mich   wol  bevunden. 
Pinen  bin  ich  wol  gewert 
Ze  difen  felben  ftunden. 

Post  hoc  Salvator  cantat:    Mulier,   ecce  filius  tuus,   et  dicit  tum  hoc 

Rhythmum  .     ' 

■Hl  olinit 

15  Sich  wip,  ditz  ift  der  fun  din,  '^' 

Johannes  fol  nü  din  pfleger  fin 
Und  fol  nü  din  fun  wefen, 
Wände  du  wol  fiheft  daz  ich  niht  mac  genefen. 

Et  deinde  dicit  ad  lohannem:  Ecce  mater  tua,  cum  hoc  Rhjlhmo 

Johannes  lieber  neve  min, 
20  Ich  bite  dich  daz  du  mirier  müter  pfleger  welleft  fin 
Und  daz  du  troefteft  ir  herzeleit, 
Daz  fi  durch  mine  martel  treit. 

lohannes  respondet 

Gerne,  Jefus  melfter  min, 
Ich  wil  gerne  ir  huter  fin 
25  Und  fi  bewarn  die  wile  ich  leben, 

Sint  du  mich  ir  ze  pfleger  haft  gegeben. 

Maria  dicit  R.  ad  Salvalorem 

Ow^,   Jefus   vil  liebez   kint  niin, 
Wie  gruz  ilt  dincs  libts  pin! 
Ach  ow^,  wie  din  munt  nü  bibel! 
30  Ow^  des  urlcubes,  des  er  mir  nü  gibeti 
Ow^  leit  vor  allen  leiden I 
Sol  ich  mich  nü  von  im    fchcidcn 
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Von  (lerne  der  ieD  ift  gewefen  min  troft? 

Von  jamer  bin  ich  ungelöft. 

Owe,  wä  lierberge  ich  die  erfte  naht? 

Mit  giüzem  jämer  bin  ich  überdaht. 
5  Ditz  ift  ein  bitterlicher  mort. 

Ach  liebez  kint,  nü  fprich  mir  doch  zu  ein  wort, 

Ob  ich  din  müter  bin. 

Owe !  er  enmac,  er  ift  da  hin. 

Er  ift  leider  übel  gereifet, 
10  Wände  ich  bin  ze  male  verweifet: 

Des  muz  ich  fchiere  vor  leide  öcrgan. 

Ach  du  herter  kriuzeboum, 

Wie  du  dine  arme  häft  zetän, 

Davon  ich  grozes  jamers  vil  hän, 
15  Ach  wifteft  du  an  dirre  ftat, 

Waz  man  an  dir  gefperret  hat, 

Du  tffiteft   dine  arme  zefamne  fint 

Und  liezeft  rüwen  min  liebez  zartez  kint. 

Eiä  du  füre  jüdefche  diet, 
20  Warumbe  toetet  ir  mich  niet? 

Wand  niinen  troft  hat  ir  mir  benomen, 

Owe,  wa  fol  ich  binnen  kernen? 

Nunc  weiz   ich  leider  war  ich  vlie.  2) 

Des  tudes  wil  ich  biten  hie. 

et  sie  residet  in  lerram. 

Johannes  dicit  R. 

25  Maria  liebe  mdme   min, 

Nu  iwic  und  laz  din  fchrienS)  fin. 

Din  fchrien  und  din  weinen 

Hilfet  dich  gar  kleine. 

Ach  Maria  ,  des  ganc  mit  mir, 
30  Niht  lenger  welle  wir  bliben  hier, 

Wände  wir  fin  hie  eilende. 

Des  läz  uns  gen  iif  ein  ende; 

Von  difem  gedrange  wirftii  kranc, 

Want  din  jamer  ift  leider  lanc. 
35  Des  ftant  üf  Maria  wolgetän, 

Wir  wellen  ein  wile  von  hinnen  gän 

Biz  wir  gefehen,  liebe  müme  min, 


1)  Hs.  hee,  wie  auch  später.  2)  Hf.  war  flehen. 

8)  Hs.  fchr.    vnd  weynnen. 


I 
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Wie  ez  erg4  dem  Heben  kinde  din. 

et  sie  recedunt. 

Maria  cantat  plangendo  cum  manibus 

Ach  ach!  min  herze  tut  mir  alfü  we, 
Daz  ich  von  mime  kinde  fol  gen. 
Owe!  daz  ich  ie  wart  ^eborn, 
5  Sint  ich  minen  troft  han  verlorn. 
Owe  der  jaemerlichen  not! 
Wä  fit  ir   hin,  her  grimme  tot? 
Daz  ir  mich  niht  wellet  toeten, 
Daz  ich  kome  üz  minen  noeten. 

Salvator  cantal 

10  Eli,  eli,  lamma  sabacthani?   hoc  est: 

Deus  meus,  Deus  mens,  ut  quid  dereliquisti  me? 

Idem  R. 

Ach   vater  gut  nii  fprich, 
Warnmh  häftü  verläzen  mich  ? 
Sprich  unde  fich     Got  vater  an  mich, 
15  Weihe  groze  martcl  lide  ich. 

Maria  caiilat  plangendo  cum  manibus  lunc 

Ow^  owe!   ich  horte  einen  ruf: 

Daz  Wiis  min  zartez  kiiit  Jel'us  daz  mich   gefcliüt. 

Ich  hörte  finen  engcften  ruf. 

Ow^!  ich  horte  einen  ruf: 
20  D^^z  wai  min   zartez   kint  Jefns  daz  mich  gefchüf. 

Einen  ruf  alfü  krenkelicii! 

Ach   lieber  Johannes,   ich  bile  dich, 

Daz   du   uns  wider  lazeft  gan 

Mit  jatner  an   diiz   kriiize  ftan 
25  Zu  minie   liehen   kinde, 

Ob  ich  ex  lebende  müge  vindcn» 

Kt  sie  appropinquanl  cruci.  Et  Maria  cantal:  Anxialus  «1    m   ran, 
deinde  canlal   rcl.   et  quod  spquittir 

Valfche  diet,      Dil   priicvrft  nicl 

Waz  fin  gothcit  bringet. 

Allez  da/,   in   mit  ougen  anc   lihl 
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Nach  fime  tode  ringet. 

Des  tut  wir  w^  daz  herze  min, 

Wan  ich  fihe  die  martel  fin. 

Iterum  Salvator  cantat:  Eli,  ut  tupra. 

Ach  herre  vater  min, 
5  Nu  lide  ich  alfo  gröze  pin. 

Et  tunc  Maria  potest  iterum  cantare:  Owß  owe!  ich  horte  einen  ruf^ 
ut  supra,  et  post  hoc  Rhjthüium  istum 

Ovfi  und  owe! 

So  we  mir  hiute 

Und  immer  me! 

Ach  lieben  liute, 
10  Nu  helfet  mir  jehen. 

Ob  ieman  üf  erden  habe  gefehen 

Ein  menfche  liden  fo  gröze  pin, 

Als  daz  liebe  zarte  kint  min? 

Nu  ei'kennet  nieman  ze  dirre  Itunt, 
15  Ob  ez  ein  menfche  fi  oder  ein  bunt, 

Des  en  kan  ich  niht  me  verheln, 

Owe,  er  rubelet i)  in  der  kein! 

Owe,  wie  er  niget! 

Owe,  wie  er  niderfiget! 
20  Mich  danket  leider  er  fi  tot. 

Owe  der  jsemerlicben  not! 

Owe  des  grozen  fmerzen! 

Kum  tot,  brich  mir  min  herze! 

Nu  haftü  doch  manigen  rifen   erflagen, 
25  Wiltu  dan  an  mir  armen  meit  verzagen? 

Oder  kanftii  mich  niht  vinden? 

Ach  erde,  woldeftu  mich  dan  fh'nden, 

Und  flündeftu  mich,  ze  dem  erften  male 

Sich  fö  tieteltu  alfo  wole,2) 
30  Daz  ich  fo  groze  martel  hie 

An  mime  lieben  kinde  niht  dorfte  fehen,3) 

Daz  under  mime  herzen  lac. 

Eia  du  genadelöfer  tac, 

Wie  fchineftu  mir  fo   gar  unvrö! 
35  Min  liebez  kint  hanget  mir  vii  ze  ho, 


1)  Hs.  rychelt.  2)  Hs.  wal,  das  nd.  ^Tale. 

3)  Hs.  Tye,  zu  lesen  wol :  niht  Tibe. 
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Daz  ich  trüc  in  mime  fchöz 

Daz  hanget  vor  mir  nacket  unde  bloz. 

Des  raüz  ich  arme  eilende 

Vor  leide  ringen  D  mtne  hende. 

Deinde  Salvator  ilerum  canlal 

5  Eli!  ez  müz  an  mir  volgan 

Daz  die  propheten  hie  vor  gefprochen  han. 

Et  tunc  iterum  Maria:  ow^,  owe!  ich  hörte  einen  ruf,  ut  prius. 
Maria  iterum 

Owe  I  wer  hat  fin  fper  hie  allo  gereide, 
Daz  er  dich  unde  mich  fo  jaemerlichen  fchelde ! 
Daz  fper  ime  durch  die  fiten  dranc, 
10  Blut  unde  \vazzer  daruz  fpranc; 
Sin  herze  wart  ime  engunnen: 
Daz  klaffe  ich  hiute  der  funnen. 


^ö' 


Deinde  Salvator  cantal:  Vulpes  foveas  habenl,  el  dicit  R. 

Nu  mugct  ir  alle  merken  wol. 

Der  vnhs  hat  in  d^r  erden  fin  hol 
15  Und  der  vogel  fin  neft  in  den  lüften; 

So  lebet  gotes  fiin  in  dürften 

So  reiite  jücmerliche, 

Daz  merket  alle   gliche, 

Sint  er  niht  alfo  vil  hat  daz  du  tügc, 
20  Dar  an  fin  houbet  geruwen  müge. 

Et  ilerum  Manu  dicit  11. 

Owe,  Jefns  vil  licbcj  kint! 
Owe,  wie;  dir  diiie  äderen   zerecket  finl! 
Ach  wa  ift  nü  daz  füeze  liehe  worl, 
Daz  ich  vor  ziten  han  gehört:' 
26  Ave  gratia  plenn! 

Dil  bift  vol  genadcn  Maria  ! 
Do  ich  dich  licbez   kiiit  enplienc, 
Do  w.iren   vrtelichiu  diuc. 
Diu  vreudc  ift  alle  hingelcit, 


1)  Hl.   wr  y  n  (je  n. 
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Ich  han  nü  niht  dan  bitterkeit. 

Ach  liebez  kint,  wa  ift  din  houbet? 

Daz  ift  dli'  i^o  gar  vertoubet 

Mit  einer  kruneu  dürnin : 
5  Daz  ift  dir  an  dime  houbcfe  fchin. 

Wa  ift  nü  liebez  kint  din  herze? 

Daz  lidet  grozen  fmerzen. 

Wa  ift  kint  diner  ougen  fchin? 

Mit  blute  fie  dir  bedecket  fin. 
IQ  Wä  ift  hin  din  roter  ruunt, 

Der  mir  dicke  ze  maueger  ftunt 

Lieplichen  hat  gefprochen  zu? 

Ach  liebez  kint,  wer  wil  daz  ml  tun? 

Wä  fint  dine  hende,  liebez  kint, 
15  Die  aller  werlde  meifler  fint  ? 

Die  fint  gar  unbekentliche, 

Mit  nagelen  zeftochen  jocmerliche.  D 

Ach  wä  ift  din  rofevaiwer  munt? 

Krane  ift  dines  herzen  grünt. 
20  Ach  owe!  und  aber  owe! 

Ach  lieben  vrouwen  merket  die  hie  ft^n, 

Die  da  liebe  kint  hän, 

Ob  den  wurde  alfo  getan, 

Die  muften  liden  jämei'S  vil, 
25  Jämer  liden  äne  zil. 

Des  lidet  min  herze  groze  not,  n^^<n  i>.ii' 

Ich  wolde  daz  ich  waere  viir  in  tot.      '"  '*"' 

lohannes  cantat 

Wä  ift  nu  hinne  Andreas, 

Der  e  ein  ftaeter  meifter  was? 
SO  Wä  ift  nü  hinne  Petrus? 

Der  da  fwur  unde  fprach  alfus  : 

Solde  ich  dar  umbe  liden  nut, 

Meifter,  ich  ge  mit  dir  in  den  tot. 

Wä,  wä  ift  nü  hinne  Jacobus  ? 
35  Wä  ift  der  werde  Philippas? 

Wä  fint  nü  hinne  die  briider  min? 

Müme,  wä  fint  die  vriunde  din? 

Schämet  iuch,  daz  ir  mich  läzt  aleine  ' 

Unde  die  vil  werden  reine. 


1)  Hs.  Myd  nclen  zueftochen  vnd   flaen  j. 
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lohannes  dicit   Rhythmum 

Ach  melfter  min,  dii  küue^es  art! 
Ach  \ve  mir  daz  ich  ie  geborn  wart! 
Sint  ich,  lieber  meifter,  meifter  min, 
Dich  fihe  liden  alfo  groze   pin 
5  Und  difen  unfchuldigen  mort. 

Ach  lieber  meifter,  fprich  mir  zu  ein  wort 
Und  läz  mich  daz  erwerben, 
Daz  ich  mit  dir  fterbe. 

Salvator 

Johannes,  lieber  neve  min, 
10  Ich  bite  dich  daz  du.  welleft  fin 

Miner  lieben  müter  hüter,^ 

Ein  huter  miner  lieben  müter,  D 

Wand  du  mir  ie  waere  getriuwe  vor  allen  Uuteu 

Des  wil  ich  dich  biten  hiute, 
15  Daz  du  trcefteft  ir  herzeleit, 

Daz  fi  durch  mich  nu  treit. 

(lohannes) 

Gerne,  Jefus  meifter  min. 

Ich  wil  gerne  ir  huter  fin. 

Maria  rauter  unde  meit, 
20  Du  fo^'^  wefen  unverzeit: 

Jefus  din  vil  liebez  kint 

H;U  dich  mir  bevolhen  hint, 

Daz  ich  immermcre 

Sol  wefen  din   pflegere.  ,    ,       ,.  ,         , 

25  Des  fwic,  liebe  müme,  und  gehabe  dich  wol, 

Wand  es  noch  gut  rat  werden  fol. 

(Maria) 

Johannes,  lieber  fuu  min, 
Wa/,  du  mich   heizcft  daz   ful  lin, 
Wandich  hau  billich  mit  dir  die  pllilit, 
80  Muler  liiinve  uiide  anders  niiil. 
Owel    Luiigiiius  der  Jude  biml 


Dill.     Kjn    hnr.Icr    il  c  r    l  i  v  b  r  n    ni  o  d  t  r    i»y^., 
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Der  Itach  Jefum  min  liebez  kint, 
Er  ftach  ez  durch  daz  herze  lin : 
Des  ift  nü  groz  min  tiefe  pin, 

Tunc  Salvator  cantat:  o  vos  omnes  etc.  et  dicit  R. 

Ach  menfche  nü  fleh  an  mich, 
5  Weihe  groze  martel  lide  ich  durch  dich! 

Der  vergizzeft  du  alfo  fehler 

Und  fwerft  vil  tiure  bi  mir, 

Minen  wunden  und  mime  bliit  fö  rot, 

Miner  martel  und  mime  bittern  tot: 
10  Daz  tut  mineme  herzen  we, 

Mine  wunden  bliitent  wider  als  ^. 

Welch  menfche  vlizet  fleh  daran 

Und  des  durch  mich  niht  wil  lan. 

Daz  müz  vil  gcwlffe 
15  In  daz  ewige  vertümniffe. 

Maria  cantat 

Herze  brich!     Kint  nü  fprich 
Und  läz  mich  mit  dir  fterben, 
Oder  ich  müz  hier     Under  dir 
So  jeemerlich  verderben. 

Salvator  cantat:  Silio,  et  dicit  R. 

20  Mich  dürftet  nach  den  vrlunden  min, 
Die  wil  ich  daz  fie  mit  mir  fin 
In  mines  vater  riebe 
Immer  und  ^wicliche. 

Deinde:  Consummatuni  est,  et  dicit  R. 

Nü  ift  allez  ervüllet  daz 
26  Daz  von  mir  gefprochen  was. 

Et  tunc  incipit  Maria  alta  voc«  cantando 

Ow6  mir!  nü  ift  er  tot: 
Des  ei-niuwet  fleh  min  not 
Und  m^ret  lieh  min  klage 
Die  ich  aleine  trage. 
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lohannes  dicit  R. 

Maria  vreinez  megedin, 
Nu  ftaut  üf,    Hebe  mume  min! 
Waz  hilfet  daz  du  verdirbeft  dich? 
Ach,  liebe  müme,  nü  fwic!  lieh! 
5  Ich  hoffe  nach  dirre  vrift, 
Nu  [in   maitel  ergangen  ift, 
Daz  wir  fehlere  werden  getroft. 
Solde  der  menfche  werden  erloft, 
So  mufte  an  ime  volgen  difiu  pin: 
10  Des  ganc  mit  mir,   liebe  müme  min. 

Item  Maria  R.   dicit 

Lieber  Johannes,  fo  ganc  mit  mir! 
Ze  dirre  ftunde  fo  ge  wir. 
Ach  got  gelegene  dich,  liebez  kint  min! 
Von  dir  müz  ich  gefcheiden  fin. 

Et  sie  recedunt  totaliter,  et  Maria  cantat  quod  sequitur  et  tunc  eliam 
recedit.  Deo  gratias. 

15  Nu  hebet  fich  gröz  weinen  unde  fchrien  immerme. 
Nu  enweiz  ich  arme  vrouwe  wie  ez  mir  nü  fül  ergen. 
Nu  bin  ich  arme  vrouwe  verweifet  alfo  gar: 
Minen  troft  hat  mir  benomen  diu  valfchc  judenfchar. 

Finis  etc. 


Incipit  ludus  de  uocte  pafche.  '> 

>iin  rii 

Prima  Maria  canlal 


IIcii  nobis  intcrnns  mentcs 
20   quarili   pulsaut  gcniilus 
pro  nostro   consolatore, 
quo  privuitlur  niiseri, 


1)   in   der  Hs.   noch   «lic  Worte  :    De   Iriltz   mar.    Itr  Ma*. 
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quem  crudelis  ludaeorum 
morti  dedit  populus. 
lara  percusso  heu  pastorc 
oves  errant  niisere, 
5  sie  magistro  discedente 
turbantur  discipuli 
^        atque  nos  absente  eo 
dolor  tenet  nimius. 
Sed  eamus  et  ad  eins 
10  properemus  tumulum.  ,  » 

si  dileximus  viventem, 
dlligamus  et  mortuum 
et  ungamus  corpus  eius 
oleo  sanctisslmo. 

Prima  Maria  dicil  Rhvthmum 

15  Ow^,  owe  der  vll  grimmigen  hant, 

Diu  aller  werlde  heilant 

An  daz  kriuze  hat  gehangen. 

Er  hat  durch  den  menfchen  die  martel  enpfangen; 

Owe  ir  iuden,  welch  ein  groz  mortl 
20  Wie  michel  und  ungehört 

Verfteinet  iuwer  herzen  lint!  ' 

Ir  hat  gekriuzeget  die  rauter  als  daz  tint. 

Secunda  Maria  dicit  R. 

Ow^!  wie  gar  irreclichenl)  ez  ftet 
Da  daz  vihe  ane  hirten  get: 
25  Daz  mac  man  wol  befchouwen 
An  uns  drin  armen  vrouwen. 

Tertia  Maria  dicit 

Swefter,  wir  wellen  2)  vor  dem  tage 

Gen  zu  unfers  meifters  grabe, 

Und  beftrichen  fine  wunden  almitalle 
30  Mit  tiurer  guter  falben. 
t        Ich  hän  ein  altgefprochen  wort 
■  ,,    Von  minen  eitern  dicke  gebort, 

Dat  diu  trinwe  ft  allevbeft 


1)  Hs.  jrlycken.  2)  Hs.  Sufteren  vrjrl  wollen- 

Fundgruben  I(.  \Q 
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Die  man  nach  dem  tode  leift.  2) 
Wffire  uns  nü  liep  der  lip  fin, 
Des  folden  -wir  im  tun  guten  fehtn. 

Et  In  momento  procedentes  ad  sepulchmin,  siniul  cantando  Angelis: 

Sed  eamus  unguentum  emere, 
5  cum  quo  possimus  unguere 
corpus  dominl  sacratum. 
Quis  revolvet  nobis  ab  ostio  lapidem, 
quem  tegere  sanctum  cernimus  sepulchrum? 

Tertia  Maria  dicil  Rhjlhmum 

Wer  "wil  uns  von  difemc  grabe 
10  Den  ftein  heben  herabe? 
Daz  got  darumbe  fi  fin  Ion 
Unde  helfe  in  in  den  oberften  trun. 

Tunc  Angeli  canlant 

Quem  quaerltis,  o  treraulae  mulieres  in  hoc  tumulo  plo- 
rantes  ? 

Et  primus  Angelus  dicit  R. 

15  Wen  füchct  Ir  drt  vrouwen 
Mit  jamer  unde  mit  rouwenD 
Alfo  vru  in  difeme  grabe 
An  difcmc  oftcrlichen  tage? 

Mariae  simul  cantant  Angelis 
lesum  Nazarenum  cruclfixum  quacrimus. 

Tertia  Maria  dicil  R. 

20  Wir  fudicn  Joftmi  unAnn  tröft, 
Der  uns  von  fündcn  hat  ciloft. 

Angeli  siniul  caninnt 

Non  est  htc  quem  quacrilis,  sed  cllo  cuntcs  nunciate  di- 
scipulis  cius  et  Pelro  quia  surrcxit  lesus. 


1)  llt.  Icrfl.        2)  ml.  II<.  rii  w  rn,  rrinmlul.   ri  «  w  r,  vgl.  Schmeller3,2. 
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Secundus  Angelus  dicit  R. 

Er  euift  nlht  hie,  er  ift  üferftanden 
Und  ift  zu  Galilea  gegangen: 
Daz  faget  fineu  jungein  unde  Petro, 
Darumbe  diu  ganze  werlde  fol  weieu  vro. 

Et  tunc  Aiigeli  simul  cantant 

5  Venite  et  videte  locum  ubi  positus   erat    dominus,   alle- 
luia  alleluia! 
St  het  in  daz  grap 
Da  got  falber  in  lac. 
Er  ift  iiferftanden 
10  Und  ift  zu  Galilea  gegangen. 

Tunc  Mariae  recedendo  simul  caiUant 

Ad  monumentum  venimus  gementes, 

angelos  domini  sedentes 

vidimus  et  dicentes 

quia  surrexit  lesus. 
15  Wii*  wären  gegangen  zu  dem  grabe, 

Da  was  der  ftein  gebaben  berabe. 

Do  fprächen  zwene  engei  klär 

Genzlicheu  vürwär: 

Jefus  ift  erftanden 
20  Von  des  todes  banden, 

Und  fpräcben:  faget  Petro  und  den  jungern  fin, 

Daz  er  von  dem  tode  erftanden  fi. 

Tunc  procedunt  et  canlant,   prima    recedens   versum:    lesu    nostra   re- 

demptio,  deinde  secunda  secundum  versum:    Qui  te  vlcit,  deinda 

lertia  ultimum  versum  ulterius  procedendo  canlaado 

Quum  venisscm  unguere  mortuum, 

monumentum  invcni  vacuum. 
25  Heu  nescio  rccte  discerncre, 

ubi  possum  magistrum  quaererc. 

Heu  heu  heu  redcmptio  Israel, 

ut  quid  mortem  sustinuit ! 

Ow^  der  maere! 
30  Owc  der  jrcmerlichcu  kluge! 

Daz  grap  was  laorc: 

Owd  minor  tage! 

18* 
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Waz  ift  nü  min  leben,  fint  ich  In  niht  vinden  mac! 
Den  icli  füche,  der  in  dem  grabe  lac. 
Owe  owe  mir  armen  waz  fol  ich?  •• 

Oder  wer  wil  nü.  trceften  mich? 

Salvator  in  specie  hortulani  canlat 
5  Mulier  quid  ploras?  quem  quaeris  ? 

et  dicit  tum  hoc  R. 

Ift  ditz  guter  vrouwen  reht, 

Daz  fle  hie  gent  fcherzenD  als  ein  kneht 

Als  vrü  in  difeme  garten 

Als  ob  fie  eins  jungelinges  waren  warten? 

Maria  cantat 

10  Domlne,  si  tu  sustulisti  eum,  dicito  mihi,  et  ubi  posuisti 
eum,  et  ego  eum  tollam. 

et  dicit  R. 

Gut  man,  rüche  wes  ich  warte. 
Pfligeftü  difes  garten? 

Eia  Jefum  minen  lieben  herren,  ^ 

15  Haftu  den  iht  üf  gehaben 
Und  anderswa  begraben? 
Kundich  finen  Üp  vinden, 
So  hsete  min  jamer  ein  ende. 

Salvator  respondel  rhjthmatice  canlando 

Gut  wip,  lÄche  in  ane  minen  haz, 
20  Er  mac  dir  wol  gelonen  baz, 

Deindo  Maria  ilerum  cantat  R. 

Dolor  crescit,  tremunt  praecordia 
de  magistri  pii  abscntia, 
Qni   salvavit  me  picnam  vitiis 
j)ulsis  a  nie  scplcni  daiinoniis. 
25  lleu  heu  hcu  rcdcinplio   Israel, 


1)  Vjfl.  CJrimm'«  Rcinli.  3H7.  Schindler  X  405. 
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ut  quid  mortem  sustinuit ! 
Min  leit  daz  wizzet,  min  herze  trürec  ift, 
Nu  min  lieber  meifter  geftorben  ift, 
Der  mich  von  fiben  tiuveln  machete  vr! 
5  Die  mir  alles  ftsetesD  wonten  nahe  bi. 

Owe  owe  owe!  min  heil,  min  troft,  min  got, 
Warumbe  lideftü  den  bittern  tut? 


Tone  accedit  Salvator  et  cantat:  Maria^  et  dicit  R. 

Maria,  du  folt  dich  verfinnen 
Und  merken  wer  dich  nenne. 


Tunc  Maria  cantat  inmediale 
10  Rabbi  quod  dicltur  magister. 

Et  tuuc  Salvalor  iterum  cantat:  Man'a^  cum  K.  ut  prlus  supra.   Maria 

respondet  iterum :  Rabbi,  canlans  cum  R.  ut  prius :  Ich  hoere. 

Item  post  hoo  ulterius  cantat  Maria 

Tibi  gloria  in  secula! 

et  dicit  R.  Ich  hoere  herre  dine  Aimme,  ut  supra.  Post  hoc  Salvalor 
inmediate  cantat 

Prima  quidem  suffragig 
sola  tulit  carnalia 
exhibendo  convivia 
15  super  naturae  nimia. 


Sancte  Dens. 


Maria  cautal 


et  dicit  R. 


Hen-e  vater  uude  fon, 
Gelobet  fiftü  in  dem  oberften  trun, 
Diu  werlt  und  allez  himelifche  her 
20  Sol  ze  dime  lobe  ftcn. 


1)  IIs.  alles   rtedys. 
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Deinde  Salvator  ultra  cantat 

Haec  priori  dissimilis, 
haec  est  incorruptibilis, 
quae  tunc  fuit  passibilis, 
lam  non  ent  solubuis. 

Maria  cantat:  Sancte  forlis,  dicendo  R.  Herre  vater  unde  fon.    Deind« 

Salvator  cantat 

5  Ergo  noli  nie  längere 
nee  ultra  velis  plangere, 
quem  mox  in  puro  sidere 
cernes  ad  patrem  scandere. 

et  dicit  tum  hoc  R. 

Maria,  du  folt  mich  niht  angrifen, 
10  Ich  en  kome  dan  in  mines  vater  riche, 
Zu  dcme  ich  in  gar  kurzer  vrift, 
Wand  er  der  alleredellte  ift, 
Von  difeme  ertriche  werde  komen: 
Hie  von  hat  diu  werlt  ewigen  vromen, 

Maria  cantat 
15  Sancte  et  immortalis,  miserere  nobis! 

et  dicit  R. 

Heiliger  herre,  gotes  fon, 
Dem  alliu  dinc  ze  lobe  Üun, 
Untollicber  Krift,  Marien  kint, 
Von  dem  alliu  dine  grlchalFen  finl, 
20  Über  uns  erbarme  ditb, 
Viir  alle  fünder  bile  ich. 

Et  tunc  Salvator  recedit.  Maria  cantat 

Vera  vidi  dominum  vivere 
nee  diinisit  me  pcdcs   Itingcre. 
Üiscipulos  oportet  credcre, 
30  quod  ad  jKilrcni  veht  ascendcre. 

Icli  fiich  w.nrlicben  hbcn  den  licrren  min, 
Er  iie/.  mich  nilit  rueren  die  vüezc  fin. 
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Den  jungern  fol  daz  werden  fchin, 
Daz  er  wil  mit  fime  vater  fin. 

et  dicit  R. 

Nu  merket  alle  Kriftenliute, 

Die  üf  difeme  tage  hiute 
5  Urabe  genäde  hie  verfamnet  ftän : 

Ich  verkündige  iu  genzelichen  an  allen  wan, 

Daz  üferftanden  ift  unfer  tröft, 

Der  alle  die  werlde  ouch  hat  erloft. 

Ich  müz  daz  waerliche  jehen, 
10  Daz  ich  in  lebentec  han  gefehen, 

Der  da  leit  vür  alle  fünder  den  bittern  tot, 

Und  mange  angeft  und  groze  not 

Jaemerlichen  hat  geliden, 

Daz  er  uns  möhte  gevriden 
15  Mit  dem  ewigen  vater  fin. 

Er  hat  verriebt  die  ewige  pin 

Und  wil  uns  nü  die  ewige  vreude  geben 

In  dem  Ewigen  leben, 

Die  er  uns  gar  tiure  gekoufet  hat 
20  Mit  fime  rofevarwen  blute  rot, 

Des  kein  menfche  immer  vergezzen  fal, 

Ez  fol  ime  danken  ane  zal. 

Hiute  von  des  todes  banden 

Ift  unfer  herre  vrcelichen  liferftanden. 
25  Mit  deme  fuhvir  alle  vroelich  fin 

Und  läzen  allez  truren  ligen. 

Et  cum  hoc  incipiet  cantor:  Victimae  paschali,  elc. 

Explicit  lados. 
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nacb  einer  anderen  Handscbrift» 


"ocen  beabsichtigte  im  Neuen  llter.  Anzeiger  im  J.  1806. 
unter  dem  Titel:  Beiträge  zur  Geschichte  der  deutschen  dra- 
matischen Dichtkunst,  einige  von  Gottsched  und  anderen 
Litteratoren  nicht  gekannte  Denkmäler  dieser  Art  theils  nä- 
her zu  beschreiben,  theils  vollständig  mitzutheilen.  Er  hat 
aber  damit,  wie  mit  anderen  ähnlichen  Versprechungen  nicht 
Wort  gehalten,  und  die  erste  Mittheiliing  blieb  die  einzige 
und  schliefst  wie  ähnliche  Docensche  Aufsätze  mit  dem  un- 
tröstlichen: Die   Fortsetzung  folgt. 

Zur  Veigleichung  mit  dem  vorigen  Texte  der  Marien 
Klage  schien,  es  mir  nicht  unwichtig  das  Wenige  was  Docen 
im  Neuen  litcr.  Anzeiger  1806-  Sp.  82-84.  mittheilt,  hier  zu 
wiederholen.  Aus  seiner  kurzen  Einleitung  hebe  ich  nur  Fol- 
gendes heraus:  ,,Das  erste  hier  folgende  Stück,  Marien  Klage, 
ist  in  Ansehung  des  Umfanges  sehr  unbedeutend,  auch  die 
Form  ist  höchst  einfach,  demungeachtot  möchten  wir  es  aus 
der  Reihe  unsrer  älteren  Mysterien  nicht  ausschliefsen.  Die 
Handschrift,  worin  es  enthalten  ist,  dürfte  schwerlich  über 
das  J.  1430.  zurückgehen,  das  Werkchen  selbst  aber  könnte 
dcmungenchlet  noch  um  etwa  50.  Jahre  älter  sein."  Wo- 
her die  Jls.  1)  stammt,  erlahrt'ii  wir  nicht,  auch  nicht  wic- 


1)  S'ip  iitl  wnlirnclirinlirli  zu  Miinrlipii  und  ich  vrnvrise  dciilinlb  auf 
Arn  l«n(j«  schon  cmrlinlcn  S  c  h  incller'achcn  Katalo(;  der  dcuUcbcD 
Mus.  der  Münchener  Dibl. 
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viel  sie  aufserdem  ungefähr  enthielt.  Die  Schreibung  der 
Hs.  habe  ich  nicht  beibehalten,  und  zwar  aus  denselben  Grün- 
den, die  ich  in  der  Einleitung  zum  vorigen  Stücke  angebe. 


Slarlae  klage« 


Planctus  in  magna  sexta  feria. 
Primo  lohannes  dicit 

Hceret  lieben  liule  liberal 
Einen  jaemerltchen  fchal. 
Maria  ift  herkomen 
Und  hat  leidigiu  msere  vernomen: 
6  Ir  liebez  kint  fi  gevangen 
Und  an  ein  kriuze  gehangen. 

Maria  dicit 

Johannes  lieber  vriunt  min 
Daz  du  faelec  müezeft  fin, 
Wife  mich  an  die  ftat 
10  Da  du  min  kint  gelazen  halt. 

lohannes  dicit  demonstrando  super  .  .  . 

Maria  fich  an  din   kint, 
Daz  die  argen  Juden    blint 
An  ein  kriuze  habent  geflagen: 
Des  niüz  ich  dir  helfen  klagen. 

Maria  cantando  procedit 

15  Ow^  ow^  des  ganges  des  ich  gän 
Mit  jämer  und  mit  riuwen. 
Ich  mac  gefitzen  noch  geftan, 
Min  leit  wil  lieh  verniuwen. 

lesas  cantat 

Eli,  lamma  fabacthani,   Deus   meus  ut  quam  dereliquisti 
me  ? 
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ludaei  annectant  clavos.  Maria  cantat 

Owö  ich  hoere  einen  ruf: 
Daz  ift  min  kint  Jefus  der  mich  befchüf, 
Daz  vernim  ich  an  der  ftimme. 
Ich  hoere  die  hemer  klingen 
5  Und  in  fin  in  angeft  und  not. 
Owe  und  waerich  vor  im  tot ! 
Owe  ich  gen  wider  oder  vür, 
Ez  trit  euch  nieman  vür  die  tür 
Der  dife  marter  wende: 
10  Des  wIndich  mine  hende. 
Ich  fchrie  lüt  owe  owe, 
Nu  tcBtet  mich  und  lät  in  gen. 

Maria  dicit 

Johannes  lieber  vriunt  min, 

Nu  g^wir  zu  der  marter  fin, 

15  Und  hilf  mir  klagen  miniu  leit 

Diu  min  fendez  herze  treit, 

lohannes  dicil 


Maria  muter  reine, 
Weinen  mugc  wir  beide, 
Wan  uns  nieman  trccftct  mer: 
20  Owe  mir  hiute  und  immermer. 


Maria  canlal 

Slheftu  wie  er  henget 
Und  wie  daz  blüt  rennet 
tJz  finem  reinen  libc? 

(lesus  dicil) 

Sich,  mÄter,  fleh!  Bin  kInt  bin  ich 
25  Und  dazD  jämmerlichen  hange. 
Des  fündcrs  tut  ich  niht  cnwil, 
Johanni  dem  bcvilh  Ich  dich, 2) 


1)  Doccn:  dar,'.  2)  wol :  .1.  dem  ich    «HcU   bcTilh- 
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lohannes  dicit  ad  Mariam 

Müter  laz  din  truren  fin, 
lohannes  fol  wefen  der  fun  dtn 
Und  du  diu  müter  ftn. 

lesus  ad  lohannem  dIcit 

Du  folt  ir  fun  wefen, 
5  So  muget  ir  beide  wol  genefen. 

Maria  cantat 

Owe  owe!  weinen  was  mir  unbekant, 
Sit  ich  müter  was  genant 
Und  doch  mannes  äne. 
Owe!  nü  ift  ze  weinen  mir  gefchehen, 
10  Sint  ich  ftnen  tot  müz  fehen 
Den  ich  ane  fmerzen  gar 
Müter  unde  meit  gebar. 

(Nun  folgen  noch  einige  unleserliche  lateinische   Verse:     Mi   lohannes 
planclum  novum  plange  mecum  filii  etc.,  wovon  folg.  die  Über- 
setzung ist) 

Sun  Johannes  unde  neve  min, 

Du  folt  klagen  min  leit  und  daz  din. 
15  Sider  uns  ze  leid  ift  gefchehn, 

Herzeleide  müeze  wir  jehn. 

Owe  ach  und  jamers  zit 

Diu  an  finem  tode  lit, 

Davon  mir  ein  fcharpfez  fwert 
20  Mine  feie  gar  durchvert. 

lohannes 

O  Maria  Stella  maris 

cur  tarn  grave  contristaris?  etc. 
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XII. 


"ie  Geschichte  von  der  heiligen  Dorothea,  wie  sie  hier  dra- 
matisch behandelt  ist,  stimmt  am  meisten  überein  mit  der 
Erzähiunj:^  des  Jacobus  de  Voragine  in  der  Legenda  Aurea.  D 
Den  Befehl  des  Fabricius  (der  in  anderen  Überlieferungen 
Apricius,  Sapricius,  Tnpricius  heifst)  hat  der  Dichter  aus  der 
älteren  Legendes)  entlehnt. 

Allem  Anscheine  nach  ist  das  Gedicht  wie  es  hier  vorliegt 
nur  der  erste  Tljcil  eines  gröfseren  Mj'sterlums  und  der  zweite 
enthielt  die  IJekebrung  und  JMarter  des  Theopbilns.  Darum 
mag  auch  wol  jener  schöne  Schhiss  fehlen,  den  die  meisten 
Überlieferungen  mitberichten  und  den  die  goldene  Legende 
also  erzählt:  Als  nun  Dorothea  zum  Tode  hinausgeführt 
ward,  begegnete  ihr  Thcophilus  der  Sachwaller  und  sprach 
sie  verspottend:  Wenn  du  in  deines  Bräutigams  Garten 
kommst,  so  sende  mir  Rosen  daraus.  Da  flehte  Dorothea 
zu  Gott,  dass  er  gnädig  wäre  allen,  die  ihrer  Marler  gedäch- 
ten. Und  noch  che  sie  den  Nacken  dem  Schwerte  darbot, 
kam  ein  schöner  Knabe  im  Purpurkleide  voll  goldener  Sterne 
und  mit  goldenem  Lockenhaar  und  brachte  drei  Änfel  und 
cb(;nsoviel  Rosen,  und  sie  bat  den  Knaben,  selbige  dem 
Tlieopliilus  zu  bringen.  Sie  wurde  cnthaunlet,  der  Knabe 
aber  braclile  die  himmlische  Gabe  dem  rhcophilus  und 
sprach:  diese  Rosen  und  Äpfel  sendet  dir  meine  Schwester 
aus  ihres  lirüutigams  Garten. 


1)  Vßl.  den  Aiinzuj;  in  «Ich  Acl«  Saitctor-  Febr.  T.  I.  \>.  772.  D-D. 

2)  ccdr.  daselbst  i».  773.  774. 
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Das  deutsche  Spiel  von  der  heil.  Dorothea  ist  nur  noch 
vorhanden  in  einer  schlechten  PpHs.  des  XlV.  Jhrh.,  Nr.  81. 
der  Bibl,  der  Bened.-Ahtei  Kremsmünster.  Die  Schreibung 
der  Hs.  musste  ich  aufgehen,  sie  ist  gar  zu  fiirchterh'ch ,  z. 
B.  vn  vart  ir  wullet  mit  den  helygeft  In  czucthen  vn  tudjde 
aller  meyft,  güeut  f.  gut.  Die  stete  Verwechselung  des  v  mit 
w,  w  mit  V,  z  mit  f,  und  die  Art  wie  z  ausgedrückt  wird 
(nämlich  durch  zc  und  cz)  und  dergleichen  verrathen  einen 
Czechen.  Das  Gedicht  scheint  viel  älter  zu  sein  als  die  Ab- 
schrift und  auch  schon  darum  rechtfertigt  sich  mein  Her- 
stellungsversuch. Von  derselben  Hand  und  mit  derselben 
Dinte  steht  einige  Blätter  früher  die  Jahrszahl  Anno  M" 
c°c''c*' xxxx. —  KremsmÜQster  2.  und  3.  Mai   1834. 


Ineipit  ladus  de  JSancta  Dorothea. 

Primus   dicit   rhjthmum    qui   proponit   ludum 

Nu  fwiget  ir  jungen  un  ir  alten, 

Daz  fin  got  müeze  walten. 

In  allen  difen  dingen, 

Daz  ein  ieglich  menfche  wil  beginnen, 
5  So  fol  er  ze  dem  erften  got  ruofen  an 

Des  allerbeften  des  er  kan, 

Daz  daz  ende  werde  gut 

Mit  minre  fünde  un  mit  raerrem  gut: 

Des  helfe  uns  got  ze  difen  dingen, 
10  Daz  uns  alhie  müeze  wol  gelingen, 

Un  diu  heilige  juncvrou  Dorothe, 

Daz  uns  der  helfe  werde  me, 

Un  diu  gnade  des  heiligen  gelft. 

Nu  finge  wir  alle  difen  leis: 
15  Nu  bite  wir  den  heiligen  geiftD  etc. 

et  canlat  oninis  populus.  Post  canlum  iterum  dicit 

Um  2)  den  fanc  den  ir  hat  volbraht 
Da  gebe  iu  umbe  got  kraft  un  mäht, 


1)  S.  meine  Gesch.  «Ics  deutsclicn  Kirclicnl.  S.  57.  58. 

2)  Hs  kum. 
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Ze  fehen  unde  ze  halten. 

Got  der  müeze  unfers  fplls  walten. 

Nu  beeret  unde  merket   alfüwol, 

Wan  ich  nü  künden  fol 
5  Von  fente   Dorothea  der  bluinen, 

Wie  11  zu  der  marter  fi  komen. 

Zeinen  geziten  ez  ilt  gewefen 

Ze  Eome,  als  ich  davon  han  gelefen, 

Gröz  ähtunge  der  kriftenheit. 
10  Ez  ttjare  vromve,  man  oder  raeit, 

June,  alt  oder  rieh, 

Die  vienc  man  alle  gelich. 

Die  du  Chriftum  wollen  ze  got, 

Die  braht  man  alle  in  groze  not,  D 
15  Die  liez  man  vertilgen  un  vcrtriben, 

Un  mit  wizzenS)  liez  man  kein  da  bliben, 

Ez  waire  denne  alfo  getan, 

Ob  er  die  abgote  wolte  beten  an. 

Die  ze  Rome  waren,  3; 
20  Vor  fulher  vürhte  übel  genaren.  3) 

Do  Dorotheas  daz  vernam 

Der  riche,  er  was  von  edelem  ftam, 

Im  miffeviel  lere  fulch  gebot, 

Er  fprach:  Jefu  Krift,  hilf  mir  uz  dirre  not! 
25  Wan  ich  bin  ein  kriftenman 

Un  wil  niht  beten  ir  abgot  an. 

Got  zehant  im  gefant  in  finen  müt, 

Wie  er  fin  bere  un  al  fin  gut 

Lieze  alda  ze  Rome  ftan 
30  Un  mit  den  finen  vüer  von  dan, 

Mit  Theodora  der  lieben  vrou  fin 

Un  mit  zweln  tohtern  Kriften  uü  Kailiften  fin. 

Seht,  do  vluhen  fie  zehant 

Zu  Cappadocicn  in  daz  lant 
35  In  eine  ftat,  des  kcilers  gebiet. 

Zehant  fie  got  einer  tohter  beriet. 

Nach  den  fiten  der  krlflcnheit 

ITcimelich  wart  fi  diu  loiifc  angeleit, 

Von  einem  bifchnvc  al/.ehnnt 
40  Wart  11  Dorothea  genant,*) 


1)  Hd.  winilrrholt  dicBC  beiden  Verse. 

2)  H«.  wy V  i  ff e  n. 

8)  H«.   für  wArcn:   RcnArcn  je«l«!sinnl  (jpiirfcn. 

4)  11h.   noch  folß.  Vcfho  :    woii    «Icr  iiiuler  vu  den  wnlir.  dorolheu»    fo 
her.  vü  dy  nuitcr  theodora.  nh  fo  worl  ir  der  nnm  dorolhcu. 


XII.    DOROTHEA.  287 

Uii  wart  ervüllet  mit  dem  heiligen  geift 
In  zühten  un  tagenden  allcrmeift. 
Si  was  fchoene  über  alle  juuevrouwen, 
Daz  in  allem  dem  riebe  uilit  fcbtener  was  ze  fcliouwen. 
5  Welt  nu  wol  vernemen  diiiu  maere  I 
Alfo  ift  Dorothea  komcn  here. 
Wie  nu  vürbaz  werde  gefchehn, 
Daz  werdet  ir  hoeren  unde  lehn. 

Tunc  primum  cantalur;   Silete.  Primus  niiles  Griin  dicil  haec 

Herre  Fabricius  faga  mir, 
10  Waz  ift  nü  dinem  herzen  gir? 
Oder  warnäch  tiahtet  din  müt? 
Daz  fage  uns,  daz  dunket  mich  gut, 
Des  ful  wir  alle  gevolgecD  fin  :  adliv. 
Gar  nach  dem  willen  din. 

Fabricius  respondel 

15  Ritter  Grim,  daz  fage  ich  dir 

Waz  ich  nü  liän  gedaht   mir. 

Minen  got  den  wil  ich  eren 

Un  al  min  volk  zu  zim  keren. 

Daz  fie  bringen  daz  opfer  dare, 
20  Daz  wil  \d)  haben  alfo  zware.2) 

Iterum  mdes  dicit 

Herre  Fabricie,  daz  fol  fin 
Gar  nach  dem  willen  din. 

Miles  ad  cursorem  dicit 

Hcerftü  daz  Ewaer, 
Haftü  vernomen  dines  herren  maer? 
25  Du  folt  kündigen  alzehant 

Alfo  wit  alfo  ift  dines  herren  lant. 

Ewer  respondel  et  convocat  populum  ul  vadant  ad  cultum  idolorum 

Herre,  daz  han  ich  dicke  getan. 
Nu  beeret  ir  vrouwen  un  ir  man, 


1)  Ha.  c;evroIlct.  2)  Hs.  alfefwar. 
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Ir  fult  alle  tun  mines  herren  gebot, 
Un  kumt  in  den  tempel  zu  dem  abgot, 
Uli  bringet  alle  iuwer  opfer  dar, 
Wen  man  wirt  iuwer  nemen  war 
5  Un  weihe  niht  dar  koraen. 
Die  nemen  fin  keinen  vromen. 

Silete.  Tunc  Fabricius  cum  omni  populo  transit  ad  idolum  ipsum 
laudando  et  dicit 

Mtn  got,  daz  fol  din  lop  fin 

Mit  allem  difeme  volke  min, 

Uii  möbt  ich  ir  m^  gehaben, 

10  Sie  miieften  dir  alle  iop  lagen; 

Uii  wis  mir  genaedec,  des  bite  ich  dich, 
In  dine  hüte  bevilhe  ich  mich. 

Daemon  respondet 

Nach  einer  meit  läz  ftän  dinen  gir, 
Fabricie,  daz  fage  ich  dir. 
15  Die  fchoenfte,  diu  in  dem  lande  mac  gefin, 
Die  nim  dir  n^ch  dem  willen  dtn. 

Fabricius  econverso  ad  idolum  dicit 

Ich  wii  tun  nach  dinem  gebot, 

Ich  wil  gen  II  heizen  komen  e  ez  werde  ze  fpöt. 

Tunc  Fabricius  vadit  ad  mansionem  Dorotheae  et  dicit 

Got  grüeze  dich  allerfchccnfte  klar, 
20  Die  ich  hän  gefehen  bi  mauigem  jar. 

Dorothea  refert  grales 

Herrc,  Cn  tjl  cz  niht  iu%ver  fpot, 
So  danke  iu  der  himelilchc  got. 
Fabricius,  got  gcieinc  iiich  edclcr  herre, 
Daz  iuch  got  mücze  cren. 

Tone  Fabricius  Iransil  ad  mansionem  stiam  ct<m  populo  et  dicil 

25  Nu  beeret  alle  wa/.   Ich   niu/,   i<hn, 
Die  allcrfchtcnrie  die  hun  ich  gcichii, 
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Die  müz  ich  hau,  daz  ilt  miiiD  ende 
Wa  i|l  mia  bete,  den  ich  da  hia  feiide? 

Nuncius  respondet 

Herre,  ich  antwürte  iuvverm  maere  : 
Waz2)  ir  mich  heizt  daz  tua  ich  gerne. 

Fabricius  ad  nuncium 

5  Haftu  nu  min  rede  vernomen? 

Wol  hin  un  heiz  die  juncvrouwe  kernen, 
Von  der  ich  dir  habe  gefeit. 
Diu  miueme  herzen  wol  beheit. 

Silele.  Dicit  nuncius 

An  iuwerm  dienfte  bin  ich  unverzeit 
10  Ui^  wil  in  bi-ingen  die  fchcene  meit, 
Waz  ir  mich  lieizt  werben, 
Un  folde  ich  dar  umme  fterben. 

Nuncius  currit  pro  virgine  et  dicit 

Got  grüeze  dich  zarte  un  klär, 
Hoer  un  uim  miuer  rede  war! 
15  Min  herre  der  bit  dich  zu  zim  ze   komen, 
Ez  kome  ze  fchaden  oder  ze  vromen, 

Dorothea  respondet 

Waz  min  herre  gebiet  daz  fol  fin. 

Nu  get  mit  mir,  vil  lieben  Iwefter  min ! 

Silele,  et  nuncius  est  reversus  et  dicit  ad  Fabricium 

Sich  herre,  wie  da  her  get 
20  Nach  der  din  raiit  fo  feie  ftet. 
Ich  hau  din  rede  wol  vernomen, 
Du  hieze  mich  eine  bringen,  nü  fint  di'i  komen. 


1)  IIs.  an.  2)  Hs.  wa.    naaniji^ 

iundgrubcn  II.  19 
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et  transit  cum  sororibus  ad   Fabricium.    Fabricius  suscipiet  eam 

dicens 

Juncvrouwe,  nii  wis  mir  willekomen, 
Ez  kome  ze  fchaden  oder  ze  vromen. 
Golt;  filber  un  fchatzes  £6  vil 
Wil  ich  dir  geben  ane  zil, 
5  Ailez  min  gut  wil  ich  dir  geben, 
Un  nim  mich  zu  eim  elichen  leben. 

Dorothea  respondet 

Waz  biuteftu  mir  den  fcbaz  din? 
Ja  verfmahich  in  fam  ein  erdenklcezelin. 
NieD  nim  ich  dich  noch  keinen  man, 
10  Wan  Jefus   Chriftus  ift  min  briutegam, 
Der  ein  künic  über  alle  künige  ift:   ^ 
Daz  fage  ich  dir  in  dirre  vrift. 

Fabricius  furore  succensus  ad  Dorotheam  dicit 

Wie  tarftü  daz  ie  gein  mir  gefprechen! 
An  dime  libe  wil  ich  mich  rechen: 
15  In  eine  bute  fol  man  dich  fliczen 

Un  fol  dich  mit  fiedendigemZ)  cele  bcgiezen. 

Hie  Fabricius  dicit  ad  sorores 

Ir  zwo  juncvrouwen,  geloubet  ir  ouch  an  den  got, 
Den  iuwer  fwefter  hie  genant  hat? 
So  müezt  ir  ouch  den  tot  liden 
20  Un  fol  iu3)  die  helfe  abefniden. 

Prima  soror  dicit 

Ach  liebe  fwcflcr,  waz  ra^tcftü,*) 
Wie  fol  (in  unfer  anlwürtc  nü? 

Secunda  dicit 

Swcftcr,  wir  fiilen  vürhfcn  die  not, 
Diu  da  bringet  den  grimmigen  tot. 


1)   11«.   nu.  2)  lls.   fytlciulyngcii.  3)  lIs-  oucli. 

i)  lls.   rcydcs    du. 
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Herre,  wir  tun  allez  daz  ir  uns  heizt, 
Un  gelouben  an  iuwern  got  allermeift. 

Fabricius  ad  sorores  et  lum  hoc  iubet  ut  Dorothea  in  oleum  proiicla- 
tur  et  super  caput  fundatur 

Nu  ir  in  unferm  gelouben  D  weit  wefen, 
So  muget  ir  vil  wol  genefen. 
5  Aber  die  vazt  an  ein  feil 
Un  tut  nach  minera  urteil 
Uü  begiezt  fi  mit  dem  cele  daz  da  fied,  2) 
Damit  verbrennet 3)  ir  alle  ir  geht. 

Silete.    Tunc  tortores  proiiciunt  eam  ad  oleum.    Notopolt  dicit 

Hoerftüs,  gefeile  Tarant? 
10  Nil  wirf  ir  abe  ir  gewant, 

Un  warte  daz  velte  fin  ir  bant, 

Si  müz  in  die  bule  zehant: 

So  wil  ich  fi  mit  dem  fiedendigen  cele  begiezen, 

Daz  allen  ir  lip  wirt  bevliezen, 
15  Nu  fich  un  nim  fin  war, 

Ir  müz  abegen  hüt  un  här. 

Tarant  respondet 

Gefelle,  du  darft  mir  niht  fagen, 
Ja  wil  ich  irz  niht  vertragen, 
Daz  fi  waere  noch  fo  fchoene  un  fo  klar, 
20  Si  müz  die  marter  liden  zewär. 
Ja  heize  ich  der  Tarant, 
Ich  verbrenne  ir  nebene  umb  ir  gewant, 

Dorothea  sedens  in  dolio  illaesa  refert  grates  Deo 

U  Jefu  Krift,  almehtiger  tröft, 
Wie  genffidiclichen  häftu  mich  hiute  erloft! 
25  Ja  fitze  ich  in  einem  wäzeS)  un  in  einem  touwe 
Glicherwis  als  in  einer  ouwe. 
Nu  leht  ir  vrouwen  un  ir  man, 
Waz  Zeichens  got  an  mir  hat  getan, 
Daz  mich  diu  marter  hat  vermiden 


f 


1)  Hr.  leben.  2)  Hs.  fyde.  S)  Hs.  vorbornt. 

2)  Hs.  vaffem  i'mac. 

19* 
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Un  unverfert  bin  bliben: 
Sam  1)  ir  daz  bat  gefeben, 
So  muget  ir  wol  an  Jefum  Cbriftum  jeben. 

Paganl  sive  mililes  qui  primo  sit  converlunlur.   Primus  dicit 

Dorothea,  nach  dinem  gebot  wel  Avir  tiin 
5  Un  wein  gelouben  an  Jefum  Chiirtum  gotes  bin 
Uli  webi  den  bän  ze  got, 
Solde  wir  mit  dir  liden  den  tot. 

Secundus  dicit 

Dorothea,  daz  kan  nieman  erweren, 
Wir  wein  uns  üz  dem  unrebten  gelouben  keren 
10  Un  wein  gelouben  an  dinen  berren  Jefum  Krift, 
Der  ein  rebter  notbelfer  ift, 
Der  dicb  von  der  niarter  bat  erloft, 
Un  allen  die  in  anrüfent  den  ift  er  ein  heil  un  ein  troft. 


Tertius  paganus  dicil 

Ja  zware  daz  ful  wir  alle  jeben, 
15  Wan  wir  ban  mit  den  ougen  gefeben. 
Davon  prüeft  ir  vrouwcn  uii  ir  man. 
Wie  genicdec  got  Dorotbeen  bat  getan; 
Wir  wein  ouch  gelouben  an  den  leiben  got 
Un  folde  wir  mit  dir  liden  den  tot. 

Fabricius  ad  paganos 

20  Den  tot  müezl  Ir  oueb  liden 

Uii  muget  in  ouch  nü  niht  vermiden. 


Iterum  Fabricius  dicit  ad  lortores  et  facit  paganos  ducere  ad  de- 

collandam 

Ir  hcrrcn,  bat  ir  iu1  vcrnomcn  iiunen  fiu? 
Nu  nemt  fi   nfi  werfet  fi  hin, 
Nü  werfet  li  hin  ufi  komt  darvon: 
25  It^h  mnc  niht  lengcr  gefehn  ir  hon. 


1)  lls.  Sy,  von   ncutrrr  ilniii)   «Iniulicii   Sain. 


*, 
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Servus  Fabricio  respondel 


293 


HeiTC,  wir  lazen  fi  niht  lenger  ften, 

Wir  welu  fi  werfen  i)  :  fi  mohte  vi!  lieber  gen. 

Fabricius  contra  Dorolheani  clicil 

Daz  haftii  mit  zouberniffe  getan. 
Nu  ftozt  fi  in  den  kerker,   ir  zwene  man, 
5  Uli  in  niun  tagen  fol  man  ir  niht  zezzen  geben: 
Lät  warten,  obe  fi  ir  gotes  müge  gelebeu. 

Silele  etc.  Tunc  ducunt  eam  ad  carcerem.   Angelus  consolelur  eam 
Dorotheain  in  carcere 

Dorothea,  nim  die  fpife  un  gehabe  dich  wol, 
Gut  ift  mit  dir  als  du  wilt  un  er  fol. 

Fabricius  dicit  ad  sen'os 

Ir  zwene  man,  als  ich  iu  vor  niun  tagen  habe  gefeil, 
10  Get  un  bringet  üz  dem  kerker  die  meit, 
lln  wartet  übe  fi  tut  ft  oder  lebe 
Oder  mit  welherleie2)  fi  noch  fterbe. 

Servi   respondent 

Wir  han  din  gebot  wol  vernomen: 
Si  fi  tot  oder  lebendic,  fi  muz  komen. 

Iteruni  primus  lorlor  dicit 

15  Herre,  wir  tun  gerne  din  gebot, 
Aber  uns  dunket,  fi  fi  langes  tot. 

Et  lorlores  vadunt  et  ducunt  eam  de  carcere  ad  praetorium  et 

dicunt 

Herre,  wir  bringen  dir  die  fchoene  un  die  khir, 
Nu  fich  fi  an  un  nim  fin  wai*,  ^ 

Un  bete  fi  nie  geliten  keine  pin, 
20  So  mühte  fi  fchoener  niht  gelin. 


1)  Hs.  wollen  l'y   wurvcn.  2)  Lücke  in  der  Hs. 
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Fabriclus  contra  Dorotheam  dicit 

Swie  biftü  des  Hungers  ie  genefea? 
Ja  biftü  fchoener  dan  du  bift  ie  gewefen. 
Uns  kan  niht  volwundei-n  gar, 
Daz  fi  ift  16  fchoene  un  fo  klär, 
5  Un  äne  fpife  fo  lange  ift  gewefen 

Alfü  lange  als  fi  in  dem  kerker  ift  gewefen. 

Fabricius  contra  Dorotheam  dicit 

Dorothea,  nu  vernim  micli  man: 
Du  enbeteft  mine  abgote  an, 
Oder  ich  wil  dich  an  einen  galgen  hengen 
10  Un  wil  dich  von  dem  leben  bringen. 
Davon  wir  fuln  niht  lenger  hie  ften, 
Wir  fuln  z,ü  minen  abgoten  gen. 

Silete  etc.  Tunc  vadunt  ad  idolum  cum  Dorothea  et  dicit  Fabricius 

Dorothea,  ich  fage  dirz  an  allen  wän, 
Nu  bete  mine  abgote  an. 

Dorothea  respondet 

15  Fabricie,  dine  gote  die  du  mir  nenft 

Die  fint  des  tiuvels  gefpenft: 

Sic  lol  nicman  anbeten, 

Wan  fie  fint  valfch  mit  ir  t.icten. 

Nu  fnlt  ir  alle  prüevcn  un  beeren, 
20  Wie  iucli  iuwcrc  abgote  wein  teeren. 

Hie  biticli,  min  got  line  genccdekcit  erzeige, 

Daz  er  die  abgote  zcvlicge.  D 

Post  hoc  angeli  veniunt   cum   mafjno  im])elii  et  conterunt    idolum^    ut 
fial  lonilru.  Dacmoii  per  aerem  claniat 

Ovv(!;,   owc  Dorothea,  waz   haft  an  uns  gerochen, 
Daz  du   unfer  gemach  alfo   häft  zcbrocheu  ! 
25  Un  häft  uns  .illo  gar  vcrtriben , 

Däz  einer  bi  dem  andern 2)  niht  ift  hüben, 


1)  ««Irr:    z  p  l  r  i  I  c  ,     z  c  f  <•  li  c  i  «1  r  ?   In    «Irr   lls.    «licsc    lu-idcn    WrH«"   «o  ; 
-  mvn   |;()t  fiiir  j'fiicdilicyl  iixcyycii.     «luz   her    dy  a|>t(;olc  zcu  vlogcH. 

2)  11h.  cjaru    ity    ander. 
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Dorothea  idolo  superato  grates  Deo  refert 

O  gensediger  herre  Jefu  Krift, 
Wie  gar  ein  milder  got  du  bift, 
Daz  du  dine  gotheit  häft  erzeiget 
Un  die  abgote  zevlieget. 

PaganI  hoc  videntes,  quod  idolum  superasset,  conversi  sunt  ad  do- 
minum, et  primus  dicit 

5  Ja  Dorothea,  daz  ift  aifo, 
Un  bin  des  von  herzen  vrö, 
Daz  ich  Jefum  han  ertant 
Un  ouch  den  gelouben  öatlt. 
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XIII. 


"as  nachstehende  Osterspiel  befindet  sich  In  der  Wiener 
Handschrift  3007.  (früher  Cod.  Novus  297.)  131.  löS'J-lSS''. 
und  hat  die  Überschrift: 

Hy  hebit  fich  an  das  fpil  von  der  befuchunp^e  des  grabis  vnd 
der  (sie)  von  der  ofirftendun^e  i^^otis. 

Es  ist  walirseheinlich  geschrieben  in  demselben  Jalire  wie 
die  übrigen  (iedichte  dieser  reiclil)altigei)  Hs.  D;  unter  einem 
Marlengedichte  steht  Bl.  163''.  Anno  fcpluagefimo  fecundo 
die  tcrcia  menf.  luly,  und  unter  dem  Ixbcn  des  l)eil.  Alexius 
Bl.  253-. 

Dys  buch  bot  eyn  ende 
Got  von  hymmel  vns  fcynen  heiligen  engil  czu  trofte    muffe 

feudi  n 
Finis  adeft  operis  mercedem  pofco   hnboris 
Eft  michi   pic(;inm   kräng  vbi   nichil   fc((uitnr  nifi   habedang 
Et  eft  (inilus   in  die   proccffi   anno    a2    (1472)    fnb    hora    De- 
eima  nona  per  nie  Joliannem  nelVio  quis. 

Der  Dichter,  vvahrsclieirih'eh  ein  Deutsch-Böhme  oder  ein 
Schlcsicr,  wie  verschiedene  Anspi(;hingen ,  Worte  und  Re- 
densarlcn  vermutli<;n  lassen,  ])euul/,fe  /illere  deutsche  Myste- 
rien, die  sich  in  müudlieher  tjhei  b'cferung  und  hnndselirlft- 
lich  im  XV.  Jhrh.  noch  icnug  voifaiuh-ri  ;  der  b:lzte  Theil 
dieses  Sj)ieles  ist  unhesli  eilbar  auf  solclie  Weise  enlslaudcu 
und  ein  deutsches  Original.  So  mögen  denn  auch  wol  die 


l)  Man  v(!r);lfirhi!    mein  VcrzcicIinisH  <lcr  nlldciifsclicn  Hss.  zu  Wien, 
wclcliCB   ich   noch   die»  Jahr  aiiHaiheitcn   uiul   hcraus|;chcii   werde 
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burlesken  Scenen,  die  in  der  Mitte  eingefügt  sind,  deutschen 
Ursprunges  sein,  "weil  die  Grundidee  dazu  schon  in  den  äl- 
testen deutschen  Mysterien  lag  (vgl.  das  Auftreten  des  Mer- 
cator  vorher  S.  2470-  ^^  welchem  Verhältnisse  dieser  Thcil 
unseres  Spiels  zu  dem  höhmischen  steht,  weifs  ich  heute 
(12-  Juni  1837)  noch  nicht:  ich  kenne  von  dem  böhmischen 
Bruchstück  :  Rubin us,  weiter  nichts  als  was  Jongmanu  daraus 
giebt.  1) 

Die  Schreibung  der  Hs.  habe  ich  in  soweit  beibehalten 
als  sie  mit  dem  übereinstimmt  was  sich  mir  als  die  anwend- 
barste Schreibung  bei  Denkmälern  dieser  späten  Zeit  heraus- 
gestellt hat. 

Ein  grofses  Bruchstück  dieses  Osterspfels  gab  Wackerna- 
gel bereits  nach  meiner  Mittheilung  in  seinem  vortrefflichen 
Altd.  Lesebuche  Sp.  781-794. 


Hie  bebet  fleh  an  das  fpil  von  der  befuebung^e  des 
grabes  und  von  der  uferfteudungre  gotes» 

Praecursor 

Hut  und  trel  mir  aus  dem  wege, 

Dafs  ich  meine   fache  vorlege: 

Wer  feine  fache  nicht  wol  voi-legen  kan, 

Der  nimt  ofte  fchaden  daran. 
5  Wer  ift  geweft  nach  meinen  filten? 

Ich  wolle  daher  haben  geritten 

Ein  pfert,   ane  pfenninge  nioclile  ichs  gekaufen: 

Darumbe  mufs  ich  zu  vufse  laufen. 

Wol  umb,  ir  herren,   und  wol  umbe, 
10  Die  weite  und  auch  die  krumhe, 

Die  breite  und  auch  die  virre, 

Dafs  uns  niemant  irre. 

Nu  höret  zu   alle  geleich, 

Beide  arm   und  reich; 
15  Höret  zu  alle  gonifine, 

Beide  grofs  und   kleine; 

Ir  jungen  und  ir  aide, 


1)  Historie  Lilcratury  ceskc  (w  Prazc  1835.)  p.  29. 
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Höret  zu  alfo  balde. 
Und  ir  alten  vlattertafchea, 
Ir  kunnet  vil  fmetzen  und  wafchen, 
Und  wo  man  icht  wil  beginnen, 
5  Da  wolt  ir  euch  auch  zudringen. 
Wir  wellen  haben  ein  ofterfpil, 
Das  ift  vrolich  und  koft  nicht  vil, 
Wie  got  ift  erftanden 
Von  des  todes  banden, 

10  Und  hat  die  heiligen  veter  erloft 
Von  der  bittern  hellen  roft. 
Das  welle  wir  tun  in  feiner  ere, 
Dafs  fich  fein  gedechtenifs  raere 
In  allen  guten  herzen, 

15  Die  da  wellen  erloft  werden  von  fmerzen. 
Und  wer  unfer  darumbe  fpott, 
Es  fei  Kunze,  Heinrich  oder  Ott, 
Henfel  oder  Eckehart, 
Oder  Nitfche  mit  dem  grofsen  hart; 

20  Auch  wirt  uns  iemant  hindern  daran, 
Es  fei  vrau  oder  man: 
Entftet  jm  darunter  icht, 
Das  welle  wir  achten  gar  vor  nicht, 
Und  wünfchen  jm  dafs  er  valle 

25  Als  eine  veder  von  eime  ftalle. 
Darumb  bleibet  alle  ftille  ften 
Und  höret  wie  fich  das  wirt  ergen. 
Ich  kau  euch  nicht  mer  gefchallen: 
Ir  füllet  uftreteu  alle. 

Pilatus  und  die  Juden  gen  mit  jm. 
Der  erfte  ritler  fpricht 

30  Weicht  und  tret  uf  zwor 

Und  lot  meinen  herren  ^cn  hervor! 
Er  ift  ein  herr  über  alle  difc  laut, 
Seine  hcrfchaft  ift  weile  bckant, 
Darumbe  weicht  alle  gemeine, 

35  Beide  grofs  und  kleine. 

Der  ander  riller 

Herrc,  gel  uf  das   j)allas  filzen 
Mit  fo  gulcn  wilzeii : 
Ir   feil  der  grollen  lurrm  ein 
Den  die  fonne  ic  ubcrfcheiu. 
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Pilatus  gel  uf  das  pallas  und  kert  fich  umb  und  fpricht  zu  den 

Juden 

Ir  Juden  alle  gemeine, 

Beide  grofs  und  kleine!  .."'"'  ,"' 

Sint  ich  der  obirfte  über  euch  bin,"    '■ 

So  habe  ich  gewant  meinen  fin, 
5  Dafs  ich  vor  uns  denken  wil, 

Das  ift  mir  nicht  ein  kinderfpil, 

Dafs  wir  die  ere  behalten: 

So  möge  wir  vrolich  alten.  , 

So  greife  wir  zum  erften  an 
10  Jefum  den  vil  valfchen  rnan 

Der  geftern  begraben  wart: 

Den  denket  uf  dlfer  vart. 

Er  fprach,  er  weite  erften 

Und  weite  gein  Galileen  gen. 
15  Darumb  befprecht  euch  drate 

Mit  eime  gemeinen  rate,  -o^i ..//   i; 

Dafs  man  fetze  huteleute  ''  ■..<.^.<, 

An  difem  tage  heute, 

Die  des  mannes  hutende  fein 
20  Immer  durch  den  willen  mein. 

Die  Juden  halten  einen  rat 

Ir  herren,  wie  ftet  euer  mut? 
Das  Taget  mir,  es  wirt  euch  gut. 

Caiphas  (wol:  Abraham^  oder  eia  anderer)  dicit 

Caiphas,  lieber  vater  mein, 

Dafs  du  feiig  müffeft  fein! 
25  Du  folt  dich  harte  wol  gehaben, 

Ich  wil  dir  neue  m^r  fagen. 

Wenn  Jefus  uns  weite  entweichen, 

Ich  weite  jm  nachfleichen. 

Und  weite  jn  beifsen  in  ein  knie, 
30  Dafs  jm  gefchege  we  alhie, 

Dafs  er  müfte  werden  lam; 

Wqv  er  wilde,  ich  machte  jn  zam. 

Rubin  der  Jude  dicit 

Ir  herren  alle  gemeine. 
Beide  grofs  und  kleine. 


300  XIII.    OSTERSPIEL. 

Gehe  wir  zu  Pilato  drate 

Nach  eime  g^uten  rate,  eulch^ 

Dafs  uns  der  man  icht  geftolen  werde 
Den  wir  ^eftern  legeten  in  die  erde. 
5  Darzu  wellen  wir  reien  und  fingen, 
Dafs  uns  wol  gelinge. 


■  - ..'  i      ; ;  i . '  j 

'^dßif  08 


Die  Juden  tanzen  zu  Pilato  und  fingen  jndifch^ 


Caiplia 


as 


Pilate,  lieber  herre, 
Wir  füllen  dir  erbieten  ere. 
10  Dich  grüfsen  alle  Juden  kint 
Die  alhie  gefammelt  fint. 

Pilatus  empfeht  fie  und  fprichl 

Bis  wllkommen,  lieber  Caiphas, 
Wenne  ich  wart  dir  nie  gehas. 
Dafs  ir  Juden  alle  gemeine, 
15  Beide  grofs  und  kleine  — 
Das  muffen  felzen  gefte  fein! 
Was  fucht  ir  uf  dem  hofe  mein? 

Rubein  der  jade  fprichl 

Pilate,  herre,  uns  gewer 
Eine  bete  die  wir  begern, 
20  Und  gip  uns  deinen   guten  rat, 
Dafs  icht  leute  werden  vcrkart 
Von  Jefu,  den  man  geftern  begrup, 
Wenn  er  dauchte  fich  fein  gar  klug. 

Abraham  fpriclil  zu  Pilalo 

TTcrrc,  merket  mich  gar  rechte;, 
25   Ir  feit  unfcr  herre,   wir  euer  knechte. 

.lefus   was  ein  vallcher  man, 

]']r   liat  uns  vil   leides  getan 

Mit  feiner  valfc^hen  lere, 

Diis   klage  wir  dir  fere,  «. 

30  ^ic  weile  er  hie   uf  erden    ging. 

65   was   not  dafs   man   jn   Iniig, 

©int  *r  zu   der  ciden  «piani, 

SBcnnc  er  was  uns  zu  male  gram. 
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Ifaac  der  alte  Jude  dlcit 

Pilate,  lieber  lierre  mein, 

Tu  uns  deine  hülfe  fcheln 

Mit  deinen  rittern    die    du  haft 

Hie  uf  diLem   pallaft, 
5  Dafs  fle  des  ^rabes  hüten  wol, 

Als  ich  jn  getrauen  fol, 

Das  rede  ich  unverholen, 

Dafs  er  icht  werde  geftolen 

Von  feinen  jungern  alle  gemeine, 
10  Beide  grofs  und  kleine; 

Wenn  er  fprach  er  weite  erften, 

Des  heifset  fie  balde  gen. 

An  dem  dritten  tage: 

Das  ift  unfer  grofse  klage. 

Pilatus  tet  zu  den  rittern 

l5  Tr  herren  alle  gemeine, 
Beide  grofs  und  kleine, 
Ir  foUet  das  grap  wol  bewarn 
Und  den  felbigen  toten  man, 
Der  in  dem  grabe  leit, 

20  Alfo  liep  als  euch  fei  euer  leip, 
Dafs  die  junger  icht  kommen  gegan 
Und  ftelen  euch  den  man. 
Und  kommen  in  die  ftat  gegangen 
Und  fprechen,  er  fei  ufgeftanden. 

Der  erfte  ritler 

25  Herre,  wir  wellen  nicht  lenger  hie  ften, 
Wir  wellen  zu  dem  grabe   gen, 
Das  welle  wir  fo  wol  bewarn 
Und  den  felbigen  toten  man 
Der  in  dem  grabe  leit: 

30  Das  fprechen  ich  uf  meinen  eit. 
Wcnne  die  junger  kommen  gcgan, 
So  wellen  wir  fie  nider  flan, 
Dafs  fie  vor  uns  bleiben  tot, 
Wenn  es  tut  uns  wol  die  not. 
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Peffag  fprach  zu  den  ritlern 

Nu  boret,  ir  rilter  und  ir  knechte, 
Ir  füllet  mich  merken  rechte: 
Wenne  ir  kommet  zu  dem  grabe, 
So  füllet  ir  nicht  gehen  darabe 
5  Und  füllet  euer  flafen  lafsen  fein 
Immer  umb  den  willen  mein. 
Hütet  des  felbigen  mannes  wol, 
Als  ich  euch  getrauen  fol, 
So  weite  wir  euch  geben  folt, 
10  Beide  das  filber  und  das  golt. 

Die  rilter  tanzen  zum  grabe  canlando:  Wir  wellen  zu  dem  grabe  gan. 
ludaei  manent  circa  Pilalum.  Mililes  cantabunt  tarn  diu  circa  fepul- 
crum,  donec  videant  angelos  venient^s.  Alle  vii.  engel  gen  zum  grabe 
fingende:  Sweiget,  lieben  gefellen!  Michael  habens  gladium  plenum  ..  ., 
Gabriel  candelam  et  Raphael  vexillum^  und  wenn  fie  zum  grabe 
kommen,  fo  heben  fie  das  amecht  an,  fo  flet  Michael  die  rilter  und 
fie  Valien  nider  unt  ligen  vor  tot. 

Michael  dicit 

Stant  uf,  herre  Jefu  Chrift, 
Wenne  du  ein  warer  erlofer  bift. 
Hilf  den  armen  nu  aus  not  und  pein 
Die  in  der  helle  beiten  dein. 

Jefus  ftet  uf  im  grabe  und  fagt:  Resufrexi. 

15  Tch  bin  erftandcn,  als  ich  habe  gefprochen, 

Dafs  iclit  werden  meine  wort  gebrochen, 

Und  wil   crlofen  mit  kraft 

Die  meine  hanl   hat  gefcliaft. 

Durch   iic  l>iii   ich   in(;nfclie  worden 
20  l'fid  uf  dem  crtrcich   erliorben  : 

Das   tat  ich  alles  umhe  das 

Dafs  ich  funete  meines  vaters  has, 

Gabriel  fprichl 

ITcrrc  vatcr,  Jelu  Chrift, 
Wenne  du  das  wäre  licht  bift, 
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So  nim  das  licht  in  die  liant  dein, 

Dafs  es  allen  werde  fchein 

Die  da  lij^en  gevangen 

In  den  bittern  hellenbanden. 

Raphael  dicil 

5  Herre  vater,  das  zeichen  trage 
Vor  uns  an  dem  jungeften  tage, 
Dafs  du  herre  über  alle  reich 
Bift  erftanden  gewaltigleich, 
Und  nim  mit  dir  alle  die  deine 
10  Die  du  bringeft  mit  dir  aus  der  peine. 

Nu  finget  man  Silete.    Jefus  get  weg. 
Der  erfte  ritter  fpricht 

Waffen,  ir  herren,  und  Waffen! 
Wir  haben  es  lange  gellafen. 
Jefus  ift  uferftanden 
Uns  zu  grofsen  fchanden. 

Da  die   ritter   lagen,    fo  fangen  die  engel:   Cum  rex  gloriae.    Die  fel- 
ben  fprechen:  Bis  wilkommen. 

(Adam  fpricht) 

15  Wol  mich  heute  und  immermer, 
Ich  hoffe  meine  pein  folle  zugen  : 
Ich  fehe  den  der  mir  fchuf  feie  und  leip 
Und  gap  mir  Evam  zu  einem  weip. 

Eva  fpricht 

Ich  habe  gelitten  grofs  ungemach 
20  Davon  ich  den  apfel  brach 
Und  was  ungehorfam 
Dem  gebot  das  von  himrael  kam, 
Und  forge  nimmermere, 
Wenne  ich  werde  erloft  fehlere. 

So  finget  und  fpricht  Jefus: 
Ir  teufel,  tut  uf  eure  pforlen. 

25  Tu  uf,  Lucifer,  der  hellen  tor! 

Der  konig  der  eren  ift  davor         :rj 
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Und  wll  crlofen  mit   kraft 
Die  meine  haut  hat  gefchaft. 

Lucifer 

Wer  ift  der  konig  fo  lobeHch 
Der  fo  gar  gewal liglich 
5  Her  kommet  vor  meine  lielle, 
Mich  und  meine  gefeilen 
Wil  gemaclis  zuftoren? 
Er  wirt  fich  felber  betören. 

Gabriel 

Er  ift  eiu  konig  fo  lobeleich. 
10  Kreftig  und  ftark  ubcr  alle  reich 

Und  herre  über  alle  herren : 

Sein  lop  welle  wir  meren. 

Er  ift  ein  herre  gewaltigleich 

Über  alle  trone  im  himmelreich 
15  Und  ein  konig  über  alle  laut, 

Vou  jm  wert  ir  heute  gefchant. 

Lucifer  dielt 

Höre,  herre  Satanas 
Der  ie  wider  got  was! 
Mich  dnnkt,  Jefus  fei  herwider  kommen, 
20  Er  hat  fich  gaukelweife  angenommen, 
Er  vicht  und  fturmet  fere: 
Wiltu  mii;  helfen,  wir  wein  fich  weren. 

Salanas  fpricht 

Jo  herre  Lucifer,  ich  wil  dich  gerne  gewern 

Gar  aus  der  mafsen  gern 
26  Dafs  ich  dir  wil  belftcn, 

Solle  es  au  mein   leben  gen. 

Mit  kenlen  und  mit  Ilangcn 

Wirt  er  \*m   uns  einplangen: 

Wir  wellen   jm  feinen  rucken  zubleuen, 
30  Dafs  jn  felber  wirt   bereuen. 

I.iicifer 

So  rigel  zu  der  belle   lor 
Und  lufs  den  gaukelcr  davor. 
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Die  engel  fprechen:  Tut  uf  ir  vurften   der  helle. 
Adam  dicit 

Gnade,  herre  Jefu  Chrift, 
Wenn  du  ein  warer  fchepfer  bift. 
Ich  bitte  dich,  lieber  herre, 
Durch  deiner  marter  ere, 
5  Dafs  du  mich  nimft  aus  der  pein, 
Weune  mich  fchuf  die  hant  dein. 

Hie  zubrechen  die  engel  diö  hellenlor. 
Jefus  fpricht 

Lucifer,  nu  zu  dii'en  ftunden 
Muftu  nu  werden  gebunden. 
Ich  beneme  dir  deine  gewalt 
10  Die  da  was  vor  mannigfalt: 

Du  folt  den  rechten  nie  me  fchaden, 
In  der  helle  muftu  ewig  baden. 

Eva  dicit 

Bis  wilkomen,  liebefter  vater  mein, 
Tu  uns  deine  gute  fchein! 
15  Wo  biftu  geweft  fo  lange  ? 
Nach  dir  was  uns  gar  bange 
In  difem  endende: 
Nu  recke  uns  deine  hende! 

Jefus  finget:  komt  ir  auserwelten 

Komet,  ir  gebenedeiten  ewigleich 
20  Mit  mir  in  meines  vater  reich 
Das  euch  ift  bereit  von  anegenge, 
Ich  wil  euer  ungemach  nicht  Crlengesn. 

Lucifer  dicit 

Awe  awe  awe! 
Zeter  und  aä)  immerme! 
25  Ich  habe  mein  liebes  volk  verlorn. 
Das  ift  mir  leit  und  tut  mir  zorn. 
Das  bei  taufent  jar  ift  hcrkomea 
Das  hat  er  alles  wider  gcnomen. 
Fnnilgniben  II.  20 
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Her  Satanas,  rat  nu  zu, 
Wie  wir  unfern  fachen  tun. 

Beizebub   fpricht 

Gehabe  dich  herre  wol  Lucifer, 
Ich  wll  dich  vorvvar  gewern. 
5  Alle  die  er  hat  hingeladen 

Die  mogens  uns  nicht  gefchaden. 
Des  wil  ich  uns  wol  ergetzen: 
Ich  wil  ziehen  meine  netze, 
Wo  ich  icht  bofes  weifs, 
10  Das  wil  ich  bringen  alfo  heifs 
Dafs  du  und  ich  fnelle 
Dir  die  helle  wider  volle 
Mit  liftigen  fachen, 
Dafs  die  helle  mochte  zubrechen. 

Lucifer  dicit 

l5  Beizebub,  getrauer  knecht  ane  has, 
Kanftu  mich  geweren  das, 
Lauf  nach  Jefu  balde. 
Warte,  D  kanftu  von  jm  icht  behalden. 

Satanas  dicit 

Nein  herre  Lucifer, 
20  Ich  wil  das  bafs  enden  wenn  er: 
Ich  wil  nach  Jefu  laufen  balde 
Und  meine  ftricke  ulhalden, 
Und  wil  alles  das  ich  kan  gezucken 
Und  in  meine  krefte  rucken. 

Der  teufel  nimt  eine  feie,  und  die  feie  fchreit 

25  O  Michael  engel  vil  lieber, 

Mich  nimt  der  teufel  zu  jm  wider: 
Hilf  mir  armen  fclcn  aus  difer  not, 
Dafs  dir  muffe  Ionen  got. 

Der  engel  fleht  den  teufel  und  fpricht 

Vleuch,  Satanas,  du  bofer  wicht, 
30  Dein  tun  ift  alhic  nicht, 


1)  ia  in  Hl-  uii<l«utlicb 
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Gehe  in  den  gruut  der  hellen 
Zu  Lucifei-  und  andern  ffeiellen. 


ö* 


Jesus  gel  weg  mit  deo  engein. 
Satanas  dicit 

Höre,  herre  Luclfer, 
Ich  lief  jm  hinten  nach  ver 
5  Jesu  dem  heiligen  manne, 

Aber  ich  jm  nicht  genemen  konte 
Wenne  eine  feie, 
Die  fchrei  an  den  engel  Michaele, 
Der  nam  mir  fle  zuhant 
10  Und  vernialedeile  mich  in  der  hellen  bant, 
Darinne  wir  füllen  bleiben, 
Ach  und  we  ewiglichen  fchreien. 

Die  engel  gen  nu  in  das  grap  und  llngen. 
Caiphas  und  Pilatus  fchreion 

Waffen  heute  und  immer  ach 

Über  das  grofse  ungemach 
15  Das  uns  heute  ift  gefchehn, 

Das  wil  ich  euch  vorware  jehn: 

Wozu  fülle  wir  nu  me? 

Dife  fchande  tut  uns  we 

Die  wir  heute  empfangen  han, 
20  Das  welle  wir  nu  und  immer  klan. 

Jedoch  welle  wir  jo  beftendig  fein, 

Des  mancher  mufs  komen  in  pcin. 

Die  engel  fingen  Silete.     Die  Juden  tanzen  und  fingen  zu  Pilato. 
Caiphas  dicit 

Ach  unfer  grofse  klage! 
Wir  füllen  gen  Pilato  fagen, 
25  Wir  füllen  jm  klagen  fere 
Über  die  folden^re. 

Mudo  fpncht 

Herre  Pilate,  wir  klagen  dir 
Über  die  foldener  den  wir 
Unfern  folt  haben  gegeben: 
80  Dafs  fie  mit  fchanden  muffen  leben. 

20  • 
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Zeter  heute  und  wafFen! 
Mich  duuket,  fie  haben  geflafen. 
Dafs  fie  Jesum  haben  verlorn, 
Das  ift  uns  leit  und  tut  uns  zorn. 

Caiplias  dicit 

5  Herre,  merket  mich  gar  alle  recht, 
Dorte  ften  alle  euer  knecht : 
Euch  ift  übel  gelungen, 
Sie  fint  von  dem  grabe  gedrungen. 
Zeter  heute  und  immer  waffen ! 
10  Mich  dunket,  fie  haben  geflafen. 
Dafs  jn  der  man  geftolen  ift, 
Darzu  haben  wir  kleine  vrift. 
Gehe  wir  balde  dahin 
Und  vragen,  wes  fie  da  ften. 

Pilatus  dicil 

15  Gehe  wir  und  befehn  die  warheit, 
Das  grap  da  er  ein  wart  geleit. 

Nu  gen  die  jaden  mit  Pilalo. 
Pilatus  dicil 

Ir  herren,  wie  ftet  ir  alfo, 
So  betrübet  und  unvro, 
Oder  wie  ift  euch  gefchehn? 
20  Die  warheit  folt  ir  mir  jehn. 

Der  erf\e  rilter 

Herre,  das  wil  ich  euch  fagen: 
Wir  fint  gar  fere  gef lagen, 
Ich  weifs  nicht  von  wanne  es  quam, 
Wenne  dafs  jo  der  tote  man 
25  Ging  weg  gar  gefimt: 

Die  mere  tu  icli  dir  kunt. 


Pilatus  dicit 

Du  folt  die  rede  fweiecn  ftllle; 

Wiltii  tun  meinen  willen, 

Ich   wil   dich   rwig  iriachen   reich, 
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Alfo  nie  gelebet  D  dein  gleich, 
Von  filbei"  und  von  golde, 
So  wirftu  haben  meine  holde. 

Der  ander  ritler 

Herre,  ich  kan  fein  nicht  vertragen, 
5  Ich  muXs  euch  auch  die  warheit  lagen 
Ich  fach  das  mit  meinen  äugen, 
Das  folt  ir  mir  glauben: 
Ein  kreuze  trug  er  in  feiner  haut, 
Er  ift  der  ewige  got  genant. 

Pilatus  dicit 

10  Sweiget  und  lat  euer  fchallen! 
Wie  mochte  das  gevallen 
Dafs  immer  ein  toter  man 
Kunde  von  dem  tode  ufftan? 

Tertius  mlles 

Herre,  höret,  wie  uns  gefchach! 
15  Da  uns  der  man  anfach, 
Wir  verftarten  zuhant, 
Seine  gotheit  wart  uns  bekant 
Und  fein  vil  grofser  zorn; 
Wir  hatten  naue  den  leip  verlorn. 

Pilatus 

20  Zeter,  das  ift  auch  der  ritter  eine, 
Der  gar  ungemeine 
Wil  heute  mit  mir  wefen. 
Du  magft  nicht  wol  genefen. 

Quarlus  miles. 

Herre,  ich  wil  euch  die  warheit  jehn, 
25  Dafs  ich  habe  gefehu 

Chriftum  den  leibigen  totcu  man: 
Nicht  me  ich  euch  gcfagcn  kan. 


1)  Hs.   Alfo   hie  globet. 
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Die  vrau  Caiphae 

Zwar  es  ift  gelogen, 

Ir  feit  feie  daran  betrogen, 

Ir  feit  vol  hlodekeit, 

Summir  meine  judifcheit! 
5  Ich  hin  ein  krankes  weibes  nam, 

Ich  weite  den  felbcn  toten  man 

Behalten  haben  mit  gewalt. 

Dafs  ir  nimmer  werdet  alt, 

Ir  rechten  iugeu^r, 
10  Es  wirt  euch  zu  fw^r. 

Pilatus  dicit 

Sweiget  gummen  ir  äffen 
Und  lat  euer  klaffen! 
Ir  beftundet  bafs  einen  grützen  heifs 
Der  da  w^r  gemacht  veift, 
15  Wenne  ir  vorwar  keinen  man 
Torftet  immer  beftan. 

Der  ander  ritler 

HeiTC,  f WC  iget  ftille, 
Ob  es  fei  euer  wille; 
Treibet  ir  der  rede  icht  me, 
20  Euch  wirt  ein  bofe  welter  heften. 
Er  ging  weg  von  uns  allen: 
Die  rede  lat  euch  gevallen. 

Rubein  Judaeus 

Herre  Pilate,  merke  befunder 
An  dife  grofse  wunder! 
25  So  wie  mochte  das  gcwcfen 

Dafs  ein   tot  man   fülle   gcnefen? 
Ich  weite  es  wetten  uinb  ein   pfunt, 
Sie  liegen  nu  zu  dilVr  fluni. 

Ahraliani    fpricht 

Zwar  ir  füllet  nicht  riller  fein, 
.V)  Ii"  füllet  hüten  der  fwein, 
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Ir  füllet  tun  die  fwerte  hin 
Und  mit  euern  keulen  gen. 

Ifaac  dicit 

Ir  feit  efel  und  äffen! 
Welch  teufel  hat  euch  gefchaffen, 
6  Dafs  ir  feit  alfo  blint? 

Euch  hilft  doch  keine  lugen  hint, 
Ir  feit  rechte  lugen^r. 
Es  wirt  euch  noch  zu  fw^r: 
Ir  habet  genomen  gaben 
10  Und  jn  weg  laffen  tragen. 

Der  ander  ritler 
Sweiget  ftille,  es  wirt  euch  gut. 

Peflag   dicil 

Ja  gummen  dafs  ir  uns  icht  tut! 
Gebet  uns  wider  unfern  folt 
Beide  filber  und  golt 
15  Unde  vil  drate  zu  der  ftuut, 

Oder  wir  benemen  euch  euern  gefunt. 

Peffag 

Auch  fweiget  ftille  darzu, 

E  wir  euch  niderflan  als  eine  ku. 

Terlius  mile« 
Das  welle  wir  verfuchen  nu. 

PcCfag  1) 

20  Ir  herren,  ir  hat  uns  gefcholten, 
Es  wirt  euch  wol  vergolten. 
Uns  ift  nidfjt  gefaget  die  warheit: 
Die  rede  fol  euch  werden  leit 


1)  Was  liier  Pessag  spricht,  sollte  man  meinen,  spräcLe  besser  noch 
der  tertius  miles;  nur  müsste  es  dann  für  Uns  ist  i;eBa£;et  —  Euch 
ist  gesaget  die  warheit,    heifsen. 
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Die  ir  habet  gefprochen, 

Sie  will  an  euch  gerochen. 

Ir  hcrren ,  nu  rucket  euer  fwert, 

Slat  an  fie,   fie  fint  fein  wol  wert. 

Hie  flan  fie  fich  mit  fwerlen. 
(Caiphas) 

5  Pilate,  herre,  wir  klagen  dir 
Über  die  foldener,   den  wir 
Unfern  folt  haben  gegeben, 
Dafs  fie  mit  fchanden  muffen  leben. 
Zeter  heute  und  immer  ■waffen! 
10  Mich  dunket,   fie  han  geflafen. 
Dafs  fie  Jefura  haben  verlorn, 
Das  ift  uns  leit  und  tut  uns  zorn. 

Pilatus 

Caiphuj  lafs  das  klagen  dein 

Und  befchuldige  nicht  die  ritter  mein, 

15  Sonder  du  folt  recht  vernemen, 
Die  warheit  füllen  fie  dir  geben, 
Dafs  Jefus  ift  erftanden 
Mechtiglich  von  des  todes  banden 
In  folcher  klarhcit, 

20  Dafs  die  ritler  warn  gcmeit 

Mit  feilenden  äugen  bHnt  worden: 
Darumbe  lat  fie  mir  ungefcholten. 

Caiphas 

Moab,  ein  ritter  wolgemcit, 
Sage  mir  nu  die  vvarheit: 
25  Huflu  du  icht  vernomen, 
Wo  der  man  ift  hinkomcn? 

Primus  miles 

Caipha,    flas   fage   ich  dir  alhle, 
Wir  hiitlen  des  grabes  und  lliefen  nie; 
Er  fluni  uf  mll  kraft 
30  Hinle  in  difer  nacht 
In  fo  grolser  klarheit 
Dafs  uns  entging  die  manheit. 
Zwar  er  ift  der  wäre  got 
D^r  himmel   und  erde  gefchafTcn  hol. 
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Der  erde  ritter 

Caipha,    wiltu  mir  was  geben. 

So  wil  ich  nach   deirae  rate  leben 

Und  fage  dir  zu  difer  Itunt, 

Es  fol  vorbafs  niemande  werden  kunt. 

Ein  kaufman  fpricht 

6  Ich  bins  neralich  D  komen  von  Pareis : 
Uf  erztei  habe  ich  geleget  meinen  vleifs 
Wol  vier  und  vierzig  jar: 
Was  ich  euch  fage,    das  ift  nicht  war. 

Aliud 

Nu  höret,   ir  jungen  und  ir  alten, 
10  Ir  rauchen  und  ir  kalten; 

Nu  höret  alle  gleich. 

Beide  arm  und  reich. 

Ich  bin  ein  meifter  herkomen: 

Ir  füllet  mein  nemen  kleinen  vromen» 
15  Ich  habe  erztei  alfo  vil, 

Die  ich  euch  itzunt  nennen  wil; 

Ich  habe  auch  gutes  gerftes  vil, 

Nufcheln  und  deifselfeil, 

Beutel  und  tefchelein, 
20  Dar  zu  die  glefen  tepfelein. 

Ich  bin  ein  meifter  gar  hoch  geborn, 

Und  habe  meinen  knecht  verlorn: 

Und  w^r  ierne  einer  in  dem   iande 

Der  getrauen  bette  eine  fchande, 
25  Und  Avelte  meines  dienftes  pflegen, 

Zwar  reichen  folt  wolte  ich  jm  geben. 

Rubin  komet 

Herre,  wie  dunket  euch  umbe  mich? 
Ich  bin  jung  und  hovelich. 
Ich  kan  den  alten  weihen 
30  Die  beulel  abefneiden; 
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1)  Wackern.  hat  geändert:   uewlich,    doch  s.  Schmeller  2,  692. 
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Auch  kan  ich  ftelen  und  gar  wol  verflan, 
Und  bin  doch  nie  zu  der  ftaupe  gehan. 
Aber  in  Beierlant 

Da  wart  ich  durch  die  backen  gebraut: 
5  W^r  ich  nicht  entgangen, 

Man  hette  mich  vorwar  gehangen. 

Der  kaufman  fpricht 

Nu  fage  mir,  liebes  knebelein, 
Wie  ift  genant  der  name  dein? 

Rubin  anlwort 

Rubin  bin  ich  genant, 
10  In  Beiern  wart  ich  gefchant; 
Ich  kan  keufen  und  verkeufen 
Und  die  leute  wol  leichen. 

Medicus  ad  fervum 

Rubeln,  folte  ich  die  warhelt  jehn, 
Ich  hette  dich  vor  in  eime  lande  gefehn; 
15  Da  was  ein  kleines  knebelein. 
Das  was  genant  Rubeln: 
Das  zalte  die  heufer  umb  den  mittag 
Und  nam  das  gemtrke  in  den  fack. 

Rubeln  anlwort 

Ja  berre,  zwar, 
20  Ich  blns  geweft  vorwar. 


Medicus    dicil 


Nu  fage,  lieber  .Rubeln, 
Was  ift  das  Ion  dein? 


Rubeln  relpondcl 

Herrc,  mein  Ion   Ift  gnr  ftmk: 

Ein  pfunt  pulze')  und  ein  gebraten  cpiark. 


1)  Pranncn  üolzcn,    •  iiir  Art  MckUpcisc,  Schiii<ll<  r   I,   \1^. 
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Medicus  dicit 


Rubeln,   ich  wll  dir  den  quark  geben 
Dafs  du  das  jar  nicht  muft  überleben, 
Und  auch  einen  vladen  darzu 
Den  da  machet  die  ku : 
5  Das  ift  ein  grofses  Ion  zwor, 
Das  ich  dir  gebe  zuvor. 

Rubinus  fpricht 

Herre,  in  euerem  dienft  wil  ich  lebea 
Und  das  ftete  pflegen. 

Der   arzt  fpricht 

Nu  fage,  knecht,  was  das  bedeute? 
10  Ich  fehe  aldort  gar  vil  leute: 

Mich  dunket  in  meinem  mut 

Dafs  fie  fuchen  falbe  gut. 

Nu  fetze  aus  die  buchten  fchier, 

Zwei,  drei  oder  vier, 
15  Ob  wir  icht  mochten  gekeufen  gelt. 

Nu  flag  uf  unfer  gezelt, 

Und  tu  das  alzuhant 

Dafs  die  erztei  werde  den  leuten  bekant. 

Mercator  dicit 

Nu  ift  das  die  eine: 
20  Die  flug  ich  aus  eime  fteine. 

So  ift  das  die  ander: 

Die  brachte  ich  von  Flandern. 

So   ift  das  die  dritte: 

Die  brachte  ich  von  Egipten. 
25  So  ift  das  die  vierte: 

Die  macht  ich  zu  dem  biei'C. 

So  ift  das  die  vumfte  vein  und  klar, 

Als  eine  ku  die  kalben  fal. 

Wer  da  hat  ein  bar  oder  zwe, 
30  Der  wirt  rauch  als  ein  gans  e. 

Medicus  antwort 

Ich  wil  dir  fagen,  Rubein, 

Und  vernim  gar  wol  die  rede  mein: 
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Sich  die  buchfen  gar  eben  au 
Dafs  fie  nieraant  mag  von  hinne  getran: 
Wirt  dir  ierne  eine  genomen, 
Du  wirft  fein  nemen  kleinen  vronten: 
5  Du  wirft  mir  die  felbe  teuer')  gelten, 
Oder  ich  werde  dich  gar  fere  fchelten. 
Auch  habe  ich  gar  ein  feuberlich  weip, 
Das  ift  mir  alfo  lieb  als  mein  eigen  leip: 
Sie  hat  aus  der  mafse  fchonde  vil, 

10  Die  ich  dir  wol  nennen  wil: 

Sie  hat  warlich  einen  krummen  munt, 
Und  flht  über  die   nafe  fam  ein  hunt; 
Keffelvar  ift  auch  ir  har  wol, 
Ir  äugen  fint  auch  waffers  vol; 

15  Bei  den  fchreibern  ift  fie  gerne. 
Und  ir  holde  wol  kan  werben. 
Darumb  fich  fie  gar  eben  an, 
Ob  fie  dir  icht  wol  behat. 

Rubein  refpondel 

Jo  herre,   fie  behaget  mir  gar  wol, 
20  Wenne  fie  ift  aller  lugende  vol, 
Summer  difer  oftertag, 
Dafs  ich  ir  nicht  voUoben  mag. 

Nu  gen  die  perfon  und  fingen 

Almcchliger  got,  vater  der  hochftc, 
Der  engcl  trolt  der  uns  erlofte 
25  Von  grofscn  noteu  unde  trofte. 

Die  ander  perfone 

Vater,  ahncchtigcr  got, 
Dem  die  eiigel  ilcn  zu  gebot. 
Wie  fol  uus  armen  nu  gcfclielin 
Dafs  wir  dich  nicht  mc  lullen  fciin? 

und  rpricht 

30  \Vir  lian   vcrh)in 

Der  uns  zu   trolle  wart  geborii, 


1)  lls.  n  c  in  c  n. 
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Jelum  Chriftum 

Dei'  reinen  juncfrauen  futl, 

So  er  was  der  werlde  hoffenunge 

O  we  wie  grofs  ift  unfer  fmerze! 
5  Wir  haben  verlorn  Jefum  Chrift 
Der  aller  werlde  ein  trofter  ift, 
Marien  Ton  den  reinen: 
Darumb  muffe  wir  beweinen 
Sw^rlichen  feinen  tot, 
10  Wenn  er  half  uns  aus  grofser  not. 

Die  dritte  perfone 

Wir  füllen  gan     da  Jefus  wart  geleit 

Und  trauer  han     durch  unfer  felikeit 

Und  falben  jm  die  grofsen  wunden  fein. 

O  we  wie  grofs  ift  unfer  herzepein! 
15  Vil  lieben  fweftern  beide. 

Wie  fülle  wir  uns  haben  zu  unferem  leide, 

Wenne  wir  Jefu  des  füfsen 

Leider  entberen  müfsen. 

Des  gehe  wir  und  kaufen  falben, 
20  Damite  wir  jn  allenthalben 

Beftreichen  feine  wunden 

Nu  zu  difen  ftunden. 

Der  kaufman  luft  dem  knechte 
Rubein,  Rubeln,  Rubein! 

Rubinus  komt  gelaufen 
Was  weit  ir,  herre  meifter  mein? 

Mercator 

25  Rubein,  wo  bift  du  fo  lange  geweft? 
Du  tuft  meinem  dienfte  nicht  recht: 
Du  folteft  hie  keufen  und  verkeufen 
Und  die  leute  wol  teufchen  und  leichen. 

Rubinus 

Herre,  ich  was  unter  jenen  alten  weihen 
30  Und  wolte  jn  den  harnftein  fnciden. 
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Mercator 

ßubein,  es  mag  wol  fehlere  tagen. 
Ich  höre  jemmerliche  klagen 
Drei  vrauen  und  fingen : 
Uns  mag  noch  gar  wol  gelingen 
5  An  dem  kaufe  den  wir  da  hau. 
Gehe  und  heifs  fie  hergan! 

Rubin  US 

Herre,  welche  meineftu? 
Sei  ich  fie  alle  rufen  herzu? 

Mercator 

Nein,  rufe  mir  die  alleine 
10  Die  da  an  dem  wege  klagen  und  weinen. 

Rubinus  get  zu  den  fweAeru 

Got  grüfse  euch,   ir  vrauen,  zu  aller  zeit: 
Ich  fehe  wol,  dafs  ir  betrübet  feit; 
Was  euch  auch  werre, 
Ir  holet  das  feufzen  verre; 
15  Das  ift  mir  leit,  das  gleubet  mir, 
Dafs  ir  alfo  betrübet  ftet  alhier. 

Die  perfonen  Tagen 

Gut  kint,  got  lone  dir: 

Wir  haben  fw§r  gcmüte  alhier. 

Rubinus 

Das  beffcr  euch  got  durch  feine  gute 
20  Und  euch  von  allem  Itlden  behüte! 
Dürft  ir  nicht  hülfe  oder  troft, 
Get  zu  meinem  hcrn:   ir  wert  crloft. 

Die  ander  perfone 

Got  ere  dich,  guter  jüiigcling: 
Dafs  gol  g(-l)cif<;r    deine  ding! 
25  Unfer  leit  ift  verborgen. 

Wir  wellen  dir  gerne  volgcn; 
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Nicht  lenger  welle  vfir  alhle  ften,' 
Wir  wellen  gerne  mit  dir  gen. 

Mercator  canit 

Ir  vrauen,  nu  feit  mir  wilkomen: 

Ich  hoffe,  ich  neme  euer  guten  vromen. 
5  Kt  hier  icht  das  ir  begert, 

Des  wert  ir  von  mir  ganz  gewert. 

Ich  habe  die  heften  falben 

Die  da  allenthalben 

In  dem  lande  mag  gefein, 
10  In  Ysmodia  und  in  Neptaleim. 

Summer  mein  korp  und  mein  ftap. 

Die  brachte  ich  von  Arab  ; 

Summer  mein  fchones  weip  Antonie, 

Die  brachte  ich  von  Babylonie; 
15  So  muffe  euch  die  wol  gedein, 

Wenne  ich  brachte  fie  von  Alexandrein. 

Die  dritte  perlbne 

Gut  man ,  ich  habe  in  meinen  banden 
Drei  gute  güldene  befanden: 
Gip  uns  darumbe  deine  mafse, 
20  Dafs  dich  got  leben  lafse. 

Mercator 

Ir  vrauen,  ir  keuft  ane  fchelten; 
Euer  gelt  wil  ich  euch  abegelten. 
Nemet  dife  buchfe  darumbe, 
Wenne  fie  ift  beffer  wenne  ander  vumfe; 
25  Und  nemet  die  buchfe  dabei, 
Die  ift  beffer  wenn  ander  drei; 
Auch  nemet  die  darzu, 
Sie  ift  beffer  wenne  ander  zwu. 

Tertia  persona 

Nu  fage  uns,  guter  man: 
80  Sülle  wir  mit  difer  falbe  gan? 

Mercator 

Ja  vrau,  w§re  ich  rot  golt! 

Ir  füllet  fie  tragen  wohin  ir  wolt. 
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Die  erztin  zornig  fprlcht 

Ir  vrauen,  lat  die  buchfen  ftaa, 
Ir  füllet  fie  nicht  von  daune  tranj 
Sie  koft  mich  alzuteuer: 
Ich  machte  fie  nechten  bei  dem  vener; 
5  Und  get  gar  engelich  von  meiaem  kram, 
Oder  ich  wil  euch  mit  eime  knuttel  flau. 

Der  kramer  fpricht  zu  ir  ' 

Wie,  ir  rechte  übel  haut! 
Wie  tort  ir  immer  werden  laut? 
Dafs  ir  ftrafet  mein  verkeufen, 
10  Darumb  mufs  ich  euch  flaa  und  reufen. 

Mercatrix 

So  wie  dunket  dich  umb  den  vleffen  hart, 
Du  bift  ein  mudig  von  der  art. 
Dafs  dich  der  geier  fchende 
Hie  unter  meinen  henden! 

Mercator 

15  Sweiget,   vraue,    und  lat  euer  fwanzen. 

Zu  Breslau  uf  dem  turne  becket  man  gute  mofanzen, 
Zu  Otmachau  gar  gute  weiche  k^fe: 
Ich  getraue  gar  wol  vor  euch  gcnefen. 

Mercatrix 

Ich  fweige  noch  nicht  fo  fchiere. 
20  Wenn  du  komcft  von  dem  biere, 
So  biftu  trunken  fam  ein  fwcin: 
Dafs  es  dir  nummer  muffe  gedein! 

Mercalor 
Sweiget,  vrau,  oder  ich  gebe  euch  einen  puf. 

Mercatrix 
Dorlc  get  der  monde  uf. 

Mercalor 
25  Sweiget!    ich  gebe  euch  einen  flag. 
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Mercatrix 
Zolch  da  er  hie  lag! 

Mercator 

Ach  du  altes  redevafs, 
Ich  bin  dir  nie  worden  gehafs : 
Ich  wil  dich  nu  flan  umb  den  kop 
5  Dafs  du  wirft  werden  top; 
Nu  fehe  dir  eines  uf  den  rucke 
Zu  deinem  grofsen  ungelucke. 

Mercatrix 

Ach  ach  ach  leider! 

Sein  das  die  neuen  kleider 
10  Die  du  mir  zu  den  oftcrn  haft  gefant? 

Dafs  du  mufft  werden  gebraut! 

Got  gebe  dir  das  korfel  in  den  magen 

Dafs  du  das  jar  nicht  mufst  überleben! 

W^rftu  zu  Wiene  nicht  entgangen, 
15  Man  bette  dich  an  den  galgen  gehangen. 

Du  haft  auch  einen  roten  hart 

Und  bift  ein  mudig  von  der  art. 

Mercator 

Vraue,  Hebe  vraue  mein, 

Dafs  ir  immer  feiig  müft  fein  ! 
20  Vergip  mir  dafs  ich  dich  habe  geflagen 

Gar  hertlich  an  deinen  kragen. 

Du  machlt  deine  klage  gar  manchfalt, 

Daran  tuftu  mir  gewalt; 

Und  haft  ein  wunderlich  geberde, 
25  Und  wilt  mich  bringen  unter  die  erde. 

Mercatrix 

Nein,  ich  vergebe  dir  nicht  dife  Hege, 
Ich  fehe  ^iö)  denne  in  ein  grap  legen. 

Mercator   fpricht  zu  Rubein 

Wol  hin  mit  den  pulvern: 

Ich  kan  alhie  nicht  me  bleiben. 
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Hebe  uf  korp  und  ftap, 

Und  laufe  wir  gein  Arras, 

Und  mache  wir  uns  aus  dem  lande: 

Anders  wir  mocliten  werden  zu  ichauden. 

Rubinus    dlcit 

5  Herre,    ich  lege  ein  alzuhant 

Und  laufe  mit  euch  in  vremde  lant. 


(Die  perfonen  Tagen) 

Owe,  ön  uns  drei  armen  vrauen 
Maff  man  fchauen 

o 

Jammers  not! 

10  Nu  ift  er  tot, 

Den  die  Juden  han  ermort 
Ane  fache  und  ane  fchulde, 
Als  ir  dicke  hat  gehört. 
Owe  uns  armen  dreien  vrauen! 

15  Was  Jammers  mag  man  fchauen 
Den  wir  tragen  in  unferm  herzen! 
Owe  des  jemmerlichen  fmerzeii 
Den  wir  umb  unferen  herren  tragrn 
Den  uns  die  Juden  haben  erflagen! 

Prima  perfona 

20  Wenn  der  meifter  und  der  hirle 
Wirt  geflagen  jemmerlich, 
So  verirren  fich  die  fchefelein 
Und  die  lieben  junger  fein. 
Von  feiner  veriuft  fo  leide  wir 

25  Au  dem  licrzen  Jammers  vil. 

und  fpriclil 

Nu  fchaut  wie  da,s  ffet, 
Wo  das   vi(;   ane   hirten  gct 
Und   die   fchiiler  ane  meifter  fein  : 
Dis   ift  uns  wol  worden  fchein, 
30  Sint  wir  haben  verhorn 

Den  der  uns  zu  troflc  wart  geborn. 
Darund)  beweine  wir  feinen  tot, 
Wcnnc  er  half  uns  aus  niler  not. 
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Die  dritte  perfone 
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Swefteru,  wir  füllen  hie  nicht  lenger  flau, 

Wir  füllen  zu  dem  grabe  gan, 

Wenne  ich  habe  ein  alt  fprichworl 

Gar  dicke  und  ofte  gehört, 
6  Dafs  man  die  treue  lobet  allermeift 

Die  man  nach  dem  tode  leift. 

Darumbe,  lieben  fweftern  mein, 

Was  uns  liep  das  leben  fein, 

Das  tu  wir  nach  dem  tode  fcheiri. 
10  Zu  dem  grabe  wolle  wir  eilen, 

Ob  wir  vinden  Jefum  Chrift 

Der  uns  ja  der  liebefte  ift, 

Und  alle  feine  wunden  grofs 

Die  er  empfangen  hatte  blofs 
15  Beftreichen  allenthalben 

Mit  difer  teuern  falben. 

Perfonae  fil.      eunles  ad  fepulchrum  caiiunt 

Wer  hilft  uns  welzen  abe 
Den  ftein  von  dem  grabe, 
Der  dar  uf  geleitet  ift, 
20  Dafs  wir  unferm  herren  Jefu  Chrift 
Salben  feine  wunden? 
Die  ften  noch  jm  unverbundcn. 

Die  engel  antworten 

Wen  fucht  ir  vrauen  gut 
Mit  fo  traurigem  mut, 
25  Alfo  vru  vor  tage 

Mit  fo  jemmerlicher  klage? 

Die  ander  perfon« 

Gottes  1)  kint,  das  fage  wir  dir, 
Jefum  von  Nazareth  fuche  wir, 
Den  wir  hatten  vor  einen  waren  gol 
30  Und  taten  gerne  feine  gebot. 


1)  Wackern.  ändert  ohne  ^oth  in;    Gute». 
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Die  engel  fingen 

Er  ift  nicht  hie,  den  ir  fucht: 

Sunder  get,  ob  irs  gerucht, 
Und  Taget  feinen  jungem 
Und  Petro  befunder 
5  Dafs  er  ift  erftanden 

Und  gein  Galilea  gegangen. 

Die  dritte  perfone 

Weift  uns,  vil  ftolzen  jungelinge, 
Die  ftat  da  er  hat  gelegen  inne. 

(Die  engel  fingen) 

Get  her  und  fehauet  die  ftat 
10  Da  Jefus  inne  gelegen  hat. 

Hie  ift  nicht  nie  denne  ein  tuchelein 
Da  Jefus  was  gewunden  ein. 

Die  perfonen  alle  fagen 

0  we,    wir  armen  fweftern  waren  komen  mit  leide  zu 

unfers  hern  grabe: 
Der  ftein  was  abe, 
15  Die  enge!  fageten  uns  m^re 
Wie  Clniftus  erftanden  w^re. 

Die  ander  perfone 

So  wir  zu   dem  grabe  quamen, 
Der  engel  ftimme  wir  verriamen : 
Sie  fageten  uns   liebe  m^re, 
20  Dafs  Jefus  erftanden   w^ie 
Von  dem  lüde   wol   gefunt 
Und  het  zubrechen  der  hcllea  grünt. 

Der  erfle  engul 

Vil  lieben  vrauen ,  wir  fagen  cucli  vor  war 
Dafs  Jefus  albie  hat  geh-gea  zwar: 
25  Sunder  er   ift   iiu   crflandeu 
\Jiid  \orbals  gegangen. 
Darunib  loeUct  ir  ju   hau, 
So  fuciict  jn  zu  Galilcan. 
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Die  dritte  perfone  gefeinende 

Got  gefeine  euch,  lieben  fweftera  mein. 
Seht,  noch  heute  komt  mir  fw^re  pein: 
Ich  mag  weder  geraften  noch  gerun 
Bis  ich  meinen  herren  vinde  nu; 
5  Ich  wil  auch  meine  hende  winden 
Bis  ich  meinen  herren  vinde. 

Die  erfte  perfone 

Jefu,  du  bift  der  milde  Iroft, 
Der  uns  von  funden  hat  erloft. 
Von  funden  und  von  forgen 
10  Den  abent  und  den  morgen. 

Die  ander  perfone 

Er  hat  dem  teufel  angefiget, 
Der  noch  vil  vefte  «gebunden  liget; 
Er  hat  vil  manche  feie  erloft: 
O  Jefu,  du  bift  der  werlde  troft. 

Die  dritte  perfone 

15  Nu  fchauet  alle  dife  ftat 

Da  Jefus  inne  gelegen  hat. 

Ich  habe  das  tuch  in  meiner  hant 

Das  jm  feine  mutter  umbbant. 

Ich  bin  genant  Maria  von  Magdalen: 
20  Ich  werde  nimmer  vro; 

Trauren  mag  mich  nicht  vorgan, 

Ich  fehe  jn  denne  mit  den  äugen  an. 

Der  mir  meine  funde  vergap, 

Der  wart  geleget  in  ein  grap: 
25  Des  mufs  ich  aber  klaffen  mer 

Und  grofsen  meines  herzen  fw^r. 

O  we  der  m^re! 

O  we  der  jemmcrlichen  klage! 

Das  grap  ift  l^re: 
30  O  we  meiner  tage! 

Wo  ift  nu  hin  mein  troft, 

Der  mich  von  fanden  hat  erloft? 

Der  mir  die  fnndc  vergap, 

Den  fach  ich  legen  in  ein  grap. 
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Tertia  perfoua 

Ich  quam  gegangen  lalbeu 
Den  herren  1)  allenthalben: 
Da  vant  ich  das  grap  wan, 
Und  da  erkante  ich  an 
5  Dafs  er  was  erftanden 
Von  des  todes  banden. 


Silete  canitur. 

Der  ftein  ift  abe, 
Des  meret  fich  mein  ungemach, 
Von  unfers  herren  grabe, 
10  Alfo  mir  der  engel  fprach. 
Ich  fuchte  den  engel  nicht: 
Ja  fuchte  ich  Jefum ,  der  engel  licht. 
Ich  ftcrbe  durch  das  licht: 
Vil  füfser  got,  nu  tröfte  mich! 

Tertia   perfona   dicit 

15  Der  ftein  ift  vv^rlich  geleget  von  der  ftat, 
Darinne  unfer  herre  gelegen  hat; 
Mit  rlttcrn  was  das  giap  befatzet  wol: 
Nu  weifs  ich  nicht,  wo  ich  jn  fuchen  fol.  2) 

Jefus   in  der  geflalt  eines  gerleners  fprlcht 

Vrau ,  was  fucheftu 
20  In  difcm  garten  all'o  vru? 

Ift  das  guter  vraucn  recht 

Dals  fie  alliie  umblaufcn  als  die  kncchl 

Alfo  vru  In  dlleni  garten 

Recht  als  fie  des  kraules  warten? 
25  leh   füge  dir,   werden  dein  die   dien  er  gewar, 

Sie  ftraCen  dich,  ich  fnge  dirs  zwar. 

Icdocli  welbesnam,  fage  mir, 

Wen  fucheftu  oder  was  wirret  dir? 


1;  in   der  ili.   noch:    in   rin  f;i«r-       2)  so  wfi»  l»ri   Wackcrnaßcl. 
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Maria  fpricht 


Eia  mein  lieber  gerten^re 
Durch  aller  vrauen  ere, 
Könteft  du  mich  geweifen  dar 
Da  ich  meines  herren  würde  gewar? 
5  Ich  gebe  mich  in  der  Juden  hafs, 
Könt  ir  mich  berichten  hals. 

Der  gertener  dielt 

Ich  kan  dein  ja  nicht  gewarten, 

Ich  mufs  graben  meinen  garten; 

Ich  bereite  meinen  paftarnack, 
10  Und  ftopfe  den  in  meinen  fack 

Und  wil  damile  zu  markte  laufen 

Und  mir  des  brotes  kaufen,  / 

Dafs  ich  ernere  meinen  leip 

Gein  diier  ofterlichen  zeit. 
15  Und  gang  engelich  von  mir, 

Die  Juden  werden  komen  fchier: 

Wer  weifs,  wie  dirs  mochte  betan, 

Würden  fie  dich  fichtig  an. 

Darumb  fage  ich  dir  ja, 
20  Suche  deinen  herren  anderswa. 

Maria  get  weklagende  und  finget 

Mein  lelt  fich  meret  und  ift  leider  alzugrofs, 

Darumb  ich  bin  aller  vreuden  gar  blofs. 

Den  lieben  Jefum  Chrift 

Ich  nicht  vinden  mag, 
25  Der  mein  vrunt  ift 

Und  mein  wonne  und  mein  ofterlicher  tag. 

Ir  vrauen,  beweinet  mit  mir  den  grimmenden  tot, 

Den  durch  unfer  funde  leit  w^rlich  der  wäre  got 

Am  kreuze,  da  fein  blut 
30  Durch  uns  vergoffen  wart. 

Darnach  er  uns  erlofte 

Von  der  hellen  rofte. 

Durch  got,  ir  vrauen, 

Helfet  klagen  mir  mein  leit. 
35  Ich  was  gegangen  fchaueu 

Das  gi-ap  der  teligkeit. 
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Nu  ift  mir  mein  troft  und  meine  vreude  benomen, 
Herre  got,  wie  fol  ich  nu  arme  von  Jammer  komen? 

Maria  fpricht 

Ach  grofs  Jammer  und  wie  gar  breit 
Betrachte  wir  alle  fein  leitl 
5  Nu  ftürbe  ich  gerne,  könte  es  gefein, 
Wenne  er  hat  das  herze  mein 
Durchlaucht  und  errüeret, 
Wenne  ich  was  befw^ret 
Mit  fiben  teufein,  das  ift  war, 
10  Die  trug  ich  leider  manch  jar 
Offenbar  und  verborgen : 
Ach  got,  hilf  mir  aus  difen  forgen! 

Maria  gel  zu  Jefu  fingende 

Owe  herre,  vil  lieber  C'hrift, 
Dafs  ich  nicht  weifs  wo  du  bift! 
15  Owe  herre,  vil  lieber  got, 
Erlöfe  mich  aus  difer  not! 
Warumbe  leit  er  gedultiglich  den  tot! 

und  fpricht 

Eia  vil  reicher  got, 
Hilf  mir  aus  meiner  not, 
20  Und  erbarme  dich  über  mich 
Dafs  ich  heute  fchaue  dich. 


Jefus  fpricht  zu  Marien 

Vrau,  warumbe  wcincftu  fo  fere? 
Deine  klage  ift  dir  gar  fw(;re. 
Umb  den,  den  du  verloren  hafl, 
25  Darurnb  weine   nicht  fo  vafl, 
Und  lafs  diin   klagen  fein: 
Er  wirt  dir  gar  fchicre  enfchein. 


Maria   r[)ricl)l 

Ilerrc  valer,  Jefu  Chrifl, 
Troflc  inieli,  oh  du  es  bift. 
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Bilta  das,  fo  bin  ich  erloft 
Von  allen  meinen  leiden  grofs 
Und  von  allen  meinen  iorgen: 
Du  bift  mir  noch  gar  verborgen. 

Jefus  fpricht 

5  Maria,  Hch  an  das  antlutze  mein, 
Ich  bin  Jefus  der  meifcer  dein. 
Du  fucbeft  mich  mit  fmerzen 
Und  mit  gar  leidigem  herzen. 

Maria  fpricht 

Herre,  du  haft  gemacht  mich, 
10  Dafs  ich  vrol  erkenne  dich  ; 

Du  bift  Jefus,  der  ^vare  meifter  mein, 
Nu  erkenne  ich  die  barmherzigkeit  dein. 

Jefus  dicit 

Maria,  du  vil  liebes  weip, 

Deine  feie  und  auch  dein  leip 
15  Süllen  haben  das  ewige  leben, 

Das  ich  dir  zu  lone  vril  geben,  ^ 

Und  wiffe  dafs  mein  heiliger  lelchnam, 

Den  ich  von  Marian  meiner  mutter  nam, 

Hat  überwunden  den  tot 
20  Und  kan  vorbafs  geleiden  keine  not. 

Maria  kniende  fpricht 

Herre,  vater  und  got, 
Nu  erkenne  ich  an  allen  fpot 
Dafs  ich  bin  erloft  vor  forgen: 
Deine  gotheit  ift  noch  verborgen. 

Jefus  antworl 

25  Maria,  mein  erfte  kleit, 

Ift  geweft  die  menfcheit, 

Die  ich  von  meiner  mutter  nam, 

Da  ich  in  die  werlet  quam, 

Undc  hatte  die  gemeine 
30  Mit  der  naturen  alleine. 

Fandgrabm  II.  22 
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Maria  antwort 


Herre,  vater,  Jefu  Chrift, 

Tröfte  mich,   ob  du  erftanden  bift. 


Jefus  dicit 


Maria,  du  folt  haben  gewifs, 

Dafs  der  leichnam  dem  andern  nicht  gleich  ift, 
5  Er  wirt  nimmer  totlich: 
Das  foltu  wiffen  ficherlich. 


Maria 


Eia  herre,  herre,  ftarker  got, 
Nu  erlöfe  mich  aus  aller  not, 
Sint  du  erftanden   bift, 
10  Als  ich  erkenne  zu  difer  vrift. 


Jefus  fpricht 

Maria,  rüre  mich  nicbt  an 
Und  lafs  dein  klagen  vorbafs  ftan  I 
Du  erkcnneft  die  m^re  nicht, 
Des  biftu  von  mir  bericht  ; 

15  Dafs  du  nu  an  mir  bift  verzait, 
Das  fpreche  ich  uf  meine  waihcit, 
Darumb  ift  dir  die  ere  gefcliehn, 
Dafs  du  mich  mit  den  erften  haft  gefelin 
Hie  uf  difem  enelcnde 

20  Und  nach  meiner  uferftende. 


Maria  kniende  finget 

Eia  herre,  untotlichcr  got. 

Erbarme  dich  über  uns  durch  deinen  tot, 

Durch  die   bitter  marter  dein, 

Wenne  wir  deine  armen  fchefelcin  fein. 


JffiiÄ  fpricht 

25  Maria,  \i\   lieb<;   vraue  mein, 
Du   i'olt  dein  weinen  lafscn  fein. 
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Ich  was  tot  an  der  menfcheit: 
Das  fei  dir  vorware  gefeit. 
Nu  bin  ich  erftanden 
Von  des  todes  banden 
5  Und  bin  rechte  vvol  g^efuut: 

Das  tu  auch  meinen  jungern  kunt, 

Dafs  fie  komen  geiu  Galilea  in  das  lant, 

Da  vinden  fie  mich  zuhant. 


Maria  Ipricht 

Ich  fach  w^i'lich  leben  den  herren  mein. 
10  Er  liefs  mir  nicht  rüren  die  vüfse  fein: 
Die  junger  muffen  des  gleubig  fein, 
Dafs  er  uns  wil  vüren  zu  dem  vater  fein. 


Maria 

Wol  mir  heute  und  immermere 
Dafs  ich  habe  gefehen  meinen  fchepf^re 
15  An  feinem  lebenden  leibe! 
Wol  mir  traurigem  weibe! 

Thomas  fpricht 

Maria,  lafs  dein  fchallen! 

Wie  mochte  das  gevallen, 

Dafs  ein  toter  man 
20  Von  dem  tode  mochte  erftan? 

Vrauen  haben  kurzen  mut : 

Sie  gleuben  zuhant  bofe  und  gut, 

War  und  gelogen: 

Des  werden  fie  dicke  betrogen. 
25  Ich  gieube  es  zu  keinen  ftunden, 

Ich  greife  jm  denne  in  feine  wunden. 

Maria 

Sweig,  du  ungläubiger  Thomas, 
Dich  bctreuget  der  teufel  Satanas. 
Icli  fach  meinen  herren 
30  So  in  grofsen  cren  : 

Des  bin  ich  einem  fvvebenden  vogel  gleich, 
Und  bin  in  allen  vreuden  reich, 

22* 
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Und  bin  auch  vreuden  vol, 
Sint  es  komen  ift  alfo. 


Thomas  fpricht 

Das  gleube  ich  zu  keinen  ftunden, 
Ich  greife  jm  denne  in  feine  wunden. 

Jefus  gel  zu  Thoman 

5  Thoma,  gip  her   den  vinger  dein, 
Ich  wil  dir  weifen  die  wunden  mein, 
Dafs  du  an  dem  glauben  magft  beftau 
Und  vorbafs  davon  nimmer  gelan. 

Thomas  fpricht 

Herrc,  vater  und  got, 
10  Es  ift  war  und  nicht  mein  fpot : 

Ich  fehe  nu  die  waiheit 

Alfo  mir  vor  ift  gefeit. 

Von  des  todes  banden 

Biftu  hcrre  erftanden. 
15  Dieweile  ich  habe  das  leben, 

So  wil  ich  gleubig  wefen. 

Maria  finget:  Yiclimae  paschali  laud. 

Maria,  fageftu  uns  icht  m§re 
Von  unferem  fchcpfc^re? 
Haftu  von  jm  icht  vernomen 
20  Das  uns  mochte  komen  zu  vromen? 


Maria  aiUwort 

Uns  mochte  nicht  lieber  gefchchn: 
Die  eiigel   habe  wir  gefehn. 
Die  fprafheii:  er  ift  von  dem  tode  crflanden. 
Zweiiü  cngel   fach   ich, 
25   I^'C  waren   beide   lobelich, 
Darzu   Jeliis    lueifs   gcwant 
()a  man   \n  darein   tot  bant 
Und  zu  dem  grobe  trug, 
Da  man  jn  mitte  begrup. 
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Das  füllet  ir  mir  glauben: 
Ich  fach  got  mit  meinen  äugen, 
Er  quam  zu  mir  und  fprach  alfo : 
Maria,  du  folt  wefen  vro, 
5  Wenne  ich  bin  erftanden 
Von  des  todes  banden. 

Petrus  antwort 

Der  rede  ich  wenig  gleuben  wil, 
Sitzt  ir  daheime  und  fpinnet  vil. 
Das  ift  eine  grofse  fchande 
10  Dafs  ir  lauft  uf  dem  lande. 

Dafs  mein  meifter  von  dem  tode  erfte, 
Ich  gleube  es  nicht,  ich  fehe  es  e. 

Nu  fpricht  Johannes 

Maria,  liebe  trofterinne, 
Nu  trofte  uns  in  unfern  flnnen. 
15  Du  folt  uns  die  warheit  jehn: 

Sage  uns,  was  haftu  an  dem  wege  gefehn? 

(Maria  antwort) 

Ich  habe  gefehn  das  grap 

Da  Jefus  inne  gelegen  hat, 

Und  habe  gefehn  meinen  herrea 
20  In  fo  grofsen  eren, 

Er  fprach:  Maria  liebe  vrundin  mein, 

La  vorbafs  dein  trauren  fein, 

Und  bis  von  herzen  vro, 

Und  fage  es  meinen  jungern,  befundern  Petro, 
25  Dafs  ich  bin  erftanden 

Von  des  todes  banden 

Und  bin  rechte  wol  gefunt; 

Das  tu  jn  allen   kunt, 

Dafs  iie  komen  gein  Galilea  in  das  lant, 
30  Da  vinden  fie  mich  alzuhant. 


Petrus  fpricht 

Tu  uns  kunt,  vil  feiiges  weip, 
Dafs  dir  got  behüte  feie  und  leip! 
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Die  rede  ift  zwelvelich 

Und  enteil  ungleuplich. 

Mein  meifter  tut  was  jn  dunket  gut, 

Des  trage  ich  einen  veften  mut. 

Maria  dicit 

5  Petre,  du  folt  nicht  trauren  und  klagen: 
Ich  wil  dir  wol  fageu, 

Dafs  dich  Jefus  zum  erftenmale  hat  genant 
Da  er  mich  vor  dem  grabe  klagende  vant. 

Petrus  dicit 

Got  danke  dir,  vraue  here, 
10  Deiner  grofsen  ere. 

Ich  weite  es  nimmerraer  klagen, 

Hette  ich  Melcharu  beide  orn  abegeflageu. 

Zu  dem  grabe  Nvelle  wir  traben, 

Solte  wir  vallen  und  luaben. 


Johannes  dicit 

15  Petre,  ich  wette  mit  dir  unib  ein  pfert, 
Ich  laufe  heuer  fchierer  wenn  vert. 


Petrus  anlwort 

Johannes,  ich  wette  mit  dir  umb  ein  ku, 
Ich  laufe  fchierer  wenn  du. 


Sie  laufen  beide  und  fchreien 

Zcttcr  über  iingeluckc;! 
20  Nu  ift  mir  gebogen  der  rucke. 

Ich  weite  des   glniihens  haben   ein   gut  Itiickc  : 

Nu   ifl  mir  znbrücben  der  rucke. 

Daruf  ich  welle  vlien  als   ein  wei  : 

Nu   fitit  mir  bcfcliinl  die   knie. 
25    Adi,    ir  allen    Hcbcckeu, 

Koiit  ir  euch   iiicrii   wciiu   in  den   weg  gcftreckcni' 

Waffen   und   immer  wallen! 

Wie  bin   ich   allo  gefchalfen 

Dafs  ich  nicht  kau 
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Laufen  als  ein  ander  man ! 
Ach,  dafs  ich  habe  verflafen, 
Darumbe  w^r  ich  wol  zu  ftrafen. 
W§r  ich  heute  vru  ufgeftanden, 
5  Und  w^r  langfam  zu  dem  grabe  gegangen, 
So  w^r  mir  recht  gefchehn, 
Auch  bette  ich  meinen  hern  gefehn. 

Johannes  fpricht  zu  Petro 

Wol  uf,  Peter,  lieber  gefelle, 

Rutfche  nur  mit  mir  und  hinke  alfo  fnelle, 
10  Du  velleft  nider  alzuhant 

Als   eine  alte   leimwant. 

Dir  ift  nicht  fo  Ave  gefchehn, 

Du  magft  noch  wol  mit  mir  gehn. 

Schrei  und  klage  nicht  fere, 
15  Du  bift  noch  fterker  wenn  ander  viere. 

Petrus  dielt 

Johannes,  magftu  nicht  beiten  eine  weile  ? 
Sihftu  nicht,  wie  fere  ich  eile? 
Und  mich  gar  kummerlich  gehabe, 
Dafs   ich  auch  queme  zu  dem  grabe? 
20  Und  jemmerlich  hernach  hinke '^ 
Doch  weite  ich  gerne  trinken. 

Johannes  fpricht  zu  Petro 

Ich  habe  an  difen  ftunden 
Das  grap  l^re  vunden. 
Er  ift  von  dem  tode  erftan: 
25  Petre,  da  folle  wir  gleuben  an. 

Johannes  dielt 

Höret  zu  alle  gemeine, 
Beide  grofs  und  kleine  : 
Wir  quamen  gelaufen  zu  dem  grabe, 
Da  was  der  ftein  gewelzct  abe. 
30  Der  Juden  fchal  ift  enwicht, 
3Bir  fa^cn  unb  wir  üanbcn  ntd)t 
Denne  ein  kleines  tuchelein 
Da  Jesus  wart  gelcgct  ein. 
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Seht  an  das  tuch 
X  Damitte  er  zubrach  den  ewigen  vlucb, 
Der  aller  werlte  was  getan. 
Beide  vrauen  und  man, 
5  Lobet  den  felbigen  got, 

Der  uns  leip  und  feie  gegeben  bot. 
Mit  gelange  lobeleich 
Singe  wir  alle  gleicb: 


Chrift  ift  erftanden. 

Silete,  niete,  filete! 
10  Silentium  habete  ! 

Wir  wellen  zu  dem  grabe  gan, 
Jefus  der  wil  uferftan. 
Ift  das  war,  ift  das  war, 
So  fint  golden  unfer  har. 
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Unterdessen  hat  mir  nun  Moritz  Haupt,  dessen  freundliche 
Theilnahme  den  Fundgruben  so  oft  zu  Statten  kam,  den 
5.  Theil  der  Hanka'schcn  Sammhing  alter  böhmischer  Dich- 
tuDgen  zugesendet:  Sfarobjla  skladanie  (\v  Praze  1823.)  Darin 
ist  S.  198-219.  das  Bruchstück  des  vorher  (S.  297.)  erwähn- 
ten böhmischen  Ostersplels  abgedruckt.  Ich  habe  es  mit 
Hülfe  meines  Collegen  Prof.  Purkinje  verglichen  und  gefun- 
den, dass  es  nur  in  der  ganzen  Anlage  mit  dem  deutschen 
übereinstimmt.  Rubinus  und  der  Mercator  sind  zwar  diefel- 
ben  Charactere  wie  im  deutschen,  führen  aber  ganz  andere 
Reden!)  und  machen  so  fchmutzige  Witze,  dass  sie  in  die- 
ser Beziehung  noch  den  Fastnachtsspiel- Schnepperer  Hans 
Rosenblüt  weit  übertreffen.  Aufserdem  kommt  noch  ein  In- 
termezzo vor  (Hanka  212.  213.)»  wovon  im  deutschen  gottlob 
keine  Spur  ist.  Abraham  ein  alter  Jude  nämlich  bringt  sei- 
nen anscheinend  todten  Sohn  Isaac  zum  Marktschreier  und 
dieser  spricht  seinen  Segen  darüber  aus  um  ihn  vom  Tode 
zu  erwecken,  „quo  finito  fundunt  ei  faeces  super  culum,  ipse 
vero  Isaac  surgens  dicit  rhjthmum''  —  eine  saubere  Aufer- 
weckungsgeschichte ! 


1)  Vgl.  Hanka  206.  207.  mit  den  «Iculschcn  Versen  315,  19-30.  Nnr  Ein- 
mal stimmen  einige  Zeilen  mit  den  deutschen:  IInnl«a  217.  Toli  gc  me 
k  hodöm  nowe  riicLo?  ff.  Ach  ach  ach  leider!  Sein  das  die  neuen  klei- 
dcr  IV.    321,  8 

t'utiil^ru'.ii-ii   II,  23 
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Audi  selbst  der  ernstere  Theil  des  böhmischen  Spiels 
ist  anders  gewendet  und  nur  Einiges  stimmt  mit  dem  deut- 
schen, z.  B. 

Ztratily  smy  mistra  sweho, 
Jesu  Krista  nebeskeho,  vgl.  mit  322,  14. 
Die  lateinischen  Verse  aber  finden  sich  zum  Theil  wieder 
in  der  deutschen  Marien-Klage. 
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Mat^itajs^c* 


Zu  VIII.  Wernhers  Maria  Seite  145.^) 

Ein  ebenfalls  von  der  Otterschen  Hs.  ganz  abweicliencles  Bruchstück 
hat  Mone  gefunden  auf  den  Deckeln  einer  Hs.  von  St,  Peter  im  Schwarz- 
walde, jetzt  zu  Carlsruhe  (i.  Pgßl.  XIII.  Jahrh.  4°.  370  Verse)  und  in 
seinem  Anzeiger  für  Kunde  der  deutschen  Vorzeit  1837.  Sp.  156-164. 
abdrucken  lassen. 


Zu  XI.  Marien  Klage  Seite  259. 

Ein  ähnliches  Mysterium  ist  auch  böhmisch  vorhanden,  .aus  dem 
XV.  Jahrb.,  abgedruckt  in  Starobylä  sklddanie ,  wydanä  od  Wäclawa 
Hanky  3.  Tb.  Seite  82-92;  es  ist  dasselbe  welches  Dobrowsky  er- 
wähnt in  seiner  Geschichte  der  böhm.  Sprache  'i.  Ausg.  S.  299. 


Im   Verlage    vou    G.  P.  Aderholz   in   Breslau   sind   fernex' 
erschienen  oder  durch  denselben  zu  beziehen: 

Hoffmaun  \ou  Fallerslebe»,  Ilorae  Belgicae.  Pars  I.  Mit  einem  Fac- 
simile.    1831.  gr.  8°  16  gr. 

—  Horae  Belgicae.  Pars  II.  Mit  einer  Musikbeilage.  1833.  gr.  8**. 
(Auch  u.   d.   T.   Holländische  Volkslieder.)  1    rür. 

—  Horae  Belgicae.  Pars  lil.  1836.  gr.  8".  (Auch  u.  d.  T.  Floris 
ende  Blancelloer  door  Diederic  van  Assenede.  Mit  Einl..  Anm. 
und  Glossar.)  1    rtlr. 

—  Horae  Belgicae.  Pars  lY.  1836.  gr.  8°.  (Auch  u.  d.  T.  Caerl 
ende  Elegast.)  12  gr. 

—  Horae  Belgicae.  Pars  V.  1837.  gr.  8".  (Auch  u.  d.  T.  Lantsloot 
ende  die  scone  Sundrijn.  llenoul  van  Mohlalbaen.)  12  gr. 

—  Fundgruben  für  Geschichte  deutscher  Sprache  und  Litteralur. 
I.  Th.   1830.  gr.  8"  2  ttlr. 

—  —  IL  Th.  1837.  gf.  8*.  (Auch  u.  d.  Titel:  Her  AüStriä- 
cum.  Alldeutsche  Gedichte,  grölstentheils  aus  österreichischen  Bi- 
bliotheken.) 1   tut.   16  %t. 

—  Die  deutsche  Philologie.  Ein  Leitfaden  zu  Vorlesungen.  i836> 
gr.   8"  1    rdr.   4  gr. 

—  Geschichte  des  deutschen  Kirchenliedes  bis  auf  Luthers  Zeit. 
1832.   gr.   8".  16  gr. 

—  Handschriftenkunde  für  Deutschland.  Ein  Leitfaden  zu  Vorlesun- 
gen.  1831.  gr.  8".  6  gr. 

Althochdeutsche  Glossen.  Erste  Sammlung  nebst  einer  lilter.  Übersicht 
allhochd.  u.  allsächs.  Glossen.   1826.  4".  18  gr. 

Althochdeutsches  aus  "NVolfeabütller  Handschriflcn.    1827.   8®.       6  gr. 

Willirams  Übersetzung  und  Auslegung  des  Hohenliedes  in  doppellen 
Texten  aus  der  Breslauer  und  Leidener  Hs.  herausgegeben  und 
mit  einem  vollständigen  \Vi')rterl»uche  versthen.  Nebst  einem  Fac- 
simlle  der  Bresl.  Hs.   1827.  gr.   8".  1   rllT.   8  gr. 


(»obicl)te  ron  ^offmann  »on  'Saünitthtn.  9icue  ©ammiunfl.  1837.  8°.       16  ^r. 
^ui)  bfc  eiebe,  »on  b«nif«tbfn.  1836.  8°.  12  or. 

3tUemannifd;f  Citbtr,  »cn  bomfelben.  3.  vermehrte  Äuft.  1838.  12°.  12  9'« 


o 


I 


e 

^ 

q; 

c 

^ 

•H 

c 

»C 

rH 

Ü 

CT. 

(0 

>- 

(L 

0; 

C5 

rH 

iH 

h 

C;J 

fpi 

f^ 

«H 

i^ 

ß 

O 

<u 

> 

,0 

g 

h 

o; 

'd     • 

E 

ö  c\i 

<H  P«4    rH 
O  o 


O     pH 


CD  r- 


Oniversityof  Toronto 
Library 


DO  NOT 

REMOVE 

THE 

CARD 

FROM 

THIS 

POCKET 


Acme  Library  Card  Pocket- 
LOWE-MARTIN  CO.  LIMITED 


